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Ich gedenke der alten Zeiten 
und sinne nach... (Ре. 142, 6). 

Meine frühere Absicht, die in vorliegendem 
Bande enthaltenen speciellen und alterthüm- 
lichen Gottesdienste der orthodoxen orientalischen 
Kirche als „Anhang“ zu dem im Erscheinen 
begriffenen Menologion zu veröffentlichen, erwies 
sich wegen der grossen Fülle des überreichen 
Materials als unthunlich, umsomehr, als sie nur 
in lockerem Zusammenhang mit dem Inhalt des 
Menologions stehen, letzteres auch schon an 
sich einen grossen Umfang erhalten wird. Das 
ist der Grund, wesshalb die genannten Riten 
im Anschluss an den Begräbniss-Ritus hier in 
einen besondern Band vereinigt sind. 

Einige der hier zur Darstellung gelangten 
Riten, wie sämmtliche Begräbniss-Riten, die 
Dankgottesdienste am 25. December und 17. Oc- 
tober, der Ritus der Fusswaschung, der Berei- 
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ПРЕДИСЛОВТЕ. 


.n.nw 


are Denis и поучихон... 
Мое первоначальное „предположение 
издать находящиеся въ семъ томик® „Особ- 
дивые и древне Богослужебные чины“ въ 
качеств лишь „Приложеня“ къ печатае- 
мому мною „МЪсяцослову“ пришлось оста- 
вить какъ по обимю  встрЪтившагося 
матерьяла, такъ и волЁдотые обширнаго 
объема самаго м%3ояцослова съ краткимъ 
жизнеописанемъ святыхъ и соотвЪтствую- 
щими тропарями и кондаками. Вотъ почему 
вышеупомянутые чины Православной Bo- 
сточной церкви являются здвсь BMECTE съ 
„обычными чинами погребеня“ въ вид 
особаго выпуска. 
НЪкоторъте изъ сихъ службъ, какъ напр. 
BCE чины погребеня, благодарственныя молеб- 


в} те тт 
ма“, к. два 


vom 


tung und Weihe des Myrons, der Weihe der 
Antiminsien, der Einkleidung zum Mönchthum, 
die Feier am Sonntage der Orthodoxie u. 8. w., 
werden noch in der Gegenwart ausgeübt; andere, 
zur Zeit nicht mehr in der kirchlichen Praxis 
befindliche Gottesdienste, wie die Ofenhandlung, 
die Handlung des letzten Gerichts, die Procession 
am Palmsonntage u. s. w., sind wegen ihrer 
grossen historischen Bedeutung, als werthvolle 
Ueberreste, in denen sich das kirchliche Leben 
einer fernen Vergangenheit ausprägte, und die 
zum Verständniss und zur Erklärung der noch 
jetzt geltenden Riten wesentlich beitragen, hier 
zur Darstellung gelangt. 

Wenn wir noch in Betracht ziehen, dass 
diese Gottesdienste bisher im Abendlande fast 
gänzlich unbekannt sind, so liegt hierin ein 
neuer Grund, das Andenken an sie durch vor- 
liegende Arbeit zu erneuern, besonders bei dem 
in letzter Zeit zu Tage getretenen Streben der 
einzelnen Kirchen nach Vereinigung mit den 
andern, wozu nur die genaue Kenntniss des 
Geistes und Lebens derselben die Möglichkeit 
bietet. 

Ganz abgesehen hiervon aber legt uns das 
hohe Alterthum, in welches der Ursprnng dieser 
Gebräuche hineinragt, die Pflicht auf, das, was 
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стыя 29 Декабря и 17 Октября, обрядъ умо- 
вешя ногъ, приготовлеюня и освящен!я мура, 
освящения антиминсовъ, постриженя въ MO- 
нашество, чинъ Православя и др. совер- 
шаются и въ настолщее время. Друпе же 
(и нхъ большая часть въ сей книгЕ), хотя 
и не встрЪчаются боле въ современной 
церковной практик, но помфщены здёсь 
вся дстве ихъ весьма важнаго историче- 
скаго значеня, какъ чрезвычайно цённые 
памятники, въ коихъ нашла себф выражение 
церковная жизнь отдаленнаго прошлаго, и 
изучене коихъ можеть содфйствовать и 
облегчать намъ уразумБне и толкование 
настоящихъ современныхъ обрядовъ. 

Если при этомъ взять еще во внимание 
почти полную неизвестность древнихъ чи- 
новъ нашей церкви на запад, то мы полу- 
чимъ новое основаше и побуждение къ опи- 
сан!ю ихъ, что особенно важно въ настоящее 
время, когда вопросъ о соединени церквей 
все болБе и боле выступаетъ на передний 
планъ, для чего необходимо между про- 
чимъ точное знане самаго происхождения, 
духа и жизни церковныхъ службъ. 
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aus dem lebendigen Gebrauch entschwunden ist, 
für die Wissenschaft zu erhalten. 

Zwar ist fast immer bei den einzelnen Riten 
die Bedeutung und geschichtliche Entwickelung 
derselben im Text selbst und in Anmerkungen 
dazu angegeben; doch findet sich, wie auch in 
den früheren Bänden, noch ausserdem in folgender 
Abhandlung ein allgemeiner, vergleichender 
Ueberblick über das Verhältniss verschiedener 
Riten der orthodoxen orientalischen Kirche zu 
entsprechenden heiligen Handlungen in anderen 
Confessionen. 

Ich schliesse diese Arbeit wie die früheren 
mit dem Ausdruck des wärmsten Dankes an 
meinen hochwürdigen Herrn Mitarbeiter, den 
Priester Basilios Goeken. 


Propst A. v. Maltzew. 


Am Feste der heiligen 
Theophanie 18.j6. Januar 1898. 


Kaiser-Alexander-Heim 
bei Berlin. 
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Но и независимо отъ этого, самая древ- 
ность происхождения сихъ обрядовъ налагаетъ 
обязанность сохранить для истори эти нътн 
исчезающие изъ церковной практики чины, 
бывшие носителями и выразителями религ!оз- 
наго мпровозрвня на протяжеши цфлыхъ 
вБКкоВЪ. 

Хотя почти при каждомъ отдёльномъ 
чин дается мною особенное историческое 
объяснене его смысла и значения въ самомъ 
текств или въ примбчани къ нему, но по 
примБру прежнихъ выпусковъ имъ пред- 
шествуетъ также и общи очеркъ ихъ срав- 
нительно съ соотв$тствующими обрядами 
другихъ испов дан. 

Заканчиваю настоящий мой трудъ, какъ 
и прежн!е, выражешемъ искренней благо- 
дарности ‘моему достопочтенному сотруднику 
О. Василью Гёкену. 


Протоиерей Алексъй Мальцева. 


Въ праздникъ Богоявлен!я 
6/13 Января 1898 г. 
Русски Братеюй ons 


„въ память Императора Александра ПТ“, 
близь Берлина. 
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Vergleichende Uebersicht 


über das Ritual der orientalischen und occiden- 
talischen Kirche bei den Begräbniss- und einigen 
andern Riten. 


» 





Die heilige Kirche, in ihrer immerwähren 
den Sorge um das Seelenheil der Menschen, 
empfängt den Menschen bei seiner Geburt, 
segnet ihn in allen wichtigen Fällen des Lebens 
und trägt besondere Fürsorge für ein friedliches, 
christliches Hinscheiden aus dieser Welt und 
um eine gute Rechenschaft vor dem furchtbaren 
Richterstuhle Christi, um was sie bei ihren täg- 
lichen Gebeten zu Gott flieht. Zu diesem Zwecke 
gestattet sie nicht nur, die heilige Communion 
nach abgekürztem Ritus zu spenden, und sieht 
dabei von den gewöhnlichen Vorschriften in 
Betreff der Tageszeit, und dem vorgängigen 
Fasten des Empfängers, vollständig ab, sondern 
sie schreibt sogar vor, dass der Priester, um 
einem Sterbenden die heiligen Geheimnisse zu 
spenden, die schon begonnene Liturgie unter- 
brechen soll, wenn er noch nicht bis zur „Prae- 
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fation“ gekommen ist. Ebenso giebt es auch für 
das Sacrament der Oelung ausser dem vollstän- 
digen, auch einen abgekürzten Ritus, wenn 
Gefahr des Todes vorhanden ist. Wenn die 
Trennung der Seele vom Leibe sich schwer 
vollzieht, so steht die Kirche dem Sterbenden 
in der schwersten und schmerzlichsten Stunde 
seines Lebens in treuer miütterlicher Liebe 
durch ihre mächtige Fürbitte helfend und trö- 
stend zur Seite durch einen besondern Ritus: 
"AxoAoufra «6 Чллхоррауобута (по русски именуе- 
мый „отходпою“), in welchem sie die scheidende 
Seele der Barmherzigkeit Gottes, und dem 
Schutze der hochheiligen Gottesgebärerin und 
des heiligen Schutzengels empfiehlt. 

Wenn aber nach Gottes unerforschlichem 
Rathschluss der Kranke aus diesem Leben ge- 
schieden ist, setzt die Kirche ihre Gebete nach 
alter Sitte drei Tage lang fort, wobei die 
Priester die heiligen Evangelien, die Laien aber 
Psalmen lesen, unterbrochen durch Pannychiden 
(besondere Trauergottesdienste) in Gegenwart 
der Leiche, erst im Sterbehause, und dann in 
der Kirche, wo der Verstorbene im Leben im 
Verein mit den andern Christen zu Gott gebetet 
hatte, und wohin dessen Ueberreste vor der 
Beisetzung gebracht werden. Dieser Gottesdienst 
heisst: Pannychida — Пахохц — „Паннихида“, 
und wird am 9. und 40. Tage nach dem Tode, 
sowie jährlich am Gedenktage des Hinscheidens 
wiederholt. Die Kirche blickt auf den Entschla- 
fenen als auf einen Kämpfer, der seinen ihm 
von Gott bestimmten Lebenslauf vollendet hat 
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und nach den Stürmen auf dem Meere des 
Lebens in den stillen Hafen der Ruhe einge- 
gangen ist; und da im Leben mit der Seele 
auch der Leib durch die Sacramente geheiligt 
ward, und bei allen Thaten mitwirkte, und nach 
der Auferstehung an dem Schicksal der Seele 
Theil nehmen wird, so ehrt ihn die Kirche bei 
der Bestattung durch feierliche Ceremonien, 
ihre inbrünstigen Fürbitten für den Entschla- 
fenen fortsetzend, welche je nach Alter, Beruf 
und der Zeit des Kirchenjahrs verschieden sind. 

Die entsprechenden Gottesdienste der römi- 
schen Kirche mögen zum Vergleiche hier 
folgen. 

Wenn die Seele sich schwer vom Körper 
trennt, so empfiehlt der Priester die scheidende 
Seele der unermesslichen Gnade und Barmher- 
zigkeit Gottes. Der betreffende Ritus, der im 
Rituale Romanum enthalten ist, führt die Be- 
zeichnung: Ordo commendationis animae, 
Ordnung der Empfehlung der Seele, und 
wird folgendermaassen vollzogen: 

Der Priester, mit Superpelliceum und violet- 
ter Stola bekleidet, spricht beim Beireten des 
Hauses, in welchem der Sterbende sich befindet: 
Friede diesem Hause und Allen, die darin woh- 
nen! Darauf besprengt er den Kranken, das 
Bett und die Umstehenden mit Weihwasser, 
sprechend: „Besprenge mich, o Herr, mit Ysop, 
und ich werde геш“ u. 8. w. Sodann soll er 
dem Kranken ein Bild des gekreuzigten Erlösers 
гит Küssen reichen, ihn mit eindringlichen 
Worten zur Hoffnung des ewigen Heiles ermah- 
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nend, und soll das Bild selbst vor ihm auy- 
stellen, damit er, es anschauend, die Hoffnung 
seines Heiles erlangen möge. Nachdem eine 
Kerze angezündet ist, betet der Priester mit 
allen Anwesenden kniend folgende Litanei: 


Купе eleison! Christe eleison! 


Heilige Maria, bitte für ihn! *) Alle heiligen 
Engel und Erzengel, bittet für ihn! Heiliger 
Abel, bitte .... Aller Chor der Gerechten, 
heiliger Abraham, hl. Joannes der Täufer, hl. 
Joseph, alle hl. Patriarchen und Propheten, hl. 
Petrus, Ш. Paulus, hl. Andreas, №. Joannes, 
alle hi. Apostel und Evangelisten, alle hl. Jünger 
des Herrn, alle hl. Unschuldigen, hl. Stephanus, 
hi. Laurentius, alle hl. Martyrer, hi. Silvester, 
hi. Gregorius, hi. Augustinus, alle hl. Bischöfe 
und Bekenner, hl. Benedictus, hl. Franciscus, 
alle №. Mönche und Eremiten, Ш. Мапа Mag- 
dalena, №. Lucia, alle Ш. Jungtrauen und 
Wittwen, bittet für ihn! Alle Heiligen Gottes, 
tretet für ihn ein! Sei gnädig, verschone ihn, 
o Herr! Sei gnädig, erlöse ihn, o Herr! Sei gnä- 
dig, erlöse ihn, о Herr! Von deinem Zorne, 
erlöse ihn, o Herr! Von der Gefahr des Todes, 
von bösem Tode, von den Strafen der Hölle, 
von allem Bösen, von der Gewalt des Teufels, 
darch deine Geburt, durch dein Kreuz und 
Leiden, durch deinen Tod und dein Begräbniss, 


*) Nach jedem Namen der Heiligen wiederholen 
die Anwesenden: „Bitte für ihn“! 
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durch deine ruhmreiche Auferstehung, durch 
дете wunderbare Himmelfahrt, durch die Gnade 
фея heiligen Geistes, des Trösters, am Tage des 
Gerichtes, — erlöse ihn, o Herr! Wir Sünder, 
wir bitten dich, erhöre uns! Dass du ihn ver- 
schonst, wir bitten dich, erhöre uns! Kyrie 
eleison, Christe eleison, Kyrie eleison! 

Dann mögen, wenn beim Todeskampfe die 
Seele in Angst ist, folgende Gebete gesagt werden: 
Wandere, o christliche Seele, aus dieser Welt 
im Namen Gottes, des allmächtigen Vaters, der 
dich geschaffen hat; im Namen Jesu Christi, 
des Sohnes des lebendigen Gottes, der für dich 
gelitten hat; im Namen des heiligen Geistes, 
der in dich ausgegossen ward; im Namen der 
Engel und Erzengel; im Namen der Throne 
und Herrschaften; im Namen der Fürstenthümer 
опа Mächte; im Namen der Cherubim und Se- 
rapbim; im Namen der Patriarchen und Pro- 
pheten; im Namen der heiligen Apostel und 
Evangelisten; im Namen der hl. Martyrer und 
Bekenner; im Namen der hl. Mönche und Ere- 
miten; im Namen der hl. Jungfrauen und aller 
Heiligen Gottes! Heut sei im Frieden deine 
Stätte, und deine Wohnung im heiligen Sion! 
Durch denselben Christum unsern Herrn! Amen. 

Barmherziger Gott, milder Gott, Gott, der 
du nach der Fülle deiner Erbarmungen die 
Sünde der Büssenden tilgst, und die Schuld der 
vergangenen Missethaten durch die Gnade der 
Vergebung auslöschest: blicke gnädig auf diesen 
deinen Knecht N. N., lass dich erbitten und 
erhöre ihn, der die Vergebung aller seiner Sün- 
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den mit allem Bekenntniss seines Herzens уег- 
langt. Erneuere in ihm, gütigster Vater, was 
immer durch irdische Schwäche verdorben oder 
teuflischen Trug verletzt ist, und vereine dieses 
erlöste Glied mit der Gemeinschaft des Leibes 
der Kirche. Erbarme dich, o Herr, seiner Seufzer, 
erbarme dich seiner Thränen, und lass ihn, der 
sein Vertrauen einzig auf deine Barmherzigkeit 
setzt, an der Gnade deiner Versöhnung Theil 
haben, durch Christum, unsern Herrn! Amen. 

Ich empfehle dich dem allmächtigen Gotte, 
liebster Bruder, und dem, dessen Geschöpf du 
bist, vertraue ich dich an: auf dass du, die 
Schuld der menschlichen Natur durch Dazwischen- 
kunft des Todes bezahlend, zu deinem Urheber, 
der dich aus einem Erdenkloss bildete, zurück- 
kehrest. So möge nun deiner aus dem Körper 
ausgehenden Seele die glänzende Schaar der 
Engel begegnen; der richtende Senat der Apostel 
nahe ihr; der strahlenden Martyrer triumphiren- 
des Heer komme ihr entgegen; die lilien- 
geschmückte Menge der lichten Bekenner um- 
gebe sie; der Chor der jubelnden Jungfrauen 
nehme dich auf und die Umarmung der seligen 
Ruhe im Schoosse der Patriarchen umfange dich; 
sanft und festlich erscheine dir der Anblick 
Christi Jesu, der dich weilen lasse unter denen, 
die immer bei ihm stehen. Unbekannt bleibe 
dir alles, was schreckt in Finsternissen, was 
zischt in Flammen, was peinigt in Quaien. Es 
weiche dir der abscheuliche Satan mit seinen 
Genodsen, bei deinem Nahen in Begleitung der 
Engel möge er zittern, und in der ewigen Naclıt 
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ungeheures Chaos entfliehen. Es stehe Gott 
auf, und seine Feinde werden sich zerstreuen, 
und die ihn hassen, flieh’n vor seinem Angesicht! 
Wie Rauch verweht, so mögen sie verwehen; 
wie vor des Feuers Angesicht das Wachs zer- 
fliesst, mögen vor Gottes Angesicht vergehn die 
Егеу]ег! Doch die Gerechten mögen fröhlich 
sein, frohlocken vor dem Angesichte Gottes, 
Zu Schanden werden und erröthen mögen alle 
Legionen des Tartaros, und die Diener des 
Satans sollen nicht wagen, deine Reise zu hin- 
dern. Es befreie dich von der Kreuzigung 
Christos, der für dich gekreuzigt worden ist; 
es befreie dich vom ewigen Tode Christos, der 
für dich zu sterben geruhte. Es versetze dich 
Christos, der Sohn des lebendigen Gottes, in die 
immer lieblichen Auen seines Paradieses, und 
unter seinen Schafen erkenne dich jener wahre 
Hirt. Er spreche dich los von all deinen Sünden 
urd nehme dich in die Zahl seiner Auserwählten 
ze seiner Rechten auf. Deinen Erlöser mögest 
du von Angesicht zu Angesicht sehen, und alle- 
zeit ihm zur Seite stehend, mit glückseligen 
Augen die hellste Wahrheit schauen, und so in 
der Zahl der Seligen die Süssigkeit der gött- 
lichen Anschauung geniessen in die Ewigkeiten 
der Ewigkeiten. Amen! 

Nimm auf deinen Diener an dem Ort, den er 
sich von deiner Gnade für sein Heil erhofft! Amen. 

Errette, o Herr, die Seele deines Dieners 
von allen Gefahren der Hölle, von den Fall- 
stricken der Qualen, und von allen Trübsalen! 
Amen. 
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Errette .... die Seele deines Dieners, 
wie du errettest hast den Henoch und Elia von 
dem der ganzen Welt gemeinsamen Tode! Amen. 

Errette .... die Seele deines Dieners, 
wie du den Noah aus der Sündfluth errettet 
hast! Amen. 

Ккгейе.... wie du errettet hast den 
Abraham aus Ur in Chaldäa! Amen. 

Errette .... wie du errettet hast den 
Hiob von seinen Leiden! Amen. 

Егтейе.... den Isaak vom Opfertode 
und von der Hand seines Vaters Abraham! Amen. 

Errette .... den Loth aus Sodom und 
von den Flammen des Feners! Amen. 

‚ Errette .... den Mose von der Hand 
Pharaos, des Königs von Egypten! Amen. 

In ähnlicher Weise wird erwähnt die Rettung 
Daniels aus der Löwengrube, der drei Jünglinge 
aus dem Feuerofen, der Susanna von des falschen 
Anklage, des David aus der Hand Sauls, des 
Petrus und Paulus aus dem Gefängnisse. 

Sodann jänrt der Priester fort: Und wie 
du die seligste Thekla, die Jungfrau und deine 
Martyrin von den drei grausamsten Qualen 
errettet hast, so geruhe die Seele dieses deines 
Dieners zu erretten und lass ihn mit dir sich 
erfreuen an den himmlischen Gütern! Amen. 

Wir empfehlen dir, o Herr, die Seele deines 
Тепе N.N., und bitten dich, Herr Jesus 
Christos, Heiland der Welt, dass du sie, weil 
du ihretwegen gnädigst zu uns herabgestiegen, 
von dem Schoosse deiner Patriarchen nicht aus- 
schliessest .... Gedenke nicht mehr, wir 


и 
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bitten dich, о Herr, der Sünden seiner Jugend 
und Unwissenheit, sondern nach deiner grossen 
Barmherzigkeit gedenke seiner in dem Glanze 
deiner Herrlichkeit! Die Himmel mögen sich 
ihm erschliessen, die Engel sich mit ihm er- 
freuen! In dein Reich nimm auf, о Herr, deinen 
Diener. Ihn empfange der heilige Michael, der 
Erzengel Gottes, welcher Fürst des himmlischen 
Heeres zu sein gewürdigt ward. Es mögen ihm 
entgegenkommen die heiligen Engel Gottes, und 
ihn führen zu der himmlischen Stadt Jerusalem. 
Es empfange ihn der selige Apostel Petrus, 
welchem von Gott die Schlüssel des Himmel- 
reiches üergeben sind; ihm stehe bei der hl. 
Apostel Paulus, der würdig war, zu sein das 
Gefäss der Auserwählung. Es bitte für ihn der 
hl. Joannes, der auserwählte Apostel Gottes, 
demdie himmlischen Geheimnisse enthüllt wurden; 
für ihn mögen flehen alle heiligen Apostel, denen 
von Gott die Macht, zu binden und zu lösen, 
gegeben ward; es mögen sich seiner annehmen 
alle Heiligen und Auserwählten Gottes, welche 
um Christi willen hienieden Vieles erduldeten, 
auf dass er, frei von den Banden seiner Sinn- 
lichkeit, gewürdigt werde, zu der Herrlichkeit 
des himmlischen Reiches zu gelangen, mit 
Hilfe unsers Herrn Jesu Christi, der mit 
dem Vater und dem heiligen Geiste lebt und 
herrschet in die Ewigkeiten der Ewigkeiten! 
Amen. 


Bei andauerndem Todeskampfe kann noch 
das hohepriesterliche Gebet Jesu (Ev. Joann. XVII) 
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und die Leidensgeschichte des Herrn (Joann. 
XVII u. XIX) gelesen werden. 

Gebet zu unserm Herrn Jesu Christo über 
“Фе einzelnen Theile seines Leidens: 

Lasset uns anbeten dich, o Christos, und 
dich preisen! — Denn durch dein heiliges Kreuz 
hast du die Welt erlöst! 

O Gott, der du zur Erlösung der Welt 
bist geboren, beschnitten, von. den Juden 
verworfen, von dem Verräther Judas durch einen 
Kuss verrathen, mit Stricken gebunden und 
gleich einem Lamm zur Schlachtbank geführt, 
dem Annas, Kaiphas, Pilatus und Herodes zum 
Spotte vorgestellt, von falschen Zeugen angeklagt, 
gegeisselt, verhöhnt, angespieen und mit einem 
Rohre geschlagen, im Angesichte verhüllt, der 
Kleidung beraubt, mit Nägeln an’s Kreuz ge- 
heftet, auf das Kreuz erhoben, unter die Räuber 
gezählt, mit Galle und Essig getränkt, und mit 
der Lanze durchstochen worden: du, o Herr, 
befreie mich (falls der Kranke dieses Gebet 
selbst verrichtet, wenn aber ein Anderer in seinem 
Namen dieses betet: deinen Diener N.N.) ver- 
möge dieser deiner heiligsten Leiden, welche ich 
Unwärdiger jetzt verehre, und vermöge deines 
heiligen Kreuzes und Todes von den Strafen 
der Hölle, und führe mich (ihn) ein in jenes 
Paradies, in welches du den mit dir gekreuzigten 
Räuber aufgenommen; der du mit dem Vater 
und dem heiligen Geiste lebst und herrschest 
in die Ewigkeiten der Ewigkeiten! Amen. 

Ps. 117: Danket dem Herrn, denn er ist 
gültig... . 
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Ps. 118: All denen, deren Weg un- 
tadelig .... wenn du weit gemacht hast mein 
Herz (I 5. 53—58). 

Die folgenden drei frommen und den Sterben- 
den nützlichen Gebete sind mit dreimaligem Vater- 
unser und Ave Maria wahrend des Todeskampfes 
zu lesen. Zuerst wird gesagt: Купе eleison,. 
Christe eleison, Купе eleison! Vater позег.... 
Gegrüsset seist du Maria .... Gebet: Herr 
Jesus Christus, vermöge deines heiligsten Todes- 
kampfes und des Gebetes, das du für uns auf 
dem Oelberge verrichtet, da dein Schweiss ward 
wie Tropfen Rlutes, das auf die Erde herunter- 
rann (Luk. XXII, 44), dich bitte ich, geruhe 
deinen heftigen Blutschweiss, den du in deiner 
Todesangst so reichlich zu unserm Heile ver- 
gossen, Gott dem allmächtigen Vater zu opfern 
und vorzuweisen gegen die Menge aller Sünden 
dieses deines Dieners N.N. und erlöse ihn in 
dieser Stunde seines Todes von allen Qualen 
und Drangsalen, die er fürchtet für seine Sünden 
verdient zu haben. Der du mit dem Vater und 
dem heiligen Geiste lebst und herrschest, Gott 
in die Ewigkeiten der Ewigkeiten! Amen. 

Dann sagt man: Kyrie eleison, Christe 
eleison, Kyrie eleison! Vater ппвег.... Gegrüsset 
seist du, Maria . ... Gebet: 

О Herr Jesus Christus, der du um unserer 
Erlösung willen geruhtest, am Kreuze zu sterben, 
dich bitte ich, geruhe alle Bitterkeiten deiner 
Leiden und Qualen, die du für uns arme Sünder 
am Kreuze erduldet hast, besonders in jener 
Stunde, da deine heiligste Seele ausgng aus 
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deinem heiligsten Körper, zu opfern und vorzu- 
weisen Gott, dem allmächtigen Vater, für die 
Seele dieses deines Dieners N.N. und erlöse ihn 
in dieser Stunde... . 

Zum dritten Male wird gesagt: Купе 
eleison .... Vater unser .... Gegrüsset .... 
Gebet: О Herr Jesus Christus, der du durch den 
Mund des Propheten sprachest: „Mit ewiger 
Liebe habe ich dich geliebt, desshalb habe ich 
dich zu mir gezogen voll Erbarmen“ (Jerem. 
XXXI, 3), ich beschwöre dich, geruhe diese 
deine Liebe, welche dich vom Himmel zur Erde 
zog, um die Bitterkeit all deiner Leiden zu er- 
dulden, darzubringen und vorzuweisen Gott, 
dem allmächtigen Vater, für die Seele dieses 
deines Dieners N.N. und erlöse ihn von allen 
Leiden und Qualen, die er fürchtet für seine 
Sünden verdient zu haben. Und errette seine 
Seele in dieser Stunde seines Hinscheidens. 
Oeffine ihm das Thor des Lebens, und lass ihn 
sich freuen mit deinen Heiligen in ewiger 
Herrlichkeit. Und du, gütigster Herr ‚Jesus 
Christos, der du uns durch dein kostbarstes 
Blut losgekauft hast, erbarme dich der Seele 
dieses deines Dieners, und geruhe sie einzuführen 
in die immer grünenden und wonnigen Stätten 
des Paradieses, auf dass sie dir lebe in un- 
zertrennlicher Liebe, welche von dir und von 
deinen Auserwählten nimmermehr geschieden 
werden kann. Der du mit dem Vater.... 

Beim Verscheiden. Wenn nun die Zeit 
des Hinscheidens herannaht, dann sollen alle 
Anwesenden kniend mit Eifer und Inbrunst 
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beten. Der Sterbende selbst aber, wenn er kann, 
wenn er aber nicht kann, der Priester oder ein 
Anderer der Umstehenden, sage mit deutlicher 
Stimme für ihn: Jesu, Jesu, Jesu. Dieses und 
das Folgende ist dam Kranken öfters zu wieder- 
holen. In deine Hände, Herr, empfehle ich 
meinen Geist! Herr Jesus Christus, nimm 
meinen Geist auf! Heilige Maria, bitte für 
mich! Maria, Mutter der Gnade, Mutter der 
Barmherzigkeit, du beschütze mich vor dem 
Feinde, und in der Stunde des Todes nimm 
mich auf! 

Da, wo die fromme (Gewohnheit herrscht, 
wird in der Pfarrkirche einige Male mit der 
Glocke geläutet, um zum Gebete für den Ver- 
storbenen aufzufordern.*) 

Sofort nach dem Ilinscheiden wird gebetet: 
Kommet zu Hilfe, ihr Heiligen Gottes; kommt 
entgegen, ihr Engel des Herrn; nehmet auf 
seine (ihre) Seele; bringet sie vor das Angesicht 
des Allerhöchsten! — Dich nehme auf Christus, 
der dich berufen, und die Engel mögen dich 
führen in den Schooss Abrahams; sie mögen 
deine Seele aufnehmen, und sie darbringen vor 
das Angesicht des Allerhöchsten. Die ewige 
Ruhe schenke ihm (ihr), o Herr, und das ewige 
Licht lass ihm (ihr) leuchten. Sie mögen sie 
darbringen vor das Angesicht des Allerhöchsten! 


*, Für Männer wird meist dreimal, für Frauen 
nur zweimal geläutet; für einen Oleriker aber wird so 
vielmal geläutet, als er Weihen hatte, und zuletzt 
werden alle Glocken angezogen. (Durantus, Rationale 
div. off. Г. Г. с. 4. п. 13). 
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Купе eleison, Christe eleison, Купе eleison! 
Vater unser . 

Und führe uns nicht in Versuchung! 

— Sondern erlöse uns von dem Bösen! 
Die ewige Ruhe schenke ihnen, е Herr! 
— Und das ewige Licht lass ihnen leuchten! 
Von der Pforte der Hölle: 

— Errette, о Herr, seine (ihre) Seele! 

Er (sie) möge ruhen in Frieden! 

— Amen. 

Herr, erhöre mein Gebet! 

— Und lass mein Rufen zu dir kommen! 
Der Herr sei mit euch! 

— Und mit deinem Geiste! 


Lasset uns beten! Dir, o Herr, empfehlen 
wir die Seele deines Dieners N.N., auf dass der, 
welcher der Welt abgestorben ist, dir lebe, und 
was er (sie) aus Schwachheit des menschlichen 
Wandels gesündigt, mögest du in der Nachsicht 
deiner barmherzigen Milde ihm (ihr) verzeihen. 
Darch Christum unsern Herrn! Amen. 


An einigen Orten wird nach dem Hinscheiden 
nochmals geläutet, um den Verstorbenen dem 
Gebete der Gläubigen zu empfehlen. Die Leiche 
wird an einem schicklichen Orte mit einem Lichte 
aufgebahrt, ein kleines Kreuz auf die Brust 
zwischen die Напае derselben gegeben, oder 
wenigstens werden die Папае kreuzförmig zu- 
sammengelegt, und von Zeit zu Zeit wird sie 
bis zum Tage der Bestattung mit Weihwasser 
besprengt, und es wird für den Verstorbenen 
gebetet. 
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Der Ritus der Beerdigung. 
‘I. 8. 43). 


Wie vor der Geburt, во auch nach dem 
Tode des Menschen breitet sich die unermess- 
liche Tiefe des uferlosen Meeres der Ewigkeit 
808. Und zwischen Geburt und Tod liegt jene 
kurze Spanne Zeit, die durch das irdische Leben 
ausgefüllt wird. Das menschliche Leben gleicht 
einem Traume, der beim Erwachen wesenlos 
dahinschwindet, einem Laut, der leise verklingt, 
einem Hauche, der verweht, ohne eine Spur zu 
hinterlassen. Und doch hängt von dem Inhalte 
dieses Lebens das Schicksal der Ewigkeit ab. 
Was der Mensch während des kurzen Lebens 
versäumt hat, vermag er in der unendlichen 
Ewigkeit nicht mehr nachzuholen. Desshalb 
richtet der Herr die ernste Mahnung an uns: Zu 
wirken, so lange es Tag ist; Бай kommt die Nacht, 
‘da Niemand mehr wirken kann! (Joan. IX, 4.) 


Wie der Tod, der Abschluss des mensch- 
lichen Lebens, solchergestalt auch gleichzeitig 
das wichtigste Ereigniss desselben bildet, 
so bringt er auch auf die Hinterbliebenen, 
Freunde und Angehörigen einen tief ergreifen- 
den, schmerzlichen Eindruck hervor. Denn der 
Tod richtet eine geheimnissvolle, unsichtbare, 
unüberwindliche Scheidewand zwischen dem 
Verstorbenen und dem Lebenden auf. Die 
Augen des Verstorbenen haben sich für immer 
dem irdischen Lichte, den irdischen Eindrücken 
verschlossen, seine Lippen sind für immer ver- 
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ваши, und vermögen nicht mehr süsse Worte 
der Liebe zu sprechen, die Ohren vernehmen 
nicht mehr, was wir ihnen anvertrauen möchten. 
Unser Wollen und Wünschen ist ohnmächtig; 
die Unmöglichkeit einer Verbindung zwischen 
Diesseits und Jenseits erhebt sich wie eine 
eherne Mauer zwischen den Lebendigen und den 
Todten. Ueber den Abgrund, der die materielle, 
irdische Welt von der unmateriellen, überirdi- 
schen trennt, giebt es keine Brücke! 

Aber was die menschliche Schwachheit 
nicht vermag, das vollbringt die Kraft der All- 
macht des Gottes, der Himmel und Erde er- 
schaffen hat, in dessen Hand das Weltall ruht, 
und der seiner heiligen Kirche die Macht gab, 
zum Troste der leidenden Menschheit und zur 
Erlösung derer, die verloren sind, über die 
Grenzen der Erdenwelt hinaus das Getrennte 
durch übernatürliche Gnadenkraft wieder zu 
verbinden, indem er zu seinen heiligen Jüngern 
und Aposteln sprach: Was ihr auf Erden binden 
werdet, dass soll auch im Himmel gebunden seın, 
und was ihr auf Erden lösen werdet, soll auch 
im Ilimmel gelöset sein! (Matth. ХУШ, 18.) 
Der allgegenwärtige Gott, den die Himmel 
aller Himmel nicht zu umfassen vermögen, 
erscheint auf Erden auf das Getet des Priesters 
und thront in dem Allerheiligsten unserer Tem- 
pel, als in einem irdischen Himmel, als all- 
mächtiger Gott und als hochheilige, die Sünden 
der ganzen Welt sühnende ÖOpfergabe.. Wenn 
wir uns ihm, dem Allgegenwärtigen und Alles 
Erfüllenden nahen, so sind wir verbunden mit 
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unsern vorangegangenen Lieben, die, wie wir, 
in ihm leben, weben und sind. 

Wie tröstlich ist es doch für die trauern- 
den Hinterbliebenen, zu wissen, dass sie durch 
und in Gott mit dem geliebten Dahingeschiede- 
nen verbunden sind, und dass sie durch ihre 
frommen Gebete ihm eine grössere Hilfe und 
Wohlthat erweisen können, als sie dies je ver- 
mochten, so lange er noch lebte. Sagt doch 
schon die heilige Schrift, es sei eine gute und 
heilige Meinung, für die Todten zu beten. 
(II. Machab. XII, 43—46). Die Kinder können 
ihren dahingeschiedenen Eltern, welche ihnen 
das irdische Leben gaben, durch Nichts ihre 
Dankbarkeit mehr erweisen, als wenn sie durch 
ihre Gebete ihnen den Eingang in das Leben 
der ewigen Seligkeit erwirken; und die Eltern 
hinwieder vermögen ihren entschlafenen Kindern 
ihre über das Grab fortdauernde Liebe am 
meisten dadurch zu zeigen, dass sie ihnen nicht 
nur das schnell dahin fliehende irdische Leben 
schenkten, sondern ihnen auch die schimmernden 
Thore zu den heiligen Wohnstätten des ewigen 
Friedens eröffnen; ja, ein milder Trost, ein er- 
hebender Gedanke ist es für Alle, welche 
trauernd an der Bahre von geliebten Todten 
stehen, zu wissen, dass sie durch ihre Gebete 
ihnen helfen, dorthin zu gelangen, wo Gott ab- 
wischen wird alle Thränen von ihren Augen, 
uud der Tod wird nicht mehr sein, noch Leid, 
noch Wehklage, noch Schmers wird mehr 
sein; ‚denn das erste ist vergangen. (Apokal. 
XXI, 4). 
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Besonders heilsam ist für die Verstorbenen 
die Darbringung des unblutigen Opfers; damit 
nun diejenigen Verstorbenen, die keine Ange- 
hörigen haben, oder deren Hinterbliebene es 
verabsäumen, für die Ruhe ihrer Seelen das 
heilige Opfer darbringen zu lassen, nicht gänzlich 
vergessen werden, so gedenkt die heilige Kirche 
in mütterlicher Liebe bei jeder Feier der gött- 
lichen Liturgie aller Entschlafenen, und empfiehlt 
sie der göttlichen Barmberzigkeit. Die Ortho- 
doxe Kirche bat ausserdem zu Gedächtnissfeiern 
für alle Verstorbenen noch folgende Tage be- 
stimmt: 1) den Sabbath vor dem Sonntage der 
Fleischentsagung. 2) Sonnabend vor Pfingsten 
mit dem Wunsche, dass die Gnade des heiligen 
Geistes, durch weichen jede Seele belebt wird, 
eine Quelle der ewigen Seligkeit für die Ver- 
storbenen sein möge. 3) In der Russischen 
Kirche wird am Sonnabend vor dem 26. October 
— dem Feste des heiligen Dimitrios von Thessa- 
loniki — auf Veranlassung des Grossfürsten 
Dimitri Donskoj, zum Gedächtniss der Schlacht 
von Kulikowo (8. September 1380) gefallenen 
Krieger der sogenannte ‚„dimitrische Sabbath“ 
begangen, mit dessen Feier in späterer Zeit das 
Gedächtniss aller Verstorbenen verbunden ward. 
4) Besonders der Krieger und Aller, welche ihr 
Leben für Glauben und Vaterland hingegeben 
haben, gedenkt die Russische Kirche seit 1469 
am Feste der Enthauptung des heiligen Joannes 
des Täufers (29. August), der als Martyrer 
starb. 0) Schliesslich giebt die Erinnerung an 
die Niederfahrt des Heilandes zur Hölle und das 
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Streben, die Verstorbenen an der Freude (daher 
der slawische Name dieses Tages: „Radonitza‘‘) 
über die Auferstehung Christi theilnehmen zu 
lassen, die Veranlassung, am Dienstag der 
Thomaswoche für die Verstorbenen zu beten. 
an diesem Tage ist es Sitte, roth gefärbte 
Ostereier auf die Gräber zu legen unter dem 
Troparion: „Christos ist auferstanden von den 
Todten“ .... Ausserdem wird an den Sonn- 
abenden der 2., 3. und 4. Woche der grossen 
Fastenzeit der Verstorbenen besonders ge- 
dacht. 

Die Pannychis (slaw.: Pannychida) oder 
der Trauergottesdienst wird gewöhnlich schon 
gleich nach dem Verscheiden eines orthodoxen 
Christen über seinem Leichname verrichtet. Das 
ist gewöhnlich die erste Klage und zugleich 
der erste Trost, mit welchem der Priester in 
das trauernde Haus eintritt. Später wird der- 
selbe Gottesdienst zu jeder Zeit und an jedem 
Orte verrichtet, wann und wo es nur gewünscht 
wird. Wie oft geschieht es, dass eine trauernde 
Gattin, oder untröstliche Mutter, von Kummer 
gebeugt, auf das Grab ihres entschlafenen 
Lieben geht, und den Geistlichen bittet, dort 
mit ihr für die Ruhe und Seligkeit der ihr so 
theuren, unvergesslichen Seele zu beten! Jedoch 
giebt es in der Kirche auch bestimmte Tage, 
wo nach ihren Vorschriften für die Verstorbenen 

betet werden soll. Diese Tage sind im ersten 
‚hre nach den Tode — der dritte, der neunte, 
r zwanzigste und der vierzigste; dann der 
ıg des Halbjahres nach dem Tode, und später 
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der Todestag in jedem folgenden Jahre. *) 
Ausserdem widmet die Liebe der Zurück- 
gebliebenen aus eigenem Antriebe noch andere 
Tage den Gebeten für die nächsten Verwandten. 
Раз sind gewöhnlich die Tage der Erinnerung 
an die früher freudig begangenen Geburts- und 
Namenstage der nun Vollendeten. 

Die Leiche wird in die Kirche getragen, 
und der Sarg so niedergesetzt, dass die Füsse 
des Vorstorbenen dem Allerheiligsten zugekehrt 
sind, aus weichem die Sonnenstrahlen der gött- 
lichen Gnade und Barmberzigkeit von dem 
heiligen Hochaltare über das Angesicht des 
Entschlafenen sich ergiessen. In der Kirche 
steht ein schwarz bedeckter Tisch, auf welchem 
sich ein Crucifix befindet, das ehrwürdige Bild 
des Erlösers, der aus Liebe zu den Alenschen 
am Kreuze den Tod erlitt, um allen Todten das 
ewige Leben zu erwerben, und vor dem Bilde 
des sterbenden Heilandes brennt ein Licht, um 
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») Bereits im VIII. Buche der Apostel-Constitu- 
tionen, Cap, 42, ist zu lesen: „Am dritten Tage be- 
suchen wir das Grab und rufen für die Verstorbenen 
zu Gott; an diesem Tage versammeln wir uns in der 
Kirche und bringen das heilige Opfer dar; wir bitten 
Jesum, dass, gleichwie er am dritten Tage glorreich 
von den Todten auferstanden. und alle Seelen aus dem 
Hades siegreich mit sich zur Herrlichkeit eingeführt 
hat, er auch die Seele des Hingeschiedenen zu sich in 
die ewige Seligkeit rufen wollen.“ Ebendort wird auch 
der Feier des neunten und vierzigsten, sowie des 
Jahrestages des Todes gedacht. Auch Tertullian er- 
wähnt der Feier des Jahrestages (De Monogam. X 
u. De coronat. mil. III) und der hl. Gregor у. Nazianz 
(oratio in Cand, Caesar.) 
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anzudenten, dass er gekommen ist, zu erleuchten 
die, welche sitzen im Schatten des Todes. Und 
alle Anwesenden tragen brennende Kerzen in 
den Händen, und um den Sarg herum werden 
brennende Kerzen und Lampen aufgestellt, als 
Ausdruck der Bitte, dass dıe Seele des Ver- 
storbenen dorthin gelangen möge, wo das Licht 
des Angesichtes Wottes lenchtet Auf dem 
Tische vor dem Crucifixe mit der Kerze steht 
ein Teller mit einer süssen Speise aus Weizen 
oder Reis, mit Honig vermischt, und meist mit 
Früchten verziert, um anzudeuten, dass ähnlich, 
wie die in die Erde gesenkten Saatkörner auf- 
blüben, so auch der Leib des Menschen aus dem 
Grabe wieder auferstehlen wird, und dass die 
Seele des Verstorbenen eingehen soll in das 
heilige Land der Verheissung, in das himmlische 
Canaan, wo Milch und Honig fliesst, und die 
süsse Wonne des Paradieses der Auserwählten 
harrt. Diaser Tisch mit dem Kreuze und dem 
Teller mit Weizen wird auch bei den Panny- 
chiden benutzt. Auf die Stirn der Leiche wird 
der Kranz (I. S. 50) gelegt, um an die Krone 
des ewigen Lebens zu erinnern, die Gott dem 
Entschlafenen verleihen möge; in die kreuz- 
förmig zusammengelegten Hände wird ein Kreuz 
und das Bild des Namensheiligen gelegt. Das 
Angesicht des entschlafenen Priesters, welchem 
die ganze priesterliche Kleidung angelegt ist, 
wird mit dem Авг, der grossen Decke, welche 
über die Opfergaben gedeckt ward, und die er 
nun mit in’s Grab nimmt, bedeckt, und das 
heilige Evangelium auf ihn gelegt; ein Diakon 
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aber erhält ein Rauchfass mit in das Grab. — 
Wie schön und rührend wird hierdurch der 
unauslöschliche Character, den die Priesterweihe 
verleiht, ansgedrückt! 

Um an die tiefe Trauer des Todes zu er- 
inneın, sind. nach der Sitte der Russischen 
Kirche die Priester, welche den Gottesdienst 
jür die Verstorbenen vollziehen, schwarz ge- 
kleidet; doch in der festlichen Zeit zwischen 
Ostern und Christi Himmelfahrt ist auch bei 
Trauergottesdiensten zu Ehren der herrlichen 
Auferstehung Christi und seines darauf folgen- 
den vierzigtägigen Wandels auf Erden bis zu 
seiner ruhmreichen Himmelfahrt die priesterliche 
Kleidung weiss. 

Fortwährend ertönt bei dem Gottesdienste 
für die Verstorbenen das Alleluja; es ist der 
feierliche Lobgesang der heiligen Engel, welche 
die Seele des Entschlafenen zu den himmlischen 
Höhen geleiten sollen, damit auch er, angelangt 
am Throne der Herrlichkeit des Ewigen, mit о 
einstimmen möge in das nimmerschweigende 
Alleluja der Seligen. Ше Weihrauchwolken, 
die während des ganzen. Trauergottesdienstes 
sich erheben, sind ein Bild der kirchlichen Für- 
bitten für die Verstorbenen, die unablässig zu 
Gott aufsteigen und in Huld und Gnade von 
ihm angenommen werden. 

In der Orthodoxen Kirche wird der Leich- 
nam eines entschlafenen Priesters nicht ge- 
waschen, sondern mit Oel gesalbt (I. S. 182); 
diese Salbung Ist in der Armenischen (nicht mit 
Bom unirten) Kirche zu einem ausführlichen 
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Ritus ausgebildet, der in folgender Weise voll- 
zogen wird. 


‘ Armenischer Ritus, die Leichen von 
Bischöfen und Priestern zu salben.*) 


Nach Beendigung der Liturgie ' tragen 
Priester den Dahingeschiedenen vor den heiligen 
Hochaltar und singen in Trauer-Melodie das 
Antiphonon: Du hast bereitet vor meinem An- 
gesichte einen Tisch. 

Darauf: Ps. 22: der Herr ist mein Hirt. 

Und der Bischof oder Priester salbt mit 
heiligem Salböl zuerst die Stirn, dann das Haupt 
und die rechte Hand des Verstorbenen kreuz- 
förmig. Und dabei sprechen sie den Segen der 
Salbung, dreimal bei der Salbung der Stirn, und 
ebenso oft bei der Salbung des Hauptes und der 
Hand: Gesegnet, gesabt und geheiligt werde 
die Stirn (oder der ]Scheitel oder die Hand} 
dieses Priesters, durch das Zeichen des heiligen 
Kreuzes, durch dieses Evangelium und durch 
dieses heilige Chrisma im Namen des Vaters.... 

Darauf spricht der Diakon: Einstimmig 
lasset uns beten zu dem menschenliebenden 
Gott für diesen Priester N.N., auf dass er sich 
über denselben erbarmen, und ihn aufnehmen 
möge in die lichten Gezelte, in das obere 
Jerusalem, und ihm verleihe Lioos und Antheil 
mit den Heiligen und denen, die seinen Namen 
lieben, und auch uns würdige, Theil zu nehmen 





*) Denzinger, Ritus Orientalium, II. 5. 523, nach _ 
<inem Armenischen Rituale aus dem Jahre 1415. 
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an dem Erbe der Heiligen im Lichte: darch 
Christum Jesum, unsern Herrn‘ Er erlöse und 
erbarme sich! (dreimal). 

`— Herr, erbarme dich! 

Priester: Gopriesen bist du, Herr, unser 
Gott, der du durch die allerheiligste Salbung 
mit Salböl Propheten und Priester auserwählt 
hast, damit sie dir dienen und Opfer bringen 
möchten, indem dein heiliger Geist auf ihnen 
ruhete; noch mehr hast du die seligen Apostel 
mit deiner Gnade erfüllt, unsichtbar sie salbend 
mit deinem Geiste, damit sie den Erdkreis er- 
leuchteten durch die Wiedergeburt des Bades: 
Du also, allmächtiger Herr, der du diesen deinen 
Diener auserwähblt hast zur Ehre deines ruhm- 
reichen Namens und zum Dienste deines heiligen 
Altares, ihn stärkend durch göttliche Salbung 
zur Bewährung im Kampfe wider den Feind; 
blicke auch jetzt, wir bitten dich, auf unsere 
Bitten, die wir einmüthig im Tempel der Herr- 
lichkeit deines Heiligthums zu dir emporsenden, 
und indem wir diesen deinen Diener vor deinen 
heiligen Altar legen, schenke ihm reichlich heut 
deine Barmherzigkeit durch die Weihe dieser 
heiligen Salbung. Und wem du deinen heiligen 
Geist zur Erneuerung deiner Heiligen sendest, mach 
mit ihnen auch diesen nebst uns würdig bei der 
Erneuerung und Auferstehung erhoben zu wer- 
den auf die Wolken, um dir zu begegnen in 
der Luft und einzugehen in die lichten Gezelte 
im Angesichte der vom Anbeginn der Welt ab 
Auserwählten und zu hören den seligen Ruf: 
„Kommet, ihr Gesegneten meines Vaters, besitzet 
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das euch bereitete Весь“ und mit ihnen in 
Danksagung zu verherrlichen den Vater und 
den Sohn und den heiligen Geist jetzt und 
immerdar und in die Ewigkeiten der Ewigkeiten. 


Der Begräbniss-Ritus nach dem Rituale 
Romanum. Begräbniss Erwachsener, 


Nach alter Sitte soll, soweit dies irgendwie 
thunlich ist, vor dem BDegräbniss der Leiche in 
deren Gegenwart für den Verstorbeneu die Messe 
gefeiert werden. Auch ist daraus zu halten, dass 
der uralte Brauch, bei den Begräbnissfeierlich- 
keiten brennende Kerzen zu tragen, beobachtet 
wird. Geistliche sollen in der ihrem Grade ent- 
sprechenden kirchlichen Kleidung bestattet werden. 
Der Priester ist su bekleiden über dem Тате 
mit dem Amictus, der Alba, dem Cingulum, 
Mantpulus, der Stola und Casula von violetter 
Farbe*); der Diakon mit Amictus, Alba, Cingu- 
шт, Manipulus, Stola über der linken Schulter, 
welche unter der rechten Achsel zu befestigen ist, 
und Dalmatika von violettier Farbe; der Sub- 
diakon mit Amictus, Alba, Cingulum, Матущиз 
und Tunicella; die Cleriker niedern Grades über 
dem Talare mit dem Superpelliceum (Chorhemd). 
Alle haben ihr Biretum auf dem Haupte. Die 
Körper der Laien sind mit den Füssen, die der 
Geistlichen mit dem Haupte nach dem Hochaliare 
aufzustellen. 


*) Den Priestern pflegt man einen Kelch, meist 


von Holz oder Wachs, in die Hände zu geben. 
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Zur bestimmten Zeit, wo der Leichnam in 
die Kirche getragen werden soll, versammelt sich 
die Priesterschaft und Alle, welche dem Leichen- 
begangnisse beisuwohnen haben, in der Pfarr- 
kirche oder in einer andern dasu ausersehenen 
Kirche. Und auf den Schall der Glocken begiebt 
sich der Celebrant im Superpelliceum mit schwarzer 
Stola und schwarzem Pluviale nebst seinem Ge- 
годе in das Haus des Hingeschiedenen. Vor 
ihm her schreitet ein Cleriker mit dem Kreuze 
und ein anderer mit Weihwasser. Die Kersen 
werden ausgeltheili und die Fackeln angezündet; 
die Anwesenden ordnen sich und die Procession 
beginnt: voran die Bruderschaften der Laien, 
wenn solche sich am Orte befinden; dann kommt 
die Ordens-Geistlichkeit und hierauf die шей- 
lichen Priester, immer paarweise, alle folgend dem 
Kreuze und andächtig Psalmen singend. Der 
Priester geht vor dem батуе, welchen Lichter 
umgeben, her, darauf folgen die Andern, welche 
die Leiche geleiten, зи zu Gott für den Ver- 
storbenen betend. 

Ehe der Leichnam von seiner Lagerstäite 
weggehoben wird, besprengt der Priester den- 
selben mit Weihwasser und spricht die Antiphona: 
Wenn du auf die Missethaten achten willst.... 
und den Psalm 129: Aus den Tiefen rufe ich 
zu dir, o Herr.... und am Schluss des Psalms: 
Die ewige Ruhe schenke ihm, о Herr; und das 
ewige Licht leuchte ihm! worauf die vorige 
Antiphona wiederholt wird. Darauf wird der 
Leichnam hinausgetragen, und der Priester stimmt 
beim Weggehen mit tiefem Tone die Antiphona 
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an: Jubeln werden dem Herrn die Gebeine, die 
zerschlagen sind, und die Sänger beginnen den 
50. Psalm: Errbarme: dich meiner, о Gott.... 
welchen der Clerus wechselsweise vollendet. Und 
wenn die Länge des Weges es erfordert, so 
werden die Stufenpsalmen (Psalmi Graduales) 
gesungen: Ps. 119: Zum Herrn rief ich in meiner 
Trübsal .... und die übrigen, oder andern 
Psalmen aus dem Officium für die Verstorbenen, 
und am Schlusse eines jeden Psalmes wird ge- 
sagt: Die ewige Ruhe... . Und diese Psalmen 
sind andächtig, deutlich und in feierlichem Tone 
bis zur Катойе (oder Grabstätte) zu beten. Beim 
Eintritt in die Kirche wiederholt man die Anti- 
phona: Jubeln werden dem Herrn die Gebeine .... 
In der Kirche beginnt der Sängerchor das 
Bespensorium, indem der Clerus wechselsweise 
antwortet: Kommet zu Hilfe, ihr Heiligen Gottes! 
Eilet herbei, ihr Engel des Herrn! Nehmet auf 
seine Seele! Stellet sie dar vor dem Angesichte 
des Allerhöchsten! Aufnehine dich Christus, 
der dich berufen hat; und in den Schoos 
Abrahams mögen dich die Engel geleiten; sie 
mögen dich aufnehmen! 

Die ewige Ruhe gieb ihm, o Herr! — 
Und das ewige Licht leuchte ihm! — Sie mögen 
darstellen. 

Nun wird der Sarg in die Мше der Kirche 
gestellt, sodass die Füsse des Verstorbenen, wenn 
er Laie 184, sein Haupt aber, wenn er Priester 
ist, gegen den Altar zu liegen kommen. Втуз 
um den Sarg werden Kersen angezündet. Hierauf 
wird, wenn kein Hlinderniss obwaltet, das Officium 
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für die Verstorbenen, ти 3 „Nocturnen“ und 
den „Laudes‘‘ gesagt. Zwei vom Clerus beginnen 
das „Invitatorium‘‘. Den König, dem Alles lebt, 
kommt, lasset uns anbeten! Und der Сиегиз 
wiederholt dies. Nun folgt Ps. 94: Kommet, 
lasset uns jauchzen ... . . Und die Antiphonen 
werden verdoppelt. Zu Ende des Officiums aber 
nach der leisten Antiphona ertönt der Gesang 
des Zacharias: Gelobt sei der Herr, der Gott 
Israels... Darauf: Ich bin die Auferstehung ... 
Veter unser, welches vom Priester intonirt und 
dann leise weiter gebetet wird. 


Pr. Und führe uns nicht in Versuchung! 
— Sondern erlöse uns vom Bösen! 

Von der Pforte der Hölle! 

— Errette, о Herr, seine Seele! 

Er möge ruhen in Frieden! 

— Amen, 

Herr, erhöre mein Gebet! 

— Und lass mein Rufen zu dir kommen! 
Der Herr sei mit euch! 

— Und mit deinem Geiste! 


Lasset uns beten! Erlöse, o Herr, die 
Seele deines Dieners von jeder Fessel der Sünde, 
auf dass sie in der Herrlichkeit der Aufsrstehung 
unter deinen Heiligen und Auserwählten auf- 
erweckt, wieder auflebe. Durch Christum, 
unsern Herrn! Amen. | 


Während die „Гаи4ез“ gesungen werden, 
bereitet sich der Priester sur feierlichen Messe 
für den Dahingeschiedenen (in schwarzen Ge- 
wändern). 
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Nach der Messe legt der Priester die Са- 
sula und den Manipulus ab und bekleidet sich 
mit einem schwarzen Pluviale; der Subdiakon 
ergreift das Kreuz und schreitet mit demselben 
zum Sarge, wo er bei dem Haupte des Ver- 
storbenen zwischen zwei Akolyten, welche auf 
Candelabern brennende Kerzen tragen, stehen 
bleibt; ebenso stellen sich nach und. nach die 
übrigen Geistlichen, nach ihrem Range, mit 
brennenden Kerzen in der Hand um den Sarg. 
Zuletzt folgt der Celebrant mit dem Diakon und. 
den andern Dienern; und nachdem er sich gegen 
den Altar verbeugt hat, steht er dem Kreuze 
gegenüber zu den Füssen des Dahingeschiedenen, 
hinter ıhn aber stellen sich zwei Akolythen, 
der Eine mit Rauchfass und Schiffchen ( Büchse 
mit Weihrauch), der Andere mit Weihwasser- 
gefäss und Aspersorium (Sprengwedel), und noch 
ein anderer Cleriker mit dem Ritualbuch. Darauf 
betet der Priester: Gehe nicht in’s Gericht mit 
deinem Knechte, о Herr! Denn vor. dir ist 
kein Mensch gerecht, und Keiner findet Heil, 
wenn du ihm nicht die Sünden verzeihest; so 
bitten wir dich, lass nicht die Schwere deines 
Richterspruches ihn niederbenugen, ihn, für - 
welchen wir zu dir in christlicher Liebe beten, 
sondern sende ihm deine Gnade, auf dass er 
dem Urtheile der Gerechtigkeit entgehe, er, 
der, so lange er hinieden wandelte, das Zeichen 
der heiligsten Dreifaltigkeit an sich getragen. 
Der du lebst und herrschest in alle Ewigkeit. 
Amen. Darauf beginnt der Sänger das Respon- 
sorium, welches der Clerus zu Ende singt: Erlöse 
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mich, о Herr, vom ewigen Tode an jenem 
schrecklichen Tage, wenn Himmel und Erde sich 
bewegen, da du kommen wirst, die Welt zu 
richten durch Feuer! Ich bin voll Schrecken 
und Angst, da die Erschütterung naht und der 
kommende Zorn, wenn Himmel und Erde sich 
bewegen. Jener Tag, ein Tag des Zornes, des 
Unglücks und Jammers, der grosse und sehr 
его Tag, da du kommen wirst. Die ewige 
е.... 

Während des Gesanges и! der Priester 
Weihrauch in das Rauchfass, und nach Beendi- 
gung desselben singt der Sänger mit dem ersten 
Chore: Купе eleison! Der зшейе Chor: Christe 
eleison!' Alle zusammen: Купе eleison! 

Priester laut: Vater unser. Während Alle 
leise das Gebet fortsetzen, nimmt der Priester 
das Aspersorium mit Weihwasser und verbeugt 
sich tief vor dem Kreuze, welches sich ihm децеп- 
über befindet; der Diakon aber beugt seine Knie, 
erhebt sich, und tragt dem Priester den Saum 
des Pluviales. Beide gehen rings um die Вайте 
(ind wenn sie vor dem allerheiligsten Sacrament 
vorübergehen, so verbeugen sie sich) und der 
Priester besprengt den Leichnam mit Weihwasser ; 
auf seinen vorigen Platz zurückgekehrt, nimmt 
er das Rauchfass, und beräuchert die Leiche 
ringsum. 

Hierauf singt er: Und führe uns nicht in 
Versuchung! 

Chor: Sondern erlöse uns von dem Bösen! 

Hierauf folgen einige Responsorien und ein 
Gebet für den Verstorbenen. 
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Wird sodann Фе Leiche zum Grabe. ge- 
tragen, so singen beim Hingange die Cleriker 
die Antiphona: In das Paradies mögen dich die 
Engel geleiten, bei deiner Ankunft mögen die 
Martyrer dich aufnehmen und dich führen in 
die heilige Stadt Jerusalemi Der Chor der 
Engel empfange dich und du mögest mit Lazarus, 
dem dereinst so armen, die ewige Ruhe ge- 
niessen! Und sobald sie dort anyelangt sind, 
segnet der Priester das Grab mit folgendem 
Gebete: Lasset uns beten! О Gott, durch dessen 
Erbermung die Seelen der Gläubigen Ruhe 
finden, gerule, dieses Grab zu  segnen, sende 
ihm deinen heiligen Engel zum Schutze, und 
erlöse von allen Banden der Sünden die Seelen 
derjenigen, deren Leiber hier begraben werden, 
auf dass sie sich in dir mit deinen Heiligen 
ohne Ende freuen. Durch Christum.... Darauf 
besprengt und beräuchert der Priester den Leich- 
nam und das Grab. Darnuf spricht er die 
Antiphona: Ich bin die Auferstehung und das 
Leben: wer an mich glaubt, wird ‚leben, wenn 
er auch gestorben wäre, und jeder, der lebt und 
ап mich glaubt, wird in Ewigkeit nicht sterben! 
(Joann. XI, 25 —26). 

Sodann: Kyrie eleison. Christe eleison. 
Купе е]е1зоп! Vater unser. Während dessen 
besprengt er den Körper. Nach einigen Кезроп- 
sorien spricht der Priester: Lasset uns beten! 
Erweise, wir bitten dich, о Herr, deinem ver- 
storbenen Knecht (deiner... Magd) eine solche 
Barmherzigkeit, dass er (sie) nicht nach dem 
Maasse seiner (ihrer) Missethaten in Qualen 
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Vergeltung finde, da er (sie) sich hienieden be- 
strebte, deinen Willen zu vollziehen; und wie 
der wahre Glaube ihn (sie) in diesem Leben 
der Gemeinschaft der Christen verband, also 
lasse deine Erbarmung ihn (sie) dort mit den 
Chören .der Engel vereinigt werden. Durch 
Christam, unsern Herm! Amen. 

Die ewige Ruhe.... 

— Und das ewige Licht..... 

Er (sie) möge ruhen in Frieden. — Amen. 
Seine (ihre) Seele und die Seelen aller ver- 
storbenen Gläubigen mögen durch die Barm- 
herzigkeit Gottes ruhen in Frieden. — Amen. 

Bei der Rückkehr vom Grabe zur Kirche 
(oder in die Sacristei) beten aber die Cleriker 
die Antiphona (ohne Gesang): Wenn du auf die 
Missethaten..... mit dem Psalm 129: Aus den 
Tiefen.... Die ewige Ruhe.... 

Nach Vorschrift einiger Ritualien wirft der 
Priester, nachdem der Leichnam in das Grab 
versenkt ist, mit einem Spaten etwas Erde auf 
dieselbe, wobei er spricht: Gedenke, o Mensch, 
dass du Staub bist, und zum Staube zurlick- 
kehren wirst! (I. Mos. III, 19). An einigen 
Orten sind noch andere Formeln üblich. 

Wenn bei Trauergottesdiensten der Leich- 
nam nicht in der Kirche sich befindet, so wird 
ein leeres Trauergerüst (lumba, castrum doloris) 
aufgestellt, welches mit einem schwarzen Tuche 
behängt ist, und auf welchem ein Crucifix steht. 
Ringsherum werden brennende Kerzen gestellt. 

Das Officium der Verstorbenen 
(Officium defunctorum) wird: am Tage der: 
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Bestattung und je nach Sitte und Umständen 
auch an andern Tagen gehalten. Am Tage der 
Beerdigung, sowie an dem darauf folgenden 
dritten, siebenten und dreissigsten Tage, sowie 
am jährlichen Gedächtnisstage werden die Anti- 
phonen verdoppeli und die Psalmen: immer be- 
schlossen mit der Bitte: Die ewige Ruhe schenke 
ihnen, о Нет...., auch wenn es sich nur um 
Einen Verstorbenen handelt. 


Ad Vesperas. 


Ps. 114: Ich liebe, desshalb erhört mich 
der Нет... 

Antiphona: Ich werde dem Herrn gefallen 
im Lande der Lebendigen! 

Ps. 119: Zum Herrn habe ich in der Trüb- 
за] gerufen... . 

Ant.: Wehe mir, dass meine Pilgerschaft 
so lange währt! 

Ps. 120: Ich hebe meine Augen. auf zu 
den Bergen... 

A.: Der H er wird dich behüten vor allem 
Bösen; der Herr wird bewahren deine Seele! 

Ps. 129: Aus den Tiefen rufe ich zu dir.... 

А.: Wenn du auf die Missethaten achten 
willst, о Herr, Нет, wer wird bestehen ? 

Ps. 137: Ich danke dir, o Herr, in meinem 
ganzen Herzen... 

А.: Die Werke deiner Hände, o Herr, 
verschmäbe nicht! 

Ich hörte eine Stimme vom Himmel, welche 
zu mir sprach: Selig sind die Todten, die im 
Herrn sterben! (Apokal. XIV, 13). 
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Das Мадпука?: Hochpreiset meine Seele 
den Herm .... 

А.: Alles, was mir der Vater giebt, wird 
zu mir kommen, und keinen, der zu mir kommt, 
werde ich hinausstossen! (Joann. VI, 37). 


Darauf folgen die Gebete, welche, wie jene 
bei den „Laudes“, kniend gesagt werden. 


Vater unser... . (leise). Und führe uns 
nicht in Versuchung .... 


Ps. 145: Lobe meine. Seele den Herrn.... 


Gebet am Tage der Bestattung: Sprich los, 
o Herr, wir bitten dich, die Seele deines 
Knechtes (deiner Magd) N.N., damit der (die) 
aus der Welt Dahingeschiedene dir lebe, und 
vergieb ihm (ihr) durch deine erbarmungsvolle 
Huld, was er (sie) hienieden aus Schwäche des 
Fleisches im menschlichen Wandel gesündigt. 
Durch Christum .... 


Ebenso sind besondere (Gebete vorgeschrieben 
für den dritien, siebenten und dreissigsten Tag 
nach der Bestattung, für den jährlichen Ge- 
dächtnisstag, für einen entschlafenen Papst, für 
einen Bischof, Priester, für verstorbene Brüder, 
Verwandten und Wohlthäter, u. s. w. 


Ad Matutinum. 


Invitatorium: Den König, dem Alles lebt, 
kommt, lasst uns anbeten! 


Ps. 94: Kommet, lasset uns jauchzen dem 
Herrn .... Die ewige Ruhe.... Den König.... 
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|. Neoturn. 

Ps. 5: Meine Worte vernimm mit den 
Ohren, о Herr . 

А.: Lenke, о Herr, mein Gott, vor deinem 
Angesichte meinen Weg! 

Ps. 6: О Herr, züchtige mich nicht in 
deinem Zorne .... 

А.: Bekehre, о Herr, und errette meine 
Seele; in der Unterwelt, wer wird dir danken? 

Ps. 7: Herr, mein Gott, auf dich habe ich 
gehofft . 

А.: Nicht möge er rauben wie ein Löwe 
meine Seele, während Keiner da ist, der erlöse 
und errette! 

Von der Pforte der Hölle... . 

Vater unser... . . (leise). 


I. Lection: Hiob РП, 16—91. (Der 
fromme Dulder schüdert des Menschen Leben 
und Schicksal als eine Kette von Sünden und 
Leiden). 

Respensorium: Ich glaube, dass mein Er- 
löser lebt, und ich werde am jüngsten Tage 
aus der Erde auferstehen und werde in meinem 
Fleische Gott, den Retter, schauen. Ich selbst 
werde ihn sehen, und meine Augen werden ihn 
schauen; ich selbst werde ihn sehen, und kein 
Anderer. (Hiob XIX, 25—28). 


OD. Lection: Ziodb X, 1—8. (Der Viel- 
leidende wendet seine Augen gen Himmel). 

Responsorsum: Der du den schon modernden 
Lazarus aus dem Grabe erweckt hast, du, 
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о Herr, schenke ihnen die Ruhe und die Stätte 
der Vergebung! Der du kommen wirst, zu 
richten die Lebendigen und die Todten und die 
Welt durch Feuer! 


Ш. Lection: Нов X, 8--13. (Hiob 
schildert den Herrn als den allgütigen Schöpfer 
der Menschen). 

Resp.: Herr, wenn du kommen wirst, die 
Welt zu richten, wohin werde ich mich vor 
dem Angesichte deines Zornes verbergen? Denn 
ich habe sehr schwer in meinem Leben gesün- 
digt. Ich fürchte mich meiner Missethaten 
wegen, ich erröthe vor dir; wenn du kommen 
wirst, zu richten, so verwirf mich nicht; denn 
ich habe sehr schwer... . 

Die ewige Киве.... 


В. Меоига. 

Ps. 22: Der Herr ist mein Hirte. . 

Ankiph. An den Ort der Weide, dorthin 
lagert er mich! 

Ps. 24: Zu dir, о Herr, habe ich erhoben 
meine Seele . . 

A.: Der Sünden meiner J ugend, und meiner 
Unschtsamkeiten gedenke nicht, о Herr! 
Heil Ps. 26: Der Herr ist mein "Licht und mein 
A.: Ich glaube, dass ich schauen werde 
das Gute des Herrn im Lande der Lebendigen! 

Der Herr möge sie setzen unter die Fürsten, 
unter die Fürsten seines Volkes! 

Vater unser... . (leise). 
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УТ. Lection: Ню XIIL 22--28. (Hiob 
spricht von Gott, als einem strengen Richter). 

Resp.: Gedenke meiner, о Gott! Denn 
mein Leben ist wie ein Hauch, und des Menschen 
Blick gewahrt meiner nicht. Aus der Tiefe 
rufe ich zu dir, o Herr! Herr, erhöre meine 
Stimme! 


У. Lection: Hiob XIV, 1-7. (Hiob be- 
trachtet die Schwäche des Menschen, und Gottes 
weise Vorsehung). 

Resp.: Wehe mir, denn ich habe sehr ge- 
sündigt in meinem Leben! Was soll ich Elender 
beginnen? Zu wem soll ich fliehen, wenn nicht 
zu dir, mein Gott? Erbarme dich meiner, wenn 
du am jüngsten Tage kommen wirst! Meine 
Seele ist sehr betrübt; doch du, о Herr, eile ihr 
с zu Hilfe! 


VI. Lection: Но XIV, 13-17. (Но 
verkündet die einstige Auferstehung und Ver- 
geltung). 

Resp.: Gedenke nicht meiner Sünden, о Herr, 
wenn du kommen wirst, zu richten die Welt 
durch Feuer! Lenke, o Herr, mein Gott, vor 
deinem Angesichte meinen Weg! 

Die ewige Вще.... 


Ш. Neoturn. 
Ps. 89: Harrend habe ich geharrt des 
Herm .... 
Ant.: Es möge dir wohlgefallen, o Herr, 
mich zu retten! Herr, siehe, mir zu helfen! 
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Ps. 40: Selig, der Einsicht hat über den 
Dürftigen und Armen.... 

Anrt.: Heile, Herr, meine Seele, denn ich 
habe dir gesündigt. 

Ps. 41: Wie der Hirsch verlangt nach 
Wasserquellen .... 

Art.: Es dürstet meine Seele nach dem 
lebendigen Gott; wann werde ich kommen und 
erscheinen vor dem Angesichte des Herrn? 

Uebergieb nicht den wilden Thieren die 
Seelen, welche dir vertrauen; und die Seelen 
deiner Armen vergiss nicht bis zum Ende! 

Vater unser... . (leise). 


УП. Lection: Нов XVII, 1—4; 11—16. 
{Leiden und Sterben ist das Loos aller Menschen). 

Resp.: Der ich täglich sündige und doch 
keine Busse thue, die Furcht des Todes versetzt 
mich in Schrecken; denn in der Hölle giebt es 
keine Erlösung. Erbarme dich meiner, о Gott, 
und rette mich! 

Gott, in deinem Namen erlöse mich, und 
in deiner Kraft errette mich! 


УШ. Lection: Hiob XIX, 20—28. (Die 
Auferstehung des Leibes und der Seele). 
Resp.: О Herr, richte mich nicht nach dem, 
was ich gethan; denn ich habe nichts Gutes in 
deinen Augen geübt; ich flehe daher zu deiner 
Majestät, dass du, o Gott, meine Missethaten 
ilgest 


Mehr und mehr wasche mich, о Herr, von 
meiner Missethat und reinige mich von meiner 
Schuld! 
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IX. Lection: Нов X, 18—22. (Ohne 
Glauben nichts als Elend und Verzweiflung). 

Resp.: Erlöse mich, о Herr, von den Wegen 
der Hölle, der du die ерегпеп Pforten zer- 
trümmert und die Unterwelt besucht hast; der 
du ihnen das Licht geschenkt, damit sie dich 
sähen, die da waren in den Qualen der Finster- 
niss, rufend und sprechend: Gekommen bist du, 
unser Erlöser! 

Die ewige Ruhe.... 


Ad Laudes. 


Antiph.: Frohlocken werden dem Herrn. 

Ps. 50: Erbarme dich meiner, о Gott.... 

Ant.: Frohlocken werden dem Herrn die 
Gebeine, die zerschlagen sind. 

Ps. 64: Dir gebührt Lobgesang, о Gott, 
in Sion .... 

Ant.: Erhöre, o Herr, mein Gebet; zu dir 
wird alles Fleisch kommen. 

Ps. 62: Gott, mein Gott, zu dir erwache 
ich .... 
Ps. 66: Gott möge sich unser .erbarmen 
und uns segnen.... 

Ant.: Mich nahm auf deine Rechte, o Herr! 

Der Lobgesung des Ezechias (Jes. ХХХУШ, 
10—21): Ich sprach: In der Mitte meiner Tage 
werde ich wandern zu den Pforten der Hölle... 

Ant.: Von der Pforte der Hölle errette, 
o Herr, meine Seele! 

Ps.148: Lobet den Herrn von den Himmeln... 

Ps. 149: Singet dem Herrn ein neues Lied... 
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Ps. 150: Lobet den Herrn in seinem Heilig- 
thume..... 

Ant.: Aller Odem lobe den Herm! 

Ich hörte eine Stimme vom Himmel, welche 
zu mir sprach: Selig die Todten, die in dem 
Herrn sterben! (Apokal. XIV, 13). 

Lobgesang des Zacharias: Gepriesen sei 
der Herr, der Gott Israels.... 

Ast.: Ich bin die Auferstehung und das 
Leben. Wer an mich glaubt, wird leben, wenn 
er auch stürbe, und jeder, der da lebt und an 
mich glaubt, wird nicht sterben in Ewigkeit. 
(Joan. XI, 20--26). 

Zum Schlusse das: Vater unser und Ps. 129: 
Aus den Tiefen.... nebst den entsprechenden 
Orationen, wie in der Vesper. 

Bei der Messe am Tage der Bestattung 
wird gelesen: Epistel I Thessal. IV, 12—17. 
Evangel. Joan. ХТ, 21—28. 

An den Gedächinisstagen: Epistel II 
Makkab. XII, 43—46. Evang. Joan. VL 37—41. 


Beerdigungsfeierlichkeiten für Kinder. 
(I, 5. 281.) 


Verstorbene Kinder, welche das Alter der 
Vernunft noch nicht erreicht haben, erhalten um 
das Haupt einen Kranz aus Blumen oder durten- 
den Kräutern. Der Priester trägt bei der Be- 
stattung ете weisse Кой. 

Der Priester besprengt die Leiche mit 
Weihwasser und betet die Antiphona: Der Name 
des Herrn sei gepriesen! 

Ps. 112: Lobet, ihr Knaben, den Herrn... 
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Ehre sei dem Vater.... 

Ant.: Der Name des Herrn sei gepriesen: 
von nun an, jetzt und bis in Ewigkeit. (Ps. 112, 2). 

Während die Leiche in die Kirche getragen 
wird: Ps. 118: Seelig die Unbefleckten .... 
und wenn die Zeit gestattet; Ps. 148, 149 und 
150 und am Schlusse: Ehre sei dem Vater.... 

Beim Eintritte in die Kirche: Dieser wird 
empfangen. 

Ps. 23: Des Herrn ist die Erde und ihre 
Fülle.... 

Ehre.... 

Ат.: Dieser wird empfangen Segen von 
dem Herrn, und Gnade von dem Gotte seines 
Heils, denn das ist das Geschlecht, welches 
den Herrn suchet, 

Kyrie eleison. Christe eleison. Kyrie eleison. 

Vater unser (leise). 

Nach der Besprengung der Leiche fährt der 
Priester fort: 

Und führe uns nicht in Versuchung! 

— Sondern erlöse uns von dem Bösen! 

Meiner Unschuld wegen hast du mich auf- 
genommen. 

— Und du hast mich gestärkt vor deinem 
Angesichte in Ewigkeit! 

Der Herr sei mit euch! 

— Und mit deinem Geiste! 

Lasset uns beten! Allmächtiger und gütig- 
ster Gott! der du den Kindern, welche durch 
das Bad der Taufe wiedergeboren sind, bei 
ihrem Hinscheiden aus dieser Welt ohne ihr 
geringstes Verdienst jenseits das ewige Leben 
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schenkest, wie wir glauben, dass du heut so 
mit der Seele dieses Kindes gethan; lass auch 
uns, wir bitten dich, o Herr, auf die Fürbitte 
der seligen Immerjungfrau Maria und aller 
deiner Heiligen, hienieden mit gereinigter Seele 
dir dienen und dereinst auf ewig in dem Para- 
diese mit den seligen Kindern vereinigt werden. 

Auf dem Wege zum Grabe die Antiphona: 

Jünglinge und Jungfrauen, Greise und Junge 
mögen loben den Namen des Herrn! 

Ps. 148: Lobet den Herrn von den Him- 
mein.... 

Ehre.... Jünglinge und Jungfrauen.... 
Купе eleison..... Vater unser.... 

Lasset die Kindlein zu mir kommen; 

Denn ihrer ist das Himmelreich! (Matth. 
XIX, 14). 

Der Herr sei mit euch!.... 

Lasset uns beten! Allmächtiger, ewiger 
Gott, du Liebhaber der heiligen Unschuld! Der 
du voll Güte heut geruhet hast, die Seele dieses 
Kleinen in das Himmelreich zu berufen, wolle 
auch, о Herr, ebenso barmherzig gegen uns 
sein, damit wir durch die Verdienste deines 
heiligsten Leidens und durch die Fürsprache der 
seligen Immerjungfrau Maria und aller deiner 
Heiligen in demselben Reiche mit all deinen 
Heiligen und Auserwählten uns immerdar freuen 
mögen. Der du lebst und herrschest mit Gott 
dem Vater in Einheit des heiligen Geistes.... 

Der Priester besprengt mit Weihwasser und 
beräuchert die Leiche und das Grab, worauf das 
Kind in die Erde versenkt wird. 
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Nach einigen Ritualien wird Erde auf den 
Sarg geworfen, wie oben bei der Beerdigung der 
Erwachsenen erwähnt ist. 

Bei der Rückkehr" zur Kirche singt man 
die Antiphona: Preiset den Herrn, alle seine 
Auserwählten, feiert Freudentage und danket 
ihm! (Tob. XII, 9—10). 

Darauf den Lobgesang der drei Jünglinge 
(Dan. Ш): Preiset, alle Werke des Herrn, den 
Негго.... 

Nach Wiederholung der Antiphona spricht 
der Priester vor dem Altare ein kurzes Schluss- 
gebet. 


Ritus der Lossprechung bereits 
Verstorbener von der Excommunication. 


Es ist bereits früher auf die schrecklichen 
Folgen der kirchlichen Verfluchung hingewiesen, 
die sogar die Verwesung des Körpers zu hin- 
dern vermag, und der Seele eines Unglücklichen, 
der mit dem Anathema belegt stirbt, im Jen- 
seits die furchtbarsten Qualen bereitet.*) Denn 
Gott hat seiner heiligen Kirche die Macht ge- 
geben, zu binden und zu lösen im Himmel und 
auf Erden, und den Richtspruch seiner Priester 
bestätigt der Allerhöchste auf dem Throne seiner 
Herrlichkeit. 

Zur Vergleichung mit den am Schluss des 
Begräbnissritus gegebenen Absolutionsformeln 
der orthodoxen orientalischen Kirche möge hier 

*) Maltzew, Bitt-, Dank- und Weihe-Gottesdienste, 
S. XXXI. 
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der Ritus absolvendi Excommunicatum jam mor- 
{uum nach dem Rituale Romanum folgen. 

Wenn ein Excommunicirter beim Hinscheiden 
aus diesem Leben ein Zeichen der Reue gegeben 
hat, so kann er, damit er nicht der kirchlichen 
Bestattung entbehrt, sondern ihm, soweit es noch 
möglich ist, durch die Fürbitten der Kirche ge- 
hoifen wird, auf folgende Weise losgesprochen 
werden. 

Wenn der Körper noch nicht begraben 
worden ist, soll er von dem Priester mit einer 
Ruthe oder mit Stricken sanft gegeisselt werden*), 
worauf die Absolution erfolgt, und der absolvirte 
Körper ans geweihter Stätte zu beerdigen ist. 

Wenn er aber bereits an einem profanen 
Orte begraben ist, so muss er, wenn dies an- 
gangig ist, ausgegraben werden, und ist dann 
т derselben Weise zu geisseln und nach der 
Absolution an geweihter Ställe zu begraben. Ist 
die Exhumirung unzulässig, so ist die Stelle des 
Grabes zu geisseln, worauf die Absolution erfolgt. 

Ist der Leichnam jedoch bereits an geweihter 
Stätte begraben, so ist er nicht zu exhumiren, 
sondern die Grabstätte zu geisseln. Während 
er aber den Leichnam oder das Grab geisselt, 
soll der Priester die Antiphona sprechen: 

Frohlocken werden dem Herrn die Gebeine, 
die zerschlagen sind! 

Ps. 50: Erbarme dich meiner, о Gott.... 


*) Dies geschieht auch bei der feierlichen Ab- 
solution Lebender von der Excommunication in 
schweren Fällen 
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Darauf ertheile er die Lossprechung: Durch 
die mir verliehene Macht spreche ich dich los 
von dem Bande der Excommunication, welchem 
du anheimgefallen bist wegen dieser That, und 
gebe dich wieder zurück der Gemeinde der 
Gläubigen, im Namen des Vaters, + und des- 
Sohnes und des heiligen Geistes. Amen. 

Ps. 129: Aus den Tiefen . 

Die ewige Ruhe. 

— Und das ewige Licht... . Kyrie eleison... 

Vater unser. 

Nach den gewöhnlichen RBesponsorien für 
die Verstorbenen: 

Lasset uns beten! Gieb, wir bitten, о Herr, 
der Seele deines Dieners, welchen das Urtheil 
der Excommunication gebunden hatte, die Stätte 
der Erquickung, die Seligkeit der Ruhe, und 
den Glanz des Lichtes in der Höhe. Durch 
Christum, unsern Herrn. Amen. 


Der Daunk- und Bittgottesdienst 
am 25. December. 
(II, 8. 1). 


Wie Russland einst berufen war, im Mittel- 
elter Europa zu retten vor dem Ansturm der 
aus dem Osten eindringenden Mongolen, so 
brach es im Anfange dieses Jahrhunderts die 
allen Völkern unbezwingliche Macht jenes ge- 
waltigen Eroberers, der vom Westen aus die 
ganze Welt zu unterjochen versuchte und vor 
dessen Schwert ganz Europa erzitterte. Nicht 
mit Unrecht darf man es wohl als den wahren 





туп 


Ausdruck des damaligen Zeitbewusstseins be- 
trachten, was im Juni 1818 der Preussische 
König Friedrich Wilhelm III, mit seinen Söhnen, 
dem späteren Könige Friedrich Wilhelm IV. 
und dem späteren Kaiser Wilhelm I. vor Mos- 
Кап auf die Knie niedersinkend, und die Augen 
voll Thränen, in Dankbarkeit ausrief: „Sehet 
unsere Retterin!”) Das Russische Volk aber 
dankte Gott für den Sieg, den Gott, der Herr 
der Heerscharen, ihm verliehen hatte, und als 
Denkmal dieses Dankes giebt der am Feste der 
Geburt des Herrn jährlich gefeierte Gottesdienst 
der späten Nachwelt Kunde von der gläubigen 
Ahnen Kampf und Sieg und des Ewigen gnaden- 
voller Hilfe, der sich annimmt der Bedrängten 
und Demüthigen, der da wirkt Gewalt mit 
seinem Arme, und zerstreut die Stolzen in ihres 
Herzens Sinne, der die Gewaltigen vom Throne 
stürzt und erhöhet die Niedrigen! 


Dieser Dankgottesdienst bringt in wahrhaft 
erhabener Schönheit die Empfindungen freudigen 
Dankes zum Ausdruck, in denen die ganze Welt 
erleichtert aufathmete nach dem Sturze des 
grossen Eiroberers, der die Schrecken des Krieges 
über die Völker der Erde brachte. 

Der schwere Kampf war ausgekämpft, nach 
schrecklichem Blutvergiessen leuchtete endlich 


*) Dieser feierliche Augenblick ist in einem Ge- 
mälde von Matwejew dargestellt. Eine Copie des 
Gemäldes befindet sich in dem „Museum für Geschichte 
Russlands im Auslande“ in dem zum Gedächtniss an 
den Kaiser Alexander III. von Russland gegründeten 
„Kaiser-Alexander-Heim“ bei Berlin. 
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die Sonne des Friedens über den Gefilden, über 
welche sich einst der blutrothe Flammenschein 
des todbringenden Krieges ergossen und die 
Donner der Vernichtung gedröhnt hatten. Da 
erhob sich aus dem Munde der Geretteten der 
feierliche Lobgesang: „Ehre sei Gott in den 
Höhen und auf Erden Friede!® (В. 112). Und 
zurückdenkend an den besiegten Titanen, er- 
innert sich unser Geist an die erschütternde 
Prophezeiung des grossen Jesaja: „Ist das der 
Mann, der die Welt zittern und die Königreiche 
beben machte? Der den Erdboden zur Wüste 
machte, und die Städte auf demselben ver- 
Беег!е?... Geschworen hat der Herr der Heer- 
schaaren .... Zerschmettern will ich Assur in 
meinem Lande, auf meinen Bergen zertrete ich 
ihn, es soll weichen von ihnen sein Joch, und 
seine Last komme von ihren Nacken .... 
(S. 15—16). Und voll Dank und Bewunderung 
über die grossen Thaten Gottes ruft die heilige 
Kirche Russlands aus: „Wo ist ein Gott, so 
gross wie unser Gott .... ÖOffenbart hast du 
unter den Völkern deine Kraft“ (S. 17), um in 
der Apostellesung der Helden der Vorzeit zu 
gedenken, die „der Fremden Schaaren in die 
Flucht geschlagen haben“ (8. 18), und dann 
wieder von Neuem dankbarer Freude sich hin- 
zugeben in dem Ausrufe: „Der Herr giebt 
seinem Volke Kraft, der Herr segnet sein Volk 
mit Frieden!“ Im Evangelium gedenkt die 
Kirche wieder „der grossen Trübsal, wie sie 
nicht gewesen ist vom Anfang der Welt an, 
und wie sie auch nicht wieder werden wird“, 
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und der schrecklichen Zeit, „die der Herr ver- 
kürzt hat um der Auserwählten willen“ (8. 21). 
Nachdem so die furchtbaren Ereignisse der 
glücklich überwundenen Zeit der Prüfung gleich 
einem schaurigen Gemälde durch das Licht des 
Wortes Gottes beleuchtet sind, erhebt sich das 
Gemüth wieder zu jubelndem Danke in der 
grossen Doxologie oder dem Ambrosianischen 
Lobgesange. 


Der Dankgottesdienst am 17. October. 
(IL S. 38). 


Die Kraft zur Erfüllung seiner hohen welt- 
geschichtlichen Aufgabe schöpft das Russische 
Volk aus seiner Kirche. Die orthodoxe Kirche 
ist die Seele des Russischen Volkes, die Quelle 
all seiner Tugenden und Vorzüge, und der Ur- 
sprung seiner Stärke. In dieser Hinsicht war 
der hochselige Zar Alexander III. der wahre, 
echte Repräsentant seines Volkes. Wahrhaft 
rührend war die liebevolle Anhänglichkeit und 
treue Ergebenheit, welche er der heiligen Kirche 
entgegenbrachte. All seine Vorgänger über- 
strahlte er an Güte des Herzens, an Adel der 
Seele, an Grösse des Geistes. Trug er auch 
auf seinem Haupte die Krone eines der mächtig- 
sten Reiche der Welt, schöner war die Krone 
der Tugenden, mit der seine Seele geschmückt 
war. Mit dem Bewusstsein seines erhabenen 
Berufes als Herrscher verband er tiefe Demuth 
gegen den ewigen König aller Könige, dessen 
himmlischer Gnade er seine Würde verdankte, 
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und wie er in treuer Pflichterfüllung das ihm 
von Gott anvertraute irdische Reich verwaltete, 
so war er auch ein treuer Diener des über- 
irdischen Gottesreiches der heiligen Kirche, als 
deren gehorsamer Sohn er sich während seines 
ganzen Lebens erwies. Wie der heilige Apostel- 
gleiche Fürst Wladimir beförderte er die 
Frömmigkeit seiner Unterthanen, wie ein zweiter 
Alexander Newski strebte er nicht nach Ver- 
mehrung seiner eigenen Ehre, sondern nur nach 
dem Glück und dem geistigen und leiblichen 
Wohl seines Volkes, über dem er aufstrahlte 
als eine leuchtende Sonne des Friedens. So 
lange er lebte, bis zu seinem letzten Athemzuge, 
blickte er in gläubigem Vertrauen auf zu jenen 
heiligen Höhen, von dannen ihm Gottes Hilfe 
kam auch bei der grossen Gefahr am 17. Ос- 
tober 1888, deren glückliche Abwendung jähr- 
lich an dem betreffenden Gedenktage von der 
heiligen Kirche Russlands gefeiert wird. 

Der grosse Zar ist nun dahingeschieden; 
seine Augen, die einst so liebevoll über dem 
Wohl der Seinen wachten, haben sich für immer 
dem irdischen Lichte geschlossen; sein treues. 
Herz hat zu schlagen aufgehört. Aber Seine 
Liebe zu uns und unsere Liebe zu Ihm hört 
nimmer auf! 

Ewiges Andenken Ihm, dem Unvergess- 
lichen, dem innig Geliebten | 

Lange Jahre aber und Dauer der Tage, 
Glück und Frieden, Ruhe und Ehre, Heil und 
Herrlichkeit, Segen und Sieg Seinem hoch- 
erhabenen Sohne, dem jetzigen Herrscher des 
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grossen Russischen Reiches, Seiner Majestät dem 
Kaiser Nikolaj П. Alexandrowitsch! Ihm, und 
seiner erhabenen Gemahlin, der Kaiserin 
Alexandra Feodorowna, und dem ganzen Негт- 
scherhause auf viele Jahre! 


Der Ritus der göttlichen und heiligen 
Fusswaschung. 
(IT. 8. 69). 

Nach dem vom göttlichen Erlöser selbst 
gegebenen Beispiel ist der Ritus der Fus- 
waschung am grünen Donnerstage seit den 
ältesten Zeiten in den Orientalischen Kirchen, 
sowie in der Occidentalischen üblich. Wir haben 
bei Besprechung des Taufritus bereits gesehen, 
dass in der Maiändischen und Gallicanischen 
Kirche die Fusswaschung auch in Verbindung 
mit der Таше“) vorkam. In der Römischen 
Kirche wird die Fusswaschung (Pedilavium, 
Mandatum) am Grünen Donnerstage in folgender 
Weise vollzogen.**) Nach der Messe und der 
darauf folgenden Entkleidung (in einigen Kirchen 
auch Abwaschung) der Altäre wird ein Zeichen 
{mit Holzklappern) gegeben, und es versammeln 
sich die Cleriker, um die Fusswaschung vorzu- 
nehmen, und der Obere, bekleidet mit dem Amic- 
tus, der Alba, der Stola und dem Pluviale von 
violeiter Farbe, legt an einem dazu bestimmten 
Orte in Gegenwart eines Diakons und Subdiakons, 


*) ух. Maltzew, die Sacramente. Berlin 1898 
8. XXXV u. XLUOI. 
**) Missale Romanum. In Coena Domini. 
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welche in weisser Kirchenkleidung, wie bei der 
Messe dienend, jenem beistehen, Rauchwerk ein; 
alsdann hält der Diakon das Evangelium vor 
seiner Brust, bittet, vor den Obern hinkniend, 
um den Seegen, und nach dessen Empfang, nach- 
dem auch zwei Akolyihen mit angezündeten 
Leuchtern herzugetreten, bekreuzt er das Buch, 
das ihm der Subdiakon darreicht, beräuchert das- 
selbe und singt das Evangelium (Joan. XIII, 
1—16), in welchem die‘ Geschichte der Fuss- 
waschung Jesu erzählt und zugleich bemerkt wird, 
dass er hiermit seinen Jüngern ein Beispiel де- 
geben, damit auch sie thun sollen, wie er ihnen 
gethan. Nach Lesung des Evangeliums reicht 
dann der Subdiakon das offene Buch dem Obern 
zum Kusse dar, während der Diakon denselben 
in üblicher Weise beräuchert. Der Obere legt 
darauf das Pluviale ab, und schreitet, nachdem 
er sich mit Hilfe des Diakons und Subdiakons 
eine Linnenschürze umgebunden, in Begleitung 
seiner Diener zur Fusswaschung. Die СЦегщег 
reichen ihm ein Becken mit Wasser, der Sub- 
diakon hält den Fuss des ги Waschenden, und 
so wäscht der Obere kniend die Füsse Aller der 
Reihe nach, trocknet sie mit dem vom Diakon 
dargereichten Tuche ab und küsst sie. Uhter- 
dessen werden mehrere Antiphonen gesungen: 

Ant.: Ein neues Gebot gebe ich euch, dass 
ihr einander liebet, wie ich euch geliebet habe, 
spricht der Herr! 

Ps. (118, 1): Selig sind die Unbefleckten 
auf dem Wege, die wandeln nach des Herrn 
Gesetze. 
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Ein neues Gebet . 

Ant.: Nachaem der Her. vom Abendmahle 
aufgestanden war, goss er Waser in ein 
Becken, und fing an, den Jüngern die Füsse 
zu waschen: Dieses Beispiel hinterliess er ihnen. 
(Joan. XIII, 4—5). 

Ps. (47, 1): Gross ist der Herr, alles 
Ruhmes würdig, in unsers Gottes Stadt, auf 
seinem heiligen Berge! 


Ant.: Nachdem der Herr Jesus mit seinen 
Jüngern das Abendmahl gehalten, wusch er 
ihnen die Füsse und sprach: Wisset ihr, was 
ich, euer Herr und Meister, euch gethan habe? 
Ein Beispiel habe ich euch gegeben, дата ihr 
thut, was ich gethan! (Joan. XIII, 14). 

Ps. (84, 1): Herr, du hast dein Land ge- 
segnet, hast Jakob von der Gefangenschaft 
befreit. 

Ant.: Herr, du solltest mir meine Füsse 
waschen? Und Jesus antwortete dem Petrus: 
Werde ich dich nicht waschen, so wirst du 
keinen Theil an mir haben! (Joan. XIII, 8). 

Da kam er zu Simon Petrus, und dieser 
sprach zu ihm: 

Ant.: Herr, du solltest .... Theil an mir 
haben! Was ich thue, das weisst du jetzt nicht, 
du wirst es aber hernach erfahren! 


Ant.: Herr, du solltest.... So ich nun, 
als euer Herr und Meister, euch die Füsse ge- 


з) Die Wiederholung der Antiphonen geschieht 
nach jedem Psalm. Von jedem Psalm wird nur der 
1. Vers gelesen. 
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waschen habe, wie viel mehr sollt auch ihr 
einer dem Andern die Füsse waschen? (Joan. 
XIII, 14). 

Ps. (48, 1): Höret dies, alle Völker, des 
Weltalls Bewohner, merket Alle auf! 

Ant.: Daran wird man erkennen, dass ihr 
meine Jünger seid, dass ihr einander liebet! 
(Joann. XIII, 35). 

Jesus sprach zu seinen Jüngern: 

Ant.: In euch verbleibe Glaube, Hofinung 
und Liebe, diese drei Stücke, und darunter ist 
die Liebe das Grösseste (I. Kor. XIII, 13). 

Nun verbleibe in euch Glaube, Hoffnung ... 

Ant.: Gepriesen sei die heilige Dreifaltig- 
keit und ungetheilte Einheit: lasst uns sie loben, 
denn sie hat uns Barmherzigkeit erwiesen. 

Nach einigen weiteren Gesängen reinigt der 
Obere seine Hände und trocknet sie mit einem 
andern Tuche ab, kehrt an seine frühere Stelle 
zurück, bekleidet sich wieder mit dem Pluviale, 
und betet mit mit unbedecktem Haupte stehend: 
Vater unser (das Uebrige leise). 

Und führe uns nicht in Versuchung. 

— Sondern erlöse uns von dem Bösen! 

Nach einigen Respensorien fährt er fort: 
Lasset uns beten! Wir bitten dich, o Herr, 
stehe dem Dienste unserer Amtsverrichtung bei, 
und indem du deinen Jüngern die Füsse zu 
waschen geruht hast, so verachte das Werk 
deiner Hände, das du zu beobachten befohlen, 
nicht, damit, gleichwie die äusserlichen Be- 
fleckungen uns und durch uns hier abgewaschen 
wurden, ebenso auch alle unsere innerlichen 
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Sünden durch dich gereinigt werden mögen; 
welches du selbst gnädigst gewähren wollest. 
Der du als Gott lebst und herrschest.... Amen. 


Die Weihe des heiligen Salböls am 
Grünen Поппегв(аре. 
(8. 89). 

Schon im alten Bunde befahl der Herr 
dem Mose, ein heiliges Salböl aus kostbaren 
und duftenden Bestandtheilen zu bereiten, mit 
welchem die Hohenpriester, die Bundeslade, 
Altäre und sonstige heilige Geräthe behufs ihrer 
Weihe gesalbt wurden. (Il. Mose XXX, 23—33). 

Ueber die Weihe des heiligen Myrons im 
christlichen Alterthume spricht Dionysios 
der Areopagite (De Hier. Eccles. cap. IV): 
„Nach der Weise sonstiger Versammlungen 
werden die Uneingeweihten entfernt, man hält 
einen Umzug in dem ganzen Heiligthume, welches 
von Wohlgerüchen (des Weihrauchs”) duftet, 
Psalmen werden gesungen, und die heiligen 
Schriften gelesen; dann nimmt der Hierarch 
das Myron, stellt es auf den Hochaltar Gottes, 
bedeckt es mit den zwölf heiligen Flügeln (der 
beiden Cherubfächer*”) und beginnt den heiligen 
Gesang der gottbegeisterten Propheten, in 
welchen Alle einstimmen. Nach diesem ge- 





*) Auch bei der Darstellung der Feier der Liturgie 
erwähnt er des Weihrauchs: „Wenn der Hierarch das 
heilige Gebet am Altare Gottes verrichten will, во be- 
ginnt er mit dessen Räucherung“..... 

**) oder zwölf Rhipidien, wie bei der syrischen 
Myronweihe? 
у 
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haltenen Weihegebete bedient er sich desselben 
in der Folge bei allen heiligen Handlungen und 
bei allen hierarcbischen Mysterien.* 

Die Apostolischen Constitutionen (VII. Bach, 
Cap. 27) enthalten folgendes Gebet über. das 
Myron: 

„Wir danken dir, o Gott, Schöpfer aller 
Dinge, für den Duft des Myrons und für das 
unsterbliche Leben, welches du uns durch Jesum 
Christum, deinen Sohn, verkündet hast; denn 
dir gebühret alle Herrlichkeit und Macht in 
Ewigkeit! Amen. 

Der heilige Basilios der Grosse (Lib. de 
Spirit. Sanct., cap. 27) leitet den Gebrauch 
der Weihe des Chrismas aus der Apostolischen 
Tradition her: „Kraft welcher Schrift segnen 
wir das Taufwasser, das Oel der Salbung und 
den Täufling selbst? Geschieht dies nicht ge- 
mäss der verschwiegen und geheim gehaltenen 
Ueberlieferung? Oder welche Schrift befiehlt 
uns selbst die Oelsalbung? Ist es nicht die 
Lehre, welche uns die Väter sorgfältig und in 
der Stille aufbewahrt haben?“ 


Die Weihe des göttlichen Chrisma’s bei 
den Jakobitischen Syrern.*) 


Ат 5. Tage der Woche де" Geheimnisse 
(am Grünen Donnerstage) muss bereit sein reines 
Oliven-Oel und Balsam-Oel nebst етет Oelgefäss. 
Bereit sollen ferner sein zwölf Priester, mit dem 


*) Denzinger, Ritus ‘Orientalium, Würzburg 1864. 
Тош. II. В. 596 pp. 
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Phamo bekleidet, und zwölf Rauchfässer, zwölf 
Diakonen mit Orarien und zwölf Rhipidien, auch 
swölf Candelaber mit Kerzen und zwölf Нуро- 
diakonen. Auch soll für diese Amisverrichtung 
ein aus Holzstäben bereitetes und mit einem 
Tuche bedecktes Zeit bereit sein. Zur Zeit der 
dritten Hora, nach Anbetung der allerheiligsten 
Dreifaltigkeit, legt der Hohepriester hellglängende 
‚Gewänder an, wie bei der Feier der Geheim- 
nisse, und setzt sich im Allerhelligsten auf den 
bischöflichen Thron; die Priester und die 
Diakonen stellen sich in drei Reihen auf, deren 
eine nahe bei dem Hohenpriester, die andere bei 
der Pforte des Altares, die dritte auf dem Вета 
steht. Darauf spricht der Hohepriester das An- 
fangsgebet und sie sagen das Незропзотит: 
Erbarme dich meiner ....., wie geschrieben ist, 
dann den Kanon zur Myronweihe, und acht Ge- 
sänge; nach deren Vollendung der Hohepriester 
das Responsorium beginnt: Lobet den Herrn 
von den Himmeln her, mit den himmlischen 
Schaaren lasset uns den Herrn loben! Nach 
diesem beginnen sie dasjenige der Segnungen, 
wobes die einzelnen Gebete, swischen den Ge- 
sängen, allein von demjenigen gesprochen werden, 
der die Weihe des Myron’s vollziehen soll. Nach- 
dem sodann die erste Sedra vollendet ist, nimmt 
der Hohepriester oder Archimandrit das Rauch- 
fass, und neben ihn treien zwei Priester, zur 
rechten und zur linken Seite, den Hirtenstab des 
Bischofs tragend, und mit ihnen seien zwei 
Diakonen, Rhipidien über die Rauchfässer haltend. 
Ihnen sollen zwei Leuchterträger mit. brennenden 


у* 
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Kersen voranschreiten; alle anwesenden Priester 
legen Weihrauch in das Rauchfass; dieses wird 
im Allerheiligsten dorthin getragen, wo sich das 
Gefäss mit dem Oele befindet, und dann treten 
sie heraus, wo das Zelt zum Ausgehen bereitet 
ist, und das Lied von der Sünderin und das 
Bittgebet sprechend gehen sie rings um die erste 
Vorhalle in der ganzen Kirche in schöner und 
würdiger Ordnung, bis sie zum Altare surück- 
kehren, wo sich der Hohepriester mit den übrigen 
Priestern befinde, und sprechen darauf die 
„Тбпе“.*) Nach dem Gebete des Weihrauchs 
wird gelesen Ps. 45: Der Herr ist unsere Zu- 
flucht..... Nach den Lesungen aus den Propheten 
betet der Archidiakon die erste Litanei; während 
dessen tritt der Hohepriester allein dorthin, wo 
sich das Gefäss befindet, und Keiner der Priester 
oder Diakonen soll mit ihm sein. Wenn der 
Patriarch zugegen ist, und Bischöfe beim Glottes- 
dienste mitwirken, können ihn Einer oder Zwei 
begleiten. Ebenso, wenn der Consecrirende ein 
Metropolit ist, darf der anwesende Bischof ihn 
begleiten. Die ganze übrige Geistlichkeit aber 
soll draussen bleiben. Der Hohepriester aber 
soll geheim die Oele mischen und aus ihnen Ein 
Oel bereiten, zur Zeit der Vereinigung den Ge- 
sang der Mutter Gottes sagend: Ausgesandt hat 
Gott seine Gnade und seine Wahrheit... . 
und zwar mit Rücksicht auf die in jenem 








*) Ton (Kolo) bezeichnet den Ton, in welchem 
gesungen wird, sowie auch einen kurzen Vers, etwa 
„Kontakion“, 
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Gesange enthaltenen Worte: Der heilige Geist ist 
auf dich, o Maria, du vernünftiger Berg, sanft 
und mild und barmherzig herabgekommen! Nach 
dem Gesange giesst der Hohepriester das Oel 
in das Giefäss, und birgt dasselbe mit den 
Händen über seiner Brust, und bedeckt es mit 
seinem Gewande, damit es von Keinem gesehen 
werde. Darauf wird die Pforte geöffnet, di- 
Cleriker treten ein und bringen das bereit gee 
haltene Zelt herbei, und tragen es über dem 
Hohenpriester, nachdem das Tuch so herabgelassen 
ist, dass es ihn bis zu den Füssen verhüllt. Die 
Diakonen aber, welche Rhipidien rings um das 
Zelt halten, bedecken es mit denselben, so dass 
es nicht zu sehen ist. Die aber, welche Lichter 
und Rauchfässer tragen, stellen sich zu beiden 
Seiten vor dem Zelte auf, und mitten vor dem 
Zelte des Chrisma’s befindet sich der Hirtenstab 
des Hohenpriesters, das Kreuz und das Evan- 
gelium. Der Archidiakon ruft: Hinausgehen 
mögen die, welche entlassen sind... . Der 
Hohepriester aber singt dreimal: Alleluja! Antıw.: 
Ihre sei Gott in den Höhen! Darauf folgen 
die vorgeschriebenen cyclischen Gesänge, und der 
Gesang des Severus: Myron wie Oel... Nach- 
dem sie herausgetreten sind und auf der Nord- 
seite in der Kirche sich aufgestellt haben, ruft 
der Archidiakon mit lauter Stimme: Zobia, б:ф 
просхбутра, und Alle antworten dreimal: Куре 
Асс, in Ehrfurcht die Rhipidien bewegend. 
Die Ausrufung und Antwort wird an der nörd- 
lichen und südlichen Pforte der Kirche vollzogen. 
Darauf gehen sie wieder ein zum Tische des 
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Lebens, und heben das Пей auf, sodass der 
Hoheprsester ти dem Gefässe enthüllt wird. 
Dieser setzt nun das Glefäss auf die Tafel, welche 
sich auf dem Tische des Lebens befindet*), und 
bedeckt es mit einer weissen Anaphora-Decke; 
Rhipidien umgeben den heiligen Tisch an der 
Ostseite, an der nördlichen und südlichen Seite 
aber Rauchfässer und Leuchter. Darauf vol- 
steht der Hohepriester den Anfang des sweiten 
Dienstes, und der Olerus singt die vorgeschriebe- 
nen Psalmen und Antiphonen. Nach den Psalmen 
und Megalynarien wird gesprochen Ps. 88: Be- 
kennen mögen die Himmel.... Man liest die 
Apostelgeschichte nebst Stichen und: Alleluja, 
darauf das Evangelium, nach dessen Beendigung 
der Archidiakon die zweite Litanei spricht. Der 
Hohepriester entblösst nun sein Haupt und be- 
ginnt die Consecralion. Bei den betreffenden 
Gebeten macht er dreimal das Kreuseszeichen. 
Nach Vollendung der heiligen Handlung trägt 
der Hohepriester das Oelgefäss unbedeckt, und, 
indem ihn Rhipidien, brennende Kerzen und 
Rauchfässer umgeben, betritt er das heilige Вета, 
und bewegt das Gefäss mit dem heiligen Chrisma 
nach den vier Weltgegenden, erklärt dem Volke 
das Geheimniss und kehrt dann mit seinem Ge- 
folge zum Altare zurück. 

Aus den (rebeten bei der Weihe des heiligen 
Myron’s seien folgende hervorgehoben: 

Anfangsgebet: Blicke, o Herr, gnädig auf 
dein Volk, und lass huldvoll deine Augen ruhen 


- ®) Etwa dem Antiminsion entsprechend. 


Вр! 


auf deinem Bunde, und leite mit Wohlgefallen 
deine Heerde, weide gütig deine Schafe und 
belebe deinen Antheil mit Eifer, und dein Erbe 
erfülle mit grosser Freude, bewahre deine heilige 
Kirche und segne ‘deine ganze Неегде, auf dass 
anter uns dein Name heilig gefeiert, in Wahr- 
heit unter uns deine Ehre gefördert, dein Wille 
an uns vollzogen und dein Heil gerühmt werde, 
jetzt . 

Das andere Anfangsgebet. HResponsorium 
des: Erbarme dich meiner. 

Mach uns würdig, barmherziger Herr, auf 
dass wir vor dir zu dieser Zeit im Glanze der 
Seele und in Heiligkeit des Körpers stehen, und 
dir reine Lobgesänge mit demüthigem Geiste 
und unverdorbenem Gemüthe singen mögen, und 
unsere Lippen und Zungen Harfen seien zu deinem 
Ruhme. Und indem wir unserer Seelen Nacken 
vor dir beugen und des Lobes Gaben von der 
Erde zum Himmel dir darbringen, mögen unsere 
Bitten auf geistlichen Flügeln zu jener herr- 
lichen Höhe deiner Herrlichkeit sich erheben, 
und von dir Vergebung für unsere Sünden und 
Verzeihung für unsere Vergehungen erhalten, 
jetzt ....... 

Aus den Gebeten zwischen den Blegalynarien: 

Erfülle uns, o Herr, mit der Süssigkeit des 
Wohlgeruches deiner göttlichen Gaben, und 
sende uns von der Gnade des heiligen Geistes, 
mach uns theilhaftig der Süssigkeit deiner Be- 
trachtung, und stelle uns vor dich rein und 
unbefleckt, mit heiligen Sitten geschmückt, die 
deinen heiligen Namen, unser Herr, versöhnen. 
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Christog, unser Gott, der du bist der Spender 
der göttlichen Salbung, heilige uns mit der 
Heiligung, die von dir ist, und mach uns theil- 
haftig der Gnade deines heiligen Geistes, damit 
wir diesem Amte des heiligen Myrons, unser 
Herr, zu genügen vermögen. Schmücke uns, 
o Herr, mit dem hochzeitlichen Schmucke deines 
МаШев, und ziere uns mit den glänzenden Ge- 
wändern deines Hochzeitsfestes, und es sei uns 
lieblicher Hauch und süsser Duft, der uns an- 
ziehen möge durch göttliche Wohlgerüche, und 
mach uns würdig, mit der Braut (der Kirche), 
der Tochter des Tages, hell erleuchtet zu werden 
durch das Licht deiner Gebote, damit wir bereit 
sein zur Feier deines Lobes und gelangen 
mögen zu den Reichthümern deiner Verheissun- 
gen, Christos, unser Gott, jetzt... . 

Die eigentliche Consecration des heiligen 
Myron geschieht also: Der Bischof bekreuzt sich 
und das Volk, indem er spricht: Die Liebe 
Gottes.:.. 

Volk: Und mit deinem Geiste! 

Bischof: Erhoben seien Seelen und Herzen 
unser Aller! 

— Sie sind zum Herrn! 

Lasset uns danken dem Herrn in Furcht! 

— Уго und recht ist es! 

Bischof: Herr, Gott unserer Väter und 
Herr der Erbarmungen, der du uns zum Leben 
und zur Unverweslichkeit erschaffen, und später, 
als wir, dem Teufel gehorchend, der Verwesung 
anheimgefallen waren, deine Gebote übertreten 
hatten und von der Sünde an den Tod verkauft 
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waren, uns wieder zum Leben gerufen und der 
Werke deiner Hände dich erbarmt hast; durch 
das Wohlgefallen deines einzig gezeugten Sohnes, 
durch diesen. unaussprechlichen und unbegreif- 
lichen Dienst hast du uns belehrt, von uns entfernt 
die traurige Schande der Sünde, den vertrau- 
lichen Genuss deiner himmlischen Geheimnisse 
058 gestattet und durch Wasser und den heiligen 
Geist uns den Weg des Heiles erneuert. Du, 
Herr, unser Gott, sende deinen heiligen Geist 
aus über dieses Salböl, heilige dasselbe, auf 
dass es sei zum vollendenden Oele und Zeichen, 
welches heilige zum Nutzen und Heile aller 
Menschen, und in uns lass wohnen die Gnade 
und Kraft deines guten Geistes, indem du uns 
zu Vollziebern und Dienern des Geheimnisses 
machst, auf das wir mit reinem Herzen dich 
feiern, der du in Wahrheit Gott bist. Mit er- 
höhter Stimme: Ihm, den da loben und feiern 
und erheben mit nimmer ruhenden Lippen und 
anaussprechlichen Lauten die Engel, Erzengel, 
Fürstenthümer, Mächte, Throne, Herrschaften, 
die über die Welt erhabenen Kräfte, die Kriegs- 
schaaren, die vernünftigen und himmlischen 
Heere, die Geister der Propheten und Apostel 
und die Seelen der Frommen und Gerechten, 
der Martyrer und Bekenner, die mit vielen 
Augen versehenen Cherubim und die Seraphim 
mit sechs Flügeln, welche einzeln je sechs 
Flügel haben, und mit zweien davon ihr An- 
gesicht bedecken wegen deiner unsichtbaren 
und unaussprechlichen Gottheit, mit zweien aber 
die Füsse, und mit zweien fliegen, einer zum 
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andern die Preisgesänge des Sieges, Lobes, der 
Verherrlichung feiernd und rufend und schreiend 
und sprechend: 

Volk: Heilig, heilig, heilig .. 

Der Hierarch, sich verbeugend: Wehrhaft 
heilig bist du, Gott, allheilig, auch dein einzig 
gezeugter Sohn, unser Herr und Gott und Er- 
löser Jesus Christos, der vor den Ewigkeiten 
auf unaussprechliche Weise geboren, den Thron 
zur Rechten deiner Majestät allezeit innehat, 
heilig und allheilig auch dein heiliger Geist, 
durch den Alles im Himmel und Alles auf Erden 
geheiligt wird, und die, welche im Himmel dir 
nahe sind, bringen Ruhm und Ehre dar deinem 
hochzupreisenden Namen, König der Ewigkeiten. 
Wir aber, deine sündigen Knechte, alles von 
den überirdischen Heeren annehmend, feiern und 
loben und preisen, erflehend von dir Gnade und 
Barmherzigkeit! 

Volk: Erbarme dich unser! 

Der Hierarch gebeugt: Erbarme dich unser, 
Gott, unser Erlöser, und erhebe das Angesicht 
deiner Barmherzigkeit über uns und über dieses 
Oel, und erfülle es mit deiner Kraft und mit 
der Gnade deines einzig gezeugten Sohnes und 
mit der Wirksamkeit deines heiligen Geistes, 
weil du heilig bist und Spender der Güter, und 
dir bringen wir Lobpreisung dar und dem Sohne 
und dem heiligen Geiste, jetzt.... 

Volk: Dich feiern wir! 

Der Archidiakon ruft: Wie schaurig ist 
diese Stunde, wie furchtbar diese Zeit, da der 
heilige Geist aus den oberen Höhen sich erhebt 
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und herabkommt und sich lagert auf dieses Oel 
und es heiligt! Mit Schweigen und. Furcht 
stehet und betet! — 

Der Hierarch vollzieht gebeugt die Epiklesis 
des heiligen Geistes: Gott, der du gross bist in 
Rathschlüssen und mächtig in Werken, der du 
in deiner Liebe zum Menschengeschlechte und 
in deiner Gnade uns gegeben hast, vor deinem 
Altare zu stehen, um zu vollziehen diesen 
priesterlichen uud schrecklichen Dienst, du, 
o allheiliger Herr, erhöre uns nach der Fülle 
deiner Erbarmungen und schaue in deiner Gnade 
auf uns, und sende uns aus deinen heiligen 
Höhen und aus deiner bereiteten Wohnung, aus 
deinem unendlichen Innersten den Tröster, 
deinen Geist, jene Hypostasis, jenen Herrn, den 
Urheber des Lebens, der durch das Gesetz und 
die Propheten geredet hat, den Allgegenwärtigen 
und Alles Erfüllenden, der da wirket mit der 
Macht des Herrschers, nicht gleich wie ein 
Diener, die Heiligung an denen er will, nach 
deinem Wohlgefallen, der einfach ist dem Wesen 
und vielfach der Kraft nach, den Quell der 
göttlichen Gaben, der Eines Wesens ist mit 
dir und von dir ausgeht, der mittheilbaftig ist 
des Königssitzes deiner Majestät und deines 
einzig gezeugten Sohnes, unsers Herrn und Gottes 
und Heilandes Jesu Christi. 

Und er wirft sich vor dem Altare nieder, 
sprechend: Die Augen des Herrn seien über 
uns und über dieses hingestellte Oel und heilige 
dasselbe, auf dass es Allen, die mit demselben 
gesalbt und bezeichnet werden, sei ein heiliges 
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Salböl, ein priesterliches Salböl, ein königliches 
Salböl, ein leuchtendes Gewand, ein Kleid des 
Heiles, Bewahrung des Lebens, geistliche Sal- 
bung, Heiligung der Seelen und Leiber, Jubel 
des Herzens, Freude in Ewigkeit, nimmer 
endende Wonne, unverletzliches Siegel, Rüstung 
des Glaubens, furchtbarer Panzer gegen alle 
Macht des Teufels, damit die damit Geheiligten 
und Gesalbten seien mögen furchtbar und un- 
bezwinglich den Widersachern, und vor dir am 
Tage des Gerichtes stehend gleich Sternen am 
Himmel leuchten mögen im Glanze deiner 
Heiligen und in die ewigen Gezelte deiner 
Heiligen aufgenommen werden mögen nach 
deinen untrüglichen Verheissungen, und damit 
sie den Erstgeborenen, welche im Himmel an- 
geschrieben sind, zugezählt werden, in Christo 
Jesu, unserm Herrn, durch den und mit dem 
dir gebühret Lob und Ehre und Macht mit 
deinem allheiligen und guten Geiste. 

Volk: Amen. 

Während in der Orthodozen Orientali- 
schen Kirche das Oel für die Katechumenen und 
Kranken vom Priester jedesmal beim Ritus der 
hl. Taufe und Oelung vor Spendung der be- 
treffenden Sacramente geweiht wird, so werden 
sämmtliche drei Oele, das Oleum sancti Ohris- 
matis, das Oleum catechumenorum und Oleum 
infirmorum nach dem Ritus der Römischen 
Kirche vom Bischof am Grünen Donnerstage 
geweiht und dann unter die einzelnen Parochien 
vertheilt. Der Ritus ist im Pontificale Romanum 
enthalten, wie folgt: 
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Am fünften Tage der Charwoche, dem 
Grünen Donnerstage, wird in jedem Jahre das 
Oel der Katechumenen und Kranken geweiht und 
das Chrisma bereitet. Morgens т der Frühe 
hat der Sacristan oder jener, welchem diese 
Sorge übertragen ist, Alles, was zur Weihe der 
Oele und zu der Bereitung des Chrisma_ ет- 
forderlich ist, herbeizuschaflen, nämlich drei 
Kannen, mit dem reinsten Oele angefüllt, welche 
er in die Sacristei stellt, nämlich eine Kanne für 
das Oel der Kranken, eine für das Oel der 
Katechumenen, und eine grössere für das Chrisma; 
diese letztere muss mit einem weissen seidenen 
Tuche bedeckt werden, die erste und zweite aber 
mit einem seidenen Tuche von anderer Farbe. 
Ferner müssen bereit liegen zwei reine Tüchlein 
(vela) für die Diakonen. Der Bischof bekleidet 
sich zur Messe mit einem kostbaren Отпще von 
weisser Farbe, die Diener des Bischofs, und 
ausserdem noch zwölf Priester, sieben Diakonen 
und sieben Subdiakonen sind ebenfalls mil weissen 
Kirchengewändern bekleidet. Sie schreiten т 
folgender Ordnung in feierlichem Zuge sum Altar: 

An der Spüze geht der Rauchfassträger, 
und ihm folgen zwei Leuchterträger; an diese 
schliessen sich die sieben Subdiakonen an, je 
‚zwei und swei, und in der letzten Reihe gehen 
drei neben einander; auf diese folgen die zwölf 
Priester, zwei und zwei geordnet, nach ihnen der 
Subdiakon, welcher das Evangelium mit dem nun 
dasselbe geschlungenen Manipulus vor der Brust 
tragt, dann der Diakon, und zu dessen Rechten 
der assistirende Kapellan; schliesslich folgt der 
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Bischof, in der Mitte der zwei vornehmsten 
'Chorherren der Kirche, oder solcher, welche in 
kirchlichen Würden stehen, weun der Bischof т 
seiner eigenen Kirche diese Weihe vornimmt ; sonst 
geht er in der Ме zwischen dem Diakon und 
"seinem Assistenten. Einem Erzbischof oder 
"Patriarchen wird das Kreuz vorangetragen. 

Die Messe wird wie gewöhnlich nach dem 
Ritus des Grünen Donnerstags gefeiert, bis zu 
der Stelle des Kanons: Durch welchen du, Herr, 
immer all dieses Gute schaffest ausschliesslich. 
Ehe der Bischof diese Worte spricht, verbeugt 
er sich ehrfurchtsvoll vor dem heiligsten Sacra- 
mente, welches auf dem Altare consecrirt worden 
ist, und wäscht quf der Epistelseite des Altares 
seine Finger über einem leeren Kelche; die 
Ablution wird bis zur Communion des Bischofs 
aufbewahrt. Nach nochmaliger Verbeugung gegen 
das allerheiligste Sacrament setzt er sich mit dem 
Gesicht gegen den Allar gewendet, mit der Inful 
auf dem JHaupte, an einem im Presbyterium 
mitten vor dem Altar aufgestellten Tisch. Der 
an der Seite des Bischofs stehende Archidiakon 
ruft im Tone der Lection: Das Oel der Kranken! 
Ein Subdiakon überbringt die Kanne mit dem 
für die Kranken bestimmten Oel dem Archidiakon, 
welcher sie vor dem Bischof auf den Tisch stellt. 
Der Bischof erhebt sich mit der Inful auf dem 
Haupt, und spricht mit gedämpfter Stimme den 
Exercismus über das Oel, und segnet dann mit 
entblösstem Haupte das Oel, indem er фе, „dass 
es allen damit Gesalbten zum Schutze der Seele 
und des Leibes dienen möge.“ Der Bischof 
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wäscht sich, während das Oel zur Sacristei 
zurückgetragen wird, mit der Inful auf dem 
Наире die Hände, und fährt dann т der Messe 
fort mit den Worten: Durch welchen du, о Herr, 
immer all dieses Gute schaflest, Dis zum Schluss 
der Communion. Der Bischof geht nun wieder auf 
seinen vorerwähnten Platz zurück, und der 
Archidiakon ruft: Das Oel zum heiligen Chrisma! 
und: das Oel der Katechumenen! Der Bischof 
thut Weihrauch in das Rauchfass, und die beiden 
Gefässe mit dem Oele zum Chrisma und für die 
Katechumenen werden aus der Sacristei abgeholt, 
und dem Bischof in folgender Weise unter feier- 
lichem Gesange überbracht: Zuerst kommt der 
Bauchfassträger mit dampfendem Rauch/ass, auf 
ihn folgt der das Kreuz tragende Subdiakon 
zwischen zwei Akolyihen mit brennenden Kersen, 
dann zwei Sänger, an welche sich die Sub- 
diakonen und Diakonen zu zweien anschliessen, 
dann ein Subdiakon mit dem Balsamgefäss, dar- 
auf zwei Diakonen, welche die Gefässe mit dem 
Oele für das Chrisma und die Katechumenen 
tragen; die beiden Diakonen tragen jeder ein 
Гейт auf den Schultern, mit dessen Етдеп sie 
ehr Oelgefäss umschlingen; ıhnen folgen die 
swölf Priester nebst Diakonen und Subdiakonen. 
Die beiden Oelgefässe und das Gefass mit dem 
Balsam werden vor dem Bischof auf den Tisch 
geseizt. Der Bischof segnet nun mit entblösstem 
Haupte den Balsam mit zwei Gebeten, und ver- 
mischt in einem kleineren Gefässe unter Gebet, 
die Injul auf dem Haupte habend, den Balsam 
mit etwas Oel aus dem Chrismagefässe, worauf 
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er in Kreuzesform über die Oeffnuny des zum 
Chrisma gehörigen Glefässes haucht. Die zwölf 
Priester hauchen der Reihe nach gleichfalls in 
die Oeffnung des Gefässes. Der Bischof spricht 
nun den Exercismus über das zum Chrisma be- 
stimmte Oel, entblösst sein Haupt, erhebt die 
Hände und schliesst den Exercismus mit den 
Worten: Durch alle Ewigkeiten der Ewigkeiten ! 

Antw.: Amen. 

Hierauf fährt der Bischof fort: Der Herr 
sei mit euch! 

— Und mit deinem Geiste! 

Empor die Herzen! 

— Wir haben sie zum Herrn! 

Lasset uns danken dem Herrn, unserm 
Gotte! 

— Es ist würdig und recht! 

Wahrhaft würdig und recht ist es, billig 
und heisam, aass wir immer und überall Dank 
sagen dir, heiliger Herr, allmächtiger Vater, 
ewiger Gott! Der du gleich im Anfange unter 
den übrigen Geschenken deiner Güte der Erde 
befahlest, fruchtbare Bäume hervorzubringen, 
unter welchen die Oelbäume, die Spender dieser 
so markigen Flüssigkeit, wachsen sollten, deren 
Frucht zu dem heiligen Chrisma diene. Denn 
auch David, der mit prophetischem Geiste die 
Heiligthümer deiner Gnade voraussah, sang, 
dass sich unser Angesicht in Oel aufheitern 
müsse, und da die Frevel der Welt einst durch “ 
eine ausgegossene Flut getilgt worden, zeigte 
die Taube das Bild der künftigen Gnade, indem 
sie durch den Oelzweig der Erde den wieder- 
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gekehrten Frieden verkündete, was in den 
neuesten Zeiten sich durch deutliche Wirkungen 
offenbart, da in dem Wasser der Taufe jede 
begangene Missethat ausgelöscht wird, und die 
Salbung dieses Oeles unser Antlitz froh und 
heiter macht; daher gabst du auch deinem 
Diener Mose den Befehl, dass er seinen Bruder 
Aaron erst mit Wasser wasche, dann durch 
Ausgiessung dieser Salbe zum Priester weihe. 
Hiezu kam eine grössere Ehre, da dein Sohn 
Jesus Christus, unser Herr, von Joannes in den 
Wellen des Jordan’s gewaschen zu werden ver- 
langte, so dass du, nach Herabsendung des 
heiligen Geistes in Gestalt einer Taube, deinen 
Eingebornen, in welchem du dein grösstes Wohl- 
gefallen hast, durch das Zeugniss der nach- 
folgenden Stimmen darstelltest, und zagleich 
deutlich bestätigtest, von wem David als Prophet 
gesungen habe, dass er mehr denn seine Ge- 
nossen mit dem Oele der Freude gesalbt werden 
solle! Dich bitten wir also, heiliger Herr, all- 
mächtiger Vater, ewiger Gott, durch denselben 
Jesum Christum, deinen Sohn, dass du den 
besten Saft divses Geschöpfes durch deine + 
Segnungen Т heiligen, und ihm die Kraft des 
heiligen + Geistes beimischen mögest, durch 
Mitwirkung der Macht Christi, deines Sohnes, 
von dessen heiligem Namen das Chrisma seinen 
“Namen bekam, mit dem du die Priester, die 
Könige, die Propheten und Martyrer gesalbt 
hast, auf dass du für alle durch die Taufe des 
geistigen Bades Neuzugebärenden diesen Stoff 
des Chrisma als Unterpfand des vollkoınmenen 
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Heils und Lebens bestätigest, damit nach ein- 
gegossener Heiligung durch das Salben, nach 
verschwundener Verderbniss der ersten Geburt, 
eines Jeden Seele als ein heiliger Tempel den 
Geruch der lieblichen Lebensunschuld aushauche, 
damit sie, nach dem Geheimnisse deiner An- 
ordnung von königlicher und priesterlicher, wie 
auch prophetischer Ehre durchdrungen, mit dem 
Kleide des unvergänglichen Geschenkes angethan 
werden, damit endlich dieses Chrisma für Alle, 
welche aus dem Wasser und dem heiligen Geiste 
wiedergeboren sein werden, eine Salbe des 
Heiles sei, sie des ewigen Lebens theilhaftig, 
und zu Mitgenossen der himmlischen Ehre mache 
— (Das Folgende mit leiser Stimme): Durch 
denselben Jesum Christum, unsern Herrn, deinen 
Sohn, welcher mit dir lebt und herrschet in 
Einheit des heiligen Geistes, Gott in alle 
Ewigkeit! 

— Amen. 

Nun giesst der Bischof den zuvor mit dem 
Oel vermischten Balsam in das Ohrisma-Gefäss, 
vermischt ihn mit dem Chrisma und spricht: 

Diese Vermischung von Flüssigkeiten werde 
Allen, die damit gesalbt werden, zur Versöhnung 
und zur heilsamen Bewahrung in alle Ewigkeit. 
Amen. Darauf beugt der Bischof das Haupt, 
grüsst dreimal das heilige Chrisma mit den 
Worten: Sei gegrüsst, heiliges Chrisma! küsst 
den Rand des Gejässes, setzt sich nieder und 
bedeckt sein Haupt mit der Inful. Darauf ver- 
beugen sich die Priester vor dem allerheiligsten 
Altarssacrament und vor dem Bischof, und beugen 
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dreimal die Knie vor dem Chrisma, wobei sie 
jedesmal sprechen: Sei gegrüsst, heiliges Chrisma'! 
Sodann küssen sie den Rand des Gefässes, und 
kehren an ihre Plätze zurück. Hierauf folgt der 
Exorcismus und die Benediction des Oeles der 
Koatechumenen, worauf auch dieses vom Bischof 
und den Priestern dreimal mit den Worten: 
Sei gegrüsst, heiliges Dell begrüsst und sodann 
der Rand des Gefässes geküsst wird. Die 
beiden Gefässe mit dem Chrisma und dem Oele 
werden unter Gesang in die Sacristei gebracht 
und der Bischof setet die heilige Messe bis zu 
Ende fort. 


Die Weihe der Antiminsien. 
(8. 114). 


Wie in der Ortkodozen Orientalischen 
Kirche die Weihe von Antiminsien ausserhalb 
der Tempelweihe vorkommt, so können auch in 
der Römischen Киспе Altäre oder blosse Altar- 
steine, sogenannte „tragbare Altäre* consecrirt 
werden, welche bestimmt sind, im Notfalle einen 
feststehenden Altar zu ersetzen. Da der Römi- 
sche Ritus der Altarweihe in seinen wesent- 
. lichen Grundzügen bereits in Verbindung mit 
der Tempelweihe*) seine Darstellung gefunden 
hat, so soll hier zur Vergleichung nur noch der 
Ritus der Consecration einer Altartafel in der 
Syrischen Kirche mitgetheilt werden. 





- #) Malzew, Bitt, Dank- und Weihe-Gottesdienste, 
8. CXXXVI. | | 
vi 
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Wie die Kopten, so haben auch die Syrer 
feststehende Altäre; aber mit Rücksicht auf die 
Möglichkeit feindlicher Ueberfälle und anderer 
Umstände ist der Gebrauch tragbarer Altäre 
sehr verbreitet. Diese sind Platten, welche aus 
Магшог oder andern Steinarten oder kostbarem 
Holze bestehen, und in derselben Weise beuutzt 
werden, wie die Antiminsien der Orthodoxen 
Kirche. Ueber die mit seidenen Tüchern um- 
wickelte Tabot der Aethiopischen Kirche ist 
bereits in dem die „Застатете“ behandelnden 
Bande (Berlin 1898) gesprochen worden. 

Nach dem Ritus der Syrischen Kirche 
soll die Consecration der Altäre oder Altartafeln 
am Grünen Donnerstage, sowie an den Donners- 
tagen von Ostern bis Christi Himmelfahrt vor- 
genommen werden.””) 


Die Tafeln sind bereitet aus kostbarem und 
auserlesenem Ное, oder aus Marmor oder 
anderem Gestein, und es wird auf die Tafeln 
geschrieben, an welchem Tage und von wem sie 
geweiht sind, auf folgende Weise: Geweiht ist 
diese heilige Tafel, durch die Hände des Bischofs 
N.N, in der Kirche N.N. im Jahre.... Die 
Inschrift wird in Form eines Kreuzes angebracht. 
Darauf legt der Bischof die Tafel auf den Tisch 
des Lebens (den Altar), nicht in die Mitte, wo 
die zu dem betreffenden Altare gehörige, bereits 
geweihte Tafel sich befindet, sondern auf die 


*) Anhang В. 36. 
**) Rensudot, Liturgiarum Oriental. Coll. Frank- 
furt 1847. Th. IL 8. 56. 
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linke Seite. Neben den Altar tritt der Archi- 
presbyter mit dem Kreuze, einer der älteren 
Priester mit dem heiligen Chrisma, Diakonen mit 
Fächern und Andere mit Kerzen. Der Bischof 
liest einige Gebete aus dem Ritus der Тетре!- 
weihe, darauf folgt Epistel, Evangelium und 
Glaubensbekenntniss. Nach einem leisen (Gebete 
Ps. 22: Der Herr ist mein Hirt... Der Bischof 
macht das Zeichen des Kreuzes mit dem Daumen, 
legt die zu weihende Tafel mitten auf den Altar, 
und dann auf die andere Seite, und, wenn etwa 
noch mehrere Tafeln su weihen sind, legt er die- 
selben auf die erste; die Cleriker singen inzwischen 
Psalmen und Lieder. Der Archidiakon sagt auf 
Griechisch: Утршу valws. Es folgen Proömium, 
Sedra, Responsorien, und Ps. 25: Schaffe mir 
Recht, о Gott, denn ich“bin unschuldig... . 
Darauf bekreuzt der Bischof wieder die Tafeln, 
indess der Clerus mit dem Сезапде fortfährt, 
der Diakon wiederholt: Zrwuev хамк. Nach 
Sedra und Proömium spricht der Diakon eine 
Ektenie. Auf Responsorien aus dem Ritus der 
Tempelweihe folgt Ps. 131: Gedenke, о Herr, 
des David, und all seiner Mühsal .... Der 
Bischof bekreust die Tafeln zum dritten Male, 
und spricht leise ein langes Gebet, an dessen 
Schluss er die Stimme erhebt. Der Inhalt aller 
dieser Gebete besteht in einer „Vergleichung des 
alttestamentlichen Priesterthums mit dem christ- 
lichen, der Darstellung der Erhabenheit des 
Altars vor allem Andern im Alten Bunde, der 
Heiligkeit des neutestamentlichen Altares, auf 
welchem der wahre Leib Christi consecrirt, 
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niedergelegt und geopfert wird, nicht weniger, 
als auf dem Kreuze und im Grabe. Gepriesen 
wird das von Christos eingesetzte und durch 
die Apostel den Kirchen überlieferte Priester- 
thum, durch dessen Dienst das Einmal von 
Christos dargebrachte Opfer täglich erneuert 
und den Augen der Gläubigen dargestellt wird. 
Es folgen Gebete zu Gott, dass er die Gnade 
seines heiligen Geistes senden möge, sowohl zur 
. Weihe der Altäre, als auch auf die Gläubigen, 
damit dieselben würdig von den Altären 
empfangen mögen den Leib des Herrn Jesus 
Christos, der für sie dahingegeben ist, und sein 
Blut, das für sie vergossen 186.“ 

Nach dem Gebete für die Kirche und das 
gläubige Volk, vollzieht der Bischof die Weihe 
der Tafel durch Salbung mit Chrisma, welches 
er mit dem Daumen durch die von ihm kreuz- 
förmig gemachten Schriftzüge führt, was er drei- 
mal thut. Wenn mehrere Tafeln zu weihen sind, 
legt er sie der Reihe nach eine auf die andere 
auf die linke Seite des Altares, bezeichnet jede 
mit dem Kreuze, legt sie auf die zu dem Altare 
gehörige Tafel, und spricht: Bezeichnet, gesalbt, 
versiegelt ist dieser vorgelegte Altar, im Namen 
des Vaters, Amen; und des Sohnes, Amen; und 
des heiligen Geistes, zur Vollziehung der heiligen 
Liturgien in Ewigkeit, Amen! Diese letzten 
Bezeichnungen werden vom Bischof gemacht bei 
der Salbung aus dem Uhrisma, und dies 188 es, 
was Siegel genannt wird. Neunmal wird auf 
die Tafeln das Zeichen des Kreuzes gemacht: 
dreimal zuerst ohne Chrisma, dreimal mit Chrisma, 
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und dreimal nach der Salbung nur mit dem 
Daumen. Unter dem Gesange von Hymnen salbt 
nun der Bischof die gansen Tafeln vollständig 
mit Chrisma. Der Diakon spricht die Ektenie: 
Wieder und wieder lasset uns für die geweihten 
und mit göttlicher Gnade und Kraft erfüllten 
Altäre inbrünstig beten, auf dass der Herr an 
ihnen Wohlgefallen habe, und auf ihnen dar- 
gebracht werden mögen geistliche und heil- 
bringende Opfer, der heiligste Leib und das 
kostbare Blut; mit rechtem Glauben lasset uns 
den Herrn bitten, auf dass über sie kommen 
und sich auf sie einsenken möge der heilige 
Geist, zur Weihe und Vollendung der göttlichen 
Geheimiisse, welche auf sie gelegt werden... 
Der Bischof beschliesst den Ritus mit dem Ge- 
bete der Danksagung. 


Segnung eines neuen Kirchhofes. 
(8. 156.) 


Nach Vorschrift des Römischen Ponti- 
ficale werlen auf dem zu weihenden Kirchhofe 
fünf Ктеиг von Holz aufgepflanzt, nämlich 
eines, das löher als die andern ist, auf die 
Ме деззейеп, und noch vier andere, jedes von 
Manneshöhe; das erste wird am Ääussersten 
Ende des Fredhofes in gerader Linie von dem 
miütleren Ктеге aus, das andere ат entgegen- 
gesetzten End in derselben Linie hinter dem 
mittleren Ктеге; das dritte am äussersten 
Ende des Gottsackers in gleicher Linie mit der 
rechten Seite, las vierte am entgegengesetsten 
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Ende in gleicher Linie mit der linken Seite des 
Querbalkens vom mitileren Kreuze aufgesteckt, 
und vor jedes der genannten fünf Kreuze wird 
in der Erde ein Leuchter aus Holz befestigt, 
welcher am äussersten Ende so gestaltet sein 
muss, dass man drei Lichter darauf befestigen 
kann. Am Morgen begiebt sich der Bischof, 
nachdem er sich in der Sacristei mit Amictus, 
Alba, Gürtel, Stola und Pluviale von weisser 
Farbe und einer einfachen Inful bekleide hat, 
mit dem Hirtenstabe т der Hand mit seinem 
Gefolge auf den zu weihenden Kirchhof, wo vor 
dem mittleren Kreuze ein Faldistorium aufgestellt 
ist. Auf demselben siüzend, hält er ein: kurze, 
der Feier angemessene Ansprache. Darauf 
werden die fünfzehn Lichter befestigt nd an- 
gezündet, und der Weihende betet stehend mit 
entblösstem Haupte das Gebet: Allnächtiger . 
Gott, Bewahrer der Seelen... (5. 53). Ве 
diesem, sowie den übrigen congruentes Gebeten 
tritt aber an Stelle der orienlalischen Doxologie 
am Schluss die römische Formel: Durch Christum, 
unsern Herrn. Der Bischof kniet niede, während 
die Litanes zu allen Heiligen gesunger wird. Bei 
der Bitte: Dass du allen уегвьогрепе Gläubigen 
die ewige Ruhe verleihen wollest steht der 
Weihende auf, ergreift mit der Linken den 
Hirtenstab, und macht das Kreuzezeichen über 
den Gottesacker, indem er spricht: Jass du diesen 
Kirchhof reinigen und | segnen vollest | 

Antw.: Wir bitten dich, егрте uns! 

Dass du diesen Kirchhof »inigen und о 
segnen und } heiligen wollest! 
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Dass du diesen Kirchhof reinigen und + 
segnen, | heiligen und Т weihen wollest! 


Der Bischof segnet nun Wasser nebst Salz, 
und stimmt dann entblössten Hauptes die Апи- 
phona an, welche der Chor fortsetzt: Besprenge 
mich, о Herr, mit Узор... Während Lesung des 
50. Psalmes де der Bischof mit der Inful auf 
dem Haupt rings um den Kirchhof, ihn mit dem 
geweihten Wasser besprengend, und spricht dann 
entblössten Наирез, die Augen auf das mittlere 
Kreus geheftet, das Gebet: Gott, der ganzen 
Welt Schöpfer... (S. 167). Hierauf beräuchert 
er das Kreuz und steckt auf die Spitze desselben 
und auf die beiden Enden desselben je eine 
brennende Kerse.”) 


Nun Феде sich der Bischof zu dem ти!- 
leren rückwärts stehenden Kreuze, besprengt den 
Kirchhof, während er mit den Altardienern die 
Psalmen 6 und 31 betet, mit Weihwasser, und 
bittet vor dem Kreuze, dass „Gott, der die Stätte, 
die Abraham von den Söhnen Hebrons gekanft, 
zu einer Grabstätte geweiht und dem Volke 
Israel auf ewige Zeiten das Land der Ver- 
heissung geschenkt hat, den Leichnamen der 
auf diesem Kirchhofe Schlafenden einen Ort der 


*) Bis hierher erstreckt sich auch die Weihe eines 
neuen Kirchhofes, wenn ein Priester mit bischöflicher 
Vollmacht sie vornimmt; doch wird dann nur Ein 
Kreuz aufgepflanzt, der Kirchhof einfach unter der 
Litanei benedieirt und nur einmal im ganzen Umfange 
mit Weihwasser besprengt. Nach Besprengung des 
Kreuzes kehrt er in die Sacristei zurück. 
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Ruhe und Schutz gegen die Dämonen gewähren 
möge.“ Nach Beräucherung des Kreuzes steckt 
er auf demselben ebenfalls drei brennende Lichter 
auf, und begiebt sich, Weihwasser sprengend und 
Ps. 37 betend, zu dem rechts von dem mittleren 
stehenden Kreuze, betet vor demselben, beräuchert 
es und zündet drei Kerzen auf demselben an. 
Während er, Weihwasser sprengend, zu dem 
links von dem mültleren stehenden Kreuze geht, 
betet er Ps. 101, räuchert, beiet und steckt die 
drei brennenden Kerzen auf das Kreue, und 
während er zu dem mittleren Kreuze sich zurück- 
begiebt, betet er Ps. 129 und 142, und räuchert 
darauf und spricht ein Gebet, und sodann mit 
ausgebreiteten Händen eine Prafation, ап derem 
Schlusse er zu Gott betet: Lass Alle, welche auf 
diesem Friedhofe beerdigt werden sollen, am 
jüngsten Tage, wenn der Posaunenruf der: Engel 
ertönt, ihrer Sündenfesseln ledig, und der ewigen 
Glückseligkeit theilhaftig, und beigezählt den 
Schaaren der Heiligen, auferstehen, und in dir, 
der du bist das ewige Leben, einen gnädigen 
und erbarmungsreichen Vater finden, auf dass 
sie dich, als den Urheber ihres ewigen, seligen 
Lebens, mit allen Heiligen in unanssprechlicher 
Wonne ewig preisen mögen! Er schliesst mit 
leiser Stimme: Durch Jesum Christum, deinen 
Sohn... Nach Beräucherung des Kreuzes steckt 
er drei Kerzen auf dasselbe, und spricht, gegen 
das Kreuz gewendet: Lasset uns beten! 


Die Diener: Lasset uns die Knie beugen! 
Antw.: Erhebet euch! 
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| Bischof: Heiliger Herr, allmächtiger Vater, 
ewiger Gott! Weiher aller Orte und Umschaffer 
derselben .... (5. 170). 

Nachdem der Bischof dem Volke den Segen 
gespendet hat, celebrirt er selbst oder ein Priester 
die heilige Messe mit entsprechenden Orationen. 


Aufnahme der Mönche und Nonnen. 
(8. 174). 


Schon im alten Bunde finden wir, dass 
Einzelne sich zeitweise zur Ehre Gottes gewisse 
Beschränkungen auferlegten, wie diejenigen, 
welche das Nasiräats-Gelübde ablegten, und sich 
verpflichteten, einen bestimmten Zeitraum hin- 
durch sich ganz dem Dienste Gottes zu weihen, 
und zum Zeichen dessen die Haare nicht zu 
scheeren und keinen Wein zu trinken /IV. Mos. 
У], 1-21). Doch haben wir in Simson und 
Samuel auch Beispiele lebenslänglichen Nasiräats. 
Auch die Jerem. XXXV erwähnten Rechabiter 
enthielten sich des Weines. Aber es ist in diesen 
Fällen keine Rede vongeschlechtlicher Enthaltung. 
Diese wurde, wenn auch nicht als unerlässliche 
Bedingung verlangt, aber doch sehr empfohlen 
von der Sekte der jüdischen Essäer, welche auch 
das Schlachten von Thieren verbot, und deren 
Anhänger in der Wüste wohnten. Aber ein 
directer Zusammenhang mit dem christlichen 
Mönchthum lässt sich nicht nachweisen. Der 
Idee nach basirt die christliche Askese auf den 
Worten des Herrn: Willst ди vollkommen sein, 
so gehe hin, verkaufe was du hast, und gieb es 
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den Armen, so wirst du einen Schats im Ilimmel 
haben; und komme, und folge mir nach! 
(Matth. XIX, 21). In den ersten Zeiten des 
Christenthums gab es keine allgemeine Regel 
für die Askese; einige Asketen lebten enthalt- 
sam im Kreise ihrer Angehörigen, andere ent- 
fernten sich in die Wüste, (die Eremiten oder 
Anachoreten). Letztere besuchten nur von Zeit 
zu Zeit die gottesdienstlichen Versammlungen, 
und nahmen einen Theil des heiligen Lammes 
mit in die Wüste, um dort allein zu commu- 
niciren. Seit dem vierten Jahrhundert ward 
es mehr und mehr Sitte unter den Asketen, ein 
gemeinsames Leben zu führen (als Ooenobiten) 
in Klöstern nach bestimmten Regeln. Die 
Mönche und Nonnen der Orthodoxen Orientali- 
schen Kirche folgen noch heut der Regel des 
heiligen ВанШов des Grossen, während es in 
der Oceidentalischen Kirche verschiedene Orden 
giebt, deren jeder je nach seiner speciellen Be- 
stimmung besondere Кереш“) und eine besondere 
Tracht hat. Der Ritus der Aufnahme der 
Mönche ist im Texte dieses Buches (8. 174) 
zur Darstellung gelangt; es sollen daher hier 
nur einige Bemerkungen bezüglich der Aufnahme 
der Nonnen in der Russischen Kirche folgen. 


Der Ritus der Aufnahme der Nonnen ent- 
hält, wie aus dem Texte hervorgeht, alle 


*) Die Grundlage für die Regeln der Orientalischen 
wie Occidentalischen Mönche bilden die drei Gelübde 
des Cölibates, der Eigenthumslosigkeit und des Ge- 
horsams. 
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wesentlichen Bestandtheile des Aufnahme-Ritus 
der Mönche, hat jedoch eine Eigenthümlichkeit, 
welche darin besteht, dass die Abtissin (Игуменя 
— “Нусъщьи) an der Hand die, welche wünscht, 
dem Klosterleben sich zu widmen, in den Narthex 
der Kirche führt, wo das Erforderliche zur 
Waschung vorbereitet ist; andere Nonnen folgen 
mit Lichten nach, Stichiren und Antiphonen 
singend, welche in ihrem Inhalte den bei der 
Fusswaschung am Grünen Donnerstage üblichen 
Gesängen entsprechen. Der Diakon liest eine 
Ektenie, in welcher auch eine Bitte um Ab- 
waschung der Unreinigkeit der Sünde und um 
Unterwerfung des Satans unter die Füsse der 
Aufzunehmenden enthalten ist. Zwei Gebete 
werden vom Priester gelesen, nebst dem Evan- 
gelium Joannis XIII, 3—6. Hierauf umgürtet 
sich die Abtissin mit einem Linnentuch, giesst 
Wasser in ein Becken, und wäscht die Füsse 
der Aufzunehmenden, und trocknet sie mit dem 
Tuche ab, mit welchem sie sich umgürtet hatte, 
unter dem Gesange entsprechender Stichiren. 
Dann wird die Fortsetzung des Evangeliams 
Joan. ХИ 12—11 gelesen, und darauf be- 
sprengen die Abtissin und die übrigen Nonnen 
sich das Gesicht mit dem bei der Fusswaschung 
gebrauchten Wasser, während Troparien und 
Antiphonen gesungen werden. Nachdem sie in 
die Kirche eingetreten sind, beginnt die Liturgie. 
Vor dem kleinen Eingang legt der Priester die 
gewöhnlichen Fragen über den Grund des Ein- 
tritts in das Klosterleben vor, und es wird so- 
dann die Aufnahme in ähnlicher Weise, wie 
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bei den Mönchen vollzogen, wie dies in dem 
betreffenden Text auch angegeben ist. 

In der Römischen Kirche ist der Auf- 
nahme-Ritus bei den einzelnen Orden verschieden. 

Hier möge nur die Segnung der sich Gott 
weihenden Jungfrauen nach Vorschrift des 
Pontificale Romanum zur Vergleichung mitge- 
theilt werden. 

Die Segnung und Weihung дет Jungfrauen 
soll am Feste der Erscheinung des Herrn, oder 
am weissen Sonntage, oder auch an den Apostel- 
festen, oder an Sonnlagen geschehen. 

An dem zur Weihe bestimmten Tage halt 
der Bischof ein Pontifical- Amt. Nach Vollendung 
des Graduale, Tractus oder der Segnung setzt 
sich der Bischof, mit der Mitra auf dem Haupt, 
auf den mit vor den Altar gestellten Sessel. 
Der Erzpriester singt die Antiphona (Ton 4): 

Ihr klugen Jungfrauen, bereitet eure 
Lampen! Siehe, der Bräutigam kommt, gehet 
ihm entgegen! 

Die Jungfrauen stellen sich, brennende 
Kerzen in den Händen tragend, ausserhalb des 
Chores dem Bischof gegenüber. 

Der an der Seite der Jungfrauen stehende 
Erzpriester spricht, während die Jungfrauen 
niederknien, zu dem Bischof: 

Hochwürdigster Vater! Unsere Mutter, die 
heilige katholische Kirche, fordert, dass du ge- 
ruhen mögest, diese hier gegenwärtigen Jung- 
frauen zu segnen, zu weihen, und unserm Herrn 
Jesu Christo, des allerhöchsten Gottes Bohne, 
zu vermählen! 
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Der Bischof fragt nun und spricht: Weisst 
du, dass sie würdig sind? 

Der Erzpriester antwortet: In so weit die 
menschliche Kurzsichtigkeit es erkennen lässt, 
glaube und bezeuge ich, dass sie wärdig sind. 


Bischof: Mit Hilfe unsers Herrn und Gottes 
und Heilandes Jesu Christi erwählen wir diese 
hier gegenwärtigen Jungfrauen zur Weihung 
und Segnung, und wollen sie unserm Herm 
Jesu Christo, dem Sohne des allerhöchsten 
Gottes, vermählen! 

Hierauf ruft der Bischof die Jungfrauen, 
indem er singt: Kommet her! 

Die Jungfrauen antworten: Wir folgen! 


Sie stehen nun auf und schreiten bis zum 
Eingange des Chores; daselbst aber knien sie 
nieder. 

Der Bischof ruft sie wieder, doch in höherem 
Tone: Kommet her! 


Die Jungfrauen stehen auf, und erwiedern 
ebenfalls singend: Wir folgen von ganzem Herzen! 
Sie schreiten nun vorwärts bis in die Mitte des 
Chors, daselbst aber knien sie nieder. Der 
Bischof ruft sie zum dritten Male, wieder т 
höherem Tone: Kommet, Шг Töchter, höret mich! 
Ich will euch die Furcht des Herrn lehren! 


Die Jungfrauen stehen auf, und singen 
folgende Antiphona: Und nun folgen wir von 
ganzem Herzen; wir fürchten dich, wir wünschen 
dein Angesicht zu sehen, о Herr! Verwirf uns 


nicht! Handle mit uns nach deiner Milde, und. 


nach der Fülle deiner Barmherzigkeit! 
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Wahrend dieses Glesanges nähern sich die 
Jungfrauen dem Presbyterium; hier Киев sie 
alle vor dem Bischof nieder, und neigen ihre 
Haäupter bis zur Erde; hierauf erheben sie ein- 
сет nacheinander ihr Haupt wieder, und singen 
den Vers: Nimm mich auf, о Herr, nach deinem 
Wort, auf dass keine Ungerechtigkeit sich 
meiner bemächtige! 

Nachdem sie Alle einzeln dieses gesungen 
haben, fragt sie der Bischof nach einer ent- 
sprechenden Anrede: Wollet ihr im heiligen 
Gelübde der Jungfräulichkeit verharren? 

Alle antworten: Wir wollen es! 

Nun kniet jede einzeln vor dem Bischof 
nieder und dieser fasst ihre beiden Hände 
zwischen die seinigen, und fragt eine Jede: 
Versprichst du, ewig deine Jungfräulichkeit zu 
bewahren ? | 

Jede antwortet: Ich verspreche es! 

Der Bischof: Gott sei Dank! 

Jede küsst dabei die Hand des Bischofs, 
erhebt sich, und begiebt sich auf ihren früheren 
Platz zurück, woselbst sie niederkniet. Nachdem 
Alle dieses Versprechen geleistet haben, fragt sie 
der Bischof, Alle zusammen anredend: Wollet 
ihr gesegnet, geweiht und unserm Herrn Jesu 
Christo, dem Sohne des allerhöchsten Gottes, 
vermählt werden? 

Alle antworten: Wir wollen es! 

Hierauf kniet der Bischof, mit der Inful 
auf dem Haupte, vor dem Altare nieder; seine 
Diener knien auf beiden Seiten, die Jungfrauen 
aber legen sich, das Angesicht sur Erde gewendet, 
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auf die ausgebreiteten Teppiche in Kreisform 
nieder; die Sänger singen die Litanei zu allen 
Heüigen: bei der Bitte: Dass Du allen ver- 
storbenen Gläubigen die ewige Ruhe verleihen 
wollest! stekt der Bischof auf, und zu den auf 
der Erde ausgestreckten Jungfranen sich wendend, 
den Hirtenstab in der Linken haltend, betet er: 
Dass du geruhen wollest, diese deine Dienerinnen 
+ zu segnen! 

— Wir bitten dich, erhöre uns! 

Dass du geruhen wollest, diese deine 
Dienerinnen + zu segnen und | zu heiligen! 

Die Sänger fahren nun mit der Litanei 
fort bis zu Ende. Hierauf erheben sich Alle, 
der Bischof aber, ohne Inful vor dem Altare 
kniend, singt den ersten Vers des Путпивз: 

Komm, Schöpfer, Geist, und suche heim 

Die Deinen all, und fülle sie, 

Die du für dich geschaffen hast 

Mit Спад” und Licht von Oben her! 

Wahrend der Chor den Hymnus bis zu 
Етае singt, erhebt sich der Bischof und bleibt 
unbedeckten Hauptes stehen. Der Bischof segnet 
nun die Ordenskleider der Jungfrauen ти! drei 
Gebeten, deren letztes lautet: 

Lasset uns beten! Allmächtiger Gott, er- 
höre unser Flehen, und überströme mit dem 
Thaue deiner überschwenglichen Segnungen diese 
Kleider, welche diese deine Dienerinnen zu ihrer 
Einkleidung von dir verlangen; so wie du einst 
den Saum der Gewande Aarons mit Salböl über- 
gossen hast, welches vom Haupt auf seinen 
Bart herabträufelte, und wie du die Kleider 
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aller dir wohlgefälligen Religiosen gesegnet hast, 
so geruhe, jetzt diese Kleider zu | segnen und 
zu  weihen, und verleihe, allgütiger Vater, 
dass diese Kleider deinen Dienerinnen ein Schutz 
des Heiles, Erkenntniss ihres heiligen Standes, 
Beginn der Heiligung und eine kräftige Wehr 
seien gegen alle Pfeile des bösen Feindes, auf 
dass sie mit der hundertfachen Fülle deiner 
Gaben, in Bewahrung der Enthaltsamkeit, be- 
reichert werden mögen, durch Christum, unsern 
Herrn! Amen. 

Der Bischof besprengt nun die Ordenskleider 
mit Weihwasser. Die Jungfrauen legen nun an 
einem für sie bereit gehaltenen Orte in der 
Kirche ihr gewöhnliches Kleid ab, und ziehen 
das geweihte Kleid an. Der Bischof segnet nun 
in ähnlicher Weise mit zwei Gebeten die Schleier. 
Darauf segnet er die Ringe mit folgendem Ge- 
bete: Lasset uns beten! Herr! Schöpfer und 
Erhalter des menschlichen Geschlechtes, Spender 
der geistlichen Gnade, Verleiher des ewigen 
Heiles! sende deinen Segen 1 auf diese Ringe, 
auf dass jene, die sie tragen, mit himmlischer 
Kraft gerüstet, unverfälschten Glauben und auf- 
richtige Treue bewahren, und als Bräute Christi 
das Gelübde der Jungfräulichkeit festhalten, 
und in ewiger Keuschheit verbleiben, durch 
Christum, unsern Herrn! Amen. Die Ringe 
werden dann mit Weihwasser besprengt. Nach- 
dem der Bischof auch den Halsschmuck, oder 
die Kronen, geweiht hat, kehren die Jungfrauen, 
doch ohne Schleier, zum Bischof zurück, indem 
sie das Responsorium (Ton 5) singen: Das 
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Reich der Welt, und allen irdischen Schmuck 
hab’ ich verschmäht aus Liebe zu unserm Herrn 
Jesu Christo, den ich gesehen und geliebt, an 
den ich geglaubt, den ich geliebt habe; mein 
Herz hat ausgeströmt ein gutes Wort; ich ver- 
kündige meine Werke dem Könige! 

Hierauf werden sie von den Brautführerinnen 
сог dem Altare geordnet, und knien im Kreise 
гот dem Bischofe, mit gesenktem Antlitz. Der 
Bischof spricht nun ein längeres Gebet in Form 
einer Präfation für die Jungfrauen, bedeckt sich 
mit der Mitra, und intonirt folgendes von den 
Sängern vollendete Responsorium: Komm, meine 
Auserwählte! Ich will in dir meinen Thron 
aufschlagen! Dem Könige hat deine Schönheit 
gefallen! Höre, meine Tochter, und siehe, und 
neige dein Ohr mir zu! 

Nach Vollendung des Responsoriums knien 
die Jungfrauen ehrfurchisvoll vor dem Bischof 
nieder, und singen die Antiphona (Ton 2): Ich 
bin eine Dienerin Christi, und zeige mich als 
eine ihm dienstpflichtige Мара! 

Der Bischof fragt sie: Wollet ihr in dem 
von euch abgelegten Gelübde der heiligen Jung- 
fräulichkeit fest verbarren? 

Und sie antworten Alle zugleich: Ja, wir 
wollen es! 

Der Bischof legt alsdann auf das Haupt 
einer jeden Einseinen den Schleier, welcher bis 
auf die Schultern herabhängen und über Augen 
und Brust reichen muss, und spricht: Nimm hin 
den heiligen Schleier, und erkenne dadurch, dass 
du der Welt entsagt, und als eine Braut dich 
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wahrhaft und in Demuth und mit Zustimmung 
deines ganzen Herzens Jesu Christo geweiht 
hast. Er bewahre dich vor allem Bösen, und 
führe dich zum ewigen Leben! 

Sie erwidern: Amen. 

Nach Empfang des Schleiers singen sie die 
Antiphona (Ton 7): Er hat ein Zeichen in mein 
Angesicht geschrieben, dass ich ausser ihm 
keinen Liebhaber annehme! 

Nach einer kurzen Ovation für die Jung- 
frauen stimmt der Bischof die Antiphona (Топ 7?) 
an: Geliebte, komm zu deiner Vermählung! 
Der Winter ist vergangen, die Turteltaube girret, 
die blühenden Rebstöcke duften lieblichen Wohl- 
geruch! 

Darauf steckt der Bischof den Ring an den 
Ringfinger der rechten Hand einer jeden einzelnen 
Jungfrau, indem er spricht: Ich vermähle dich 
Jesu Christo, dem Sohne des höchsten Vaters, 
welcher dich unbeflekt bewahren möge! Empfange 
nun den Ring der Treue, das Wahrzeichen des 
heiligen Geistes, damit du eine Braut Gottes 
genannt werdest, und wofern du treu in seinem 
Dienste ausharrest, die ewige Krone empfangen 
mögest! Im Namen des Vaters F und des 
Sohnes und des heiligen 1 Geistes. 

Sie antworten: Amen. 

Hierauf singen die Jungfrauen kniend die 
Antiphona: Dem bin ich vermählt, in dessen 
Dienste die Engel stehen, dessen Herrlichkeit 
Sonne und Mond bewundern! 

Nachdem Alle den Ring empfangen haben, 
und an ihrer vorigen Stelle sich befinden und 
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Inen, erheben sie ihre rechte Hand und zeigen 
sie vor, folgende Antiphona (Ton 7) singend: 
Jesus Christus ‚hat sich mir mit diesem Mahl- 
ringe verlobt, und als seine Braut mit einer 
Krone mich geschmückt! 

Der Bischof segnet die Jungfrauen mit einem 
Gebet, worauf er die Antiphona intonirt: Komm, 
Bıaut Christi, empfange die Krone, welche dir 
der Herr in der Ewigkeit bereitet hat! 

Nach Vollendung des Gesanges werden ihm 
die Jungfrauen vorgeführt, und [еп vor ihm 
nieder; er aber sitzt mit der Mitra auf dem 
Haupte, und setst auf das Haupt jeder Einzelnen 
die Krone, sprechend: Nimm hin die Krone der 
jungfräulichen Verherrlichung, damit du, wie 
du aus unsern Händen hienieden die Krone 
empfängst, so von Jesu Christo dereinst im 
Himmel mit Ruhm und Herrlichkeit gekrönt zu 
werden würdig seiest, durch denselben Christum, 
unsern Herrn! 

Sie antwortet: Amen. 

Hierauf singen die Jungfrauen die Anti- 
рлопа: Umhüllt hat mich der Herr mıt gold- 
durchwirktem Gewande, und mich geschmückt 
mit herrlichen Halsgeschmeiden | 

Nachdem der Bischof zwei Gebete für die 
Jungfrauen gesprochen, singen diese: Siehe, schon 
seh’ ich, was ich ersehnt; was ich gehofft, be- 
sitz’ ich schon! Dem bin ich vermählt im 
Himmel, den ich auf Erden pilgernd mit aller 
Zärtlichkeit und Hingabe geliebt! 

Der Bischof spricht nun eniblössten Hauptes 
noch ein Gebet für die in tiefer Ehrfurcht gebeugt 
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vor ihm stehenden Jungfrauen, nach dessen 
Beendigung sie kniend den bischöflichen Segen 
empfangen. Darauf setzt sich der Bischof, mit 
der Mira auf dem Нацре, und spricht laut den 
Fluch”) aus, damit Keiner es wage, diejenigen, 
welche der Fahne der jungfräulichen Keuschheit 
zugeschworen haben, dem heiligen Dienste zu 
entreissen, oder ihre Güter eu rauben. 

Der Bischof fährt nun in der Lesung der 
heiligen Messe fort. Sobald das Offertorium ge- 
sprochen ist, opfern die Jungfrauen, welche ge- 
шей worden sind, mit verschleiertem Haupte ın 
die Hand des Bischofs, welcher mit der Mitra 
auf dem Haupte mitten vor dem Altare auf 
seinem Sessel sitzt, indem sie vor ihm nieder- 
knien, Jede eine brennende Kerze. Nachdem 
die Jungfrauen die heilige Communion empfangen 
haben, singen sie (Ton 1): Milch und Honig 
habe ich aus seinem Munde empfangen, und 
sein Blut hat meine Wangen geschmückt! 

Nach der Messe spricht der Bischof zu den 
vor ihm knienden Jungfrauen: 

Der Herr sei mit euch! 

— Und mit deinem Geiste! 

Lasset uns beten! Erlöre, о Herr, unser 
Gebet, und sende auf diese deine Dienerinnen 
den Geist deines F Segens herab; auf dass sie, 
mit himmlischen Geschenken bereichert, sowohl 
die Gnade deiner Maje,tät erlangen, als auch 


*) Das Fluchformular ist mitgetheilt: Maltzew, 
Bitt-, Dank- und Weihe-Gottesdienste, 5. XXXIV. 
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Andern zum Muster eines heiligen Lebens dienen 
mögen, durch Christum, unsern Herrn! Amen. 

Nun überreicht der Bischof den Jungfrauen 
das Brevier, welches sie mit beiden Händen be- 
rühren, und spricht: Nehmet hin das Buch, auf 
dass ihr von jetzt an beginnen möget zu lesen 
die kanonischen Horen und das Officium in der 
Kirche Gottes, im Namen des 1 Vaters und des 
+ Sohnes und des heiligen | Geistes. Amen.”) 

Darauf beginnt der Bischof, zum Altare 
gewendet stehend, den Ambrosianischen Lobgesang. 

Nach einem Schlussgebete des Bischofs 
‚kehren die gottgeweihten Jungfrauen sur Kloster- 
pforte surück, woselbst der Bischof sie der mit 
den Jungfrauen knienden Aebtissin übergiebt, 
mit den Worten: Siehe zu, wie du diese dem 
Herrn geweilten Jungfrauen bewahrest, und 
unbefleckt darstellest; und wisse, dass du dereinst 
für sie Rechenschaft ablegen musst vor dem 
Bichterstuhl ihres Bräutigams, des künftigen 
Weltrichters! 


Die Ofenhandlung. 
(II. 8. 394). 


Für den lebendigen Glauben des christ- 
lichen Alterthums waren alle Erscheinungen der 
Natur Sprossen einer Leiter, welche das Irdische 
mit dem Himmlischen verband ; die Schönheit 
der Schöpfung erschien als Lobgesang auf den 


*) Nach Bemerkung des Pontificale Romanum ег- 
halten die Jungfrauen „anstatt des Diakonissenamtes‘ 
die Erlaubniss, die kanonischen Horen zu beten, 
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Schöpfer, und mit liebendem Herzen sahen die 
treuen Kinder der Kirche in den mannigfachen 
Eigenthümlichkeiten der verschiedenen Jahres- 
zeiten Mittel und Wege, um Gott auf immer 
neue Art zu preisen, ihm „ein neues Lied zu 
singen“ (Ps. 149, 1). Daher die Segnung der 
Eier und Fleischspeisen zu Ostern, wenn die 
Viehzucht ihren Erstlingsertrag liefert, der 
Blumen- und Laubschmuck der Kirchen zu 
Pfingsten, wenn die Natur in neueın, frischem 
Grün prangt, und die Blumen in farbiger Pracht 
strahlen, die Segnung der Trauben und des 
Obstes zu Christi Verklärung, wenn der Herbst 
uns die reiche Fülle seiner Früchte schenkt. 
Und so heiligte man in dem nordisch kalten 
Russland auch den Gebrauch des Ofens, der 
uns im Winter in den Wohnungen behagliche 
Wärme verleiht, indem man ihn durch kirch- 
lichen Gebrauch — bei der Ofenhandlung — in 
den Dienst Gottes stellte. Aehnlichen 


Kirchlich-dramatischen Aufführungen, 


wie in der Orientalischen Kirche die Ofenhand- 
lung ist, begegnen wir auch in der Occiden- 
talischen Kirche.*) 

Beim Weihnachtsfest wird in der Römischen 
Kirche in einer Seitenkapelle eine Darstellung 
der heiligen Nacht angebracht. Im Vordergrund 
das Innere des ärmlichen Stalles mit der Krippe; 
davor die heilige Jungfrau mit dem Kinde, und 


*) Näheres hierüber ist zu finden bei ,‚.Alt, das 
Kirchenjahr des christlichen Morgen- und Abendlandes“, 
Berlin 1860. 
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„Joseph; dahinter der aus Jesaj. I, 3 entnommene 
Ochs und Esel; seitwärts der Prophet Micha 
mit einer Schriftrolle, als Hindeatung auf die 
'Weissagung von der Geburt in Bethlehem 
«(Micha V, I). Im Hintergrunde eine ländliche 
Gegend, in welcher die Hirten mit ihren Vieh- 
heerden lagern, über ihnen die himmlische Glorie, 
aus welcher der Engel mit der Freudenbotschaft 
herniederschwebt. 


Im späteren Mittelalter führte man auch 
Aramatische Bearbeitungen der Geschichte der 
Geburt Jesu auf; so entwickelte sich namentlich 
in Spanien aus den Weihnachtsspielen (naci- 
mientos) die dramatische Kunst überhaupt. 


In Skandinavien und im nördlichen Deutsch- 
land werden in Kirchen und Häusern mit 
brennenden Lichtern und vergoldeten Aepfeln 
geschmückte Tannenbäume aufgestellt. Der 
Baum war schon in der heidnischen Vorzeit das 
Symbol des Lebens, und findet sich oft abgebildet 
ав Gegenstand der Verehrung auf altassyrischen 
and babylonischen Denkmälern; die Lichter aber 
erinnern an die wieder erwachende Wirksamkeit 
der Sonne in der Zeit der Wintersonnenwende. 
In der christlichen Kirche erinnert der Baum 
an den Baum des Lebens im Paradiese, und 
der Lichterglanz an Christum, das Licht, das 
da leuchtete in die Finsternisse.. Der Christ- 
baum (Weihnachtsbaum, — im Norden Julbaum) 
kam im Anfange dieses Jahrhunderts durch die 
Schweden, welche Pommern besetzt hatten, und 
bei denen sein Gebrauch sich aus der Heidenzeit 
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erhalten hatte, nach Deutschland, und hat sich 
von hier aus in Europa weiter verbreitet. 

In Spanien verfügte im Jahre 1473 eine 
Synode zu Toledo: „Da in verschiedenen erz- 
bischöflichen und bischöflichen, wie auch in 
andern Kirchen unserer Provinz von Alters her 
die Sitte eingerissen ist, dass an verschiedenen 
Festtagen, zu Weihnachten, am Tage des hl. 
Stephanus, des heiligen Joannes des Evangelisten 
und der unschuldigen Kinder, wie auch bei der 
ersten Messe eines neuen Priesters während des 
Gottesdienstes Schauspiele mit Larven, Unge- 
thümen und höchst unanständigen Erfindungen in 
den Kirchen aufgeführt werden, wobei Lärmen, 
schändliche Verse und lästerliche Reden vor- 
kommen, wodurch der Gottesdienst und das Volk 
in seiner Andacht gestört wird, so verbieten 
wir dergleichen Larven, Spiele, Ungethüme, 
Spectakel und Gaukeleien, sowie das Recitiren 
schandbarer Verse auf das Ernstlichste, und 
verfügen, dass Geistliche, die solche unehrbaren 
Dinge in der Kirche zulassen, wenn sie an ge- 
dachten Kirchen Beneficien geniessen, um einen 
Monatsbetrag derselben gestraft werden. — 
Hierdurch aber wollen wir ehrbare und fromme 
Darstellungen, welche das Volk zur Andacht 
stimmen, weder an den gedachten, noch an 
andern Tagen verboten haben.“ 

In Südamerika ist es bei katholischen 
Indianerstämmen noch heut üblich, bei einigen 
Processionen, ganz wie ihre heidnischen Vor- 
fahren bei ihren religiösen Festen, Thiermasken 
und Vermummungen zu tragen. Es ist nich 
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zu leugnen, dass durch Einfügung derartiger 
altnationaler Bräuche in den Gottesdienst, wo 
es, ohne diesen zu stören, geschehen kann, die 
Religion dem Herzen des Volkes näher ge- 
bracht wird. 


In Spanien ist es üblich, dass beim Frohn- 
leichnamsfeste als Pagen reich in Sammet ge- 
kleidete Knaben vor dem Allerheiligsten Sacra- 
mente kunstvolle, feierliche Reigentänze aufführen. 


In der Orientalischen wie Occidentalischen 
Kirche besteht bei Völkern, die am Meere 
wohnen, die Sitte, am Tage der Teophanie bei 
der grossen Wasserweihe ein Kreuz weit in 
das Meer hineinzuwerfen, welches von ge- 
schickten Schwimmern dann wieder zurückgeholt 
wird. Die Armenier pflegen auch bei der 
grossen Wasserweihe Tauben fliegen zu lassen, 
zur Erinnerung an die Taube, welche nach Be- 
endigung der grossen Fluth dem Noah einen 
Oelzweig als Zeichen des Friedens brachte, und 
an den heiligen Geist, der bei der Taufe des 
Herrn in Aehnlichkeit einer Taube erschien. 
Der babylonische Priester Berosos, der sein 
Werk über die Geschichte der Chaldäer dem 
syrischen Könige Antiochus Soter (geb. 323, 
gest. 261 vor Chr.) widmete, erzählt, dass zu 
seiner Zeit von dem in Armenien angelaufenen 
Schiffe des Noah (bei Berosos Xisuthros genannt, 
in den Keilschrift-Texten: Hasisadra”) auf den 


. _*) Kaulen, Assyrien und Babylonien, Freiburg 
1 Br. 1882, S. 154. George Smith, Chaldäische Genesis, 
übers, v. Delitzsch, Leipzig 1876, S. 210 pp. 
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gordyäischen Gebirgen noch Stücke übrig ge- 
wesen seien; der von dort geholte Asphalt 
wende Uebel ab.*) 

Am Feste der heiligen drei Könige (6. Januar) 
hat man im Abendlande, ähnlich wie zu Weih- 
nachten, in den Kirchen bildliche Darstellungen : 
Man вещ die drei Könige mit ihren Geschenken 
vor dem Jesu-Kinde knien, über dem Hause 
den hellglänzenden goldenen Stern u.s.w. Der 
Portugiese Gil Vincente (+ 1557) verfasste ein 
Auto (Schauspiel — die religiösen Schauspiele 
nannte man auch: Mysterien) von den Königen 
aus dem Могрешапде. 

Bei der Octavfeier des Epiphaniasfestes, 
im französischen Kirchenkalender speciell als 
Fest der Taufe Christi (Baptöme de Notre 
Seigneur) bezeichnet, war es zu Beauvais Sitte, 
dass eine Jungfrau mit einem Kinde im Arme 
auf einem prächtig geschmückten Esel reitend 
von dem Münster nach der St. Stephanskiıche, 
und dort bis zum Altare geführt wurde, wo 
das Thier während der Messe still stehen musste. 
Statt der sonst üblichen Кевропзопеп hatten 
die Chorknaben bei dieser Gelegenheit im Namen 
und Tone des Esels mit „Hinham“ zu respon- 
diren und den ausgelassensten Jubel der ganzen 
Gemeinde erregte es, wenn das Thier mit ein- 
stimmte. Weiterhin wurde ihm zu Ehren folgen- 
der Hymnus angestimmt: 








*, Weber, Allg. Weltgeschichte, Leipzig 1857, 
В. I, 5. 383, 
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„Orientis partibus Adventavit asinus 
Pulcher et fortissimus, Sarcinis aptissimus. 
He, Sire Ane, he! 


Saltu vincit hinnulos, Damas et capreolos, 
Super dromedarios Velox Мад1апеоз. 
Не, Sire Ane, hel.... 


Amen dicas Asine, Jam satur de gramine, 
Amen, Amen itera, Aspernare vetera, 
He, Sire Ane, h&!“ 


Am Schluss der Messe liess der fungirende 
Priester statt des herkömmlichen: „Ite, missa 
est“, dreimal das möglichst treu nachgeahmte 
Geschrei des Esels hören, worauf das Volk in 
gleicher Weise respondirte.*) 

Die mannigfachen Lustbarkeiten der Car- 
nevalszeit in den römisch-katholischen Ländern 
seien hier nur kurz erwähnt. 

Zur Feier des ÖOsterfestes gehörten im 
Mittelalter für das niedere Volk, um es nach 
der langen traurigen Fastenzeit wieder aufzu- 
heitern, die Ostermährlein, die (gewöhnlich in 
der Nachmittagspredigt) von der Kanzel herab 
den Zuhörern mitgetheilt wurden, und bei denen 
es der Stolz des Predigers war, ein recht lautes 
„Ostergelächter“ (risus paschalis) hervorzurufen. 

Ungleich würdiger und der Feier nament- 
lich in didaktischer Hinsicht entsprechender 
waren die in der Festwoche veranstalteten Oster- 


* Du Cange, Glossar. в. у. Festum авшогаш. Alt, 
Kirchenjahr, 8. 327. 
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spiele, die, hervorgegangen aus der einfachen 
Feier der Auferstehung in der Kapelle des 
heiligen Grabes, sich nach und nach zu um- 
fassenden dramatischen Darstellungen erweiterten; 
mit Recht bewundert man ebenso sehr das 
dramatische Geschick, als die theologische Ge- 
lehrsamkeit, die sich in manchen dieser Arbeiten 
kundgiebt. 

Während alle derartigen Aufführungen in 
neuerer Zeit ausser Uebung gekommen sind, 
hat sich in dem bayrischen Dorfe Ober-Ammer- 
gau das „Passionsspiel* bis in unsere Zeit er- 
halten. An demselben dürfen sich als Schau- 
spieler nur Angehörige der dortigen Gemeinde 
ЪешеШреп; es wird in der Regel alle sieben 
Jahre, zur Sommerzeit, wiederholt auf einer 
grossen, im Freien errichteten Bühne. Zu diesem 
Passionsspiele strömen Fremde aus den ent- 
ferntesten Ländern zusammen, um die naive, 
und doch in ihrer Art grossartige, dramatische 
Kunst der einfachen Bauern zu bewundern. 


Am Feste Christi Himmelfahrt war es ehe- 
mals in manchen Kirchen üblich, dass der 
Psalm: Omnes gentes, plaudite manibus ange- 
stimmt und mit einem laut schallenden Hände- 
klatschen*) begleitet wurde, dem sich ein jubi- 
lirendes Alleluja des Volkes anschloss. Darauf 
folgte die Darstellung der Himmelfahrt Christi, 
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*) Maltzew, die Sacramente der Orth.-Kath. Kirche 
des Morgenlandes, Berlin 1898, Anh. 5. 38 erwähnt die 
Sitte des Händeklatschens auch in der äthiopischen 
Kirche. 
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indem unter lautem Jubel von Jung und Alt 
ein geschnitztes Christusbild an einem Seil in 
den Kirchenhimmel hinaufgezogen wurde, während 
der Chor den Psalm austimmte: Ascendit Deus 
in jubilatione et Dominus in voce tubae, Alleluja, 
bei dem natürlich Trompeten und Pauken nicht 
fehlen durften. Unmittelbar darauf liess man 
von Oben ein angezündetes Fratzenbild, den 
Satan vorstellend, herunterfallen, (mit Bezug 
auf Luk. X, 18: Ich sahe den Satan vom Himmel 
fallen wie einen Blitz), worüber die Kinder mit 
lautem Jubel herstürzten, um den Teufel mit 
Ruthen zu peitschen, dass die Funken herum- 
stoben, und ihn in kleine Stücke zu zerfetzen. 
Alsdann folgte das „Brod vom Himmel“ und 
das „Wasser des Lebens“, ersteres dadurch 
veranschanlicht, dass aus dem Kirchenhimmel 
kleine hostienförmige Kuchen, oft auch nur 
rundeStückchen Pappe, heruntergeworfen wurden; 
letzteres von Oben heruntergespritzt auf die 
unter Lachen und Schreien auseinanderfahrende 
Menge. 
Nach dem Processionale von Bamberg (1773) 
soll am Himmelfahrtstage nach 12 Uhr Mittags 
eine Statue Christi mitten in der Kirche auf 
einen Tisch gestellt werden, rechts und links 
daneben eine brennende Kerze, und vor den 
Tisch ein Betschemel. Nach diesen Vorbe- 
reitungen beginnt der Nachmittagsgottesdienst 
mit einer feierlichen Procession, bei welcher die 
Statue in der Kirche herumgetragen und nach- 
her wieder auf den vorigen Platz gestellt wird. 
Ist dies geschehen, so recitirt der Priester vor 
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dem Tisch zunächst Ps. 122, nebst einem Кев!- 
gebet. Sodann werden unter dreimaligem 
Räuchern vor der Statue die von dem Kirchen- 
himmel herabgelassenen Schnüre an derselben 
befestigt, worauf 816: ein wenig in die Höhe 
gezogen, bald aber wieder heruntergelassen 
wird, während der Priester mit gefalteten 
Händen spricht: Ascendo ad Patrem meum et 
ad Patrem vestrum, worauf der Chor respondirt: 
Deum meum et Deum vestrum, Alleluja. Un- 
mittelbar darauf schallt aus dem Kirchenhimmel. 
von zwei Knaben angestimmt der Gesang: Гиз 
Galilaei, quid adspicitis in coelum? dem der 
Chor respondirt: Ше Jesus, qui assumptus est 
а vobis in coelum, sic veniet, Alleluja. Darauf 
beginnt der Priester abermals, in höherem Топе: 
Ascendo ad Patrem...., wobei die Statue 
etwas höher hinaufgezogen, aber wiederum her- 
untergelassen wird, während die Besponsorien 
des Chores und die Stimme aus dem Himmel 
sich wiederholen, wie zuvor. Erst bei dem in 
noch höherem Tone recitirten, dritten: Ascendo 
ad Pairem.... und den in derselben Weise 
darauf folgenden Responsorien erhebt sich die 
Statue langsam aufschwebend in den Himmel, 
worauf der Priester mit den Ministranten in 
die Sacristei zurückkehrt, und die Gemeinde 
das Festlied anstimmt, nach dessen Schluss die: 
Predigt beginnt. — Eine noch spätere Ver- 
ordnung des Bisthums München-Freisung (1835) 
schreibt statt des Hinaufziehens in den Kirchen- 
himmel für die Statue ein Postament mir vier 
Armen vor, an welchen man sie emporhebt, 
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und auf den Schultern durch die Kirche in die 
Sacristei trägt. 

Besonders glänzend war zur Zeit, als 
Venedig noch eine selbständige Republik war, 
die dortige Feier der Vermählung des Dogen 
mit dem Adriatischen Meere. 

In dem Kriege des Deutschen Kaisers 
Friedrich I. gegen den lombardischen Städte- 
bund nämlich war Venedig, nachdem es den 
vom Kaiser und dem Gegenpapst Paschalis III. 
verdrängten Papst Alexander III. in Schutz 
genommen, jenem Bunde beigetreten und der 
Doge Sebastian Ziani hatte 1177 am Himmel- 
fahrtstage bei Salvore über die kaiserliche Flotte 
einen so glänzenden Sieg errungen, dass der 
Kaiser gern auf die Friedensanträge einging, 
die sein gefangen genommener, aber vom Dogen 
wieder freigelassener Sohn Otto ihm überbrachte. 
In diesem Frieden wurde Alexander III. wiederum 
als rechtmässiger Papst anerkannt; der Doge 
aber erhielt von demselben zum Lohne für seine 
treuen Dienste nächst andern Ehrenrechten einen 
Ring, und mit ihm, wie der Papst sagte, die 
Oberherrschaft über das Adriatische Meer, mit 
welchem er, sowie auch seine Nachkommen, 
alljährlich am Himmelfahrtstage sich vermählen 
solle, was von da an auch jedes Jahr geschah, 
und zwar in folgender Weise: Der Doge begab 
sich, begleitet von den Senatoren und aus 
wärtigen Gesandten in feierlichem Pomp auf 
die prachtvoll geschmückte und vom Admiral 
der Republik geführte Galeere „Bucentauro,“ 
auf welcher er mit grossem Gefolge des Adels 
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und sämmtlicher Barken Venedigs in die offene 
See hinausfuhr; dicht hinter ihm auf einem 
kleineren Schiff der Patriarch mit der gesammten 
Geistlichkeit. Die Feier selbst begann damit, 
dass Letzterer ein Fässchen mit Wasser bene- 
dieirte und in’s Meer warf, worauf der Doge 
seinerseits einen goldenen Ring hineinwarf mit 
den Worten: „Wir ehelichen dich, unser Meer, 
zum Zeichen der echten und ewig dauernden 
Herrschaft.“ Hierauf kehrte man unter dem 
Donner der Kanonen zur Stadt zurück, um der 
Festmesse beizuwohnen, die, dem Schutzpatron 
der Schiffahrt zu Ehren, in der St. Nikolaus- 
Kirche stattfand. 

Am Pfingstfeste wurde im Mittelalter an 
einigen Orten mit Bezug auf den Introitus der 
Frühmesse (Ezech. 36, 25: „Ich will reines 
Wasser über euch sprengen, dass ihr rein 
werdet“) entsprechend, wie am Himmelfahrts- 
tage, aus dem Kirchenhimmel Wasser auf die 
in der Kirche befindliche Gemeinde hinunter 
gespritzt. Gewöhnlicher noch war aber die in 
den meisten Kirchen übliche Darstellung der 
Sendung des heiligen Geistes. Der Priester 
oder Diakon betete: Реп), sancte Spiritus, wo- 
rauf die Schulkinder auf dem Chor oder oben 
im Kirchenhimmel auf mancherlei Weise das 
Brausen eines gewaltigen Sturmes nachahmten. 
Dann rief er zum zweiten Male mit erhöhter 
Stimme: Veni, sancte spiritus, und es stoben 
zshlreichee Funken von angezündetem Werg 
herunter, ja, muthwillige Knaben warfen ganze 
Bündel davon brennend hinab, um die feurigen 
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Zungen darzustellen. Endlich ertönte zum 
dritten Male jener Ruf, und es regnete eine 
Menge bunter Blumen herab, um die Menge 
und Verschiedenheit der Pfingstsprachen anzu- 
deuten; und unter diesem Blumenregen schwebte 
eine weisse Taube nieder, entweder von Holz, 
an einer Schnur hinuntergelassen, oder eine 
lebendige, die man herabflattern liess.*) 


Nach Vorschrift des Processionale von Bam- 
berg singen nach dem ersten: Veni, sancte 
Spiritus zwei Sänger: Accipite брийит sanctum! 
worauf der Chor respondirt: Quorum remiseritis 
peccata, remiltuntur eis, Alleluja! Und nachdem 
Beides zum dritten Male recitirt ist, soll die 
bis dahin verhüllt auf dem Altare stehende 
Figur des heiligen Geistes (in der Regel eine 
silberne Taube mit ausgebreiteten Flügeln) vom 
Priester enthüllt werden, worauf der Chorgesang: 
Repleti sunt omnes Spiritu sancto, Alleluja, an- 
zustimmen ist, und nach diesem die Pfingst- 
sequenz: Veni, sancte Spirüus .... 


Die Procession am Psalmsonntage. 
(IT. 8. 354). 


Bei Darstellung der alterthümlichen Riten 
sind bereits im Haupttexte die erforderlichen 
historischen Erläuterungen gegeben. Nur über 
die Procession am Psalmsonntage möge hier 
noch Einiges erwähnt werden, weil der Ursprung 
derselben sich auf den Einzug des Erlösers in 


*) Durand.‘ Rationale VI, 107. 
| уше 
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Jerusalem gründet, und der Ritus deı Palmen- 
weihe sich auch in der Gegenwart nicht nur 
in der ОпЛодожеп, sondern auch in den übrigen 
Orientalischen und in der Römischen Kirche findet. 

Aus uralter Zeit hat sich im Volke Israel 
bei der Feier des Laubhüttenfestes der Gebrauch 
erhalten, auf Grund eines biblischen Gebotes 
(11. Mos. XXIII, 40) Palmzweige (Lulab), 
Myrthenzweige (Abot) und Bachweiden (Araba) 
in die rechte und einen Paradies-Apfel (Eithrog) 
in die linke Hand zu nehmen. Zur Zeit des 
Tempels ging man mit diesen Gegenständen 
rings um den Brandopfer-Altar, und zwar am 
siebenten Tage siebenmal. Jetzt geht man in 
den Synagogen um den erhöhten Platz herum, 
auf dem aus dem Pentateuch gelesen wird. Der 
siebente Tag, welcher mit grosser Feierlichkeit 
begangen wurde, hiess das grosse Hosianna. 
An ihm fand am Altare eine feierliche Libation 
von Wasser statt, welches aus dem Brunnen 
Schiloah in einem goldenen Becher geholt wurde, 
Am höchsten steigerte sich die Festfreude, wenn 
Abends der Frauenvorhof des Tempels beleuchtet 
war und die Tempelmusik spielte. Die Be- 
leuchtung wird als so stark geschildert, dass 
kein Hof in Jerusalem war, wohin nicht das 
Licht derselben fiel. Da überliess sich Alles 
der Freude, und selbst Greise schwangen 
brennende Fackeln und tanzten nach dem Takte 
der Musik. 

Bei dem Umzuge sang man die Worte des 
Psalms 117, 25: „Ana Adonai Hoschiah na; 
ana Adonai Hazlichah па“ — „Ach, Ewiger, 
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hilf doch; ach, Ewiger, beglücke doch!“ Vers 26 
fährt fort: „Gesegnet sei, der da kommt im 
Namen des Herrn!“ An diesen feierlichen Ritus 
erinnert uns der Empfang des Herrn bei seinem 
Einzuge in die heilige Stadt durch die Jünglinge 
der Israeliten, welche, Palmzweige tragend, ihre 
Kleider vor ihm auf dem Wege ausbreiteten, 
und ihn mit Hosianna-Rufen begrüssten. : 


Dass die Procession am Palmsonntage in 
Jerusalem bereits im IV. Jahrhundert erwähnt 
wird, weist Nilles nach; derselbe bringt auch 
die von Quaresmius in seiner Schrift: „Elucidat. 
Terrae sanctae“, L. IV., с. il gegebene Be- 
schreibung”*), der auch in vorliegendem Buche, 
П. 5. 355, gefolgt ist. 


Mit grosser Feierlichkeit wird die Palm- 
sonntags- Procession von den Maroniten begangen. 
Bei ihnen wird ein ganzer Oelbaum in die 
Kirche gebracht, geweiht und demjenigen zu- 
gesprochen, welcher dafür das grösseste Almosen 
giebt. Der aber, in dessen Eigenthum der 
Baum übergegangen ist, trägt denselben, nach- 
dem er seinen Sohn oder einen andern Knaben 
darauf gesetzt hat, von seinen Bekannten und 
Verwandten unterstützt, unter grossen F'reuden- 
rufen in Procession einher. Nach Beendigung 
der Procession reissen Alle sich Zweige von 


*) Nilles, Dr. 8. J. Kalendarium manuale utriusque 
eccles. orientalis et occid. Innsbruck 1896/97. Th. II, 
8. 206/207. 
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dem Baum ab, um ihrer Frömmigkeit und Ап- 
dacht zu genügen.*) 

In der Aethiopischen Kirche werden am 
Sonnabend vor Palmsonntag Dattelzweige ge- 
weiht, die man bei der Liturgie 4г82%.**) 

Nach dem Missale Romanum wird am Palm- 
sonntage die Weihe der Palmen und die Pro- 


‚cession in folgender Weise vollzogen. 


Der Chor singt die Antiphona: Hosanna 
dem Sohne Davids; gesegnet sei, der da kommt 
im Namen des Herrn! O König Israels! Hosanna 
in den Höhen! (Май. XXI, 9). Nach der 
Oration des Priesters singt der Subdiakon die 
Lection (II. Mos. XV, 27 — ХУЬ 7). Das 
Graduale ist entnommen dem Evangelium (Joan. 
XI, 47—50; 53), Oder statt dessen: (Maith. 
XXVI, 39; 41). Der Diakon singt das Evan- 
gelium: (Ма. XXI, 1--9). 

Der Priester, auf der Epistelseite stehend, 
spricht: Der Herr sei mit euch! 

— Und mit deinem Geiste! 

Lasset uns beten! Vermehre, о Gott, den 
Glauben derer, die auf dich hoffen, und erhöre 
gnädig die Bitten der Flehenden; es komme 
über uns deine vielfache Erbarmung, und es 
mögen auch diese Palmen und Oelzweige ge- 
segnet werden; und wie du zum Vorbilde der 
Kirche den Noah bei seinem Ausgange aus der 
Arche und den Mose bei seinem Auszuge aus 
Aegypten nebst den Kindern Israels mit Wachs- 


*, Nilles, ibid. 8. 208. 
#9) Maltzew, die Sacrameute, Berlin 1898. Anh. 8. 39. 
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thum gesegnet hast, so lass uns, die wir Palm- 
und Oelzweige tragen, mit guten Werken 
Christo entgegenziehen und durch ihn eingehen 
in die ewige Freude; der mit dir lebt und 
herrscht in Einheit des heiligen Geistes, Gott 
in die Ewigkeiten der Ewigkeiten! — Amen. 

Der Herr sei mit euch! 

— Und.mit deinem Geiste! 

Empor die Herzen! 

— Wir haben sie zum Herrn! 

Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott! 

— Würdig und recht ist es! 

Wahrhaft würdig und recht ist es, billig 
und heilsam, dass wir dir allezeit und überall 
Dank sagen, heiliger Herr, allmächtiger Vater, 
ewiger Gott, der du herrlich bist in der Ver- 
sammlung deiner Heiligen. Denn dir dienen 
deine Geschöpfe, weil sie dich allein als ihren 
Urheber und Gott erkennen; dich loben alle 
deine Werke, und es preisen dich deine Heiligen, 
indem sie vor den Königen und Mächtigen dieser 
Welt mit freier Stimme jenen erhabenen Namen 
deines Kinziggezeugten bekennen, welchem 
Engel und Erzengel, Throne und Herrschaften 
zur Seite stehen, und mit der ganzen himm- 
lischen Heerschaar den Lobgesang deiner Herr- 
lichkeit. singen, ehne Unterlass sprechend: 

Heilig, heilig, heilig ist der Herr.... 

Pr.: Der Herr sei mit euch! — Und mit 
deinem Geiste! 

Lasset uns beten! Wir bitten dich, heiliger 
Herr, allmächtiger Vater, ewiger Gott, dass du 
dieses Gewächs des Oelbaumes, welches du aus 
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dem Stoffe des Holzes hervorspriessen liessest, 
und welches die Taube, zur Arche zurück- 
kehrend, in ihrem Schnabel trug, segnen und 
heiligen wollest; auf dass Alle, welche davon 
empfangen, Schutz für Leib und Seele erhalten, 
und damit, о Herr, das Geheimniss deiner 
Gnade ein Mittel zu unserm Heile werde: durch 
unsern Herrn Jesum Christum.... 


Lasset uns beten! О Gott, der du das 
Zerstreute sammelst und das Gesammelte er- 
hältst, der du das Volk, welches Jesu Zweige 
entgegentrug, gesegnet hast; segne auch diese 
Palm- und Oelzweige, welche deine Diener zur 
Ehre deines Namens gläubig annehmen, damit 
an allen Orten, wohin sie gebracht werden, die 
Bewohner jener Orte deinen Segen erlangen; 
und damit deine Rechte alle Widerwärtigkeiten 
verbanne und diejenigen schütze, welche dein 
Sohn Jesus Christus, unser Herr, erlöst hat, der 
mit dir lebt.... 


In dem nun folgenden Gebete wird die Be- 
deutung der Zweige mit folgenden Worten er- 
klärt: Die Palmzweige bezeichnen den Sieg über 
den Fürsten des Todes; die Oelzweige aber 
sind gleichsam ein laut redender Beweis, dass 
die geistige Salbung erschienen sei. Denn 
schon damals sah jene glückliche Menschenschaar 
ein, wie es. vorbedeutet wurde, dass unser Er- 
löser, voll Mitleid gegen das menschliche Elend, 
für das Leben der ganzen Welt mit dem Fürsten 
des Todes kämpfen und ihn durch seinen Tod 
überwinden werde ..... 
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Nach zwei ferneren Gebeten besprengt der 
Priester die Palmzweige dreimal mit Weihwasser, 
indem er die Antiphona spricht: Besprenge mich, 
o Herr, mit Ysop, und ich werde rein; wasche 
mich, und ich werde weisser als Schnee, und 
beräuchert sie ebenso oft. 

Nach einem weiteren Gebete des Priesters 
singt der Chor: Die hebräischen Knaben gingen 
mit Oelzweigen in den Händen dem Herrn ent- 
gegen, riefen und sprachen: Hosanna in den 
Höhen! 

Die hebräischen Knaben breiteten ihre 
Kleider auf den Weg, und riefen und sprachen: 
Hosanna dem Sohne Davids, gesegnet, der da 
kommt im Namen des Herrn! 

Nachdem der Priester noch eine Oration 
gesprochen hat, findet die Procession mit den 
geweihten Zweigen statt, bei welcher folgender 
Lobgesang ertönt: 


Herrlichkeit, Ehre und Lob dir, Christus, König, 
Erlöser, 
Welchem die festliche Schaar frommes Hosanna 
gebracht! 
Israels König bist du, und David’s ruhmvoller 
Sprössling, 
Der in dem Namen des Herrn, glorreicher 


König, да kommst! 
Herrlichkeit, Ehre . 
Welchem die festliche . . (derselbe Kehrreim 
nach jeder Strophe), 
Dich verherrlicht die himmlische Schaar ins- 
gesammt in den Höhen, 
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Und der sterbliche Mensch, alles Geschaffne 
zumal. 
Dir zog einst das hebräische Volk mit Palmen 
entgegen, 
Siehe, wir bringen dir dar Bitten, Gelübde, 
Gesang!.... 


Bei dem darauf folgenden Hochamt wird 
die Leidensgeschichte des Herrn nach Matthäus 
(К. 26 ц. 27) in dramatischer Weise gelesen. 
Der Diakon singt den erzählenden Theil т 
feierlicher, von dem sonstigen Tone des Evan- 
geliums abweichender Melodie*), der celebrirende 
Priester singt in tieferem Tone die Worte Christi; 
das Singen der Worte der Apostel, des Pilatus, 
des Volkes ist unter den Chor vertheilt. Der 
Gesang der Passionsgeschichte ist in herrlicher 
Weise von Palestrina componirt. 

Die Schönheit des Palmsonntages erinnert 
uns an den Glanz der untergehenden Sonne; 
mehr und mehr ziehen die dunklen Schatten 
der Stillen Woche herauf, und unter dem 
Hosanna-Gesange des jubelnden Volkes erhebt 
sich vor des Erlösers sinnendem Blicke schon 
des hehren Kreuzes ernstes Bild, jenes furcht- 
baren Königsthrons, den der gesegnete Sohn 
Davids, der Messias des Herrn, besteigen sollte, 
um als guter Hirt sein Leben dahinzugeben für 
die Seinen! 


*) Dieselbe hat Aehnlichkeit mit der Art, wie die 
Griechen das Evangelium singen, 
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Verbesserungen. 























Beite Zeile | Gedruckt: | Zu lesen: 
EINLEITUNG. 

IT| 5v.oben | Gopriesen Gepriesen 

МИ 7 — (8. 112) (8. 12) 
1. THEIL. 

2 | 1387. oben |Gott.... о Gott, 

119) 6v.ünten | Gebet: Gott Gebet: o Gott 
11 THEIL. 

306 | 10 v.unten | Vater und der hei- | Vater und derSohn 

ige und der heilige 
46411 — der Liturgie der 











ЗамЪ ченныя опечатки: 


си Отрока | Напечатано: | СтБдуетъ читать: 


Т ЧАСТЬ. 
189 | 1 снизу | багатное богатное 
209111 — | рада рода, 
2581 8 — | Твоее | Твоея 
2880110 — | всемъ “е 

II ЧАСТЬ. 
145| 7 сверху | полагатся полагается 
149110 — | антимисъ антиминсъ 











Inhalt. 


I. Vorwort... 22 2 2000. 

U. Vergleichende Uebersicht über das Ritual der 

orientalischen und occidentalischen Kirche 
bei den Begräbniss- und einigen andern 


Seite 


Riten .. еее. ХПИ 


I. THEIL. 


1) Bitt-Kanon zu unserm Herrn Jesus Christos 
und der allreinen Gottesgebärerin, der Mutter 
des Herrn, bei Trennung der Seele vom 
Leibe eines jeden Rechtgläubigen . . . 

2) Amtsverrichtung bei einem Sterbenden, wenn 
der Mensch viel leidet .......... 

8) Ritus bei der Beerdigung verstorbener welt- 
licher Personen . . . . 22:2 2200. 

4) Ordnung des Begräbnisses der Mönche . . . 

6) Ritus beim Begräbniss verstorbener Priester . 

6) Beerdigung der Bischöfe . . ....... 

7) Ritus des Begräbnisses der Kinder . .... 

8) Vorschrift für die Bestattung der Entschlafenen 
am heiligen Österfeste und in der ganzen 
Osterwoche „еее еее. 

9) Ritus beim Begräbniss der Mönche in der 
Österwoche . . . еее. 

10) Pannychis oder Ordnung der Gebete zum Ge- 
dächtniss der Verstorbenen... . .... - 


25 


135 


276 
281 


Оглавлен!е. 


I. Предислове...... 
П. Сравнительный очеркъ чинов погребеня и нько- 
торыхъ древнихъ и особенныхъ обрядовъ въ 
церквахъ Востока и Запада. ....... 


ЧАСТЬ 1. 


1) Канонъ молебный ко Господу нашему Иисусу 
Христу, и ПречистВй Богородиц$, Матери 
Господни, при разлучени души оть тВла 
всякаго правовфрнаго........... 

2) Чинъ, бываемый на разлучен!е души отъ Than, 
внегда человвкъ долго страждеть.... 

3) Послдоваше мертвенное мрскихъ ть. 


4) ПослЪдоване исходное монаховъ....... 
5) Посл доваше мертвенное надъ скончавшимся 

1ереемъь » 2 2 2 0 2 een oo. 
6) Погребее apxiepenrs ». . ое 
7) Чинъ погребешя иледенческаго- в... 
8) Указъ о провождени усопшихъ на Святую 

Пасху, и во всю Св тлую недвлю бываемый. 


9) Чинъ иа ро ребена иноковъ въ Пасхальную сед- 


10) Паднихида или посаъдоване за усопшихъ.. » 


Стр. 


‚ УП 


25 


185 
182 


. 281 


818 


11) Eigenthümlichkeiten der Pannychis für gefal- 
Тепе Krieger .. . . - 2: 2 ала 
12) Parastasis oder grosse Pannychis . ..... 
13) Absolutionsgebete zur Lösung jeden Fluches 
und Interdictes für einen Todten. ... . 
14) Bekenntniss des Nestorianischen Bischofs Jona 
von Supurgan, behufs seiner Vereinigung 
mit der orthodoxen Kirche ....... 
15) Ordnung, nach welcher aufgenommen werden 
die, welche vom Nestorianischen Glaubens- 


Seite 


364 
385 


416 


420 


bekenntmiss zur orthodoxen Kirche kommen 431 


II THEIL. 


1) Ordnung des Dank- und Bitt-Gesanges zu Gott 
dem- Herrn, welcher am Tage der Geburt 
unsers Heilandes Jesu Christi, zum An- 
denken an die Errettung der Kirche und 
des Staates Russlands von dem Einbruch 
der Gallier und der mit ihnen verbünedten 
zwanzig Völker gesungen wird . . . ... 

2) Ordnung des Dank- und Bitt-Gesanges für 
den 17. October .. . . алани 

8) Ritus der göttlichen und heiligen Fuss- 
waschung. . . еее еее. 

4) Der bischöfliche Ritus der Fusswaschung . . 

6) Ritus der Bereitung des Myron in der grossen 
und stillen Woche . . . . . . 2 2 2 2.02. 

6) Die bischöfliche Weibe der Antiminsien. . . 


7) Ordnung der Weihe eines neuerbauten Tem- 
pels, wenn sie von einem Archimandriten 
oder Protopresbyter oder Priester durch 
Legung des vom Bischof gegebenen Anti- 
minsions vollzogen мпа......... 

9 Ritus der Segnung eines neuen Kimitirions 

- oder Кисов... ама 

9) Ritus der Segnung eines Ватрез....... 

10) Ordnung der Einkleidung mit Rjassa und 


Kamilaw 
11) Ordnung der Einkleidung mit dem kleinen 
Schima, 4. h, dem Мап4188........ 


62 
82 


89 
114 


143 


156 
172 


174 
181 


Стр. 
11) Особенности паннихиды о павшихъ воинахъ.. 864 


12) Царастасъ или великая паннихида. ..... 885 

13) Разршительныя молитвы надъ умершими подъ 
запрещенемъ (изъ греч. Евхолопона Соага) 416 

14) Исповфдане Супурганскаго Епископа Тоны . . 420 


15) Чинъ присоединеня отъ Несторанства къ пра- 
вославной церкви.. . - : 2 222000. 431 


ЧАСТЬ IL 


1) Посл доване > благодарственнаго и  молебнаго 
ırkuia ко Господу Богу, пЪваемаго въ день 
Рождества, еже по плоти Спасителя нашего 
Тисуса Христа, и воспоминаня избавленйн 
церкве и державы Pocciuckia оть нашестн!я 


Галловъ и съ ними двадесять язнкъ. ... 1 
2) ПосаЪдоване благодарственнаго молебнаго пЪнйя 

17 Октабря.. „еее еее 38 
3) ПослЪдоване Божественнаго и священнаго умо- 

вешя „еее еее 62 


4) Чинъ омовешя ногъ, совершаемый Епископомъ. 82 
«5) Чинъ муровареня на страстной седмиц в Вели- 


каго Поста... аа они ние 89 
6) Возелбдоване, како освящати антиминсы ар- 
херею.. еее 114 


Т) Посл доване, како священный антиминсъ поло- 
жити въ новозданн мъ храмф, данный отъ 
apxiepes, архимандриту, Или игумену, или 
пресвитеру, избранну на се и искусну. . . 148 


8) Чинъ благословешя новаго кимитира или клад- 

9) чи атомная гробщнцъ Do) 155 
инъ благословеня гробницы (гроба). .... 172 

10) Послвдоване во одБяне рясы и камилавки. . 174 


11) Послбдовате малыя схимн, сирфчь манди.. . 181 


12) Ordnung der Einkleidung mit dem grossen und 


Seite 


Engel-Schima . . . . . 2» 2 2 2 2 2 20. 222 


13) Gebet bei Abnahme des Kukulion.. ... . 
14) Ritus am Sonntage der Orthodoxie ..... 
15) Ritus der Ofenhandluug, welcher am Sonntag 
der Ahnen oder Väter stattfindet .. . . 
16) Andere Riten der alten Кире... .... 
17) Ritus der Handlung am Palmsonntag . 
18) Ritus der Handlung des letzten Gerichts. 
19) Ritus der Jahresbegleitung ......... 
20) Ritus der Abwaschung der Reliquien oder Be- 
netzung des Kreuzes .. . . . 2 2 2 202. 
21) Ritus der Abwaschung der heiligen Trapeza 
am grossen und heiligen Donnerstag . 
92) Ritus der Verbrüderung .......... 
28) Ritus des Sapriliwok für die Gesundheit des 
Дагеп „еее 
24) Ordnung, welche beobachtet wird, wenn der 
heilige Hochtisch von seiner Stelle gerückt ist 
25) Ritus über einen Christosliebenden, der frei- 
willig in ein Kloster kommt, und die dort 
wohnenden Brüder bittet, ihn als ihren 
Bruder im Geiste anzunehmen . . .... 


96) Ritus und Ordnung bei Umfriedung einer zu 
gründenden Stadt . . -. . оо... 

27) Gebet, welches ein Metropolit (oder Bischof) 
liest vor einer Stadt, in welche er zum 
ersten Male einzieht .. . . . . 222... 

98) Gebet zu unserm Herrn Jesu Christo . 

29) Ritus der Einführung eines neu eingesetzten 
Pfarrers .. .. еее еее 

80) Ermahnung über die göttliche Liturgie, welche 
von dem Priester das erste Mal nach seiner 
Weihe und später nach fünfzig) ähriger Amts- 
‚ führung gehalten wird ....... ..... 


ANHANG. 


1) Ritus der Segnung eines Eisenbahnweges und 
‚der Wagen . . 2. 2 2 2 2 2 re nn. 


279 
288 


352 


21 878 


385 
396 


418 


417 


424 


438 


442 


447 
455 


462 


12) ПослЪдованте великаго и ангельскаго образа. 


13) Молитва, во еже сняти кукуль........ 


. 222 


279 


14) Посл доваше въ недфлю православя . .,. .. 288 


16) Чинъ, бываемый въ недфлю св. праотецъ или 

отецъ, пещнаго дёйства.......... 
16) Проче чины древней церкви......... 
17) Чинъ дЪйства Вай. . еее. . 
18) Чинъ дЪйства Страшнаго суда. ....... 
19) Чинъ аЪтопроводства . . еее. 
20) Чинъ омыти мощи святыхъ, или крестъ мочити 


21) Чинь омовеня Св. Трапезы во Св. и Вел. 

Четвертокъ.. -» » 2 2 2 2 rennen 
22) Чинъ о братотворейи. .. - 2 220... . 
23) Чинъ за приливокъ о здрави Царя ..... 


24) Чанъ бываемый о поколебавшейся СвятБй Tpa- 

25) Чинъ, бываемый о коемъ либо христолюбц в, иже 
добрымъ произволенемъ, пришедшему гдЪ во 
обитель и просящему быти духовнымъ бра- 
томъ тамо сущимъ братямъ, въ той святой 
обители. > еее 

26) Чинъ и уставъ, како подобаетъ окладовати градъ 


27) Молитва, егда поставленный Митрополитъ (или 
Епаскотъ) входить первЪе въ градъ и чтегь 
Cm предъ градомъ. ... а... ос 


28) Молитва ко Господу нашему Тисусу Христу. 


29) Чинъ ввечценя новопоставленнаго Пароха . .. 


30) Увзщаше о Божественной Дитург!и, совершаемой 
отъ пресвитера первфе по св. рукоположени 
и по пятьдесяти лётВхъ послВ тогожде. 


ПРИЛОЖЕНТЕ. 
1) Чинъ благословеня жетЁзнаго пути и колес- 


------------------- m nn u --+ 


324 
352 


373 
385 


396 
418 


417 


424 
488 


442 
447 


. 462 


и. Theil. 


Bitt-Kanon zu unserm 
Herrn Jesus Christos, 
und der allreinen Gottes- 
gebärerin, der Mutter 
des Herrn, hei Tren- 
nung der Seele vom 
Leibe eines jeden Recht- 
gläubigen. 


Es kommt der Igu- 
menos (zum Mönche), 
zum Weltlichen aber 
seın Beichtvater, und 
fragt, ob ein Wort ist, 
oder Werk, welches aus 
Vergesslichkeit, oder 
Scham oder aus böser 
Absicht irgend einem 
Bruder nicht gebeichtet 
oder nicht vergeben 


1 


Часть 1. 


— 


Канонъ молебный ко 
Господу нашему |и- 
сусу Христу, и Пре- 
чистфй boropoanub, 
Матери Господни, при 
разлучени души отъ 
тЪла всякаго право- 
вЪрнаго. 


Притодить uey- 
MENd, кв мрскому же 
omeus его духовный, 
и вопрошаетъ, аше 
есть ков слово, или 
дъло забвеня ради, 
или студа, или кая 
злоба из коему брату 
неисповъдана, | или 
непрощена есть, вся 


1 





worden ist, und fragt 
nach dem Einzelnen 
den Sterbenden. 


Darauf fängt er an: 
Gelobt sei unser Gott. 
Trisagion. 


Nach dem Vater 
unser.... Herr, er- 
barme dich! (12 Mal.) 


Kommet, lasset uns 
anbeten..... (3 Mal.) 


Ps. 50: Erbarme 
dich meiner, о Gott... 
nach deiner grossen 
Barmherzigkeit,” und 
nach der Fülle deiner 
Erbarmungen tilge mei- 
ne Missethat. Wasche 
mich ganz rein von 
meiner Missethat, und 
reinige mich von mei- 
ner Schuld; denn ich 
erkenne meine Ver- 
gehungen, und meine 
Sünde ist stets vor mir. 
An dir, an dir allein 
habe ich gesündigt, 
und was böse ist vor 


— 


долженз есть изыски- 
вати, и sonpowamu 
по единому умираю- 
щаго. 


Посемз начинаетз: 
Благословенъ Богъ 
нашъ... Трисвятое. 


По Отче нашъ... 
Господи помилуй! 


(12 разв.) 
Придите  покло- 
нимся ... (Триждм.) 


Псаломз 50: По- 
милуй мя, Боже, по 
велицёй милости Тво- 
ей, и по множеству 


щедроть  Твоихъ, 
очисти беззаконте мое. 
Наипаче омый мя 


отъ беззаконя моего, 
и отъ гр$5ха моего 
очисти мя. Яко 6е8- 
законе мое азъ знаю, 
и грвхъ мой предо 
мною есть BBIHY. 
Тебв единому с0- 
гръшихъ, и лука- 


dir, das habe ich ge- 
than, damit du Recht 
behaltest in deinen 
Worten, und rein da- 
stehest in deinem Richt- 
ten. Siehe, in Schuld 
ward ich geboren, und 
in Sünde empfing mich 
meine Mutter. Siehe, du 
hast Lust an der Wahr- 
heit, das Verborgene 
und Verdeckte deiner 
Weisheit liessest du 
mich erkennen. Be- 
sprenge mich mit Ysop, 
und ich werde rein: 
wasche mich und ich 
werde weisser als der 
Schnee. Lasse mich hö- 
ren Freude und Wonne, 
зи! dass jubeln die Ge- 
beine, die zerschlagen 
sind. Verbirg dein An- 
gesicht vor meinen Sün- 
den und tilge alle meine 
Missethat. Ein reines 
Herz schaffe in mir, 
Gott, und den rechten 
Geist erneuere in mei- 
nem Innern. Verwirf 
mich nicht von deinem 
Angesichte, und deinen 
heiligen Geist nimm 


3. 


вое предъ Тобою со- 
творихъ. Aro да 
оправдишися во слове- 
съхъ Твоихъ, и поб$- 
диши внегда судити 
Tu. Ce бо въ безза- 
KOHIHXB зачатъ есмь, 
и во грВвсвхъ роди 
мя мати моя. (е 
бо истину возлюбилъ 
еси:  безвфстная и 
тайная премудрости 
Твоея явилъ ми еси. 
Окропиши мя уссо- 
помъ, и очищуся: 
омыеши мя, и паче 
сивга убвлюся. Слу- 
ху моему даси ра- 
дость и веселе, BOS- 
радуются кости сми- 
реннътя. Отврати ли- 
це Твое отъ грБхъ 
моихъ, и вся без- 
законя моя очисти. 
Сердце чисто созиж- 
ди во мн, Боже, и 
духъ правъ обнови 
во yrpo6% меей. Не 
отвержи мене отъ 
лица Твоего, и Духа 
1* 


worden ist, und fragt 
nach dem Einzelnen 
den Sterbenden. 


Darauf fangt er an: 
Gelobt sei unser Gott... 
Trisagion. 


Nach dem Vater 
unser.... Herr, er- 
barme dich! (12 Mal.) 


Kommet, lasset uns 
anbeten.... (3 Mal.) 


Ps. 50: Erbarme 
dich meiner, о Gott... 
nach deiner grossen 
Barmherzigkeit, und 
nach der Fülle deiner 
Erbarmungen tilge mei- 
ne Missethat. Wasche 
mich ganz rein von 
meiner Missethat, und 
reinige mich von mei- 
ner Schuld; denn ich 
erkenne meine Ver- 
gehungen, und meine 
Sünde ist stets vor mir. 
An dir, an dir allein 
habe ich gesündigt, 
und was böse ist vor 


2 


долженв есть изыски- 
вати, и вопрошати 
по единому умираю- 
шаго. 


Посемз начинаетз: 
Благословенъ Богъ 
нашъ... Трисвятое. 


По Отче нашъ... 
Господи помилуй! 


(12 pase. ) 
Придите “ покло- 
нимся... (Трижды.) 


Псаломз 50: По- 
милуй мя, Боже, по 
велицЪй милости Тво- 
ей, и по множеству 


щедроть Твоихъ, 
очисти беззаконе мое. 
Наипаче омый мя 


отъ беззаконя моего, 
и отъ грЪха моего 
очисти мя. Яко 6ез- 
законе мое азъ знаю, 
и гр5ёхь мой предо 
мною есть выну. 
Тебф единому co- 
гръшихъ, и лука- 


dir, das habe ich ge- 
than, damit du Recht 
behaltest in deinen 
Worten, und rein da- 
stehest in deinem Richt- 
ten. Siehe, in Schuld 
ward ich geboren, und 
in Sünde empfing mich 
meine Mutter. Siehe, du 
hast Lust an der Wahr- 
heit, das Verborgene 
und Verdeckte deiner 
Weisheit liessest du 
mich erkennen. DBe- 
sprenge mich mit Ysop, 
und ich werde rein: 
wasche mich und ich 
werde weisser als der 
Schnee. Lasse mich hö- 
ren Freude und Wonne, 
ай dass jubeln die Ge- 
beine, die zerschlagen 
sind. Verbirg dein An- 
gesicht vor meinen Sün- 
den und tilge alle meine 
Missethat. Ein reines 
Herz schaffe in mir, 
Gott, und den rechten 
Geist erneuere in mei- 
nem Innern. Verwirf 
mich nicht von deinem 
Angesichte, und deinen 
heiligen Geist nimm 


вое предъ Тобою со- 
творихъ. Яко да 
оправдишися во слове- 
сфхъ Твоихъ, и поб$- 
диши внегда судати 
Ти. Се бо въ безза. 
конихъ зачатъ есмь, 
и во грВсвхъ роди 
мя мати моя. (е 
бо истину возлюбилъ 
еси: безвёстная и 
тайная премудрости 
Твоея явилъ ми еси. 
Окропиши мя уссо- 
помъ, и очищуся: 
омыеши MA, и паче 
cabra убблюся. Слу- 
ху моему даси ра- 
дость и весеше, воз- 
радуются кости сми- 
ренныя. Отврати ли- 
це Твое отъ грЪхъ 
моихъ, и вся без- 
закон1я моя OUHCTH. 
Сердце чисто созиж- 
ди во mut, Боже, и 
духъ правъ обнови 
во утробВ меей. Не 
отвержи мене отъ 
лица Твоего, и Духа 
1* 


worden ist, und fragt 
nach dem Einzelnen 
den Sterbenden. 


Darauf fangt er an: 
Gelobt sei unser Gott... 
Trisagion. 


Nach dem Vater 
unser.... Herr, er- 
barme dich! (12 Mal.) 


Kommet, lasset uns 
anbeten.... (3 Mal.) 


Ps. 50: Erbarme 
dich meiner, о Gott... 
nach deiner grossen 
Barmherzigkeit, und 
nach der Fülle deiner 
Erbarmungen tilge mei- 
ne Missethat. Wasche 
mich ganz rein von 
meiner Missethat, und 
reinige mich von mei- 
ner Schuld; denn ich 
erkenne meine Ver- 
gehungen, und meine 
Sünde ist stets vor mir. 
An dir, an dir allein 
habe ich gesündigt, 
und was böse ist vor 


2 


долженз есть изыски- 
вати, и вопрошати 
по единому умираю- 
щаго. 


Посемз начинаетз: 
Благословенъ 9 Богъ 
нашъ... Трисвятое. 


По Отче нашъ... 
Господи помилуй! 


(12 разз.) 
Придите  покло- 
нимся ... (Трижды.) 


Псаломз 50: По- 
милуй ma, Боже, по 
велицЪй милости Тво- 
ей, и по множеству 
щедроть  Твоихъ, 
очисти беззаконте мое. 
Наипаче омый мя 
отъ беззаковя моего, 
и отъ грВха моего 
очисти мя. Яко без- 
закоше мое азъ знаю, 
и гр$5хъ мой предо 
мною есть BBIHY. 
ТебЪ единому co- 
гръшихъ, и лука- 


dir, das habe ich ge- 
than, damit du Recht 
behaltest in deinen 
Worten, und rein da- 
stehest in deinem Richt- 
ten. Siehe, in Schuld 
ward ich geboren, und 
in Sünde empfing mich 
meine Mutter. Siehe, du 
hast Lust an der Wahr- 
heit, das Verborgene 
und Verdeckte deiner 
Weisheit liessest du 
mich erkennen. DBe- 
sprenge mich mit Ysop, 
und ich werde rein: 
wasche mich und ich 
werde weisser als der 
Schnee. Lasse mich höd- 
ren Freude und Wonne, 
ıuf dass jubeln die Ge- 
beine, die zerschlagen 
sind. Verbirg dein An- 
gesicht vor meinen Sün- 
den und tilge alle meine 
Missethat. Ein reines 
Herz schaffe in mir, 
Gott, und den rechten 
Geist erneuere in mei- 
nem Innern. Verwirf 
mich nicht von deinem 
Angesichte, und deinen 
heiligen Geist nimm 


вое предъ Тобою со- 
творихъ || Яко да 
оправдишися во слове- 
сфхъ Твоихъ, и поб$- 


диши внегда судити _ 


Ти. Ce бо въ безза- 
конихъ зачатъ есмь, 
и во гр свхъ роди 
мя мати моя. (е 
бо истину возлюбилъ 
еси:  бевввстная и 
тайная премудрости 
Твоея явилъ ми еси. 
Окропиши MA уссо- 
помъ, и очищуся: 
омыеши мя, и паче 
cabra убвлюся. Слу- 
ху моему даси ра- 
дость и веселе, воз- 
радуются кости сми- 
ренныя. Отврати ли- 
це Твое отъ грёхъ 
моихъ, и вся б6ез- 
законя моя очисти. 
Сердце чисто созиж- 
ди во mut, Боже, и 
духъ правъ обнови 
во утробв меей. He 
отвержи мене отъ 
лица Твоего, и Духа 
1“ 
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Einzig Gnädiger und 
Barmherziger, der du 
hast ein unerforsch- 
liches Meer von Güte, 
und die Wesenheit der 
Menschen kennst, die 
du erschaffen hast, zu 
dir flehen wir, Christos, 
о Gott! Den von uns 

Hinübergegangenen 
lass ruhen dort, wo die 
Wohnstätte ist Aller, 
die sich freuen in dir, 
damit er preisen möge 
deine Gottheit! 


Ehre .... 


Der du schlummer- 
test im Grabe wie eitı 
Mensch, hast mit dei- 
ner unüberwindlichen 
Kraft als Gott auf- 
erweckt die in den 
Gräbern Schlummern- 
den, welche ohne 
Schweigen dir das Lob- 
lied darbringen. Dess- 
halb rufen wir zu dir, 
Christos, о Gott: den 
von uns Hingeschiede- 
nen lass ruhen dort, 


Едине, Милости- 
ве и Благоутробне, 
имБя непостижимую 
благости пучину, в$- 
дый естество чело- 
в ъческое, еже сод$- 
лалъ еси, Тебе мо- 
лимъ, Христе Боже, 
преставльшагося отъ 
насъ упокой, идфже 
есть всЪхъ веселя- 
щихся жилище въ 
ТебБ, еже славити 
Твое Божество! 


Слава.... 


Уснувый во гроб% 
яко человБкъ, силою 
непобфдимою Твоею, 
яко Богъ воскресилъ 
еси во гробфхъ спя- 
пя, не молчно пЪснь 
Ти приносящия. ТЕмъ 
вошемъ Ти, Христе 
Боже,преставльшаго- 
ся отъ насъ упокой, 
идфже всЪхъ есть ве- 
селящихся жилище 
въ ТебЕ, еже сла- 
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wo die Wohnstätte ist 
aller in dir Frohlocken- 
den, damit er verherr- 
lichen möge deine Gott- 
heit! 


Jetzt.... 


Als geistige Lampe, 
welche trägt das mit 
dem groben Stoff des 
menschlichen Wesens 
geeinigte Licht Gottes, 
haben wir dich, o 
Gottesgebärerin, er- 
kannt. Desshalb bitte 
deinen Sohn und Gott, 
dass er ruhen {lasse 
den von uns Dahin- 
geschiedenen dort, wo 
die Wohnstätte ist 
Aller, die sich freuen, 
damit er, Unschuldvolle, 
preisen möge dich, die 
АШешепове! 


Апирйопоп4 (Топ): 
Von meiner Jugend an 
haben viele Leiden mich 
bedrängt; doch du hilf 
mir, und erlöse mich, 
mein Erlöser! 


вити Твое  Боже- 
ство! 
И нънЪ... 


Овфщу умную Тя, 
носящую св ътъ Бо- 
жества “| совокупль- 
пийся дебельству 
(плахи)  человЪче- 
скаго существа, Бо- 
городице, вси CBEMEI: 
temp Твоего моли 
Сына и Бога, пре- 
ставльшагося въ сла- 
дости упокоити, ид - 
же BCBXB есть весе- 
лящихоя | жилище, 
Чистая, еже славити 
Тя, Всенепорочную! 


Антифонз4 (гл. 4): 
Отъ юности > моея 
мнози борютъ MA 
страсти: но Самъ мя 
заступи, и спаси, Спасе 
мой! 
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worden ist, und fragt 
nach dem Einzelnen 
den Sterbenden. 


Darauf fängt er an: 
Gelobt sei unser Gott... 
Trisagion. 


Nach dem Vater 
unser.... Herr, er- 
barıne dich! (12 ма .) 


Kommet, lasset uns 
anbeten.... (3 Mal.) 


Ps. 50: Erbarme 
dich meiner, о Gott... 
nach deiner grossen 
Barmherzigkeit, und 
nach der Fülle deiner 
Erbarmungen tilge mei- 
ne Missethat. Wasche 
mich ganz rein von 
meiner Missethat, und 
reinige mich von mei- 
ner Schuld; denn ich 
erkenne meine Ver- 
gehungen, und meine 
Sünde ist stets vor mir. 
An dir, an dir allein 
habe ich gesündigt, 
und was böse ist vor 
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долженъ есть изиски- 
вати, и вопрошати 
по единому умираю- 
щаго. 


Посемз начинает»: 
Благословенъ Богъ 
нашъ... Трисвятое. 


По Отче нашъ... 
Господи помилуй! 


(12 разв.) 
Придите  покло- 
нимся ... (Триждъ.) 


Псаломз 50: По- 
милуй мя, Боже, по 
велицЪй милости Тво- 
ей, и по множеству 
щедроть 99 Твоихъ, 
очисти бевзаконте мое. 
Наипаче омый мя 
отъ беззаконля моего, 
и отъ гр$ха моего 
очисти мя. Яко без- 
законе мое азъ знаю, 
и грёхъ мой предо 


мною есть выну. 
Тебв единому co- 
гръшихъ, 


и лука- 


dir, das habe ich ge- 
than, damit du Recht 
behaltest in deinen 
Worten, und rein da- 
stehest in deinem Richt- 
ten. Siehe, in Schuld 
ward ich geboren, und 
in Sünde empfing mich 
meine Mutter. Siehe, du 
hast Lust an der Wahr- 
heit, das Verborgene 
und Verdeckte deiner 
Weisheit liessest du 
mich erkennen. Be- 
sprenge mich mit Ysop, 
und ich werde rein: 
wasche mich und ich 
werde weisser als der 
Schnee. Lasse mich hö- 
ren Freude und Wonne, 
suf dass jubeln die Ge- 
beine, die zerschlagen 
sind. Verbirg dein An- 
gesicht vor meinen Sün- 
den und tilge alle meine 
Missethat. Ein reines 
Berz schaffe in mir, 
Gott, und den rechten 
Geist erneuere in mei- 
nem Innern. Verwirf 
mich nicht von deinem 
Angesichte, und deinen 
heiligen Geist nimm 


вое предъ Тобою со- 
творихъ. Яко да 
оправдишися во слове- 
сЕхъ Твоихъ, и поб - 
диши внегда судити 
Ти. Ce бо въ безза. 
конихъ зачатъ есмь, 
и во грЪсвхъ роди 
мя мати моя. (е 
бо истину вовлюбилъ 
еси: > безввстная и 
тайная премудрости 
Твоея явилъ ми еси. 
Окропиши мя vcco- 
помъ, и очищуся: 
омыеши мя, и паче 
снфга убвлюся. Слу- 
ху моему даси ра- 
дость и веселе, воз- 
радуются кости сми- 
реннътя. Отврати ли- 
це Твое отъ гр хъ 
моихъ, и вся без. 
законя моя очисти. 
Сердце чисто созиж- 
ди во мнЪ, Боже, u 
духъ правъ обнови 
во утробБ меей. Не 
отвержи мене отъ 
лица Твоего, и Духа 
1* 


nicht von mir. Gieb 
mir wieder die Freude 
deines Heils, und stärke 
mich mit willigem 
Geiste. Ich werde die 
с Sünder deine Wege 
lehren, und die Gott- 
losen werden sich be- 
kehren. Befreie mich 
von der Blutschuld, о 
Gott, Gott meines Heils, 
meine Zunge wird 
jubeln ob deiner Ge- 
rechtigkeit.e О Herr, 
öffne meine Lippen, 
und mein Mund wird 
verkündigen deinen 
Ruhm. Denn wenn 
du Opfer verlangtest, 
so wollte ich sie 
wohl geben; Brand- 
opfer gefallen dir nicht. 
Die Opfer für Gott 
sind ein zerknirschter 
Geist, ein zerknirschtes 
und zerschlagenes Herz 
wirst du, о Gott, nicht 
verachten. Thue wohl 
an Sion nach deiner 
Gnade, baue die Mau- 
ern Jerusalems. Dann 
werden dir gefallen 
die Opfer der Ge- 


Твоего Святаго не 
отъими отъ мене. 
Воздаждь ми радость 
спасеня Твоего, и 
Духомъ владычнимь 
(владътчественньтмъ) 
утверди ma. Научу 
беззаконнътя путемъ 
Твоимъ, и нечестави 
къ ТебБ обратятся. 
Избави мя отъ кро- 
вей, Боже, Боже спа- 
сеня моего: возра- 
дуется языкъ мой 
правдв Твоей. Го- 
споди, устн$ мои от- 
верзеши, и уста 
моя BOSBECTATB хва- 
лу Твою. Яко аще 
бы  восхотфлъ еси 
жертвы, далъ быхъ 
убо: всесожженля не 
благоволищи. Жертва 
Богу — духъ сокру- 
шенъ; сердце сокру- 
шенно и смиренно 
Богъ не уничижитъ. 
Ублажи, Господи, бла- 
говоленемъ Твоимъ 
Слона, и да созиж- 


rechtigkeit, Darbrin- 
gungen und Brand- 
opfer, dann wird man 
Farren legen auf dei- 
nen Altar! 


Bitt-Kanon zur all- 
reinen Gottesgebärerin, 
mit Irmen zum Топ 6 
für einen Menschen 
bei Trennung der Seele, 
wenn er nicht mehr 
sprechen kann. 


Топ 6, Gesang 1, Ir- 
mos: Wie auf festem 
Lande mit den Füssen 
auf dem Meeresgrunde 
dahinschreitend, rief 
Israel, als es den Ver- 
folger Pharao im Meere 
versinken sah: Wir 
wollen Gott ein Sieges- 
lied singen! 


Pripiew: Allheilige 
Gottesgebärerin, erlöse 
uns! 


дутся стЪнът lepyca- 
лимск1я. Тогда бла- 
говолиши — жертву 
правды, возношене и 
всесожегаемая : тогда 
возложатъ на олтарь 
Твой тельцы! 


Канонв молебный 
Пресвятъй Богоро- 
дицъ, CO ирмосомз 
на 6 0тз лица чело- 
въка, св душею раз- 
лучающагося, и не 
могушаго глаголати. 


Пьъснь 6, Ирмосв: 
Яко по суху пЪше- 
шествовавъ Израиль 
по безднЪ стопами, 
гонителя — Фараона 
видя потопляема, Бо- 
гу побфдную пфень 
поимъ вошяше! 


Приптъвв:  Пре- 
святая Богородице, 
спаси насъ! 


Aehnlich den 
Tropfen des Regens 
sind meine bösen und 
kurzen Tage, durch 
den Jahreslauf sich 
vermindernd, allmählich 
dahinschwindend. Ge- 
bieterin, erlöse mich! 


Durch deine 
Barmherzigkeit und 
deine vielen Erbarmun- 
gen, Gebieterin, in 
Wirklichkeit bewegt, 
stelle dich vor mich 
in dieser schrecklichen 
Stunde, unüberwind- 
liche Helferin! 


— Es umfängt jetzt 
meine Seele grosse 
Furcht, sie zittert un- 
aussprechlich und ist 
schmerzerfüllt ob ihres 


Ausgehens aus dem 
Leibe! Allerreinste, 
tröste sie! 


Ehre.... Den Sün- 
digen und Demüthigen 
sichere Zuflucht, zeige 
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— Каплямъ по- 
добно  дождевнымъ, 
зли и маши дне мои, 
л тнимъ (годичньтмъ) 
обхождетшемъ оску- 
дБвающе, помалу ис- 
чезаютъ уже, Вла- 
дътчице, спаси мя! 


— Твоимъ благо- 
утробемъ, и многими 
щедротами Твоими, 
Владычице, прекло- 
няема естественно, въ 
часъ сей ужасный, 
предстани ми, Помощ- 
нице непоборимая! 


-— СодержитънътнБ 
душу мою страхъ 
великъ, трепетъ не- 
испов$димъ и бол з.- 
ненъ есть, внегда 
изыти ей отъ тЪлесе, 
Пречистая, юже ут$- 
ши! 


Caasa.... ГрЪш- 
нътмъ и смиренньтмъ 
извъстное прибЁжи- 


über mir deine Gnade, 
Reine, und errette aus 
der Hand der Одшопеп; 
denn viele Hunde haben 
mich umrungen! 


Jetzt.... Dies ist 
die Zeit der Hilfe, dies 
die Zeitdeines Schutzes, 
dies, Gebieterin, die 
Zeit, wegen welcher 
Tag und Nacht in- 
brünstig niederfallend, 
ich dich gebeten habe! 


Gesang 3, тов: 
Keiner ist heilig wie 
du, Herr, mein Gott, 
der du erhöhest das 
Horn deiner Gläubigen, 
о Gütiger, und uns 
stärkest auf dem Fel- 
sen deines Bekennt- 
nisses! 


— Von fern diesen 
Tag voraussehend, 0 
Gebieterin, und ihn 
immer betrachtend, 
als schon eingetreten, 


ще, о мнЪ извЪсти 
Твою милость, Чи- 
стая, и бЪсовския из- 
бави руки: якоже 
бо пси мнози обсту- 
пиша мя! 


И нынё.... (Се 
время помощи, се 
время Твоего засту- 
пленя, се, Влады- 
чице, время, о немъ 
же день и нощь при- 
падахъ теплЕ, и мо- 
ляхся Теб! 


Пъснь 3, Ирмосв: 
НЕсть святъ, якоже 
Ты, Господи, Боже 
мой, вознесый рогъ 
вфрныхь  Твоихъ, 
Блаже, и утвердивый 
насъ на камени испо- 
вЪданя Твоего! 


—- Издалеча сего 
дне, Владычице, про- 
видя, и того яко при- 
шедша помышляяй 





habe ich mit heissen 
Thränen gebeten, mich 
nicht zu vergessen! 


— Es haben mich 
umrungen geistige brül- 
lende Löwen, und 
suchen mich zu ent- 
führen und suchen mich 
scharf zu zerreissen; 
ihnen, Reine, zerschmet- 
tere die Zähne und 
Kinnbacken, und er- 
löse mich! 


— Indem vollständig 
schon verstummt ist 
das Mittel der Sprache, 
und die Zunge gebun- 
den und die Stimme 
geschlossen ist, flehe 
ich zu dir mit zer- 
knirschtem Herzen: 
Meine Erlöserin, erlöse 
mich ! 


Ehre... Neige dein 
Ohr mir zu, Christi, 
meines Gottes, Mutter, 
aus der Höhe deiner 
grossen Herrlichkeit, 
Gütige, und erhöre 


присно, слезами теп- 
лыми моляхся не за- 
быти мене! 


— Обыдоша мя 
мысленни рыкающе 
CKVMHBI, и ищутъ 
восхитити и растер- 
зати MA горц , ихъ 
же зубы, Чистая, и 
челюсти сокруши, и 
спаси мя! 


— Угасшу убо от- 
нюдъ органу словес- 
ному, и связавшуся 
языку, и затворив- 
шуся гласу, въ с0- 
крушени сердца мо- 
лю Тя: Спаситель- 
нице моя, спаси мя! 


Слава. ... При- 
клони ухо Твое ко 
мн, Христа Бога 
моего Мати, отъ вы- 
соты мнопя славы 


mein letztes Stöhnen, 
und reich mir die Hand! 


Jetzt.... Wende 
nicht ab von mir deine 
grosse Barmherzigkeit, 
verschliesse nicht dein 
menschenliebendes Mit- 
leid, Reine, sondern 
stelle dich jetzt vor 
mich, und in der Stunde 
des Gerichts gedenke 
meiner! 


Gesang 4, тов: 
Christos ist meine 
Kraft, mein Gott und 
Herr, singt die erha- 
bene Kirche in gottes- 
würdiger Weise mit 
lauter Stimme, aus 
reinem Сеш ше im 
Herrn feiernd! 


— Als Waschung 
von den Sünden nimm 
an die Ströme der 
Thränen; Gütige, die 
Zerknirschung meines 
Herzens aufnehmend; 
auf dich setze ich 


Твоея, Благая, и 
услыши стенаше ко- 
нечное, и руку ми 
подаждь! 


И нын$.... 
отврати 


Не 
отъ мене 
мнопя  щедроты 
Твоя, не > затвори 
утробу Твою чело- 
вБколюбную, Чистая; 
но  предотани ми 
HbIHE, и въ часъ суд- 
ный помяни мя! 


Птснь 4. Ирмосв: 
Христосъ моя сила, 
Богъ и Господь чест- 
ная церковь бого- 
лЪпно поетъ взываю- 
ща, отъ смысла чиста 
(яснаго сознаня) о 
Господ празднующи! 


— Умовеше co- 
гръшешемъ, | токъ 
слезный HBIHE поло- 
жи, Благая, сердца 
моего — сокрушение 
премлющи: о ТебЪ 





meine Hoffnung, Gütige, 
dass du mich errettest 
von den so schreck- 
lichen Qualen des 
Feuers; denn du selbst 
bist die Quelle der 
Gnade, о Gottesgebä- 
rerin! 


— Nie täuschende 
und nie trügende Zu- 
flucht Aller, welche 
sich in Noth befinden, 
allunschuldvolle Gebie- 
terin, sei du mir 
Schützerinin der Stunde 
der Prüfung! 


— Ausbreitend deine 
allreinen und allehr- 
würdigen Hände, wie 
geweihte Taubenflügel, 
decke mich, Gebieterin, 
unter dem Schutz und 
Schatten derselben! 


Ehre.... An dem 
Fürsten in der Luft, 
dem Ueberwältiger, 
Quäler, schrecklichen 
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утверждающу упо- 
ваше, Благая, егда 
како страшнаго мя 
избавиши огненнаго 
мучен!я, яко Сама 
благодати еси источ- 
никъ, Богородитель- 
нице! 


— Непостыдное и 
непогрЕшительное 
BCEME, иже въ нуж- 
дахъ94| приб Ежище, 
Владычице Прене- 
порочная, Ты ми 
буди заступница въ 

часъ испытанйя! 


— Простерши пре- 
чистви Твои и все- 
честнви руцф, яко 
священн!и голубин 
крилБ, подъ кровомъ 
и сЪню т$хъ по- 
крый мя, Владычице: 


Слава... Воздуш- 


наго князя, насиль- 
ника, мучителя, 
странныхь путей 


Laurer auf den Wagen, 
und unberufenen Er- 
forscherderselben, wür- 
dige mich, vorüber zu 
gehen ungehindert, 
wenn ich fortgehe von 
der Erde! 


Jetzt.... Siehe 
mich, Gebieterin, Angst 
hat mich umfasst, wel- 
che ich fürchtete! Siehe, 
grosser Kampf ergreift 
mich! Sei mir Helferin 
in demselben, du Hoff- 
nung meines Heiles! 


Gesang 5, Irmos: 
Durch dein göttliches 
Licht, Gütiger, er- 
leuchte, ich bitte, die 
Seelen der früh dir 
Wachenden mit der 
Sehnsucht, dich zu er- 
kennen, Wort (Аоуе) 
Gottes, als den wahren 
(ovrws) Gott, der aus 
der Finsterniss der Sün- 
den zurückruft! 


— Vergissmichnicht, 
o Gütige, und wende 
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стоятеля, и напрас- 
наго сихъ словоиспът- 
тателя, сподоби мя 
прейти невозбранно, 
отходяща отъ земли! 


И нънъ.... (Се 
мя, Владычице, 
страхъ уср$те, егоже 
и бояхся; се подвигъ 
великъ объять мя, 
въ немъ же буди 
ми помощница, на- 
дежде спасен1я моего! 


Пъснь 9, Ирмосв: 
Божимъ «4 свЪтомъ 
Твоимъ, „Блаже, 
утреннюющихъ Ти 
души любов!ю озари, 
молюся, Тя вЕдБти, 
Слове Божи, истин- 
наго Бога, отъ мрака 
грЪховнаго взываю- 


ща! 


— Не забуди мя, 
Благая, ниже отвра- 


nicht ab von mir, dei- 
nem Diener, dein An- 
gesicht, sondern erhöre 
mich; denn ich bin 
betrübt, und erhöre 
meine Seele und er- 
löse sie! 


— Ihr meine Ver- 
wandten nach dem 
Fleische und ihr meine 
Brüder nach dem Gei- 
ste, Freunde und ge- 
wohnte Bekannte, wei- 
net, seufzet, klaget: 
denn ich trenne mich 
jetzt von euch! 


— Jetzt ist nirgends 
einer, der errettet, und 
Niemand, der wirklich 
hilft, du hilf mir, 
Gebieterin, damit ich 
nicht als hilfloser 
Mensch in die Hände 
meiner Feinde ge- 
schlossen werde! 


Ehre .... Meine 
heiligen Engel, tretet 
ein und stellet euch 
vor den Richterstuhl 
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ти отъ мене, Твоего 
отрока, лице Твое; 
но услыши мя, яко 
скорблю, и вонми 
души моей, и сю 
избави! 


— Иже по плоти 
сродницы мои, и иже 
по духу брате, и 
друзи и обычнш 
знаемпи, плачите, воз- 
дохните, сЪтуйте: се 
бо отъ васъ нын% 
разлучаюся! 


— Нын® избавля- 
яй никако, и помо- 
гаяй воистинну ни- 
ктоже: Ты помози 
ми, Владъчице, na 
не яко человЪкъ без- 
помощенъ, въ рукахъ 
врагъ моихъ затво- 
ренъ буду! 


Слава... Вшедше 
святи мои Ангели, 
предстаните судищу 
Христову,  колБн 


Christi, eure geistigen 
Knie beugend, und 
rufet jammernd zu ihm: 
Егоагше dich, Schöpfer 
desAlls, über das Werk 
deiner Hände, Gütiger, 
und verwirf es nicht! 


Jetzt... . Fallet 
nieder vor der Gebie- 
гето und allreinen 
Mutter meines (Gottes, 
und betet, dass sie mit 
euch ihre Knie beugen 
möge und ihn zur 
Gnade bewege: Als 
Mutter und Nährerin 
wird sie erhört werden! 


Gesang 6, тов: 
Auf das im Wellen- 
schlage der Versuchun- 
gen hochgehende Meer 
desLebenshinschauend, 
rufe ich, zu deinem 
ruhigen Hafen eilend: 
Führe hinauf vom Ver- 
derben meine Seele, 
о Erbarmungsvoller! 
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свои MBICIEHHIH пре- 
клонше, плачевнЪ 
возошйте Ему: по- 
милуй, Творче всЪхъ, 
дБло рукъ Твонхъ, 
Блаже, и не отрини 
его! 


И нънв.... По- 
клоншеся — Владьт- 
yant, и ПречистБй 
Матери Бога моего 
помолитеся, яко да 
преклонитъ > кол Ена 
съ вами, и прекло- 
нитъ Его на милость: 
Мати бо сущи, и пи- 
тательница | услы- 
шана будетъ! 


Пъснь 6, Йрмосв: 
Житейское море, воз- 
двизаемое зря (видя) 
напастей бурею, къ 
тихому пристанищу 
Твоему притекъ, во- 
шю Ти: возведи отъ 
ТЛИ животъ MON, 
Многомилостиве! 


Mein Mund 
schweigt und meine 
Zunge spricht nicht, 
aber mein Herz schreit; 
denn das Feuer der 
Zerknirschung, fressend 
dasselbe, ist innerlich 
entflammet, und ruft 
zu dir, Jungfrau, mit 
tonloser Stimme! 


— Siehe herab auf 
mich von oben, Mutter 
Gottes, und höre gnä- 
dig jetzt, um zu mir 
zum Besuche zu kom- 
men, damit ich, dich 
sehend, aus dem Leibe 
ausgehe mit Freude! 


— Die zerrissenen 
Bänder, die aufgelösten 
Gesetze der naturge- 
mässen Dichtigkeit und 
des ganzen körperlichen 
Gefüges, verursachen 
mir unerträgliche Noth 
und Bedrängniss! 


Ehre .... In die 
дете еп und ehr- 
würdigen Hände der 
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— УстнЪ мои мол- 
чать и языкъ не 
глаголетъ, но сердце 
въщаетъ: огнь бо 
сокрушен1я cie сн$- 
дая внутрь возга- 
рается, и гласы не- 
изглаголанными Тебе 
ДЕво призываетъ! 


— Призри на мя 
свыше Мати Божия, 
и милостивно BOHMH 
нын$ на мое пос - 
щене снити, яко да 
видЕвъ Тя, отъ т%- 
лесе изыду радуяся! 


—  Растерзаеми 
соузы, || раздираеми 
закони естественнаго 
сгущения, и составле- 
ня всего тЪлеснаго, 
нужду нестерпимую 
и тЕсноту сотворя- 
ютъ ми! 


Слава... Святыхъ 
Ангелъ, священнымъ 
и честнымъ рукамъ 


heiligen Engel will ich 
wich übergeben, о Ge- 
bieterin, damit ich, be- 
deckt von den Flügeln 
derselben, nicht sehe 
die nichtswürdige und 
stinkende und finstre 
Gestalt der Dämonen. 


Jetzt.... Allehr- 
würdiger Palast Gottes, 
wäürdige mich deshimm- 
Изсреп vernünftigen 
Palastes, meine erlö- 
schende und nicht mehr 
leuchtende Kerze ent- 
zündend an dem heili- 
gen Oele deiner Gnade! 


Kontakion (Ton 6): 
Meine Seele, meine 
Seele, stehe auf, was 
schläfst du? Das Ende 
nahet, und es ist по, 
dir zu sagen: Erwache 
daher, auf dass deiner 
schone Christos, der 
Gott, der Allgegenwär- 
tige und Alles Erfül- 
lende! 
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преложи мя Влады- 
чице, яко да тЪхъ 
крилы покрывся, не 
вижу безчестнаго и 
смраднаго и мрачнаго 
бЕсовъ образа! 


И нын$.... Чер- 
тоже Божий все. 
честне, «| небесному 
разумному чертогу 
сподоби мя, мою 
угасшую и несяю- 
щую свЪщу взжегши 
святымъ елеемъ ми- 
хости Твоея! 


Кондакз (гл. 6/: 
Душе моя, душе 
моя, востани, что спи- 
ши? Конецъ прибли- 
жается, и нужда ти 
молвити:  воспряни 
760, да пощадитъ тя 
Христосъ Богъ, иже 
Besab сый и вся ис- 
полняяй! 


Ikos: Sehend geöff- 
net die Arzenei Christi, 
und die von derselben 
dem Adam quellende 
Genesung, hat der Teu- 
fl Qual empfunden 
und Wunden erlitten, 
und, Schmerz fühlend, 
weinte er, und rief zu 
seinen Genossen: Was 
soll ich thun dem Sohne 
Mariens? Denn der aus 
Bethlehem tödtet mich, 
der da ist überall und 
Alles erfüllt. 


Gesang 7, Irmos: 
Thauträufelnd hat den 
Flammenofen der Engel 
gemacht für die from- 
men Jünglinge, der 
die Chaldäer verbren- 
nende Befehl Gottes 
aber gab dem Tyran- 
nen ein, auszurufen: 
Gelobt bist du, о Gott 
unserer Väter! 


Die Nacht des 
Todes hat mich unvor- 
bereitet getroffen, dun- 
kel und mondlos, und 
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Икосв: Христово 
врачевство видя от- 
версто, и отъ сего 
Адаму — источающе 
вдраве, пострадавъ 
уязвися даволъ, яко 
б$ды премля ры- 
даше, и своимъ дру- 
гомъ вовопи: что CO- 
творю Сыну Mapin- 
ну? убиваетъ мя Ва- 
елеемлянинъ, BIKE 
вездЪ сый и вся ис- 
полняяй! 


IInens 7, Ирмосв: 
Росодательну “| убо 
пещь содБЛа ангелъ 
преподобнымъ отро- 
комъ, Халдеи же 
опаляющее “вел не 
Боже мучителя ув - 
ща вопити: >благо- 
словенъ еси Боже 
отецъ нашихъ! 


— Нощь смертная 
мя постиже неготова, 
мрачна же и 6е8- 


лунна, препущающи 


lässt mich unvorbereitet 
jenen langen und 

schrecklichen Weg an- 
treten; möge deine 
Gnade mich begleiten, 
Gebieterin! 


Siehe, alle meine 
Tage sind wirklich in 
Eitelkeit dahinge- 
schwunden, wie ge- 
schrieben ist, und meine 
Jahre mit- Mühe; die 
wahrhaften und bittern 
Schatten des Todes 
aber sind mir voran- 
gegangen, michringsum 
bedrängend! 


— Die Menge mei- 
ner Sünden möge nicht 
besiegen deine grosse 
Barmherzigkeit, о Ge- 
bieterin, sondern es 
umringe mich deine 
Gnade und bedecke 
alle meine Missethaten! 


Ehre.... Die mich 
hinwegführen wollen, 
treten von allen Seiten 
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неприготовлена Kb 
долгому OHOMY пути 
страшному, да спу- 
тешествуетъ ми Твоя 
милость, Владычице! 


— Се вси дне 
мои исчезоша воистин- 
ну въ суетЪ, якоже 
пишется, и лёта моя 
со тщатемъ, сЪти же 
смертныя воистинну 
и горьюмя предвариша 
мою душу, яже ия 
обдержатъ! 


— Множество rpt- 
ховъ моихъ да не 
возможетъ побЪдити 
Твоего многаго благо- 
yrpo6ia, Владычице; 
но да обыдетъ MA 
Твоя милость и вся 
да покрыетъ безза- 
коня моя! 


Слава... Отводя- 
пии MA отсюду на- 
ходятъ, содержаще 


2 








an mich heran, überall 
mich packend; meine 
Зее aber ermattet 
und bangt, von grosser 
Bestürzung erfüllt; und 
tröste sie, Reine, durch 
deine Erscheinung! 


Jetzt... Niemanden 
habe ich gefunden, der 
meine Schmerzen mit- 
fühlt, und Niemanden, 
der tröste, o Gebiete- 
rin; denn meine Freunde 
und Bekannten zusam- 
men haben mich ver- 
lassen; du aber, meine 
Hoffnung, verlass mich 
nicht! 


Gesang 8, Irmos: 
Aus der Flammengluth 
hast du den Frommen 
Thau quellen lassen, 
und des Gerechten 
(2. Makab. 1, 18--23) 
Opfer durch Wasser 
angezündet; denn Alles 
schaffest du, о Christos, 
allein durch dein Wol- 
len. Dich erheben wir 
hoch inalle Ewigkeiten. 
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MA всюду: душа же 
моя отлагаетъ и стра- 
шится, многа всподл- 
нена мятежа, юже 
yrtum, Чистая, явхе- 
немъ Твоимъ! 


И нънъ.... Спе- 
чалующаго ниединаго 
въ скорби моей, ниже 
утбшающаго > обр. 
тохъ,  Владычице: 
ибо друзи мои и 
знаеши вкупф оста. 
виша MA нънЪ; но, 
надежде моя, ника- 
коже да не оставиши 
мя! 


Птъень 8, Hpmocs: 
Изъ пламене препо- 
добнымъ росу исто- 
чилъ еси, и правед- 
наго  Неежии) жертву 
водою попалилъ еси: 
вся 00  твориши, 
Христе, токмо еже 
xortra, Тя превовно- 
симъ во вся вВки! 


— 


— Als des menschen- 
liebenden Gottes men- 
schenliebende Mutter, 
gieb Acht mit sanftem 
und huldvollem Auge, 
wenn vom Leibe meine 
Seele sich trennt, damit 
ich in alle Ewigkeit 
lobe dich, heilige Got- 
tesgebärerin ! 


— Auszugehen von 
der Schaar der unkör- 
perlichen Barbaren, und 
über die Tiefen der 
Luft zu schwimmen, 
und zum Himmel empor- 
zusteigen würdige mich, 
damit ich in Ewigkeit 
lobe dich, heilige Got- 
tesgebärerin! 


— Die du den Herrn, 
den Allherrscher, ge- 
boren hast, wehre weit 
von mir ab den Fürsten 
der bittern Abrechnung, 
den Weltherrscher, 
wenn.mein Ende naht, 
damit ich in Ewigkeit 
lobedich, heilige Gottes- 
gebärerin! 
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— Яко Бога чело- 
вБколюбца Мати че- 
лов колюбивая, TH- 
химъ и милостивътмъ 
вонми окомъ, егда 
отъ т$ла душа моя 
отлучается, да Тя 
во вся вЪки славлю, 
Святая Богородице! 


— УбЪгнути ми 
варваръ безплотньтхъ 
полки, и воздушныя 
бездны  возникнути, 
и къ небеси взыти 
мя сподоби, да Тя 
BO BEKH славлю, Свя- 
тая Богородице! 


Рождшая To- 
спода Вседержителя, 
горькихь мытарствъ 
начальника, мро- 
держца отжени да- 
лече отъ мене, внегда 
скончатися хощу, да 
Тя во вфки славлю, 
Святая Богородице! 


9* 


ща 





. Юме.... Wenn die 
grosse letzte Posaune 
bei der furchtbaren 
und schrecklichen Auf- 
erstehung des Gerichtes 
ertönt, und Alle auf- 
wachen, dann gedenke 
meiner, heilige Gottes- 
gebärerin! 


Jetzt... Erhabener 
Palast des Gebieters 
Christos, deine Gnade 
von Обеп herabsen- 
dend, gehe mir voran 
jetzt, am Tage des 
Zornes, damit ich dich 
in alle Ewigkeit lobe, 
heilige Gottesgebä- 
rerin! 


Gesang 9, Irmos: 
Es ist den Menschen 
unmöglich, Gott zu 
schauen, den die Chöre 
der Engel nicht wagen 
anzublicken. Durchdich 
aber, Hochheilige, ward 
sichtbar den Sterbli- 
chen das Wort im Flei- 
sche. Dieses verherr- 
lichend, preisen wir 
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Слава.... Bem- 
кой послБдней гла- 
сящей трубф BB 
страшное и грозное 
воскрешение суда, вос- 
кресающимъ . всЪмь, 
помяни мя тогда, ÜBA- 
тая Богородице! 


И нънв.... Вы- 
сокая Владъки Хри- 
ста Палато, Твою 
благодать свыше по- 
славши, предвари мя 
нын$ въ день озло- 
бленя, да Тя славлю 
во BEKH вся, Святая 
Богородице! 


Птень 9, Ирмосв: 
Бога человЕкомъ не 
возможно видЪти, на 
Него же не смъютъ 
чини Ангельски взи- 
рати: Тобою бо, Все. 
чистая, явися чело- 
вЪкомъ Слово вопло- 
щенно, Его же ве- 
личающе, съ небес- 


mit den himmlischen 
HBeerschaaren dich 


selig! 


— 0, wie sehe ich 
den Unsichtbaren ? Wie 
eıtrage ich diesen 
schrecklichen Anblick? 
Wie darf ich meine 
Augen aufschlagen? 
Wie darf ich sehen 
meinen Gebieter, wel- 
chen ich nicht aufhörte, 
von Jugend an immer 
zu betrüben? 


Heilige Maid, 
Gottesgebärerin, auf 
meine Demuth siehe 
erbarmungsvoll herab, 
dieses mein inbrün- 
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stiges und letztes Fle- 


hen nimm an, und 
sorge, von dem quä- 
lenden ewigen Feuer 
mich zu erretten! 


— Nachdem sie die 
heiligen Tempel verun- 
reinigte und den 
schmutzigen Tempel 
des Körpers verliess, 


храмъ 


ными вои Тя убла- 
жаемъ! 


— 0, како узрю 
Невидимаго? Како 
ужасное оно пре- 
терплю вид н1е? Како 
дерзну отверсти очи? 
Како моего Владыку 


см$ю вид$ти, Егоже 


не престаяхъ отъ 
юности “4 огорчевая 
присно? 

— Святая Отро- 
ковице, — Богороди- 
тельнице, на мое 
смирене милосердно 
призри,  умиленное 


мое и послЪднее мо- 
лене се примши, 
и мучащаго вЪчную- 
щаго огня потщися 
избавити мя! 


— Храмы святыя 
осквернившая, сквер- 
вый и  т$лесный 
оставивши, 





bittet meine Seele dich, 
allehrwürdiger Tempel 
Gottes, Maid, jungfräu- 
liche Mutter, dass sie 
entrinne der äussersten 
Finsterniss und der 
wüthenden Gluth der 
Gehenna! 


Ehre .... Sehend 
das Ende meines Le- 
bens nahe und betrach- 
tend die unziemlichen 
Gedanken und Thaten, 
о Allreine, und meine 
Seele als Thäterin, 
verwundete ich mich 
stark mit den Pfeilen 
des Gewissens; doch 
erbarmend dich herab- 
neigend, sei mir Ver- 
theidigerin! 


Jetzt... Der Sohn 
ist uns gegeben aus 
Gnade, der Sohn Gottes, 
und Engelkönig, der 
Vorewige, aus deinem 
reinen Blute als Mensch 
hervorgegangen; ihn 
mach gnädig, Maid, 
gegen meine leiden- 
schaftliche Seele, die 


Тебе, Божи всечест- 
ный храме, молитъ, 


Отроковице | Д®во 
Мати, душа моя, 
тьмы кромвшния 


убБжати и лютаго 
геенскаго жженя! 


Слава... Зря ко- 
нецъ близу жит!я 
моего и помышляя 
безмотныхъ мыслей, 
двяний же, Всечистая, 
душу мою дБлатель- 
ницу лют$ уязвляюся 
стр$лами совЕсти; но 
преклоншися > мило- 
стивно, буди ми пред- 
стательница! 


И нънв... Сынъ 
дастся намъ за ми- 
лость, Сынъ Божи, 
и Ангельсюй Царь 
прев$чный, отъ чи- 
стътхъ кровей Твоихъ 
челов$къ прошедъ, 
Егоже  умилостиви, 
Отроковице, страст- 


mit Gewalt herausge- 
rissen wird aus mei- 
nem unseligen Leibe! 


Darauf: Маша 
würdig ist er.... 


Gebet, vom Priester 
zu sprechen beim Schei- 
den der Seele: 


Gebieter, Herr, All- 
herrscher, Vater unsers 
Herrn Jesu Christi, der 
du willst, dass alle 
Menschen gerettet wer- 
den und zur Erkennt- 
niss der Wahrheit kom- 
men, der du nicht willst 
den Tod des Sünders, 
sondern dass er sich 
bekehre und lebe, wir 
bitten dich und erfiehen 
deine Gnade: die Seele 
deines Knechtes (deiner 
Magd) N. N., löse von 
jedem Bande und be- 

freie von jedem 
Schwure, erlass ihm 
(ihr) die Versündigun- 
gen, weiche er (sie) 
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нЪй моей душ в, ис- 
торгаемвй лютВ отъ 
окаяннаго моего т - 
лесе! 


Таже: Достойно 
есть, яко во истину... 


Молитва, отъ 
зерея глаголемая на 
исгодв души: 


Владъко Господи 
Вседержителю, Отче 
Господа | нашего 
Тисуса Христа, иже 
BCEMB  человёкомъ 
хотяй спастися, и въ 
разумъ истины при- 
ти; не хотяй смерти 
гръшному, но обра- 
щен!я и живота, мо- 
лимся и милися Ти 
дБемъ: душу раба 
(ы) Твоего (ея) М. К., 
отъ всяюмя узы раз- 
ptmu и отъ всяка 


KAATBBI свободи, 
остави прегр8шеня 
ему (ей), яже отъ 


von Jugend an, be- 
wusst oder unbewusst, 
im Werke und Worte, 
aufrichtig gebeichtet 
oder aus Vergesslich- 
keit oder Scham ver- 
Беше. Denn du bist 
eg allein, der die Ge- 
bundenen löst und die 
Zerknirschten aufrich- 
tet, die Hoffuung der 
Hoffnungslosen, der da 
nachlassen kann die 
Sünde jedem Menschen, 
der auf dich Hoffnung 
hat! Ja, menschenlie- 
bender Herr, befiehl, 
dass er (sie) gelöst 
werde von den Banden 
des Fleisches und der 
Sünden und nimm in 
Frieden die Seele die- 
ses deines Knechtes 
(dieser deiner Magd) 
N. N., und bringe sie 
zur Ruhe in den ewigen 
Wohnstätten mit dei- 
nen Heiligen, durch 
die Gnade deines ein- 
zig gezeugten Sohnes, 
unsers Gottes und Hei- 
landes, des Herrn Jesus 
Christos; mit welchem 
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юности, вЪдомая и 
невбдомая, въ дЪл 
и СЛОВЪ и чисто испо- 
взданая, или забве- 
немъ или студомъ 
утаеная. Тът бо Единъ 
еси разрёшаяй свя- 
занныя, и исправляяй 
сокрушенныя, | на- 
дежда неначаемьтмъ, 
мог оставляти гр8- 
хи всякому человЕку, 
на Тя уповане иму- 
щему! Ей, челов ко- 
любивый — Господи, 
повели, даотпустится 
отъ узъ плотскихъ и 
грЕховньтхъ: и пр1а- 
ми въ мирБ душу 
раба (в1) Твоего (ея) 
сего (сея) М. М., и 
покой ю въ вЪчньскъ 
обителехъ, со (Свя- 
тыми Твоими, благо- 
датю  Единороднаго 
Сына Твоего, Бога 
и Спаса нашего Го- 
спода [исуса Христа, 
съ Нимъ же благо- 
словенъ еси, съ пре- 


du gepriesen bist, 
sammt deinem allhei- 
ligen und guten und 
lebendigmachenden 
Geiste, jetzt und immer- 
dar und in die Ewig- 
keiten der Ewigkeiten. 
Amen. 


Amtsverrichtung bei 
einem Sterbenden, wenn 
der Mensch viel leidet. 


Der Priester beginnt: 


Gelobt sei unser Gott ... 
Trisagion. Allheilige 


Dreifaltigkeit... Vater 
unser... Denn dein ist 


das Reich.... Herr, 
erbarme dich! 
(12 Mal.) 


Kommet, lasset uns 
‚anbeten! (3 Mal.) 


Hierauf Ps. 69: 
О Gott, eile mir zu 
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святымъ, и благимъ, 
и  животворящимъ 
Твоимъ Духомъ, нътнЪ 
и присно и во BEKU 
вЕковъ. Аминь. 


Чинъ, бываемый Ha 

разлучене души отъ 

тЪла, внегдачеловЪкъ 
долго страждетъ. 


Творитв зерей на- 
чало: > Благословенъ 


Богъ нашъ... Три- 
святое. “(| Пресвятая 
Троице .. Отче 
нашъ.... Яко Твое 


есть царство... Го- 
споди помилуй! 
(12 разв.) 


Праидите, > покло- 
нимся! (Триждм.) 


И настояш?я псал- 
мы: (пс. 69)--Боже, во 


helfen .... Ps. 142: 
Herr, erhöre mein Ge- 
bet... Darauf Ps. 50: 
Erbarme dich meiner, 
о Gott.... 


Und folgenden Ka- 
non (Ton 6). Gesang 1, 
Irmos: Wie auf festem 
Lande .... (5. 5). 


— Kommt, sammelt 
euch alle, die ihr ein 
gottseliges Leben füh- 
ret, und beweinet eine 
der Ehre Gottes ent- 
fremdete Seele, die den 
schmählichen Dämonen 
gedient hat mit allem 
Fleiss! 


— Denn es ist nun 
meine ganze Lebens- 
zeit wie Rauch ent- 
flohen, es sind blos die 
von Gott gesendeten 
Engel da, die meine 
elende Seele unbarm- 
herzig forden! 
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помощь мою вонми!... 
(Пе. 142): Господи, 
услыши молитву 


мою, внуши молене 
мое.... (90 пе.): По- 
милуй мя Боже, по 
велицфй милости... 


И xanons, гл. 6. 
Пъснь 1, Ирмосз: Яко 
по суху п шешест- 
вовавъ... (стр. 9). 


— Пръидите собе- 
ритеся вси, иже бла- 
гочестно въ житии 
поживпии, и воспла- 
чите о души отчуж- 
денёй славы Божия, 
и работавшей студ- 
нымъ демономъ вся- 
кимъ тщанемъ! 


— Нын® убо вре- 
мя все моего живота, 
якъ дымъ претече, 
и предсташа прочее 
ангели послани отъ 
Бога, окаянную мою 
душу ищуще неми- 
лостивно! 


Ehre .... Siehe, ein 
ganzer Schwarm von 
bösen Geistern um- 
drängt mich, vorhal- 
tend die Verzeichnisse 
meiner Sünden, und sie 
schreien heftig, und 
fordern frech meine 
arme Seele! 


Jetzt.... Wen soll 
ich endlich anrufen? 
Wer wird mein 
Schmerzgeschrei und 
das Seufzen meines 
Herzens annehmen? 
Nur du, Allreine, Hehre, 
du Hoffnung der Chri- 
sten und aller Sünder! 


Gesang 3, Irmos: 
Keiner ist heilig, wie 
du, Herr.... (8. 7). 


Meine guten Freunde 
und Bekannten, warum 
weinett ihr nicht? 
Warum klaget ihr nicht 
um euren einst gelieb- 
ten Freund und Bruder, 
der nun entfremdet ist 
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Слава... Се пред- 
сташа множество лу- 
кавыхъ духовъ, дер- 
жаще моихъ грЪховъ 
написан1е, и зовутъ 
зБло, ищуще без- 
студно  смиренныя 
моея души! 


И нын$... Прочее 
къ кому  возошю? 
Кто мой плачь отъ 
бол Езни приметъ, и 
сердца  воздыхан!е? 
Токмо Ты, Пренепо- 
рочная, Чистая, на- 
деждо христанъ, и 
всъхъ грёшныхъ! 


Ilnenv 3, Ирмосз: 
НЕсть святъ якоже 
Ты, Господи.. (стр. 7). 


Добре мои друзи 
и знаеми почто не 
плачете? Почто не 
рыдаете? Иже иногда. 
любимаго друга и 
брата,  нынф же 


von Gott und von euch 
allen? 


— Meine lieben Brü- 
der, die ihr nun sehet, 
wie meine Werke auf 
der gerechten Wage 
tadelhaft befunden wer- 
den, betet doch zu 
Christos, dem Сойе 
über Alles, dass er 
sich meiner erbarme. 


Ehre.... Gedenket 
doch meiner Liebe zu 
euch, meine Freunde, 
und betet zu Christos, 
dass er schauen wolle 
auf mich Unseligen, 
der ich das Leben ver- 
lassen habe und mich 
quäle! 


Jetzt... Neige dein 
Ohr zu mir, du Mutter 
meines Gottes, von der 
Höhe deiner grossen 
Herrlichkeit, du Gütige; 
erhöre meine letzten 
Seufzer und reich mir 
die Hand! 
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странна Бога и BCEX% 
васъ. (Е#6су ха! го 
ха! паутиу пишу)? 


Возлюбленная 
моя братя, зряще 
моя двяня обличаема, 
мЪриломъ правнътмъ: 
Христа всвъхъ Бога 


молите, | милостива 
быти мн! 
Слава.... Помя- 


нувше моея, возлю- 
бленни, еже къ вамъ 
дружбът, Христа мо- 
лите призр$ти на мя 
злополучна, живота 
лишившагося, и му- 
чима! 


И нънЪ... При- 
клони ухо Твое ко 
мн в, Бога моего Ма- 
ти, отъ высоты сла- 
вы  мномя  Твоея, 
Благая, услыши сте- 
нане послёднее, и 
руку подаждь ми! 


Gesang 4, Irmos: 
Christes ist meine 
Kraft... (5. 9). 


— Wehe mir Ver- 
lornem! Wehe mir 
Elendem! Ob ich auch 
meine Hände ausstrecke 
zu meinen Freunden, 
und meine Augen in 
Thränen sich ergiessen; 
ach, so ist doch Nie- 
mand da, der sich 
meiner erbarme! 


— Ein Kampf ist 
mir entbrannt, der 
Seele ganz verderblich; 
hin zu den Lichltengeln 
Gottes wende ich meine 
Augen und rufe: Lasset 
mich nur ein wenig 
leben; ach, so ist doch 
Niemand da, der mich 
erhöre! 


Ehre.... Beklaget 
mich, beweinet mich, 
ihr Engelschaaren und 
ihr  christosliebenden 
Menschen alle; denn 
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Ппень 4, Йрмосв: 
Христосъ моя сила, 
Богъ и Господь.... 
(стр. 9). 


-- Увы мн блуд- 
ному, увы мнЪ ока- 
янному, яко руцв 
простираю къ моимъ 
другомъ, и слезы 
отъ очю проливаю, 
но никтоже милуяй 
мя! 


-- Подвигъ наста 
мнБ души всегуби- 
теленъ, и очима взи- 
раяй къ Божимъ 
свфтлымъ ангеломъ, 
вошю: мало оставите 


мя пожити, но ни- 
ктоже — послушаяй 
мене! 


Слава... Мн пла- 
чите, о мнЪ рыдайте, 
ангельст1и собори, и 
челов цы вси хри- 
столюбцы,. немило- 


ohne Gnade wird meine 
Seele getrennt von dem 
Leibe! 


Jetzt... Gebieterin, 
© Gebieterin, so ег- 
barme dich jetzt meiner 
unweisen und allein 
zu deinem Schutz hin- 
blickenden Seele; ver- 
achte mich nicht, 0 
Gütige; lass mich nicht 
den bösen Geistern 
übergeben sein! 


Gesang 5, тов: 
Durch dein göttliches 
Licht... ($. 11). 


— Das geistige Licht 
lass leuchten über mir, 
© Christos, auf dass 
ich dich sehe, wenn 
auch nur ein wenig; 
denn bald werde ich 
dich nicht sehen, weil 
eine Wolke der bösen 
Geister  unversehens 
über mich hergefallen 
ist, und die Finsterniss 
meiner schimpflichen 
Werke mich bedeckt. 


стивно бо душа моя 


отъ „тБла  разлу- 
чается! 
И нын%... Вла- 


дычице, Владьтчице, 
нын% помилуй душу 
недоумЕвающую, и 
къ Твоему покрову 
единому зрящу, и не 
преври, Благая, демо- 
номъ отдану быти 
ми! 


Пъснь 9, Ирмосв: 


Божшмъ «4 свЪтомъ 
Твоимъ, Блаже,.... 
(стр. 11). 


— Св тъ умный 
возпяй на мя, да 
вижу Тя, Христе, 
поне вмалЁ: ктому 
бо не узрю Тебе, 
облакъ бо демоновъ 
внезапу нападе на 
мя, и тма отудныхъ 
моихъ дБлъ покры- 
ваетъ мя! 


— Helfet doch, ihr 
meine Lieben alle, die, 
die ihr mitleidig bei 
mir Unglückseligem 
und Elendem erscheint; 
ach, dass ihr doch alle 
nur mit Einem Laute 
zu meinem Gebieter 
riefet, ihr würdet mich 
der Finsternis ent- 
reissen! 


Ehre... Hilf doch, 
grosser Fürst Gottes, 
Michael,  Heerführer 


der Engel! Nicht mehr 
werde ich deinen hei- 
ligen Namen um Hilfe 
aurufen, denn meine 
Zunge ist gebunden! 


Jetzt.... Hilf doch 
auch du, allreine, hehre 
Mutter meines Christos 
und Gottes; denn ich 
Elender werde ob mei- 
ner Sünden dein Bild 
nicht mehr schauen, 
weil mein Licht aus 
gelöscht ist und die 
Finsterniss mich be- 
decket. 
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 окаяннЪмъ: 


— Спаситеся (себя) 
(Zwteo$e) вси возлю- 
бленни, благоутроб- 
ни о мн» явльшеся 
злочастнъмъ и все- 
вси 60 
аще един$мъ гласомъ 
провъщали бысте къ 
моему Владъщ, тмы 
избавили мя бысте! 


Слава... Спасай(ся) 
(ZwLov) велик1й княже 
Божий Михаиле, ан- 
геловъ > начальниче: 
ктому бо твое святое 
имя не призову, еже 
помощи мнЪ: молчи- 
ша бо мои устнЪ, и 
язъткъ связася! 


И нын%... Спа- 
сай(ся)и Тът, Несквер- 
ная Чистая Mara 


Христа моего и Бога: 
ктому бо образа Тво- 
его, отъ моихъ с0- 
гръшени не узрю, 
окаянный, угасе бо 
CBETR мой, и нощь 
покры мя! 


Gesang 6, Irmos: 
Auf das im Wellen- 
schlage... (5. 13). 


— Neiget, Brüder, 
euer Ohr zu mir, hor- 
chet mitleidig auf der 
jammernden Worte lei- 
sen Klang, o überhört 
ihn nicht, und ihr wer- 
det Alle den Lohn 
empfangen von dem 
Herrn! 


— Siehe, schmerz- 
haft wird jetzt die 
Seele von meinem elen- 
den Leibe getrennt; 
begrabet meinen Lieib 
nicht in der Erde, denn 
er ist dessen nicht 
würdig; schleppet ihn 
hinaus und werfet ihn 
vor die Hunde! 


Ehre... Denn was 
ist mir das nütze, wenn 
meine Seele in die 
schreckliche Qual ge- 
worfen wird, dass ihr 
meinen Leib besiegt? 
Lasset ihn unbegraben, 
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IInens 6, Hpnocs: 
Житейское море.... 
(стр. 13). 


-- Приклоните ухо 
ваше, братя моя, ко 
мн Е, и кротко услы- 
шите YMBACHHBIXB 
глаголъ малое вЪща- 
не, и не преслу- 
шайте, и мзду отъ 
Господа вси восприя- 
мете! 


-- Се нын$ раз- 
лучается съ бол Езнию 
душа отъ окаяннаго 
моего тЪлесе, не убо 
тБло мое погребете 
въ земли, нЕ сть бо 
достойно, но извлекше 
вонъ, псомъ повер- 
зите! 


Слава... Кая 60 
мнБ пользя, души 
моей въ страшныя 
муки ввержен$ быти, 
Tbay же пЕту быти 
отъ васъ? Оставите 


auf das die Hunde 
fressen mein Herz! 


Jetzt... Einst wer- 
den die Vorüberwan- 
delnden sehen, wie das 
Gebein von den Hun- 
den herumgeschleift 
wird, und werden, in 
der Seele bewegt, aus- 
rufen: О . Gebieterin, 
bilf der Seele dieses 
unglückseligen Leibes! 


Gesang 7, Irmos: 
Thauträufelnd hat den 
Flammenofen... (8.16). 


— Siehe, sie haben 
zerrend mit Heftigkeit 
von dem Leibe plötz- 
lich getrennt die elende 
Seele und führen sie 
vor den furchtbaren 
und schrecklichen Rich- 
ter; 0, so erinnert euch 
doch, meine Geliebten, 
meines Umganges mit 
euch und haltet mein 
Gedächtniss! 


I 
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непогребено, яко да 


CHBAATB пси сердце 
мое! 


И нын%... Негли 
(не уже ли) ми- 
моходящи | стран- 
ни, видяще кости 
отъ псовъ влекомыя, 
умилившеся (не) в08- 
зовутъ отъ души: по- 
мови, Владычице, ду- 
ши окаяннаго сего 
тфла! 


Пъснь 1, Ирмосв: 
Росодательну | убо 
пещь... (стр. 16). 


-- Се привлекше 
отторгоша отътблесе 
лют?, внезапу окаян- 
ную душ, и отво- 
дятъ къ Суди гроз- 
ному и страшному, 
помянувше убо, BOB- 
любленыи, еже къ 
вамъ моея бесЪдът, 
память. творите (0) 
мн ! 
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— Erbarmet euch 
meiner, ihr allheiligen 
Engel des allmächtigen 
Gottes, und befreiet 
mich von dem Zolle 
für alles Böse; denn 
ich habe kein gutes 
Werk, als Gegenge- 
wicht gegen die bösen 
Thaten! 


Ehre... Wenn ihr, 
meine allheiligen Engel, 
.herankommen werdet, 
zu stehen vor dem 
Richterstuhle Christi, 
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kniet nieder und rufet - 


wehklagend zu ihm: 
Erbarme dich des Wer- 
kes deiner Hände, 0 
du Schöpfer aller Dinge, 
und verstosse ihn nicht 
von dir, Gütiger! 


Jetzt .... Fallet 
nieder vor der dGe- 
bieterin und allerrein- 
sten Mutter Gottes, 
und flehet, auf dass 
sie beuge ihr Knie 
mit euch, und ihn ge- 
neigt mache der Bitte; 
denn sie, als die Mutter 


— Помилуйте мя 
ангели всесвятти Бога, 
Вседержителя, и из- 
бавите  мытарствъ 
всвъхъ лукавыхъ, не 
имамъ бо двла блага, 
возмврити > мВрилу 
вдътхъ мойхъ Abaniü! 


Олава....  Есда 
взыдете, | всесвяти 
мои ангели, предстати 
судищу Христову, 
кол$на  преклонше 
плачевно  возошите 


Ему: помилуй всЪхъ, 
Творче, дБло руку 
Твоею, Блаже, и не 
отрини отъ Тебе! 


И нънв... По- 
клоншеся — Владът. 
чицв и Пречистбй 
Матери Бога моего, 
помодитеся, яко да 
преклонится съ вами, 
и преклонитъ Его на 
милость, Мати суща 


und Ernährerin, wird 
erhört werden! 


Gesang 8, Irmos: 
Aus der Flammen- 
gluth.... (5. 18). 


Seufzet nun, alle 
Enden der Erde, und 
weinet mit über mich 
Elenden; denn es ist 
gekommen von Üben 
der fürchterliche Richt- 
spruch, dass ich mit 
gebundenen Händen 
und Füssen hinabge- 
schleudert werde! 


— Weil mich doch 
Niemand versteht, so 
rufe ich zu dir, dem 
Schutzengel meines 
elenden Lebens, bitter- 
lich wehklagend: Siehe 
an die Qual meiner 
ewigen Bande, und 
lass nicht ab, für mich 
zu beten! 


Ehre.... Nachdem 
ich nun den bösen 
Geistern übergeben 


и питательница услът- 
шана будетъ: 


Птень 8. Ирмосв: 
Изъ пламене препо- 
добнъмъ росу нсто- 
чилъ еси... (стр.18). 


Нын® совоздохните 
вси земни 0 мн Ъ 
окаяни мъ, и спла.- 
чите: приде бо лю- 
тое свыше изречене: 
рукама монма связа- 
тися, и ногама изри- 


нутися! 


— Недоум въ отъ 
всбъхъ, къ теб , хра- 
нителю OKAAHHATO 
живота моего, стеня 
зову горько: виждь 
моихъ узъ вЪчньтхъ 
озлоблене и не оску- 
abüu о mub моляся! 


Слава... Понеже 
быхъ демономъ ив. 
данъ, и во адово дно 
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wurde, und ich mit 
Gewalt in den Ab- 
grund des Hades ge- 
führt werde, so weiss 
ich wohl, dass попа 
Alle meiner vergessen; 
du jedoch gedenke 
mein, o Engel des 
Herrn! 


Jetzt... Du Mutter 
meines Gottes, wie hast 
du mein vergessen? 
Wie hast du doch nicht 
zum Erbarmen bewo- 
gen den, der ausge- 
gossen hat das Blut 
von seiner Seite, auf 
dass er erlöse, was er 
erschaffen? Wehe mir, 
wie ist doch die Barm- 
herzigkeit meines Chri- 
stos mir verschlossen ! 


Gesang 9, Irmos: 
Es ist den Menschen ... 
(8. 20). 


— Nun werde ich 
Gott nicht mehr an- 
rufen; denn im Hades 
136 der Herr nicht 
mehr anzurufen; denn 


нуждею НИВВОДЯ!, 
BEMB яко нын% вси 
мене забътша, TEI же 
помяни мене, о ангеле 
Господень! 


Инын$... Христа 
моего Мати, како 
забыла еси мене? 
како не преклонила 
еси на милосерде, 
источившаго кровь 
отъ ребра, да спа- 
сетъ яже созда? увы 
мнБ, како заключися 
милосерде Христа 
моего! 


Пьснь 9. Ирмосв: 
Бога человвкомъ.. 


(стр. 20). 
— Бога не ктому 
авъ помяну, не кто- 


му бо во адв поми- 
нати Господа; но во 
тм$ лютё покры- 


mit schrecklicher Fin- 
sterniss bedeckt sitze 
ich, die Auferstehung 
aller Menschen erwar- 
tend, auf dass ich, 
verurtheilt, in das 
Feuer geworfen werde! 


— Gott wird meiner 
nicht mehr gedenken, 
noch die Menge der 
Engel, die Schaar der 
Erzengel, die Ver- 
sammlung der Apostel 
and Propheten, die 
Menge der Martyrer 
und aller Gerechten; 
ieh selbst werde allein 
das Böse ausschöpfen, 
das ich gesammelt! 


Ehre..... Weinet 
jetzt über mich und 
wehklaget, des Hades 
Tiefe und Abgrund, 
da Höllenwurm und 
Tartaros; stöhnet über 
mich, ihr Quäler alle; 
denn ich als Einziger 
von den Christen bin 
geführt zu euch, und 
bin euch übergeben zur 
bittern Qual! 
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ваемь CEKY, ожидая 
воскресеня | всвжъ 
челов къ, да судився 
во огнь ввергуся! 


-— Богъ не ктому 
мене помянетъ, ниже 
множество ангеловъ, 
архангеловъ соборъ, 
пророковъ, апосто- 
ловъ собране, мно- 
жества же мучени- 
ковъ, всъхъ же пре- 
подобнътхъ, едивъубо 


почерплю злая, яже 
собрахъ! 
"Слава... Плачите 


о MHB нънЕ и ры- 
дайте, адово дно, и 
бездна, и червь, и 
тартаръ, муки убо 
вся о мн возстоните, 
единъ бо отъ хри- 
станъ ведохся, вамъ 
преданъ бъткъ, еже 
мучитися гоьрко! 


Jetzt.... Mutter 
Gottes, schaue in den 
Abgrund; siehe, wie 
die den Qualen über- 
gebene Seele gestraft 
wird, und die Knie 
beugend, weine! Auf 
dass geneigt werde 
durch deine Bitten, 
mich zu berufen der, 
der sein Blut für mich 
gegeben. 


Gebet für die scheidende. 


Seele. 


Lasset uns beten zu 
dem Herrn! 


Herr, erbarme dich! 


Gebieter, Herr, 
unser Gott, Allherr- 
scher, der du willst, 
dass alle Menschen er- 
rettet werden und sie 
zur Erkenntniss der 
Wahrheit kommen, der 
du nicht Lust hast am 
Tode des Sünders, son- 
dern willst, dass er 
sich bekehre und lebe; 
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И нын$... Boxia 
Мати, виждь (зри) въ 
бездну, даждь душу 
мукамъ | преданую 
мучитися, и колБна 
преклонши прослези, 
да преклонится Тво- 
ими молбами, Иже 
кровь Свою давый 
за мене воззвати мя! 


Молитва о души су- 
димтьй. 


Господу помолимся! 


Господи помилуй! 


Владыко Господи 
Боже нашъ Вседер- 
жителю, иже всЪмъ 
человвкомъ — хотяй 
спастися, и въ по- 
знане истиньтприити; 
не хотяй смерти 
грёшника, но обра- 
титися и живу быти 
ему: молимся Теб 


wir bitten dich und 
fliehen zu dir: löse alle 
Fesseln der Seele die- 
ses deines Knechtes 
(dieser deiner Magd) 
N. N., und erlöse sie 
von jedem Fluche. 
Denn du bist es, der 
die Gebundenen löset, 
die Niedergeworfenen 
aufrichtet, du bist die 
Hoffnung derHoffnungs- 
losen. So gebiete denn, 
о Gebieter, dass die 
Seele deines Knechtes 
(deiner Magd) im Frie- 
den sich loslöse, und 
lass sie ruhen in dei- 
nenewigenWohnungen, 
mit allen deinen Hei- 
ligen, um deines einzig 
gezeugten Sohnes wil- 
0, mit welchem du 
gepriesen bist, sammt 
deinem allheiligen und 
guten und lebendig 
machenden Geiste, jetzt 
und immerdar und in 
die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. Amen. 
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и милися двемъ: ду- 
my раба (ы) Твоего 
(ея) М. N.: отъ вся- 
каго ysa разрёши, 
отъ всякя KHAATBEI 
свободи, яко Ты еси 
разрёшаяй | связан- 
ныя, и исправляяй 
низверженныя, HA- 
дежде ненадземыхъ, 
повели убо, Владыко, 
разрвшитися въ мир 
души раба (ы) Твоего 
(ея) и покоитися въ 
вчныхъ Твоихъ се- 
сешихъ CO всБбми свя- 
тыми Твоими; едино- 
роднымъ Твоимъ Сы- 
номъ, съ Нимъ же 
благословенъ еси, и 
съ пресвятымъ, и 
благимъ, и животво- 
рящимъ Твоимъ Ду- 
хомъ, нын$ и присно, 
и во BEKH вЗковЪ, 
аминь. 


Gebet bei länger an- 
haltendem Todeskampf. 


Herr, unser Gott, 
der du nach deiner un- 
aussprechlichen Weia- 
heit den Menschen er- 
schaffen, ihn aus dem 
Staube gestaltet, schön 
und gut geformt, und 
ihn geschmückt hast, 
als prächtiges und 
himmlische Eigen- 
thum, zum Ruhme dei- 
ner Herrlichkeit und 
zur Zierde deines Ке!- 
ches, da du ihn zu 
deinem Bilde und nach 
deiner  Aehnlichkeit 
hervorgebracht hast. 
Nachdem er aber das 
Gebot deiner Anord- 
nung übertreten, dein 
Bild angenommen und 
es nicht bewahrt, da 
hast du, damit das 
Uebel nicht unsterblich 
bleibe, diese Auflösung 
huldvoll angeordnet, 
und als Gott der Väter 
durch deinen göttlichen 


Молитва иная о 


долгостраждушвма 


умрети. 


Господи Боже нашъ, 
иже — неизреченною 
Твоею мудрост!ю co- 
здавый человвка, и 
отъ персти сего возо- 
бразивый, въ ВИиДЪ 
и доброту украсивый, 
яко честное и небес- 
ное стяжане, въ сла- 
вослове и благолвше 
Твоея славы и цар- 
ства, за еже по обра- 
зу и по подобию сего 
привести, но понеже 
заповвдь  преступи 
Твоего повел ая, 
праемъ образъ, и не 
сохранивъ, и сего 
ради да не зло без- 
смертное будетъ, че- 
лов вколюбно  пове- 
лВвый  разрёшеню 
сему, и нерушим 8 й 
сей yst, яко Богъ 
отцевъ, Твоимъ Бо- 


Willen, dass diese unlös- 
baren Fesseln gesprengt 
und getrennt werden, 
auf dass der Leib in 
: das, woraus er ZUSAm- 
mengesetzt ist, aufge- 
löst werde, die Seele 
aberzurückkehre dahin, 
woher sie das Dasein 
genommen hat, bis га 
der allgemeinen Auf- 
erstehung. Darum, so 
bitten wir dich, den 
anfanglosen und un- 
sterblichen Vater, und 
deinen einzig gezeugten 
Sohn, und deinen all- 
heiligen Geist, dass du 
die Loslösung dieses 
(dieser) N. М. von 
seinem (ihrem) Leibe 
in Frieden vor sich 
gehen lassest. Und 
falls er (sie), ob wis- 
sentlich oder unwissent- 
lich, gegen deine Ge- 
bote verstossen, oder 
unter dem Fluche eines 
Priesters gestanden, 
oder seine eigenen EI- 
tern erbittert, oder 
seinen Eidschwur über- 
treten, ob er den Vor- 
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жественнымъь XOTE- 
тшемъ отсфщися u 
разънтися: и тБху 
удо отъ нихъ же 
сложися 99 разытися, 
души же тамо пре- 
селитися, идБже и 
еже быти 4 прияла 
есть, даже до общаго 
воскресетя : сего ра- 
ди молимся Теб  без- 
начальному, и 6ез- 
смертному Отцу, и 
единородному Твоему 
Сыну, и Пресвятому 
Твоему Духу, да отъ 
тБла разрвшеше М. М. 
во упокоене сотво- 
риши, и аще что въ 
statten, или |  не- 
вЪдБни  приравися 
Твоей благости: или 
подъ клятвою CBA- 
щенническою бътсть, 
или своя родители 
преогорчи, или клятву 
преступи, или въ 
мечтаня  демонская 
и волхован1я студная 
впаде, завиот1ю лука. 





spiegelungen der bösen 
Geister oder schänd- 
lichen Hexereien durch 
Neid eines bösen Gei- 
stes verfallen, so er- 
bitten wir ihm (ihr) Ver- 
gebung von deiner un- 
aussprechlichen Güte. 
Ja, Gott, Herr und 
Gebieter, erhöre mich, 
deinen sündigen und 
unwürdigen Knecht, in 
dieser Stunde, und löse 
diesen deinen Knecht 
(diese deine Magd) von 
diesem unerträglichen 
Schmerz und diesem 
ihn (sie) umfangenden 
bittern Leiden, und 
bringe ihn (sie) zur 
Ruhe dort, wo die 
Geister der Gerechten 
weilen. Denn du bist 
die Ruhe unserer See- 
len und Leiber, und 
dir senden wir die 
Lobpreisung empor, 
dem Vater und dem 
Sohne und dem heili- 
gen Geiste, jetzt und 
immerdar und in die 
Ewigkeiten der Ewig- 
keiten. Amen. 
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ваго демона, проще- 
ня отъ Твоея неиз- 
реченныя | благости 
моля: ей, Владыко 
Господи Боже, усльт- 
ши мене гръшнаго и 


недостойнаго — раба 
Твоего въ часъ сей, 
и разрёши раба 


(у) Твоего (ю) N. №: 
нестерпимыя сея 60- 
лзни и содержащия 
его (ея) горюя не- 
мощи, и упокой его 
(ю), идъже правед- 
ныхъ дуси. Яко Ты 
еси упокоене душъ 
и тЪълесъ нашихъ, и 
Te6% славу вовсы- 
лаемъ: Отцу, и Сыну, 
и Святому Духу, 
нътн в и присно и во 
вБки BEKOBE, аминь. 


Ritus bei der Beerdi- 
gung verstorbener welt- 
licher Personen. 


Wenn Jemand von 
den Rechtgläubigen 
dahingeschieden ist *), 
wird sogleich von den 
Verwandten desselben 
der Priester gerufen. 
Wenn dieser in das 
Haus kommt, inwelchem 
der Leichnam liegt, legt 
er das Epürachiüion 
an, und thut Weihrauch 
ın das Rauchfass, be- 
räuchert den Leichnam 
und die Umstehenden, 
und beginnt, wie ge 
wöhnlich: 


Gelobt sei unser Gott 
allezeit!.... 


Die Mitanwesenden 
beginnen: Heiliger 


|—— .— - - 


*) Der Verstorbene wird 
mit warmem Wasser ge- 
waschen und, mit reinen 
&ewändern bekleidet, in 
den Sarg gelegt, welcher 
it Weihwasser besprengt 
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Nocataosanie MEpT- 
венное шрсвихъ тЪлъ. 


Скончавшуся кому 
оть православнитв“), 
абе призиваютз срод- 
ницы его зерея, име 
пришедз въ дом, 65 
немв же мощи усоп- 
таго лежат, и 603- 
ложивв впитрагиль, 
и вложивь бимамв 
вв кадилъницу, ка- 
дътз MIEAO мертваго, 
и предстоящиам, м 
начинаетз обычно: 


Благословенъ Богъ 
нашъ.... 


И начинаютз co- 
предстояшщти: Святый 





— 


*) ТЪло усопшаго обыкно- 
венно прежде всего омыва- 
ютъ теплою водою, и затвмъ 
одБвъ въ чистыя одежды 
полагаютъ во гробъ, кото- 
рый окропляется предвари- 
тельно святою водою. 


Gott... Allheilige 
Dreifaltigkeit... Vater 
unser... Denn dein 


ist das Reich... 


Darauf singen sie 


folgende Troparien 
(Ton 4): 
Mit den Geistern der 


vollendeten Gerechten 
lass ruhen о Erlöser, 
die Seele deines Knech- 
tes (deiner Magd), be- 
wahrend ihn (sie) zum 
seligen Leben bei dir, 
о Menschenliebender! 


In deiner Ruhestätte, 
o Herr, wo alle deine 
Heiligen ruhen, lass 
auch die Seele deines 
Knechtes (deiner Magd) 
ruhen; denn du bist 
der allein Menschen- 
liebende! (аЗауатос). 


Ehre.... 
Du bist der Gott, 


der in die Hölle hinab- 
fuhr, und die Fesseln 


Боже.... Пресвя- 
тая Троице... Отче 
нашъ.... Яко Твое 


есть царство .... 


И аб поютз тро- 
пари cia (гл. 4): 


Со духи Правед- 
ныхъ скончавшихоя 
душу раба (ы) Тво- 
его (ея), Спасе, упо- 
кой, сохраняя его (ю) 
во блаженной жизни, 
яже у Тебе, ЧеловЪко- 
лкбче! 


Въ покоищи Тво- 
емъ, Господи, ид$ же 
вси Овяти Твои упо- 
кояются, упокой ду- 
шу раба (ы) Твоего 
(ея), яко единъ еси 
Челов Еколюбецъ! 


Слава.... 
Тът еси Богъ, с0- 


шедъ въ адъ, и увьт 
окованныхъ Paspt- 


der Gebundenen löste; 
bringe du selbst zur 
Ruhe (Erlöser) auch die 
Seele deines Knechtes 
(deiner Magd)! 


Jetzt.... 


О du einzig reine 
und unbefleckte Jung- 
frau, die du Gott ohne 
Samen geboren hast, 
bitte, auf dass erlöst 
werde seine (ihre)Seele! 


Der Diakon spricht: 
Erbarme dich unser, 
o Gott, nach deiner 
grossen Barmherzig- 
keit, wir bitten dich, 
erhöüre und erbarme 
dich! 


Herr, erbarme dich! 
(Dreimal.) 


Noch bitten wir um 
die Ruhe der Seele des 
abgeschiedenen Knech- 
tes (der abgeschiedenen 
Magd) Gottes N. N. 
und um die Vergebung 
seiner (ihrer) absicht- 
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шщивъи, Самъ и ду- 
шу раба (ы) Твоего 
(ея), (Zwrep — Спасе), 
упокой! 


И нънв.... 


Едина чистая и не- 
порочная ДБво, Бо- 
га безъ сВмене рожд- 
шая, моли спастися 
души его (ея)! 


Дзаконз глаголетз: 
Помилуй насъ, Боже, 
по велицёй милости 
Твоей, || молимтися, 
услыши и помилуй! 


Господи помилуй! 
(Трижды.) 


Еще молимся о. 
упокоени души увоп- 
шаго раба (ы) Твоего 
(ея) М. N. и о еже 
проститися ему (ей) 
всякому согрБшеню 


lichen und unabsicht- 
lichen Sünden! 


— АШ dass Gott, 
der Herr, seine (ihre) 
Seele dahin versetze, 
wo dieGerechten ruhen! 


— Die Gnade Got- 
tes, das Himmelreich 
und die Nachlassung 
seiner (ihrer) Sünden 
lasset uns von Christos, 
dem unsterblichen Kö- 
nige, und unserm Gott, 
erbitten! 


Chor:Gewähre, Herr! 


Diakon: Lasset uns 
beten zu dem Herrn! 


Chor: Herr, erbarme 
dich! 


Priester: O Gott der 
Geister und alles Flei- 
sches, der du den Tod 
überwunden,dem Teufel 
aber die Macht genom- 
men und deiner Welt 
das Leben gegeben 
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волъному же и не. 
вольному! 


— Яко да Господь 
Богъ учинить душу 
его (ея), ид$же праг 
ведни упокояются! 


— Милости Божия, 
царства небеснаго и 
оставленя гр ховъ 
его (ея) у Христа, 
безсмертнаго > Царя 
и Бога нашего, про- 
симъ! 


Лика: Подай, Го- 
споди! 


Aiarons: Господу 
помолимся! 


Шикъ: Господи по- 
милуй! 


lepeü: Боже ду- 
ховъ и BCARIA плоти, 
смерть поправый, и 
давола упразднивый, 
и животъ мру Тво- 
ему даровавый: Самъ 


hast, du selbst, 0 
Herr, lass ruhen die 
Seele deines entschla- 
fenen Knechtes (deiner 
entschlafenen Magd) 
N.N., an dem Orte 
des Lichts, an dem 
Orte der Wonne, an 
dem Orte der Er- 
quickung, von wo hin- 
weg fliehtaller Schmerz, 
alle Trübsai und alles 
Зешгеп: vergieb ihm 
(ihr), als der gute und 
huldvolle Gott, jede 
Sünde, die er (sie) im 
Worte oder im Werke, 
oder in Gedanken ge- 
than: weil doch kein 
Mensch da ist, der ge- 
lebt und nicht gestin- 
digt hätte; du der Ein- 
ige bist allein ohne 
Sünde; deine Gerech- 
tigkeit währet für und 
für, und dein Wort ist 
Wahrheit. — 


Laut: Denn du bist 
die Auferstehung und 
dasLeben und die Ruhe 
deines entschlafenen 
Koechtes (deiner ent- 
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Господи, покой душу 
усопшаго (ia) раба 
(ъ1) Твоего (ея) М.М., 
въ мзстВ св ътлБ, въ 
“ect злачнЪ, въ 
мЪстЪ покойнБ, от- 
нюдуже отбъже 60- 
лЕзнь, печаль и в08- 
дыхан1е; всякое со- 
грБшене содфянное 
имъ (ею) словомъ, 
дЪБломъ или помышиле- 
темъ, яко благ!й и че- 
ловфколюбецъ Богъ, 
прости, яко HECTE 
человбкъ, иже живъ 
будетъ, и не согр - 
шитъ: Ты бо единъ 
кромЕ гр ха, правда 
Твоя — правда во 
вфки, и слово Твое 
— истина. — | 


Возглащене: Яко 
Ты еси воскресеше, 
и животъ, и покой 
усопшаго (я) раба 
(ъ1) Твоего (ея) М. М., 


schlafenen Magd) N.N., 
о Christos, unser Gott, 
und dir senden wir die 
Lobpreisung empor, 
sammt deinem anfang- 
losen Vater und deinem 
allheiligen und guten 
und lebendigmachenden 
Geiste, jetzt und immer- 
dar und in die Ewig- 
keiten der Ewigkeiten. 


Chor: Amen. 


Diakon: Weisheit! 


Chor: Die du geehr- 
ter bist als die Che- 
rubim und unvergleich- 
lich herrlicher als die 
Seraphim, die du un- 
versehrt Gott, das Wort, 
geboren hast, in Wahr- 
heit Gottesgebärerin, 
dich preisen wir hoch! 


Darauf vollzieht der 
Priester folgende Ent- 
lassung: 


Der über die Leben- 
digen und Todten 


Христе Боже нашъ, 
и Te6% славу возсъг- 
лаемъ, со безначаль- 
нътмъ Твоимъ Отцемъ 
и пресвятътмъ и бла- 
гимъ и животворя- 
щимъ Твоимъ Ду- 
хомъ нътн и присно 
и во BEKH вВковъ. 


Aurs: Аминь. 
Дзаконз: Прему- 
дрость! 


Чик: | Честн й- 
шую > херувимъ и 
славнвишую = 6685 
сравнен!я CEPATHMS, 
бевъ истявня > Бога 
Слова рождшую, су- 


щую Богородицу Тя 
величаемъ ! 


И абе бываетв 
0тз  зерея вицевым 
оттустз: 


Живыми и мерт- 
выми обладаяй, Хри- 


herrscht, Christos, un- 
ser wahrer Gott, möge 
durch die Fürbitten 
seiner allerreinsten 
Mutter, unserer ehr- 
würdigen und gotttra- 
genden Väter, und aller 
seiner Heiligen die 
Seele seines von 018 
dahingeschiedenen 
Knechtes (seiner .. . 
Мага) М.М. in die heili- 
gen Gezelte aufnehmen, 
unter die Gerechten 
zählen und sich über 
uns erbarmen, als der 
Gute und Menschen- 
liebende! 


Und wenn Alles be- 
reit ist zur Austragung, 
vollzieht der Priester 
wieder den Anfangs- 
segen: Gelobt sei unser 
Gott.... und wir be- 
ginnen zu singen: Hei- 
liger Gott .... mit 
Furcht und aller Zer- 
kmirschung. 


Und den Leichnam 
aufhebend, begeben wir 
uns zum Tempel, indem 

I 
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стосъ истинный Богъ 
нашъ, молитвами Пре- 
чистътя Своея Матере, 
преподобныхъ и 60- 
гоносныхъ отецъ на- 
шихъ, и всвхъ ÜBa- 
тыхь Своихъ, душу 
отъ насъ преставль- 
шагося (1яся) раба (ы) 
Своего (ея), N. К., 
въ селенихъ святътхъ 
вселитъ, и съ пра- 
ведными > причтетъ, 
и насъ помилуетъ, 
яко благъ и челов - 
колюбецъ! 


И аще ужо готова 
суть вся, яже ко ис- 
году, творитв паки 
герей начало: Благо- 
словенъ Богъ нашъ... 
И nauunaems пъти: 
Святый Боже... со 
страхомз и всяким 
умиленема. 


И вземше мощи усоп- 
шаго, отжодимв 65 
храмз, предзидущимь 
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vorangehen die Priester 
та brennenden Kerzen 
und der Diakon ти 
dem Rauchfasse. Wenn 
sie aber im Tempel an- 
kommen, wird der Leich- 
nam im Narthex oder 
im Tempel (wie es in 
Gross-Russland Sitte 
ist) niedergesetzt *). 


Und sie beginnen den 
90. Psalm **): 


*) Auf die Stirn des 
Verstorbenen wird ein Strei- 
fen aus Seide oder Papier 
gelegt, welcher „Kranz'‘ ge- 
nannt wird, und zwar, um 
anzudeuten, dass der Ver- 
storbene den Kampf des 
Lebens vollendet hat, und 
die Krone der Gerechtigkeit 
und des ewigen Lebens em- 
pfangen möge. Auf dem 
(meist weissen) Атапге be- 
findet sich ein Dild Christi, 
und von beiden Seiten der 
Mutter Gottes und .‚Joannes 
des Täufers, mit der In- 
schrift des Ttisagion. 

жк) Während des ganzen 
Ritus der Bestattung, sowie 
der Pannichiden, ist es Sitte, 
dass sämmtliche Anwesenden 
фуеппеп йе Kerzen in der 
Hand halten, 


VEDEEME со свъщами, 
дгакону св кадильни- 
цею. Егда же npiu- 
дутз во храмв, мощи 
уб0 полагаются вз 
паперти (или 68 
храмт, якоже здт въ 
велицьъй Росси обы- 


ve) ”). 


И начинают 
(пс. 90) **): 





*) На главу усопшаго 
возлагавтся втънчикъ съ изо- 
браженлми Христа Спа- 
сителя, Божчей Матери 
и Св. Тоавна Предтечи и 
со словами: „Святый Боже, 
святый крёпюйЙ, святый без- 
смертный, помиауй насъ!“ 
Вънчикъ озмачаетъ, «то 
усопшгй подобно воину, окок- 
wurd с60й жизненный путь 
и имъетъ получить втънецъ 
правдъ и блаженной жсизни. 


xt, При совершен и обря- 
да отпъваня, равко какъ и 
при паннихидахъ всъ при- 
сутствуюние держатъ“ въ 
рукахъ горяиия свъщи. 


. Wer да wohnet in 
dem Schutze des Aller- 
höchsten, der wird 
weilen im Schatten des 
Gottes des Himmels. 
Er wird sagen zum 
Herrn: Meine Zuflucht 
und meine Burg, mein 
Gott, auf den ich hoffe! 
Пепо er befreite mich 
vom Stricke der Jäger, 
von der Pest des Ver- 
derbens. Mit seinem 
Gefieder wird er dich 
decken, und unter sei- 
nen Flügeln schöpfest 
du Hoffnung. Schild 
und Panzer ist seine 
Treue. Du darfst nicht 
fürchten das Grauen 
der Nacht, nicht den 
Pfeil, der am Tage 
fliegt, nicht die Pest, 
die im Finstern 
schleicht, nicht die 
Seuche, die wüthet im 
Mittag. Fallen auch 
Tausend an deiner Sei- 
te, und Zehntausend 
zu deiner Rechten, so 
wird’s doch dir nicht 
nahen; sondern mit 
deinen Augen kannst 
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Живый въ помощи 
Вышняго въ кров® 
Бога небеснаго во- 
дворится. Речетъ Го- 
сподеви: заступникъ 
мой еси и прибЪжи- 
ще мое, Богъ мой и 
уповаю на Него. Яко 
Той избавитъ тя отъ 
свъти ловчи и отъ 
словесе мятежна. 
Плещьма Своима ос - 
нитъ тя и подъ кры- 
лЪ Его надБешися. 
Оружемъ обыдетъ 
тя истина Его, не 
убоишися отъ страха 
нощнаго, отъ стрЪлът 
летящя во дни, отъ 
вещи во тьмБ пре- 
ходящия, отъ сряща 
и бЪса полуденнаго 
(заразы, опустошаю- 
щей въ полдень). Па- 
детъотъстраньттвоея 
тысяща и тьма одес- 
ную тебЪ, къ тебЪ 
же не приближится. 
Обаче очима твоима 
смотриши, и воздая- 
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du’s schauen, und die 
Vergeltung der Frevler 
sehen. Denn du, Herr, 
bist meine Zuversicht. 
Den Allerhöchsten 
machst du zu deiner 
Zußucht. Nicht wird 
Unglück dir widerfah- 
ren, und eine Plage 
nicht nahen deinem 
Zelte. Denn seine Engel 
entbietet er für dich, 
dich zu behüten auf 
allen deinen Wegen. 
Auf den Händen wer- 
den sie dich tragen, 
dass nicht etwa an 
einen Stein stosse dein 
Fuss. Auf Nattern und 
Basilisken wirst du 
wandeln, und zertreten 
Löwen und Drachen. 
Denn nach mir begehrt 
er, so befrei’ ich ihn, 
ich will ihn beschir- 
men, weil er meinen 
Namen kennt. Er ruft 
mich an, und ich er- 
höre ihn; mit ihm bin 
ich in der Noth, ich 
errette ihn und schaffe 
ihm Ehren. Mit lan- 
gem Leben will ich 
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не гръшниковъ узри- 
ши. Яко Ты, Госпо- 
ди, ‘уповане мое; 
Вышняго положилъ 
еси прибъжище Твое. 
Не придетъ къ тебЪ 
зло, и рана не при- 
ближится тВлеси тво- 
ему. Яко ангеломъ 
Своимъ заповвсть о 
тебф, сохранити тя 
во вс ъхъ путехъ тво- 
ихъ. Ha > рукахъ 
возмутъ тя, да не 
когда преткнеши 0 
камень ногу твою. 
На аспида и васили- 
ска наступиши и по- 
переши льва и змпя. 
Яко на Мя упова, и 
избавлю и: Покрыю 
и, яко позна имя Мое. 
Воззоветъ ко Мн , я 
услышу его: съ нимъ 
есмь въ скорби, изму 
его, и прославлю его. 
Долготою дней ис- 
полню его, и явлю 
ему спасеше Moe! 


ihn sättigen, und zei- 
gen ihm mein Heil! 


Und darauf wird 
mit erhöhter Stimme 
gesungen: Gelobt seist 
du, o Herr, lehre mich 
deine Rechtsprüche! 


Deren Weg untadlig: 
Alleluja! 


Und wir singen die 
erste | Каз des 
Psalms 118 (All’ denen, 
deren Weg untadelig). 
Ton 6, am Ende eines 
jeden Stichos sagend: 
Alleluja! 


(Aleph.) All denen, 
deren Weg untadelig, 
die in des Kw’gen 
Lehre wandeln, Heil! 


All denen Heil, die 
halten seine Zeug- 
nisse, ihn suchen mit 
ganzem Herzen! 


Auch Unrecht nim- 
mer thun, in seinen 
Wegen wandeln! 
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И nocems вышщшимь 
гласомз поютз: Бла- 
гословенъ еси, Госпо- 
ди, научи мя оправ- 
дан1емъ Твоимъ! 


Непорочнии въ путь: 
Аллилупя! 


И поется первая 
стапия непорочнъкгв, 
во гласв 6, вв концы 
же ковгождо стиха 
noems: Аллилупя! 


Блажени непороч- 
ни въ путь ходя- 
пии въ закон в Го- 
сподни ! 


Блажени испътаю- 
ms  свидвня Его, 
BOBEMB сердцемъ взы- 
щутъ Его! 


Не дВлающи 60 
безвакония, въ путехъ 
его ходиша! 


Aber du gebotest 
deine Befehle, dass 
man sie fleissig halte! 


Ach, wären meine 
Wege doch gefestigt, 
zu wahren deine 
Satzungen! 


Alsdann. würd’ ich 
zu Schanden nimmer, 
so ich auf alle deine 
Gebote blickte! 


Aufricht’gen Herzens 
dank’ ich dir, wenn 
ich erlerne die An- 
sprüche deines 
Rechtes! 


(Вей.) Beobachten 
werde ich deine Satz- 
ungen, verlass mich 
nicht sehr! 


Wodurch hält rein 
ein Jüngling seinen 
Pfad? Dass er ihn nach 
deinem Worte hält! 


Mit ganzem Herzen 
such’ ich dich, lass 
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Ты заповёдалъ еси 
запов$фди Твоя сохра- 
нити зЪло! 


Дабы исправилися 
путе мои, сохранити 
оправдания Твоя! 


Тогда не посты- 
жуся, внегда при- 
зрёти ми на вся за- 
пов ди Твоя! 


Исповвмся Теб 
въ правости сердца, 
внегда. научитимися 


судъбамъ правды 
Твоя! 

Оправданя Твоя 
сохраню: не остави 


мене до зБла,! 


Въ чесомъ испра- 
витъ юнфИшй путь. 
свой, внегда сохра- 
нити словеса Твоя! 


Всвмъ  сердцемъ 
моймъ взыскахъ Тебе: 


mich von deinen Ge- 
boten nicht abirren! 


Ich berg’ in meinem 
Herzen deinen Spruch, 
damit ich wider dich 
nicht sündige! 


Gepriesen seist du, 
Ew’ger, lebr’ mich dein 
Gesetz! 


Besprech’ ich doch 
mit meinen Lippen alle 
Rechte deinesMundes! 
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Bei dem Wege dei- 


ner Zeugnisse freu’ 
ich mich, wie über 
allen Reichthum! 


Ueber deine Be- 
fehle sinne ich und 
blicke auf deine Pfade! 


Befriedigt von dei- 
nen Satzungen, 
werde ich nimmer dei- 
nes Wortes vergessen! 


(Gimel.) Gutes thu 
deinen Knechte, und 


He даждь ми OTCTY- 
пити отъ запов дей 
Твоихъ! 


Въ сердцв моемъ 
скрыхъ словеса Твоя” 
яко да не согрёшу 
Теб ! 


Благословевъ еси 
Господи, научи мя 
оправдантемъ Твоимъ! 


Устнама моима воз- 
вФотихъ вся суды 
устъ Твоихъ! 


На пути свидбнй 
Твоихъ  насладихся, 
яко о всякомъ 60- 
гатствЪ! 


Възапов дЕхъ Тво- 
ихъ поучуся, и ура- 
зумБю пути Твоя! 


Bo “ оправданихъ 
Твоихъ поучуся: не 
забуду словесъ Тво- 
ихъ! 


Воздаждь 9 рабу 
Твоему: живи мя, и 





gieb mir das Leben, 
so will ich bewahren 
deine Worte! 


Oeffne meine Augen, 
dass ich schauen möge 
die Wunder deines Ge- 
setzes! 


Ein Fremdling bin 
ich auf Erden, verbirg 
nicht vor dir deine 
Gebote! 


Es schmachtet meine 
Seele vor Verlangen 
nach deinen Satzun- 
gen alle Zeit! 


Du schiltst die Stol- 
zen; verflucht sind, die 
abirren von deinen Ge- 
boten! 


Nimm weg von mir 
Schmach und Verach- 


tung; denn deinen 
Zeugnissen strebe 
ich nach! 


Ob auch Fürsten 
sitzen, reden wider 
mich: dein Knecht 


сохраню словеса 


Твоя! 


Открый очи мои, 
и уразум8ю чудеса 
отъ закона Твоего! 


Пришлецъ азъ есмь 
на земли: не скрый 
отъ мене запов ди. 
Твоя! 


Возлюби душа моя 
возжелати суды Твоя 
на всякое время! 


Запретилъ еси гор- 
дымъ: прокляти укло- 
няющися отъ BANO- 
в$дей Твоихъ! 


Отъими отъ мене 
поношеня и уничи- 
жене, яко свидбнй 
Твоихъ взыскахъ! 


Ибо с Ъдоша князи, 
и на мя клеветаку, 
рабъ же Твой поу- 


sinnt über deine Satz- 
ungen! 


Ja, deine Zeugnisse 
sind meine Wonne, und 
deine Satzungen mein 
Rath! 


(Daleth.) Dem Staube 
ist verbunden meine 
Seele, belebe mich nach 
deinem Worte! 


Da ich meine Wege 
erzähle, erhörst du 
mich; lehre mich deine 
Satzungen! 


Den Weg deiner 

Satzungen zeige mir, 

ich sinne über 
deine Wunder! 


Die Seele schmilzt 
dahin in Kummer mir, 


o richt’ mich auf nach 


deinem Wort! 


Den Weg der Un- 
gerechtigkeit entfern’ 
von mir, und nach 
deinem Gesetze er- 
barme dich mein! 
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чашеся BO оправда- 
вихъ Твойхъ! 


Ибо свидвня Твоя 
поучене мое есть, и 
COBETH моя оправда- 
ня твоя! 


Прильпе земли ду- 
ша моя: живи мя по 
словеси Твоему! 


Пути моя возв$с- 
тихъ, и усльпшалъ 
MA еси: научи MA 
оправданемъ Твоимън! 


Путь > оправданий 
Твоихъ вразуми ми, 
и поучуся въ чуде- 
свхъ Твоихъ! 


Воздрема душа моя 
отъ YHBIHIA:! утверди 
мя въ  словесвхъ 
Твоихъ! 


Путь неправды от- 
стави отъ мене, и 
закономъ Твоимъ по- 
милуй мя! 


Den Weg der Wahr- 
heit habe ich erwählt, 
deine Rechte nicht 
vergessen | 


Ich hänge an deinen 
Zeugnissen, Herr; 
lass mich nicht zu 
Schanden werden! 


Deiner Gebote Weg 
will ich eilen, wenn 
du weit gemacht hast 
mein Herz! 


(He.) Herr, mache 
mir zum Gesetze den 
Weg deiner Satzun- 
gen; so will ich ihn 
allezeit suchen! 


Gieb mir Verstand, 
во will ich forschen in 
deinem Gesetze, und 
ез beobachten von mei- 
nem ganzen Herzen! 


Führe mich in dei- 
ner Gebote Bahn, 
denn ich habe. meine 
Lust an ihr! 
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Путь истины изво- 
лихъ, и судьбы Твоя 
не забыхъ! 


Прилвпихся свид- 
немъ Твоимъ, Госпо- 
ди, не посрами мене! 


Путь “ запов дей 
Твоихъ текохъ, егда 
разширилъ еси сердце 
мое! 


Законоположи мн, 
Господи, путь оправ- 
дати Твоихъ, и взы- 


щу и выну! 


Вразуми мя, иис- 
пытаю законъ Твой, 
и сохраню и BCEME 
сердцемъ моимъ! 


Настави мя на 
стезю запов дей Тво- 
ихъ, яко тую восхо- 
тъхъ! 


Neige mein Herz zu 
deinen Zeugnissen, 
und nicht zum Geize! 


Най” meine Augen 
ab, zu schaun das Eitle, 
belebe mich in deinen 
Wegen! 


Halt’ an deinem 
Knechte dein Ver- 
sprechen, für die, so 
dich fürchten! 


Heb’ weg von mir 
die Schmach, vor der 
mir graut; denn gut 
sind deine Rechte! 


Siehe, ich verlange 
nach deinen Geboten; 
belebe mich in deiner 
Gerechtigkeit! 


(Vav.) Widerfahren 
möge mir deine Gnade, 
Herr, deine Hilfe nach 
deiner Verheissung! 


Wider meine Schmä- 
her rede ich dann; 
denn ich vertraue auf 
dein Wort! 
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Приклони сердце 
мое во свид ния Твоя, 
а не въ лихоимство! 


Отврати очи мои 
еже не видЕти суеты: 
въ пути Твоемъ жи- 
ви мя! 


Постави рабу Тво- 
ему слово Твое въ 
страхъ Твой! 


Отъими поношене 
мое, его же убояхся: 
яко суды Твои благи! 


Се возжелахъ за- 
повЕди Твоя: въ прав- 
дЪ Твоей живи мя! 


И да придетъ на 
мя милость Твоя, Го- 
споди, спасене Твое 
по словеси Твоему! 


И отв&щаю поно- 
шающимъ ми слово, 
яко уповахъ на CIO- 
веса Твоя! 


Und nimm aus mei- 
nem Munde der Wahr- 
heit Wort niemals; 
denn auf deine Rechte 
hoffe ich ganz und gar! 


Und ich will halten 
dein Gesetz allewege 
immer und ewig! 


Und will wandeln 
in der Weite; denn 
deinen Geboten strebe 
ich nach! 


Und will reden von 
deinen Zeugnissen 
vor Königen, und mich 
nicht schämen! 


Und will mich er- 
götzen an deinen Ge- 
boten, die ich liebe! 


Und aufheben meine 
Hände zu deinen Ge- 
boten, die ich liebe, 
und mich üben in dei- 
nen Satzungen! 


(Sain.) Sei eingedenk 
deines Wortes an 
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И не отъими отъ 
устъ MOHXB сдовесе 
истинна до зЪла, яко 
на судьбы Твоя упо- 
вахъ! 


И сохраню законъ 
Твой выну, въ BERG 
и въ вЕкъ в Ека! 


И хождахъ въ ши- 
port, яко запов ди 
Твоя взыскахъ! 


И глаголахъ 0 сви- 
дБнихъ Твоихъпредъ 
цари, и не стътдяхся! 


И поучахся въ 38- 
поввдяхъ | Твоихъ, 
яже возлюбихъ зло! 


И воздвигохъ руц8 
мои къ заповЪдемъ 
Твоимъ, яже возлю- 
бихъ, и поучахся во 
оправданихъ Твоихъ: 


Помяни — словеса 
Твоя рабу Твоему, 


deinen Knecht, worauf 
du mir Hoffnung ge- 
geben! 


Solches ist mein 
Trost in meiner Nie- 
drigkeit; denn dein 


Wort macht mich le- 
bendig! 


Sehr spotten mein 
die Uebermüthigen, ich 
aber weiche nicht von 
deinem Gesetzel 


So ich gedenke dei- 
ner Gerichte von 
Anbeginn, o Herr, trö- 
ste ich mich! 


Siedender Zorn er- 
greift mich ob der 
Frevler, die dein Ge- 
setz verlassen | 


Sangesklänge sind 
mir deine Satzungen 
im Hause meiner Pil- 
gerschaft! 


Eingedenk bin ich 
in der Nacht deines 
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ихъже уповане далъ 
ми еси! 


T6 мя утвши во 
смиренши моемъ, яко 
слово Твое живи мя! 


Горди законопре- 
ступоваху до 8518, 
отъ закона же Твоего 
не уклонихся! 


Помянухъ судьбы 
Твоя отъ вЪка, Го- 
споди, и утёшихся! 


Печаль прятъ мя 
отъ гръшникъ оста.- 
вляющихъ — законъ 
Твой! 


Пфта бяху мн 
оправдания Твоя на 
мвств пришествя 
моего! 


Помянухь въ нощи 
имя Твое, Господи, 





‚Namens, Herr, und 
halte dein Gesetz! 


Solches Loos ist mir 


geworden, dass ich 
deinen Satzungen 
nachstrebe! 


(Cheth.) Herr, du bist 
mein Theil! — spreche 
ich, um zu wahren 
deine Worte! 


Ich Вене zu deinem 
Angesichte von meinem 
ganzen Herzen: Er- 
barme dich meiner nach 
deinem Worte! 


Ich bedenke meine 
‘Wege und kehre meine 
Füsse zu deinen Z eug- 
nissen! 


Hastig bin ich, säume 
nicht, zu halten deine 
Gebote! 


Halten mich auch 
die Bande der Frevler 
— doch vergesse ich 
nicht dein Gesetz! 
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и сохранихъ. законъ 
Твой! 


Сей бысть мн, 
яко оправдани Тво- 
ихъ взътскахъ! 


Часть моя еси, Го- 
споди, рВхъ сохра- 
нити законъ Твой! 


Помолихся лицу 
Твоему всЪмъ серд- 
цемъ моимъ: помилуй 
мя по словеси Тво- 
ему! 


Помыслихъь о пу- 
тЕхъ моихъ и возвра- 
тихъ HOSE мои во 
свидфная Твоя! 


Уготовихся и He 
смутихся сохранити 
заповвди Твоя! 


Ужя (сЪти) грёш- 
никъ обязашася Mut, 
и закона Твоего _ не 
забътхъ! 


Um Mitternacht er- 
hebe ich mich, dich zu 
loben wegen deiner 
gerechten Gebote! 


Ich bin Genosse 
Allen, die dich fürchten 
und wahren deine Be- 
fehle! 


Herr, die Erde ist 
voll von deiner Barm- 
herzigkeit; deine Satz- 
ungen lehre mich. 


: (Тей.) Thatest du 
doch Gates an deinem 
Knechte, Herr, nach 
deinem Worte! 


Tiefe Einsicht und 
Erkenntniss lehre mich, 
denn deinen Geboten 
glaube ich! 


Bevor ich gedemü- 
thigt ward, hab’ ich 
ны doch jetzt 
wahre ich deinen 
Spruch! | 
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Полунощи востахъ 
исповфдатися Тебв о 
судьбахъ правды 
Твоея! 


Причастникъ 38% 
есмь всвмъ боящим- 
ся Тебе и храня- 
щимъ запов$ди Твоя! 


Милости Твоея, Го- 
споди, исполнь земля: 
оправданемъ Твоимъ 
научи Ma! 


Baarocts CoTBo- 
рилъ еси съ рабомъ 
Твоимъ, Господи, по 
словеси Твоему! 


Благости и наста- 
вленю и разуму на- 
учи мя, яко запов - 
демъ Твоимъ вЪро- 
вахъ! 


Прежде даже не 
смиритимися, азъпре- 
грёшихъ; сего ради 
(нън ) слово Твое 
сохранихъ! 








Gütig bist ди, 0 
Herr, und in deiner 
Güte lehre mich deine 
Rechtssprüche! 


Tücke der Ueber- 
müthigen hat sich ver- 
mehrt wider mich ; aber 
ich sinne von ganzem 
Herzen deinen Gebo- 
ten nach! 


Verdickt wie Fett 
ist ihr Herz, ich aber 
betrachte dein Gesetz! 


Gut ist es mir, dass 
du mich gedemüthigt 
hast, damit ich lernen 
möchte deine Satzun- 
gen! 


Theuer ist mir das 
Gesetz deines Mundes 
über tausend Stück 
Goldes und Silbers! 

Ehre . 


Jetzt... 


.. Alleluja! 
Allelujah! 
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Благъ еси Ты, Го- 
споди, и благостю 
Твоего научи мя 
оправданемъ Твое- 
имъ! 


Умножися на мя 
неправда TOPABIXE, 
азъ же вс мъ серд- 
цемъ моимъ испытаю 
заповЕди Твоя! 


Усырися (ожир ло) 
яко > млеко сердце 
ихъ; азъ же закону 
Твоему поучихся! 


Благо мнЬ, яко 
смирилъ мя еси, яко 
да научуся оправда- 
в1емъ Твоимъ! 


Благъ мн законъ 
устъ Твоихь, паче 
тъсящъ злата и сре- 
бра! 


Слава... Аллилу1я! 


И нън ... Алли- 
ayia! 


Diakon: Wieder und 
wieder lasset uns in 
Frieden beten zu dem 
Herr! 


Chor: Herr, erbarme 
dich! 


— Noch bitten wir 
um die Ruhe der 
Seele.... (5. 45). 


Priester: О Gott der 
Geister und alles Flei- 
sches.... (8. 46). 


Und dann beginnen 
wir die гшейе Stasis 
(Ton 5), indem wir 
nach jedem Stichos 
sagen: Етфагше dich 
über deinen Knecht 
(deine Magd)! 


Der Chor fängt an: 
Deine Gebote... Er- 
barme dich über deinen 
Knecht (deine Magd)! 


Dann wieder der 
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Дзаконз: Паки u 
паки миромъ Господу 
помолимся! 


Auxrs: Господи по- 
милуй! 
— Еще молимся 
о упокоени души... 


(стр 49). 


Терей: Божедуховъ 
BCAKIA ПЛОТИ 


(стр. 46). 


И посемв начикаетз 
вторую статю (на 
гласв 9), накоемждо 
же конц стиха гла- 
големз : Помилуй 
раба (у) Твоего (ю)! 


Чик5 Hauunaems: 


Запов$ди Твоя .... 
Помилуй раба (у) 
Твоего (ю): 


Паки тойже aux: 
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(Jod.) Ja, deine 
Hände schufen mich 
und bildeten mich; gieb 
mir Verstand, dass ich 
deine Gebote lerne! 


Erbarme dich über 
deinen Knecht (deine 
Magd)! 


Jene, die dich fürch- 
ten, werden mich sehen 
und sich freuen; denn 
auf deine Worte hoffe 
ich sehr! 


Ich erkenne, Herr, 
dass deine Gerichte 
gerecht sind, dass du 
in deiner Wahrheit 
mich gedemüthigt hast! 


Lass deine Barm- 
herzigkeit mich trösten 
nach deinem Worte 
zu deinem Knechte! 


Ueber mich kommen 
mögen deine Erbar- 
mungen, auf dass ich 
lebe; denn dein Ge- 
setz ist meine Be- 
trachtung! 
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Руц в Твои сотво- 
ристБ мя и создастБ 
мя: вразуми мя, и 
научуся заповБдемъ 
Твоимъ! 


Помилуй раба (у) 
Твоего (ю)! 


Боящися Тебе 
узрятъ мя и возве- 
селятся, яко на сло- 


веса Твоя уповахъ! 


Разум$хъ, Господи, 
яко правда суды Твои, 
и воистинну смирилъ 
мя еси! 


Буди же милость 
Твоя, да утБшисъ 
мя по словеси Твоему 
рабу Твоему! 


Да придуть мн 
щедроты Твоя, и 
живъ буду, яко за- 
конъ Твой поучене 
мое есть! 


Zu Schanden müssen 
die Uebermüthigen 
werden, denn sie haben 
mir Böses gethan ohne 
Ursache; ich aber übe 
mich in deinen Ge- 
boten! 


Es mögen sich zu 
mir wenden, die dich 
fürchten, und die deine 
Zeugnisse kennen! 


Mein Herz werde 
fleckenlos in deinen 
Satzungen, auf dass 


ich nicht zu Schanden 
werde! 


(Kaph.) Krank vor 
Sehnsucht ist nach 
deiner Hilfe meine See- 
le, und auf dein Wort 
hoffe ich ganz und gar! 


Krank vor Sehnsucht 
sind meine Augen nach 
deinem Worte; sie sa- 
gen: Wann willst du 
mich trösten? 


Denn ich bin ge- 
worden wie ein 
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Да  постыдятся 
горди, яко непра- 
ведно беззаконноваша, 
на мя; азъ же по- 
учуся въ запов дехъ 
Твоихъ ! 


Да обратятся ко 
“at боящися Тебе 
и вЪдящии > свидЕния 
Твоя! 


Буди сердце мое 
непорочно во оправ- 
данихъ Твоихъ, яко 
да не постыжуся! 


Исчеваетъ во спа- 
сене Твое душа моя, 
на словеса Твоя упо- 
вахъ! 


Исчезоша очи мои 
въ слово Твое, гла- 
голюще: когда ут$- 
шиши мя? 


Зане быхъ яко 
мЕхъ на слан+: оправ- 
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Schlauch im Rauche; 
deine Satzungen habe 
ich nicht vergessen! 


Wie viel sind der 
Tage deines Knechtes? 
Wann wirst du Ge- 
richt halten über 
meine Verfolger? 


Die Gottlosen graben 
mir Gruben; aber sie 
sind nicht wie dein 
Gesetz! 


All’ deine Gebote 
sind Wahrheit; ohne 
Ursache haben sie mich 
verfolgt; hilf mir! 


Fast hätten sie mich 
umgebracht auf dem 
Erdboden; aber ich 
verliess deine Satzun- 
gen nicht! 


Nach deiner Barm- 
herzigkeit belebe mich, 
so will ich die Zeug- 
nisse deines Mundes 
bewahren. 
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дан Твоихъ не за- 
бътхъ! 


Колико есть дней 
раба Твоего? Когда 
сотвориши ми отъ 
гонящихъ мя судъ? 


Пов ъдаша мн Е за, 
конопреступницы 
глумлен!я, но не яко 
законъ Твой, Господи! 


Вся запов ди Твоя 
истина; „неправедно 
погнаша мя, помози 
ми! 


Виал не скончаша 
мене на земли, азъ 
же не оставихъ за- 
повбдей Твоихъ! 


По милости Твоей. 
живи мя, и сохраню 
свидён!я устъТвоихъ! 


(Lamed.)(Lange,auf) 
ewig, o Herr, besteht 
dein Wort im Himmel! 


Von Geschlecht zu 
Geschlecht besteht 
deine Treue. Du grün- 
dest die Erde und sie 
steht! 


Laut deinen Vor- 
schriften bleibet der 
Tag; denn Alles dienet 
dir! 


Läge ich nicht der 
Betrachtung deines Ge- 
setzes ob, so würde 
ich wohl umkommen 
in meinem Elende! 


In Ewigkeit will ich 
nicht vergessen deine 
Satzungen, denn 
durch sie hast du mich 
belebt! 


Dein bin ich, hilf 
mir, denn deine Be- 
fehle suche ich! 
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Во ввкъ, Господи, 
слово Твое пребы- 
ваетъ на небеси! 


Въ родъ и родъ 
истина Твоя. Осно- 
валъ еси землю, и 
пребываетъ! 


УчиненемъТвоимъ 
пребываеть | день; 
яко всяческая работ- 
на Теб! 


Яко аще бът не 
законъ Твой поучен1е 
мое былъ, тогда убо 
погиблъ бъхъ BO 
смиревши моемъ! 


Bo вЕ къ не за- 
буду оправдани Тво- 
ихъ, яко въ нихъ 
оживилъ мя еси! 


Твой есмь азъ: 
спаси мя, яко оправ- 
дани Твоихъ B3bI- 
скахъ! 


Lauern mir Frevler 
auf, mich zu vernich- 
ten: ich habe acht auf 
deine Zeugnisse! 


Ich habe gesehen 
ein Ende jeder Voll- 
kommenheit: doch un- 
begrenzt ist dein Gebot! 


(Mem.) Mit welcher 
Liebe umfasse ich dein 
Gesetz, о Herr! den 
ganzen Tag ist es 
meine Betrachtung! 


Mehr Weisheit, als 
meine Feinde haben, 
hast du mir durch dein 
Gebot verliehen; denn 
ewig ist es bei mir. 


Mehr Einsicht habe 
ich als meine Lehrer: 
denn deine Zeugnisse 
sind mein Sinnen! 


Mehr Verstand habe 
ich als die Alten: denn 
deine Befehle halte 
ich! 
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Мене ждаша гр ш- 
ницы погубити мя: 
свид ня Твоя разу- 
мЕхъ! 


Всякля кончины 
(совершенства) ви- 
двхъ конецъ: широ- 
ка  заповфдь Твоя 
8Ъло! 


Коль  возлюбихъ 
законъ Твой, Госпо- 
ди; весь день поуче- 
не мое есть! 


Паче врагъ моихъ 
умудрилъ мя еси 38- 
пов дю Твоею, яко 
въ ввкъ моя есть! 


Паче всЪъхъ уча- 
щихь мя разум хъ, 
яко свидвия Твоя 
поучене мое есть! 


Паче старецъ разу- 
мЪхъ, яко заповбди 
Твоя взыскахъ! 


Meinen Fuss zieh’ 
ich zurück von jedem 
bösen Pfade, auf dass 
dein Wort ich wahre! 


Von deinen Rech- 
ten weich’ ich nimmer 
ab; denn du hast mir 
das Gesetz gegeben! 


Meinem Gaumen — 
wie sind deine Worte 
so süss, mehr denn 
Honig meinem Munde! 


Mehr Einsicht ge- 
wann ich durch deine 
Gebote: drum hasse 
ich jeden Weg der 
Ungerechtigkeit! 


(Nun) Nur dein 
Wort ist Leuchte 
meinen Füssen, und 
meinen Wegen Licht! 


Geschworen hab’ ich, 
und ich werd’ es hal- 
ten, zu beobachten die 
Gesetze deiner Ge- 
rechtigheit! 
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Отъ всякаго пути 
лукава  возбранихъ 
ногама моима, яко да 
сохраню словеса Твоя! 


Отъ судовъ Твоихъ 
не ‘уклонихся, яко 
Ты ваконоположилъ 
ми еси! 


Коль сладка гор- 
тани моему словеса 
Твоя, паче меда 
устомъ моимъ! 


Отъ запов дей 
Твоихъ 8 разум хъ: 
сего ради возненави- 
дБхъ всякъ путь не- 
правдът! 


Св тильникъ HO- 
гама моима законъ 
Твой, и св тъ сте- 
вямъ моимъ! 


Кляхся и поста. 
вихъ сохранити судьт 
правдът Твоея! 


Niedergebeugt bin 
ich allzusehr, о Herr! 
belebe mich nach dei- 
nem Worte! 


Nimm meines Mun- 
des freiwillige Opfer 
gnädig an, о Herr! und 
lehre mich deine 
Rechte! 


Meine Seele ist alle- 
zeit in meinen Händen, 
doch dein Gesetz ver- 
gesse ich nicht! 


Nicht irre ich, legen 
auch die Sünder mir 
Fallstricke, von deinen 
Geboten ab. 


Nun hab’ als Erb- 
Ше! ich erworben 
deine Zeugnisse auf 
ewig; denn meines 
Herzens Wonne sind 
sie! 


Neigen will ich mein 
Herz, auszuüben deine 
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Смирихся до 3baa: 
Господи, живи мя 
по словеси Твоему! 


Вольная (т. е. 
жертвы) устъ моихъ 
благоволи (праяти) 
же, Господи, и су- 
дамъ Твоимъ научи 
мя! 


Душа моя въ руку 
Твоею выну, и За, 


кона Твоего не за- 
бътхъ! 


Положиша грЪш- 
ницы сЪть мнЪ, и 
отъ запов дей Твоихъ 


не заблудихъ! 


Насл довахъ сви- 
дЪъня Твоя во вЕкъ, 
яко радованте сердца 
моего суть! 


Приклонихъ сердце 
мое сотворити оправ- 


Rechtssatzungen 
auf ewig, auf immer 
und ewig! 


(Samech.) Schwan- 
kende hasse ich, dein 
Gesetz aber liebe ich! 


Schirm bist du mir 
und Schild; ich hoffe 
auf dein Wort! 


Weichet von mir, 
ihr Boshaften; denn 
ich durchforsche die 
Gebote meines Gottes! 


Stütze mich nach 
deiner Verheissung, 
dass ich lebe, und lass 
mich nicht zu Schan- 
den werden in meiner 
Hoffnung! 


Stärke mich, dass 
ich genese; so will 
ich stets meine Lust 
haben an deinen 
Rechten! 


Solche, die von dei- 
nen Gesetzen abirren, 
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дан1я Твоя въ вЪкъ 
за воздаяне! 


Законопреступныя 
BOSHEHABHAEXB, за- 
конъ же Твой воз- 
любихъ! 


Помощникъ мой и 
заступникъ мой еси 
Тът: на словеса Твоя 
уповахъ! 


Уклонитеся "отъ 
мене лукавнующи, 
и испытаю заповЪди 
Бога моего! 


Заступи мя по сло- 
веси Твоему, и живъ 
буду; и не посрами 
мене отъ  чаян!я 
моего! 


Помози ми, и спа- 
суся, и поучуся во 
оправданихъ Твоихъ 
выну. 


Уничижиль ech 
вся отступакщия отъ 


verwirfst du Alle, denn 
Lüge ist ihr Trug! 


So wie Schlacken 
schaffst du hinweg alle 
FrevVier der Erde; 
darum liebe ich deine 
Zeugnisse! 


Schaudern vor dei- 
nem Schrecken ergreift 
meine Haut und ich 
ängstige mich vor dei- 
nen Gerichten! 


(Ат) ЮВ thue 
Recht und Gerech- 
tigkeit; meinen Be- 
drückern überlass mich 
nicht! 


Nimm deinen Knecht 
zum Heile auf und 
tröste ihn, lass Ueber- 


müthige mich nicht 
bedrücken | 
Meine Augenschmach- 


ten nach deinem Heile 
und nach dem Worte 
deiner Gerechtigkeit! 
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оправдани  Твоихъ: 
яко неправедно по- 
мьпшлене ихъ! 


Преступающия не- 
пщевахъ вся гръш- 
ныя земли: сего ради 
возлюбихъ CBEABHIA 
Твоя! 


Пригвозди страху 
Твоему плоти моя 
отъ судовъ Твоихъ 
убояхся! 


Сотворихъ | судъ 
и правду: не пре- 
даждь мене обидя- 
щимъ мя! 


Восприми раба 
Твоего во благо, да 
не оклеветаютъ мене 
горди! 


Очи мои исчезост® 
во спасене Твое, и 
въ слово правды 
Твоея! 


Thue mit deinem 
Knechte nach deiner 
Barmherzigkeit; und 
deine Satzungen 
lehre mich! 


Ich bin dein Knecht; 
unterweise mich, dass 
ich erkennedeine Zeug- 
11386! 


Zeit zu handeln 1368 
für den Herrm; ge- 
brochen haben sie dein 
Gesetz! 


Darum liebe ich dein 
Gebot mehr als Gold 
und gediegenes Gold! 


Darum richte ich 
mich nach allen deinen 
Geboten, jeden Pfad 
der Lüge hasse ich! 


(Pe.) Prangend durch 
Wunder sind deine 
Zeugnisse, darum be- 
wahrt sie meine Seele! 


Der Aufschluss deiner 
Worte erleuchtet, 


75 


Сотвори съ рабомъ 
Твоимъ по милости 
Твоей, и оправданемъ 
Твоимъ научи мя! 


Рабъ Твой есмь 
азъ: вразуми мя, и 
увёмъ свидния Твоя! 


Время сотворити 
Господеви: разориша 
законъ Твой! 


Сего ради вовлю- 
бихъ заповвди Твоя 
паче злата и топазя! 


Сего ради ко BCEME 
заповвдемъ Твоимъ 
направляхся, всякъ 
путь неправды BOS- 
ненавидЕхъ! 


Дивна 4 свидвния 
Твоя: сего ради ис- 
пыта я душа моя! 


Явлен1е “| словесъ 
Твоихъ просв5щаетъ 


macht einsichtsvoll Ein- 
се! 
Ich бе meinen 


Mund und seufze, denn 
nach deinen Geboten 
verlange ich! 


Ehre.... Erbarme 
dich überdeinen Knecht 
(deine Magd)! 


Jetzt.... Erbarme 
dich über deinen Knecht 
(deine Magd)! 


Diakon: Wieder und 
wieder lasset uns in 
Frieden beten zu dem 
Herrn! 


Chor: Herr, erbarme 
dich! 


— Noch bitten wir 
um die Ruhe der 
Seele.... (8. 45). 


Der Priester: О Gott 
der Geister... (3. 46). 
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и вразумляетъ мла- 
денцы! 


Уста моя отвер- 
зохъ, и привлекохъ 
духъ (и вздыхаю), 
яко заповфдей Тво- 
ихъ желахъ! 


Слава.... Поми- 
луй раба (у) Твоего 
(ю)! 


И нын% .... По- 
милуй раба (у) Тво- 
его (ю)! 


Дзаконз: Паки и 
паки, миромъ Госпо- 
ду помолимся! 


Лик: Господи по- 
милуй! 


— Еще молимся 
о упокоени души... 
стр. 45). 


Терей: Боже ду- 
ховъи всяк!я плоти... 


стр. 46). 


Und so beginnen wir 
die dritte Stasis (Ton 3): 
Dein Name.... Alle- 
luja! 


Wieder singt derselbe 
Chor: 


Schau auf mich und 
erbarme dich mein, 
nach dem Recht de- 
rer, die deinen Namen 
lieben! Nach jedem 
Stschos singen wir: 
Alleluja! 


Meine Schritte leite 
nach deinem Worte, 
und kein Unrecht möge 
über mich herrschen! 


Befreie mich von der 
Menschen Druck, dass 
ich halte deine Ge- 
bote! 


Dein Angesicht lass 
leuchten über deinen 
Knecht, und lehre mich 
deine Satzungen! 
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H паки nauunaems 
третю статю (на 
гласв 3): Имя Твое... 
Аллилупа! 


Паки той же ликъ 
поетъ: 


Призри на мя и 
помилуй мя, по суду 
любящихъ имя Твое! 
И по каждомв стиль 
noems: Аллилупя! 


Стопъ моя на- 
прави по  словеси 
Твоему, и да не обла- 
даетъ мною всякое 
беззаконе! 


Избави мя отъ кле- 
веты (обиды) чело- 
вЪъчестя и сохраню 
заповзди Твоя! 


Лице Твое просв$- 
ти на раба Твоего, 
и научи мя оправда- 
немъ Твоимъ! 


Wasserbäche entquel- 
len meinen Augen, weil 
sie nicht bewahrten 
dein Gesetz! 


(Zade.) Zum Recht 
geneigt bist du, o Herr! 
und recht ist dein G e- 
richt! 


Zur Gerechtigkeit 
hast du anbefohlen 
deine Zeugnisse und 
deine Wahrheit gar 
sehr! 


Zu Tode habe ich 
mich schier geeifert, 
weil meine Feinde dei- 
ner Worte vergessen! 


Geläutert ist dein 
Ausspruch sehr, und 
dein Knecht liebt ihn! 


Zwar bin ich gering 
und verachtet, aber 
deine Satzungen 
vergass ich nicht! 


Deine Gerechtigkeit 
ist Gerechtigkeit auf 
ewig, und dein Gesetz 
Wahrheit! 
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Исходища водная 
изведост$ очи мои, 
понеже не сохранихъ 
закона Твоего! 


Праведенъ еси, Го- 
споди, и прави суди 
Твои! 


Заповфдаль | еси 
правду — свидбн!я 
Твоя, и истину зЕло! 


Истаяла мя есть 
ревность Твоя: яко 
забыша словеса Твоя 
врази мои! 


Разжженно слово 
Твое з$ло, и рабъ 
Твой возлюби е! 


Юн$йпий азъ есмь 
и уничиженъ: оправ- 
дани Твоихъ не за. 
быхъ! 


Правда Твоя прав- 
да во вЕкъ, и законъ 
Твой истина! 


Zwar haben Angst 
und Noth mich getrof- 
fen, ich habe aber Lust 
an deinen Geboten! 


Zur Gerechtigkeit 
sind deine Zeugnisse 
auf ewig; unterweise 
mich, so lebe ich! 


(Koph.) Klagend von 
ganzem Herzen rufe 
ich: erhöre mich Herr! 
so will ich deinen 
Satzungen nach- 
gehen! 


Ich rufe zu dir, hilf 
mir, dass ich deine 
Gebote beobachte! 


Komm’ ich (doch) 
vor der Dämmerung 
und rufe; denn auf 
deine Worte hoffe ich 
gar sehr! 


Kommen (doch)meine 
AugendenNachtwachen 
zuvor, zu sinnen über 
deinen Ausspruch! 


79 


Скорби u нужди 
обр$тоша мя; запо- 
в Ъди Твоя поучене 
мое! 


Правда | свидвн!я 
Твоя въ вЁкъ: вра- 
зуми мя, а живъ 
буду! 

Воззвахъ 94 | всБмь 
сердцемъ моимъ, 


услыши мя Господи: 
оправдан1я Твоя взы- 


щу! 


Воззвахъ Ти: спаси 
мя, и сохраню сви- 
abnia Твоя! 


Предварихъ | въ 
безгоди, и воззвахъ, 
на словеса Твоя упо- 
вахъ! 


ПредваристБ очи 
мои ко утру, поучи- 
тися словесемъ Тво- 
имъ! 


Erhöre meine Stimme 
nach deiner Barmher- 
zigkeit, o Herr! Nach 
deinem Rechte belebe 
mich! 


Kommen meine Ver- 
folger nahe der Unge- 
rechtigkeit, fern doch 
sind sie von deinem 
Gesetze! 


Nahe bist du, Herr! 
und all’ deine Wege 
sind Wahrheit! 


Kund ist mir urlängst 
von deinen Zeugnis- 
sen, dass du sie ge- 
gründet hast in Ewig- 
keit! 


(Resch.) Richte dei- 
nen Blick auf meine 
Niedrigkeit, und er- 
rette mich; denn dein 
Gesetz habe ich nicht 
vergessen! 


Richte meine Sache 
und erlöse mich; um 
deines Wortes willen 
belebe mich! 
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Гласъ мой услътши, 
Господи, по милости 
Твоей, по суду Тво- 
ему живи мя! 


Приближишася го- 
нящи мя беззако- 
шемъ: отъ закона же 
Твоего удалишася! 


Близъ еси ты, Го- 
споди, и вси путе 
Твои истина! 


Исперва > познахъ 
отъ свид ний Твоихъ, 
яко въ вБкъ основалъ 
я еси! 


Виждь смирение 
мое, и изми мя: яко 
закона Твоего не за- 
бътхъ! 


Суди судъ мой, 
и избави мя: словесе 
ради Твоего живи мя! 


- Das Ней ist ferne 
von den Gottlosen; 
denn sie achten deine 
Rechte nicht! 


Deiner Erbarmungen, 
Herr, sind viele; nach 
deinem Reehte belebe 
mich! 


Viele sind, die mich 
verfolgen und quälen: 
von deinen Zeugnis- 
sen weich’ ich nicht! 


Ruchlose sah ich und 
ergrimmte, weil sie 
deine Worte nicht 
wahrten! 


Siehe, dass ich deine 
Gebote liebe, o Herr! 
In deiner Barmberzig- 
keit belebe mich! 


Deiner Worte Ur- 
sprung ist: Wahrheit; 
in Ewigkeit währen 
alle Satzungen dei- 
ner Gerechtigkeit! 


(Sin.) Sonder Ursache 
verfolgen mich Fürsten; 


1 


81 


Далече отъ грёш- 
никъ спасене, яко 
оправдан1й` Твоихъ 
не взътскаша! 


Щедроты Твоя 
многи, Господи, по 
суду Твоему живи 
мя! 


Mnosa  изгоняпи 
мя и стужающи ми: 
отъ свидфшй Твоихъ 
не уклонихся! 


Видвхъ nepasyut- 
вающия и истаяхъ: 
яко словесъ Твоихъ 
не сохраниша! 


Виждь, яко запо- 
в ди Твоя возлюбихъ, 
Господи, по милости 
Твоей живи мя! 


Начало  словесъ 
Твоихъ истина, и во 
вЪкъ вся суды прав- 
дът Твоея! 


Князи погнаша мя 
туне; и отъ .словесъ 


6 





aber nur vor deinen 
Worten fürchtet sich 
mein Herz! 


So freue ich mich 
über deine Worte, 
wie einer, der grosse 
Bente findet! 


Ich hasse die Unge- 
rechtigkeit und verab- 
scheue sie; aber dein 
Gesetz liebe ich! 


Siebenmal des Tages 
spreche ich dein Lob 
ob der Satzungen 
deiner Gerechtigkeit! 


Grossen Frieden ha- 
ben, die dein Gesetz 
lieben, und sie stossen 
nicht an! 


Ich harre auf dein 
Heil, o Herr! und liebe 
deine Gebote! 


Es bewalrt meine 
Seele deine Zeug- 
nisse, und liebt sie 
gar sehr! 
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Твоихъ убояся серд- 
це мое! 


Возрадуюся азъ о 
словесвхъ | Твоихъ, 
яко обрЪтаяй ко- 
рысть многу! 


Неправду вознена- 
видЕхъ и омерзихъ, 
законъ же Твой в08- 
любихъ! 


Седмерицею днемъ 
хвалихъ Тя о судахъ 
правды Твоея! 


Миръ многъ лю- 
бящимъ законъ Твой, 
и HECTb имъ соблазна 
(преткновения)! 


Чаяхъ спасен1я 
Твоего, Господи, и 
запов$ди Твоя в03- 
любихъ! 


Сохрани душа моя 
свидЪн!я Твоя, и BOS- 
люби я зло! 


Ich halte deine Ge- 
bote und deine Zeug- 
nisse; denn all’ meine 
Wege sind vor deinem 
Angesichte! 


(Taw.) Treten möge 
mein Flehen vor dein 
Angesicht, o Herr! 
Nach deinem Worte 
gieb mir Einsicht! 


Kommen möge mein 
Verlangen vor dein 
Angesicht; nach deinem 
Worte erlöse mich! 


Träufeln sollen meine 
Lippen Lobgesang, 
wenn du mich gelehrt 
hastdeine Satzungen! 


Verkünden soll meine 
Zunge. dein Wort; 
denn all’ deine Ge- 
bote sind Recht! 


Deine Hand sei Bei- 
stand mir: denn deine 
Gebote habe ich er- 
wählt! 
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Сохранихъ 3allo- 
вЪди Твоя и свидЕ- 
ня Твоя, яко вси 
nyrie мои предъ То- 
бок, Господи! 


Да  приближится 
молене мое предъ 
Тя, Господи; по сло- 
веси Твоему вразуми 
мя! | 


Да внидетъ про- 
шене мое предъ Тя, 
Господи; по словеси 
Твоему избави мя! 


Отрыгнутъ устн 
мои пфне, егда нау- 
чиши MA оправда- 
немъ Твоимъ! 


ПровЪъщаетъ языкъ 
мой словеса Твоя, 
яко вся  запов ди 


Твоя правда! 


Да будетъ рука 
Твоя еже спасти мя, 
яко заповвди Твоя 
изволихъ! 


6* 


Ich sehne mich пас 
deinem Heile, о Herr! 
und dein Gesetz ist 
meine Wonne! 


Leben möge meine 
Seele, auf dass sie dich 
lobe, und dein Ge- 
richt helfe mir! 


Ich irre wie ein ver- 
lornes Schaf; such dei- 
nen Knecht, denn deine 
Gebote vergesse ich 
nicht! Alleluja! 


Nach Beendigung des 
Psalmes: 


Gelobt seist du, о 
Herr, lehre mich deine 
Rechtsprüche *)! 





*) Während dieses Ge- 
sanges beräuchert der 
Priester, indem der Diakon 
mit brennender Kerze vor- 
angeht, ringsum den Leich- 
nam, den hl. Hochtisch, 
den Altar, die lIkonosta- 
sis, den Tempel, die Chöre, 
das Volk, und wieder den 
Leichnam ringsum; ebenso 
bei Lesung der Epistel. 
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Возжелахъ спасе- 
не Твое, Господи, 
и законъ Твой поуче- 
не мое есть! 


Жива будетъ душа 
моя, и восхвалитъ 
Тя; и суды Твои 
помогутъ мн! 


Заблудихъ, | яко 
овча погибшее: взьт- 
щи раба Твоего, яко 
запов дей Твоихъ не 
забътхъ! 


И по концъ псал- 
ма абе: 


Благословенъ еси 


Господи, научи мя 
оправданемъ 9 Тво- 
имъ“)! 


*) Во время этого ırkaia 
1ерей кадить, въ предше- 
CTBIH дакона съ тгоращею 
свБщею, первЪе усопшаго, 
за, симъ престолъ, олтарь, 
иконостасъ, храмъ, ляки и 
присутствующихь и паки 
усопшаго. 


Г А 


— Die Schaar der 
Heiligen fand die Quelle 
des Lebens und 416 
Thür des Paradieses. 
O dass auch ich den 
Weg finden möchte 
durch die Busse! Ich 
bin das verlorene Schaf; 
rufe mich, o Heiland, 
zurück und rette mich! 


Gelobt seist du, о 
Herr, lehre mich deine 
Rechtsprüche! 


г Dasselbe wird vor 
‚jedemfolgenden Gesange 
wiederholt „dis zum 
„Ehre. 


-- Die ihr verkün- 
нема das Lamm -Got- 
tes, die ihr selbst wie 
Lämmer zur Schlacht- 
bank geführt wurdet 
und als Heilige in das 
nicht alternde und ewi- 
ge Leben versetzet seid, 
bittet dasselbe, - Ver- 
gebung der Sünden uns 
zu schenken! 
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— Святъгкъ ликъ 
(сонмъ) обр®те источ- | 
никъ жизни и дверь 
райскую, да обрящу 
и азъ путь (къ раю) 
покаян1емъ! Погиб- 
шее овча азъ есмь, 
воззови мя, Спасе, | И 


спаси мя! 


Благословенъ еси 
Господи, научи мя 
оправданемъ Твоимъ. 


Cie же повторя- 
ется предв каждым 
послъдующимв ятьсно- 
пъмемв до „Слава..“ 


— Агнца Божия 
пропов ъдавше, и за- 
клани бывше яко же 
агнцът, и къ жизни 
necraptemtä, святии, 
и приносущи и пре- 
ставльшеся, Того при- 
лежно мученицы мо- 
лите: долговъ разр- 
шене намъ дароват!! 


— Ihr alle, die ihr 
den schmalen Weg der 
Trübsal gegangen, und 
das Kreuz, als ein Joch, 
in eurem Leben auf 
euch genommen habt, 
und mir im Glauben 
nachgefolgt seid, kom- 
met und erbet die Be- 
lohnung und die himm- 
lischen Kronen, die 
euch bereitet sind! 


— Ich bin das Bild 
deiner unaussprechli- 
chen Herrlichkeit, ob 
ich gleich die Wunden 
der Sünden trage; habe 
Erbarmen mit deinem 
Geschöpfe, o Herr, und 
reinige es nach deiner 
Gnade; schenke mir 
wieder die ersehnte 
Heimath, und mache 
mich wieder zum Ein- 
wohner des Paradieses! 


— 0 du, der du 
mich einst aus dem 
Nichts geschaffen und 
durch dein göttliches 
Ebenbild geehrt hast, 
aber wegen der Ueber- 
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— Въ путь узкий 
хождши  пряскорб- 
ный, вси въ жити 
крестъ, яко яремъ, 
вземши и МнЪ по- 
сл вдовавши вЪрою, 
приидите насладитеся, 
ихъ же уготовахъ 
вамъ почестей и BEH- 
цовъ небесныхъ! 


Образъ есмь 
неизреченныя Твоея 
славы, аще и язвы 
ношу прегрЪшени: 
ущедри Твое созда- 
ше, Владыко, и очи- 
сти Твоимъ благо- 
утробемъ, и возжде- 
лЪнное отечество по- 
даждь ми, рая паки 
жителя мя сотворяя! 


— Древле убо отъ 
несущихъ СоздавБай 
мя, и образомъ Тво- 
имъ божественнымъ 
почтый, преступле- 


tretung des Gebotes 
wieder Staub werden 
liessest, aus dem ich 
genommen war; о führe 
mich wieder zur vor- 
maligen Aehnlichkeit 
mit dir zurück, auf 
dass meine ursprüng- 
liche Schönheit wieder 
hergestellt werde! 


Bringe zur Ruhe, 0 
Gott, deinen Knecht 
(deine Magd) und setze 
ihn (sie) in das Para- 
dies, wo die Schaaren 
deiner Heiligen und 
die Gerechten leuchten 
wie die Sterne! Bringe 
deinen entschlafenen 
Knecht (deine entschla- 
fene Magd) zur Ruhe 
und vergieb ihm (ihr) 
alle seine (ihre) Sünden! 


Ehre sei dem Vater 
und dem Sohne und 
dem heiligen Geiste! 


Lasset uns preisen 
den dreifaltigen Glanz 
der Einen. Gottheit, 
indem wir gläubig aus- 
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немъ же  заповбди 
паки мя возвративый 
въ вемлю, отъ нея 
же взятъ быхъ, на 
еже по подобю BOB- 
веди, древнею до- 
бротою вовобразити- 
ся (дудиорфшсас аи)! 


Упокой Боже, раба 
(у) Твоего(ю), иучини 
его (ю) въ раи, идБже 
лицы святыхъ, Го- 
споди, и праведницы 
сяютъ яко свзтила, 
усопшаго (ую) раба 
(ю) Гвоего (ю) упокой, 
презирая его (ея) вся 
согрвъшеня! 


Слава Отцу и Сы- 
ну и Святому Духу! 


— Трислятельное 
единаго Божества 
благочестно  поемъ, . 
вошюще: Святъ еси 


rufen: Heilig bist du, 
о. anfangloser Vater, 
gleich anfangloser Sohn 
nnd göttlicher Geist! 
erleuchte uns, die wir 
dich im Glauben an- 
Beten, und erlöse uns 
vom ewigen Feuer! 


Jetzt und immerdar 
und in die Ewigkeiten 
der Ewigkeiten. Amen. 


— Gegrüsset seist 
du, o Hehre, die du 
zur Erlösung Aller, 
Gott im Fleische ge- 
boren hast, durch die 
das menschliche Ge- 
schlecht die Erlösung 
fand; о dass wir durch 
dich das Paradies wie- 
der erlangen möchten, 
du reine, gesegnete 
Gottesgebärerin! 


- Alleluja, Alleluja, 
Alleluja; Ehre sei dir, 
о Gott! Dreimal.) 


Darauf der Diakon: 


Wieder und wieder las- 
set uns in Frieden 
beten zu dem Herrn! 
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Отче ` безначальный, 
собезначальный ÜBI- 
не, и Божественный 
Душе, просв$ти насъ 
в$рою Тебф служа: 
щихъ и вЪчнаго огня 
изхити! 


И нътн , и присно, 
и во вЪки в ковъ, 
аминь. 


— Радуйся, Чис- 
тая, Бога  плотю 
рождшая во спасеше 
всфхъ, Ею же родъ 
челов чески обр%те 
спасен1е, Тобою да 
обрящемъ рай, Бо- 
городице, Чистая, Бла- 
гословенная ! 


Аллилуа,аллилупа, 
аллилупа, слава Теб, 
Боже! (Трижды. 


Таже дзаконз: Па- 
ки и паки миромъ 
Господу помолимся! 


Noch bitten wir um 
die Ruhe der Seele .... 
(5. 46). 


Priester: О Gott der 
Geister... (8. 46). 


Und nach der Aus- 
rufung singen wir fol- 
gende Troparien(Ton5): 


Lass ruhen, o Er- 
löser, unter den Ge- 
rechten deinen Knecht 
(deine Magd) und lass 
sie wohnen in deinen 
Hallen, wie geschrieben 
steht. Vergieb ihnen 
nach deiner Güte ihre 
vorsätzlichen und un- 
vorsätzlichen Sünden 
und Alles, was sie 
aus Unkenntniss 
oder in Erkenntniss 
begangen haben, 
o Menschenlieben- 
der! 


'Eire... (Schluss): ' 
Und Alles, was sie 


aus Unkenntniss oder 
in Erkenntnis began- 
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Еще молимся о 
упокоени души.... 


(стр. 45). 


Терей: Боже ду- 
ховъ... (стр. 46). 


И по возгласъ по- 
вмз настолияя тро: 
пари (гл. 9): 


Покой Спасе нашъ 
съ праведными раба 
(у) Твоего (ю) и 
сего (сю) всели во 
дворы Твоя, якоже 
есть писано, презирая, 
яко благъ, прегр - 
шен1я его (ея), воль- 
ная и невольная, и 
вся яже въ в+- 
дЕн!и и не въ в Ъ- 
д%н1и, Челов ко - 
любче! 


Слава... (понець): 


И вся, яже въ в - 
дни и не въ вЕдЕ- 
ни, Человфколюбче! 


gen haben, о Menschen- 
liebender! 


Jetzt.... (Theoto- 
kion): 
О Christos, unser 


Gott, der du durch die 
Jungfrau der Welt er- 
schienen bist, und 
durch sie uns als 
Söhne des Lichts 
erwiesen hast, er- 
barme dich unser! 


Darauf Psalm 50 
und den Kanon mit 
der Akrostichis: 


Die sechste Melodie 
singe ich den Todten: 
"Ехтоу mpocaudw 0 той 
ameAYovaıw ийов. 


Gesang 1, Топ 6, 
Irmos : Wie auf festem 
Lande... (5. 5): 


— Die edlen Mar- 
tyrer flehen in den 
himmlischen Hallen un- 
ablässig zu dir, о Chri- 
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И нън в... (Бого- 
родиченз): 


Отъ ДЖвът Boscia- 
вый мру, Христе 
Боже, сыны св та 
Тою показавый, 
помилуй наст! 


Таже псаломв 50, 
и канонз, егоже крав- 
строчае: 


„Шестую прип вваю 
отшедшему > пЪснь“. 
двофаново. 


Пьъснь 1, гласв 6, 
ирмосв: Яко по суху 
иЪшешествовавъ Из- 
ранль... (стр. 9): 


— Въ небесныхъ 
чертозВхъ всегда до- 
бли мученицы мо- 
лять Тя, (Христе, 


stos: Den Gläubigen, 
den du von der Erde 
in das Jenseits ver- 
setzt hast, умре die 
ewigen Güter zu er- 
langen! 


— Indem du das All 
schmücktest, hast du 
mich, den Menschen, 
als gemischtes Lebe- 
wesen, mitten zwischen 
Niedrigkeit und Grösse 
zugleich erschaffen; 
desshalb lass die Seele 
deines Knechtes, о Er- 
löser, ruhen! 


Ehre... Erst hast 
du mich zum Bewohner 
und Feldarbeiter des 
Paradieses bestimmt; 
als ich dein Gebot 
übertrat, verbanntest 
du mich; dessbalb lass 
die Seele deines Knech- 
tes, o Erlöser, ruhen! 


Jetzt.... (Theoto- 
kion): Siehe, der aus 
der Rippe bildete der- 
einst dıe Eva, unsere 
Urmutter, der bekleidet 


91 


егоже (юже) отъ 
земли преставилъ еси 
вврнаго (ую), вЕч- 
нъткъ благъ получити 
сподоби! 


-- Украшей вся- 
ческая, || животное 
смБшенное, посредБ 
мя челов$ка, смире- 
ня вкуп$ и величе- 
ства, создалъь еси. 
Т$мже раба (ы) Тво- 
его (ея) душу, Спасе, 
упокой! 


Слава... Рая жи- 
теля, и землед$ла- 
теля въ началё мя 
учинилъ еси, пре- 
ступльша Твою за- 
повфдь изгналъ еси! 
Тёмже раба (у) Тво- 
его (ю), Спасе, упокой! 


И нын8... (Бо0- 
городиченз): Иже отъ 
ребра создавый Еву 
прежде нашу пра- 
матерь, изъ пречис- 


sich mit Fleisch aus 
deinem reinen Schoosse; 
hierdurch vernichtete 
er, о Unschuldvolle, 
die Macht des Todes! 


Gesang 3, тов: 
Keiner ist heilig, wie 
du, Herr... (S. 7): 


— Es kämpften ge- 
setzmässig deine Mar- 
tyrer, о Lebensspender, 
und mit dem Kranze 
des Sieges von dir ge- 
schmückt, reichen sie 
‚bereitwillig dar .die 
ewige Erlösung dem 
gläubig Dahingeschie- 
denen! 


— Christos, der du 
früher mit vielen Wun- 
dern und Zeichen mich, 
den Verirrten, erzogst, 
in der letzten Zeit hast 
du, dich selbst entäus- 
sernd und mich suchend 
als. der Mitleidsvolle, 
mich gefunden und er- 
löst! 


таго Твоего чрева 
въ плоть одфвается, 
еюже смерти кр%- 
пость, Чистая, раз- 
руши! 


IInen 3, ирмосг: 
НЪсть овЪтъ, якоже 
Ты, Господи... (стр.7): 


— Законно постра- 
даша Твои мученицы, 
Жизнодавче, и в$н- 
цемъ побфды укра- 
сившеся, прилЪжно 

преставльшемуся 
(шейся)вЪрному (BEp- 
ной) вЪчное избавле- 
не подаютъ! 


— Наказавъ пер- 
в ве многими чудесы 
и знаменми мене за- 
блуждшаго, напосл+- 
докъ > самаго > Себе 
истощилъ еси, яко 
сострадатель, и по- 
искавъ  обрёлъ. и 
спаслъ еси! 


Ehre.... $ich von 
dahinschwindender 
Dinge unbeständiger 
Vergänglichkeit zu dir 
hinüberbegebend, möge 
er (sie) in den ewigen 
Gezelten wonnig woh- 
nen, о Gütiger, indem 
du ihn (sie) rechtfer- 
tigst durch Glauben 

und Gnade! 


- Jetzt.... (Theoto- 
kion). ТадеПов wie du, 
ist Niemand, allun- 
schuldvolle Gottesmut- 
ter! Denn du allein 
hast den von Ewigkeit 
wahren Gott im Schooss 
empfangen, der die 
Kraft des Todes ge- 
brochen hat! 


Diakon: Wieder und 
wieder... (8. 65). 


Sedalen (Ton 6): In 
Wahrheit ist Alles 
eitel, das Leben ein 
Schatten und Traum; 
denn vergeblich mühet 
sich jeder Erdgeborne, 
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- Слава... Отъ те- 
кущихъ “| непостоя- 
тельныя тли, къ Теб 
пришедшаго (ую), въ 
селенихъ  вЪчньтхъ 
жити радостно спо- 
доби, Блаже, оправ- 
давъ взрою же и 
благодатю! 


И нънв... (Бо- 
городиченз): | НЕсть 
непорочна, якоже Тът 
Пречистая Богомати, 
Едина бо отъ вЪка 
Бога истиннаго зачала 
еси во чрев?, смерти 
разрушившаго силу! 


| Дзаконз: Паки и 
паки... (стр. 65). 


Съдаленв (гл. 6): 
Воистину суета 
всяческая, жит1е же 
свнь, и соне, ибо 
всуе мятется всякъ 
земнородный, якоже 


wie die Schrift sagt: 
Wenn wir die ganze 
Welt erwerben, dann 
werden wir doch in 
das Grab einkehren, 
allwo zusammen sind 
Könige und Bettler. 
Desshalb, Christos, о 
Gott, lass ruhen den 
Hinübergegangenen als 
Menschenliebender! 


Ehre... Jetzt... 
(Theotokion): 


Allheilige Gottesge- 
bärerin, verlass mich 
nicht in der Zeit mei- 


nes Lebens; mensch- 
lichem Schutze überlass 
mich nicht; sondern 


du selbst hilf mir uud 
erbarme dich meiner! 


Gesang 4, тоз: 
Christos ist meine 
Kraft..... (8. 9). 


— Erkenntniss, die 
grösser ist in der Weis- 
heit und vollkommener 
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рече писане: егда 
мръ  прюбрящемъ, 
тогда во гробъ все- 
лимся, идфже вкуп 
царе и нищи. ТЪм- 
же, Христе Боже, пре. 
ставльшагося (уюся) 
раба (у) Твоего (ю) 
упокой, яко человЪко- 
любецъ! 


Слава... Инын®... 
(Богородиченз): 


Всесвятая Богоро- 
дице, во время жи- 
вота моего не остави 
мене, человЪческому 
предстательству не 


ввфри мя: но Сама 
заступи, и помилуй 
ия | | 


Пъснь 4, ирмосв: 
Христосъ моя сила, 
Богъ и Господь.... 


стр. 9). 

-- Премудрость 
большее являя п0- 
знане, и еже о да- 


in den Спадепрареп 
offenbarend, hast да, 
о Gebieter, die Chöre 
der Martyrer den En- 
geln zugefügt! 


— Möge, о Christos, 
der (die) zu dir Hin- 
geschiedene an deiner 

unaussprechlichen 
Herrlichkeit theilneh- 
men dort, wo der Ort 
des Lebens der sich 
Freuenden ist und der 
reinen Freude Schall! 


Ehre.... Erbar- 
mungsvoller, nimm ihn 
(sie) auf, der (die) deine 
göttliche Herrscher- 
macht preiset, und den 
(die) du von der Erde 
hinweggenommen hast, 
und mache ihn (sie) 
zum Kinde des Lichtes, 
reinigend ihn (sie) von 
seinen (ihren) Sünden ! 


Jetzt.... /(Theoto- 
kion) Liebevoll hat 
dich, das reinste Ge- 
fäss, den unbefleckten 
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рвхъ многосовершен- 
ныя, Владыко, бла 
гостыни, мучениче- 
скя лики Ангеломъ 
сочеталъ еси! 


— Неизреченньтя 
славы Твоея полу- 
чити сподоби къ ТебБ 
_ преставльшагося 
(юся), идВже, Христе, 
веселящихся + есть 
жилище, и гласъ 
чистаго радонан!я! 


Слава... Поюща 
ıpiumu въ Божествен- 
ную державу Твою, 
егоже (юже) OTB 
земли пр1ялъ еси, чадо 
(дщи) свЪта сего (с1ю) 
содфловая, грЪхов- 
ную силу очищая, 
Многомилостиве! 


И нъмнв... (Бо- 
eopoduwens): Пря- 
тельнице пречистое, 
храмъ > всенепороч- 


Tempel, die allerhei- 
ligste Bundeslade, die 
jungfräuliche Stätte der 
Heiligung, die Schön- 
heit Jakobs, auserkoren 
der Gebieter! 


Gesang 5, Irmos: 
Durch dein göttliches 
Licht, Gütiger .... 
(S. 11). 


О hochverherr- 
lichter Gott, die Mar- 
tyrer, die sich dir als 
heiliges Brandopfer 
und Erstlingsgabe der 
menschlicken Natur 
darbrachten, verwenden 
sich für unser Heil 
immerdar! 


— Der himmlischen 
Wohnung, des Empfan- 
ges der Gnadengaben 
würdige, o Herr, dei- 
nenentschlafenen (deine 
entschlafene) gläubigen 
Diener (gläubige Die- 
nerin),, und schenke 
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ный, ковчегь BCe- 
святый, дЪвственное 
м сто священя, Тебе 


доброту Таковлю 
Владъка | ивбралъ 
есть! 


Пъснь 9, ирмосв: 
Божимъ | св томъ 
Твоимъ, Блаже.... 
(стр. 11). 


— Яко всеплоде 
священное, и яко 
начатокъ челов$че- 
скаго естества, муче- 
ницы, | прославлен- 
ному принесшеся Бо- 
гови, намъ спасене 
присно ходатайству- 
ютъ! 


-- Небеснаго пре- 
бываня,  раздаян1я 
даровани | сподоби, 
Господи, прежде 


усопшаго (ую) вЪр- 


наго (ую) раба (у) 
Твоего (ю), подая 


ihm (ihr) Erlösung von 
seinen (ihren) Versün- 
digungen | 


“ Ehre.... Indem du 
allein deinem Wesen 
nach Lebensspender und 
derGüte wahrhaft uner- 
schöpfliches Meer bist, 
würdige, о Erbarmer, 
deines Reiches den 
Vollendeten (die Vollen- 
dete), да einzig Un- 
sterblicher! 


Jetzt.... Es ward 
der aus dir, о Ое- 
bieterin, Geborne die 
Stärke und der Lob- 
gesang der Welt, und 
das Heil der Verlornen, 
entreissend aus den 
Pforten des Hades die 
gläubig dich selig Prei- 
senden! 


Gesang 6, тов: 
Auf das im Wellen- 
schlage... (5. 13). 


Siehe, an das Kreuz 
geschlagen, hast du der 
Martyrer Schaaren um 
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прегръшенш избавле- 
не! 


единъ естествомъ 
Животворецъ, иже 
благости BOHCTHHHY 
неизсл димая пучина, 
скончавшагося (уюся) 
царств1я Твоего спо- 
доби Щедре, Едине 
безсмертне! 


И usıab.... (Бо- 
городиченз): КрЪпость 
и пЪне, изъ Тебе, 
Владычице, м!ру рож- 
дейся, и спасение 
бътвъ погибшимъ, иже 
отъ адовыхъ вратъ 
избавляяй, — вЪрою 
Тебе блажащия! 


Ilnen 6, ирмось: 
Житейское море, воз- 
двизаемое...(с7р.13). 


На креств при- 
гвождаемъ, мучени- 
ческя лики къ Себе 


m 


4 





dich versammelt, Де dir, 
о Gütiger,in den Leiden 
nachgefolgt. Desshalb 
bitten wir dich, lass 
jetzt ruhen den (die) 
zu dir Dahingeschiede:- 
nen(Dahingeschiedene) ! 


— м deiner unaus- 
sprechlichen Herrlich- 
keit, wann du kommst 
furchtbar in den Wol- 
ken, zu richten die 
ganze Welt, möge es 
dir dann wohlgefallen, 
o Erretter, dass dieser 
dein gläubiger Knecht, 
den(diesedeinegläubige 
Magd, die) du von der 
Erde hinweggenommen 
hast, freudestrahlend 
dir entgegengeht! 


Ehre ..... Nimmer 
endenden Lebens Quelle 
bist du, der du in 
göttlicher Tapferkeit, 
o Gebieter, die Gefes- 
selten herausführst; 
deinen zu dir gläubig 

hinübergegangenen 
Knecht lass wohnen in 
der Wonne des Рага- 
dieses! 
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собралъ еси, подра- 
жающая страсть 
Твою, Блаже; т$мже 
молимся Ти: къ Теб® 
преставльшагося 
(уся) нын$ упокой! 


— Неизреченною 
славою Твоею, егда 
придеши страшно 
судати мру всему 
на облацвхъ, благо- 
воли св тло срЪсти 
Тебе,  Избавителю, 
егоже (юже) отъ 
земли праялъ еси вЪр- 
наго (ую) раба (у) 
Твоего (ю)! 


Слава.... Источ- 
никъ жизни сый, MY- 
жествомъ Божествен- 
нътмъ, Владыко, око- 
ванныя изводяй, раба 
(у) Твоего (ю) къ 
Тебф вЪрно отшед- 
шаго (ую) въ сла- 
дости райстЪй всели! 


Jetzt.... (Theoto- 
kion): 


.. Gottes heiliges Gebot 
haben wir übertreten, 
undsind desshalb wieder 
zurErdezurückgekehrt; 
durch dich aber, о Jung- 
frau, sind wir von der 
Erde zum Himmel er- 
höht, die Verwesung 
des Todes abschüttelnd | 


Diakon: Wieder und 
wieder... (5. 65). 


Kontakion (Ton 8): 
Mit den Heiligen lass 
ruhen, о Chsistos, die 
Seele deines Knechtes 
(deiner Magd), wo kein 
Schmerz, noch Gram, 
noch Seufzen ist, son- 
dern Leben ohne Einde! 


Ikos: Du selbst allein 
bist unsterblich, der du 
erschaffen und gebildet 
hast den Menschen; 
wir Sterblichen nunsind 
aus Erde gebildet und 
zu derselben Erde 
müssen wir zurück- 
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И нън .... (Бо- 
городиченз): 


Въ землю возвра- 
тихомся, преступль- 
ше Божю запов Ъдь 
Божественную, То- 
бою же, ДЕво, на 
небо отъ земли возне- 
сохомся, тлю смерт- 
ную отрясше! 


паконз: Паки и 
паки.... (стр. 69). 


Kondans (гласз 8): 
Со святыми упокой 
Христе, душу раба(ы) 
Твоего (ея), идБже 
н сть бол$знь, ни пе- 
чаль, ни воздыхане, но 
жизнь безконечная! 


Икосз:Самъ Единъ 
еси безсмертный, со- 
творивый и создавый 
челов$ка, земни убо 
отъ земли создахомся, 
и въ землю туюжде 
пойдемъ, якоже по- 
вел лъ еси создавый 
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kehren, wie dubefahlst, 
der uns bildete und uns 
sagte: Du bist Erde 
und sollst wieder zur 
Erde kommen. Dorthin 
gehen wir Sterblichen 
alle, das wehkla- 
gende Grablied sin- 
gend: Alleluja! 

(3 Mal.) 


Und wieder: Mit den 
Heiligen lass ruhen ... 


Gesang 7, Гетов: 
Thauträufelnd hat den 
Flammenofen ... (S.16). 


Erlöst durch dein 
Blut von der ersten 
Uebertretung, stellen 
die Martyrer, die sich 
besprengten mit ihrem 
eigenen Blute, deutlich 
dar deinen Opfertod. 
Gelobt bist du, о Gott 
unserer Väter! 


Jn den Tod gestürzt 
hast du den wüthenden 
Tod, о Leben hervor- 
rufendes Wort; so nimm 


‘Ддан1е 


мя и реки ми, яко 
земля еси и въ землю 
отыдеши, аможе вси 
челов цы  пойдемъ, 
надгробное ры- 
творяще 
п$снь: аллилупа! 
(Трижды.) 


И naru: Со Свя- 
тыми ‘упокой, Хри- 
сте.. 


Пъснь 7, ирмосв: 
Pooonareasay убо 
пещь.... (стр. 16) 


Избавльиися Тво- 
ею KPOBlIO мученицы 
перваго преступле- 
ния, окропившеся же 
своею кровю, про- 
образуютъ явБ Твое 
ваколене: благосло- 
венъ еси Боже отецъ 
нашихъ! 

Свирёпющую 
смерть  умертвилъ 
еси, Слове живона- 
чальнфИшй, въ вЪрБ 
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denn auch den im Glau- 
ben an dich Entschla- 
fenen (die im Glauben 
an dich Entschlafene) 
auf, der (die) dich, o 
Christos, preiset und 
sagt: Gelobt bist du, 
о Gott unserer Väter! 


- Ehre.... GChristos, 
der du .mich, den 
Menschen, beseeltest 
mit deinem göttlichen 
Odem, Gottanfäng- 
licher Gebieter, wür- 
dige den Hinüberge- 
nommenen (die Hin- 


übergenommene) deines 


Reiches, damit er (sie) 
dir, o Erlöser, singen 
möge: Gelobt bist du, 
о Gott uuserer Väter! 


Jetzt.... (Theoto- 
kion): 
Du wurdest überjedes 


Geschöpf erhöhet, o All- 
unbefleckte, da du Gott 
empfingst,der gesprengt 
hat die Pforten des 
Todes und seine Thür- 
pfosten - zertrümmert; 


же yconmaro (ую) 
прими нынф$ восп .. 
вающаго (ую), и гла- 
голющаго (ую): Хри- 
сте, благословенъ еси 
Боже отецъ нашихъ! 


Слава.... Вооду- | 
шивый MA челов ка 
вдохновешемъ Боже- 
ственнымъ, Богона- 
чальн®йший Владыко, 
преставленнаго (ую) 
царства Твоего спо- 
добип ти Теб, Спасе, 
благословенъ еси Бо- 
же отецъ нашихъ! 


И нънв.... (Бо- 
городичена): 


Превышши всякя 
твари Пренепорочная 
была еси,. заченши 
Бога, сокрушившаго 
смертныя врата, и 
вереи стершаго: тЕмъ 
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desshalb besingen wir 
Gläubigendich,oHehre, 
als Gottesmutter! 


Gesang 8, Irmos: Aus 
der Flammenglath..... 
(5. 18). 


Es schmücken euch, 
die ihr tapferden Kampf 
vollendet, des Sieges 
Kränze, Martyrer 
Christi, Dulder, die ihr 
тие: Dich erheben 
wir, Christos, in die 
Ewigkeiten! 


Nimm auf, oGebieter, 
die Gläubigen, welche 
ihr Leben heilig ver- 
lassen haben und zu 
dir  hinübergegangen 
sind, und bringe sanft 
zur Ruhe als Barm- 
herziger die, welche 
dich erheben in die 
Ewigkeiten! 


Ehre ... Treuer Hei- 
land, es sei dir wohlge- 
fällig, alle Vorentschla- 
fenen, welche du durch 


же Тя, Чистая, mbcHo- 
словимъ вфрнш, яко 


_ Богоматерь! 


Ilnons 8, ирмосз: 
Изъ пламене препо- 
добнымъ росу исто- 
чилъ еси... (стр. 18). 


Крвпко “4 подвиги 
показавше, || побЪдьг 
в внцемъ украсистеся 
мученицы Христовы 
страстотерпцы, 80- 
вуще: Тя превозно- 
симъ, Христе, вов ки! 


Священив | житие 
оставльшая врныя, 
и къ ТебЪ, Владыц$, 
пришедиия, прими 
кротцБ | упокоевая, 
яко  благоутробенъ 
Тя превозносящия во 
вся в ки! 


Слава.... НътнВ 
въ земли кроткихъ 
вся водворятися пре- 
жде усошшя, Спасе, 
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den Glauben an dich 004 
durch die Gnade ge- 
rechtfertigt hast, nun 
einzuführen in das Land 
der Sanftmüthigen, sie, 
die dich erheben in alle 
Ewigkeiten. 


Jetzt.... (Theoto- 
Азот): 


0 Allseligste, wir А Пе 
preisen dich selig, die 
da geboren hast das 
in Wirklichkeit selige 
Wort, welches um uns 
Fleisch geworden ist; 
dasselbe erheben wir 
in alle Ewigkeiten! 


Gesang 9, Irmos: 
Es ist den Menschen 
nicht möglich... (5.20). 


Die Hoffnung stärkte 
die Schaaren der Mar- 
tyrer, und entflammte 
sie fenrig zu deiner 
Liebe, denn sie bildete 
ihnen die zukünftige, 
wahrhaft unzerstör - 
bare Ruhe vor; wür- 
dige derselben auch 


благоизволи, BEPOM 
яже въ Тя оправдавъ 
и благодат ю, Тя пре- 
возносящя BO вея 
вЪки! 


И usıub.... (Бо- 
городичена): 


Вси Тя блажимъ, 
Всеблаженная, рожд- 
шую Слова воистин- 
ну сущаго блажен- 
наго, плоть насъ ради 
бывшаго: Кгоже пре- 
возносимъ во вся BERN! 


‘ IInem 9, ирмосг: 
Бога человъкомъ не- 
возможно видЪти... 


(стр. 20). 


Надежда мучени- 
ковъ лики укръЪпи, 
и къ Твоей любви 
распаленнё впери, 
будущихъ симъ пред- 
вообразивши непоко- 
лебимъй BOACTUHHY 
покой: ему же пре- 
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den hingeschiedenen 
Gläubigen (die hin- 
geschiedene Gläubige), 
о Gütiger! 


Theilhaftig lass wer- 
den, о Christos, den 
(die) im Glauben Hin- 
geschiedenen (Hinge- 
schiedene) deines hellen 
und göttlichen Glanzes; 
schenke ihm (ihr), du 
einzig Barmherziger, 
die Ruhe im Schoosse 
Abrahams und würdige 
ihn (sie) der ewigen 
Seligkeit! 


Ehre.... Erlöser, 
der du bist dem Wesen 
nach gütig und huld- 
voll, geneigt zur Gnade 
und der Abgrund der 
Barmherzigkeit, bringe 
den, welchen (die, 
welche) du aus diesem 
Orte des Elends und 
des Todesschattens hin- 
übergenommen hast, 
dort hin, wo da leuchtet 
dein Licht! 


ставльшагося (уюся 
Блаже, върнаго (ую 
сподоби получити! 


Св тлаго и Боже- 
ственнаго > получити 
ciaHia Твоего, Христе, 
върою 44 преставль- 
шагося (уся) благо- 
воли, въ > нЪдрахъ 
Аврвамовътхъ упо- 
коене, яко единъ ми- 
лостивъ сему (сей) 


даруяй, и вЪчнаго 
сподобляя  блажен- 
ства! 

Слава.... Сый 


естествомъ благъ и 
благоутробенъ, и BO- 
литель милости, и 
благоутробя бездна: 
егоже (юже) отъ ME- 
ста сего озлобления, 
и сВни CMEPTHEIA, 
Спасе,  преставиль 
еси, идфже сяетъ 
Твой св тъ, сего (сю) 
учини! 
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Jetzt.... (Theoto- 
kion): 


Jeizt.... Nun ег- 
kennen wir, dass du, 
Unschuldvolle, das hei- 
lige Zelt, die Arche 
und die Tafel des Ge- 
setzes der Gnade bist; 
denn durch dich ist 
Vergebung geschenkt 
worden jenen, die ge- 
rechtfertigt sind durch 
das Blut des aus deinem 
Schoosse körperlich Ge- 
wordenen, o Allunbe- 
flekte! 


Diakon: Wieder und 
wieder... ... (8. 65). 


Nun beginnen wir die 
Idiomela des Mönches 
Joannes, des Damas- 
keners: 


(Ton 1): Welche 
Lebensfreude ist ohne 
Betrübniss? Welche 


Herrlichkeit bleibt auf 
Erden beständig? Alles 
ist nichtiger, denn ein 


И нын®.... (Бо- 
городиченз): 


Офнь святую, Чи- 
стая, разум$емъ и 
ковчегъ, и скрижаль 
Тя закона и благо- 
дати: Тобою бо оста- 
влен1е даровася, 
оправданнымъ KPO- 
вю воплощеннаго изъ 
Твоего чрева, Всене- 
порочная! 


Дзаконз: Паки и 
паки миромъ Господу 
помолимся! (стр. 69). 


Начинаемз >само- 
гласны Joanna мо- 
ната: 


(Гласз 1): Кая жи- 
тейская сладость пре- 
бътваетъ печали не- 
причастна? Кая ли 
слава стоитъ на земли 
непреложна? Вся c#- 
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Schatten; alles trüg- 
licher, denn ein Traum! 
Ein Augenblick, und 
all dieses nimmt der 
Tod hinweg: Doch du, 
о Christos, bringe in 
dem Lichte deines An- 
gesichtes und in der 
Wonne deiner Schön- 
heit zur Ruhe den. 
welchen du erwählt 
hast, als Menschen- 
liebender! 


(Ton 2): O wehe 
mir! Welchen Kampf 
erduldet die Seele, da 
sie sich von dem Körper 
scheidet! Wehe, wie 
weinet sie dann, und 
es ist Niemand, der 
sich ihrer erbarme! 
Richtet sie die Augen 
zu den Engeln, sie flehet 
vergebens; streckt sie 
nach Menschen die 
Hände aus, sie findet 
keinen Helfer! So lasset 
uns, meine geliebten 
Brüder, die Kürze un- 
sers Lebens bedenkend, 
dem(der) Hingeschiede- 
nen Ruhe von Christos 


ни немощнЪиша, вся 
coHlä прелестнЕйша: 
един мъ мгновещемъ, 
и вся ся смерть 
премлетъ, но BO 
cBETE, Христе, лица 
Твоего, и въ наслал!:- 
денти Твоея красоты, 
егоже (юже) избралъ 
еси, упокой, яко че- 
лов колюбецъ! 


(Гласв 2): О увы 
мнЕ, яковый подвигъ 
имать душа разлу- 
чающися отъ т$лесе! 
Увы, тогда колико 
слезитъ, и HECTB по- 
милуяй ro! Ко анге- 
ломъ очи возводящи, 
бездёльно (ampaxra) 
молитеся, къ челов- 
комъ руцВв прости- 
рающи, не имать по- 
могающаго! Тёмже, 
возлюбленши мон бра-. 
те, помысливше на- 
шу краткую жизнь, 
преставленному (ой) 
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erbitten, unsern Seelen 
aber seine grosse Barm- 
herzigkeit! 


(Ton 3): Alle mensch- 
lichen Dinge sind eitel; 
sie bleiben uns nicht 
nach dem Tode. Es 
bleibt nicht der Reich- 
thum, der Ruhm geht 
nicht mit uns; denn 
beim Nahen des Todes 
verschwindet das Alles! 
Desshalb lasset uns zu 
Christo, dem Unsterb- 
lichen, rufen: Den (die) 
von uns Hingeschiede- 
nen (Hingeschiedene) 
bringe zur Ruhe dort, 
wo die Ruhestätte ist 
allderer, diesich freuen! 


(Топ 4): Wohin ist 
entschwunden die Lust 
zur Welt? Wohin die 
Schwärmerei nach zeit- 
lichen Dingen? Wohin 
das Gold und Silber? 
Wohin der Tross und 
Schwarm der Diener? 
Alles ist Staub, Alles 
Asche, Alles ein Schat- 


ynokKoenHiA отъ Христа 
просимъ, и душамъ 
нашимъ велю ми- 
лостъ! 


(Гласв 3): Bea 
суета челов Ъческая, 
елика не пребываютъ 
по смерти: не пре- 
бываеть > богатство, 
ни сшествуетъ сла- 
ва; пришедшей 60 
смерти, ся вся по- 
требишася.  ТЪмже 
Христу 4 безсмерт- 
ному вовошимъ: пре- 
ставленнаго (ую) отъ 
насъ упокой, идБже 
всъхъ есть веселя- 
щихся жилище! 


(Глас 4): Tab 
есть м!рское прн- 
страсте? ГдБ есть 
привременныхъ меч- 
тане? Гад есть злато 
и сребро? Гд есть 
рабовъ множество и 
молва (слава)? Вся 
персть, вся пепелъ, 


— 108 — 


ten! Kommet, lasset 
uns rufen zu dem 
unsterblichen Könige: 
Herr, schenke deine 
ewigen Güter dem (der) 
von uns Hingeschiede- 
nen, und bringe ihn 
(sie) zur Rahe in der 
nimmer alternden Selig- 
keit! 


(Ton5): Ich gedachte 
des Propheten, der da 
ruft: Ich bin Staub und 
Asche! Und abermals: 
Ich habe in die Gräber 
geschaut und habe die 
Gebeine gesehen ent- 
blösst vom Fleisch, und 
ich sagte: Wer ist also 
der König und wer der 
Söldner, wer der Reiche 
und wer der Bettler, 
wer der Gerechte und 
werder Sünder? OHerr, 
bringe deinen Knecht 
(deine Magd) zur Ruhe 
der Gerechten! 


(Ton 6): Zum Ur- 
sprung und Sein ist 
mir geworden dein 
schöpferisches Wort; 


всясЪнъ! Honpiuxure, 
возошимъ безсмерт- 
ному Царю: Господи, 
вЪчнътхъ Твоихъ 
благъ сподоби пре- 
ставльшагося  (уся) 
отъ насъ, ‘упокояя 
его (ю) въ нестарЕю- 
щемся 9“ блаженств 
Твоемъ! 


(Trac 5): 
нухъ пророка BO- 
шюща: „азъ есмь 
земля и пепелъ“, и 
паки разсмотрихъ во 
гробвхъ, и видБхъ 
кости обнажевы, и 
р8хъ: „убо кто есть 
царь, или воинъ, или 
богатъ, или убогъ, 
или праведникъ, или 
грЕшникъ“? Но упо- 
кой Господи, съ пра- 
веднътми раба (у) 
Твоего (ю)! 

(Гласв 6): Нача- 
токъ MHB и составъ 


зиждительное Твое 
бысть повел не: вос- 


Помя- 
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denn du hast gewollt, 
dass ich ein lebendiges 
Wesen würde, aussicht- 
barer und unsichtbarer 
Natur zusammenge- 
setzt, darum hast du 
meinen Leib aus Erde 
gebildet und mir die 
Seele durchdeinen gött- 
lichen und belebenden 
Odem gegeben. Drum 
bringe, Christos, deinen 
Diener (deine Magd) 
zur Ruhe in dem Lande 
der Lebendigen, in den 
Wohnungen der Ge- 
rechten! 


(Топ7): Nach deinem 
Bilde und nach deiner 
Aehnlichkeit hast du 
am Anfange den Men- 
schen gebildet, und ihn 
in’s Paradies gesetzt, 
zu herrschen über deine 
Geschöpfe; aber durch 
den Neid des Teufels 
‘betrogen, kostete er 
von der Frucht, und 
ward ein Uebertreter 
deiner Gebote; desshalb 
hast du ihn verurtheilt, 
dass er wiederum zur 


хотЕвъ бо отъ неви- 
димаго же и видимаго 
жива мя составити 
естества, отъ земли 
т$ло мое создалъ еси, 
далъ же ми еси ду- 
my Божественнымъ 
Твоимъ и животво- 
рящимъ “| вдохнове- 
немъ. Т$мже, Хри- 
сте, раба (у) Твоего 
(ю) во стран живу- 
щихъ, и въ селеншихъ 
праведныхъ упокой! 


(Гласв 7): По обра- 
зу Твоему и по по- 
доб1ю  создавый въ 
начал человБка, въ 
раи поставилъ еси 
владфти Твоими тва 
рями; завистью же 
д1аволею прельстився, 
сн Еди причастися, 38- 
пов дей Твоихъ пре- 
ступникъ бывъ! ТЪмъ 
же паки въ землю, 
отъ неяже  взятъ 
бысть, осудилъ еси 





— 110 — 


Erde verwandelt werde, 
von welcher er genom- 
men war, о Herr, und 
dich bitte, zur Ruhe zu 
gelangen! 


(Ton 8): Ich weine 
und wehklage, wenn 
ich an den Tod denke 
und sehe die in den 
Gräbern liegende uns 
nach dem Bilde Gottes 
anerschaffene Schönheit 
entstellt, hässlich, ge- 
staltlos. Wie unbegreif- 
lich! Welches Geheim- 
niss ist da über uns 
verhängt? Wie sind 
wir überantwortet dem 
Verderben, und unter 
das Joch des Todes 
gekommen? Wahrlich, 
wie geschrieben steht, 
nach Gottes Verord- 
nung, der da gewährt 
die Ruhe, dem (der) 
Dahingeschiedenen! 


Die 
(Ton 6): 
Wenn du kommst in 


dein Reich, gedenke 
unser, о Herr! 


Makarısmen. 


возвратитися, | Го- 
споди, и испросити 
упокоене! 


(Гласв 8: Плачу 
и рыдаю, егда по- 
мътшляю смерть, и 
вижду во гробЕжъ 
лежащую по образу 


Божю “ созданную 
нашу красоту, без- 
образну, безславну, 


не имущую вида! О 
чудесе! Что се еже 
о насъ бысть таин- 
ство? Како преда- 
хомся тлёню? Како 
сопрягохомся смерти? 
Воистинну Бога по- 
вел$н1емъ, якоже пи- 
сано есть, подающаго 
преставльшемуся 
ynokoenie! 


Блаженка (глась 6): 


Bo царстви Тво- 
емъ, егда приидеши, 
помяни насъ, Господи! 


Selig sind die Armen 
im Geiste, denn das 
Himmelreich ist ihrer! 


Selig sind die Wei- 
nenden, denn sie werden 
getröstet werden | 


Selig sind die Sanft- 
müthigen, denn sie 
werden das Erdreich 
besitzen! 


Selig sind, die da 
hungert und dürstet 
nach der Gerechtigkeit, 
denn sie werden ge- 
sättigt werden! 


Selig sind die Barm- 
herzigen, denn sie wer- 
den Barmherzigkeit er- 
langen! 


Zum Bewohner des 
Paradiesses hast du, 
Christos, den Räuber 
vorherbestimmt, da er 
dir vom Kreuze zurief: 
Gedenke mein! Seiner 
Busse würdige auch 
mich Unwärdigen! 


111 


Блажени нищи ду- 
хомъ, яко тЪхъ есть 
царство небесное! 


Блажени плачущи, 
яко Tin утБшатся! 


Блажени кротци, 
яко ти насл дятъ 
землю! 


Блажени алчущи 
и жаждущии правды, 
яко ти насытятся! 


Блажени милости- 
ви, яко ти помило- 
вани будутъ! 


Разбойника рая, 
Христе, жителя, на 
крест Тебф  в080- 


пивша, „помяни MA“, 
предсодвялъ еси по- 
каян1емъ его, и мене 
сподоби недостойнаго 


(ую)! 
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Selig sind, die reinen 
Herzens sind, denn sie 
werden Gott schauen! 


Herrscher über Leben 
und Tod, in den Vor- 
höfen der Heiligen lass 
ruhen den (die) aus der 
Zeitlichkeit Hinweg- 
genommenen (Hinweg- 
genommene), welcher 
(welche) ruft (Вошута): 
Gedenke an mich, wenn 
du kommst in dein 
Reich! 


Selig sind die Fried- 


fertigen, denn sie wer- 
den Gottes Kinder 
heissen | 


Der du über die 
Seelen und über die 
Leiber gebietest, in 
dessen Hand unser Odem 
ist, du Trost der Be- 
trübten, lass im Lande 
der Gerechten wohnen 
diesen deinen Knecht 
(diese deine Мар), 


welchen (welche) ди. 


hinweggenommen hast. 


Блажени > чисти 
сердцемъ, яко ти 
Бога узрять! 


Животомъ господ- 
ствуяй и смертю, 
во дворвжъ святътхъ 
упокой, егоже (юже) 
праяль еси отъ при- 
временныхь: и по- 
мяни мя, егда прии- 


деши во царотви 
Твоемъ! 

Блажени “| миро- 
творцы, яко ти сы- 
нове Божи  наре- 
кутся! 


Душами владътче- 
ствуяй и тБлесами, 
Егоже въ pyn& ды: 
хане наше, оскорб- 
ляемыхъ утфшеше, 
упокой во стран 
праведныхъ, ETOME 
(юже) преставилъ еси 
раба (у) Твоего (ю)! 
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Selig sind, die um 
der@erechtigkeit willen 
verfolgt werden, denn 
das Himmelreich ist 
ihrer! 


Christos möge dich 
ruhen lassen im Lande 
der Lebendigen, und 
die Pforten des Para- 
dieses dir Öffnen, dich 
zum Bürger (zur Bür- 
gerin) seines Reiches 
machen und dir die 

Vergebung dessen 
schenken, was du im 
Leben gesündigt hast, 

o Christosliebender, 

(Christosliebende)! 


Selig seid ihr, wenn 
euch die Menschen um 
meinetwillen schmähen 
und verfolgen,undreden 
allerlei Uebles wider 
euch, so sie daran lügen! 


Lasst uns hin- 
ausgehen und in die 
Gräber hineinschauen, 
welch nacktes Gebein 
der Mensch ist, Speise 
der Würmer und Uebel- 


I 


Блажени  изгнани 
правды ради, яко 
тБхъ есть царство 
небесное! 


Христосъ тя упо- 
коитъ во странв жи- 
вущихъ, и врата рай- 
скя да отверзетъ ти, 
и царствя покажетъ 
жителя (-лъницу), и 
оставлен1е теб в дастъ, 
о нихъ же согръшилъ 
(ла) еси въ жити, 
христолюбче! 


Блажени есте, егда 
поносятъ вамъ и 
ижденутъ и рекутъ 
всякъ золъглаголъ на 
вы лжуще Мене ради! 


Изыдемъ и узримъ 
во гробвхъ, яко на. 
ги кости человЪкъ, 
червей сн дь, и 
смрадъ, и познаемъ, 


8 


- 114 — 


geruch; und so lasset 
uns erkennen, was der 
Весь от ist, was die 
Schönheit, was die 


Stärke und was die _ 


Anmuth! 


Seid fröhlich und ge- 
trost; es wird euch im 
Himmel wohl belohnt 
werden ! 


Lasset uns hören, 
was der Allherrscher 


ruft: Wehe denen, 
die da verlangen zu 
sehen den furcht- 


baren Tag des Herrn; 
denn er ist Finsterniss; 
denn im Feuer wird 
er prüfen das All! 


Ehre... Den Vater, 
welcher ohne Ursprung 
ist sowohl bezüglich 
der Geburt als des Aus- 
ganges, den Erzeuger 
bete ich an; den Sohn, 
den Gezeugten, ver- 
herrliche ich; ich preise 
den mit dem Vater und 
mit dem Sohne Mit- 
leuchtenden, den heili- 
gen Geist! 


что богатство, `до- 
брота, кр®пость, бла- 
голвше! 


Радуйтеся и весе- 
литеся, Яко | мзда 
ваша многа на небе- 
свхъ ! 


Услъшимъ, что 
воветъ | Вседержи- 
тель: увы ищущимъ 
зрБти страшный день 
Господень! Сей 60 
есть тма: огнемъ бо 
искушаются > всяче- 
ская! 


Слава..,. Безна- 
чальнымъ и рожде- 
немъ же и происхо- 
жденемъ, Отцу по- 
кланяюся родившему, 
Сътна славлю рожден- 
наго, пою CONPOCIAB- 
шаго Отцу же и Сы- 
ну, Духа Святаго! 
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Jetzt.... (Theoto- 
поп): 


Wie lässest du Milch 
aus deinen Brüsten 
quellen, o Jungfrau? 
Wie nährest du den 
Ernährer der Schöpf- 
ung? Wie er es weiss, 
der aus dem Felsen 
Wasser quellen liess 
und Ströme der Ge- 
wässer für das dürstende 
Volk, wie da geschrie- 
ben steht! 


Darauf spricht der 


Diakon: Lasset uns 
aufmerken! 

Priester: Friede 
Allen! 


Der Chor singt das 
Prokimenon (Ton 6): 
Selig ist der Weg, den 
du, Seele, heute wan- 
delst; denn dir ist der 
Ort der Ruhe bereitet! 


Stichos: 
Herr, erhebe 


Zu dir, 
ich 


И нънв.. . (Бо- 
городиченз): 


Како отъ сосцу 
Твоею млеко точиши 
Д Ево? Како питаеши 
Питателя твари? 
Якоже в сть, исто- 
чивътй воду отъ ка- 
мене, жилы воднътя 
жаждущимъ людемъ, 
якоже писася! 


Посемз дзаконз гла- 
голетз: Вонмемъ! 


Терей: Миръвс мъ! 


Ликз поетв про- 
пименз (гл. 6): Бла- 
женъ путь, въ оньже 
идеши днесь, душе, 
яко уготовася теб 
исто упокоеня! 


Стиж: Ks Теб, 
Господи, воввову: Бо- 


ВЕ 





— 116 — 


meine Stimme, о mein 
Gott! 


Diakon: Weisheit! 


Der Leser liest den 
Apostel: (Г. Thessaloni- 
cher 10, 18—17): Brü- 
der, wir wollen nicht, 
dass ihr in Unwissen- 
heit seid über die Ent- 
schlafenen, auf dass ihr 
nicht traurig seid, wie 
die Andern, welche 
keine Hoffnung haben. 
Denn so wir glauben, 
dass Jesus gestorben 
und auferstanden ist, 
also wird Gott auch, 
die da entschlafen sind 
in Jesu, mit ihm führen, 
denn dieses sagen wir 
such mit dem Worte 
des Herrn, dass wir 
Lebenden, bis zur 
Wiederkunft des Herrn 
Ueberbleibenden nicht 
vorangehen werden den 
Entschlafenen. Denn 
der Herr selbst wird 
mit Feldgeschrei und 


же мой, да не пре- 
молчиши отъ мене! 


Дзакокв: Прему- 
дрость! 
Чтецв: „Апостолз 


из (Солуняномз, зач. 
(270): Брате, не хощу 
васъ нев дВти оумер- 
шихъ, да, не скорбите, 
якоже и прочи не 
имущии упован!я. Аще 
бо вфруемъ, яко |и- 
сусъ умре и воскресе, 
тако и Богъ умерция 
о JIacyct приведетъ 
съ Нимъ. (ле бо вамъ 
глаголемъ | словомъ 
Господнимъ, яко мы 
живущии оставши въ 
пришестве Господне, 
не имамы предварити 
умершихъ. Яко Самъ 
Господь въ повелвни 
во глас Арханге- 
ловв, и въ трубв 
Божии снидетъ СЪ 
небесе, и мертви о 
ХристВ воскреснутъ 
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mit der Stimme des 
Erzengels und mit der 
Posaune Gottes her- 
nieder kommen vom 
Himmel, und die Todten 
in Christo werden auf- 
erstehen zuerst; darauf 
werden wir Lebendigen, 
die Zurückgebliebenen, 
zugleich mit ihnen hin- 
geführt werden in den 
Wolken, dem Herm 
- entgegen in der Luft, 
und werden also bei 
dem Herrn sein allezeit. 


Priester: Friede dir! 
Alleluja! 


(Ton 6): Selig der, 
den du erwählet, und 
den du angenommen 
hast, o Herr! 


Evangelium, Joann. 
V, 24-30): Der Herr 
sprach zu den Juden, 
die zu ihm gekommen 
waren: Amen, Amen, 
ich sage euch: Wer 
mein Wort höret und 
glaubet dem, der mich 
gesandt hat, der hat 


перв ве. Потомъ же 
MEI живущ остав- 
пи, купно съ ними 
воскищени будемъ на 
облацвхъ, въ ср%те- 
не Господне на воз- 
дусВ, и тако всегда 
съ Господемъ будемъ! 


Терей: Миръ ти! 
Аллилупя! 


(Гл. 6): Блаженъ, 
егоже избралъ и пр1- 
ялъ еси, Господи! 


Евангеме отз 10- 
анна (зач. 16): Рече 
Господь ко пришед- 
шимъ къ Нему Гу- 
деомъ: аминь, аминь 
глаголю вамъ, яко 
слушаяй словесе 
Моего и ввруяй По- 
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das ewige Leben, und 
kommt nicht in’s Ge- 
richt, sondern er ist 
vom Tode zum Leben 
hindurch gedrungen. 
Amen, Amen, ich sage 
euch: Es kommt die 
Stunde, und sieist schon 
da, dass die Todten 
werden die Stimme 
des Sohnes Gottes 
hören; und die sie hören 
werden, die werden 
leben. Denn gleichwie 
der Vater das Leben 
hat in sich selber, also 
hat er auch dem Sohne 
gegeben, das Leben zu 
haben in sich selber, 
und hat ihm Macht 
gegeben, das Gericht 
zu thun darum, dass er 
der Sohn des Menschen 
ist. Wundert euch nicht 
dess; denn es wird die 
Stunde kommen, in 
welcher Alle, die in den 
Gräbern sind, werden 
seine Stimme hören; 
und werden > Бегуог- 
gehen, die Gutes gethan 
haben, zur Auferstehung 
des Lebens, die aber 


славшему Ma, имать 
животъ BEUHLIH, и на, 
судъ не приидетъ, 
но > прейдетъ > отъ 
смерти въ животъ. 
Аминь, аминь гла- 
голю вамъ: яко гря- 
детъ часъ, и нътн 
есть, ETAA MEPTBIH 
услышать гласъ Сы- 
на Божия и услы- 
шавше оживутъ. 
Якоже бо > Отецъ 
имать животъ въ Üe- 
65, тако дастъ и Сы- 
нови животъ имЪти 
въ СебБ: и область 
дастъ Euy, и судъ 
творити, яко Сынъ 
человЪчь есть, не ди- 
витеся сему. Яко 
грядетъ часъ, BE 
онъже вси суши BO 
гробвхъ услышатъ 
гласъ Сына Божия: 
и изъдутъ сотвори 
благая въ воскреше- 
не живота, а 00- 
творипи злая въ вос- 
крешен1е суда. Не 
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Uebles gethan haben, 
zur Auferstehung des 
Gerichts. Ich kann 
Nichts von mir selber 
thun. Wie ich höre, 
so richte ich, und mein 
Gericht ist recht; denn 
ich suche nicht meinen 
Willen, sondern den 
Willen meines Vaters, 
der mich gesandt hat! 


Diakon: Erbarme 
dich unser, о Gott, nach 
deiner grossen Barm- 
herzigkeit.... (8. 45). 


Diakon: Lasset uns 
beten zu dem Herrn! 


Chor: Herr, erbarme 
dich! 


Und nachdem dieses 
vollzogen ist, spricht 
der Erste der Priester, 
oder der Bischof das 
Gebet: Gott, der Gei- 
вег.... (3. 46) ти 
lauter Stimme, nahe ги 
dem Leichnam hin- 
tretend; ebenso auch 
alle mitanwesenden 


могу Ass о Üe6% 
творити  ничесоже. 
Якоже слышу, суж- 
ду, и судъ Мой пра 
веденъ есть: Яко не 
ищу воли Моея, но 
воли пославшаго Ma 
Отца! 


Дзаконз: Помилуй 
насъ, Боже, по вели- 
ırbü милости Твоей... 
(стр. 49). 


„Дзаконз: 
помолимся! 


Господу 


Ликъ: Господи по- 
милуй! 


И по исполнени 
сего глаголетз первый 
отз зереевъ, чли ар- 
дерей | прилучився, 
молитву: Боже ду- 
ховъ.... (стр. 46) 
велегласно, пришеда 
близз умершаго. Та- 
хожде и HACMORU 


Priester.*) Nach der 
Ausrufung wird der 
Abschiedskuss gegeben. 
Und wir singen die fol- 
genden Stichira „Ргоз- 
ота“. 


(Ton 2): 
den letzten Kuss, 
ihr Brüder, lasset 
uns dem (der) Ver- 
storbenen geben, dank- 
bar gegen Gott; dieser 
Ahr) da hat seine 
ihre) Anverwandten 
verlassen, und eilt dem 
Grabe zu, kümmert sich 
um keine eitlen Dinge 
mehr, noch auch um 


Kommt, 


*) Ев ist zu wissen, dass 
nach jeder einzelnen Bitte 
des Diakons, so oft die Bitte 
son ihm gesagt wird, jeder 
der Priester obiges Gebet 
spricht, wenn die Reihe an 
ihm ist, mit leiser Stimme, 
nahe bei dem Leichnam, 
und ausruft: Denn du bist 
die Auferstehung .... 
(8. 47). Darauf wird es 
von dem Ersten der Priester 
laut gesagt, wie oben er- 
wähnt ist. 


vepeu вси“). По воз” 
глась же  бъвавтв 
цтълованте. И noems 
настолийя ститири 
„подобны“ 


(Гласв 2): При- 
дите, послбднее ц$- 
ловане дадимъ, бра- 
те, умершему, бла- 
годаряще Бога: сей 
бо оскудв отъ срод- 
ства своего, и ко 
гробу тщится, не 
ктому пекйся о сует- 
ныхъ, и о много- 
страстной плоти! ГдБ 


--------------- 


*) Втъдомо же буди, лко 
глагодему коемуждо про- 
шеню отъ дгакока, во влико 
глаголется прошенв отъ 
кего, глаголвтъ вышеречек- 
ную молитву кйокдо Черей, 
по чину своему тайно близь 
умвршаго, и возглашаету: 
Яко Ты еси воскресене.... 
(стр. 47). Нымъ же отъ 
пефваго зерел, или арапврел, 
глаголетсл велегласко мо- 
литва: Боже духовъ.... 
лкоже выше речесл. 
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die vielerlei Noth des 
Fleisches. Wo ist nun 
die Verwandtschaft und 
Freundschaft? Siehe, 
wir scheiden: so lasset 
uns beten, dass der 
Herr ihm (ihr) die Ruhe 
verleihe! 


Weich” eine Tren- 
nung, 0 Brüder, welches 
Weinen, welches Weh- 
klagen in dieser Stunde! 
Kommet daher, küsset 
ihn (sie), der (die) noch 
vor Kurzem mit uns ge- 
wesen; er (sie) wird 
nun dem Grabe über- 
geben, mit einem Steine 
bedeckt, wirdin Dunkel- 
heit versetzt, zu den 
Todten begraben, von 
allen seinen (ihren) An- 
verwandten und Freun- 
den getrennt. So lasset 
uns beten, dass der 
Herr ihm (ihr) die Ruhe 
verleihe ! 


Nun wird die ganze 
sündliche Verherrli- 
chung der Eitelkeit des 
Lebens aufgelöst; denn 


HEIRB сродницы же 
и друзи? Се разлу- 
чаемся, егоже (юже) 
упокоити, Господу 
помолимся! 


Кое разлучене, о 
брате? Юй плачъ? 
Кое рыдане въ на- 
стоящемъ yach ? 
Придите убо, ц+- 
луйте бывшаго вмалВ 
съ нами, предается 
бо гробу, каменемъ 
покрывается, во тму 
вселяется, съ мерт- 
выми погребается, и 
BCEXR сродниковъ и 
друговъ нын$ раз- 
лучается, егоже(юже) 
упокоити — Господу 
помолимся! 


Нын8 житейское 
лукавое разрушается 
торжество суеты: 
духъ бо оскудв отъ 
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der Geist hat sein Zeit- 
haus verlassen, der 
Erdenkloss ist dunkel 
geworden; das Gefäss 
ist zerschlagen, ist ohne 
Sprache, ohne Gefühl, 
todt, unbeweglich; es 
dem Grabe übergebend, 
wollen wir beten zu 
dem Herrn, dass er 
jenem (jener) die ewige 
Ruhe verleihe! 


Was ist unser Leben? 
Eine Blume, ein Dunst, 
wahrlich ein Morgen- 
thau! Kommet denn, 
lasset uns deutlich an 
den Gräbern sehen: Wo 
ist die Schönheit des 
Körpers hin? Wo die 
Jugend?’ Wo sind die 
Augen und die Gestalt 
des Leibes? Alles ist 
verwelkt, wie Gras! 
Alles ist verschwunden! 
Kommet, fallet nieder 
vor Christoes unter 
Thränen! 


Gross ist das Weinen 
und Wehklagen, gross 
die Betrübniss und 


селеня, бреше очер- 
нися, сосудъ раздрася, 
безгласенъ,  нечув- 
ственъ, — мертвенъ, 
недвижимъ, || егоже 
посылающе | гробу, 
Господу помолимся, 
дати сему (сей) вовЪки 
упокоеше! 


Яковъ | животъ 
нашъ есть! Цв тъ и 
дымъ, и роса утрен- 
няя воистинну! При- 
дите убо, узримъ на 


гробфхъ ясно, ГДЕ 
доброта  тфлесная? 
Гдё юность? Ins 


суть очеса, и зракъ 
плотскй? Вся увя- 
доша яко трава, вся 
потребишася! При- 
дите ко Христу при- 
падаемъ со слевами! 


Вели плачь и ры- 
дане, веле BOBABI- 
хане и нужда, раз- 


Angst, wenn die Seele 
scheidet; da erscheint 
der Hades und das Ver- 
derben; das zeitliche 
Leben zeigt sich als 
unbeständiger Schatten, 
als ein trügerischer 
Traum, und das Mühen 
des irdischen Lebens 
als nutzlose Träumerei. 
Weit hinweg lasset uns 
fliehen von jeder Sünde 
der Welt, auf dass wir 
erben mögen das Himm- 
lische! 


Den vor uns liegen- 
den Todten anschauend, 
lasset uns Alle ein Bild 
der letzten Sünde em- 
pfangen! Dieser (diese) 
flieht von der Erde, 
wie Rauch, ist verblüht 
wie eine Blume, ist ab- 
gemähet, wie Heu, wird 
in Fetzen eingehüllt, 
wird mit Erde bedeckt; 
ihn (sie) aus den Augen 
lassend, wollen wir zu 
Christos flehen, dass er 
ihm verleihe die ewige 
Ruhe! 
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лучене души, адъ и 
погибель, привремен- 
ный животъ, СЪНЬ 
непостоянная, COHB 
прелестный, безвре- 
менномечтаненъ, 
трудъ жития земнаго! 
Далече  отбЪжимъ 
мрскаго всякаго гр - 
ха, да небесная на- 
сл ъдимъ! 


Видяще  предле- 
жаща мертва образъ 
восприимемъ вси ко- 
нечнаго часа: сей бо 
отходитъ. яко ДЫМЪ 
отъ земли, яко UBBTE 
отцв те, яко трава 
пос чеся, вретищемъ 
повиваемъ, землею 
покрываемъ, егоже 
(юже) невидима (у) 
оставивше, Христу 
помолимся, дати сему 
(сей) во вфки упо- 
коен!е! 
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Kommet, ihr Nach- 
kommen Adams, sehet, 
wie niedergestreckt zur 
Erde ist unser Eben- 
bild, wie es alle An- 
muth verloren hat; wie 
es im Grabe bald auf- 
gelöst, durch das Nagen 
der Würmer, durch die 
Finsterniss verzehrt, 
wit Erde bedeckt wird; 
ihn (sie) aus den Augen 
lassend, wollen wir zu 
Christos flehen, dass er 
ihm (ihr) verleihe die 
ewige Ruhe! 


Wird die Seele dem 
Leibe durch die ehr- 
furchtgebietenden En- 
gel mit Macht entrissen, 
so vergisst sie aller 
Bekannten und Ver- 
wandten, und sorget 
nur darum, wie sie ob 
der eitlen Dinge und 
des so viele Mühe ver- 
ursachenden Fleisches 
vor dem künftigen Ge- 
richte bestehen möge! 
So kommet, lasset uns 
alle flehend bitten den 
Richter: der Herr wolle 


Придите “4 внуцът 
Адамовътг, | увидимъ 
на земли повержен- 
наго, по образу на- 
шему все благолъше 
отлагающа, PASpY- 
цена вогроб$ гноемъ, 
червми, тмою ижди- 
ваема, землею по- 
крътваема, его (юже) 
же невидима (у) оста- 
вивше, Христу помо- 
лимся, дати сему (сей) 
во вфки упокоен:е! 


Егда душа отЪ 
тБла имать нуждею 
восхититися страш- 
ными ангелами, BCEXB 
забываетъь CPOAHH- 
ковъ и знаемыхъ, и 
печется о будущихъ 
судилищей CTOAHIR, 
яже суеты, и много- 
трудныя плоти раз- 
ръшени: тогда Су- 
дю моляще, вси по- 
молимся, да простатъ 
Господь, яже содбла! 
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ihm (ihr) vergeben, was 
er (sie) gethan! 


Kommet, meine Вгй- 
der, lasset uns im Grabe 
anschauen die Asche 
und den Staub, daraus 
wir gebildet sind! Wo- 
hin gehen wir alsdann? 
Was sind wir alsdann 
geworden? Wer ist da 
arm oder reich, wer 
ein Gebieter, wer ein 
Freier? Sind wir da 
nicht Asche allzumal? 
Die Schönheit des An- 
gesichtes ist verwest, 
und alle Blüthe der 
Jugend hat der Tod 
versengt! 


Fürwahr, eitel und 
vergänglich ist alles 
Liebliche und Herrliche 
des Lebens. Wir alle 
vergehen, wir alleunter- 
liegen dem Tode: Kö- 
nige und Fürsten, 
Richter und Gewalt- 
haber, Reiche und Arme, 
und üas ganze Ge- 
schlecht der Menschen, 
denn die, welche gelebt 


Нриидите, . брате, 
во гробВ узримъ пе- 
пелъ и персть, изъ 
нея же создахомся: 
камо нънЕ идемъ? 
Что же бъхомъ? Ки 
убогь или богатъ? 
Или кй владыка? 
Ки же свободь? И 
не вси ли пепелъ? 
Доброта лица согни, 
и юности весь цвЪтъ 
увяди смерть! 


Воистину суета и 
та те, вся житей- 
ская, виды, и без. 
славная: вси бо из- 
чезнемъ, вси умремъ, 
царе же и князи, 
суди и насильницы, 
богати и убози, и 
все естество челов- 
ческое: нътн бо, иже 
иногда въ жити, о 
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haben, werden jetzt in 
die Gräber geworfen; 
lasset uns beten, dass 
der Herr ihnen Ruhe 
schenke! 


Alle Glieder des Lei- 
bes sind nun müssig 
geworden, die noch vor 
Kurzem sich bewegten; 
alle sind sie nun un- 
thätig, todt, ohne Ge- 
fühl; denn die Augen 
haben sich niederge- 
senkt, die Füsse sind 
gebunden, die Hände 
rühren sich nicht, das 
Gehör ist entschwun- 
den, die Zunge mit 
Schweigenverschlossen; 
Alles ist dem Grabe 
übergeben! Fürwahr, 
eitel ist alles Mensch- 
liche! 


Bewahre diejenigen, 
welche auf dich hoffen, 
о Mutter der ше unter- 
gehenden Sonne, Gott- 
erzeugerin! Erflehe 
durch deine Gebete bei 
dem allgütigen Gott, 
wir bitten, dass er 


гробы BEPTAMTOR, 
ихъ же да упокоитъ 
Господь, помолимся! 


Вси твлеснии нн 
органы празднътврят- 
ся, иже прежде мало 
движими бяху, вси 

недЪйствительни, 
мертви,нечувственни: 
очи бо заидоша, свя- 
вастеся нозБ, руцъ 
безмолвствуете, и 
слухъ съ ними, явъкъ 
молчанемъ | заклю- 
чися, гробу предает- 
ся! воистину суета 
вся человЪческая! 


Спасайнадвющ!яся 
на Тя, Мати незахо- 
димаго Солнца, Бо- 
городительнице: умо- 
ли молитвами Твоими 
преблагаго Бога, упо- 
коити, молимся, нын® 
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ruhen lasse den nun 
Hingeschiedenen (die 
поп Hingeschiedene) 
dort, wo die Geister 
der Gerechten ruhen, 
erweise ihn (sie), o du 
Allreine, als Erben (Er- 
bin) der göttlichen Gü- 
ter in den Hallen der 
Gerechten zum ewigen 
Andenken! 


Ehre.... (Ton 6): 
Die ihr mich hier 
sprachlos und ohne 
Athem liegen sehet, 
weinet über mich, ihr 
Brüder und Freunde, 
Verwandte und Be- 
kannte: denn gestern 
noch habe ich mit euch 
Gespräche geführt, und 
plötzlich überfiel mich 
die furchtbare Stunde 
des Todes. So kommt 
denn Alle, die ihr mich 
geliebt, und küsset mich 
mit dem letzten Kusse! 
Nicht mehr werde ich 
miteuchumherwandeln, 
noch Gespräche miteuch 
führen; ich gehe hin 
zu dem Richter, bei 


представльшагося 
(уся): идфже упо- 
коеваются — правед- 
ныхъ дусн, боже- 
ственныхъ благъ на. 
слЪдника (цу) покажи, 
во двор$фхъ правед- 
нъхъ, въ Память, 
Всенепорочная, в Ъч- 


ную! 


Олава... (гласв 6): 
Зряще мя безгласна 
и бездътханна предле- 
жаща, восплачите 0 
nut, брате и друзи, 
сродницы и знаемии: 
вчерашний бо день 
бесъдовахъ съ вами, 
и внезапу найде на 
мя страшный часъ 
смертный, но при- 
дите вси любяпии мя, 
и цфлуйте мя посл д- 
нимъ цБлованемъ: 
не ктому бо съ вами 
похожду, или с0бе- 
съдую прочее, къ 
Суди бо отхожу, 
идъже HECTL лице- 
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dem kein Ansehen der 
Person gilt; dort steben 
zusammen der Knecht 
und der Gebieter, der 
Herrscher und der Söld- 
ner, der Reiche und 
der Arme, alle in glei- 
cher Würde; denn ein 
Jeglicher wird nur nach 
den eigenen Werken 
Ruhm oder Schmach 
haben. Euch alle aber 
bitte und flehe ich an: 
Betet unablässig für 
mich zu Christo, unserm 
Gott, damit ich nicht 
wegen meiner Sünden 
hinabgeführt werde zu 
dem Orte der Qual, 
sondern dass er mich 
dorthin stelle, wo das 
Licht ist. 


Jetzt.... (Theoto- 
kion, derselbe Ton): 
Durch die Fürbitten 
‚derer, die dich geboren 
hat, o Christos, und 
deines Vorläufers, der 
Apostel, Propheten, 
Hohenpriesterr, Ehr- 
würdigen, Gerechten 
und aller Heiligen, lass 


прямя: рабъ бо и 
владыка вкупВ пред- 
стоять, царь и воинъ, 
богатый и убогй, въ 
равнёмъ достоинств: 
киждо бо отъ своихъ 
дБлъ или прославится, 
или постыдится, но 
прошу всёхЪъ и молю, 
непрестанно © мн 
молитеся Христу Бо- 
гу, да не низведенъ 
(а) буду по гр8хомъ 
монмъ, на мЪсто му- 
ченя: но да вчинитъ 
мя, идъже CBETE жи- 
вотный! 


И нын®... (Бого- 
родиченз, гласв той- 
же): Молитвами 
рождшая Тя, Христе, 
и Предтечи Твоего, 
апостоловъ,  проро- 
ковъ, 1ерарховъ, пре- 
подобнътхъ, и правед- 
нъгхъ, и всбхъ Свя- 





— 19 — 


ruhen deinen entschla- 
fenen Knecht (deine 
entschlafene Magd)! 


Darauf das Trisagion. 
Allheilige Dreifaltig- 
keit... Vater unser... 


Priester: Denn dein 
ist das Reich..., 


Darauf: Mit den 
Geistern der vollende- 
ten Gerechten ...(5.44). 


Die Ektenie vom 
Diakon: Erbarme dich 
unser, о Gott, nach 


deiner grossen Barm- 
herzigkeit... (5. 45). 


Nach der Ausrufung: 
Ehre... Jetzt... und 
die Entlassung: Der 
auferstanden ist von 
den Todten, Christos 
unser wahrer Gott, 
möge durch die Für- 


bitten seiner allerrein- 


sten Mutter, der hei- 
ligen, ruhmreichen und 
allgepriesenen Apostel, 


1 


тыхъ, усопшаго (ую) 
раба (у) Твоего (ю) 
упокой! 


Таже: Трисвятое. 
Пресвятая Троице... 
Отче нашъ... 


lepeä: Яко Твое 
есть царство... 


Таже: (Со духи 
праведныхь.... # 
прочее (стр. 44). 


IIpowenie отъ да- 
хока: Помилуй насъ, 
Боже, по > велицъй 
милости Твоей .... 


(стр. 45). 


По возгелась же: 
Слава... И нън в... 
и omnycms: Воскре- 
сый изъ мертвыхъ, 
Христосъ, истинный 
Богъ нашъ, молит- 
вами Пречистыя Сво- 
ея Матере, святыхъ 
славныхъ и всехваль- 
ныхъ 4 А постоловъ, 


9 
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unserer ehrwürdigen 

und gotttragenden 
Väter und aller Hei- 
ligen, die Seele seines 
von uns dahingeschie- 
denen Knechtes (seiner 
.... Magd) N. N. in 
die Gezelte der Ge- 
rechten versetzen, im 
Schoosse Abrahams 
ruhen lassen, und unter 
die Gerechten zählen, 
unser aber sich erbar- 
men, als der Gute und 
Menschenliebende! 
Amen. 


Der Bischof aber 
oder erste Priester 
spricht: 


Ewiges Andenken 
dir, unser, der ewigen 
Seligkeit würdiger, un- 
vergesslicher Bruder! 

( Dreimal.) 


Darauf singen die 
Sänger dreimal:Ewiges 
Andenken! 


преподобнъхъ и Бо- 
гоносныхъ отецъ на- 
шихъ, я всЪхъ (Овя- 
тыхъ, душу отъ насъ 
преставльшагося 
(1яся) раба (ът) (во- 
его (ея), М. М., въ 
селешихь — правед- 
ныхъ учинить, BB 
н#драхьъ Авраама 
упокоитъ, и съ пра- 
ведными сопричтетъ, 
и насъ помилуетъ; 
яко благъ и челов - 
колюбецъ! Аминь. 


Аралерей же, или 
начальствуяй | 1врей 
самз глаголетз три- 
жды се: 


ВЪчная твоя па- 
мять, достоблаженне 
и приснопамятне бра- 
Te нашъ! (Грижды.) 


Таже лъвцы поютъ 
трижды: ВЪчная па- 
мять! 
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Dann liest der Bi- 
schof, wenn er zufällig 
zugegen sein sollte, oder 
der Priester das Abso- 
lutionsgebet mit lauter 
Stimme: 


Der Herr Jesus Chri- 
stos, unser Gott, wel- 
cher seinen heiligen 
Jüngern und Aposteln 
seine göttlichen Gebote 
gegeben, dass sie bin- 
den oder lösen die Sün- 
den der Gefallenen, 
und von denen auch 
wir die Macht bekom- 
men haben. dasselbe 
zu thun, wolle dir, mein 
geistliches Kind, was 
du im gegenwärtigen 
Leben absichtlich oder 
unabsichtlich begangen 
hast, vergeben; jetzt 
und immerdar und in 
die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. Amen!*) 


ж) Ausser diesem Ge- 
bete wird noch ein an- 
deres gelesen, welches auf 
ein einzelnes Blatt ge- 
druckt ist, und in den 
Sarg in die Hand des Ver- 


Абе же араперей, 
аше “| приключится 
тамо быти, илизерей 
чтетз молитву про- 
шалъную всегласно: 


Господь | Шсусъ 
Христосъ, Богъ нашъ, 
иже Божественныя 
заповёди — святьтмъ 
Своимъ ученикомъ и 
апостолом | давый, 
во еже вязати и рЕ- 
шити падшихъ гр$хи, 
и отъ овыхъ паки 
мы премше вины 
тожде творити: да 
проститъ тебе, чадо 
духовное, аще что 
содБлалъ еси въ ны- 
нБшнемъ вЪц Е, воль- 
ное или невольное, 
нын$ и присно, и во 
вВки вЪковъ, аминь *) ! 


*) КромБ сей молитвы, 
обыкновенно чтется еще 
другая, печатаемая па осо- 
бомъ листЬ и полагаемал 
вь руку усопшаго: 


9* 
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Nun wird die Leiche 
nach dem Begrabnissort 


storbenen gelegt wird. Die- 
ses Gebet ist mit den 
Bildern Jesu, der Mutter 
Gottes und Joannes des 
Täufers versehen, und 
lautet wie folg: 


‚Absolutionsgebet, welchesvom 
Priester über den Dahin- 
geschiedenen gelesen wird. 


Unser Herr Jesus Chri- 
stos wolle durch seine 
göttliche Gnade, Gabe und 
Macht, die er seinen hei- 
ligen Jüngern und Apo- 
steln gegeben hat, zu bin- 
den und zu lösen die Sün- 
den der Menschen, indem 
er sagte: Nehmet hin den 
heiligen Geist; welchen 
ihr die Sünden crlasset, 
denen sind sie erlassen, 
und welchen ihr die Sün- 
den behaltet, denen sind 
sie behalten, und: Was 
ihr binden oder lösen wer- 
det auf Erden, das soll 
auch im Himmel gebunden 
undgelöst sein, und dievon 
jenen auch auf uns durch 
Nachfolge überkommen 
ist, durch mich Demüthi- 
gen ertheilen Vergebung 
auch diesem meinen geist- 
lichen Kinde alles dessen, 
was es wider Сов gesün- 
digt hat im Worte oder 


И тако вземз мо- 
щи оттодимь ко гробу 








Молитва разръиательная 
отъ Ферея надъ представль- 
щимся чтомал. 


Господь нашъ, Тисусъ 
Христсъ,  Божественною 
Своею благодат1ю, даромъ 
же и властю, данною свя- 
тымъ Его ученикомъ и апо- 
столомъ, во еже вязати и 
ръшити гръхи человЪковъ, 
рекъ ихъ: „примите Духа 
Святаго, ихъже отпустите 
гръхи, отпустятся HMB: 
ихже удержите, удержатся: 
и елика аще свяжете и 
разръшите на земли, бу- 
луть связана и разрфшена 
и на небеси“. Оть онЪхъ 
же и на ны другъ друго“ 
пр!имательно > пришедшею, 
да сотворить чрезъ мене 
смиреннаго прощенно и с!е 
по духу чадо №. М. отъ вс къ, 
елика, яко челов$къ согрЕши 
Богу словомъ, или дБломъ, 
или мыслю, и всфми своими 
чувствы, волею или неволею, 
в дЪшемъ или невъдБтемъ. 
Аще же подъ клятвою или 
отлученемь арх!ерейскимъ 


getragen, indem Фе 
Priestervorangehen, das 
Volk aber mit brennen- 
den Kerzen folgt, unter 


im Werke oder in Ge- 
danken und mit allen sei- 
nen Sinnen, absichtlich 
oder unabsichtlich, be- 


wusst oder unbewusst. 
Wenn er aber unter Fluch 
odes Excommunication 


eines Bischofs oder Prie- 
sters war, oder wenn er 
dem Fluch seines Vaters 
oder seiner Mutter unter- 
worfen war, oder in seinen 
eignen Fluch verfallen war, 
oder einen Eid übertreten 
hat, oder in andere Sün- 
den als Mensch verstrickt 
war; aber Alles mit zer- 
knirschtem Herzen bereut 
hat, möge er (sie) von 
Schuld und Band alles 
diesen gelöst sein; was er 
aus Schwachheit seiner 
Natur vergessen hat, ver- 
zeihe er ihm (ihr) auch 
dieses in seiner Menschen- 
liebe, durch die Gebete 
unserer allheiligen und 
hochgelobten Gebieterin, 
der Gottesgebärerin und 
Immerjungfrau Maria, der 
heiligen, rubmreichen und 
allgepriesenen Apostel, 
des Heiligen N. N. (dessen 
Namen der Verstorbeneträgt) 
und aller Heiligen. Amen. 
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(могилъ) послъдую- 
шимз встъмв людемв, 
предвидушима же 
зереомз и поющижг: 


или 1ерейскимъ бысть, или 
аще клятву отца своего или 
матере своея наведе на ся, 
или своему проклятю под- 
паде, или клятву преступи, 
или иными нЪкими грЪхи 
яко человъкъ связася: но 
о BCEXB сихъ сердцемъ со- 
крушеннымъ покаяся, и оть 
твхъ всЪхъ вины и юзъ 
да разрвшитъ его (m), елика, 
же за немощь естества заб- 
веню предаде, и та вся да 
простить ему (ей), челов- 
колюбтя ради своего, молит- 
вами пресвятыя и преблаго- 
словенныя Владычицы на- 
шея Богородицы и Приено- 
дфвы Мари, святъхъ слав- 
ныхъ и всехвальныхъ апо- 
столъ, святаго (или святыя) 
М. М. (имя котораго (ой) 
носитъ yMepuiü) и всЪхъ 
святыхъ. Аминь. 


dem (Gresange: Heiliger 
Gott.... АШеШре 
Dreifaltigkeit... Vater 
unser... Und der 
Leichnam wird in das 
Grab gelegt. Der Bi- 
schof aber oder Priester 
wirft mit einer Schaufel 
etwas Erde in Kreuzes- 
form auf den Leichnam, 
sprechend: Des Herrn 
ist die Erde und ihre 
Fülle, die Welt, und 
Alle, die wohnen in 
ihr! 


Darauf giesst er Oel 
aus der Lampe, oder 
Asche aus dem Rauch- 
fass auf den Leichnam, 
worauf das Grab zu- 
gegraben wird, während 
man die Troparien 
singt: Mit den Geistern 
der vollendeten Ge- 
rechten... (S. 44). 


Und die Entlasssung. 


134 — 


Святый Боже... Пре- 
святая Троице. 

Отче нашъ.... % 
прочая. И полазаютьз 
мощи во гробв (мо- 
гилу): apxiepeü же, 
или  зерей, «| вземъ 
перстъ лопатою, кре- 
стовидно мещетъ вер- 
ху мощей, глаголя: 
Господня земля, и 
исполнеше ея, все- 
ленная, и вси живу 


щи на ней! 


И nocems наливаетъ 
верху мощей елей 
отз кандила, или сы- 
плеть пепелг 0тз ка- 
дильницы и тако по. 
хрываютз яко обычно 
гробв, приглаголемымз 
mponapems: Со духи 
праведныхъ ... #7ро- 
чимз всъмз (стр.44. 


И отпуств. 


Ordnung des Begräb- 
nisses der Mönche. 


Ist einer der Mönche 
zum Herrn abgegangen, 
so soll sein Leib nicht 
abgewaschen und seine 
Blösse von Niemand 
gesehen werden. Der 
dazu bestellte Mönch 
wäscht nur den Leich- 
nam des Verstorbenen 
mittelst eines Schwam- 
mes mit warmem Wasser 
so ab, dass er mit dem 
Schwamme das Krew- 
zeszeichen an Stimm, 
Brust, Händen, Füssen 
und Knieen des Voll- 
endeten macht und wei- 
ter nichts. Dann bringt 
er cin reines Gewand 
herbei, und zieht ihm 
dasselbe an, nachdem 
er ihm zuvor das an- 
gehabte ausgezogen, 
ohne die Blösse des 
Verstorbenen апги- 
schauen. Nachdem er 
Un angekleidet, legt er 
ihm das Kukulion an, 
wenn er ein Mönch des 
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NocataoBanie  исход- 
ное шонаховъ. 


Ееда кто om» мо- 
наговв ко Господу 
отзидетъ, понеже не 
подобавтз омыватися 
IMMTEAY его, ниже ви- 
дътися отнюдз нагу. 
На се учиненный мо- 
натв губою отираетв 
мощи его теплою во- 
дою, творя прежде 
губою крестз на WERTE 
спончавшагося, ка пер- 
спв, на рукагг, и на 
ногах, и на > КОЛГЬ- 
натв, вящище же ни- 
чтоже. Потомз же 
приносит “| чистую 
ризу, и облачитв его, 
отвемшейся | перете 
BEMCHÜ, никакоже на- 
готу его видтъвъ, % по 
внегда облеши его, 
возлагаетз на него 
кукуль, аще великаго 
образа есть, обло- 
живв шлемом свыше 


grossen Schima’s war, 
und setet ihm auf das 
Haupt die Perikephalea, 
so dass ihm diese bis 
auf den Bart herabhängt, 
und man von dem 
Antlitze des Verstorbe- 
nen gar nichts sieht. 
Darauf legt er ihm das 
Analabon nach seinem 


Range und das Pallion, 


sowie den ledernen 
Gürtel an, und sieht 
ihm neue Sandalen an. 
(Wenn er aber ein 
Mönch des kleinen 
Schima’s war, so legt 
man ihm auf diese 
Weise die Wlasjanitza 
und die Rjassa an, und 
giebt ihm auf seinen 
Kopf die Unterkappe 
und die Kamiawka.) 
Dann wird der Man- 
dyas des Verstorbenen 
schräg ausgebreitet, und, 
nachdem der Leichnam 
von dem Schilfbeite auf- 
gehoben worden, wird 
jener unter demselben 
von den Füssen ange- 
fangen bis zum Kopfe 
ausgebreitet. Der mit 
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глави, U CETECUGE и 
дажв до брады, якоже 
не видътися лицу 
мошей его. Таже 
облагаетз на него ана- 
лавв по чину его и 
пал, и опоясуетз 
его поясомз усмянымз, 
u обуваетз вв санда- 
лая новыя. (Аше же 
малаго образа есть, 
пошю во власяницу 
и рясу, и на главть 
его подкапокв и ка- 
милавка возлагается.) 
Таже простирается 
мандтя его косвеннт; 
и поднесще мощи св 
рогозики, | прости- 
раютё ю подв мощи 
отв Hoss даже до 
главы: и тако над 
погребантемз вчинений 
монатв ножеёмь обрть- 
завв край  жантти, 
иже по оббиза краелгв, 
свивв же мощи ман- 
дю, укроемв вкупг, 
связанкимг обвиваетъ 
мощи: наченз же отв 
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der Bestattung beauf- 
tragte Mönch schneidet 
nun den Saum des Man- 
dyas von beiden Seiten 
und von ищеп mit 
einem Messer ab, und, 
nachdem er den Leich- 
nam in den Mandyas 
eingewickelt hat, bindet 
er ihn mit dem abge- 
schnitenen Saum so 
ein, dass er drei Kreuze 
macht: eins: an dem 
Kopfe, das zweie auf 
der Brust, und das 
dritte über den Knieen; 
mit dem übrig geblie- 
benen Stücke des Sau- 
mes bindet er ihm die 
Füsse. 


Hierauf wırd der 
diensithuende Priester 
gerufen. Dieser beklei- 
det sich mit dem Ерт- 
trachilion, thut Weih- 
rauch in das Rauch- 
fass und beginnt, wie 
gewöhnlich: 


Gelobt sei unser 
Gott... Und wir heben 
an das Trisagion: All- 


главы совершщавтъ кре- 
стъ три, единз у гла- 
вы, вторый у персей, 
третй у > колгъмв; 
оставщею же частю 
двоихь ухроевв свя- 
зуетз нозть его. 


По cuxs же при- 
зывается 4ерей чред- 
ный, иже возложива 
на ся епитрахиль, U 
дужамзв вв кадиль- 
ницу, творитз начало 
обычное: 


Благословенъ Богъ 
нашъ... И качинаемг: 
Трисвятое. Пресвя- 
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heilige Dreifaltigkeit... 
Vater unser.... Denn 
dein ist das Reich... 


Darauf die Tropa- 
rien: Mit den Geistern 
der vollendeten Ge- 
rechten... (8. 44) *), 


Antiphonon1 (Ton 1): 
Wenn ich in der Trüb- 
sal bin, so höre auf 
meine Klage; Herr, 
zu dir rufe ich! 


Die einsam leben, 


тая Троице... Отце 
нашъ... Яко Твое 
есть царство... 


И обычная mpo- 
пари, сесть: Со ду- 
хи праведныхь.... 


(стр. 44). 


Антифонз 1 (гл.1): 

Внегда > скорбЪти 
ми, услыши моя 60- 
лЪзни, Господи, Теб 
зову! 


Пустыннымъ не- 


tragen in sich ein un- 
aufhörliches göttliches 
Verlangen, da sie aus- 
serhalb der eitlen Welt 
sind. 


престанное — Боже- 
ственное желане бы- 
ваетъ, м!ра сущимъ 
суетнаго кром+! 


е) Im griechischen Euchologion (8. 442) steht noch 
Folgendes: Sodann heben die Brüder den Leichnam 
auf, und tragen ihn in die Kirche, und wenn der Ver- 
storbene ein Priester war, so setzen sie dessen Leich- 
nam mitten in der Kirche nieder; war er aber ein 
einfacher Mönch, in der Vorhalle (Narthex) der Kirche. 
Wenn dann die Zeit des Begräbnisses gekommen ist, 
so geht der Leuchteranzünder hin, und thut dumpf- 
tönende Schläge auf das Eisen in drei Absätzen. Die 
Brüder versammeln sich nun und erhalten brennende 
Kerzen. 
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Ehre... Dem heili- 
gen Geist gebührt Ehre 
und Herrlichkeit, wie 
dem Vater und dem 
Sohne; darum lasset 
uns besingen die in 
Einheit herrschende 
Dreifaltigkeit! 


Jetzt.... Dasselbe 
wiederholt. Darauf die 
Stichiren des heiligen 
Theophanes. 


Podoben: Пажуфти- 
pcı Мартурес.... 


Dich, Heiland, bitten 
wir, würdige den Hin- 
geschiedenen der Theil- 
nahmean deiner Wonne; 
lass ihn wohnen in 
den Zelten der Ge- 
rechten, in den Woh- 
nungen deiner Heiligen, 
in den himmlischen 
Gezelten; habe Nach- 
sicht mit seinen Ver- 
sündigungen durch 
deine Barmherzigkeit, 
und gieb ihm die Ruhe! 


Слава... Святому 
Духу, честь и слава, 
якоже Отцу подо- 
баетъ, купно же и 
Сыну; сего ради да 
поимъ ТроицЪ едино- 
державе! 


Инын$... Тойже. 
Таже стихиры св. 
деофана (гл. 1). 


Подобенз: Похваль- 
ни мученицы..... 


Тебф, Спасе мо- 
лимся, Твоего слад- 
каго причастя пре- 
ставльшагося — спо- 
доби, и всели въ ски- 
няхъ  праведныхъ, 
во обителЕхъсвятътхъ 
Твоихъ, въ небесныхъ 
селеняхъ, благоутро- 
блемъ Твоимъ прези- 
рая его nperptenia, 
и подая ему упокое- 
не! 
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Keiner, keiner von 
den Menschen ist 
jemals obne Sünde ge- 
wesen, als nur allein 
du, Unsterblicher! Drum 
stelle deinen Knecht, 
Erbarmungsvoller, in 
das Licht mit den Heer- 
schaaren der Engel; 
habe Nachsicht in dei- 
ner Barmherzigkeit mit 
seinen Uebertretungen, 
und gieb ihm die Ruhe! 


Ueber das Sichtbare 
hinaus gehen deine Ver- 
heissungen, о Heiland, 
die das Auge nicht ge- 
sehen, das Ohr nicht 
gehört, die in das Herz 
nicht gekommen sind. 
Geruhe, ‘о Herr, zu 
ihrer süssesten Theil- 
nahme gelangen zu 
lassen den zu dir Hin- 
übergegangenen, und 
gieb ihm das ewige 
Leben! 


Ehre.... Jetzt.... 


Christum, dein Kind, 
bitte, о Mutterjungfrau, 


Никтоже безгр - 
шенъ, никтоже отъ 
человЕкъ бътсть, ток- 
мо Ты, Кдине Без- 
смертне: тЕмъ раба 
Твоего, Боже щедрый, 
во свЕтъ учини, съ 
ликостояни | ангелъ 
Твоихъ, благоутро- 
блемъ Твоимъ прези- 
рая беззакон!я, и по- 
дая ему упокоене! 


Паче “ видимыхъ 
суть Твоя, Спасе, 
оббщаня, яже око 
не Bunt, и ухо не 
слыша, и на сердце 
не взыде, Владыко: 
ихъже сладчаишаго 
причастя  получити 
благоволи, къ Теб 
преставльшемуся, и 
подаждь ему жизнь 
вЪчную: 


Слава... И нън Е... 


Христа умоли, -Твое 
рождеше, Мати ДБво, 
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dass er Verzeihung der 
Versündigungen ge- 
währe deinem Knechte, 
der dich als Gottes- 
gebärerin fromm ver- 
kündet und mit wah- 
rem Worte gelehrt hat, 
und dass er Ши wür- 
dige der Herrlichkeit 
und des Glanzes deiner 


Heiligen in seinem 
Reiche! 
Antiphonon2 (Ton2): 


Im Himmel entsende 
ich die Augen meines 
Herzens zu dir, о Er- 
löser! Erlöse mich 
durch dein Licht! 


Erbarme dich unser, 
die wir viel in jeder 
Stunde gegen dich sün- 
digen, о mein Christos, 
und gieb uns vor dem 
Ende Gelegenheit, 
Busse vor dir zu ип! 


Ehre.... Dem hei- 
ligen Geiste gebührt 
zu herrschen, zu heili- 
gen, zu bewegen die 
Schöpfung ; denn er ist 


прегръшени проще- 
не дати рабу Тво- 
ему, Тя Богородицу 
благочестно пропов- 
давшему, и словомъ 
HCTHHHLIMB HBBECTHB- 
шему, и свЪтлости 
Святыхъ, и весешя 
сподобити во царстви 
Своемъ! 


Актифонз2 (22.2): 
На небо очи пущаю 
моего сердца, къ Те- 
6%, Спасе, спаси мя 
Твоимъ осяшемъ! 


Помилуй насъ со- 
грБшающихъ > Теб 
много на всяка часъ, 
о Христе мой! и 
даждь образъ прежде 
конца покаятися Теб! 


Слава... Святому 
Духу, еже царство- 
вати подобаетъ, освя- 
щати, подвизати 
тварь: Богъ 60 есть 


Gott, einwesentlich mit 
dem Vater und dem 
Worte! 


Jetzt.... Wiederum 
dasselbe. 


Stichiron „(Топ 2). 
Podoben: ore dx то? 
EuAcu GE увкрду.... 


Den Andrang des 
Тсдев und die Verwe- 
sung hast du, o Ge- 
bieter, durch deinen 
lebendigmachenden Tod 
vernichtet, und Allen 
ewiges Leben hervor- 
quellen lassen, auch 
den Sterblichen die 
Auferstehung vom Tode 
geschenkt.  Desshalb 
bitten wir dich, o Er- 
löser: Bringe zur Ruhe 
den im Glauben an dich 
Dahingeschiedenen, und 
würdige Шп deiner un- 
getrübten Herrlichkeit, 
о Menschenliebender! 


Um die AMenschen 
des göttlichen Reiches 
theilhaftig zu machen, 
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единосущенъ Отцу и 
Слову! 


И нънъ.... Той- 
жде. 


Ститиры (гл. 2). 
Подобенз: Егда отъ 
древа.... 


Стремлене смерт- 
ное и тлю, Твоею 
живоносною смертю 
низложилъ еси, Вла- 
дыко, всБмъ же исто- 
чилъ еси животъ вёч- 
ный, и мертвыхъ, 
воскресене “| смерт- 
нымъ даровалъ еси! 
Твмже Теб молимся, 
Спасе, упокой върою 
къ Теб преставль- 
шагося, и сладчайшия 
Твоея доброты сего 
сподоби, Челов$ко- 
любче! 


Да челов$ки общ- 
ники Божественнаго 
царствя содфлаеши, 


hast да das Kreuz ег- 
duldet, den freiwilligen 
Tod auf dich nehmend; 
desshalb flehen wir 
deine Barmherzigkeit 
an, zum Theilnehmer 
an deinem Reiche zu 
machen den, der im 
Glauben an dich dahin- 
geschieden ist, und ihn 
zu würdigen deiner 
süssesten Güte! 


Mit furchtbarem und 
schrecklichem Zittern 
stehen vor deinem 
Richterstuhl die Todten 
seit Urbeginn, dein ge- 
rechtes Urtheil erwar- 
tend, o Erlöser, und 
harrend deines gött- 
lichen Richterspruches! 
Dann schone, Christos, 
o Gebieter und Erlöser, 
deines Knechtes, der 
im Glauben an dich 


hinübergegangen ist, 
und würdige ihn deiner 
ewigen Wonne und 
Seligkeit! 
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крестъ >претерп лъ 
еси, смерть вольную 
восприимъ, сего ради 
молимся Твоему бла- 
гоутробю: причаст- 
ника яви царствя 
Твоего, вЪрою къ 
Te6% преставлъ- 
шагося, и сладчайпия 
Твоея доброты сего 
сподоби,  Челов$ко- 
любче! 


Трепетомъ ужас- 
нымъ и страшнымъ, 
судилищу — Твоему 
предстояще отъ в - 
ка мертви, отв та 
ожидаютъ праведнаго 
Твоего Спасе; и Бо- 
жественнаго чаютъ 
правосудя : тогда по- 
щади, Владыко Спасе, 
раба Твоего, вЪрою 
къ ТебЬ преставль- 
шагося, и присносущ- 
наго наслаждения 
Твоего и блаженства 
сподоби! 
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Еъге.... Jetzt... 
(Theotokion): 


Du, o Reinste, hast 
die Schuld der Urmut- 
ter Eva getilgt, indem 
du Gott empfingst, der 
der die Unverweslich- 
keit und die Aufer- 
stehung den Gläubigen 
schenkte, und die, so 
dich preisen, krönet 
mit unsterblicher Herr- 
lichkeit; so lass denn 
nicht ab, ihn zu bitten, 
dass er diesen versetze 
in das Licht seiner 
Herrlichkeit, o Gottes- 
braut! 


Antiphonon3(Ton2): 
Die Gefangenschaft 
Sions hast du heraus- 
geführt aus Babylon; 
auch mich ziehe aus 
den Leiden zum Leben, 
о Wort! 


Die im Südwind ge- 
säet haben unter gött- 


lichen Thränen, die 
werden ernten die 
Aehren des ewigen 


Lebens mit Freunden! 


Слава... И нын®... 


(Богородиченз): 
Евы  праматере, 
Чистая, Ты долгъ, 


заченши Бога, отдала 
еси, нетлЁн1е же и 
воскресеше врнымъ 
дарующая, и 6es- 
смерт1я славою BEH- _ 
чающа, Тя величаю- 
щи, Его же нъьтн 
молящи не престай, 
сего во CBETE вчи- 
нити Своея св тлости, 
БогоневЕстная! 


Антифонъд (en. 3): 
Плбвнъ Слонь Ты ивъ- 
ялъ еси отъ Вави- 
лона, и мене отъ 
страстей къ животу 
привлецы, Слове! 


Въ югь сЪъющи 
слезами Божествен- 
ными, жнутъ класы 
радост присножи- 
вот!я! 
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Ehre... Dem heili- 
gen Geiste entstrahlt, 
wie dem Vater und 
dem Sohne, alle gute 
Gabe; in ihm lebt und 
bewegt sich das All! 


Jetzt... Wiederum 
dasselbe. 
Siichra (Ton 3). 


Podoben: To толш то? 
Zravpov соо... 


Preisen will ich dein 
ehrwürdiges Kreuz, 
durch welches Leben 
geschenkt wird und 
Genuss der Wonne 
denen, die in Glauben 
und Liebe dich be- 
singen, du einzig Er- 
barmungsvoller! Dess- 
halb rufen wir zu dir, 
Christos, o Gott: Den 
von uns Пашпревсше- 
denen lass ruhen dort, 
wo die Wohnstätte ist 
Aller, die sich freuen 
in dir, damit er prei- 
sen möge deine Gbott- 
heit! 


1 


Слава... Святому 
Духу всякое благо- 
дер(ен)е, якоже Отцу 
и Сыну сооблистаетъ, 
въ Немъ же вся жи- 
вутъ и движутся! 


ИнънЕ... Тойже. 


Стихири (гл. 3). 


Подобенз: | Обраву 
креста... 
Славлю  крестъ 


Твой честный, имъ 
же животъ даровася, 
и пищи воспряте, 
в$рою и любовю Ta 
поющимъ, едине Мно- 
гомилостиве, тЪмже 
вошемъ Ти, Христе 
Боже, преставльша- 
гося отъ насъ упокой, 
идъЪже BCEXL есть 
веселящихся жилище 
въ Теб8, еже славити 
Твое Божество! 


10 
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Einzig Gnädiger und 
Barmherziger, der du 
hast ein unerforsch- 
liches Meer von Güte, 
und die Wesenheit der 
Menschen kennst, die 
du erschaffen hast, zu 
dir flehen wir, Christos, 
о Gott! Den von uns 

Hinübergegangenen 
lass ruhen dort, wo die 
Wohnstätte ist Aller, 
die sich freuen in dir, 
damit er preisen möge 
deine Gottheit! 


Ehre .... 


Der du schlummer- 
test im Grabe wie ein 
Mensch, hast mit dei- 
ner unüberwindlichen 
Kraft als Gott auf- 
erweckt die in den 
Gräbern Schlummern- 
den, welche ohne 
Schweigen dir das Lob- 
lied darbringen. Dess- 
halb rufen wir zu dir, 
Christos, о Gott: den 
von uns Hingeschiede- 
nen lass ruhen dort, 


Едине, Милости- 
ве и Благоутробне, 
имфя непостижимую 
благости пучину, в$- 
дый естество чело- 
вЪъческое, еже сод$- 
лалъ еси, Тебе мо- 
лимъ, Христе Боже, 
преставльшагося отъ 
насъ упокой, идфже 
есть всЪхъ веселя- 
щихся жилище въ 
Te6%, еже славити 
Твое Божество! 


Слава.... 


Уснувый во гроб® 
яко человБкъ, силою 
непоб димою Твоею, 
яко Богъ воскресилъ 
еси во гробЕхъ спя- 
пя, не молчно пЪсНЬ 
Ти приносящия. ТЕмъ 
вошемъ Ти, Христе 
Боже,преставльшаго- 
ся отъ насъ упокой, 
идфже вс Ъхъ есть ве- 
селящихся жилище 
въ Тебф, еже сла- 
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wo die Wohnstätte ist 
aller in dir Frohlocken- 
den, damit er verherr- 
lichen möge deine Gott- 
heit! 


Jetzt.... 


Als geistige Lampe, 
welche trägt das mit 
dem groben Stoff des 
menschlichen Wesens 
geeinigte Licht Gottes, 
haben wir dich, о 
Gottesgebärerin, er- 
kannt. Desshalb bitte 
deinen Sohn und Gott, 
dass er ruhen :lasse 
den von uns Dahin- 
geschiedenen dort, wo 
die Wohnstätte ist 
Aller, die sich freuen, 
damit er, Unschuldvolle, 
preisen möge dich, die 
АШешепове! 


Antiphonon&(Ton4): 
Von meiner Jugend an 
haben viele Leiden mich 
bedrängt; doch du hilf 
mir, und erlöse mich, 
mein Erlöser! 


вити ‘Твое > Боже. 
ство! 
И нънЬ... 


Свъщу умную Ta, 
носящую свЪтъ Бо- 
жества | совокупль- 
mäca дебельству 
(пахотуи) челов®че- 
скаго существа, Бо- 
городице, вси CBEMBI: 
тЪмъ Твоего моли 
Сына и Бога, пре- 
ставльшагося въ сла- 
дости упокоити, идв- 
же всЪхъ есть весе- 
лящихоя | жилище, 
Чистая, еже славити 
Тя, Всенепорочную! 


Антифонз4 (ел. 4): 
Отъ юности моея 
мнози борютъ мя 
страсти: но Самъ мя 
заступи, и спаси, Спасе 
мой! 


10ж 
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Die ihr Sion hasset, 
ihr werdet von dem 
Herrn beschämt; denn 
wie Gras, werdet ihr 
vom Feuer versengt! 


Ehre.... 


Durch den heiligen 
Geist wird jede Seele 
belebt, und durch Rei- 
nigung wird sieerhoben, 
wird auf geheimniss- 
volle Weise erleuchtet 
durch die Dreifaltig- 
keit! 


Jetzt... Dasselbe. 


Stichiren, (Ton 4). 
Podoben: Eödwxas on- 


у 
мешочу.... 


In Wirklichkeit 
furchtbar ist das Ge- 
heimniss des Todes! 
Wie wird die Seele 
gewaltsam aus dem 
Körper entfernt, das 
natürliche Band der 
Eintracht und Zusam- 
mengehörigkeit nach 
dem göttlichen Willen 


Ненавидяпци Слона 
посрамитеся отъ Го- 
спода: яко трава 60 
огнемъ будете из- 
сохше! 


Слава.... 


Овятымъ Духомъ 
всяка душа живится 
и чистотою BOSBEI- 


шается, св ЪтлБется 
Тройческимъ  едвн- 
ствомъ  священно- 
тайнЕ! ` 


И ныи$... Тойже. 


Ститиры (гл. 4). 
Подобенв: Далъ еси 
знамене... 


Воистинну страш- 
но есть > смертное 
таинство, како душа 
отъ тёла нуждею 
разлучается, отъ счи- 
неня и  сочетав1я 
остественйпий 00- 
юзъ Божшимъ хот8- 
шемъ отс% кается, 


zerrissen! Desshalb 
flehen wir zu dir: Lass 
den Dahingeschiedenen 
ruhen in den Zelten 
deiner Gerechten, men- 
schenliebender Lebens- 
spender! 


Wie ein Schlaf er- 
scheint der Tod der 
Gläubigen, seitdem du, 
der Gebieter des Alls, 
in das Grab gelegt 
worden bist, das Reich 
des Todes zerstört und 
seine langjährige Herr- 
sehaft vernichtet hast; 
drum fliehen wir zu 
dir: Versetze den Па. 
hingeschiedenen in die 
Zelte deiner Heiligen, 
in den Lichtglanz der 
Gerechten! 


Du bist uns zur Ge- 
rechtigkeit und Heili- 
gung geworden und 
zur Erlösung der See- 
len; denn du hast uns 
gerechtfertigt und er- 
löst dem Vater zuge- 
führt, von uns abneh- 
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тъмже Тя молимъ: 
преставльшагося упо- 
кой въ селен:ихъ пра- 


веднътхъ Твоихъ, 
Жизнодавче,  Чело- 
вЪколюбче! 


Сонъ является в - 
рующимъ — смерть, 
ТебБ положену во 
гробф, всвми влады- 


чествующему, и 
смертную > державу 
разрушившему, и 


упразднившему ея 
насиле многолЕтное! 
Тъмже Тя молимъ, 
преставльшагося 
вчини въ селенихъ 
Святътхъ Твоихъ, въ 
праведныхъ CBETIO- 
стехъ! 


Ты правда же и 
освящене намъ былъ 
еси, и душамъ избав- 
леше: Отцу бо при- 
велъ еси оправданы 
и избавлены, BOC- 
примъ наше долж- 











mend die verschuldete 
Untersagung. Und jetzt 
flehen wir zu dir: Lass 
den Dahingeschiedenen 
ruben in der Freude 
und dem Glanze der 
Heiligen, unser Wohl- 
thäter und Erlöser ! 


Ehre.... 


Das Menschenge- 
schlecht ward zur un- 
vergänglichen Unver- 
weslichkeit berufen, 
gewaschen in dem 
Вие, das, Erlöser, 
aus deiner Seite floss, 
mit dem du abge- 
waschen hast die Ueber- 
tretung unserer Vor- 
eltern. Desshalb wür- 
dige auch deinen 
Knecht, welcher, 

Menschenliebender, 
aus dem Zeitlichen 
dahingeschieden ist, der 
jenseitigen Verklä- 
rung *)! 


*) Dieses Stichiron steht 
nicht in dem gegenwärti- 
gen slawischen Texte, son- 
dern nur in dem griechi- 
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ное запрещене. И 
нънБ  молимъ Ta, 
преставльшагося упо- 
кой въ радости и 
св тлости Святътхъ, 
Благод телю, Спасе 
нашъ! 


Слава.... 


Родъ челов$ческй 
къ нетлёшю неги- 
блему, отъ тли воста- 
вилъ еси, HSMBIBB 
кровю отъ ребръ 
Твоихъ, Спасе, изллян- 
ною, ею же омьлъ 
еси насъ преступле- 
ня прадёдняго, и 
нын$ молимтися пре- 
ставленаго покой, въ 
кровфхъ в$чныхъ Ти, 
и въ лиц мученикъ 
Твоихъ *)! 


*) Стихиры сей въ с0- 
временныхъ Требникахъ не 
иифется, но лишь въ древ- 
леславянскихъ — изданяхъ 


Jetzt.... 
kion). 


Den Reden der Gott- 
begeisterten folgend, 
erachten wir dich als 
Gottesgebärerin, о All- 
fehlerlose!' Denn du 
hast geboren den Gott, 
der auf unbegreifliche 
Weise Fleisch ward 
und erlöst hat uns, 
die wir wegen der Ver- 
sündigungen gefangen 
waren. Desshalb bitten 
wir dich jetzt: Er- 
leuchte deinen dahin- 
geschiedenen Diener 
mit deinen Lichtstrah- 
len, o Allreine! 


( ТВео4о- 


Antiphonon 5 (Топ5): 
Wenn ich in Bedräng- 
niss bin, so singe ich 
dir nach der Weise 
David’s: Errette meine 


schen, nach welchem die 
deutsche Vebersetzung 
gemacht ist. Der neben- 
stehende altslawische Text 
weicht am Schluss ein 
wenig hiervon ab. Кохо/. 
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И нънЕ... (Бого- 
родиченз): 


Словесемъ посл- 
дующе Богоглаголи- 
выхъ,  Всенепороч- 
ная, Богородицу Тя 
мудрствуемъ. Dora 
бо родила еси вопло- 
тившагося недомы- 
сленно, избавльшаго 
насъ пл$ненныхъ 
прегрЪъшеньми. Т$мъ 
же нътнЪ молимъ Тя, 
преставльшагося ра- 


ба Твоего, Своими 
аяньми  просв$ти, 
Пречистая! 


Антифонзо (гл.9): 
Внегда скорбфти мн8, 
Давидски пою Теб, 
Опасе мой: избави 


ихъ, какъ напр. Москов- 
скомъ 1630  „Потребникъ 
съ Номоканономъ“ (стр.392), 
хотя въ концЪ слав. текстъ 
нфсколько отступаеть ОТЪ 
греческаго оригинала. 
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Seele von der trüge- 
rischen Zunge! 


Den Einsamen ist 
das Leben selig, indem 
sie mit göttlicher Liebe 
beschwingt werden! 


. Ehre.... 


Durch den heiligen 
Geist wird alles Sicht- 
bare und Unsichtbare 
beherrscht; denn selbst- 
herrschend ist er, und 


Einer der Dreifaltigkeit 
untrüglich! 
Jetzt.... Dasselbe. 


Stichiren (Топ 5). 
 Podoben: Xaipoıs аски: 
пкфу aAnFüS... 


Erleuchte mit dem 
Glanze deines Ange- 
sichtes, о Christos, als 
Erbarmer den Hinge- 
schiedenen; lass ihn 
wohnen an laubreichem 
Orte, an den Gewässern 


душу мою отъ языка 
лъстиваго! 


Пустътннътмъ жи- 
вотъ блаженъ есть, 
Божественнымъ ра- 
чешемъ воскриляю- 


щимся! 
Слава.... 


Святым Духомъ 
одержатся вся види- 
мая же съ невиди- 
мыми: | самодержа- 
венъ бо сый, Троицы 
единъ есть неложно! 


И нънЕ... Тойже. 


Стихиры (гл. 9). 
Подобен: Радуйся 
постникомъ... 


Зарею лица Твоего, 
Христе, преставль- 
шагося, яко щедръ, 
озари, вселяя его въ 
м сто злачно, на BO- 
дахъ Твоего чистаго 
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deiner lautern und gött- 
lichen Ruhe, im er- 
sehnten Schoosse des 
Erzvaters Abraham, 
wo dein reines Licht 
geschaut wird, und die 
‘Quellen der Güte flies- 
sen, wo die Chöre der 
Gerechten laut jubeln 
ob deiner Güte; ihnen 
reihe du. ein deinen 
Diener, und gieb ihm 
‚grosse Gnade! 


Lass dir wohlgefal- 


len, dass mit wohl- 
klingender Stimme, 0 
Erbarmungsvoller, 
deine Macht verherr- 
lichend, singe der von 
дет Zeitlichen zu dir, 
dem Gebieter des Alls 
und dem Menschenlie- 
benden,Hingeschiedene; 
lass ihn in der Schöne 
‚deiner Güte erglänzen, 
und in der Süssigkeit 
‚und Anmuth deiner Ge- 
‚sellschaft die reinsten 
Freuden empfangen 


u Божественнаго по. 
коя, въ желанныхъ 
нфдрёхь Авраама 
праотца, ид же св тъ 
Твой чистый являет- 
ся, и проливаются 
HCTOUHHUBI благо- 
стыни, идвже ли- 
кують ясно веселя- 
щеся праведнътхъ 
лицы о Твоей благо- 
стыни; съ ними же 
учини раба Твоего, 
подаяй велю милость! 


Пти всесличньтмъ 
гласомъ (mavapyoviw 
фшуй), славословящаго 
Твою державу благо- 
слови, Щедре, пре- 
ставльшагося 2 отъ 
привременньхъ Kb 
Теб, Владъьщ всЪхъ 
и «| ЧеловЪколюбцу, 
дая ему красотою 
Твоея доброты освя- 
щатися, и сладкаго 
и краснаго причасия 
Твоего восприяти же 
и наслаждатися, чи- 
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dort, wo um deinen 
Thron herum die Engel 
in Chören singen, und 
die Mengen der Heili- 
gen freudig einherwan- 
deln; gieb deinem 
Knechte bei ihm die 
Ruhe und grosse Gnade! 


Ehre.... 


Wo der Chor der 
Propheten ist, und die 
Schaaren der Apostel 
und der Martyrer sind, 
und aller, die von Ш- 
beginn an gerechtfer- 
tigt sind durch dein 
heilbringendes Leiden 
und dein Blut, mit 
welchem du den gefan- 
genen Menschen losge- 
kauft hast, dorthin 
bringe zur Ruhe den 
im Glauben Entschla- 
fenen, vergebend ihm 
die Uebertretungen als 

Menschenliebender; 
denn du allein hast 
ohne Sünde auf Erden 
gelebt, allein heilig 
und allein frei unter 


стши, идЕже окрестъ 
престола Твоего ли- 
куютъ ангели, и Свя- 
тыхъ собори радостно 
обстоятъ: съ нимиже 
рабу Твоему упокое- 
не подаждь, и велю 
милость! 


Слава.... 


ИдЪже Пророковъ 
ликъ, Апостоловъ и 
Мучениковъ чинове, 
и всвхъ отъ вВка 
оправдавшихся Тво- 
ею спасительною 
страстю и кровю, 
егоже искупилъ еси 
плЪненнаго челов$ ка, 
тамо вврою усопшаго 
упокой, яко челов$- 
колюбецъ, прощаяй 
ипрегр$ шения, Единъ 
бо безгрёшенъ на 
земли пожилъ еси, 
святъ воистинну, и 
единъ въ мертвыхъ 
свободь, твиже Тво- 
ему рабу упокоене 
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den Verstorbenen; dess- 
halb gieb deinem 
Knechte die Ruhe und 
grosse Gnade! 


Jetzt.... 
_ Мот): 


(Theoto- 


Du, о Gebieterin, 
hast uns, die durch das 
Gesetz der Sünde Ge- 
knechteten, freige- 
macht, da du, einzige 
Mutterjungfrau, den 
Gesetzgeber und König, 
Christum, im Schoosse 
empfangen hast, durch 
welchen wir gerecht- 
fertigt werden umsonst 
und aus Gnaden; so 
bitte ihn nun, dass er 
die Seelen derjenigen, 
die dich als Gottes- 
mutter preisen, ein- 
zeichne in das Buch 
des Lebens, auf dass 
wir, durch deine Ver- 
tretung, о АШеше, 
errettet, die ersehnte 
Befreiung durch deinen 
Sohn erlangen mögen, 
anbetend ihn, der da 


подаждь, и вешю ми- 
лость! 


И нънЕ... (Бого- 
родиченз): 


Закономъ гр хов- 
нымъ насъ порабо- 
щеннътхъ > свободила 
еси, Владъчице, во 
утробв  Законополо- 
жителя и Царя Хри- 
ста заченшая, Едина 
Мати ДЕво, Имъже 
оправдаемся, даромъ 
же и благодатю, 
Его же нътнЪ моли, 
души поющихъ Тя, 
Богоматерь, учинити 
въ книзЬ животн ЕЙ: 
яко да ходатайствомъ 
Твоимъ 98 спасшеся, 
Всенепорочная, Сътна, 
Твоего желаемое по- 
лучимъ  избавлене, 
Тому покланяющеся, 
подающему MIPOBH 
велю милость! 
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giebt der Welt grosse 
Gnade! 


Antiphonon 6 (Ton 6): 
Im Himmel erhebe ich 
meine Augen zu dir, 
о Wort; habe Mitleid 
mit mir, damit ich dir 
lebe! 


Erbarme dich unser, 
der zu Nichts Gewor- 
denen, о Wort, zu 
deinen nützlichen Ge- 
fässen uns bereitend! 


Ehre.... 


Dem heiligen Geiste 
ist eigen die allerlösende 
Urkraft; den er nach 
Verdienst anhaucht, 
den entreisst erschnell 
dem Irdischen, beflü- 
gelt ihn, zieht ihn 
gross, macht ihn hoch 
fliegen! 

Jetzt... Dasselbe. 

Stichiren (Ton 6). 
Podoben: oArv ало9#- 
HEVOL... 


Антифонз 6 (гл. 6): 
На небо очи мои в08- 
вожу къ Теб, Слове: 
ущедри мя, да живу 
Теб! 


Помилуй насъ уни- 
чиженныхъ, устрояя 
благопотребныя Твоя 
сосуды, Слове! 


Слава.... 


Святому — Духу, 
всякая всеспаситель- 
ная вина, аще коему 
сей по > достояню 
дхнетъ, скоро взем- 
летъ отъ земныхъ, 
восперяетъ, устроя- 
етъ гор+! 


И нын$... Гойже: 


Стихиры (гл. 6). 
Подобенз: Все от- 
ложше... 
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Der du unfassbare 
Barmherzigkeit gegen 
uns hast, und eine uner- 
schöpfliche Quelle gött- 
licher Güte, Gnaden- 
reicher, lass wohnen den 
zu dir, Gebieter, Hin- 
übergegangenen in dem 
Lande der Lebendigen, 
schenke ihm den immer- 
fort bleibenden Besitz 
der geliebten und er- 
sehnten Gezelte; denn 
du hast für Alle dein 
Blut vergossen, o Chri- 
stos, und hast um leben- 
bringenden Preis die 
Welt losgekauft! 


Du hast den leben- 
digmachenden Tod frei- 
willig erduldet, du Ваз 
Leben quellen lassen 
und den Gläubigen 
ewige Wonne verliehen; 
an ihr lass theilnehmen 
denin der Hoffnung der 
Auferstehung Entschla- 
fenen, all’ seine Ueber- 
tretungen in Güte ihm 


Им яй непостижи- 
мое еже къ намъ 
благоутробе, иисточ- 
никъ неистощимый 
Божественныя благо- 
стыни,  Многомило- 
стиве, къ Теб, Вла- 
дыко,  пришедшаго 
въ земли живыхъ 
всели; селенй воз- 
любленнъхъ и же- 
лаемътхъ одержане 
даруя, всегда пребы- 
вающее: Ты бо за 
всвъхъ измялъ еси 
кровь Твою, Христе, 
и живоносною IE- 
ною мръ свободилъ 
еси! 


Умерщвлене пре- 
терп$ль еси живо- 
творящее волею, и 
животъ источилъ еси, 
и наслаждене при- 
сносущное BEPHBIME 
далъ еси: въ немъже 
учини усопшаго 0 
надежди воскресения, 
сего прегрвшения вся 


verzeihend, als der ein- 
zig Unsterbliche, allein 
Gute und Menschen- 
liebende; auf dass von 
Allen gepriesen werde 
dein Name, о Christes, 
und wir erlöst deine 
Menschenliebe verherr- 
lichen ! 


Ehre.... 


Dich, о Christos, er- 
kennend, als den, wel- 
cher herrscht mit gott- 
ursprünglicher Macht 
über die Lebendigen 
und gebietet über die 
Todten, fliehen wir an: 
Bringe, о Menschen- 
liebender, deinen zu 
dir, dem einzigen Wohl- 
thäter hinübergesiedel- 
ten treuen Knecht zur 
Ruhe mit deinen Aus- 
erwählten an dem Orte 
der Erquickung, in dem 
Lichtglanze deiner 
Heiligen; denn du bist 
geneigt zur Gnade und 
errettest als Gott, die 
du nach deinem Bilde 
erschaffen hast, einzig 
Eirbarmungsvoller! 
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прощая | благост!ю, 
яко Единъ безгр - 
шенъ, Единъ благъ 
и человвколюбецъ, да 
всвъми поется имя 
Твое, Христе, и спа- 
сенници славимъ чело- 
вЪколюфе Твое! 


Слава.... 


Живыми обладаю- 
щаго, Богоначальною 
властю, и мертвыми 
Владътчествующаго, 
Тебе, Христе, знаю- 
ще молимъ: вЪрнаго 
раба Твоего, къ Теб 
единому благодателю 
отшедшаго, того упо- 
кой со избранными 
Твоими, “ЧеловЪко- 
любче, въ MECTE про- 
хлажденя, во свя- 
тыхъ 8 св тлостехъ: 
волитель бо милости 
еси, и спасаеши яко 
Богъ, ихъ же по 
o6pasy Твоему co- 
здаль еси,  едине 
Многомилостиве! 
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Jetzt .... 
kion): 


(Theoto- 


Du erschienest als 
gotteswürdige Woh- 
nung, о Allheilige; 
denn du wurdest zur 
Stätte Gottes, und hast, 
unkundig des Mannes, 
Gott geboren, der als 
Kind erschien von zwei 
Naturen, jedoch in 
Einer Person; so bitte 
Ша, den Einziggezeug- 
ten und Erstgeborenen, 
der dich als reine Jung- 
frau bewahrt bat auch 
nach dem Gebären, 
dass er die Seele des 
im Glauben Entschla- 
fenen zur Ruhe bringe 
im Lichte, in flecken- 
losem Glanze und in 
Seligkeit! 


Antiphonon? (Ton? ): 
Du hast die Gefangen- 
schaft Sions aus dem 
Truge zurückgeführt; 
so belebe denn auch 
mich, о Erlöser, aus 
der Knechtschaft der 


И нън в... (Бого- 
родиченз): 


Явилася еси пре- 
быван!е благолбпное, 
Пресвятая: Бога бо 
вм стила еси, и Бога 
родила еси, Неиску- 
собрачная, во двою 
существу, во единой 
же vmocraca: Того 
моли “4 Единороднаго 
и Первенца, Тя ДЕву 
непорочную и по 
рождеств5  сохран- 
шаго, душу упокоити 
в$рою ‘усопшаго во 
CBETE, въ нетлЪнной 
CBETIOCTH и блажен- 
ствЕ! 


Антифонз“ (гл. 7): 
Шлвнъ С!юонь отъ 
лести обративъ, и 
мене, Спасе, оживи, 
ивъимая994 работныя 
страсти! 
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Leidenschaften mich 


herausreissend ! 


Der beim Südwinde 
säet die Trauer des 
Fastens mit Thränen, 
der wird ernten erfreu- 
liche Garben der Nah- 
rungdesewigen Lebens! 


Ehre.... 


Dem heiligen Geiste 


ist eigen die Quelle der 
göttlichen Schätze; von 
ihm kommt Weisheit, 
Vernunft und Furcht; 
ihm sei Lob, Ruhm, 
Ehre und Macht! 


Jetzt... Dasselbe. 
Stichiren (Ton 7): 
Podoben: Катафро- 


/ , 
ума цутгб паутшу е 


Als Getödteter wur- 
dest du betrachtet am 
Kreuze, allein Unsterb- 
licher, und wurdest in’s 
Grab gelegt wie ein 


Въ wre сфяй скор- 
би постныя со сле- 
зами, сей радостных 
пожнеть рукояти 
присноживопитанца ! 


Слава.... 


Святымъ Духомъ, 
HCTOYHHKB Боже- 
ственныхъь COKPO- 
вищъ: отъ Hero же 
премудрость, разумъ, 
страхъ, Тому хвала 
и слава, честь и дер- 
жава! 


Иныв$... Тойже. 


Стихиры (гл. 7). 
Подобенз: О вс Ъхъ 
небрегше ... 


Умерщвденъ ви- 
двнъ былъ еси на 
крест, едине Без- 
смертне, и во гроб 
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Sterblicher, der du vom 
Sterben und von der 
Verwesung und vom 
Tode die Menschen 
erlöst hast; doch als 
unerschöpfliches Meer 
der Barmherzigkeit und 
als Quell der Güte 
bringe zur Rube die 
Seele deines Knechtes, 
der von uns dahin- 
geschieden ist! 


Würdige den zu dir 
Dahingeschiedenen, о 
Gütiger, dass er strah- 
lend erglänze in deiner 
unvergänglichen Zierde 
und in der Süssigkeit 
deiner Schönheit, damit 
er in dem unkörperli- 
chen Lichtflusse deines 
Leuchtens mit den En- 
geln im Chore singe 
vor dir, dem Gebieter, 
dem Könige der Herr- 
lichkeit und dem Herrn! 


Ehre.... 


Der du hast eine 
unverzehrbare grosse 
Menge der Gaben und 


I 


яко смертенъ поло- 
жился еси, умерщвле- 
ня и тли и смерти 
человбка избавляя: 
но яко пучина благо- 
утроб1я сый неисто- 


щимая, и источникъ 
благости, душу раба 
Твоего «| преставль- 
шагося отъ  насъ 
упокой! 


НетлЕнною Твоею 
добротою исладостю, 
Твоея красоты луча- 
ми просвЕщатися къ 
ТебЕ преставльшаго- 
ся, Боже, сподоби, въ 
невещественномъсв- 
толити свЪтоявлен!я 
Твоего, со ангелът 
ликовствующао Теб», 
Владъщв, и Цар 
славы, и Господ! 


Слава... 


Яко неиждиваемое 
им Бяй даровъ вели- 
колфше, яко сокро- 


1 
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einen unerschöpflichen 
Schatz reicher Gätig- 
keit, versetze als Gott 
den zu dir Hingeschie- 
denen in das Land 
deiner Auserwählten, 
an den Ort der Er- 
holung, in das Haus 
deiner Herrlichkeit, in 
die Wonne des Para- 
dieses, in das Braut- 
gemach der Jungfräu- 
lichen, als der Barm- 
herzige! 


detzt.... 
от): 


Du hast die Erfül- 
lang des Gesetzes ge- 
boren, den Fleisch ge- 
wordenen Erlöser; denn 
nicht ward denen vor- 
mals unter dem Gesetze 
die Rechtfertigung, uns 
aber hat nun Christos, 
da er gekreuzigt wurde, 
gerechtfertigt; die du 
darum als Mutter 
freie Zuversicht hast, 
о АПрерпезепе, bitte 
deinen Sohn, den Вагт- 
herzigen, dass er die 


(Theoto- 


вище неоскудное 60- 
гатъя | благостътни, 
къ Тебф преставль- 
шагося, яко Богъ, 
всели во стран Б из- 
браннъхъ 94 Твоихъ, 
на MECTE ослабы, въ 
дому славы Твоея, 
въ наслаждени рай- 
стЪмъ, въ дёвствен- 
н мъ чертозБ, яко 
благоутробенъ! 


И нын® ... (Бого- 
родиченг): 


Закона исполнене 
раждаеши, Избави- 
теля, плоть бътвшаго: 
не бо бысть сущимъ 
прежде въ > закон 
оправдан1е, но насъ 
Христосъ нън в рас- 
пенся оправда, яко 
убо имущая дерзно- 
BeHie, яко Мати, мо- 
ли Сътна Твоего Бла- 


гоутробнаго, душу 
упокоити благочестно 
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Seele des fromm Dahin- 
geschiedenen zur Ruhe 
bringe! 


Antiphonon8 (Топ 8): 
Von meiner Jugend ап 
versucht mich derFeind, 
brennt mich mit den 
Lüsten; ich aber, auf 
dich vertrauend, oHerr, 
дрегишде ihn! 


Die Sion hassen, 
sollen bald ausgerissen 
werden, wie Gras; denn 
Christos wird zusam- 
menhanuen ihren Nacken 
mit dem Streiche der 
Qualen! 


Ehre.... 


Durch den heiligen 
Geist lebt das АШ; er 
ist Licht vom Lichte, 
ein grosser Gott; ihn 
lasset uns besingen 
zusammt dem Vater 
und dem Worte! 


Jetgt... Dasselbe. 


преставльшагося, 
Всептая! 


Антифонз 8 (гл.8): 
Отъ юности моея 
врагъ мя искушаетъ, 
сластьми палитъ мя, 
азъ же надБяся на 
Тя, Господи, побЪж- 
даю сего! 


Ненавидяпии Ciona 
да будутъ убо прежде 
исторжен1я яко тра- 
ва; ссфчетъ бо Хри- 
стосъ выя ихъ ус - 
ченемъ мукъ! 


Слава.... 


Святымъ Духомъ, 
еже жити  всяче- 
скимъ, CBETB ОТЪ 
св та, Богъ великъ, 
со Отцемъ поемъ Ему 
и Словомъ! 


Инын$... Тойже. 


11* 


Stichiren (Ton 8). 
Podoben: 79 той лзса- 
дсЕоу Зайцатов... 


Königlich hast du 
mir unterschrieben die 
Freiheit, mit der rothen 
Farbe deines Blutes 
röthend deine Finger, 
о Gebieter; nun bitten 
wir dich im Glauben: 
Zähle den Erstgebornen 
zu und lass erlangen 
die Freuden deiner Ge- 
rechten den zu dir, dem 
Barmherzigen, Hinüber- 
gegangenen! 


Priesterliche Werke 
als Mensch verrichtend, 
hast du dich selbst ge- 
opfert, und als Opfer- 
gabe dem Vater dar- 
gebracht, den Menschen 
der Verwesung ent- 
reissend; so nimm hin- 
über als Menschenlie- 
bender den Dahinge- 
schiedenen in das Land 
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Ститиры (гл. 8). 
Подобенз: О преслав- 
наго чудесе... 


Царски мнЬ под- 
писалъ еси свобож- 
Kehle, шары червле- 
ными (Badals Фрудрай:) 
персты Твоя окрова- 
вивъ, Владыко, и оба- 
гривъ Твоею кровю: 
и нънв Тя вЪрою 
молимъ, съ первород- 
нътми Твоими причти, 
и праведныхъ Тво- 
ихъ радости сподоби 
улучити, прешедшаго 
къ Теб, Благоутроб- 
ному! 


Священноначаль- 
ствовавъ яко чело- 
вЪкъ, заклавъ Себе, 
приношене принеслъ 
еси Отцу, челов$ка 
отъ ТЛИ > изъимая: 
преставльшагося убо, 
яко Челов$колюбецъ, 
во странБ живущихъ 
учини, идБже потоцы 


der Lebendigen, wo 
die Ströme der Wonne 
fliessen, wo die Quellen 
der Ewigkeit aufspru- 
deln! 


Mit der Tiefe deiner 
unaussprechlichen 
Weisheit bestimmst du 
das Leben, und siehst 
den Tod vor, und 
setzest hinüber in ein 
anderes Leben den 
Menschen; den du nun 
aufgenommen hast, lass 


ihn weilen an den Ge- 


wässern der Ruhe, im 
Glanze des Lichtes 
deiner Heiligen, allwo 
1% die Stimme der 
Fröhlichkeit und des 
Lobes! 


Ehre.... 


Der du bist das un- 
sichtbare, dem Vater 
gleichwesentliche und 
mit dem Geiste mit- 
thronende Wort, um 
meinetwillen, des Men- 
schen, bist da im Flei- 
sche erschienen; als 
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наслажденя > проли- 
ваются, идъже источ- 
ницы присносущни 
истекаютъ! 


Глубиною неизре- 
ченныя Твоея му- 
дрости, опредБляеши 
животъ, и провидиши 
смерть, и къ 3KHTIEO 
иному | преселяеши 
челов$ка; тЪмъ его 
же прялъ еси ньтн , 
учини на водахъ упо- 
коен!я, въ свЪтлости 
святътхъ Твоихъ св - 
товъ, идфже гласъ 
радован!я и хвален1я! 


Слава.... 


Слово сый невиди- 
мое, единоестествено 
Отцу, и Духови со- 
престольно, мене ради 
челов къ (а) (di фи 
10 дудршя:у), во ПЛОТИ 
ЯВИСЯ; ЯКО МИЛОСТИВЪ 
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der Barmheızige und 
Menschenliebende ver- 
kläre den aus dem 
Leben Hinübergegan- 
genen durch die Schön- 
heit und Lieblichkeit 
deiner Güte, о Lebens- 
spender *)! 


Jetzt.... 
kion): 


Die du empfangen 
hast den Anfanglosen, 
Gottes Wort und Gott, 
bitte inbrünstig mit 
deiner mütterlichen 
freien Zuversicht, 0 
Gottesgebärerin, dass 
er einreihe deinen 
Knecht dorthin, wo ist 
ununterbrochener Chor- 
gesang derer, die sich 
freuen und dich loben, 
wo Leuchten sind, die 
ewig währen, und die 
liebliche Stimme der 
Feiernden! 


Diakon: Wieder und 
wieder .... (8. 65). 


(Theoto- 


“) Euxoi. 8. 482. 


y6o и челов$колю- 
бецъ, отъ жития пре- 
шедшаго, богол шя 
Твоего, и красотою 
добротът, сего про- 
свЕти, Ливоначаль- 
не“)! 

И нънЬ... (Бого- 
родиченз): 

Яко заченшая Без- 


начальнаго Слова 
Божя и Бога, Ма- 
тернимъ Твоимъ 


дерзновешемъ при- 
лёжно молй, учинити 
раба Твоего, идфже 
ликоваше неразру- 
шимое веселящихся, 
и хвалящихъ Ta, 
идБже св Етлости в$ч- 
нующя, и сладки 
гласъпразднующихъ, 
Богородительнице! 


Дзаконз: Паки u 
паки.... (Стр. 65). 
И прочее яко обычно. 


*) Древле-слав. Потреб- 
никъ, стр. 397. 
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Nach der Ausrufung 
das Kontakion (Ton 8): 


Mit den Heiligen 
lass габеп... (5. 99). 


Ikos: Du allein bist 
unsterblich... (5. 99). 


Und wieder: Mit den 
Heiligen ..... 


Und darauf die Ma- 
karismen (Ton 2): 


In deinem Reiche... 
(S. 110). ` 


Selig sind die Armen 
im Geiste... 


Selig sind die Wei- 
пепдеп.... 


Selig sind die Sanft- 
müthigen .... 


Selig sind, die da 
hungern..... 


И no возглас кон- 
dans (ел. 8): 


Со Святыми упо- 
кой... (Стр. 99). 


Ихосз: Самъ единъ 
еси, Безсмертньи... 
(Стр. 99). 


И паки: Со Свя- 
тыми упокой... 


И абе блаженна 


(гл. 2): 


Bo царстви Тво- 
емъ... (Стр. 110). 


Блажени ниппи ду- 
хомъ... 


Блажени  плачу- 
ши... 


Блажени кротщи... 


Блажени алчупци... 
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Selig sind die Вагш- 
herzigen .... 


Gedenke, Barmher- 
ziger, auch unser, wie 
du gedachtest des Räu- 
bers, im Beiche der 
Himmel! 


Selig sind, die reinen 
Herzens.... 


Alle, welche Gott 
fürchten, werden dort 
in ihm sich freuen im 
Reiche der Himmel! 


Selig sind die Fried- 
fertigen ..... 


Der dir, o Christos, 
in Askese und Recht- 
gläubigkeit diente auf 
Erden, o Erlöser, ver- 
kläre ihn im Himmel! 


Selig sind, die ver- 
folgt werden.... 


Блажени милости- 
Ши... 


Помяни,  Благо- 
утробне, и насъ, яко- 
же  помянулъ еси 
разбойника, во цар- 
CTBIH небесномъ! 


Блажени чисти 


сердцемъ... 


Вси боящишся Бога 
тамо возвеселятся о 
немъ во царстви не- 
беснёмъ! 


Блажени 
творцы... 


миро- 


Постничествомъ 
работавшаго > Теб, 
Христе, и просла- 
вемъ на земли, про- 
слави, Сласе, на не- 
бесбхъ! 


Блажени изгнани 
правдът ради... 


— 169 — 


Der im Glauben und 
in der Hoffnung und 
in der Liebe gottgefäl- 
lig auf Erden gelebt, 
o Erlöser, verkläre ihn 
im Himmel! 


Selig seid ihr, wenn 
auch die Menschen um 
meinetwillen .... 


Lass ruhen deinen 
Knecht, o Gott, mit 
den Heiligen als der 
Gütige im Reiche der 
Himmel! 


Seid fröhlich und 
getrost.... 


Der die Welt ver- 
lassen und in ehrwär- 
digem Wandel fromm 
gelebt, о Erlöser, ver- 
kläre ihn im Himmel! 


Ehre.... 


Die wir die Eine 
Gottherrschaft fromm 
im Glauben halten, 


ВЪроюи надеждою 
благолбпною, и лю- 
бовю жившаго на 
земли, прослави,Спасе, 
на небесвхъ! 


Блажени есте, егда 
поносятъ вамъ, и из- 
женутъ... 


Упокой раба Тво- 
его, Боже, со Свя- 
тыми, яко благъ, во 
царстви небесн мъ! 


Радуйтеся и весе- 
литеся... 


М1ръ оставльшаго 
и въ честнъмъ жи- 
тельствъ пожившаго 
благочестно, просла- 
ви, Спасе, на небе- 
съхъ! 


Слава.... 
Едино Богоначале, 


благочестиви имуще 
в$ры, въ трехъ ли- 
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lasset sie uns andäch- 
tig verehren in drei 
Personen! 


Jetzt... (Theotokion): 


Alle preisen wir dich 
selig, o Jungfrau! Denn 
du hast, des Mannes 
unkundig, im Fleische 
geboren den Gott und 
König des Himmels! 


ruft der 
Lasset uns 


Hierauf 
Diakon: 
aufmerken! 

Priester: Friede 
Allen! 


Leser: Und deinem 
Geiste! 


Diakon: Weisheit, 
lasset uns aufmerken! 


Leser: FProkimenon 


(Ton 6): 


Selig der Weg, den 
du heut wandelst, unser 


MEXB славимъ благо- 
говЕйно! 


И нънЕ... (Бого- 
Родиченз): 


Вси ублажаемъ Ta, 
Чистая: безсвменно 
бо родила еси плотю 
Бога, и Царя небес- 
наго! 


По cuxs > возгла- 
waems дзаконё: Вон- 
мемъ! 


[ерей: Миръвс мъ! 


Чтецв: И духови 


твоему! 


Даконв: „Прему- 


дрость, вонмемъ! 


Umeys: Прокимвенъ 
(гл. 6): 


Блаженъ путь, въ 
оньже идеши, брате, 
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Bruder; denn dir ist 
der Ort der Ruhe be- 
reitet! 


Stichos: Wende dich, 
meine Seele, zu deiner 
Ruhe, denn der Herr 
wird dich segnen! 


Diakon: Weisheit! 


Leser: Lesung aus 
dem Briefe des hl. 
Apostels Paulos an die 
Thessalonicher! 


Diakon: Lasset uns 
aufmerken! 


Der Leser liest den 
Apostel (I Tess. IV, 
13—17): Brüder, wir 
wollen aber nicht... 
(S. 116). 


Priester: Friede dir! 


Leser: Und deinem 
Geiste ! 


Leser: (50) Psalm 
Davids. Alleluja( 70n6): 


днесь, яко уготовяся 
тебЪ мЕсто покоя! 


Cmuxs: Обратися 
душе моя въ покой 


твой, яко Господь 
благодБйствова Тя! 
Даконз: Прему- 
дрость! 


Чтецз: Ks Солу- 
няномъ посланя (в. 
Апостола Павла чте- 
те! 


аконз: Вонмемъ! 


Umeus чтетз Ano- 
столе (зач. 270): Бра- _ 
те, не хощу васъ 
не вЪдБти о умер- 
шихъ.... (Стр.116). 


Терей: Maps ти! 


Чтецв: И духови 
твоему! 


Umeus: 50 nca- 
20m: Давидовв. Алли- 
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Selig der, den du er- 
wählet und angenom- 
men hast, о Herr! 


Diakon: Weisheit, 
aufrecht! Lasset uns 
hören das heilige Evan- 
gelium! 


Lesung aus dem hl. 
Evangelium nach Joan- 
nes! 


Diakon: Lasset uns 
aufmerken! 


(Ioan. V, 24—33): 
Der Herr sprach zu den 
Juden.... (S. 117). 


Nach dem Evange- 
Пит singen die Brüder: 
Ehre sei dir, o Herr, 
Ehre sei dir! 


Diakon: Erbarme 
dich unser, о Gott... 


Darauf das Gebet: 
Gott der Geister.... 


ayia (21.6): Блаженъ, 
егоже > избранъ, и 
праяль еси, Господи! 


Aiarons: Прему- 
дрость, прости услы- 
шимъ Святаго Еван- 
геля! 


Отъ Гоанна (зач.16) 
Св. Евангемя чтение! 


Дзаконз: Вонмеме! 


Рече Господь ко 
пришедшимъ къ Нему 
Тудеомъ...(Стр.117). 


По Евангеми же 
братя поютз: Слава. 
Te6%, Господи, слава 
Теб! 


Даконв же: По- 
милуй насъ Боже... 


Таже 
Боже 


молитва: 
духовъ.... 
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Nach der Ausrufung 
geschieht der Abschieds- 
kuss, und dann singt 
man die Stichiren(Ton2): 


“ 7 м 
Podoben: От &x топ 
А / 
ЕуЛси TE увирбу.... 


Kommt, den letzten 
Kuss, ihr Brüder..... 
(S. 120). 


Welch’ eine Tren- 
nung, o Brüder, . 
(S. 120). 


Nun wird die ganze 
вйидПсве | Verherrli- 
сВипе.... (3. 121). 


Was ist unser Le- 


ben? ..... (8. 122). 
Ehre.... 
Alle Giieder des 


Leibes sind nun müs- 
sig.... (8. 126). 


Jetzt.... 
kion): 


(Тлеойо- 


И по семз бываять 
цъловане по чину: и 
поются ститиры 


(гл. 2): 


Подобенз: Егда отъ 
древа.... 


Придите посл днее 
цБлованте дадимъ, 
брате... (стр. 120). 


Кое разлучене, о 
брате, кое рыданте... 


(стр. 120). 


Нынф житейское 
лукавое разлучает- 
ся... (стр. 121). 


Яковъ животънашъ 


есть... (стр. 122). 
Слава .... 


Вси т Е лесни нътнЕ 
органы празднызрят- 


ся... (стр. 126). 


И нынз... (Бого- 
родиченв): 
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Bewahre diejenigen, 
welche auf dich hoffen ... 
(S. 126). 


(Ton 8): Nachdem 
der Hingeschiedene das 
ewig stürmende Meer 
des Lebensdurchlaufen, 
ist er gläubig gelangt 
an dein Gestade: du 
aber, o Christos, füh- 
rend ihn in das stille 
Gewässer und in die 
ewig lebende Wonne 
beiden Heiligen, bringe 
zur Ruhe die Seele 
deines Knechtes! 


(Ton 4): Heut wird 
erfüllt die weissagende 
Stimme des göttlichen 
David, welche spricht: 
Der Mensch — wie das 
Gras sind seine Tage, 
wie die Blume des 
Feldes, so blühet er 
ab; denn er, den wir 
vor Kurzem gesehen 
haben lebendig und 
redend, der liegt da, 
todt, unbeweglich, ohne 
Athem; ausgegangen 
und abgeschieden ist 


Спасай надБющ!я- 
ся на Тя, Мати.... 


(стр. 126). 


(Гл. 8): Присно- 
мятежное море жи- 
пя претекъ, къ Тво- 
ему пристанищу при- 
тече в$рою преста- 
вивыйся, но во Твоей 
тихости и присно- 
животной | сладости, 
со святыми наставля- 
яй его (ю), упокой, 
Христе, душу раба 
(в) Твоего (ея)! 


Самогласенв (гл. 4): 
Присноп Е ваемый 
гласъ Божественнаго 
Давида днесь испол- 
няется глаголющи: 
„человвкъ яко IBETE 
сельный, тако отцв+- 
тетъ“ его же бо 
прежде вмалБ видЕ- 
хомъ жива и глаго- 
люща, се предлежитъ 
мертвъ, недвижимъ, 
бездътханенъ: изыде, 
и отънде отъ здЪш- 


— 175 — 


er von den Hiesigen 
dahin, wo der Lohn 
der Werke ist, wo die 
Freude ist aller Heili- 
gen; bei ihnen bringe 
zur Ruhe den Ent- 
schlafenen, o Gott, als 
der Barmherzige und 
Menschenliebende ! 


(Ton 8): Allherr- 
scher, Herr, bringe zur 
Ruhe die Seele deines 
Knechtes in den Zelten 
der Gerechten, wo dein 


Licht strahlt allen 
Würdigen, einzig Er- 
barmungsvoller! 

Verschwunden bin 


ich von meiner Ver- 
wandtschaft, verlassen 
habe ich das Uebrige 
meines JWebens, und 
mich geflüchtet zu dir: 
Herr, erlöse mich! 


Bringe zum Frieden 
durch die Fürbitten 
der Gottesgebärerin 
unser Leben, die wir 


нихъ; тамо, идБже 
мзда о дЪлЕхъ, есть, 
тамо идвже радость 
всвхъ CBATBIXB, съ 
ними же упокой усоп- 
шаго (ую), Боже, яко 


“ милостивъ и челов - 


колюбецъ! 


(Гл. 8): Вседер- 
жителю Господи, ду- 
шу раба (ы) Твоего 
(ея) упокой въ селе- 
нихъ  праведныхъ, 
идъже свътъ Твой 
сляетъ вс Емъ достой- 
нътмъ, едине много- 
милостиве ! 


Исчезохъ сродства 
моего, и OCTABHBB 
прочее живота моего 
и къ Te6% приб5- 
гохъ Господи, спаси 
мя! 


Умири молитвами 
Богородицы — жите 
насъ поющихъ Ти: 
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zu dir rufen: Lebens- 
spender, Ehre sei dir! 


Nach Beendigung der 
Stichiren folgeade Tro- 
ратеп: 


Mit den Geistern 
der Gerechten 
(S. 44). 


In deine Ruhe, 0 
Herr ..... (8. 45). 


Der Priester spricht: 
Gott der Geister .... 


Entlas- 
liest 


Und die 
sung. Darauf 
der Beichtvater oder 
erste Geistliche das 
Absolutionsgebet (5.13]). 


Dann erheben wir die 
Bahre mit dem Leich- 
nam, und begeben uns 
zum Kirchhofe, singend 
die Idiomela, wie sie 
vorgeschriebensind beim 
Begrabnisse von Laien. 


Живодавче, слава 


Теб! 


H повнегда быти 
цъловатю, глаголемз 
тропари ся: 


Со духи правед- 
ныхъ скончавшихся... 


(стр. 44). 


Въ покоищи Тво- 
емъ... (стр. 45). 


lepeü 
Боже 


глаголетв: 


духовъ.... 


И биваетвотпуств. 
По отпустъ же ду- 
ховникё или настав- 
никв чтетв молитву 
прошальную 
(стр. 131). 


ве е с a © 


Таже вземше одре 
св мощами, оттодима 
во усыпальницу, пою- 
ще ститиры само- 
гласны, яже суть ся. 
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(Ton 1): Welche Le- 
bensfreude.... (8. 106). 


(Топ 2): О wehe mir, 
welchen Kampf.... 
(S. 106). 


(Ton 3): Alle mensch- 
lichen .... (3. 107). 


(Ton 4): Wohin ist 
entschwunden ..... 
(S. 107). 


(Топ): Ich gedachte 


des Propheten... (8.108). 


(Ton 6): Zum Ur- 
sprung ... (8. 108). 


(Ton 7): Nach deinem 
Bilde... (S. 109). 


(Ton 8): Ich weine 
und wehklage ...(S.110). 


Der Leichnam wird 
aber, bis wir zum Ki- 
milirion kommen, drei- 
mal niedergesetzt, und 

1 


(Гл. 1): Кая жи- 
тейская сладость.. 
(стр. 105). 


(Гл. 2): Увы мн , 
яковътй пОДВвИГгЪъ.. 


(стр. 106). 
(Гл. 3): Вся суета 


челов ческая..... 
(стр. 107). 

(Гл. 4): ГдЪ есть 
мрскоепристрасте... 
(стр. 107). 

(Гл. 9): Помянухъ 
пророка... (стр.108). 


(Гл. 6): Начатокъ 
Mut и составъ.... 


(стр. 108). 


(Гл. 7): По образу 
Твоему... (стр. 109) 
(Гл. 8): Плачу и 
рыдаю... (стр.110) 


Полагаются же 
мощи, дондеже прзи- 
дем5 60 усыпальницу, 
трижды. И бываете 
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es wird die ЕМете, 
sowie das Gebet gesagt. 
Nachdem wir am Grabe 
angelangt sind, wird 
der Leichnam in dem- 
selben beigesetzt. Der 
Priester aber nimmt 
Erde mi der Schaufel, 
und wirft sie kreuzför- 
mig auf den Leichnam, 
sprechend: Des Herrn 
istdieErde.... (3.134). 
Auch giesst er Oel 
darauf, indem er fol- 
gendes Troparion sagt: 


Durch das Zeichen 
deines Kreuzes, о Men- 
schenliebender, ist der 
Tod getödtet und der 
Hades gefangen ge- 
nommen, und die einst 
Verstorbenen singen 
dir auferstehend ein 
Lied. Drum rufen wir 
zu dir, Christos, о Gott: 
Bringe den von uns 
Hingeschiedenen zur 
Ruhe dort, wo die 
Wohnung ist Aller, 
die sich in dir freuen, 
auf dass er deine Gott- 
heit lobpreise! 


ектеня U молитва. 
Достигше же гроба, 
полагаются уб0 мощи 
вв гроб. Герей же 
персть вземз лопа- 
тою, мешетз намоши 
крестовидно, глаголя: 
Господня земля.... 
(стр.134). И вливаетз 
и елей, глаголя ка- 
стояшй тропарь: 


Образомъ креста 
Твоего,  Челов%ко- 
любче, смерть умерт- 
вися, и адъ пхлёнися, 
и древле ‘умершая 
воставше, п снь Теб 
принесоша. Tue 
вошемъ Ти, Христе 
Боже: «| преставль- 
шагося отъ насъ упо- 
кой, идфже всЪхъ 
есть веселящихся жи- 
лище въ Теб, еже 
славити Твое Боже- 
ство! 


Und nun bedecken 
sie das Grab wie де- 
wöhnlich, und sprechen 
die folgenden Troparien 
(Ton 8): 


Nimm auf, du gäh- 


nende Erde, den vor- 


her aus dir durch die 
Hand Gottes Gebil- 
deten, der wieder zu 
dir, die du ihn geboren, 
zurückkehrt: Denn der 
Schöpfer hat das, was 
nach seinem Bilde war, 
aufgenommen, du aber 
nimm an das Deine! 


Wie du, Herr, das 
Wort, welches du zur 
Martha gesagt: „Ich 
bin die Auferstehung“, 
mit der That erfüllt 
und aus dem Надев 
den Lazaros hervor- 
gerufen hast, so er- 
wecke auch deinen 
Knecht aus dem Hades, 
о Menschenliebender! 


Meine geistlichen 
Bräder und Mit-Aske- 
ten, vergesset meiner 


nicht, wenn ihr zu dem. 
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И тако похрыва- 
ютз яко обычно гробе, 
глаголюше  тропари 
ся (гл. 8): 


Земле “4 зинувши, 
прими отъ Тебе со- 
зданнаго (ую) рукою 
Божею прежде; паки 
жевозвращшася (уся) 
къ ТебБ рождшей, 
еже по образу Üos- 
датель прятъ, Ты же 
прими т$ло твое! 


Якоже реклъ еси 
Господи Марев: Азъ 
есмь воскрешене, дБ- 
ломъ слово испол- 
нидъ еси, изъ ада 
призвавъ Лазаря: си- 
це и раба Твоего 
отъ ада > воЗДВИГНи, 
ЧеловЪвколюбче! 


Духовни мои бра- 
те и спостницы, не 
забудите мене, егда 
молитеся; но зряще 
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Herrn betet; sondern 
sebend mein Grab, 
erinnert euch meiner 
Liebe, und flehet zu 
Christo, dass er meinen 
Geist unter die Ge- 
rechten ешгеше! 


Der Diakon sagt die 
Ektenie: Erbarme dich 
meiner, о Gott... 


Der Priester spricht 
das Gebet: Gott der 
Geister... 


Nach der Ausrufung: 
Ehre... Jetzt... und 
die Entlassung. 


Am Schluss machen 
wir 12 Metanien für 
unsern entschlafenen 
Bruder, so viele wir 
am Grabe sind, und 
sprechen: Lass ruhen, 
o Herr, die Seele dei- 
nes Knechtes! 


Und dann kehren wir 
in die Zellen zurück, 
Gott lobend. 
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мой гробъ, поминайте 
мою любовь, и мо- 
лите Христа, да учи- 
нить духъ мой съ 
праведными! 


Дзаконё же глаго- 
летз ектенгю: Поми- 
луй насъ, Боже... « 
прочая по чину. 


[ерей же молитву: 
Боже духовъ... 


По возгласъ же: 
Слава... И нын®.. 
u отпустз. 


Teopums же и по- 
хлоновв 12, за усоп- 
щаго брата нашего, 
елицы | обрътаемся 
при погребенги, глаго- 


люше: Упокой, Го- 
споди, душу раба 
Твоего! 


И тако отходим 
вв ели наша, сла- 
вяше Бога. 


(Zu 5. 143.) 


Vor dem Stichiron: 
„Mit furchtbarem und 
schrecklichem Zittern... 


Indem du dein Ge- 
schöpf erlösen wolltest, 
hast du das wirklich 
tiefe Geheimniss der 
Heilsordnung gern voll- 
endet, als Allgütiger, 
und von der Strafe 
losgekauft die ganze 
Welt mit deinem kost- 
baren Вие. Desshalb 
bitten wir: den imGlau- 
ben Dahingeschiedenen 
würdige mit allen Heili- 
gen der Erlösung *)! 


*) (Evxor. 8. 425.) Im 
altslawischen Potrebnik 
mit Nomokanon steht zum 
Schluss der Beerdigung 
der Mönche ein Vermerk 
über die Beerdigung in der 
OÖsterwoche, welchen wir 
an der betreffenden Stelle 
bringen werden. Der 
Schluss des Vermerks lau- 
tetfolgendermassen: „Gott 
möge verzeihen dem Ga- 
briel, dem Protos vom hl. 
BergeAthos (seine Sünden); 
denn er hat dieses über- 
setzt aus demGriechischen 
in's Slawische. 
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(Къ стр. 143.) 

Спасти Свое co- 
вдане восхот въ, смо- 
тр ня же воистину 
страшное (Ва97) тайн- 
ство, радуяся свер- 
IHHIB еси, яко пре- 
благъ, и цБною (Tıur;) 
(отъ наказания) иску- 
пилъ еси весь мръ, 
честною Ти кровшю; 
тЕмъ молимъ Тя, иже 
вфрою къ ТебЪ пред- 
ставльшагося, со 
всБми святыми из- 
бавленая сподоби“)! 


*) (Стр. 389.) Въ выше- 
упомянутомъ древлеславян- 
скомъ ПотребникЪ съ Но- 
моканономъ (1630, стр. 407) 
имфются указаня OTHOCH- 
тельно погребейя монаховъ 


въ Пасхальную > седмицу, 
кои будуть приведены 
мною въ своемъ мЪфстф. 


Чинъ заканчивается сл - 
дующею припискою: „Богъ 
да, проститъ грфхи Гаврила 
Прота святыя горы Афоня, 
яко се преписа оть Гре- 
ческаго на “Словенски 
язъкъ“. 








Ritus beim Begräbniss 
verstorbener Priester. 


Ist ein Priester zum 
Herrn dahingeschieden, 
80 kommen drei Priester, 
heben seinen Leichnam 
von seinem Bette auf, 
legen ihn auf dem Fuss- 
boden auf eine Schilf- 
rohrdecke nieder, und 
da er weder entblösst 
noch gewaschen werden 
darf, so wischen ihn 
die Priester mit reinem 
Oele ab; dann ziehen 
sie ihm das gewöhnliche 
Kleid an, und darüber 
die ganze priesterliche 
Kleidung, bedecken sein 
Angesicht mit einem 
Ав,, und legen das 
heilige Evangelium auf 
in”). 
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*) Ausser dem Evan- 
gelium wird in die Hand 
des Verstorbenen das hei- 
lige Kreuz gelegt, wie in 
die Hand des verstorbenen 
Diakons das Rauchfass. 


Nocabaosanie MEPT- 
венное мадъ схончав- 
щиися ереовъ. 


Егда кто отё Mip- 
скихь ереевв оты- 
детз no Господу, при- 
ходятз три зерец, 
и снемлютв его CO 
одра, и полагаютз 
на земли на рогози- 
ницъ. И понеже не 
подобаетз  измовену 
быти, обнажену 0ME 
iepeees, опираютз его 
со елеемь чистымь. 
Таже одъваютз его 
обычными его одеж- 
дами, потомв же во 
всю зерейскую одежду: 
u покрмваютз лице 
его воздухомз, и по- 
лагаютз Святое Евлн- 
гелге надв нимь *). 


— 





— 


*) Кром Евангемя по- 
лагаютъ въ десную руку 
крестъ, подобно тому, какъ 
при  погребени | дакона 
даютъ въ руку его кадило: 
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Nun kommen die 
Priester, in priesterliche 
Gewänder gekleidet, und 
der Vorsteher begimt: 


Gelobt sei unser 
Gott.... 

Sodann das Trisagion: 
Allbeilige Dreifaltig- 


keit... Vater unser... 
Denn dein ist das 
Reich... 


Und folgende Tro- 
ратеп (Ton 4): 


Mit den Geistern 
der vollendeten Ge- 
rechten... (8. 44). 


Der Diakon spricht: 
Erbarme dich unser, 
о Gott... (8. 45). 


Und dann erheben 
die Priester den Leich- 
nam, und tragen ihn 
in den Narthex der 
Kirche, und legen das 


Таже  приходятв 
зерем  облачены 60 
герейстя | одежды. 
Предстоятель — же 


творитг: 


Благословенъ Богъ 
нашъ... 


И начинаютз со- 
предстояшти: Святый 


Боже... Пресвятая 
Троице.... “Отче 
нашъ... Яко Твое 


есть царство... 


И абе поютз тро- 
пари cia (гл. 4): 


Со духи правед- 
ныхь... (стр. 44). 


Дзаконз глаголетз: 
Помилуй насъ, Боже.. 
(стр. 49). 


И абе возмутз 
герви мощи, и при- 
носят я 65 паперть 
храма, и полагаютъ 
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heilige Evangelium auf 
ihn, wie bereits gesagt 
ist, und Leuchter ти 
Kerzen werden kreuz- 
förmig um ihn gestellt. 
Der Chor singt: Deren 
Weg untadelig..... 
(8. 53). 


Alleluja! (Ton 6). 


Darauf (Ps. 118): 
All denen, deren Weg 
untadelig (S. 53). 


Nach der ersten Sta- 
sis der Diakon: Wieder 
und wieder... (8. 65). 


Nun beginnen sie die 
zweite Stasis, wobei sie 
am Ет4е eines jeden 
Stichos sagen : Erbarme 
dich deines Knechtes! 


Der Chor beginnt: 
Deine Gebote... (S. 65). 


Erbarme dich deines 
Knechtes! 


святое Евангеле вер- 
ху его, якоже предрт- 
том, м подсвъщнаки 
престовидно со свть- 
шами, и начинаетз 
nrseeys: Henopounıu 
въ путь... (стр. 98). 


Аллилуя! (Bo 
гл. 6). 
Таже. «(Блажени 


непорочнии... (стр.93). 


По первой cmamiu 
дзаконз: Паки и па- 
ки... (стр. 69). 


По семв начинаемв 
вторую статтю (на 
гл. 9) на коемждо 
же понецз стиха гла- 
големз: Помилуй раба 
Твоего! 


Ликз “ начинаетз: 
Заповвди Твоя... 


Помилуй раба Тво- 
его! 
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Wieder singt der 
Chor: Deine Hände 
haben mich geschaffen ... 


Nach der zweiten 
Stasis der Diakon: 
Wieder und wieder.... 
(3. 65). 


Und es beginnt die 
dritte Stasis (Ton 3): 


Dein Name... Alle- 
luja! 


Wieder singt der- 
selbe Chor: Schau auf 
mich und erbarme dich 
mein! | 


Nach der 3. Stasis 
und den Eulogetaria 
Nekrosima (5. 84) 
ври де» Diakon: 
Wieder und wieder... 
(S. 65). 


arauf das Tropa- 


“оп 


Lass ruhen, о Er- 
löser, deinen Knecht ... 
(8. 89). 


Паки тойже uns: 
РуцЬ Твои сотвори- 
ств ma... 


По 2-& cmamiu 
Otarons: Паки и паки 
(стр. 65). 


И паки начинаетз 
третю статлю (на 
гл. 3): 

Имя Твое... Ал- 
лилупа,! 


Пахи тойже лит 
поетз: Призри на мя, 
и помилуй мя! 


По 3 стати u 
по „непорочныхе“‘тро- 
партьхь (стр. 34) дга- 
xons: Паки и паки ... 


(стр. 65). 


Таже 
(гл. 9): 


Покой Спасе нашъ 
съ праведными раба 
Твоего... (стр. 89). 


тропарь 
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- Ehre.... Jetzt.... 


O Christos, unser 
Gott... (8. 90). 


Sodann folgende Апа- 
bathmen (Ton 6): 


Im Himmel erhebe 
ich meine Augen zu 
dir, о Wört; habe 
Mitleid mit mir, damit 
ich dir lebe! 


Erbarme dich unser, 
die wir zu Nichts ge- 
worden sind, o Wort, 
zu deinen nützlichen 
Gefässen uns bereitend ! 


Ehre... 


Dem heiligen Geiste 
ist eigen die allerlö- 
sende Kraft: den er 
nach Verdienst an- 
haucht, den entreisst 
er schnell dem Irdi- 
schen, beflügelt ihn, 
zieht ihn gross, lässt 
ihn hoch fliegen! 


Слава.. „И ньтн ... 


Отъ Дфвы Boscia- 
вый MIDY ... (стр. 90). 


Таже степенны 
(гл. 6): 


На небо очи мои 
возвожу, къ Теб, 
Слове: ущедри мя, 
да живу Теб+! 


Помилуй насъ уни- 
чиженныхъ, устрояя 
благопотребнътя Твоя 
сосудът, Слове! 


Слава... 


Святому Духу вся- 
кая всеспасительная 


вина: аще коему Сей 
по достояню дхнетъ, 
скоро вземлетъ отъ 
земньгхъ, восперяетъ, 
возращаетъ, устроя- 
етъ гор+! 
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Jetzt... Газвейве“). 


Darauf das Proki- 
menon (Ton 6): 


Selig ist der Weg, 
den du heut wandelst, 
o Seele; denn dir ist 
der Ort der Ruhe be- 
reitet! 


Stichos: Kehre ein, 
meine Seele, zu deiner 
Ruhe, denn der Herr 
bat dir wohlgethan! 


Lesung aus der Epi- 
stel des heiligen Apo- 
stels Paulos an die 
Thessalonicher (Г ТЛез- 
salonicher IV, 13—17): 


Brüder, wir wollen 
aber nicht... (3. 116). 


Priester: Friede dir! 


И нътн ... (гнойже). 


Таже 
(гл. 6): 


NDORUMENE 


Блаженъ путь, въ 
онъже идеши днесь, 
душе, яко уготовася 
теб MECTO упокое- 
на! 


Cmuxs: Обратися, 
душе моя, въ покой 
твой, яко Господь 
благо сотвори теб! 


Къ Солуняномъ по- 
сланя, святаго Апо- 
стола Павла, чтене 


(зач. 270): 


Брапе, не xomy 
васъ невбъд ти оумер- 
шихъ, да не скор- 


Sure... (116). 
]ерей: Миръ ти! 


*) Hier folgt im griechischen Text das Antiphonon 2, 
welches im russ. Text auf die kl. Ektenie nach dem 


2. Evangelium folgt. 
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Leser: Und deinem 
Geiste! 


Leser: PsalmDavids: 
Alleluja ! 


(Ton 8): Selig der, 
den du erwählet, und 
den du angenommen 
hast, o Herr! 


Diakon: Weisheit, 
aufrecht! Lasset uns 
hören das heilige Evan- 
gelium! 


Priester: Lesung aus 
dem heiligen Evange- 
Ниш nach Joannes (И, 
24—30): 


Der Herr sprach zu 
den zu ihm gekomme- 
nen Jnden... (5. 117). 


Darauf der Diakon: 
Lasset uns beten zu 
dem Herrn! 


Chor: Herr, erbarme 
dich! 


Ymeus: И духови 
твоему! 


Umeuz: Псаломъ Да- 
видовъ: Аллилу!я! 


(Гл. 8): Блаженъ, 
егоже избралъ и пр- 
ялъ еси, Господи! 


Aiarons: Прему- 
дрость, прости услы- 
шимъ Святаго Еван- 
геля! 


Терей: Отъ loauna 
Святаго — Евангелия 
чтене (зач. 16): 


Рече Господь ко 
пришедшимъ къНему 
Гудеомъ... (стр. 117). 


Таже Oianons: Го- 


споду помолимся! 


Уикг: Господи по- 
милуй! 
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Und der Priester 
spricht dieses Gebet: 


Gebieter, Herr, unser 
Gott, der du allein 
Unsterblichkeit hast, 
der du in unnahbarem 
Lichte wohnest, der 
du tödtest und wieder 
lebendig machst, der 
du in den Hades hin- 
abführst und wieder 
herausführst ; der du in 
deiner Weisheit den 
Menschen gebildet hast, 
und ihn wieder in die 
Erde zurückkehren läs- 
sest, abfordernd die 
Schuld der Seele; dich 
bitten wir, nimm die 
Seele deines Knechtes 
auf, und lass ihn ruhen 
im Schoosse Abrahams, 
Isaaks und Jakobs, 
und gieb ihm die Krone 
deiner Gerechtigkeit, 
den Theil der Erlösten 
zur Herrlichkeit deiner 
Auserwählten; damit 
er für das, um was ег 
sich gemüht hat in 
dieser Welt um deines 
Namens willen, reiche 


И зерей молитву: 


Владыко Господи 
Боже нашъ, едине 
имфяй безсмерте, во 
CBETB живый непри- 
ступномъ; убиваяй 
и оживотворяяй, низ- 
водяй во адъ и воз- 
водяй! Ты премудро- 
стю создалъ еси че- 
ловЪка, и паки въ 
землю того возвра- 
щаеши, душевный 
домъ истязуяй (да 
тту anapriav)! Тебе 
молимъ, прими душу 
раба Твоего, и упо- 
кой его въ н дрЪхъ 
Авраама, и Исаака, 
и Такова: и даждь 
ему вфнецъ правды 
Твоея, часть спасае- 
мътхъ, въ славу из- 
бранныхъ Твоихъ, да 
о нихъ же трудися 
въ мрЪ семъ имене 
Твоего ради, при- 
метъ багатное воз- 





Belohnung empfange 
in den Wohnungen dei- 
ner Heiligen: Durch 
die Gnade und die Er- 
barmungen und die 
Menschenliebe deines 
einzig gezeugten Soh- 
nes, unseres Herrn 
Jesu Christi, Amen. 


Sedalen (Ton 2): 
Heut werde ich ge- 
schieden von meiner 
Verwandtschaft, und 
flüchte mich zu dir, 
dem allein Sündlosen; 
in den Zelten der Ge- 
rechten mit deinen 
Auserwählten lass mich 
ruhen! 


Hierauf singen wir 
(Ps. 22): Der Herr ist 
mein Hirt, mir wird 
Nichts шапреш... 


Alleluja! (Dreimal.) 


Nach jedem ferneren 
Stichos des Psalmes: 
Alleluja! 


даян1е во обитележъ 
святътхъ Твоихъ: бла- 
годаттю, и щедротами 
и  человзколюбемъ 
Единороднаго Сына 
Твоего, Господа на- 
шего Тисуса Христа, 
аминь. 


Съдальны (гл. 2): 
Днесь  разлучаюся 
отъ сродства и къ 
ТебЪ прибфгаю еди- 
ному безгрБшному: 
въ селенихъ правед- 
ныхъ со избранными 
Твоими упокой! 


Таже “глаголетз 
пс. (22): Господь па- 
сетъ мя, и ничтоже 
MA ЛИШИТЬ... 


Дллилупа! (Трижды.) 
Повторяюше и про- 


чая псалма, на Rtü- 
ждо стиаг: Аллилупа! 


Dann das Troparion 
(Ton 2): 


Da wir Alle in die- 
selbe Wohnung ge- 
drängt werden, und 
werden mit demselben 
Steine bedeckt und 
bald selbst Staub sein 
werden, 80 lasset uns 
von Christo Ruhe er- 
bitten dem Dahinge- 
schiedenen; denn dieses 
unser Leben auf Erden, 
о Brüder, ist ein Spiel: 
Die nicht Seienden ent- 
stehen, und die da 
sind, werden hinweg- 
genommen! Wir sind 
ein Traum, der nicht 
bleibt; ein Hauch, der 
nicht zurückzubalten 
ist; der Flug eines 
vorüberziehenden Vo- 
gels, ein Schiff auf dem 
Meere, das keine Spur 
hinterlässt. So lasset 
uns denn rufen zu dem 
unsterblichen Könige: 
Herr, würdige ihn dei- 
ner unvergänglichen 
Seligkeit! 
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Таже nacmorumiü 
тропарь (ел. 2): 


Понеже вси къ 
тойже нудимся оби- 
тели, и подъ тойжде 
пойдемъ камень, и 
сами прахъ по мал 


будемъ: преставль- 
шемуся покоя отъ 
Христа “4 просимъ! 


Сицевое бо наше жи- 
те, брате, се на 
земли игралище, не 
сущимъ быти, и быв- 
шимъ  растлётися: 
сонте есмы непостоян- 
ное, дуновешемъ не- 
одержимое, парене 
птенца преходящаго, 
корабль на  мори 
слбда He имый. 
Т$мже возошимъ къ 
безсмертному царю: 
Господи, безконечнаго 
Твоего блаженства 
сподоби его! 


— 192 -- 


Prokimenon (Ton 6): 
Selig der, den: du ег- 
wählt und angenom- 
men hast, о Herr! 


Stichos: Dir gebüh- 
ret Lobgesang, о Gott, 
in Sion! — 


Epistel Pauli an die 
Römer (V, 12 bis zu 
Ende): Brüder, wie 
durch Einen Menschen 
die Sünde ist in die 
Welt gekommen, und 
durch die Sünde der 
Tod, so ist auch der 
Tod zu allen Menschen 

hindurchgedrungen, 
weil sie alle gesündigt 
haben. Denn die Sünde 
war wohl in der Welt 
bis zum Gesetz; aber 
man achtet der Sünde 
nicht, wo kein Gesetz 
ist. Sondern der Tod 
herrschte von Adam 
bis auf Mose anch über 
die, die nicht gesün- 
digt haben mit gleicher 
Uebertretung wieAdam, 
welcher ist ein Bild 
dessen, der zukünftig 


Прокименз (гл. 6): 
Блаженъ, егоже из- 
бралъ и пряль еси, 
Господи! 


Стиж: Теб по- 
добавтъ пЪснь, Боже, 
въ (дон?! 


Anocmons кз Рим- 


ляномв — (зач. 89): 
Брате, якоже еди- 
нЕмъ человБкомъ 


гр хъ въ мръ вниде, 
и грЪхомъ смерть: 
и тако смерть во вся 
челов$ки вниде, въ 
немъ же вси согрЪ- 
шиша. До закона бо 
гръхъ 65 въ мр: 
грвхъ же не ву бня- 
шеся, не сущу за- 
кону. Но царствова 
смерть отъ Адама 
даже до Мотсея, и 
надъ несогрршшими, 
по подобю престу- 
плен1я Адамова, иже 
есть обравъ буду- 
щаго. Но не якоже 
прегр$шене, тако и 


war. Aber nicht уег- 
hält sich’s, wie mit der 
Uebertretung, so auch 
mit der Gmnadengabe. 
Denn, wenn durch 
Eines Sünde Viele ge- 
storben sind, so ist 
vielmehr die Gmnade 
Gottes, und das Ge- 
schenk in der Gnade 
des Einen Menschen, 
дева Christi, Vielen 
reichlich wiederfahren. 
Und nicht ist, wie 
durch den Einen, der 
sündigte, die Gabe; 
denn das Urtheil ist 
gekommen wegen des 
Einen zur Verdamm- 
1153; die Gnadengabe 
aber hilft auch aus 
vielen Sünden zur Ge- 
rechtigkeit. Denn so 
um der Sünde des Einen 
willen der Tod ge- 
herrscht hat wegen des 
Einen, werden vielmehr 
die, so da empfangen 
die Fülle der Gnade 
und der Gabe zur Ge- 
rechtigkeit, herrschen 
im Leben durch den 
Einen, Jesum Christum. 


I 
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даръ: аще бо пре- 
гръшенемъ единаго 
мнози умроша, мно. 
жае паче благодать 
Божия, и даръ бла- 
годат1ю Единаго че- 
лов ка [исуса Хри- 
ста, во многихъ пре- 
излишествова И не 
якоже единфмъ CO- 
грёшшимъ, дарование: 
гр%хъ бо изъ единаго 
во осуждене, даръ 
же отъ многихъ пре- 
грБшени, во оправ- 
даше. Аще бо еди- 


. наго прегрБшенемъ 


смерть царствова еди- 
HEMB: множае паче 
избытокъ благодати, 
и даръ правды праем- 
люще, въ жизни во- 
царятся един$мъ 
[исусъ  Христомъ. 
Т$мже убо, якоже 
единаго > прегрБше- 
немъ во вся чело- 
вБки вниде осужде- 
не: такоже и еди- 
наго оправдашемъ во 


13 
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Wie nun durch des 
Einen Sünde die Ver- 
dammniss über alle 
Menschen gekommen 
ist, also ist auch durch 
des Einen Gerechtigkeit 
die Rechtfertigung des 
Lebens über alle Men- 
schen gekommen. Denn 
gleichwie durch Eines 
Menschen Ungehorsam 
Viele Sünder geworden 
sind, also werden auch 
durch des Einen Ge- 
horsam Viele Gerechte. 
Das Gesetz aber ist 
daneben hinzugekom- 
men, auf dass es die 
Uebertretung ver- 
mehre; wo aber die 
Sünde vermehrt wor- 
den ist, da ist noch 
viel mächtiger gewor- 
den die Gnade, auf 
dass, gleichwie die 
Sünde geherrscht hat 
im Tode, also auch die 
Gnade herrsche durch 
Gerechtigkeit zum 
ewigen Leben, durch 
Jesum Christum, unsern 
Herrn! 


вся челов ки вниде 
оправдане — жизни. 
Якоже бо ослуша- 
нземъ единаго чело- 
взка грёшни быша 
мнози: сице и послу- 
шанемъ Единаго пра- 
ведни будуть мнози. 
Законъ же правниде, 
да идБже убо умно- 
жится гр Вхъ, пре- 
избыточествова благ 


годать. Да якоже 
царствова грЪхъ во 
смерть: такожде и 


благодать воцарится 
правдою, въ жизнь 
вЪчную,  исусомъ 
Христомъ Господемъ 
нашимъ! 
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Alleluja! (Топ 6). 


Stichos: Selig der, 
den du erwählt und 
angenommen hast, 0 
Herr!. 


Evangel. Ioann. (V, 
17-25): 


Der Herr sprach zu 
den zu шш gekomme- 
nen Juden: Mein Vater 
wirket bisher, und ich 
wirke auch. Darum 
trachteten ihm die 
Juden nun vielmehr 
nach, dass sie ihn 
tödteten, weil er nicht 
allein den Sabbath 
brach, sondern auch 
sagte, Gott sei sein 
Vater, indem er sich 
selbst Gott gleich 
machte. Da antwortete 
Jesus und sprach zu 
ihnen: Amen, Amen, 
ich sage euch: Der 
Sohn kann Nichts von 
sich selbst thun, denn 
was er siehet den 
Vater thun; denn was 
derselbe thut, das thut 
gleicher Weise auch 


Аллилупя! (гл. 6) 


Стиав: Блаженъ, 
егоже избралъ и пр!- 
ялъ еси, Господи! 


Евангеле отъ Io- 
anna (sau. 15): 


Рече Господь ко 
пришедшимъ къ нему 
Тудеомъ: Отецъ Мой 
доселЪ дЪлаетъ, и 
Азъ двпаю. Сего ради 
убо паче искаху Его 
Тудее убити, яко не 
токмо разоряше суб- 
богу, но Отца Своего 
глаголаше Бога, ра- 
венъ Ся творя Богу. 
Отвфщавъ же Гасусъ, 
и рече имъ: аминь, 
аминь глаголю вамъ: 
не можеть Сынъ 
творити о СебЪ ниче- 
соже, аще не еже 
видитъ Отца творяща: 
яже бо аще Онъ тво- 
ритъ, ся и Сътнъ та- 
кождетворитъ. Отецъ 
бо любитъ Сына, и вся 
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der Sohn. Der Vater 
aber hat den Solın 
lieb, und zeiget ihm 
Alles, was er thut, 
und wird ibm noch 
grössere Werke zeigen, 
dass ihr euch verwun- 
dern werdet. Denn wie 
der Vater die Todten 
auferweckt und sie 
lebendig macht, also 
macht auch der Sohn 
lebendig, welche er 
will. Denn der Vater 
richtet Niemand, son- 
dern alles Gericht hat 
er dem Sohne gegeben, 
auf dass sie alle den 
Sohn ehren, wie sie 
den Vater ehren. Wer 
den Sohn nicht ehret, 
der ehret den Vater 
niclit, der ihn gesandt 
hat. Amen, Amen, ich 
sage euch: Wer mein 
Wort höret, und glan- 
bet dem, der mich ge- 
sandt hat, der hat das 
ewige Leben, und 
kommt nicht in das 
Gewicht, sondern er 
ist vom Tode zum Leben 
hindurchgedrungen. 
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показуетъ Ему, яже 
Самъ  творатъ: u 
больша сихъ пока- 
жетъ Ему дБла, да 
вы чудитеся. Якоже 
бо Отецъ  воскре- 
шаеть мертвыя и 
живитъ: такои Сътнъ, 
ихъже хощетъ жи- 
витъ. Отецъ бо не 
судитъ никомуже, но 
судъ весь даде Сы- 
нови, да вси чтутъ 
Сына, якоже чтутъ 
Отца, а иже не чтитъ 
Сына, не чтитъ Отца, 
пославшаго Его. 

Аминь, аминь гла- 
голю вамъ: яко слу- 
шаяй словесе Моего, 
и вБруяй Пославшему 
Ma, имать жЖивотъ 
вфчный, и на судъ 
не придетъ: но прей- 
детъ отъ смерти въ 
животъ: 


Diakon: Lasset uns 
beten zu dem Herrn! 


Priester: Wir danken 
dir, Herr, unser Gott, 
denn dein allein ist es, 
unsterblich zu leben, 
und die unfassbare 
Herrlichkeit, und das 
unermessliche Erbar- 
men, und die unaus- 
sprechliche Menschen- 
liebe, und die Herr- 
schaft, die auf keinen 
Nachfolger übergeht, 
auch ist keine Annahme 
der Person bei dir; 
denn du hast allen 
Menschen eine gemein- 
same Grenze des Lebens 
gesetzt, wenn das Leben 
vollendet ist. So bitten 
wir dich, Herr, bringe 
deinen Knecht und un- 
sern gewesenen Mit- 
diener N. №., der in 
der Hoffnung der Auf- 
erstehung und des 
ewigen Lebens ent- 
schlafen ist, zur Ruhe 
im Schoosse Abrahams, 
und Isaaks und Jakobs; 
wie du ihn auf Erden 
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Таже дзаконз: Го- 
споду помолимся! 


И зерей: Благода- 
римъ Тя, Господи 
Боже нашъ, яко Твое 
точю есть еже жити, 
Безсмертне, и слава 
непостижима, и чело- 
в$колюбе неизречен- 
но, и царство не- 
преемно, и лицем рая 
нфсть у Тебе: всЕмъ 
бо человфкомъ 06- 
ЩИ житя > счинидъ 
еси предблъ, житю 
исполншуся. ТЪмже 
Тя просимъ, Господи: 
раба Твоего и сослу- 
жителя нашего быв- 
шаго, N. N. въ на- 
деждБ | воскресеня 
жизни вЪчнътя усоп- 
шаго, въ нЕ драхъ 
Авраама, и Исаака, 
и [акова ‘упокой! 
Якоже на земли въ 
церкви’ служителя 
того поставилъ еси, 
тако и въ небесномъ 
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in deiner Kirche zum 
Liturgen eingesetzt, so 
erweise ibn auch als 
solchen andeinemhimm- 
lischen Altare, o Herr: 
Wie du ihn unter den 
Menschen mit geistli- 
cher Würde geschmückt 
hast, so nimm ihn als 
Freigesprochenen in 
deine Herrlichkeit unter 
die Engel auf; wie du 
selbst sein Leben auf 
Erden verherrlicht hast, 
so mach auch den Aus- 
gang seines Lebens 
zum Eingange zu dei- 
nen heiligen Gerechten, 
und zähle seinen Geist 
allen denen zu, die dir 
von Ewigkeit an wohl- 
gefallen baben! 


Denn du bist die 
Auferstehung und das 
Leben und die Ruhe 
deines entschlafenen 
Knechtes N. N., Chri- 
stos, unser Gott, und 
dir senden wir die 
Lobpreisung empor, 
mit deinem anfanglosen 
Vater, und deinem all- 


Твоемъ жертвенницЕ 
покажи, Господи; по- 
неже въ человЪцЕхъ 
духовныхъ достоин- 
ствомъ сего украсилъ 
еси, и во Ангельскую 
славу  неосужденна 
того прими! Самъ на 
земли жизнь его про- 
славиль еси, Самъ 
же и исходъ жития 
его, во входф свя- 
тыхъ Твоихъ правед- 
ныхъ вчини: духъ 
его со BCEMH ОТЪ 
вбка Тебф благоуго- 
дившими счисли! 


Яко Ты еси вос- 
кресене, и животъ, 
и покой > усопшаго 
раба Твоего, N. N., 
Христе Боже нашъ, 
и Te6% славу возсът- 
лаемъ, со безначаль- 
нътмъ Твоимъ Отцемъ, 
и Пресвятътмъ, и бла. 
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heiligen und guten und 

lebendigmachenden 
Geiste, jetzt undimmer- 
dar, und in die Ewig- 
keiten der Ewigkeiten, 
Amen. 


Antiphonon 2: Wenn 
der Herr nicht mit uns 
wäre, Niemand von uns 
könnte den feindlichen 
Nachstellungen wider- 
stehen; denn die Я1е- 
genden werden von 
hier erhöhet! 


O dass durch ihre 
Zähne nicht gefangen 
würde meine Seele, 0 
Wort, wie ein Vögel- 
chen! Wehe mir, wie 
werde ich entrissen 
dem Feinde, da ich 
sündenliebend bin! 


Ehre... Durch den 
heiligen Geist wird 
Allen Begeisterung 
(Iv$Ewoıs),Wohlgefallen, 
Verstand, Friede und 
Segen; denn er ist 


гимъ, и животворя- 
щимъ Твоимъ Ду- 
хомъ, нътн и присно, 
и во BEKH вЪковъ, 
аминь. 


Антифонь (2): 
Аще не Господь бы 
былъ въ насъ, никто- 
же отъ насъ про- 
тиву возмогль бы 
вражимъ  бранемъ 
одол ти: поб въждаю- 
ши бо отъ здБ 808- 
носятся ! 


Зубы ихъ, да не 
ята будетъ душа моя, 
яко птенецъ. Слове, 
увы мнБ, како имамъ 
отъ врага избыти 
трёхолюбивъ сый! 


Слава... ÜBATBIME 
Духомъ,  обожеше 
вс ъмъ, благоволение, 
разумъ, миръ и бла- 
гословене: равнодв- 





gleichwirkend dem 
Vater und dem Worte! 


Jetzt... (Dasselbe). 


Des Herrn ist die 
Erde undihre Fülle... 


Alleluja! ( Dreimal.) 
Und die übrigen Stichen 
des Psalmes 23. 


Ehre... АПеща! 
Jetzt... Alleluja! 


Troparion (Ton 2): 
Du hast iu Glauben, in 
Hoffnung und in Liebe, 
in Sanftmuth und 
Keuschheit und in 
priestericker Würde 
fromm gelebt, duewigen 
Andenkens Würdiger, 
darum wird der ewige 
Gott selbst, für den 
du gearbeitet, deinen 
Geist bringen an den 
lichten und anmuthigen 
Ort, wo die Gerechten 
ruhen, und du wirst 
‚ beidem Gerichte Christi 
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тельный бо 


Отцу и Слову! 


есть 


H usın$... (тойже). 


Господня земля u 
исполнение ея... 


Аллилуя (триж- 
дъ) повторяюще и 
прочее 22 псалма. 


Слава... Аллилуля! 


И нын%... Алли- 
лупа! 
Тропарь (гл. 2): 


Въ вр и надеждф, 
и любви, и кротости, 
и чистотБ, и въ 
1ерейскомъ достоин- 
ствЪ, благочестно по- 
жилъ еси, приснопа- 
мятне, тЪмже тя 
превЕчнът Богъ, 
Емуже и работалъ 
еси, Самъ вчинитъ 
духъ твой въ мЕстЪ 
св$тлБ и краснЪф, 
идфже праведни упо- 
коеваются: и полу- 
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erhalten Vergebung und 
grosse Gnade! 


Sedalen (Ton 5): Du 
weisst es, unser Gott, 
dass wir in Sünden 
geboren werden; darum 
bitten wir dich, um 
der Fürbitten der 
Gottesgebärerin willen, 
lass ruhen den von 
uns Hingeschiedenen, 
ihm nachsehend als 
der Gütige die Ueber- 
tretungen, die er als 
Mensch und Sterblicher 
im Leben beging, allein 
Menschenliebender! 


Prokimenon (Ton 6): 
Selig der, den du er- 
wählt und angenommen 
hast, o Herr! 


Stichos: Sein An- 
denken wird sein von 
Geschlecht zu Ge- 
schlecht! 


Apostel (I Kor. XV, 
1-11): 


чиши на судв Хри- 
стов$ оставлене, и 
велю милость! 


Съдалень (гл. 5): 
ВЕси, Боже нашъ, 
яко во грЪъсЪхъ роди- 
хомся: тЪмже Ta 
молимъ,  преставль- 
шагося отъ насъ упо- 
кой, презирая, яко 
благъ, | согрЪшени, 
яже яко > чедовЪкъ 
смертный въ житии 
содвя, молитвами Бо- 
городицы, Едине че- 
ловзколюбче! 


Прокименз (гл. 6): 
Блаженъ, егоже из- 
бралъ и праялъ еси, 
Господи! 


Стих: Память 
его въ родъ и родъ! 


Anocmons кз Ко- 
ринояномв (зач. 158): 
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Brüder, ich erinnere 
euch an das Evange- 
lium, das ich euch ver- 
kündigt habe, welches 
ihr auch angenommen 
habt, in welchem ihr 
auch stehet, durch 
welches ihr auch selig 
werdet, wenn ihr es 
so behaltet, wie ich 
es euch verkündigt 
habe, es wäre denn, 
dass ihr es umsonst 
geglaubet hättet. Denn 
ich habe es euch zu- 
vörderst gegeben, wel- 
ches ich auch empfan 
gen habe, dass Christos 
gestorben sei für un- 
sere Sünden nach der 
Schrift. Und dass er 
begraben sei, und dass 
er auferstanden sei am 
dritten Tage nach der 
Schrift. Und dass er 
gesehen worden ist von 
Kephas, darnach von 
den Zwölfen. Darauf 
ist er gesehen worden 
von mehr denn fünf- 
hundert Brüdern auf 
einmal, von denen noch 
Viele leben, Etliche 


Bparie, — сказую 
вамъ благовфствова- 
не, еже благовЪс- 
тихь вамъ, еже и 
праясте, въ немъ же 
и стоит6, имъ же и 
спасаетеся, кацёмъ 
(какимъ) словомъ бла- 
говЪстихъ вамъ, аще 
содержите, разв$ аще 
не всуе вфровасте. 
Предахь бо вамъ 
исперва, еже и пр!- 
яхъ, яко Христосъ 
умре грЕхъ нашихъ 
ради по писанемъ. 
И яко > погребенъ 
бътсть, и яко воста въ 
трети день по писа- 
н1емъ, и яко явися 
Kast, Taxe единона- 
десятимъ; потомъже 
явися болБе пятисотъ 
братямъ единою, отъ 
нихъ же множайппи 
пребътваютъ досел , 
HENEIH же и почиша; 
потомъ же явися 
Такову, таже А посто- 
ломъ всфмъ. Послбди 
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aber sind entschlafen. 
Darauf ist er gesehen 
worden vom Jakobos, 
sodann von allen Apo- 
steln. Zuletzt von Allen 
ist er auch von mir, 
als einer Frühgeburt, 
gesehen worden. Denn 
ich bin der Geringste 
unter den Aposteln, 
als der ich nicht werth 
bin, dass ich ein Apo- 
stel heisse, darum, dass 
ich die Kirche Gottes 
verfolgt habe. Aber 
von Gottes Gnade bin 
ich, was ich bin, und 
seine Gnade an mir 
ist nicht vergeblich 
gewesen, sondern ich 
habe viel mehr gear- 
beitet, denn sie Alle; 
nicht aber ich, sondern 
Gottes Gnade, die mit 
mir ist. Es sei nun 
ich, oder jene, also 
predigen wir, und also 
habt ihr geglaubet! 

Alleluja! Selig der, 
den du erwählet, und 
den du angenommen 
hast, o Herr! 


же всЪхъ, яко HERO- 
ему иввергу, явися 
и мнЕ. Азъ бо есмь 
MHIH апостоловъ, иже 
нЪсмь достоинъ на- 
рещися апостолъ, 
зане гонихъ церковь 
Божию. > Благодатю 
же Божпю есмь, еже 
есмь, и благодать 
Его, яже во мн , не 
тща бысть, но паче 
всЕхъ ихъ потру- 
дихся; не азъ же, 
но благодать Бояия, 
яже со мною. Аще 
Убо азъ, аще ли они, 
тако пропов$дуемъ, 
и тако вфровасте! 


Аллилупя! Блаженъ 
егоже избралъ и пр!- 
ялъ еси, Господи! 
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Evang. Лоапи. (VI, 
35—40): 


Der Herr sprach zu 
den Juden, die an ihn 
glaubten: Ich bin das 
Brod des Lebens. Wer 
zu mir kommt, den 
wird nicht hungern, 
und wer an mich glaubt, 
den wird nimmermehr 
dürsten. Aber ich sagte 
es auch, weil ihr mich 
sahet, und doch nicht 
glaubet. Alles, was 
mir mein Vater giebt, 
das wird zu mir Кот- 
men; und wer zu mir 
kommt, den werde ich 


nicht hinausstossen. 
Denn ich bin vom 
Himmel gekommen, 


nicht, dass ich meinen 
Willen thue, sondern 
dessen, der mich ge- 
sandt hat. Das ist aber 
der Wille des Vaters, 
der mich gesandt hat, 
dass ich Nichts ver- 
liere von Allem, das 
er mir gegeben hat, 
sondern dass ich es 


Евангелге отъ loan- 
на (зач. 21): 


Рече Господь къ 


вЪровавшимъкъНему 
Гудеомъ! Asp есмь 
хлЬбъ животный: 


грядый ко Mut, не 
имать взалкатися: и 
ввруяй въ Ma, не 
имать вжаждатися 
никогдаже. Ho р$хъ 
вамъ: яко и видЪстЪ 
Ma, и не вЪруете! 
Все, еже дастъ МнЪ 
Отецъ, ко Ma% при- 
детъ: и грядущаго 
ко МнЪ не изжену 
вонъ. Яко снидохъ 
съ небесе, не да, TBO- 
рю волю Мою, но 
волю Пославшаго Мя. 
Ся же есть воля по- 
славшаго Мя Отца, 
да все, еже даде Ми, 
не погублю отъ Него, 
но воскрешу е въ 
послъдий день! 


auferwecke am jüng- 
sten Tage. 


Дают: Lasset uns 
beten zu dem Herrn! 


Und der Priester 
spricht dioses Gebet: 


Herr der Kräfte, du 
Beruhigung der Lei- 
denden und Trost der 
Weinenden, Stärkung 
aller  Kleinmüthigen, 
tröste du nach deinem 
Mitleid diejenigen, wel- 
che um den Entschla- 
fenen vom Weinen be- 
herrscht sind, heile 
allen Schmerz, der in 
ihren Herzen weilt, und 
lass ruhen im Schoosse 

Abrahams deinen 
Knecht N, N., der in 
der Hoffnung der Auf- 
erstehung zum ewigen 
Leben entschlafen ist. 


Denn du bist die 
Auferstehung und das 
Leben und die Ruhe 
deines entschlafenen 


Таже дзаконз: Го- 
споду помолимся! 


И зерей молитву 
со: 


Господи силъ, скор- 
бящихъ радосте, и 
плачущихъут5 шение, 
и BCEXB въ малоду- 
ши сущихъ, засту- 
плене сый! Плачемъ 
усопшаго содержи- 
мыя Твоимъ благо- 
утробемъ утфшивъ, 
всякую болфзнь сле- 
жащую въ серд- 
цахъ ихъ исцёли, и 
раба Твоего, N. М., 
въ надеждВ воскре- 
семя жизни вфчныя 
усопшаго, вън др Ехъ 
Авраамлихъ упокой! 


Яко Ты еси Boc- 
кресене, животъ и 
упокоене раба Тво- 
его, N. N, Христе 
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Knechtes N. N., Chri- 
stos, unser Gott, und 
dir senden wir die 
Lobpreisung empor, 
sammt deinem anfang- 
losen Vater, und dei- 
nem allheiligen und 
deinem allheiligen und 
guten, und lebendig- 
machenden Geiste, jetzt 
und immerdar, und in 
die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten, Amen. 


Antiphonon (3). 


Die auf den Herrn 
vertrauen, sind 
furchtbar den Feinden 
und Allen wunderbar; 
denn sie schauen nach 

Oben! 


Das Erbe der Ge- 
rechten, das dich, Er- 
löser, zum Helfer hat, 
streckt seine Hände 
nicht aus nach Unge- 
setzlichkeiten! 


Ehre... Der heilige 
Geist hat Macht über 


Боже нашъ, и Теб 
славу возсылаемъ со 
безначальнымъ Тво- 
имъ Отцемъ, и пре- 
святымъ, и благимъ, 
и  жавотворящимъ 
ТвоимъДухомъ, нын$ 
и присно, и во вЪки 
BEKOBB, аминь. 


Антифонз (3). 


Надфющиися ma 
Господа | врагомъ 
страшни и BCEMB 
дивни, гор бо зрятъ! 


Въ беззаковя рукъ 
своихъ, праведныхъ 
жребий, помощника 
Тя имя, Спасе, не 
простираетъ! 


Слава... Святаго 
Духа держава на 
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Alles; ihn beten die 
Heere oben an, sammt 
Allem, was da unten 
lebet. 


Jetzt... (Dasselbe). 
Ps. (83): Wie lieblich 
sind deine Zelte, 0 
Herr der Kräfte!.... 


Alleluja (dresmal) zu 
wiederholen nach dem 
Ritus und das Uebrige 
des Psalmes. 


Darauf das Tropa- 
rion (Ton 6): 


Meine lieben Brüder, 
vergesset mein nicht, 
wenn ihr singend prei- 
set den Herrn, sondern 
gedenket meiner Zu- 
neigung und meiner 
Liebe, gedenket auch 
der Brüderschaft und 
bittet Gott, dass der 
Herr mich ruhen lasse 
bei den Gerechten! 


Troparion (Топ 6): 


всвхъ: Емуже выш- 
няя воинства покла- 
няются со всякимъ 
дыханемъ долънимън 


И нътнЕ...(тойже). 
Пе. (83): Коль Bos- 
любленна селеня 
Твоя, Господи силъ.... 


Аллилупя (трижды), 
повторяюще по чику 
и прочая псалма. 


Таже 
(гл. 6): 


тропарь 


Брат!е мои возлю- 
бленнии, не забывайте 
мя, егда поете Го- 
спода, но поминайте 
и братство, и молите 
Бога, да упокоить 
мя съ праведными 
Господь! 


Тропарь (гл. 6): 
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Plötzlich kam der 
Tod über mich, und 
schied mich heut von 
den Meinigen; doch, 
nachdem du mich hin- 
übergenommen hast, 
lass mich ruhen an den 
Orten der Erquickung! 


Erbarme dich unser, 
o Herr, erbarme dich 
unser; wir Sünder, die 
wir keine Rechtferti- 
gung haben, bringen 
dir, als unserm Ge- 
bieter, dieses Gebet 
dar: Erbarme dich 
unser! 


Ehre... Herr, er- 
barme dich unser; auf 
dich setzen wir unsere 
Zuversicht; zürne uns 
nicht gänzlich, und 
gedenke nicht unserer 
Missethaten, sondern 
siehe als der Huldvolle 
auch jetzt herab, und 
erlöse uns von unsern 
Feinden; bist du doch 
unser Gott, und wir 
sind dein Volk; alle 


Напрасная > наста 
на мя смерть, и раз- 
лучила мя есть отъ 
своихъ моихъ днесь; 
но преставивый (не- 
racycas) мя, Христе, 
въ MECTEXB прохлад- 
ныхъ упокой. 


Помилуй насъ Го- 
споди, помилуй насъ: 
всякаго бо OTBETA 
недоум$юще, аю 
Ти молитву, яко Вла- 
дъщЕ, гръшнии при- 


носимъ: помилуй 
насъ! 
Слава... Господи, 


помилуй насъ, на Тя 
бо уповахомъ, не про- 
гнЪвайся на ны 3510, 
ниже помяни безза- 
кой нашихъ; но 
призри и нын$ яко 
благоутробенъ, и из- 
бави ны отъ врагъ 
нашихъ: Ты бо еси 
Богъ нашъ, и мы 
люде Твои, вси ДБла. 
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sind wir das Werk 
deiner Hände, und dei- 
nen Namen rufen wir 
an! 


Jetzt.... (Theoto- 
kion): 
Oeffne uns die Pforte 


der Barmherzigkeit, du 
gepriesene Gottesgebä- 
rerin; auf dass wir, 
die wir auf dich hoffen, 
nicht verloren gehen, 
sondern von jeglichem 
Elende durch dich er- 
rettet werden; denn 
du bist das Heil des 
Christenvolkes! 


Prokimenon ( Топ 6): 
Seine Seele wird im 
Guten wohnen! 


Stichos: Zu dir, 0 
Herr, rufe ich (o du 
mein Gott)! 


Epistel (I Kor. XV, 
20—29): 


Brüder! Christos ist 
auferstanden von den 


I 


pyxy Твоею, и имя 
Твое призьтваемъ! 


И нын% .. 
родиченз): 


(Бого- 


Милосердля двери 
отверзи намъ, благо- 
словенная | Богоро- 
дице, над$юппися на 
Тя, да не погибнемъ, 
но да избавимся То- 
бою отъ б%дъ: Ты 
бо еси спасене рада 
христанскаго! 


Прокименз (гл. 6): 
Душа его во бла- 
гихъ водворится! 


Стиав: Ks Теб, 
Господи, воззову! 


Апостолв ns Ко- 
ринеяномз (зач. 160): 


Bparie, Христосъ 
воста отъ мертвьтхъ, 
14 


Тоф еп, und der Erst- 
ling geworden unter 
denen, die da schlafen; 
sintemal durch Einen 
Menschen der Tod, und 
durch Einen Menschen 
die Auferstehung der 
Todten kommt. Denn 
gleichwie sie in Adam 
Alle sterben, so wer- 
den sie in Christo Alle 
lebendig gemacht wer- 
den. Ein Jeglicher 
aber in seiner Ordnung. 
Der Erstling ist Chri- 
stos. Darnach, die 
Christo angehören, 
wann er kommen wird. 
Darnach das Ende, 
wenn er das Reich 
dem Gott und Vater 
überantworten wird, 
wenn er aufheben wird 
alle Herrschaft, und 
alle Obrigkeit und Ge- 
май. Er muss aber 
herrschen, bis dass er 
alle seine Feinde unter 
seine Füsse lege. Der 
letzte Feind, der auf- 
gehoben wird, ist der 
Tod. Denn er hat ihm 
Alles unter seine Füsse 
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начатокъ умершимъ 
бъсть! Понеже 60 
человЕкомъ смерть 
бысть, и челов комъ 
воскресене «| мерт- 
выхЪ. Якоже бо о 
Адам вси умираютъ, 
такожде и о ХристЕ 
вси оживутъ. Кождо 
же во своемъ чину, 
начатокъ Христосъ: 
потомъ же Христу 
вфровавипи, въ при- 
шестви Его. Таже 
кончина, егда пре- 
дастъ царство Богу 
и Отцу, егда, испразд- 
нитъ всяко началь- 
ство, и всяку власть 
и силу. Подобаетъ 
бо Ему царствовати, 
дондеже  положитъ 
вся враги подъногама 
Своима. Jlocıkauiä 
же врагъ испразд- 
нится смерть! Вся 
бо покори подъ ноз$ 
Его; внегда же рещи, 
яко вся покорена 
суть Ему, явБ, яко 
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gethan. Wenn er aber 
sagt, dass es Alles 
unterthan sei, ist e8 
offenbar, dass ausge- 
nommen ist, der ihm 
Alles unterthan ge- 
macht hat. Wenn aber 
Alles ihm unterthan 
sein wird, alsdann wird 
auch der Sohn selbst 
unterthan sein dem, 
der ihm Alles unter- 
than gemacht hat, auf 
dass Gott sei Alles in 
Allen! 


Alleluja! 


Selig ist der Mann, 
der den Herrn fürchtet! 


Stichos: Sein Same 
wird stark werden auf 
Erden! 


Evang. Joann. (VI, 
40—44): 


Der Herr sprach zu 
den zu ihm gekomme- 
nen Juden: Das aber 
ist der Wille dessen, 
der mich gesandt hat, 
dass, wer den Sohn 
siehet und glanbet an 


разв$ (кром8) Покор- 
шаго Ему вся. Егда 
же покоритъ Ему 
всяческая, тогда и 
самъ Сътнъ покорится 
Покоршему Ему вся- 
ческая: да будетъ 
Borg всяческая во 
вовхъ! 


Аллилупа! 


Блаженъ  мужъ 
бояйся Господа! 


Стив: Сильно на 
вемли будетъ с Вмя 
его! 


Евангеме отз Io- 
анна (зач. 22): 


Рече Господь ко 
пришедшимъкъ Чему 
Гудеомъ: се есть во- 
ля Пославшаго Мя, 
да всякъ видяй Сына, 
и вёруяй въ Него, 


14* 
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ihn, habe das ewige 
Leben, und ich werde 
ihn auferwecken am 
jüngsten Tage. Da 
murreten die Juden 
darüber, dass er sagte: 
„Ich bin das Brod, das 
vom Himmel gekommen 
ist. Und sie sprachen: 
Ist dieser nicht Jesus, 
Josephs Sohn, dess 
Vater und Mutter wir 
kennen? Wie spricht er 
denn: Ich bin vom 
Himmel gekommen? 
Jesus antwortete und 
sprach zu ihnen: Mur- 
ret nicht untereinander. 
Niemand kann zu mir 
kommen, es sei denn, 
dass ihn ziehe der 
Vater, der mich ge- 
sandt hat; und ich 
werde ihn auferwecken 
am jüngsten Tage! 


Nun werden die 
Makarismen gelesen 
(Ton 2): | 


Wenn du kommst in 
dein Reich... (5. 110). 


имать животъ вЪч- 
ный: и воскрешу его 
Авъ въ послёднй 
день. Роптаху убо 
Гудее о Немъ, яко 
рече: Ass есмь хл8бъ 
сшедь съ небесе. 
И глаголаху: не Сей 
ли есть |исусъ сынъ 
ТосиФовъ, Емуже мы 
знаемъ отца и матерь? 
Како убо глаголетъ 
Сей, яко съ небесе 
снидохъ? Отв8ща убо 
Тисусъ, и рече имъ: 
не ропщите между 
собою: никтоже мо- 
жетъ праити ко Mat, 
аще не Отецъ, по- 
славый Мя, привле- 
четъ его, и Азъ вос- 
крешу его въ по- 
слфдн!й день! 


Таже блажены (во 


гл. 2): 


Во царстви Тво- 
емъ помяни насъ, Го- 
споди!... (стр. 110). 
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Selig sind die Barm- 
herzigen; denn sie wer- 
den Barmherzigkeit 
erlangen! 


Einst ward Adam, 
da er die Frucht des 
Baumes gekostet hatte, 
aus dem Paradiese ver- 
trieben; der an’s Kreuz 
gehängte Räuber aber 
ward, da er dich als 
Gott bekannte, in das 
Paradies versetzt. Auch 
wir, die wir durch 
deine Leiden erlöst 
worden sind, rufen, dem 
Räuber nachahmend im 
Glauben: Gedenke auch 
unser, wann du kommst 
in dein Reich! 


Selig sind, die reinen 
Herzens sind, denn sie 
werden Gott schauen! 


Einen Erdenkloss 
nahm er, der mich ge- 
bildet hat, und bildete 
meinen Leib durch sein 
göttlich Wollen; die 
Seele aber legte er, 
mit lebenbringendem 


Блажени MHIOCTH- 
ви, яко ти помило- 
вани будутъ! 


Древле убо Адамъ, 
вкусивый древа сн д- 
наго, изъ рая изгнанъ 
бысть, разбойникъ же, 
на крест$ пов$шенъ, 
Бога Тя исповЪдавъ, 
въ рай вселися! И 
мы спасшися стра- 
criro Твоею, Владътко, 
разбойника | подра- 
жающе, вфрою во- 
шемъ : помяни и насъ, 
егда придеши во 
царстви Твоемъ! 


Блажени “| чисти 
сердцемъ, яко ти 
Бога узрятъ! 


Персть вземъ отъ 
земли Создавый MA, 
тЪло мое “создалъ 
есть Божественнътмъ 
хотБнемъ; душу же 
3KHBOHOCHBIMB  дуно- 
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Odem einhauchend, 
hinein durch sein hei- 
liges Gebot; darum 
hast du mich, den der 
Verwesung durch die 
Sünde unheilvoll Unter- 
worfenen, zurückbe- 
rufen, o Menschenlie- 
bender, durch die äus- 
serste Barmherzigkeit. 
О Gott, lass doch ihn, 
den du hinweggenom- 
men hast, rühen bei 
deinen Heiligen! 


Selig sind die Fried- 
fertigen; denn sie wer- 
den Gottes Kinder 
heissen. 


Wenn Seele und Leib 
getrennt werden, so 
ist das Allen ein 

schrecklices und 
furchtbaresGeheimniss; 
denn die Seele geht 
weinend hinaus, der 
Leib aber wird bedeckt, 
indem er der Erde über- 
geben wird. Darum 
mögen auch wir, des 
Endes Ausgang erken- 
nend, in Thränen aus- 


вешемъ | вдохнувъ, 
вложи “| повелвнемъ 
святътмъ: отнюду же 
тлЕню || грЪховному 
sh подведена мя во08- 
звалъ еси, ЧеловБко- 
любче, за крайнее 
благоутробе; но упо- 
кой, Боже, егоже 
праялъ еси, со Свя- 
тыми Твоими! 


Блажени миротвор- 
цы, яко ти сынове 
Божи нарекутся! 


Егда душа отъ 
тфла || разлучается, 
ужасное таинство и 
страшное RCEME: ду- 
ша убо плачевно от- 
ходитъ, тЪло же по- 
крътвается земли пре- 
дано; тЪмже и мы, 
познавше конечный 
исходъ, ко Спасу 
предваримъ, со сле- 
зами вошюще: по- 
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rufen: Gedenke auch 
unser, wann du kommst 
in dein Reich! 


Selig sind, die um 
der Gerechtigkeit 
willen verfolgt werden; 
denn ihrer ist das 
Himmelreich! 


Warum beweinet ihr 
mich so heftig, ihr 
Menschen? Was be- 
unruhigt ihr euch ver- 
geblich? So spricht zu 
Allen der Hingeschie- 
dene: Der Tod ist 
Allen zur Ruhe gewor- 
den! Drum lasset uns 
hören die Stimme des 
Hiob, der da spricht: 
Der Tod ist dem Manne 
zur Ruhe! Lass doch 
ruhen, den du hinweg- 
genommen hast, о Gott, 
mit deinen Heiligen! 


Selig seid ihr, wenn 
euch die Menschen 
schmähen und verfol- 
gen um meinetwillen, 


мяни и насъ, егда 
придеши во царстви 
Твоемъ! 


Блажени > изгнани 
правдъ ради, яко 
TEXbB есть царство 
небесное! 


Почто мене ры- 
даете люто, о чело- 
вфцы? Почто всуе 
мятетеся? > Преста- 
вленный всЪмъ про- 
вЕщаваетъ: смерть 
бо есть BCEMB упо- 
коене. Отнюду же 
гласъ Това услышимъ 
глаголюща: смерть 
мужу покой есть; 
но упокой, Боже, его- 
же прялъ еси, со 
Святыми Твоими! 


Блажени есте, егда 
поносятъ вамъ, и 
ижденутъ, и рекутъ 
всякъ золъ глаголъ 
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und reden allerlei 
Uebles wider euch, so 
sie daran lügen! 


Der allweise Paulos 
hat klar vorhergesagt 
die Versetzung in das 
Jenseits, Alle lehrend, 
dass die Todten unver- 
west auferstehen wer- 
den, wir aber verwan- 
delt werden nach dem 
dem göttlichen Befehle; 
darum wird jene Po- 
saune furchtbar er- 
schallen, und die von 
der Urzeit Schlafenden 
vom Staube aufer- 
wecken. Doch lass 
ruhen, о Gott, den du 
hinweggenommen hast, 
mit deinen Heiligen! 


Seid fröhlich und 
getrost, es wird euch 
im Himmel wohl be- 
lohnet werden! 


Der Hingeschiedene 
ruft, todt im Grabe 
liegend, Allen besänf- 
tigend zu: Kommet zu 
mir, Erdgeborne, be- 


на вы, лжуще Мене 
ради! 


Всемудрый Павелъ 
предрече яв  преста- 
влене, всЪхъ нау- 
чаяй, яко > мертви 
востанутъ нетлБнни, 
мы же измфнимся 
Божпимъ повел - 
немъ: тёмъ страш- 
но и труба оная воз- 
гласитъ, отъ > вЪка 
спящя отъ CHA BO3- 
ставитъ: но упокой, 
Боже, егоже прялъ 
еси, со Святътми Тво- 
ими! 


Радуйтеся и весе- 
литеся, яко мЗда, ваша 
многа на небвовхъ! 


Преставленный и 
во гроб$ лежаи мерт- 
вый, благопримири- 
тельный всфмъ во- 
шетъ: придите зем- 
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trachtet die verdun- 
kelte Schönheit des 
Leibes! Drum lasset 
uns, о Brüder, an ihr 
erkennend den Aus- 
gang, zum Erlöser hin- 
eilen und in Thränen 
ausrufen: Lass ihn 
doch ruhen, о Gott, 
den du hinweggenom- 
men hast, mit deinen 
Heiligen! 


Ehre... 
(Theotokion): 


Uebernatürlich hast 
du, Gebieterin, in dei- 
nem Schoosse ohne 
Samen empfangen den 
vorewigen Gott, und 
hast ihn im Fleische 
geboren, den Gott und 
Menschen, unverwan- 
delt und unvermischt. 
Drum rufen auch wir, 
als Gottesgebärerin 
dich immer anerken- 
nend, gläubig zu dem 
aus dir gebornen Gott: 
Gedenke auch unser, 
о Christos, in deinem 
Reiche! 


Jetzt... 


нороднти KO > мн, 
узрите доброту T#F- 
лесную очерн вшу. 
ТБмже отъ нея по- 
внавше, брате,исходъ, 
ко Спасу предваримъ 
со слезами вошюще: 
упокой того, Боже, 
егоже праялъ еси, со 
Святыми Твоими! 


Слава... Инын$... 
(Богородиченз): 


Преестественн во 
чревъ Твоемъ, Вла- 
дычице, безсЪменно 
зачала еси Бога пред- 
въЪчнаго, и плот! 
Того родила ech, 
Бога же и челов%ка, 
непреложно и не- 
смянно: отнюдуже 
и мы Богородицу Тя 
присно знающе, 
рождшемуся изъТебе 
Богу в$рою вошемъ: 
помяни и насъ во 
царстви Твоемъ! 
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Ргойитепоп (Ton 6): 


Selig der, den du 
erwählet, und den du 
angenommen hast, 0 
Herr! 


Stichos: Seine Seele 
wird im Guten wohnen! 


Epistel an die Römer 
(XIV, 6—9): 


Brüder, wer auf den 
Tag achtet, der achtet 
auf ihn, dem Herrn, 
und wer nicht auf den 
Tag achtet, der achtet 
nicht auf ihn, 
Herrn. Welcher isset, 
der isset dem Herrn, 
denn er danket Gott; 
welcher nicht isset, 
der isset nicht dem 
Herrn, und danket 
Gott. Denn unser Kei- 
ner lebt sich selber, 
und Keiner stirbt sich 
selber. Leben wir, so 
leben wir dem Herrn. 
Darum, wir leben oder 


dem. 


Прокименз (гл. 6): 


Блаженъ,  егоже 
избралъ и праялъ еси, 
Господи! 


Ститв: Душа его 
BO благихъ BOABO- 
рится! 


Апостолв ne Рим. 
ляномв (зач. 113): 


Браше, мудрству- 
яй день, Господеви 
мудрствуетъ: и не 
мудрствуяй день, Го- 
сподеви не мудрству- 
етъ! Ядый, Госпо- 
деви ястъ, благода- 
ритъ бо Бога: н не 
ядый, Господеви не 
ястъ, и благодарить 
Бога. Никтоже бо 
насъ себЪ живетъ, 
и никтоже себБ уми- 
раетъ, аще убо жи- 
вемъ Господеви жи- 
вемъ, аще же уми- 
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sterben, so sind wir 
des Herrn. Denn dazu 
ist Christos auch ge- 
storben, und auferstan- 
den und wieder leben- 
dig geworden, dass er 
über Todte und Leben- 
dige herrsche! 


Alleluja! (Ton 6): 


| Selig, den du erwäh- 
let und den du ange- 
nommen hast, о Herr! 


Stichos: Seine Seele 
wird im Guten wolı- 
nen! 


Evangelium Joann. 
(VI, 48—54): 


Der Herr sprach zu 
den zu ihm gekomme- 
nen Juden: Ich bin 
das Brod des Lebens. 
Eure Väter haben das 
Manna gegessen in der 
Wüste, und sind ge- 
storben. Dieses ist das 


раемъ, || Господеви 
умираемъ. Аще убо 
живемъ, аще уми- 
раемъ, Господни 


есмы. Ha се бо 
Христосъ и умре и 
воскресе, и оживе, 
да и мертвыми и жи- 
выми обладаетъ ! 


Аллилупа.! (гл. 6) : 


Блаженъ, егоже 
избралъ и приялъ еси, 
Господи! 


Стиав: Душа его 
во благихъ  водво- 
рится! 


Евангеле отз Io- 
анна (зач. 231): 


Рече Господь ко 
пришедшимъкъ Нему 
Тудеомъ: Азъ есмь 
хлЕбъ животный! 
Отцы ваши ядоша 
манну въ пустыни, 
и умроша. Сей есть 
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Brod, das vom Himmel 
kommt, auf dass, wer 
davon isset, nicht 
sterbe. Ich bin das 
lebendige Brod, vom 
Himmel gekommen. 
Wer von diesem Brode 
essen wird, der wird 
leben in Ewigkeit. 
Und das Brod, das ich 
geben werde, ist mein 
Fleischh welches ich 
geben werde für das 
Leben der Welt. Da 
zankten dieJuden unter 
einander und sprachen: 
Wie kann dieser uns 
sein Fleisch zu essen 
geben? Jesus sprach 
zuihnen: Amen, Amen, 
ich sage euch: Werdet 
ihr nicht essen das 
Fleisch des Sohnes des 
Menschen, und trioken 
sein Blut, so habet ihr 
nicht Leben in euch. 
Wer mein Fleisch isset 
und mein Blut trinkt, 
der hat das ewige 
Leben, und ich werde 
ihn auferwecken am 
jüngsten Tage! 


хлЕбъ сходяй съ не- 
бесе, да аще кто отъ 
него ястъ не умретъ. 
Азъ есмь хлЕбъ жи- 
вотный , сшедый 
съ небесе: аще кто 
CHECTB отъ  хжлЕба 
сего, живъ будетъ 
во вЪки: и хл бъ, 
егоже ABB > дамъ, 
плотъ Моя есть, юже 
Азъ дамъ за животъ 
мра. Пряхуся же 
между собою жидове, 
глаголюще: како мо- 
жетъ сей намъ дати 
плоть Свою  ясти; 
рече же um» Гисусъ: 
аминь, аминь глаголю 
вамъ, аще не сн сте 
плоти Сына человЕ- 
ческаго, ни шете 
крове Его, живота 
не имате въ себФ. 
Ядый Мою плоть, и 
шяй Мою кровь, 
имать животъ в Ъч- 
ный: и Азъ воскре- 
шу его въ послвдни 
день! 
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Darauf Psalm 50 
und der Kanon (Ton 6) 
Gesang 1, Irmos: 


Der in dem Wogen- 
schwall des Meeres 
einst begrub den ver- 
folgenden Gewaltherr- 
scher, den begruben 
unter die Erde der 
Geretteten Söhne; aber 
wir wollen, wie die 
Jünglinge, dem Herrn 
singen: denn herrlich 
ward er verherrlicht! 


Lass ruhen, о Herr, 
die Seele deines ent- 
schlafenen Knechtes! 


Vor dir, dem Wohl- 
thäter und Gebieter 
‘ Aller, Christos, fallen 

‚ wir nieder unter heissen 
Thrän.n, und weinend 
stimmen wir an diesen 
Grabgesang: Deinen 
gläubigen Diener lass 
ruhen als der Barm- 
herzige! 


Таже псаломв 50 
и канон (er. 6). 
Пъснь 1, > мрмосв: 


Волною морскою 
скрывшаго “| древле 
гонителя мучителя, 
подъ землею скрыша, 
спасенныхь отроцы 
(0 под — ДБТИ); 
но мы, яко отроко- 
вйцы, Господеви по- 
имъ: славно бо про- 
славися! 


Упокой, Господи, 
душу усопшаго раба 
Твоего! 


Te6%& благод$телю, 
и всЁхъ Владыц® 
Христу  припадемъ 
со слезами  тепл$, 
надгробную сю съ 
плачемъ взывающе 
пи снь: вЪрнаго раба 
Твоего упокой, яко 
благоутробенъ: 
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Würdige, о Wort, des 
heiligen Stehens zu dei- 
ner Rechten mit deinen 
Auserwählten, diesen 
in der Hoffnung der 
Auferstehung Verstor- 
benen, о Menschen- 
liebender; wir bitten 
dich flehend mit der 
Stimme des Lobes! 


Würdige deinen von 
der Erde hingeschie- 
denen auserwählten 
Diener, sich strahlend 
zu freuen in deinem 
erbabenen himmlischen 
Reiche, ihm vergebend 
als Barmherziger die 
Versündigungen der 
Seele! 


Ehre... 


Wehe mir! Wie Gras 
ist die Herrlichkeit des 
Lebens; sie erblüht 
und verwelkt zugleich! 
Wo ist im Grabe die 
Würde? Wo die Gestalt 
oder Schönheit dort? 
Drum schone, o Herr, 


Еже одесную Тебе 
сподоби, Слове, свя- 
таго стояня со из- 
бранными Твоими, въ 
надеждБ воскресен!я 
умершаго, ЧеловБко- 
любче, прилЪжно MO- 


лимся со  гласомъ 
хваления! 
Въ небесномъ чест- 


номъ царстви Твоего 
избраннаго раба св т- 
ло радоватися, отъ 
земли преставльшаго- 
ся сподоби, ЧеловЪко- 
любче,  презираяй, 
яко > благоутробенъ, 
душевная’ согрБше- 
ния: 


Слава... 
Увы mut! Яко 
трава, | житейская 


слава вкупЬ прозябе, 
и абе усше. Ib во 
гроб санъ?  Гд8 
зракъ или доброта 
тамо? Т$мже пощади, 
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deines Knechtes, als 
Barmherziger! 


Jetzt... (Theotokion): 


Pflichtmässig besin- 
gen wir dich Alle in 
Liebe, allreine Jung- 
frau, Maria, Mutter 
Gottes, denn nimmer 
schlafend hast du stets 
das Auge deiner Für- 
bitte; erlöse uns jetzt 
von den Vergehungen 
und dem Gerichte des 
Todes! 


Gesang 3, тоз: 
Keiner ist heilig, wie 
du, Herr, mein Gott, 
der 
Heer deiner Gläubigen, 
o Gütiger, und uns 
stärkest auf dem Fel- 
“sen deines Bekennt- 
nisses! 


Es ist kein Mensch 
auf Erden, der nicht 
gesündigthätte, о Wort; 
drum nimm an unsere 
demüthigen Bitten, und 


du erhöhest das 


Господи, раба Твоего, 
яко благоутробенъ! 


И ныв%... (Бого- 
фродиченз): 


По долгу вси лю- 
бов!ю восп ваемъ Тя, 
A&so Пречистая Ма. 
ре, Мати Божия, яко 
неусъшаемое имаши 
молитвы Твоея око 
присно, отъ прегр - 
шени избави нътнЪ 
и суда > смертнаго 
насъ ! 


IInens 3, ирмосв: 
НЕсть святъ якоже 
Тът, Господи, Боже 
нашъ, вознесъти рогъ 
вврнъхъ9 | Твоихъ, 
Блаже, и утвердивый 
насъ на камене испо- 
вфданя Твоего! 


Н%сть человбкъ на 
земли, иже не согр - 
ши, Слове; тЪмже 
молене прими, нами 
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lass nach, vergieb, о 
Erlöser,deinem Knechte 
alle Versündigungen! 


Und wer ist so men- 
schenfreundlich wie du, 
barmherziger Herr, ver- 
gebend die Sünden den 
Lebendigen und den 
Verstorbenen nach vie- 
ler Macht? Durch die- 
selbe erlöse auch deinen 
Knecht! 


Ehre... 


Erweise, o Erlöser, 
den im Glauben Dahin- 
geschiedenen, als Mit- 
erben der Berufung von 
Oben, annehmend sein 
letztes Gebet der Thrä- 
nen, o allein Sündloser! 


Jetzt... (T’heotokion): 


Die du in Wirklich- 
keit unsere Gebieterin 
bist, allheilige Jung- 
frau, lass nicht ab, 


смиреннътми, но осла- 
би, остави, Спасе, Тво- 
его раба вся согр . 
шения! 


И кто человЕко- 
любецъ, якоже Ты, 
Господи, милостивъ, 
прощаяй гр Е хи и жи- 
въмъ и мертвымъ 
властю  многою? 
Т$мже Tor спаси и 
раба Твоего! 


Слава... 
Горняго spania, 
Спасе, в рно пре- 


ставльшагося покажи 
наслЕдника, праемля 
того конечную мо- 
литву слезную, Едине 
безгр$ шие! 


И нънъ... (Бо- 
городиченз): 


Сущая Владычица 
наша, всесвятая ДЕ- 
BO, молящи не пре- 
стай, Егоже родила 


zu bitten den Gott, 
den du geboren hast, 
auf dass er den glän- 
big Hingeschiedenen 
seines Reiches würdige! 


Sedalen ( Топ 6 ): 


In Wahrheit ist Alles 
Eitelkeit, das Leben 
Schatten und Traum; 
vergeblich müht sich 
jeder Erdgeborne, wie 
die Schrift sagt: Wenn 
wir die ganze Welt er- 
worben haben,dann wer- 
den wir in’s Grab ein- 
kehren, allwogleich sind 
Könige und Bettler. 
Drum lass, © Christos, 
deinen Knecht im 
Lande der Lebendigen, 


in den Zelten der Ge- 


rechten ruhen! 
Gesang 4, Irmos: 


Dein göttliches Ster- 
ben am Kreuze voraus- 
sehend, rief Habakuk 
verzückt aus: Du hast 
die Gewalt der Mäch- 
tigen gebrochen, о Gü- 


I 


еси Бога, преставль- 
шагося вфрно, цар- 
стыя Своего сподо- 


бити! 


Стъдаленз (гл. 6) :; 


Воистину «| суета 
всяческая, жите же 
свнь и соне есть, 
ибо всуе > мятется 
всякъ > земнородньй, 
якоже рече писане: 
„егда мръ пробря- 
щемъ, тогда во гробъ 
вселимся“ идъжекуп- 
но царе и нищи, 
твмже, Христе, раба 
Твоего во странБ жи- 
выхъ, въ селенихъ 
праведнътхъ упокой! 


Пъень 4, ирмосв: 


На крест Твое 
Божественное исто- 
щане провйдя Авва- 
кумъ, ужася вошя- 
ше: Ты > сИЛЬНБХЪ 
пресБклъ еси дер- - 

15 
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tiger, besuchend die 
im Hades Befindlichen 
als der Allmächtige! 


Weil das nicht zu 
ertragende Gericht der 
schrecklichen Drohung 
jenes Tages die Dahin- 
geschiedenen erwartet, 
во fliehen wir zu Christo 
um die Vergebung aller 
Versündigungen für den 
im Glauben und in der 
Hoffnung der Aufer- 
stehung Dahingeschie- 
denen! 


Da er durch die 
Busse dir, о Christos, 
strahlend die Lampe 
angezündet hat vor 
dem Tode, so würdige 
strahlend,  Gebieter, 
deinen Diener, barm- 
herziger Erlöser, deines 
Brautgemaches! 


Ehre.... Wenn du 
entblössen wirst alles 
Verdeckte, und wirst 
uns vorhalten, o Chri- 
stos, unsere Sünden, 
so schone, Gftiger, 


жаву, Блаже, пр!об- 
щаяся сущимъ во 
адв, яко всесйленъ! 


Яко судъ нестер- 
пимый есть страш- 
наго прещения онаго 
дне,преставльшемуся 
въ вЪрБ и надеждБ 
воскресеня, оставле- 
не всЪхъ согрёше- 
ний прилежно у Хри- 
ста просимъ! 


Якоже покаятемъ 
возжегшаго Теб? св - 
щу св Етло, прежде 
смерти, раба Вла- 
дъко  благоутробне 
Спасе, чертога Твоего 
сего свфтло сподоби! 


Слава... Егда об- 
нажиши сокровенная 
вся, и обличиши, Хри- 
стенашагр хи, егоже 
праялъ еси, Господи, 
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ihn, den да hinweg- 
genommen hast, ge- 
denkend seines > Ве- 
kenntnisses! 


Jetzt.... (Theoto- 
kion): 


Vergiss nicht der in 
Wehklagen inbrünstig 
zu dir Rufenden, hei- 
lige Gottesgebärerin; 
flehe, auf dass Ruhe 
finde, о Gütige, dein 
treuer Diener, der von 
uns hingeschieden ist! 


Gesang 5, Irmos: 


Deiner für uns aus 
Mitleid  geschehenen 
Gotteserscheinung 
&bendloses Licht schau- 
end, rief Jesaja, aus 
der Nacht erwachend: 
„Auferstehen werden 
die Todten und er- 
weckt werden die in 
den Gräbern und alle 
Erdgebornen werden 

sich freuen!“ 


пощади, Блапй, по- 
минаяй его испов Еда- 
не! 


И нън в... (Бо- 


городиченз): 


Не забывай вопию- 
щихъ Ти съ плачемъ 


прилежно, Святая 
Богородице, „вс хъ 
упокоене,  обрЪсти 


благая вЪрному Тво- 
ему рабу, отъ насъ 
преставльшемуся! 


Ilnens 9, ирмосъ: 


Богоявлешя Твоего, 
Христе, къ намъ ми- 
лостивно  бывшаго, 
Исая свЪтъ видЕвъ 
невечернй, изъ нощи 
утреневавъ взываше: 
„воскреснуть MEPT- 
ви, и востанутъ су- 
щи во гробвхъ, и 
вси земнородши в08- 
радуются!“ 


15* 
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Lass weilen im Chore 
der Auserwählten und 
in der Wonne des Pa- 
radieses, о Barmher- 
ziger, den im Glauben 
von uns Dahingeschie- 
denen; denn du, o Er- 
löser, hast uns sündigen 
Sterblichen allen die 
göttliche Busse auf- 
erlegt; würdige, о Ge- 
Мег, auch diesen 
deines Reiches! 


Als Gott erbarmest 
du dich auf gebieteri- 
sche Weise mit Macht 
deines Gebildes, da du 
dich unter das mensch- 
liche Gesetz gethan 
hast, o Herr, du einzig 

Menschenliebender! 
Drum lass nach, ver- 
gieb, о Erlöser, dem 
im Glauben Hingeschie- 
denen die Sünden, und 
würdige ihn deines 
Reiches! 


Ehre.... Niemand 
wird dort entfliehen 
dem furchtbaren Stuhle 


Въ лиц избран- 
нътхъ, и въ сладости, 
Щедре, райской, 
егоже въ вЪрв отъ 
насъ преставилъ еси, 
упокой: Тът 60 по- 
ложилъ еси всБмъ, 
Спасе нашъ, согр5- 
шающимъ 98  человЪ- 
комъ покаяне Боже- 
ственное, яко Вла- 
дыка, и сего цар- 
ствя Твоего сподоби! 


По власти, ЯКО 
Богъ, владътчнЕ ми- 
луеши Твое совдане, 
егоже закону чело- 
ввческому, Господи, 
покорилъ еси, Едине 

челов$колюбче: 
тЕмже ослаби, остави, 
Спасе, «| преставль- 
шагося вЪрою гр$хи, 
и сего царствя Тво- 
его сподоби! 


Слава... Никтоже 
убЪгнетътамостраш- 
наго суда Твоего пре- 
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deines Gerichtes; die 
Könige, die Gewalt- 
herrscher alle sammt 
den Knechten werden 
sich vorstellen, und die 
furchtbare Stimme des 
Richters wird rufen 
die sündhaften Völker 
zum Gericht der Ge- 
Лепа; ihr entreisse, 
о Christos, deinen 
Knecht! 


Jetzt... 
kion): 


Aus dir ist über- 
natürlich geboren der 
Errlöser in menschlicher 
Natur ; ihn bitteflehend, 
о unvermählte Jung- 
frau, zu entreissen aller 
Qaal, und allen schreck- 
lichen und furchtbaren 
Peinen des Hades, und 
zu erlösen den jetzt 
im Glauben von uns 
Dahingeschiedenen! 


. (Theoto- 


Gesang 6, Irmos: 


стола, царе сильнш 
вси съ рабы вкупЪ 
предстанутъ, и гласъ 
Судш страшный со- 
гръшившихъ людей 
на судъ геенны от- 
шлетъ: отъ неяже, 
Христе, избави раба 
Твоего! 


И нын%... (Бого- 
фодиченз): 


Изъ Тебе рож- 
дейся Избавитель пре- 
естественн по есте- 
ству человЪческому: 
Егоже ДЗБво Нене- 
вЕстная (пардфе.... 
суифете)  прилвжно 
моли, избавити BCEXT 
мукъ, и лютыхь и 
страшныхъ адскихъ 
мучени: спаси иже 
отъ насъ нътнЪ пре- 
ставльшагося вЪрно! 


Пъснь 6, wpmoce: 
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Der äusserste Ab- 
grund der Sünden hat 
mich umfangen, und, 
den Wellenschlag nicht 
ertragend, rufe ich wie 
Jona zu dir, dem Ge- 
bieter: Aus dem Ver- 
derben führe mich her- 
auf! 


Der Tod und das 
Grab und das Gericht 
erwartet uns, welches 
brandmarken wird alle 
Werke; davon errette 
deinen Knecht, o Men- 
schenliebender, den du 
hinweggenommen hast! 


Oefine, о mein Hei- 
land, dem Hingeschie- 
denen die Thür deiner 
Gnade, wir bitten dich, 
о Christos, auf dass 
er lobsinge in Herr- 
lichkeit, theilnehmend 
an der Freude deiner 
Macht! 


Ehre.... Errette 
durch deine Barmher- 
zigkeit, о Erlöser, von 
den Uebertretungen 


Бездна послфдняя 
грвховъ обыде мя, 
и BOXMHeHA не къ 
тому терпя, яко Гона, 
ВладыцВ вошю Ти: 
отъ тли мя возведи! 


Смерть и гробъ, и 
судъ насъ ожидаютъ, 
обличающий дЕла вся: 
отъ негоже раба Тво- 
его избави, Челов%ко- 
любче, егоже пре- 
ставилъ еси! — 


Отверзи, Спасе мой, 
преставльшемуся, мо- 
лимся Te6%, милости 
Твоея, Христе, дверь, 
да ликовствуетъ въ 
славЕ, причащаяйся 


весел1я державы 
Твоея ! 
Слава... Избави 


прегрёшенй Твоею 
милостю, Спасе, Тво- 
его раба, егоже нътн 
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deinen Knecht, den du 
jetzt hinweggenommen 
hast in Glauben, weil 
doch, о Menschenlie- 
bender, durch mensch- 
liche Werke Niemand 
gerechtfertigt wird! 


Jetzt.... (Theoto- 
kion): 


Die Tödtung des 
Todes und die Hinweg- 
nahme des Fluches, 
der Schöpfer, ist im 
Fleisch e geboren, о 
Gottesgebärerin, und 
rette alle im Glauben 
Sterbenden, als der 
Gütige und Menschen- 
liebende! 


Darauf die übliche 
Ektenie: Wieder und 
wieder ... (8. 65). 


Unddas Gebet:O Gott 
der Geister... (8. 46). 


Kontakion (Ton 8): 
Mit den Heiligen lass 
ruhen... (S. 99). 


въ върв. преставилъ 
еси: яко никто же 
оправдается отъ двлъ 
человвческихъ, Че- 
довЪколюбче! 


И нън8.. 
родиченв): 


(Бого- 


Смерти умерщвле- 
не, и клятвы отъ- 
ят1е Создатель, пло- 
т1ю родися, Богоро- 
дительнице, и всЪхъ 
въ вВрв умершихъ 
спасаетъ, яко благъ 
и челов колюбецъ! 


Таже ектензя обыч- 
ная: Паки и паки... 


(стр. 69). 


И молитва: Боже 


духовъ... (стр. 46). 


Кондажв (гл. 8): 
Сосвятыми упокой... 


(стр. 99). 


‚ оз: Du selbstallein 
bist unsterblich .... 
(8. 99). 


Im Geiste bitte ich 
euch, höret! Denn mit 
Mühe verkündige ich 
euch dieses. Denn für 
euch habe ich das 
Klagelied gemacht, auf 
dass Jemand davon 
Nutzen habe. So ihr 
dies jedoch singen wer- 
det, gedenket an mich, 
den ihr einst gekannt; 
oftmals sind wir zu- 
sammengekommen, und 
haben im Hause Gottes 
gesungen: Alleluja! 


Stehet anf und ver- 
sammelt euch Alle, und 
euch niedersetzend ver- 
nehmet das Wort: 
Furchtbar, Brüder, ist 
das Gericht, vor dem 
wir Alle stehen wer- 
den; es ist dort kein 
Knecht, kein Freier, 
auch ist dort kein 
Kleiner und kein Gros- 
ser, sondern alle werden 
wir stehen entblösst; 


Икосз: Самъ Единъ 
еси безсмертньй..“ 


(стр. 99). 


Мысленно молю, 
услышите, съ труды 
бо ся, и вфщаю: 
васъ бо ради сотво- 
рихъ ръдане, негли 
(не уже ли) им Ети 
кому къ 1102535? Но 
егда ся пЪти имате, 
поминайте MA, иногда, 
знаемаго: многажды 
бо вкуп$ снидохомся, 
и въ Дому Божи 
вкупв пояхомъ: Ал- 
лилу1а' 


Воставше убо вси 
соберитеся, и с вдше 
слово услышите: 
страшное, брате, су- 
дище, идБже имамы 
вси предстати; нЪсть 
тамо рабъ, ниже сво- 
боденъ; ниже естъ 
тамо малый, ниже 
велики, но вси нази 
предстанемъ. — Сего 
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drum ist’s gut, einstim- 
mig zu singen den 
Psalm: Alleluja! 


Uebergiessen wir uns 


Alle mit Thränen, да 


wir sehen den liegen- 
den Leichnam, und Alle 
zum Küssen uns nahend, 
lasset uns zugleich also 
wehklagen: Siehe, du 
hast verlassen die dich 
Liebenden, sprichst fer- 
ner nicht mit uns, u 
Bruder, wie du ge- 
sprochen hast! Doch 
du schweigst, um mit 
uns zu sagen: Alle- 
luja! 


О wie bitter sind, 
Brüder, die Worte der 
Sterbenden, welche sie 
anstimmen, da sie weg- 
gehen: Vonden Brüdern 
werde ich geschieden, 
alle Freunde verlasse 
ich und gehe hinweg; 
wobin ich gehe, das 
weiss ich nicht, oder 
wie mir dort sein wird, 
ist mir auch unbekannt; 


ради добро есть во- 
пити часто псаломъ: 
Аллилу!а! 


Обмимся вси сле- 
зами, егда видимъ 
мощи лежашя, и 
приближившися вси 
цЪловати, равнё же 
и ся привфщавати: 
се оставилъ еси лю- 
бяпия тя, не глаго- 
леши съ нами про- 
чее. О, друже, чесо 
ради не глаголеши, 
якоже глаголалъ еси 
намъ? Но сице мол- 
чиши, еже глаголати 
сънами: Аллилу!а! 


Что горьюмя уми- 
рающихъ глаголы, 
брате, яжев$щаютъ, 
егда отходятъ? Бра- 
ти разлучаюся, дру- 
говъ оставляю всЪхъ, 
и отхожду! Камо убо 
иду, не въЪмъ! Или 
како имамъ ‘быти 
тамо, не вЕмъ! Точю 
Богъ призвавый мя, 
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nur Gott weiss es, der 
mich berufen hat; ihr 
aber wahret mein Ge- 
dächtniss mit dem 
Liede: Alleluja! 


Wohin mögen doch 
jetzt die Seelen gehen, 
wie leben sie jetzt 
dort? Ich habe ein 
Verlangen, kennen zu 
lernen dieses Geheim- 
niss, allein Niemand 
vermag es mir zu er- 
klären! Ob doch auch 
sie gedenken der Ihri- 
gen, wie wir ihrer? 
Oder haben sie hinfort 
vergessen derer, die 
um sie klagen und das 
Lied singen: Alleluja! 


Begleitet, ihr Lieben, 
die Verstorbenen, und 
begebet euch eilig zum 
Grabe, und schauet da 
hinein mit Bedacht und 
bereitet eure Füsse; 
alle Jugend wird dort 
verwesen, aller Spross 
verwelket dort; dort 
ist Staub und Asche 
und Gewürm; Alles ist 


но память творите 
съ пешю: Алли- 
лута! 


Камо y6o души 
нын$ идутъ, како 
убо нын$ тамо пре- 
бътваютъ, желахъ в - 
дати таинство: но 
никтоже “| доволенъ 
повфдати! Еда и они 
поминаютъ своя, яко- 
же и мы оныя? Или 
они прочее забыша 
плачущия ихъ, и тво- 
pamia пвснь: Алли- 
лупа! 


Провождайте, дру- 
зи, умершя, и со 
тщанемъ ко гробу 
достигните, и тамо 
внимательн$ B3H- 
райте, и ноги ваша 
уготовите: | всякая 
юность тамо растлит- 
ся, всякъ возрастъ 
тамо увяде, > тамо 
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dort Schweigen, und 
Niemand, der da 
spräche: Alleluja! 


Siehe, da sehen wir 
den Liegenden, der 
jedoch nicht mehr mit 
uns ist; siehe auch, 
seine Zunge ist schon 
verstummt; siehe auch, 
die Lippen sind schon 
still geworden. Lebet 
wohl, Freunde, Kinder! 
Gehabt euch wohl, 
Brüder, gehabt euch 
wohl, Bekannte! Denn 
ich gehe meinen Weg; 
doch wahret mein Ge- 
dächtniss mit dem 
Liede: Alleluja! 


Niemand von denen 
dort ist wieder leben- 
dig geworden, dass er 
uns sagte, wie sie dort 
leben, die einst unsern 
Brüdern und Enkeln 
zuvorgestellt sind vor 
den Herrn; drum spre- 
chen wir immer oft: 


прахъ и пепелъ и 
черве: TAMO всякое 
молчане, и никтоже 
глаголяй: | Алли- 
лупа! 


Се нънЪ видимъ 
лежаща, но намъ къ 
тому не предлежаща: 


се уже и языкъ 
умолче, се уже и 
устн$ престаша. 


Здравствуйте друзи, 
чада | Спасайтеся бра- 
те, спасайтеся знае- 
ми, азъ 00 въ путь 
мой шествую! Ho 
память творите о 
мн Е, съ обснио: Ал- 
лилу1а! 


Никтоже бо та- 
мошнихъ паки оживе, 
да речетъ намъ, како 
пребътваютъ, иже 
иногда братя и BHY- 
цы тамо предварив- 
me ko Господу, тБмже 
множицею 94 присно 
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Sieht man sich dort 
unter einander? Sieht 
man dort die Brüder? 
Singt man dort zusam- 
men den Psalm: Alle- 
luja? 


Wir unternehmen 
den ewigen Weg zu 
dem alleinigen ewigen 
Gott (про тду  дбуоу 
@cov тбу ажиоу), да- 
stehend wie Verdammte, 
niederbeugend Alle das 
Angesicht! Wo ist da 
die Schönheit, wo das 
Geld, wo die Macht 
dieses Lebens? Nichts 
davon hilft uns dort, 
ausser oft zu sagen den 
Psalm: Alleluja! 


Was beunruhigst du 
dich immerfort, о 
Mensch? Eine Stunde 
— und Alles ist vor- 
Ба! Denn es ist in 
der Hölle keine Busse, 
auch ist dort keine 
fernere Nachlassung'! 
Dort ist der nimmer 


глаголемъ: еда есть 
тамо видЕти другъ 
друга? Еда есть тамо 
видЕти братю? Еда 
есть тамо вкупЕ ре- 
щи псаломъ: Алли- 
лупа! 


Идемъ путемъ в ч- 
нымъ,  предстояще 
якоже | осуждены, 


дол маающе (vevovrs;) 
вси лицами, TAB тогда 
доброта? Int пфнязи? 
Tab слава тогда жи- 
тя сего? Ничтоже 
сихъ тамо поможетъ 
намъ, токмо глаго- 
лати часто псаломъ: 
Адлилупа! 


Что мятешися без- 
временно, о челов че! 
Единъ часъ, и вся 
преходятъ! НЕсть 60 
во адф покаяния, 
нЪсть тамо прочее 
ослабы! Тамо червь 
неусыпаемый, TAMO 
земля темна и по- 
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schlafende Wurm; dort 
ist eine finstere Erde 
und dunkle Höhle, wo- 
hin ich verurtheilt 
werden soll; denn ich 
beeilte mich nicht ganz, 
oft zu sprechen den 
Psalm: Alleluja! 


Nichts pflegt so ver- 
gessen zu werden, wie 
der Abschied des Men- 
schen vom Menschen; 
denn, wenn wir uns 
ihrer auch kurze Zeit 
erinnern, во vergessen 
wir doch des Verstor- 
benen, als wenn wir 
ihn nicht verstorben 
hätten: Denn auch die 
Eltern vergessen der 
Kinder, die sie aus dem 
Innern erzeugt und er- 
nährt haben, und wegen 
deren sie Thränen ver- 
gossen haben bei dem 
Gesange: Alleluja! 


Ich ermahne euch, 
meine Brüder und Kin- 
der und meine Freunde, 
vergesset meiner nicht, 
wenn ihr zu dem Herrn 


мрачена вся, идфже 
имамъ 885 осудитися, 
не бо потщахся весь- 
ма глаголати часто 
псаломъ: А ллилу!а! 


Ничтоже сице есть 
удобозабываемое, яко 
человвку отъ чело- 
въка 2 разлучаему; 
аще бо и мало время 
поминаемъ, но абе 
смерть  забываемъ, 
яко не умерша сего 
имуще, и родителе 
бо чада всячески за- 
бываютъ, яже отъ 
утробъ рождше вос- 
питаша и испустиша 
слезы съ пЪсню: 
Аллилупа! 


Воспоминаю вамъ, 
брате мои, и чада и 
друзи мои, не забы- 
вайте мя, егда моли- 
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betet; ich flehe euch 
an, und bitte und er- 
suche euch: Präget 
euch dies in’s Gedächt- 
niss und weinet über 
mich Tag und Nacht; 
wie Hiob zu den Freun- 
den, spreche ich zu 
euch: Setzet euch, um 
wieder zu sagen: Alle- 
luja! 


Dieses Alles verlas- 
send, werden wir Lin- 
weggehen, und werden 
nackt und hässlich da- 
stehen; denn die Schön- 
heit welkt dahin wie 
Gras, und dennoch täu- 
schen wir Menschen 
uns: Nackt bist du ge- 
boren, Elender, ganz 
nackt wirst du auch 
dort dastehen; schwär- 
me nicht, Sterblicher, 
im Leben, sondern 
seufzee nur аПетере 
mit Wehklbgen: Alle- 
luja! 


Wenn du, Mensch, 
dich der Menschen er- 
barmet hast, so wird 


теся ко Господу: 
молю, прошу, и мил- 
ся дБю (дусолф, вкетейш 
ха! доца), навыкайте 
симъ въ память, и 
плачите мене день 
и нощь! Якоже Говъ. 
къ другомъ реку къ 
вамъ: сЪдите паки 
рещи: Аллилупа! 


Вся оставльше 
идемъ, и нази и 
скорбни предстанемъ: 
доброта. бо яко трава 
увядаетъ, но токмо 
прельщаемся  чело- 
вфцы, нагъ родился 
еси, о, окаянне, нагъ 
и тамо имаши пред- 
стати всяко! Не ме- 
чтайся, человЪче, въ 
жити когда, но ток- 
мо всегда стени съ 
плачемъ: Аллилу!а! 


Аще  помиловалъ 
еси человЪче чело- 
вфка, той имать тамо 
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sich der dort deiner 
erbarmen; und wenn 
du mitirgend einer Ver- 
waisten Mitleid gehabt, 
so wird sie dich dort 
aus der Noth reissen ; 
wenn du im Leben den 
Nackten bekleidet hast, 
so wird er dich dort 
bekleiden, singend den 
Psalm: Alleluja! 


Schlecht ist der Weg, 
den ich gehe, ich bin 
ihn noch nie gegangen, 
und jenes Land ist un- 
bekannt, in welchem 
mich durchaus Niemand 
kennt; schrecklich ist 
es zu sehen die Führer 
des Weges, den mich 
Herbeirufenden, der da 
gebietet über Tod und 
Leben, und der uns 
hinruft, wann er will, 
um zu sagen: Alle- 
luja! 


Wenn wir aus einem 
Lande in ein anderes 
Land gehen, so bedür- 
fen wir irgend welcher 
Wegführer ;wasmachen 


помиловати TA, и аще 
которому сиротв со- 
страдалъ еси, той 
избавитъ тя тамо отъ 
нужды; аще въ жи- 
ти нага покрылъ еси, 
той имать тамо по- 
крыти тя и п ти 
псаломъ: А ллилу1а! 


Лукавый путь, имъ 
же отхожду, имъ же 
никогда же сице хо- 
дихъ, и страна она 
незнаема, идфже ни- 
ктоже никакоже по- 
знаваетъ мя! Ужасно 
есть видъти водящия 
страшно, Призвав- 
шаго MA животомъ 
и смертю владьтче- 
ствующа, и зовуща 
насъ, егда хощетъ, 
тако: Аллилу!а! 


Аще отъ страньт 
HERIA идуще, водящия 
нЪкя требуемъ, что 
сотворимъ, | аможе 
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wir, da wir gehen in 
ein Land, darin wir 
uns nicht auskennen? 
Da wirst du vieler 
Wegführer bedürfen, 
vieler Gebete, die dich 
begleiten, um zu retten 
die elende Seele, bis 
du, bei Christo ange- 
langt, zu ihm sprichst: 
Alleluja! 


Die den fleischlichen 
Leidenschaften unter- 
liegen, haben dort keine 
Vergebung; denn dort 
sind furchtbare Anklä- 
ger; dort werden auch 
die Bücher aufgemacht. 
Wo wirst du dich da 
umsehen, о Mensch? 
Oder wer wird dir 
dann dort helfen, wenn 
du lebend nicht etwas 
Gutes gethan, und nicht 
etwas Gutes den Armen 
erwiesen hast, singend: 
Alleluja! 


Und die Jugend und 
Schönheit des Leibes 


идемъ во страну, 
идвже(юже) не позна- 
ваемъ? Многихъ Te6% 
тогда водителей по- 
треба: многихъ Te6% 
молитвъ  спутеше- 
ствующихъ, спасти 
душу окаянную, дон- 
деже достигнути ко 
Христу, и рещи къ 
Нему: Аллилу1а! 


Вещественнымъ 
страстемъ подлежа- 
ши, тамо ослабы ни- 
какоже имутъ: тамо 


убо “ обдичителе 
страшни, тамо же и 
книги > отверзаются, 


Trab (куда) окрестъ 
узриши тогда, чело- 
вЕче? Или кто имать 
тамо помощи тебе 
тогда? Passt живый 
благое что сотворилъ 
еси, и добро, нищимъ 
что сотворилъ еси, 
поя: Аллилуйа! 


Юность и доброта, 
тВлесная во время 
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verwelkt zu der Zeit 
des Todes, auch die 
Zunge wird schrecklich 
versengt, der Rachen 
wird ausgetrocknet, 
verbrannt; die Schön- 
heit der Augen erlischt, 
und die Schönheit des 
Antlitzes wird ganz 
verändert, die Stärke 
des Nackens wird zer- 
trümmert, und das 
Uebrige verstummt zu 
wiederholen: Allelujal 


Höret auf, so höret 
auf! Verschweigt dem 
Daliegenden das 
Uebrige, und betrach- 
tet das grosse Geheim- 
niss: Denn schrecklich 
ist die Stunde! Schwei- 
get, damit die Seele 
in Frieden hinweggehe; 
denn sie ist in grossem 
Kampf befangen, und 
in grosser Furcht fleht 
sie zu Gott: Alleluja! 


Ich habe ein Kind 
sterben sehen, und habe 
über mein Leben ge- 
weint; denn es war 


смерти увядаетъ, U 
ABBIEB AT. тогда 

опаляется, и гортань 
изсушився воспаляет- 
ся; очесъ доброта 
тогда угасаетъ, до- 
брота лица  изм$- 
няется вся, доброта 
выи сокрушается, и 
прочее безмолвству- 
етъ глаголати часто: 
Аллилу1а! 


Безмолвствуйте убо, 
безмолвствуйте  ле- 
жащему, прочее умол- 
чите, и великое таин- 
ство узрите, страш- 
ный бо часъ, YMOI- 
чите, да съ миромъ 
душа отъидетъ, въ 
подвизБ бо велицЕмъ 
содержится, вострас 
мнозф молитъ Бога: 
Аллилу1а! | 


Азъ y6o видБхъ 
младенца умирающа, 
и животъ мой опла. 
кахъ: возмятеся 60 


16 
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ganz erschüttert uud 
zitterte, und als die 
Stunde gekommen war, 


da rief es: Vater, hilf 


mir! Mutter, rette mich! 
Und Niemand ver- 
mochte ihm damals zu 
helfen; sie wurden bloss 
beim Anschauen gram- 
erfüllt und beweinten 
es im Grabe, das Lied 
singend: Alleluja! 


О wie Viele sind 
unvermuthet hinweg- 
gerissen in’sGrab selbst 
aus Brauthäusern, und 
sind verlobt mit ewiger 
Verlobung, und haben 
das Mahl nicht ver- 
verzehrt, und sind nicht 
aufgestanden von dem 
Hochzeitstisch ; sondern 
es war zugleich Hoch- 
zeit, und zugleich Grab, 
zugleich Verlobung und 
Scheidung, zugleich 
Lachen und Weinen, 
und zugleich der Psalm: 
Alleluja! 


Wir sind entzückt, 
so wir nur hören, es 


весьма и трепеташе, и 
егда прииде часъ, во- 
зопи: отче помози ми, 
мати спаси мя! и 
никтоже | доволенъ 
тогда помощи ему, 
токмо видяще увя- 
даютъ, и во гробБ 
плачутъ его: Алли- 
лупа! 


Колицы убо вне- 
запу восхитишася отъ 
самвхъ сосцевъ во 
гробъ, и спрягошася 
спряженемъ | в ч- 
нътмъ, и сотворина 
плачь неиждивимый, 
и отъ чертога не во- 
сташа: но  вкуп 
бракъ, вкуп Е гробъ, 
вкуп$ — спряжеше, 
вкуп8 и распряже- 
не, вкупЪ см$хъ, 
вкуп$ и плачь, вкуп 
и псаломъ: Алли- 
лупа! 


Разжигаемсятокмо 
слышаще, яко есть 
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sei dort ewiges Licht, 
dort sei die Quelle 
unseres Lebens, und 
dort ewige Freude! 
Dort ist das Paradies, 
auf das sich jede Seele 
der Gerechten freuet. 
Auch wir Alle werden 
in Christo zusammen- 
kommen, auf dass wir 
Alle Gott zurufen: 
Alleluja! 


Allheilige, nie ver- 
mählte Jungfrau, die 
du das unnahbare Licht 
geboren hast, ich flehe, 
verlange und bitte: 
Lass nicht ab zu bitten 
den Herrn für diesen 
deinen entschlafenen 
Knecht, о Reine, damit 
er doıt finde die Ver- 
zeihung der Ueber- 
tretungen am Tage des 
Gerichtes; denn als 
Gebieterin hast du 
allezeit freie Zuver- 
sicht, deinen Sohn zu 
bitten: Alleluja! 


тамо св Ътъ взчный, 
тамо источникъ жи- 
вота нашего, и тамо 
наслаждение вЕчное, 
тамо есть рай, о немъ 
же всякая душа пра- 
веднъхъ радуется; 
снидемся вси во Хри- 
ст и мы, да сице 
вовошимъ вси Богу: 
А ллилу1а! 


Всесвятая  ДЕво 
безнев$стная, рожд- 
шая Св тъ непри- 
ступный, молю, мился 
дБю и прошу: мо- 
лящи не престай Го- 
спода о ‘усопшемъ 
рабв Твоемъ, Пре- 
чистая, яко да обря- 
щетъ тамо оставле- 
пе прегр8шенй въ 
день судный, Bce- 
чистая, дерзновеше 
бо имаши, яко Вла- 
дътчица, молити Сына 
Твоего всегда: Алли- 
ayia! 


16* 
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Darauf wieder das 
Kontakion: Mit den 
Heiligen lass ruhen .... 
(8. 99). 


Gesang 7, Irmos: 


Unsagbares Wuuder! 
Der im Flammenofen 
errettet hatte die from- 
men Jünglinge aus der 
Feuergluth, wird im 
Grabe als Todter ohne 
Athem beigesetzt zu 
unserer Erlösnng, die 
wir singen: Befreier, 
о Gott, gelobt bist du! 


Vom Feuer der Ge- 
Бепла und von der 
furchtbaren Verurthei- 
lung erlöse als Er- 
barmer, о Christos, 
deinen Knecht, den 
du nun im Glau- 
ben zu dir genommen 
hast, und gewähre dei- 
nem Diener, dir zu 
singen: Befreier, oGott, 
gelobt bist du! 


О Gott, der du dei- 
nen Knecht, der im 


Таже паки кон- 
дажв: (Со святыми 
упокой Христе, ... 
(стр. 99). 


Пъень 7, ирмосв: 


Неизреченное чудо: 
въ пещи избавивый 
преподобныя отроки 
изъ пламене, во гроб 
мертвъ, бездыханенъ 
полагается во спасе- 
не насъ, поющихъ: 
Избавителю Боже, 
благословенъ еси! 


Огня геенскаго, и 
страшнаго изречения, 
яко щедръ, избави, 
Христе, егоже въ 
в$рф отнън в прялъ 
еси раба Твоего, и 
п ти Тебф подаждь 
Твоему рабу: Изба- 
вителю, Боже, бла- 
гословенъ еси! 


Въ земли крот- 
кихъ, и въ райскомъ 
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Glauben entschlafen ist, 
zum Lande der Sanft- 
müthigen, zum Ge- 
nusse des Paradieses, 
zum Orte der Woh- 
nung deiner wunder- 
baren Herrlichkeit ein- 
zugehen gewürdigt 
hast, gewähre ihm, dir 
zu singen: Befreier, 
© Gott, gelobt bist du! 


Ehre... Gross ist 
das Gericht, und eine 
unaussprechliche Noth 
in der Gehenna, 0 
‘Brüder! Denn dort 
werden die Seelen 
sammt den Leibern ge- 
brannt, und weinen in 
Schmerzen, nicht ver- 
mögend zu rufen: Be- 
freier, o Gott, gelobt 
bist du! 


Jetzt... Die dich 
auf untrügliche Weise 
als Mutter Gottes prei- 
sen, 0 Gottesgebärerin, 
Allreine, Hehre, wäh- 
rend ihres Lebens um- 
schirme sie immerdurch 
deine Fürbitten, und 


наслаждени, 
шаго 


усоп- 
раба’ Твоего 


‚ВЗрно, въ мЪстЪ се- 


леня славы дивныя, 
Боже, «| сподобивый, 
подаждь п ти Теб: 
Избавителю 9 Боже, 
благословенъ еси! 


Слава... Великъ 
судъ, нужда же не- 
испов димая геенны 
есть, брат!е: тамо бо 
души грёшныхъ съ 
тБломъ убо палятся, 
и съ болёзню сле- 
вятъ, не могуще во- 


пити: Избавителю 
Боже, благословенъ 
еси! 

И нън... Не- 


сумн$нно Божю Ма- 
терь, поющия Ta, Бо- 
городице, Пренепо- 
рочная, и живущия 
присно ограждай мо- 
литвами Твоими, пре- 
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wenn sie hingeschieden 
sind, тебе sie vom 
Feuer, damit sie mit 
dir Christo singen: 
Befreier, о Gott, ge- 
lobt bist du! 


Gesang 8, Irmos: 


Entsetze dich zit- 
ternd, o Himmel! Er- 
bebet, ihr Grundfesten 
der Erde! Denn siehe, 
zu den Todten wird 
gerechnet der in den 
Höhen Wohnende und 
in einer kleinen Gruft 
wird er beherbergt. 
Lobet ibn, ihr Knaben, 
preiset ihn, ihr Priester, 
o Volk, erhebe ihn 
hoch in alleEwigkeiten! 


О, welche furchtbare 
Stunde erwartet die 
Sünder, ihr Brüder! O, 
welche Furcht erfasst 
sie alsdann! Es frisst 
sie das unauslöschliche 
Feuer der Gehenna, 
und wird sie quälen 
in Ewigkeit! Drum, 


ставльшшяся TOPL- 
кихъ мучени избави, 
да съ Тобою Xpu- 
сту вошютъ: Изба- 
вителю Боже, благо- 
словенъ еси! 


Итень 8, ирмосз: 


Ужаснися бояйся 
небо, и да подвижат- 
ся основашя земли: 
се бо въ мертвец8хъ 
вм вняется въ выш- 
нихъ живъи, и BO 
гробъ малъ странно: 
премлется, Его же 
отроцът благословите, 
священницы воспой- 
те, люде превовно- 
сите во вся вЪки! 


О, к часъ страш- 
ный согръшающихъ 
ожидветъ, брате! О, 
ки страхъ тогда! 
Огнь поястъ геенский, 
и въчно мучити бу- 
детъ,тёмъже,Христе, 
щедрый | Владътко, 
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о Christos, huldvoller 
Gebieter, errette aus 
der furchtbaren Ver- 
dammniss und entreisse 
für immer den Höllen- 
qualen den von uns 
Dahingeschiedenen! 


О, der Freude der 
Gerechten, welche sie 
geniessen werden, wenn 
der Richter kommen 
wird! Denn dort wird 
das Brautgemach (0 vur- 
фиу) wohl zubereitet, 
und das Paradies, und 
das ganze Reich Christi; 
darin lassdeinen Diener 
mit deinen Heiligen 
sich freuen, о Christos, 
in Ewigkeit! 


Ehre... Wer wird 
ertragen, о Christos, 
deiner Wiederkunft 


grausiges Dräuen; dann 
wird der Himmel zu- 
sammengerollt, wie eine 
furchtbare Schriftrolle 
und die Sterne werden 
fallen, in Angst schwan- 
ken wird die ganze 
Schöpfung unddasLicht 


отъ насъ преставден- 
наго нъ  страш- 
наго прещения избави, 
геенскаго мучения ис- 
хити во вбки! 


О, радости правед- 
нъкъ, юже прем- 
лютъ егда придетъ 
Судя! Тамо бо чер- 
тогъ уготовася и рай, 
и все Христово цар- 
ство: въ немъ же 
Твоя рабы веселя- 
шщяся, покажи со 
Святыми, Христе, во 
вЪки! 


Слава... Кто по- 
стоитъ, Христе, при- 
шеств:я Твоею страш- 
номупрещеню? Тамо 
небо свется, якоже 
свитокъ страшно, и 
падутъ звзды, стра- 


хомъ — поколеблется 
вся тварь, и свётъ 
измфнится: но тогда 
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wird sich wandeln; 
schon’ dann, © Wort, 
des von uns Dahin- 
geschiedenen! 


Jetzt .... 
kion): 


(Theoto- 


Den du mit einem 
Körper als Sohn über- 
natürlich versahst, 0 
Reine, der ist der 
Richter der Lebendigen 
und der Todten, und 
der, welcher richtet die 
ganze Erde! Und er 
rettet von den Qualen, 
welche er will, vor- 
züglich aber diejenigen, 
welche in Liebe ihn 
anbeten in den Bildern, 
und dich, о Gottes- 
gebärerin, preisen in 
Ewigkeit! 


Gesang 9, Irmos: 


Weine nicht über 
mich, Mutter, schauend 
im Grabe den Sohn, 
welchen du im Schoosse 
ohne Samen empfangen 
hast. Denn ich werde 


пощади, Слове, отъ 
насъ  преставльша- 
гося! 


И нънв... 
городиченз): 


(Бо- 


Егоже воплотила 
еси Сына, паче есте- 
ства, Чистая, сейесть 
Судя (и) живыхъ и 
мертвътхъ, и судяй 
всей земли, и спа. 
саетъ отъ мучени, 
ихъже кощетъ: паче 
же любовпо покла- 
няющихся во изобра 


 женихъ Тому, и Тя 


восп$вающихъ Бого- 
родицу во вся вЪки! 


IInens 9, ирмосз: 


Не рыдай мене, 
Мати, зрящи вогроб?, 
Его же во чрев  безъ 
съмене зачала еси 
Сына: возстану бо и 
прославлюся, и воз- 
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auferstehen und mich 
verherrlichen, und er- 
höhen als Gott in Herr- 
lichkeit unaufhörlich 
diejenigen, welche in 
Glauben und Liebe dich 
hochpreisen! 


Klaget nicht, Alle, 
die ihr im Glauben 
gestorben seid; denn 
Christos hat, erleidend 
im Fleische das Kreuz 
und das Begräbniss, zu 
Söhnen der Unsterb- 
lichkeit Alle gemacht, 
die zu ihm rufen: Gehe 
nicht in’s Gericht mit 
deinen Knechten! 


Lasset uns, Gläubige, 
inbrünstig zu Christo 
flehen, auf dass er den 
im Glauben und in der 
Hoffnung der Aufer- 
stehung entschlafenen 
Bruder einführe in die 
Wohnungen der Heili- 
gen; denn dort ist ein 
furchtbares Gericht und 
eine schreckliche Unter- 
suchung; und Niemand 
kann sich selbst helfen, 


несу со славою не- 
престанно, яко Богъ, 
в$рою и любовю Тя 
величающ!а! 


Не рыдайте вси, 
иже въ вёр$ умер- 
ппи, яко Христосъ 
о насъ претерпЕ пло- 
тю и крестъ и по- 
гребене, безсмерт!я 
сыны содБла вся во- 
шющя къ Нему: не 
вниди въ судъ съ 
рабомъ Твоимъ! 


Яко въ вЪр и на- 
деждБ | воскресеня 
усопшаго брата во 
обителехъ святыхъ 
вчинити, ÄPHCTOBH 
усердно помолимся 
върни: судъ 60 тамо 
грозный, и испыта- 
не страшное: и ни- 
ктоже самъ себЪ по- 
мощи можеть, разв 
благая дЪла, и общая 
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als nur die guten Werke 
und die gemeinschaft- 
lichen Gebete der Gläu- 
bigen; und so lasset 
uns ausrufen: Gehe 
nicht, о Herr, in’s Ge- 
richt mit deinen Knech- 
ten! 


Ehre... Versetze in 
deine nicht alternde 
Herrlichkeit und in die 
Wonne des Paradieses, 
о Gütiger, den jetzt 
von uns Hingeschiede- 
nen, als einen, der 
durch Orthodoxie und 
Busse in Glauben sich 
zu dir geflüchtet hat, 
und mache ihn zum 
auserwählten Mitglied 
deines Reiches! 


Jetzt.... 
kion): 


(Theoto- 


Dich preisen wir 
Gläubigen als Mutter 
des Lebens, Gottes- 
gebärerin, Jungfrau, 
übernatärlich und 
fromm. Denn durch 
dich haben wir, die 


върнъткъ молитва, и 
вовошимъ: не вниди 
въ судъ, Господи, съ 
рабомъ Твоимъ! 


Слава... Въ не- 
старБем ви Твоей сла- 
вв, и сладости рай- 
ской, отъ насъ пре-. 
ставльшагося > нътн 
вчини, Блаже, яко 
православемъ и по-: 
каян1емъ притектаго | 
къ Te6t% въ вЪрБ и 
сотвори его избранна 
предстателя царствая 
Твоего! 


И sem... (Бо- 
городиченз): 


Тя, яко Матерь. 
жизни, паче естества, 
сущую, Богородице 
ДЕво, «(| благочестно 
воспЪваемъ вЪрни: 
Тобою бо мы умер- 


-- м / 
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einst Verstorbenen, un- 
sterblich geworden, das 
Leben gefunden, und 
siehe, dir vollziehen 
wir den Lobgesang'! 


Diakon: Wieder und 
wieder... (8. 65). 


Und das Gebet: О 
Gottder Geister (8.46). 


Exapostilarion: 


Jetzt habe ich die 
Ruhe erlangt und alle 
Vergebung gefunden, 
und bin fortgenommen 
aus der Verwesung und 
hinüberversestzt zum 
Leben; Herr, Ehre sei 
dir! 


Und das Volkdreimal: 


Stichos1: DerMensch, 
wie das Gras sind seine 
Tage, wie die Blume 
des Feldes, so blühet 
er ab! 


Stichos 2: Sowie ein 
Wind über sie hingeht, 
so ist sie hin... 


ппи прежде обевсмер- 
тившеся, обр®тохомъ 
животъ и се Теб 
пвснь исполняемъ! 


Дзаконз: Паки и 
паки... (стр. 65). 


И молитва: Боже 
духовъ ... (стр. 46). 


Ексапостиларт: 


Нынё упокоихся, 
и обрЪтожъ ослабу 
многу, яко преста- 
вихоя отъ истлбни, 
и преложихся къ жи- 
воту: Господи, слава, 
Теб! 


И люде трижды: 


Стиав 1: Чело- 
вфкъ яко трава, дние 
его яко цвЪтъ седь- 
ный | 


Стиав 2: Яко духъ 
пройде въ немъ, и не 
будетъ... 


— 252 — 


Stichos 3: Und die 
Wahrheit des Herrn 
bleibet in Ewigkeit! 


Und nach jedem Sti- 
chos wird das Етаро- 
stılarion gesagt. | 


Darauf: Ehre.... 
Jeizt.... 


Jetzt habe ich er- 
wählt die jungfräuliche 
Gottesmutter; denn aus 
ihr ist geboren Chri- 
stos, der Erlöser Aller: 
Ehre sei dir, o Herr! 


Und sofort: Lobet 
den Herrn von den 
Himmeln her.... 


Darauf die Stichiren 
(Ton 6). 


Podoben: ‘Н aneyw- 
сиви dla тду Biev.... 


Dein göttlicher Die- 
ner ist jetzt, vergött- 
licht in der Hinüber- 
nahme durch dein leben- 
digmachendes Geheim- 
1133, 0 Christos, zu 


Стиль 3: И истина, 
Господня пребътваетъ 
во в къ! 


И на ктждо сти 
ERCANOCMUNAPTÜ. 


Таже: Слава.... 
И нын$.... 


Нын® избрахъ Бо- 
гоматерьОтроковицу, 
яко родася изъ Нея 
Христосъ избавитель 
всЪхъ: Господи, слава 
Теб! 


И абе: Хвалите 
Господа съ небесъ... 


Таже 
(гл. 6): 


ститири 


Подобенв: Отчаян- 
ная жития ради... 


Обоготворенъвъпре- 
ставлени животворя- 
щимъ Гвоимъ,Христе, 
нын$ таинствомъ, къ 
Te6% прейде Гоже- 
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‘dir hinübergegangen ; 
nimm auf. seine Seele 
in deine Hände, wie 
ein Vögelein; lass ihn 
weilen in deinen Hallen, 
und in den Chören 
deiner Engel, und lass 
ruhen ihn, den du durch 
dein Gebot zu dir ge- 
nommen, durch dein 
grosses Erbarmen! 


Befremdend ist das 
Geheimniss des Todes; 
denn er überkommt 
Alle zur ungelegenen 
Zeit; die Natur wird 
gewaltsam zerstört; er 
ergreiftGreise, Mönche, 
Schriftgelehrte, Lehrer, 
die dem Eitlen Nach- 
strebenden; macht zu 
nichte Bischöfe und 
Hirten. So lasset uns 
schreien mit Weinen: 
Lass ruhen ihn, den 
du durch dein Gebot 
zu dir genommen, durch 
dein grosses Erbarmen! 


Der da in Frömmig- 
keit gelebt, о Christos, 


ственный служитель 
Твой: прими въ руц 
Твои душу его, яко 
птенца, учини его во 
дворвхъ Твоихъ и во 
Ангельская ликостоя- 
ня, и упокой, егоже 
прялъ еси повел - 
немъ Твоимъ, Го- 
споди, великия ради 

Твоея милости! | 


Странное смерти 
таинство >» надходитъ 
бо вс мъ въ безгодпи, 

естество > растл - 
вается нуждею, стар- 
цы взимаетъ, игуме- 
ны, книжники, учи- 
тели, суетная мудр- 
ствующ!я  Тлитъ, 
епископы, пастыри; 
но воззовемъ со сле- 
зами:  повелёшпемъ 
Твоимъ, Господи, его- 
же праялъ еси, упо- 
кой великия ради Тво- 
ее милости! 


„Кителъствовавъ во 
благочестии, и укра- 
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dein geschmückter Prie- 
ster, Opferer und Dar- 
bringer der göttlichen 
Geheimnisse, ist zu dir 
hinübergegangen nach 
deinem Gebote aus dem 
Geräusch des Lebens; 
als einen Priester ihn 
annehmend, erlöse ihn, 
o Erlöser, und lass ihn 
ruhen mit den Gerech- 
` ten, den du durch dein 
Gebot zu dir genom- 
men, durch dein grosses 
Erbarmen! 


Ehre... 
(Theotokion): 


Jetzt... 


Als Gott haben wir 
den aus dir Fleisch 
Gewordenen erkannt, 
Gottesgebärerin, Jung- 
frau, ihn flehe an, auf 
dass errettet werden 
unsere Seelen! 


Darauf die grosse 
Dozxologie: Ehre sei 
Со in den Höhen und 
auf Erden Friede ... 


шенъ > 1ерей Твой, 
Христе, жрецъ и 
приноситель Боже- 
ственнътхъ таинствъ, 
Твоимъ Божествен- 
нымъ  повелётемъ 
прейде отъ житей- 
скихъ молвъ къ Тебф: 
егоже яко > 1ерея, 
Спасе, примъ спасй, 
и съ праведными 
упокой, егоже прялъ 
еси, велиюмя ради 
Твоея милости! 


Слава... И нын®.. 
(Богородиченз): 


Бога изъ Тебе во- 
площшагося  позна- 
хомъ, || Богородице 
Iso, Того моли спа- 
стися душамъ на- 
шимъ! 


Таже глаголютз: 
Слава въ въппнихъ 
Богу и на > земли 
миръ... 


— 25 — 


Nach дет: Сети е, 
oHerr... werden fol- 
gende Stichira Idio- 
mela des Damaskeners 
gesungen: 


(Ton 1): Welche Le- 
bensfreude ist ohne 
Betrübniss? ... (S.105). 


Stichos: Der Herr 
ist mein Hirt, mir wird 
nichts mangeln! 


Du erweisest es, mein 
Erlöser, durch die That, 
dass du bist die Auf- 
erstehung Aller, der 
du, o Wort, mit einem 
Wort den Lazaros von 
den Todten auferweckt 
hast; da knarrten die 
Angeln, und die Thore 
des Hades wurden er- 
schüttert; da erwies 
sich als Schlaf der Tod 
der Menschen: Doch 
du, der du gekommen 
bist, dein Gebilde zu 
erlösen und nicht zu 


Hno еже: Сподоби 
Господи... глаголетъ 
настояшая стигири 
сажогласки Дамаски- 
новы: 


(Гл.1): Кая житей- 
ская сладость пребы- 
ваетъ печали, непри- 
частна?... (стр. 105). 


Стив: Господь па- 
сетъ мя, и ничтоже 
мя лишитъ! 


ДВломъ, Спасе мой, 
показуеши,яко Тътеси. 
всъхъ BOCKpecenle, 
словомъ, Слове, Ла- 
заря изъ мертвыхъ 
воскресилъ еси: тогда 
верей сотрошася, вра- 
та же адова смути- 
шася, тогда >сонъ 
смерть показася че- 
лов$ ческая, но во еже 
спасти Твое создане, 
& не во еже осудити 
пришедый, егоже из- 
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richten, lass ruhen, den 


du erwählt hast, als 


Menschenliebender! 


Ehre... 
(Theotokion): 


Jetzt... 


Als warme > Ве- 
schützerin Aller hast 
du dich erwiesen, 0 
Gotterzeugerin, als 
Decke Aller und Hort 
aus Gott denen, die zu 
dir ihre Zuflucht neh- 
men, den in Noth Be- 
findlichen als Helferin, 
den Gefangenen als 
schnelle Erlösung. Denn 
dich hat Christos ein- 
gesetzt als Rächerin 
an den Feinden, zur 
Schützerin und unüber- 
windlichen Mauer, zur 
unbekämpfbaren Stärke 
der Schwachen und zur 
Spenderin des Friedens 
für unsere Seelen! 


Stichiren (Ton 2): 


О wehe mir! Welchen 
Kampf... (8. 106). 


бралъ еси, упокой, 
яко. челов колюбецъ! 


Слава... И nein... 
(Богородиченз): 


Всвъмъ  предста- 
тельница теплая по- 
казалася еси, Богоро- 
дительнице, всЪхъ по- 
крове, держава же 
отъ Бога приб гаю- 
щимъ къ Теб: въ 
нуждахъ сущимъ по- 
мощница, плЪннъьтмъ 


скорое | избавлене‘ 
Тебе бо Христосъ на 
варвары  положилъ 


есть мстительницу, и 
заступницу и стБну 
неразрушимую, и не- 
мощнымъ  крВпость 
непреборимую, и 
мира  подательницу 
душамъ нашимъ! 


Ститиры (гл. 2) :. 


Увы мнЕ, яковый 
подвигъ имать душа... 
(стр. 106). 
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Stichos: Zum Herrn 
rufe ich in meiner Noth, 
und er erhöret mich! 


Komet, lasset uns 
Alle schauen ein Wun- 
der über den Verstand: 
Der gestern mit uns 
war, der liegt jetzt 
todt da; kommet, damit 
wir erkennen, wie bald 
auch wir enden wer- 
den, und in die Todten- 
gewänder eingehüllt 
werden; wie die mit 
wohlriechendem Oele 
Gesalbten даЦереп mit 
üblem Geruch; wie die 
mit Gold Gezierten 
ungeschmückt daliegen 
und bässlich' Drum, 
meine geliebten Brüder, 
erwägend die Kürze 
unsers Lebens, lasset 
uns dem Dahingeschie- 
denen Ruhe vonChristos 
erbitten, und unsere 
Seelen seine grosse 
Barmberzigkeit! 


Stichos: Herr, erlöse 
meine Seele von den 


1 


Стив: Ко Господу 
внегда скорб ти ми, 
воззвахъ, и услыша 
мя! 


`Праидите, узримъ 
вси чудо паче ума: 
яже вчера съ нами 
сый, нынё лежитъ 
мертвъ! 4 Придите 
познаемъ, яко по ма- 
a6 въ погребальная 
повитът и мы скон- 
чаемся, иже муры 
помазующшся благо- 
уханными, лежать 
смрадни! Како зла- 
TOMB красящися, не 
украшени лежатъ и 
безобразни? ТЪмже 
возлюбленн!и мои бра- 
те, равумбвше нашу 
краткую жизнь, пре- 
ставленному упокое- 
ня у Христа про- 
симъ, и душамъ на- 
шимъ велю милость! 


Стихв: — Господи, 
избави душу мою отъ 
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Lippen der > Опре- 


rechten! 


Lebe wohl, du eitles 
Leben, lebet wohl, alle 
Freunde, Verwandte 
und Kinder; denn ich 
gehe auf einen Weg, 
den ich nie gegangen. 
Doch kommt, geden- 
kend meiner Liebe zu 
euch, begleitet und 
übergebet dem Grabe 
diesen meinen Lehm, 
und bittet mit 'Thränen 
den, der meine demü- 
tbige Seele zu richten 
hat, Christum, auf dass 
er mich entreisse dem 
nie erlöschenden Feuer! 


Ehre... 
(Theotokiun): 


Jetzt... 


Undurchgängliche 
Thür, geheimnissvoll 
versiegelte, gesegnete 
Gottesgebärerin, Jung- 
irau, nimm ап unsere 
Bitten, und bringe sie 
vor deinen Sohn und 
Gott, auf dass er er- 


устенъ 
нътхъ! 


неправед- 


Спасайся суетный 
животе, спасайтеся 
вси друзи, сродницът 
же и чада: въ путь 
бо иду, имъже ни- 
когдаже шествовахъ. 
Но приидате, помя- 
нувши мою къ вамъ 
любовь, посл$дуйте, 
и гробу предадите 
бренте мое Cie, и иму- 
щаго судити смирен- 
ную мою душу, со 
слезами Христа мо- 
лите, яко да огня 
изметъ мя неугаси- 
маго ! 


Слава... Инын®$.. 
(Богородиченз): 


Непроходимая вра- 
та тайно запечатство- 
ванная, благословен- 
ная Богородице ДБво, 
пр!ими молен!я наша, 
и принеси Твоему 
Сыну и Богу, да спа- 
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löse darch dich unsere 
Seelen! 


Stichira Idiomela 
(Ton 3): Sehet, meine 
geliebten Brüder, ich 
liege inmitten Aller 
schweigend und sprach- 
los; der Mund ist un- 
thätig. die Zunge ruht, 
und die Lippen sind 
gehemmt; die Hände 
sind gebunden und die 
Füsse umwunden; die 
Gestalt ist verändert, 
die Augen erloschen 
und sehen die Weinen- 
den nicht; das Gehör 
vernimmt nicht die 
Klagen der Bekümmer- 
ten, die Nase riecht 
nicht den Wohlgeruch 
des Weihrauches; nur 
die wahre Liebe stirbt 
auf keine Weise. Drum 
bitte ich alle meine 
Bekannten undFreunde: 
Gedenket meiner vor 
dem Негго, auf dass 
ich am Tage des Ge- 
richtes Gnade finde 
vor jenem furchtbaren 
Richterstuhle! 


сеть Тобою души 
наша! 


Стихтиры — само- 
гласни (гл. 3): Се 
лежу, возлюбленни 
мои брате, посредБ 
всвхъ молчаливъ и 
безгласенъ: уста 
упразднишася: pyu& 
связастЪся, и HO3E 
сплетахст$ся, зракъ 
измБнися, очи уга- 
сост, и не видятъ 
рыдающихъ, слухъ 
не премлетъ печа- 
лующихъ вопля, носъ 
не ухаетъ кадильнаго 
благовон1я; истинная 
желюбовь никогдаже 
умерщвляется, TEM- 
же молю всЪхъ знае- 
мыхъ. и  друговъ 
моихъ, помяните MA 
предъ Господемъ, яко 
да въ день судный 
обрящу милость на 
судищи ономъ страш- 
HOME! 
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Stichos: Ich hebe 
meine Augen auf zu 
den Bergen, von dan- 
nen mir die Hilfe 
kommt! 


Alle menschlichen 
Dinge sind eitel.... 
(8. 107). 


Stichos: Der Herr 
bewahre deinen Ein- 
gang und deinen Aus- 
gang von nun an und 
in Ewigkeit! 


О Menschen, was 
plagen wir uns ver- 
geblich? Der Lauf ist 
schnell und kurz, den 
wir laufen; Rauch ist 
das Leben, Dunst und 
Asche und Staub wer- 
den wir in Kurzem 
sein, und werden ver- 
welken, wie eine Blume. 
Drum lasset uns zu 
Christo, dem unsterb- 
lichen Könige, rufen: 
Lass ruhen den von 
uns Dahingeschiedenen 


Стиав: Возведохъ 
очи мои въ горы, 
отнюдуже придетъ 
помощь моя! 


Вся суета челов - 
ческая, елика не пре- 
бътваютъ по смерти... 
(стр. 107). 


Стихв: Господь 
сохранитъ вхождение 
твое, и исхождене 
твое отнын$ и до 
вЪка! 


Челов цът, что всуе 
мятетеся?  Течене 
скорое и жестокое 
есть, имъ же течемъ: 
дымъ есть жите, па- 
ра (ъ) (аты!5) и пепелъ, 
и прахъ по мал бу- 
демъ, и яко цвЕтъ 
увядаемъ! Tine 
Христу безсмертному 
возошимъ: преставль- 
шагося отъ насъ упо- 
кой, идфже всЪхъ 
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dort, wo die Wohnung 
ist aller Fröhlichen | 


Ehre... Jetzt... 


(Theotokion): 


Zum Hafen des Hei- 
les haben wir dich, 
Gottesgebärerin, Jung- 
frau, die wir auf dem 
Meere des Lebens vom 
Sturme umhergeworfen 
werden; drum bitte den 
aus dir ohne Samen 
Fleisch gewordenen 
und auf unaussprech- 
liche Weise Mensch 
gewordenen Gott, zu 
erlösen unsere Seelen! 


Stichiren (Ton 4): 


Wohin ist geschwun- 
den die Lust zur 
Welt?... (3. 107). 


Stichos: Ich freue 
mich dess, dass mir 
geredet ist, dass wir 
werden in das Haus 
des Herrn gehen! 


есть веселящихся жи- 
лище! 


Слава... Инън#... 
(Богородиченз): 


И пристанище Тя 
спасеня имамы, Бо- 
городице ДЕво, въ 
пучинБ жития обуре- 
ваем1и, тфмже моли 
отъ Тебе безсъменно 
воплощшагося Бога, 
и неизреченно воче- 
лов$чшагося, спасти 
души наша! 


Стихиры (гл. 4): 


Tat есть мрское 
пристрасте? .. 
(стр. 107). 


Стигъ:  Возвесе- 
лихся о рекшихъ мн : 
въ домъ Господень 
пойдемъ! 
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Es überfiel mich der 
Tod wie ein Räuber; 
es überfiel mich der 
Verderber und warf 
mich nieder; er über- 
fiel mich und machte 
mich zum Nichtseien- 
den; er überfiel mich, 
und ich, der ich Erde 
bin, liege da als Nicht- 
seiender! Fürwahr ein 
Traum, fürwahr ein 
Schein sind wir Men- 
schen. Doch kommet, 
lasset uns rufen zu dem 
unsterblichen Könige: 
Herr, würdige den von 
uns Hingeschiedenen 
deiner ewigen Güter, 
und 1аз8 ihn ruhen in 
dem nicht alternden 
Leben! 


Ehre... 
(Theotokion): 


Jetzt... 


Du einzig unschuld- 
volle und reine Jung- 
frau, die du Gott ohne 
Samen geboren hast, 
bitte, auf dass errettet 
werden unsere Seelen! 


Найде смерть яко 
хищникъ, найде тли- 
тель, и низложи мя, 
найде, и не суща мя 
показа; найде, иземля 
сый, яко не сый ле- 
жу! Воистинну при- 
вид$н1е есмы, чело- 
в$цы! Но придите, 
возошимъ > безсмерт- 
ному Царю: Господи, 
въЪчнъдъ9 Твоихъ 
благъ сподоби пре- 
ставлъшагося отъ 
насъ, упокояя его 
въ нестар$емЪй жиз- 
нй! 


Слава... ИньтнЕ... 
(Богородиченв): 


Едина чистая и 
непорочная 9 ДЕво, 
Бога  безсёменно 
рождшая, моли спа- 
стися душамъ на- 
шимъ! 
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Stichiren (Топ 5): 


Ich gedachte desPro- 
pheten, der da ruft... 
(S. 108). 


Stichos: Stehend 
waren unsere Füsse in 
deinen Vorhöfen, Jeru- 
salem ! 


Du sagtest, o Chri- 
8608: Wer an mich 
glaubt, der wird den 
Tod nicht sehen; und, 
wie ich Licht bin 

Nach dem Slaw. Text: 
aus dem Lichte zum 
Lichte, so werdet ihr 
verklärt in mir in mei- 
ner Herrlichkeit: Denn 
als wahrhaftiger Gott 
bin ich gekommen, zu 
erlösen die, welche in 
wahrer Rechtgläubig- 
keit verehren mich, den 
einzigen Herrn und 
Gott von zwei Naturen, 
des Fleisches und der 
Gottheit, und in einer 
Person. Drum lass 
ruhen mit den Heiligen 
in dem Lichte deines 


Стихиры (гл. 5): 


Помянухъ пророка 
вошюща: ... (стр. 108). 


Стих:  СОтояще 
бяху ноги наша во 
двор$хъ Твоихъ, [е- 
русалиме! 


Ты реклъ еси, в - 
руяй въ Тя, Христе, 
смерти не узритъ, 
но якоже Азъ отъ 
св та во свЪтъ, CBETE 
есмь, тако просв$ти- 
теся и во Mut въ 
славё Моей: истин- 
ный бо Богъ сый 
придохъ спасти, иже 
во истинномъ про- 
слави чтущихъ Ma, 
единаго Господа Бога, 
сугуба | естествома 
плоти и божества, 
единаго же тпоста- 
сю! Т$мъ сице Ta 
исповфдавшаго BEP- 
наго Твоего раба, во 
свт лица Твоего 
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Antlitzes deinen treuen 
Knecht, der dich also 
bekannt hat, als Men- 
schenliebender! *) 


Ehre... 
(Theotokion): 


Jetzt... 


Dich flehen wir an 
als Gottesmutter: Ge- 
segnete, bitte, auf dass 
wir erlöst werden! 


Stichiren (Ton 6): 


Zum \ Dreprung und 
Sein.... (S. 108). 


Stichos: Zu dir er- 
hebe ich meine Augen, 
der du lebst in den 
Himmeln! 


*) Nach dem Griech. Text: 
.... au8 dem Lichte, во 
werden verklärt leuchten 
wit mir die mich Su- 
chenden, und mit mir 
seiend, geniessen die gött- 
liche Herrlichkeit; dersel- 
ben würdige auch deinen 
Knecht, Giitiger, der ge- 
wandert ist zu dir, dem 
Menschenliebenden, Ver- 
zeihung gewährend seinen 
Uebertretungen. 


со святыми упокой, 
яко челов колю - 
бецъ! *) 


Слава... Инын®... 
(Богородиченз): 


ТебЪ молимся, яко 
Божей Матери, Бла- 
гословенная, | моли 
спастися намъ! 


Стихиры (гл. 6): 


Начатокъ мнЪ н 
составъ.... (стр. 108). 


Стиав: Ks Теб 
вовведохъ очи мои 
живущему на небеси! 


“) Евх. Вен.: ...ix du. 
тос, суть Арфа бо Зо! 
oi Сатоуутес us, ха цет" ipov 
стусутес, Inarolavcoucı до - 
En ins Зикиа“ те ха! то» 
дсуАсу соу ДА упера- 
yaSı, Tov Iinuneavta пос 
се тсу фи а Эритоь, ухе - 
Рпету napixwv 16% aurou 
лтас маса, 
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Du, о Wort, hast 
beehrt mit deinem 
Bilde die Schöpfung 
deiner Hände; denn du 
hast in körperlicher 
Form dargestellt das 
Ebenbild der geistigen 
Wesenheit, an der du 
mich hast theilnehmen 
lassen, setzend mich 
auf die Erde, um nach 
Eigenmacht zu herr- 
schen über die Ge- 
schöipffe._ Drum lass 
ruhen deinen Knecht 
im Lande der Leben- 
digen, in den Zelten 
der Gerechten! 


Ehre... 
(Tiheotokion): 


Jetzt... 


Als Gott haben wir 
erkannt den aus dir 
Fleisch Gewordenen, 
Gottesgebärerin, Jung- 
frau! Ihn fiehe an, auf 
dass errettet werden 
unsere Seelen! 


Stichira 
(Ton 7): 


Idiomela 


Почелъ еси o6pa- 
зомъ Твоимъ рукъ 
Твоихъ, Слове, co- 
Вдане: живописавъ 
бо въ вещественномъ 
зрац в, умнаго суще- 
ства подобие, егоже 
и причастника MA 
поставилъ еси, поло- 
живъ на земли, на- 
чальствовати тваремъ 
самовласт1емъ! ТЪч- 
же, Спасе, раба Тво- 
его во странБ жи- 
ВЫХЪ, и во скинахъ 
праведныхъ ‘упокой! 


Слава... Инын®... 
(Богородиченв): 


Бога изъ Тебе во- 
площшагося  позна- 
хомъ, Богородице 
ДЕво: Того моли спа- 
стися душамъ на- 
шимъ! 


Ститиры (гл. 7): 
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Nach deinem Bilde 
und nach deiner Aehn- 
lichkeit .... (8. 109). 


Stichos: Wie lieb- 
lich sind deine Woh- 
nungen, Herr der 
Kräfte! 


Jeden Kummer löst 
der Tod, der mitge- 
{Ве wurde unserm 
Wesen von Adam her; 
denn wir sind hinfällig 
geworden, als wir der 
#'rucht theilhaftig wur- 
den; so lasset uns er- 
kennen, dass wir aus 
Erdegebildet,wiederum 
Staub und Asche wer- 
den, wie wir zuvor 
gewesen sind; drum 
lasset uns unter Weh- 
klagen bitten den 
Schöpfer, dass er dem 
Hingeschiedenen Ver- 
‚eihung und Gnade ge- 


währe! ) 
Ehre... Jetzt... 
(Theotokion): 


По o6pasy Твоему 
и по подобю .... 


(стр. 109). 


Cmuzxs: Коль в08- 
любленна селеня 
Твоя, Господи силъ! 


Разр$шаеть вся- 
кую печаль смерть, 
поданная | естеству 
Адамову: ибо тлЪнни 
бътхомъ, сн ди при- 
частившеся познаемъ 
убо, яко создавшеся 
отъземли, паки прахъ 
и пепелъ будемъ, 
якоже б$хомъ пре- 
жде. Тфмже со гла- 
сомъ плачевнымъ (0- 
здателя умолимъ пре- 
ставльшемуся ослабу 


даровати и милость! 


Слава... Инын®... 
(Богородиченз): 
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Dich, Gottesgebäre- 
rin, haben wir Gläubi- 
gen zur unzerstörbaren 
Mauer und zur Ной- 
nung; drum lass nicht 
ab, Gebieterin, zu bit- 
ten für deine im С1ап- 

ben entschlafenen 

Knechte, aufdass ihnen 
Verzeihung werde bei 
dem Gericht, wenn dein 
Sohn und Gott sich 
setzen wird; denn du 
kennst die Natur, wie 
sie mit allerlei Sünde 
vermengt ist; auf dass 
wir Alle dich selig 
preisen! 


Stichiren (Ton 8): 


Ich weine und weh- 
klage, wenn ich an den 
Tod denke... (3.110). 


Stichos: Herr der 
Kräfte, meine Seele 
sehnt sich und ver- 
langt! 


Die wir ein unver- 
gängliches Bild in uns 
getragen und die wir 


Тя, Богородице, 
стъЪну  нерушимую, 
и. надежду вфриш 
имамы; тЪмже не 
престай, Владычице, 
молити о иже вЪрою 
усопшихъ9 | Твоихъ 
рабфхъ, ослабЪ имъ 
быти въ судБ, егда 
сядетъ Сынъ Твой 
и Богъ: естество бо 
Ты в си, яко вся- 
кими грЪхи 
см сися, да Тя вси 
ублажимъ! 


Стихиры (гл. 8): 


Плачу и рыдаю, 
егда помышляю 
смерть... (стр. 110). 


Стиав: Господи 
силъ, желаетъ и скон- 
чавается душа моя! 


ТлЪнни како бы- 
хомъ, нетлЕнньи 
образъ носивше, и 


нътнБ . 
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empfangen haben durch 
göttliche Einhauchung 
die unsterbliche Seele, 
dadurch, wie geschrie- 
ben steht, ein Gemisch 
geworden, wie wurden 
wir so hinfällig? Wie 
haben wir übertreten 
die Gebote Gottes? О 
des Wunders! Wie 
haben wir, die Speise 
des Lebens verlassend, 
gegessen die Speise, 
die Besorgerin des bit- 
teren Todes? Wie wur- 
den wir, überlistet, 
des göttlichen Lebens 
beraubt? Drum lasset 
uns zu Christo rufen: 
Den du hinübernahmst, 
lass ihn wohnen in 
deinen Hallen! 
Ehre... Jetzt... 
(Thheotokion): 


Deine Beschirmung, 
oGottesgebärerin,Jung- 
frau, ist eine geistliche 
Heilstätte; zu dersel- 
ben uns flüchtend, wer- 
den wir erlöst von den 
Krankheiten der Seele! 


дуновенемъ Боже. 
ственнътмъ безсмерт- 
ную премше душу, 
см шени бывше, яко- 
же писано есть? Како 
же преступихомъ Бо- 
Kia повелбния? О чу- 
десе! “Како > сн дь 
жизни  оставльше, 
ядохомъ сн дь, хода- 
танцу горькя смерти? 
Како прельщени ли- 
шихомся жизни Бо- 
жественныя ? Прочее 
возошимъ Христу: 
егоже «4 преставилъ 
еси, во двор хъ Тво- 
ихъ всели! 


Слава... Инътн Е... 
(Богородиченв): 


Покровъ Твой, Бо- 
городице ДВво, Bpa- 
чевство есть духов- 
ное: въ той бо при- 
бЪгающе душевныхъ 
недуговъ HSÖABAA - 
емся! 
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Stichira Idiomela 


(Ton 8): 


Unermesslich ist den 
unrein Lebenden die 
Qual, Knirschen der 
Zähne und trostlose 
Klage, lichtloses Dun- 
kel und äusserste Fin- 
sterniss, nimmer schla- 
fender Wurm, vergeb- 
liche Thbränen, Gericht 
ohne Mitleid; so lasset 
uns denn vor dem Ende 
ausrufen, sprechend: 
Gebieter, Christos, den 
du auserwählet hast, 
lass ihn ruhen mit dei- 
nem Auserwählten ! 


Podoben: Die Po- 
saune wird erschallen, 
und wie vom Schlafe 
werden die T'odten auf- 
erstehen, verlangend 
nach dem himmlischen 
Leben, weil sie gehofft 
auf dich, den Schöpfer 
und Herrn; so richte 
nicht deine Knechte, 
denn um unsertwillen 
bist du, Unsterblicher, 


Стихиры (гл. 8), 
Самогласны: 


Безмърна | есть 
блудно  живущимъ 
мука, скрежеть зу- 
бовный и плачь неу- 
тБшимъти, мракъ не- 
СВЪТИМБТИ и тма кро- 
мъшная, и червь не- 
усыпаемый, | слезы 
недБйствительньт, и 
судъ безъ милости! 
Сего ради прежде 
конца возошимъ, гла- 
голюще: — Владъко 
Христе, егоже из- 
бралъ еси, со избран- 
ными Твоими упокой! 


Подобенз: Возгла- 
ситъ труба, и яко 
отъ сна мертви воз- 
станутъ, животъ не- 
бесный пряти же- 
лающе: надфяшася 
на Тя, Создателя u 
Господа! Не осуди 
убо раба Твоего, 
смертенъ 60, Без- 
смертне, насъ ради 
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sterblich geworden. 
Drum lasset uns ver- 
trauungsvoll nieder- 
fallen,sprechend: Nimm 
mitleidig an, den du 
auserwählt hast, und 
lass ihn ruhen mit dei- 
nen Auserwählten! 


Siehe da, auch die 
Elemente, der Himmel 
und die Erde, werden 
verändert, und die 
ganze Schöpfang wird 
anziehen die Unver- 
weslichkeit; vernichtet 
wird die Verwesung 
und untergehen die 
Finsterniss bei deiner 
Wiederkunft; denn du 
wirst in Herrlichkeit 
wiederkommen, wie ge- 
schrieben steht, um zu 
vergelten einem Jeden 
nach dem, was er ge- 
than. Gebieter,Christos, 
den du auserwählt hast, 
lass ihn ruhen mit dei- 
nen Auserwählten! 


Ehre... (Ton 6): 


Kommet und schauet 
Alle, ein seltsames und 


былъ еси! Сего ради 
прежде конца возо- 
шимъ,  глаголюще: 
Владыко Христе, его- 
же избралъ еси, со 
избранными Твоими 
упокой! 


Се и стихи, небо 
и земля изм нятся, 
и вся тварь въ не- 
тлъне | облечется: 
разрушится тлёне, 
и погибнетъ тма, въ 
пришестви Твоемъ: 
имаши бо паки прити 
со славою, якоже пи- 
сано есть, воздати 
комуждо, якоже с0- 
дБла! Владътко Хри- 
сте, егоже избралъ 
еси, со избранными 
Твоими упокой! 


Слава... (гл. 6): 


Приидите и видите 
вси странное и гроз- 
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schauriges Schauspiel, 
das Allen bekannt ist, 
das Bild, das jetzt ge- 
sehen wird, und denket 
nicht mehr an das 
Zeitliche; heut schei- 
det die Seele von dem 
Körper und wird in 
die ewige Welt ver- 
setzt; denn sie geht 
einen Weg, den sie 
noch nie gegangen, 
und zum Richter, vor 
dem kein Ansehn der 
Person gilt, und wo 
dabeistehen die Heer- 
schaaren der Engel; 
denn furchtbar, meine 
Brüder, ist das Gericht 
dort, vor dem wir Alle 
nackt stehen werden, 
die Einen beschämt 
und die Andern ge- 
krönt! Drum lasset uns 
rufen zu dem unsterb- 
lichen Könige: Wenn 
du das Verborgene der 
Menschen offenbaren 
wirst, schone deines 
Knechtes, den du an- 
angenommen hast, men- 
sehenliebender Herr! 


ное Burtuie Bcimr 
познаваемое, образъ 
HbIHB видимый, и не 
ктому мудрствуйте 
привременная! Днесь 
душа отъ тБла раз- 
лучается, къ BEUHONY 
преставляема мрт: 
въ путь 60 идетъ, 
имъже никогдаже 
шествова, и къ Суди 
нелицепр:емному, 
идБже | предстоятъ 
Ангеловъ  чини! 
Страшно бо, брате 
мои, судище оно, 
идфже вси предста- 
немъ нави: ови убо 
в ънчаваеми, OBIH же 
посрамляеми! Т$мже 
возошимъ къ  без- 
смертному Царю: 
егда имаши испытати 
сокровенная челов?. 
ческая, пощади раба 
Твоего, егоже приялъ 
еси, Господи, Чело- 
вфколюбче! 
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dJetzt.... 
kion): 


Durch die Fürbitten 
derjenigen, die dich 
geboren, deines Vor- 
läufers, der Apostel, 
Propheten, Hohenprie- 
ster, Ehrwürdigen und 
Gerechten und aller 
Heiligen, lass ruhen, 
о Christos, deinen ent- 
schlafenen Knecht! 


(Theoto- 


Darauf: Schön ist’s, 
dem Herrn zu danken, 
und zu singen deinen 
Namen, Höchster! Am 
Morgen zu verkünden 
deine Huld, und in den 
Nächten deine Treue! 


Trisagion. 
Nach dem Vater 
unser . die Tro- 


parien: Lass ruhen, 
unser Erlöser, mit den 
Gerechten deinen 
Knecht, und führe ihn 
ein in deine Hallen, 
wie geschrieben steht, 
vergebend ihm als der 


И nsınt... (Бого- 
фодиченз): 


Молитвами Христе, 

Рождшия Ta, и Пред- 
течи Твоего, апосто- 
довъ, | пророковъ, 
1ерарховъ, преподоб- 
ныхъ и праведныхъ, 
и всЪхъ  Святыхъ, 
усопшаго раба Твоего 
упокой! 


Таже: Благо есть 
псповфдатися Госпо- 
деви, пЪти имени 
Твоему, Вышний, воз- 
вфщати заутра ми- 
лость Твою и истину 
Твою на всяку нощь! 


Трисвятое. 


По Отче нашъ... 
Тропари: | Покой, 
Спасе нашъ, съ пра- 
ведными раба Тво- 
его, и сего всели во 
дворы Твоя, якоже 
есть писано, прези- 
рая яко благъ пре- 
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Gütige seine Verge- 
hungen, 
lichen und unabsicht- 
lichen, alle bewussten 
und unbewussten, 0 
Menschenliebender! 


In deiner Ruhestätte, 
o Herr, wo deine Hei- 
ligen sind, lass ruhen 
auch die Seele deines 
Knechtes; denn du bist 
der einzig Menschen- 
Пебепде ! 


Heilige Mutter des 
unaussprechlichenLich- 
tes, mit Engelliedern 
dich verehrend, preisen 
wir fromm dich hoch! 


Der Diakon spricht: 
Trbarme dich unser, 
© Gott ... (3. 45). 


Nach der Ausrufung 
geschieht der Abschieds- 
kuss und wir singen 
die Stichira Prosomia 
(Ton 2): Kommt, den 
letzten Kuss... (3.120), 
und das Uebrige wie beim 


т 


die absicht- 


гръшения его, воль- 
ная и невольная, н 
вся яже въ в дни 
и невъдвни,  Чедо- 
в вколюбче! 


Въ покоищи Тво- 
емъ, Господи, ид$же 
вси Святи Твои упо- 
коеваются, упокой и 
душу раба Твоего, 
яко единъ еси чело- 
вЪколюбедъ! 


Мати Святая неиз- 
реченнаго Св та, Ан- 
гельскими Тя п%енми 
почитающе,  благо- 
честно величаемъ! 


Дзаконз глаголетз: 
Помилуй насъ, Боже, 
повелиц й...(стр.49). 

По возгласъ моли- 
твенномз бмваетз UTb- 
ловате, липу поюшу 
стихиры игл. 2): 
Придите > послЪднее 
цВловане...(стр.12/), 


и прочая, якоже пред- 
18 
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Begräbniss weltlicher 


Personen. 


Darauf: Ehre... . 
(Ton 6): 


Die ihr mich hier 
sprachlos ... (S. 127). 


Jetzt .... (Theoto- 
kion). 


Auf dem Wege zum 
Grabe singen die Prie- 
зет die Irmen des 
grossen Kanons: 


Helfer und Schutz 
ist er mir geworden ... 


Trisagion. Nach dem: 
Vater unser.... In 


deiner Ruhestätte... . 


(S. 44). O du einzig 
reine und unbefleckte 
Jungfrau... (3. 45). 


Darauf: | Егфагше 
dich unser, о Gott... 
(S 45). 


О Gott der Geister... 
(S. 46). 


написашася 65 послт- 
дованги мрскомв. 


Таже: Слава .. 
(ел. 6): 


Зряще мя без- 
гласна... (стр.127). 


И нънъ... (Бо- 
городиченз). 


Отходяше же ко 
гробу, поютв зерен 
ирмосы великаго ка- 
нона, сесть: 


Помощникъ и по- 
кровитель... 


Трисвятое. | По 
Отче нашъ.... Въ 


покоищи Твоемъ, Го- 


споди!... Едина Чи- 
стая, и непорочная 
ДЕво,... (стр. 49). 
Таже: llonuıyä 
насъ Боже... (стр.49). 


Боже духовъ.... 
(стр. 46). 


setzung des Leichnams 
veschieht die letste Ent- 
lassung. 


Eigenthümlichkeiten der 
Beerdigung der Bi- 
schöfe *). 


Es wird mit der 
grossen Glocke geläutet. 


*) Nach jetziger Praxis 
wird der Ritus der Be- 
stattung der Bischöfe in 
derselben Weise, wie bei 
Priestern, die DBestat- 
tung der Diakonen aber 
nach dem für Laien vor- 
geschriebenen Ritus voll- 
zogen. In den altslawi- 
schen Büchern finden wir 
bei der Bestattung der 
Bischöfe einige Eigenthüm- 
lichkeiten, welche sich 
indess weniger auf die Be- 
stattupg selbst, als auf die 
derselben vorangehende 
Liturgie beziehen. Wir 
bringen dieselben hier 
nach dem Buche: Nomo- 
kanon mit Tschinownik 
in Moldau-Walachien, im 
Manuil’schen Kloster 1877 
nachgedruckt nach dem 
Moskauer, unterdemZaren 


27 


Und nach der Bei- | 


5 


И погребаются мо- 
ши, и’ бываеть совер: 
шенный отпуств. 


Особенности  погре- 
бен!я аржереомъ *). 


Звонзв вв большой 
колоколз. Святителя 


ж) Хотя въ современной 
практикЪ чинъ отпЪван!я 
святительнаго совершается 
по чину |ерейскому, по- 
добно тому какъ отпЪ ване 
дакона совершается по 
чину мрскому, но въ древле- 
славянскихъ | богослужеб- 
нъхъ книгахъ мы встръ- 
чаемъ н$которыя > особен- 
ности, касаюшяся впрочемь 
не столько самаго чина и 
погребеня | аржереомъ, 
сколько совершаемой предъ 
нимъ Литурпей. Особен- 
ности си мы приводимъ 
по книг „Номоканона съ 
Чиновникомъ“, изданной въ 
1877 г. (отъ созд. мтра 7385, 
индикта, 5) въ Молдовалах!и, 
въ Никольскомъ Мануило- 
вомъ монастырф (стр.92-93). 
Сюда же чинъ сей взятъ 
изъ Устава погребеня въ 
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Die Hierarchen beginnen 
sich zu bekleiden. Nach- 
dem die Leiche mit 
einem Schwamme ab- 
gerieben und in neue 
Gewänder деви Е ist, 
so wird, wenn er das 
Schima hatte, auch das 
Kukulion, die Pletzi und 
der Gürtel ihm angelegt; 
darauf das Sticharion 
und Epürachilion, die 
Paliza, d. h. das Epi- 
gonation, das Phelonion 
oder der Sakkos, das 
Omophorion und die 
Миа. In die linke 
Hand legt man ihm den 
Sulok und eine Rolle 
Popier, auf welcher die 
Namen derer verzeich- 
net sind, die er wäh- 
rend seines Lebens eu 
Priestern und Diakonen 
geweiht hat. Zu den 
Füssen legt man die 


--- --- - — 


Michail Feodorowitsch, 
herausgegebenen Potreb- 
nik. 
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же учнутв наряжа- 
ти. По nompeniu гу- 
бою и по облаченги 
вв новую свиту, аше 
будетз сгимникз, то 
возлагають нань ку- 


поль, и  плетци 
и MOAC, | таже 
ститарь и потра- 


ZUNG, палицу сиргъчъ 
набедреннииз, фелонь 
или саккосз, амафорз 
и wanny. По семв 6 
лпвую руку вложатв 
ему сулокз, да сви- 
токъ, 65 немв же 
имена каписуютз, UNE 
же ставилв 65 жи- 
вот, своемз 65 попы 
и законы. Ha нозь 
возложатз  калиги; 
и тако положатв 60 
гробв, м поютв по 
объчаю. Егда же по- 


Филаретовскомь — Потреб- 
никф,  печатанномъь при 
царв Михаил Оеодорович В, 
въ МосквЪ, коего при пере- 
водф я къ сожалБию не 
unbe подъ руками. 
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Kaligen, und so legt 
man ıhn т den Sarg 
und singt, wie üblich. 
Wenn aber der dahin 
geschiedene  Hierarch 
fortgetragen wird, lau- 
tt man mi allen 
Glocken, bis er in der 
Kirche vor den heiligen 
Thüren aufgebahrt wird. 
Sodann beginnt man 
die Horen; wahrend 
dessen vollziehen die 
Priester die Prosko- 
midie. Wenn die Zeit 
des kleinen Eingangs 
kommt, küsst der Hie- 
rarch das heilige Evan- 
gelium, und befiehlt den 
Priestern, den hinge- 
schiedenen Hierarchen 
in den Altar zu tragen, 
wobei Diakonen vorun- 
gehen; einer von den- 
selben trägt dus heilige 
Evangelium,und spricht: 
Weisheit, autrecht! 
Nachdem die Priester 
den Hierarchen in den 
Altar getragen haben, 
stellen sie ihn neben die 
rechte Seite vom heiligen 
Hochtisch, und die hei- 


7 


кесутв “| преставль- 
шагося святителя, 
тогда звонятъ 80 вся 
холоколи, | дондеже 
поставлятв его © 
церкви, прямо цар- 
скигв дверей, и начи- 
наютз часы, зерен же 
проскомисаютв. Таже 
трезвонв из обтдни. 
Егда же npucnnems 
на литуреч 6810008, 
святитель UMAYEME 
святое Гвангелелумер- 
шаго же святителя 
повелитв нести во ол- 


тарь, предзидушимь 
дгакономе служа- 
щимв. Дзаконь же 


несеть святое Еван- 
геле, глаголетз: Пре- 
мудрость прости. 
Тереи же внесше свя- 
тителя во олтарь 
поставляютз одесную 
страну святаго ол- 
таря, и служать всю 
святую литургю по 
обычаю. “(| Кгда же 
начнутз апостолъ 
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Иде Liturgie wird fort- 
gesetzt, wie gewöhnlich. 
Wenn die Apostellesung 
beginnt, tragen Prie- 
ster den entschlafenen 
Hierarchen hinter den 
Hochtisch, und stellen 
ihn hin mit dem Kopfe 
nach dem erhabenen 
Thron zu. Nach Lesung 
des Evangeliums stellt 
man den entschlafenen 
Hierarchen wieder an 
die rechte Seite vom 
heiligen Hochtisch, mit 
dem Kopfe nach den 
heiligen Thüren zu. 
Wenn die Zeit des che- 
rubischen Gesanges 
kommt, erbitiet der cele- 
brirende Bischof die 
Verzeihung vor dem 
Dochtische, dann von 
dem entschlafenen Ше- 
rarchen und giebt sie 
ihm selbst. Wenn aber 
der Patriarch celebrirt, 
so erbitten die Anwe- 
senden die Verzeihung 
von dem Patriarchen, 
und dann vom Verstor- 
henen. Darauf küssen 
alle Mitwirkenden den 


чести, тоеда несутз 
терем преставльшаго- 
ся святителя за пре- 
стол, и поставляют 
его ив горнему мъсту 
главою. И по прочте- 
niu святаго Евангеля 
поставят умершаго 
святителя по правой 
странъ престола по 
прежнему, главою къ 
царскимз дверемз. И 
егда приспъетз время 
херувимской  птсни, 
служашй святитель 
сотворитв прошене 
У святаго престола. 
И nomoms творита 
прошене у преставль- 
шагося святителя, 
и самому даетз про- 
цене. Аше ли па- 
трартз служит, то 
прежде творятв про- 
цене къ nampiapıy, 
потомв у преставль- 
шагося. Таже и вси 
служаш и, цълуютз 
святый престоль и 
творятв прошене у 
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heiligen Hochtisch und 
erbitten Verzeihung von 
dem Verstorbenen, und 
demnächst von dem Cele- 
drirenden, und machen 
den grossen Eingang 
wie gewöhnlich, Wenn 
die Zeit des Glaubens- 
bekenntnisses kommt, 
küssen der Hierarch 
und alle Mitwirkenden 
den heiliyen Hochtisch, 
und den dahingeschie- 
denen Hierarchen auf 
die Mitra, sprechend: 
Christos ist mitten 
unter uns! Den cele- 
brirenden Bischof aber 
küssen sie auf Hand 
und Мита. Wenn es 
Zeit zur heiligen Com- 
munion ist, erbitten der 
Hierarch und alle Мт!- 
wirkenden Verzeihung 
vor dem heiligen Hoch- 
tisch und von dem Ver- 
storbenen, dann die 
Mitwirkenden von dem 
celebrirenden Bischof, 
indem sie zu zweien 
hintreten und die hei- 
ligen Gaben empfangen. 
Nach dem Gebete hinter 


преставльшагося CER- 
MUMERA, потомв у 
служашаго, % тво- 
рятъ велик! выход... 
И егда npuennwems 
время предё исповтъда- 
жемв >“ православния 
върм, святитель и 
прочи служаиии цт- 
луютзв святый пре- 
столь и умершаго 
святителя 85 шапку, 
глаголюш?: Христосъ 
посредв насъ! По- 
томв служащаго свя- 
тителя цвлують 83 
руку и wanny. Егда 
приспъетз время свя- 
таго причашеная свя- 
титель U прочи слу- 
жаши творятв про- 
шщене у святаго пре- 
стола и у преставль- 
шагося святитэля U 
NOMOME у служашлго` 
святителя, приходя- 
ии по два, и прича- 

шаются  святита 
mauns Христовылв. 
Егда же совершатв 


dem Ambon tragen 
Priester den entschla- 
fenen Hlierarchen aus 
dem Altar durch die 
königlichen Thüren und 
bahren ihn wieder ти- 
ten in der Kirche auf; 
der celebrirende Hie- 
rarch tritt aus dem 
Altar und macht die 
Entlassung wie gewöhn- 
lich. Nach der Entlas- 
sung begibt er sich 
an seine Stelle, und 
man beginnt den übli- 
chen Beyräbniss- Ritus, 
wie es für die Bestat- 
tung der 3lönche mit 
Antiphonen vorgeschrie- 
ben ist. Wie früher der 
Аиздапо низ dem Hause 
zur Kirche, so wird 
auch jelzt der Ausyany 
ans der Kirche zum 
Grabe mit der дезатт- 
ten Geistlichkeit voll- 
zogen unter Vorantra- 
gung Чез hinter dem 
hl. Hochtisch aufgestell- 
ten Kreuzes und Bil- 
des der heiligen (гойез- 
mutter und des Bildes 
des Tempelheiligen vom 


заамвонную молитву, 
тогда невуть зереш 
умершаго святителя 
#35 олтаря в5 цар- 
слая двери, и поста- 
вляютв его среди 
церкви. И служаиий 
святитель исходитз 
изв олтаря и тво. 
pums omnycmı по 
обычаю. И по отпу- 
стъ  восходитё на 
свое мъсто, м поютв 
начало погребеню, % 
прочее все, какъв 80 
иноческомз > потреб- 
кикт, со актифонами 
и все по обычаю, что 
вынос5 W335 дому OO 
цериви и изв церкви 
до могилы всемз CO- 
боромг,  предносяше 
ирестз запрестольный 
и пречистыя Богоро- 
дицы образе, и образ» 
храму и налоя, предь 
иконами же несуть 
двъ велимя свлущи. 
Ha цъловами wrn- 
луютв иконы, и умер- 
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Analogion. Vor den 
Bildern werden zwei 
grosse Kerzen herge- 
tragen. Beim letzten 
Kuss werden die heili- 
gen Bilder und der 
Verstorbene auf die 
Миа geküsst; dies 
thun  заттШейе Ge- 
weihten; und man trägt 
ihn zu Grabe unter 
Glockengelaut. 


Ritus des Begräbnisses 
der Kinder. 


Nach dem Anfangs- 
segen des Priesters sin- 
gen die Sänger den 
Ps. 90: Wer da wolı- 
net unter dem Schutze 
des Allerhöchsten ... 
(S. 51). 


Und darauf: Alle- 
а! (Ton 8). 


Stichos: Selig der, 
den du erwählt..... 
(8. 117). 


щаго святителя 65 
шапку и вси отз свя- 
шеннаго чина тако 
творятё; несутв № 
могилть CO звокомв. 


Чинъ погребеня мла- 
денчеснаго. 


По ежв благосло- 
вити зерею, пъвцы 
поютз пс. 90: Жиа- 
вый въ помощи Выш- 


няго... (стр. 51). 
И nocems: Алли- 
ayia! (гл. 8). 


Стиав: Блаженъ, 
егоже избралъ .... 
(стр. 117). 
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Stichos: Und sein 
Andenken wird sein 
von Geschlecht zu Ge- 
schlecht! 


Trisagion. Und nach 
dem Vater unser .... 
Denn dein ist das 
Reich..... 


Darauf: Der du in 
der Tiefe der Weisheit 
menschenfreundlich 
Alles eingerichtet und 
Allen das Zuträgliche 
zuertheilt hast, о ein- 
ziger 
bringezurBRuhe, ollerr, 
Фе Seelen deiner 
kKnechte; denn auf dich 
haben sie die Hoffnung 
gesetzt, unsern Schö- 
pfer und Bildner 

und Gott! 


Ehre.... Unserm 
Schöpfer und Bildner 
und Gott! 


Jetzt... Dich haben 
wiralsMauer und Hafen 
und wohlaufgenommene 
Fürsprecherin bei dem 


Weltschöpfer, . 


Стив: И память 


его въ родъ и родъ.. 
Трисвятов. И по 
Отче нашъ... Яко 


Твое есть царство... 


Таже: Глубиною 
мудрости челов$ко- 
любно вся строяй и 
полезное всЪмъ пода- 
ваяй, едине Сод телю, 
упокой, Господи, ду- 
шу раба Твоего, на 
Тя бо упован1е воз- 
ложи, Творца и 
Зиждителя и Бога 
нашего! 


Слава.... Творца 
и Зиждителя и Бога 
нашего! 


И нын®... Тебе 
и сТБну и приста- 
нище имамы и мо- 
литвенницу  благо- 
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Gott, welchen du де- 
boren hast, unvermählte 
Gottesgebärerin, Erlö- 
sung der Gläubigen! 


Dann Ps. 50. 


Und darauf beginnen 
wir den Kanon Ana- 
pausimos für entschla- 
fene Kinder. 

Gesang 1, Ton 8, 
Irmos: 


Durch das Wasser 
hindurchgegangen, wie 
über festes Land und 
der ägyptischen Bos- 
heit entronnen, rief 
der Israelit: Unserm 
Belfer und Gott lasset 
und singen! 


Kehrreim: О Herr, 
lass ruhen das Kind! 


O Wort Gottes, arm 
geworden im Fleische, 
dass du geruhtest, ein 
Kind zu werden ohne 


пратную къ Богу, 
Егоже родила еси, 
Богородице без- 
нев стная, BEP- 
нъгхъ спасен:е! 


Таже пс. 50: 


MH посемз > начи- 
наетв каконз покой- 
ный надв младенцемз 
скончавшимся. 


Пьъснь 1, гл. В Ир- 
мосг: 


Воду прошедъ яко 
сушу и Кгипетскаго 
зла избфжавъ, Изра- 
ильтянинъ вошяше: 
Избавителю и Богу 
нашему поимъ! 


Приптъвв: Господи, 
упокой младенца! 


Плопжюобнищавъй 
Слове Божи, и мла- 
денецъ быти благо- 
воливый кром$ при- 
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Aenderung, lege, wir 
bitten dich, in den 
Schooss Abrahams da« 
Kind, welches du zu 
dir genommen hast! 


Als Knäblein er- 
schienst du, der du 
bist vor aller kwig- 
keit, und den Kindlein 
als Gütiger dein Reich 
verheissen hast; ilnen 
zähle bei das gegen- 
wärtige Kind! 


Ehre... Еще es ge- 
langte zum Genuss der 
irdischen Läste, hast 
du, Christos, о Erlöser, 
zu dir genommen das 
unschuldige Kind, es 
würdigend der ewigen 
Güter als der Menschen- 
liebende'! 


Jetzt... Die du die 
Weisheit und das Wort 
Gottes auf unaussprech- 
liche Weise geboren 
hast, heile die schlimme 
Wunde meiner Seele, 
und den Schmerz mei- 
nes Herzens sänftige! 


мЪнения, въ нЪдрахъ 
Авраамлихъ, молимъ, 
егоже приялъ еси, 
сочетай младенца! 


Отроча “| виденъ 
быль еси, прежде 
всъхъ BEKOBB СыЫЙ, 
и отрокомъ, яко благъ, 
Твое обфщалъ еси 
царство, тому настоя- 
щаго причти мла- 
денца! 


Слава... Прежде 
искуса земныхъ сла- 
достей праялъ еси, 
Христе Спасе, непо- 
рочнаго младенца, 
вф$чныхъ сподобляяй 
благихъ, яко челов$- 
колюбецъ! 


И usıab... Пре- 
мудрость и Слово 
Отчее  неизреченно 


Рождшая, души моея 
лютую исцфли язву, 
и сердечную бол$знь 
укроти! 
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Gesang 3, Irmos: 


Der Himmelswölbung 
höchster Schöpfer, Herr, 
und der Kirche Grün- 
der, befestige du mich 
in deiner Liebe, der 
Wünsche Ziel, der 
Gläubigen Hort, einzig 
Menschenliebender'! 


Kehrreim: О Herr, 
lass ruhen das Kind! 


Du vorher vollendetes 
Wort, das du als voll- 
endetesKind erachienst, 
du hast das im Lebens- 
alter unvollendete Kind 
zu dir genommen; so 
lass es denn rulıen mit 
allen Gerechten, die 
dir wohlgefallen haben, 
einzig Menschenlieben- 
der! 


Erweise, wir bitten 
dich, das unverdorbene 
Kind, welches, ohne 
die Lüste der Welt 
gekostet zu haben, 


Плень 3, мрмосг: 


Небеснаго круга 
верхотворче, Господи, 
и церкве зиждителю, 
Ты мене утверди въ 
въ любви Твоей, же- 
ланий краю, вЪрньтхъ 
утвержден!е, “| едине 
ЧеловЪколюбче! 


IIlpunnes: Господи, 
упокой младенца! 


Пресовершенный 
Слове, | Младенецъ 
явивыйся совершен- 
ный, младенца несо- 
вершена возрастомъ 
къ Себв преставилъ 
еси: егоже упокой 
со праведными всфми 
благоугодившими Те- 
бЪ, едине Челов ко: 
любче! 


Марскихъ > сладо- 
стей не’ вкусивша 
восхищена, премир- 
нътхъ, Цедре, благихъ 
причастника покажи, 
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dahingerissen ward und 
welches du durch dei- 
nen göttlichen Befehl 
hinübergenommen hast, 
als mittheilhaftig, 
Barmberziger,der über- 
weltlichen Güter! 


Ehre.... Lass das 
ganz reine Kind, wel- 
ches du nach deinem 
Wohlgefallen hinüber- 
genommen hast, der 
himmlischen Sääle, des 
glänzenden Looses und 
der geweihten Schaar 
der Heiligen theilhaftig 
werden! 


Jetzt.... In Allem 
rathlos, füchte ich 
mich allein unter deinen 
Schutz, allreine Gebie- 
terin! Hilf mir! Denn 
grosse Fülle der Sünde 
babe ich gesammelt, 
und von Mangel an 
Tugenden bin ich ganz 
erfüllt! 


молимся, нерастл$н- 
наго младенца, егоже 
преложилъ еси Бо- 
жественнымъ пове- 
лЪтпемъ Твоимъ: 


Слава.... Небес- 
ныхъ чертоговъ, и 
свътлаго покоя, и 
священнёйшаго лика 
Святыхъ, Господи, 
причастника сотвори 
чистъишаго младенца, 
егоже яко благово- 
лилъ еси, Спасе, пре- 
ставилъ еси! 


И нын%... Лиши- 
вътйся отъ всЪхъ, къ 
Твоему, Пречистая 
Владычице, иединому 
прибфгаю  покрову, 
помози ми: многое бо 
совокупихъ грЪхов- 
ное богатство, добро- 
дЕтелей же нищетою 
весь исполнихся! 
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Darauf der Irmos. 
Und nach dem Irmos 
spricht der Priester 
diese Ektenie: 


Wieder und wieder 
lasset uns in Frieden 
beten zu dem Herrn! 


Chor: Herr, erbarme 
dich! 


Noch bitten wir um 
die Ruhe des seligen 
Kindes N. N. und auf 
dass er eg nach seiner 
untrüglichen Verheis- 
sung des Himmelreiches 
würdigen wolle! 


Chor: Herr, erbarme 
dich! (Dreimal). 


Auf dass der Herr, 
unser Gott, seinen Geist 
dorthin versetze, wo 
die Gerechten ruhen! 


Chor: Dasselbe. 


Таже, ирмос. И 
по ирмосъ 1врей гла- 
голетв ежтеню сю: 


Паки и паки ми- 
ромъ Господу помо- 
лимся! 


“икв: Господи по- 
милуй! 


‚Еще молимся о 
упокоенти блаженнаго 
младенца, N. М., и о 
еже по неложному 
Своему — обфщаню, 
небесному “> Своему 
царствю того спо- 
добити! 


Jurs: Господи no- 
милуй! (Трижды). 


Яко да Господь 
Богъ нашъ учинитъ 
духъ его, идБже вси 
праведни почиваютъ ! 


“Лика: Таже. 
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Die Gnade СоЩез, 
das Himmelreich, und 
Ruhe mit den Heiligen, 
lasset uns von Christos, 
dem unsterblichen Kö- 
nige, und unserm Gott, 
für dasselbe und uns 
selbst erflehen! 


Chor:Gewähre, Herr! 


Priester: Lasset uns 
beten zu dem Herrn! 


Chor : Herr, erbarme 
dich ! 


Priester: Herr Jesus 
Christos, unser Gott, 
der du verheissen hast, 
denen, die geboren sind 
aus Wasser und Geist, 
und nach unschuldigem 
Leben vor dich treten, 
das Himmelreich zu 
geben, und der du ge- 
sagt hast: „Lasset die 
Kindlein zu mir kom- 
men, denn ihrer ist das 
Himmelrvich“, demü- 
а bitten wir, du 
wollest deinem, jetzt 


Милости Божия, 
царства небеснаго, и 
со Святыми упокое- 
ня, у Христа, без- 
смертнаго Царя, н 
Бога нашего тому и 
сами себф просимъ! 


Jurs: Подай Го- 
споди! 


Терей: Господу по- 
молимся! 


Шик: Господи по- 
милуй' 


Терей: Господи |и- 
сусе Христе Боже 
нашъ, породившимся 
отъ воды и духа, и 
въ непорочномъ жи- 
ти къ Теб преста- 
вляющимся царство 
небесное дати обфща- 
вый, и реки: „оста- 
вите AETH приходати 
ко Mut, таковыхъ 
бо есть царство не- 
бесное“, смиренно 
молимся, HEIHB отъ 
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von uns dahingeschie- 
denen Knechte, dem 
unschuldigen Kinde 
N.N., nach deiner un- 
träglichen Verheissung 
das Erbe deines himm- 
lischen Reiches geben; 
uns aber würdigen nach 
einem untadligen Wan- 
del und christlichem 
Lebensendeindiehimm- 
lischen Hallen aufge- 
nommen zu werden! 


Ausrufung: Denn du 
bist die Auferstehung, 
das Leben und der 
Trost aller deiner 
Knechte, und deines 
jetzt vor dich getre- 
tenen Knechtes, des 
Kindes N.N., Christos, 
unser Gott, und dir 
senden wir die Lob- 
preisung empor, mit 
deinem anfanglosen 
Vater, und deinem all- 
heiligen und guten und 
lebendigmachenden Gei- 
ste, jetzt und immerdar 


I 


насъ преставленному 
рабу Твоему непо- 
рочному младенцу, 
N. N., по Твоему не- 
ложному обфщаню, 
царствия Твоего на- 
catme даруй; насъ 
же безпорочное спо- 
доби прейти, и хри- 
станское — скончати 
жите, со BCEMH Свя- 
тыми Твоими, въ не- 
бесныхъ > чертозЕхъ 
водворитися! 


Ивозглашаетв: Яко 
Ты еси Bockpecenle, 
животъ, и упокоене 
всвмъ рабомъ Твоимъ, 
и нын$ преставлен- 
ному рабу Твоему 
младенцу, N.N., Хри- 
сте Боже нашъ, и 
Тебф славу вовсы- 
лаемъ, со безначаль- 
нътмъ ТвоимъОтцемъ, 
и съ Пресвятымъ, и 
благимъ, и животво- 
рящимъ Твоимъ Ду- 
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und in die Ewigkeiten  хомъ, нын$ и присно, 


der Ewigkeiten! 


Chor: Amen! 


Darauf das Tropa- 
"оп: 


In Wahrheit ist Alles 
eitel, das Leben ein 
Schatten und Traum! 
Denn vergeblich müht 
sich jeder Erdgeborene, 
wie die Schrift sagt: 
Wenn wir die Welt 
erworben, dann werden 
wir doch in das Grab 
einkehren, allwo zu- 
sammen sind Könige 
und Bettler, Greise und 
Kinder! Desshalb, Chri- 
stos, о Gott, lass ruhen 
das dahingeschiedene 
Kind als Menschenlie- 
bender! . 


Gesang 4, Irmos: 


Ich habe gehört, 0 
Herr, deiner Vorsehung 
Geheimniss, ich habe 
erkannt deine Werke 


й во вЪки BEKOBE! 
JTurs: Аминь. 


Таже тропарь: 


Воистину | суета 
всяческая, жите же 
сЪнь, и соне: ибо 
всуе мятется всякъ 
земнородный, якоже 
рече писане: „егда 
мръ > пробрящемъ, 
тогда во гробъ все- 
лимся“, идъже вкупЕ 
царе и ниши, стар- 
цы и младенцы, TEMB 
же, Христе Боже, 
преставльшагося мла- 
денца ‘упокой, яко 


челов колюбецъ! 


Пъснь 4, ирмосв: 


Услышахъ,  Го- 
споди, смотревя Тво- 
его таинство, разу- 
мЕхъ дла Твоя и 
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und verherrlicht дете 
Gottheit! 


Kehrreim: О Herr, 
lass ruhen das Kind! 


Nicht lasset uns die 
Kinder beweinen, viel- 
mehr über uns selbst, 
die wir täglich sündi- 
gen, Thränen ver- 
giessen, damit wir von 
der Hölle befreit wer- 
den! 


Von den irdischen 
Genüssen, 0 Herr, hast 
du das Kind entwöhnt; 
der himmlischen Güter 
würdige es ala gerech- 
ter Richter! 


Ehre.... Als Be- 
wohner des Paradieses, 
als wahrhaft selig, 
Kind, erweist dich der, 
welcher dich von der 
Erde zu sich genom- 
‘men hat, und den Chö- 
ren der Heiligen gesellt 
er dich zu! 


прославихъ Твое Бо- 
жество! 


Ilpunnes: Господи, 
упокой младенца! 


Не (о) младенцы 
(цахъ) плачемъ, но 
сами себе наипаче 
возрыдаимъ, согръ- 
шающпи всегда, яко 
да геенны избавимся! 


Земныхъ лишилъ 
еси, Владыко, мла- 
денца наслаждений, 
небесныхъ  благихъ 
сего, якоправосудецъ, 
сподоби! 


Слава... Рая жи- 
теля тя показуетъ, 
блаженный во истину 
младенче, иже отъ 
земли тя воспримый, 
и ликомъ Святыхъ 
счиняетъ тя! 
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Jetzt.... (Theoto- 
kion): 


Als Gottesgebärerin 
erkennen wir, die Er- 
leuchteten, Alle dich 
an, о Allheilige: Denn 
die Sonne der Gerech- 
tigkeit hast du geboren, 
o Immerjungfrau! 


Gesang 5, Irmos: 


Warum hast du mich 
verstossen von deinem 
Angesichte, unvergäng- 
liches Licht, und hat 
mich Unglückseligen 
äAusserste Finsterniss 
bedeckt? Doch bekehre 
mich zum Lichte dei- 
ner Gebote, und meine 
Wege lenke, ich bitte 
dich! 


Kehrreim: О Herr, 
lass ruhen das Kind! 


Nach deinem gerech- 
ten Gericht hast du 
vor dem völligen Auf- 
blühen wie zartes Gras 
das Kind gemäht, wel- 


И нънЪ... (Бого- 
фодиченз): 


Богородицу Ta, 
Всечистая, просв-- 
щенни вси вЕмьт, 
Солнце бо родила еси 
правды, ПриснодЁво! 


Пъснь 9, ирмосв: 


Вскую мя отри- 
нулъ еси отъ лица 
Твоего, Св Ете Hesa- 
ходимый, и покрыла 
мя есть чуждая тьма 
окаяннаго; но обрати 
мя и къ свЪту запо- 
вфдей Твоихъ, пути 
моя направи, молюся! 


Приптъвв: Господи, 
упокой младенца! 


Праведнымъ Тво- 
имъ судомъ, прежде 
провябеня, | совер- 
шеннЪ пожалъ еси, 
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ches да, о Herr, hin- 
übergenommen hast; 
doch führe, 0 Wort, 
dasselbe hin und pflanze 
es ein auf den gött- 
lichen Berg der ewigen 
Güter! 


Wie einen zarten 
Zweig hat das über 
dich gekommene 
Schwert des Todes dich 
&bgeschnitten, der du 
den Genuss der welt- 
lichen Lüste noch nicht 
erprobt hattest, о Se- 
liger! Doch siehe, Chri- 
stosöffnet dirdie Pforten 
des Himmels, den Aus- 
erwählten dich beizäh- 
iend als der Barmher- 

zige! 


Ueber mich weinet 
nicht! Denn Bewei- 
nenswerthes habe ich 
nicht ethan; um 
euch selbst vielmehr, 
die ihr Alle sündigtet, 
klaget, o Verwandte 
and Freunde, ruft das 


якоже младый злакъ, 
егоже | преставилъ 
еси, Господи, младен- 
ца: но сего, Слове, 
введъ въ Божествен- 
ную гору благъ вЪч- 
нъгкъ насади! 


Якоже младо в т- 
ве, мечь > нашедъ 
смертный тя пос че 
не примшаго искуса 
шрскихъ | сластей, 
о блаженне! Но се 
Христосъ теб небес- 
ная врата отверзаетъ, 
избраннымъ сочета- 
вая тя, яко благо- 
утробенъ! 


Слава.... 


О мн не рыдайте, 
плача бо ничтоже на- 
чинахъ достойное, па- 
че же самихъ себе со- 
гръшающихъплачите 
всегда, сродницы и 
друзи, умерший 80- 


verstorbene Kind, auf 
dass ıhr nicht der 
Strafe anheim fallet! 

Jetzt.... (Theoto- 
kion): 


An mir selbst ver- 
zweifle ich, wenn ich 
die Menge meiner bösen 
Werke sehe; wenn ich 
aber auf dich, die du 
über allen Sinn den 
Herrn geboren hast, 
den Sinn richte, 0 
Gottesmutter, werde ich 
durch Hoffnung er- 
quickt; denn dich haben 
wir als einzige Schütze- 
rin! 


Gesang 6, Irmos: 


Mein Flehen giesse 
11 aus vor dem Herrn, 
und ihm thue ich kund 
meine Trübsal, denn 
meine Seele ist voll 
von Schmerz, und mein 
Leben nahe gekommen 
dem Hades, und ich 
flehe, wie Jona: Vom 
Verderben, о Gott, 
reiss mich empor! 


ветъ младенецъ: яко 
да искуса не возъ- 
имете Myuenia! 


И нънъ... (bo- 
городиченз): 


Самаго себе отча- 
яваю, егда на множе- 
ство дЪлъ моихъ взи- 
раю: егда же во умъ 
Тя паче ума рожд- 
шую Господа Бого- 
мати, премлю, про- 
хлаждаюся 9 надеж- 
дею: предстательство- 
бо Тя едино имамы! 


Пьъскь 6, ирмосг: 


Молитву  пролю- 
ко Господу, и Тому 
возвЕщу печали моя, 
яко золъ душа моя 
исполнися, и животъ 
мой аду приближися, 
и молюся яко она: 
отъ тли, Боже, воз- 
веди мя! 
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Kehrrein: О Herr, 
lass ruhen das Kind! 


Wie ein Kind wur 


dest du in die Krippe 
gelegt und in die Arme 
des Greises übergeben, 
der du im - Mutter- 
зерооззе die Kinder 
gestaltest, und sie, be- 
vor sie das vollkom- 
mene Wachsthum er- 
reichen, zum wahren 
Leben führst; dankbar 
verherrlichen wir dich 
desshalb ! 


Den Aposteln, о Wort, 
riefest du zu: „Lasset 
die Kindlein zu mir 
kommen; denn derer, 
die in der Gesinnung 
wie sie geworden sind, 
ist mein Reich bereitet. 
Würdige denn das zu 
dir _ dahingeschiedene 
Kind deines Lichtes! 


Ehre ... 


Du hast der irdischen 
Güter dein Kindlein be- 


Ilpunrees: Господи, 
упокой младенца! 


Яко младенецъ въ 
яслехъположилсяеси, 
и объятемъ вдался 
еси старца, младо- 
дЖяй (6 Врефоуруйу) во 
чрев$ младенцы, и 
прежде “ достигнути 
въ совершенное воз- 
ращене превелъ еси 
сего къ животу: 
trinke Тя благодар- 
ственно славимъ! 


Вошялъ еси Апо- 


столомъ: „оставите 
отрочата ко Mus 
приходити“, Слове, 


царство бо Мое та- 
ковымъ сущимъ му- 
дрованемъ подаваемо 
бътваетъ: младенца 
убо къ ТебЪ преста- 
вленнаго, свЁта Тво- . 
его сподоби! 


Слава... 


Лишилъ еси благъ 
земныхъ Твоего мла 
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raubt, um dasselbe, 
welches dein göttliches 
Gebot niemals übertrat, 
als theilbaftig deiner 
himmlischen Güter zu 
erweisen. Wir verherr- 
lichen, o Gütiger, die 


grenzenlose Tiefe deiner 
Urtheile. 

Jetzt.... (Theoto- 
kion: 


Als Mauer der Zu- 
flucht und vollkommene 
Rettung der Seelen 
und Befreiung in den 
Bedrängnissen besitzen 
wir dich, o Jungfrau, 
und in deinem Lichte 
freuen wir uns immer- 
dar. О Gebieterin, er- 
rette uns auch jetzt 
von den Leiden und 
Gefahren! 


Darauf der Irmos. 
Und nach dem Irmos 
spricht der Priester 
die oben vermerkte Ek- 
tenie und das (Gebet. 
(3. 287). 


денца, да небеснътхъ 
Твоихъ благъ сего 
причастника покаже- 
ши, не преступль- 
шаго Божественное 
Твое повелФн1е: сла- 
вимъ Твоихъ, Блаже, 
судебъ глубину бев- 
мЕрную! 


И нън . 
городиченз): 


(Бо- 


Яко ствну приб - 
жище имамы, и ду- 
шамъ Тя всесовер- 
шенное спасеше, и 
пространство въ скор- 
бехъ, Отроковице: и 
сввътомъ Твоимъ при- 
сно радуемся, имъже, 
Владычице, и нътн 
насъ отъ страстей и 
бЕдъ спасай! 


Таже ирмос. И 
по ирмосъ глаголетъ 
Vepeü ектетю выше- 
писанную, и молитву 


(стр. 287). 
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Darauf das Konta- 
kim (Ton 8): 


Mit den Heiligen 
lass ruhen, о Christos, 
die Seele.... (8. 99), 
nebst Ikos: Du selbst 
allein.... 


Und darauf folgende 
Iken: 


Nichts ist mehr Mit- 
leid erregend, als die 
Mutter, Nichtsschmerz- 
voller, als der Vater; 
denn ibr Inneres wird 
erschüttert, wenn sie 
die Kinder dorthin 
schicken. Gross ist der 
Stachel, welchen ihre 
Herzen haben wegen 
der Kinder, zumal, wenn 
sie schon anfingen, zu 
sprechen, пад sie sich 
erinnern ihrer Worte 
bei dem Gesange: 
АПе ща! 


Denn oft schlagen 
sie vor dem Grabe an 
ihre Brüste und spre- 


Таже 


(ел. 8): 


Со Святыми упо- 
кой, Христе, душу 
раба Твоего,.... 
Стр. 99). жм wrocH: 


амъ единъ еси... 


кокдажг, 


И настояшт?я ико- 
сы: 


Ничтоже есть ма- 
Tepe сострадательн- 
шее, ничтоже есть 
отца умиленшее: 
утробы бо ихъ сму- 
щаются, егда мла- 
денцы отсюду пред- 
сылаютъ, вешя жа- 
лость, юже имуть 
сердца ихъ, отрочатъ 
ради, наипаче егда 
сутьблагоглаголивая, 
поминающе “ словеса, 
ихъ съ пвсню: алли- 
лула! 


Многаждът бо предъ 
гробомъ сосцы дютъ, 
и глаголютъ: о сыне 
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chen: О mein Sohn und 
süssestes Kind, hörst 
du nicht, was deine 
Mutter sagt? Siehe den 
Schooss, der dich trug! 
Weshalb redest du 
nicht, wie du früher 
mit uns redetest, son- 
dern unterlässest, mit 
uns zu sprechen? Alle- 
luja! 


Gott, о Gott, der du 
mich gerufen hast, sei 
nun Trost meinem 
Hause, denn grosse 
Trauer hat sieergriffen; 
denn auf mich blickten 
sie Alle, mich für den 
Einziggebornen hal- 
tend. Doch du, der du 
selbst geboren bist aus 
dem Schoosse der Jung- 
frau, erquicke das In- 
nere meiner Mutter, 
und erfrische das Herz 
des Vaters, von wel- 
chem 'gesprochen wird: 
Alleluja! 


Darauf das Konta- 
Коп (Ton 8): 


ему, 


мои и чадо сладчай- 
шее! Не слышиши 
ли матере твоея, что- 
вЪщаетъ? Се и чрево 
носившее тя: чесо 
ради не глаголеши, 
яко глаголалъ еси 
намъ? Но тако мол- 
чиши глаголати съ 
нами: аллилупа,! 


Боже, Боже, при- 
звавый мя, ут$шене 
нын$ буди дому мо- 
плачь бо вемй 
случися имъ: на мя 
бо взираху вси, еди- 
нородна мя си иму- 
ще, но Ты рождейся 
отъ Матере ДЕвьт, 
матере моея утробы 
прохлади, и ороси 
сердце отца, имже 
(di cd): аллилуа! 


Таже “конкдахъ 


(гл. 8): 
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Mit den Heiligen lass 
ruhen .... (S. 99). 


Gesang 7, Irmos: 


Diehebräischen Jüng- 
linge im Ofen verach- 
teten muthig die Flam- 
men, und’da das Feuer 
sich in Thau verwan- 
delte, riefen sie: Ge- 
lobt seist du, Herr 
Gott, in Ewigkeit! 


Kehrreim: О Herr, 
lass ruhen das Kind! 


Schreib ein in das 
Buch дег Erlösten als 
Menschenliebender, 
Barmbherziger, dein 
Kindiein, auf dass es 
freudig rufe der. Macht 
deiner Herrlichkeit: 
Gelobt bist да, о Herr, 
Gott in die Ewigkeiten! 


Mit dem Glanze dei- 
nes Angesichtes,o Wort, 
erleuchte dein im Glau- 
ben, jetzt in unreifem 
Alter zu dir dahinge- 
schiedenes - Kindlein, 


Co Святыми упо- 


кой... (стр. 99). 


Пъень 7, ирмосв: 


Отроцы .еврейст!и 
въ пещи попраша 
пламень дерзновенно, 
и на росу огнь пре- 
ложиша вошюще: бла- 
гословенъ еси, Го- 
споди Боже, Bo вЕки! 


Приптъвз: Господи, 
упокой младенца! 


Напиши въ книзВ 
спасаемыхъ, яко че- 
ловфколюбецьъ ще- 
дрый, Твоего мла- 
денца, да радуяся 
вощетъ держав} 


Твоея славы: Госпо- 


ди Боже, благосло- 
венъ еси! 


Св томъ Твоего, 
Слове, лица просв$ти 
младенца Твоего, в$- 
рою преставльшагося 
нын къ ТебЪ не- 
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welches dir singt, о 
Herr: Herr, Gott, ge- 
lobt bist du! 


Ehre... 


Als Ursache der 
Trauer ist denen, die 
dich lieben, jetzt dein 
Hinscheiden erschie- 
nen, aber dir зе 
fürwahr als Ursache 
der Freude und Fröh- 
lichkeit; denn du erbst, 
o Kind, das Leben in 
Ewigkeit! 


Jetzt.... 
kion): 


(Theoto- 


Siehe, о Jungfrau, die 
Trübsal, welche die 
Menge meiner bösen 
Tbaten mir verursacht; 
drum gieb mir vor dem 
Hinscheiden den Trost, 
dass durch deine тв. 
terlichen Fürbitten die 
Gottheit mir versöhnt 
werde! 


Gesang 8, Irmos: 


зрЪлъгиъ воврастомъ, 
и воспЕвшаго Теб: 
Господи Боже, бла- 
гословенъ еси! 


Олава... 


Скорби BHHOBHOE 
показася любящимъ 
тя нын$ разлучене 
твое, но тебЪ воистин- 
ну радости и веселя 
ходатайственно: на- 
слЪдиши бо, младенче, 
животъ во в ки! 


И нын$з ... 
городиченз): 


(Бо- 


Виждь скорбь мою, 
ДЕво, юже ми на- 
веде множество волъ 
моихъ, и прежде ис- 
хода охладу ми по- 
даждь Матерними мо- 
дитвами, во еже ми- 


лостиву MH быти 
Богу! 
Пъснь 8, иржосв" 
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Siebenfach heizte voll 
Uebermuth der chaldäi- 
sche Quäler den Ofen 
den frommen Jünglin- 
gen; aber durch eine 
stärkere Kraft sie ge- 
rettet sehend, rief er 
dem Schöpfer und Ret- 
ter: Ihr Jünglinge prei- 
set, ihr Priester sin- 
get, Volk, erhebet hoch 
in alle Ewigkeiten! 


Kehrreim: O Herr, 
lass ruhen das Kind! 


In den Schooss Abra- 
bams, in die Gezelte 
derRuhe, wo dieFreude 
der  Festfeiernden 
immerdar ist, in die 
Stätten der Erholung, 
wo das lebendige Was- 
ser ist, dorthin versetze 
dich, Christos, der für 
uus ein Kind ward, 
die wir zu ihm unauf- 
hörlich rufen: Ihr Prie- 
ster singet, Volk, er- 
hebet hoch in alle 

Ewigkeiten! 


Der Trauer und der 
Thränen unaufhörliche 


Седмерицею пещь 
халдейски мучитель 
богочестивымъ 9 | не- 
истово разжже; силою 
же лучшею спасены 
ся видфвъ, Творцу 
и Избавителю вошя-. 
ше: отроцы благо- 
словите, священницы 
воспойте, лкде пре- 
возносите во вся вЪки! 


IIpunrses : Господи, 
упокой младенца! 


Въ н драхъ Авра- 
амлихъ тя, въ селе- 
нихъ покоя, идБже 
радость  праздную- 
щихъ всегда, въ м$- 
CTEXB ослабът, ид$ же 
есть вода живущая, 
счинитъ тя Христосъ, 
насъ ради > младен- 
ствовавый поющихъ 
Ему непрестанно: свя- 
щенницы > воспойте, 
люде  превозносите 
Его во в ки! 


Печали намъ все- 
виновное, и слезамъ 
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Ursache ist uns dein 
Hinscheiden fürwahr 
geworden; denn ehe 
du in diesem Leben 
Freuden gekostet hat- 
test, verliessest du die 
Erde, und den Schoss 
deiner Eltern; doch 
nun hat dich, frei von 
jeder Befleckung, Abra- 
hams Schoos aufgenom- 
men! 


Ehre .... 


Wesshalb betrauert 
ihr mich, das dahinge- 
schiedene Kind, ruft 
das Daliegende unsicht- 
bar aus; nicht bin ich 
zu beweinen; denn den 
Kindlein, welche keine 
beweinenswerthe Wer- 
ke verübt haben, ist 
dieFreude allerGerech- 
ten bestimmt. Denn sie 
singen Christo: Ihr 
Priester singet, Volk, 
erhebet hoch in alle 
'Ewigkeiten! 


Jetzt .... (Theoto- 
kion): 


приснопамятное твое 
разлучене воистинну 


бысть: прежде бо 
вкушеня въ жити 
семъ KPACOTHBIXE, 


оставилъ еси землю, 
и родителей н Едра, 
но убо Авраамле тя 
пратъ он дро, яко 
младенца, и всякя 


непричастна скверны: 


Слава.... 


Что мя плачете 
младенца преставль- 
шагося? Лежай во- 
шетъ невидимо, нЕсмь 
бо плачевный: мла- 
денцемъ бо опредвли- 
ся праведныхъ всЕхъ 
радость, достойная 
слезамъ не содБлав- 
шимъ дБла. Христу 
бо воспЪъваютъ: свя- 
щенни пойте, люде 
превозносите Его во 
вЪки! 


И mm... 
городиченз): 


(Бо- 
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Stehe auf, о Gottes- 
zebärerin, zu meiner 
Hilfe, achte auf mein 
Flehen und errette mich 
von der schrecklichen 
Verdammniss und 
furchtbaren Prüfung, 
von der Finsterniss, 
dem Feuer und Zähne- 
klappen, der Quälerei 
der Dämonen und aller 
Noth, du Hoffnung der 
Hoffnungslosen, du Le- 
ben der Verzweifelnden! 


Gesang 9, Irmos: 


Erschrocken war 
hierüber der Himmel, 
und die Enden der 
Erde wunderten sich: 
Denn Gott erschien 
den Menschen im Flei- 
sche und dein Schoos 
ward umfassender als 
die Himmel; wesshalb 
wir, der Engel- und 
derMenschen Schaaren, 
-0 Gottesgebärerin, dich 
hochpreisen! 


Kehrreim: O Herr, 
lass ruhen das Kind! 





Въ помощь мою, 
Богородице, востани, 
вонми молитвЪ моей, 
и избави мя лютаго 
осужденя, тяжкаго 
испытан1я, тмы и 
огня, и скрежета зу- 
бовнаго, бсовскаго 
же налога, и BCAKIA 
нужды, Надежда не- 
надежнътхъ, Животе 
отчаянньтхъ! 


Пъснь 9, ирмосв: 


Ужасеся 0 семъ 
небо, и земли удиви- 
шася концы: яко 
Borg явися человЪ- 
комъ плотски, и чрево 
Твое бысть простран- 
нЪйшее небесъ; т$мъ 
Тя, Богородице, Ан- 
геловъ и человЕкъ 
чиноначаля велича- 
ютъ! 


Приптъвв: Господи, 
упокой младенца! 
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О Christos, der du 
ohne Veränderung ein 
Kindgewordenbist und, 
das Kreuz freiwillig 
erduldend, den mütter- 
lichen Schmerz derer, 
diedich geboren, sahest, 
sänftige die Trauer 
und den herben Schmerz 


` der gläubigen Eltern 


des verstorbenen Kin- 
des, auf dass wir ver- 
herrlichen deine Macht! 


Du gebotest aus der 
Höhe, o Allkönig, und 
nehmend das selige 
Kind, о Gebieter, wie 
einen reinen jungen 
Sperling in die himm- 
lischen Nester hast du 
errettet seinen Geist 
sus den mannichfaltigen 
Fallstricken und ihn 
zugesellt den Geistern 
der Gerechten, um zu 
geniessen dein Reich! 


Ehre... 
DenKindlein, welche 


Nichts thaten, o Wort 
Gottes, gewährtest du 


Христе,  младен- 
ствовавый KPOM# пре- 
иБненя, и кресту 
праобщивыйся волею, 
и на матерня 60- 
л8зни рождшя Ta 
воззрЕвьи, печаль 
облегчи, и бол знь 
лютую, младенца 
умершаго взрныхъ 
родителей: да сла- 
вимъ державу Твою! 


Пославый съ вы- 
соты, Всецарю, и 
приимый блаженнаго- 
младенца, яко чистую, 
Владыко, птицу въ 
гн Езда, небесная, 
спаслъ еси сего духъ 
отъ сЪтей многовид- 


нъткъ, и съ правед- 
ными духи совокупи, 
услаждая  царствя 
Твоего! 

Слава... 

Ничтоже > сотвор- 
шимъ, Слове Боли, 
младенцемъ  подалъ 
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die Wohnstätteder Him- 
mel; denn also gefiel 
es dir wohl, о Gütige! 
Welchen du 21028018 
dein Geschöpf, das jetzt 
zu dir gekommene 
Kindlein, den Schmerz 
der Eltern selbst lin- 
dernd, als der Allmit- 
leidige und Menschen- 
liebende! 


Jetzt.... (Theoto- 
kion): 


Das Auge des Her- 
zens immerdar richtend 
auf dich, die Allunbe- 
Йес е, die du ein müt- 
terliches Ansehen hast 
bei dem von dir Ge- 
bornen, rufe ich dich 
an, Allunschuldvollel 
sänftige die Leiden 
meiner Seele, erwecke 
mich zum Morgen der 
Busse, o Mägdlein, und 
erleuchte mich durch 
dein Licht! 


Darauf die kleine 
Ektenie (S. 287) und 
das Езрози нон: 


1 


еси, Блаже, седене 
небесное: сице 60 
благоволилъ еси, Бла- 
же, съ тЪми числити 
создане Твое: младен- 
цу прати нътнЕ къ 
Теб, бол знь роди- 
телей самъ облегчи, 
яко всещедрый и че- 
ловЪколюбивъти! 


И нънЕ... (Бого- 
родиченз): 


Окомъ сердечнымъ 
въну 4 взираю къ 
Теб, Матернюю 
имущей молитву ко 
изъ Тебе рождшему- 
ся: Тя бо пою, Все- 
чистая, успи страсти 
моея души, ко утру 
покаяня BOBABETHE 
MA, Отроковице, и 
св ътомъ Твоимъ про- 
свъти! 


Таже, ектен?я ма- 
лая (стр. 287). И ех- 
сапостиларти: 

20 





Jetzt bin ich zur 
Ruhe gelangt, und habe 
viele Erquickung ge- 
{unden, weil ich auf- 
gestanden bin aus dem 
Verderben, und hin- 
überversetzt ward zum 
Leben. Herr, Ehre sei 
dir! 


Darauf da Volk: 


Stichos: Der Mensch 
ist wie Gras, und seine 
Tage wie die Blumen 
des Feldes! 


Stichos: Wie ein 
Hauch, der dahin geht, 
und nicht wiederkehrt! 


Stichs: Und die 
Wahrheit des Herrn 
währet in Ewigkeit! 


Und nach jedem Sti- 
chos wird das Exaposti- 
larion wiederholt. 


Darauf: Ehre.... 
Jetzt.... 


Jetzt habe ich er- 
wählt die Gottesgebä- 
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Нын$  упокоихся, 
и обр Ътохъ ослабу 
многу, яко преста- 
вихся отъ истл ния, 
и преложихся къ жи- 
воту: Господи, слава 
ТебЕ! 


A людге тойжде: 


Стиль: ЧеловЪкъ 
яко трава, дне его 
яко цв тъ сельный! 


Стив: Яко духъ 
пройде въ немъ, и 
не будетъ! 


Cmuzs: И истина 
Господня пребываетъ 
во вЪкъ! 


И na кт4ждо стиль 
ексапостилар?й. 


Таже: Слава.... 
И нънъЪ.... 


Нын$ избрахъ Бо- 
гоматерь Отроковицу, 
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rerin, die Maid, weil 
aus ihr geboren ward 
Christos, der Erretter 


Aller: Herr, Ehre sei 


dir! 


Dann ruft der Prie- 
ster aus: 


Denn heilig bist du, 
unser Gott, und ruhest 
im Heiligthum, und dir 
senden wir die Lob- 
preisung empor, dem 
Vater und dem Sohne 
und dem heiligen Geiste, 
jetzt und immerdar und 
in die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten! 


Chor: Amen. 


Und wir singen: 
Heiliger Gott... 


Prokimenon (Ton 6): 


Selig der Weg, den 
da heut wandelst, 
o Seele... 


Stichos: Kehre dich, 
meine Seele, zu deiner 
Ruhe... 


яко родися изъ Нея 
Христосъ, всЪхъ из- 
бавитель: — Господи, 
слава Теб! 


Абе же Ферей 603- 


глашаетз : 
Яко святъ еси 
Боже нащъ, и на 


Святыхъ (BO CBATH- 
лищ ) почиваеши, и 
ТебЪ славу возсы- 
лаемъ Отцу, и Сыну, 
и Святому Духу, 
нын$ и присно, и во 
вфки вЪковъ! 


JDurs: Аминь. 


И лоютз: Святый 
Боже... 


Прокименъ (гл. 6/: 


Блаженъ путь, въ 
оньже пойдеши, ду- 
ше. 


Cmuxs: Обратися, 
душе моя, въ покой 
Твой... 


да 


Apostel (I, Korin- 
ther XV, 39—45): 


Brüder, nicht alles 
Fleisch ist dasselbe 
Fleisch, sondern ein 
anderes Fleisch ist das 
der Menschen, ein an- 
deres des Viehes, ein 
anderes der Fische, ein 
anderes der Vögel. Und 
es sind himmlische 
Körper, und irdische 
Körper. Aber eine an- 
dere Herrlichkeit haben 
die himmlischen, und 
eine andere die irdi- 
schen. Eine andere 
Klarheit hat die Sonne, 
eine andere Klarheit 
hat der Mond, eine 
andere Klarheit haben 
die Sterne; denn ein 
Stern übertrifft den 
andern an Klarheit. 
Also auch die Aufer- 
stebung der Todten. 
Es wird gesäet ver- 
weslich, und wird auf- 
erstehen unverweslich. 
Es wird gesäet in Un- 
ehre, und wird auf- 
erstehen in Kraft. Es 


Апостолз ns Ко- 
ринеолномз (зач. 162): 


Брате, не всяка 
плоть, таже плоть, 
но ина убо плоть че- 
ловБкомъ, ина же 
плоть скотомъ, ина 
же рыбамъ, ина же 
птицамъ. И тВлеса 
небесная, и т$леса 
земная: но ина 760 
небеснымъ слава, и 
ина земнымъ. Ина 
слава солнцу, и ина 
слава лун , и ина 
слава звЪздамъ: звЪзда 
бо отъ зв здьт разн- 
ствуетъ во слав?. 
Такожде и воскресе- 
не мертвыхъ: CBETCA 
въ тлёне, востанетъ 
въ нетлбни, сБется 
не въ честь, востаетъ 
въ слав в: съ ется въ 
немощи, востаетъ въ 
силБ; сфется т$ло 
душевное, востаетъ 
тБло духовное; есть 
тфло душевное, и 
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wird gesäet ein natür- 
licher Leib, und wird 
auferstehen ein geist- 
licher Leib. Hat man 
einen natürlichen Leib, 
so hat man auch einen 
geistlichen Leib. Wie 
es geschrieben stehet: 
DerersteMensch, Adam, 
ist gemacht zu einer 
lebendigen Seele, der 
letzte Adam aber zu 
lebendigmachendem 
Geiste! 


Stichos: Selig der, 
den du erwählt und 
angenommen hast, 0 
Нат! 


Stichos: Seine Seele 
wird im Guten wohnen! 


Evang. Joann. (VI, 
35—30): 


Der Herr sprach zu 
den zu ihm gekomme- 
nen Juden: Ich bin 
das Brod des Lebens: 


есть тБло духовное. 
Тако и писано есть: 
бысть первый чело- 
вфкъ Адамъ въ душу 
живу, || послёдай 
Адамъ въ духъ жи- 
вотворящъ"! 


Стиав: Блаженъ, 
егоже  избралъ и 
прялъ еси, Господи! 


Стиль: Душа его 
во благихь  водво- 
рится! 


Евангете отъ ]овн- 


на (зач. 21): 


Рече Господь ко 
пришедшимъ къ Не- 
му Гудеомъ: Ass 
есмь хлЕбъ живот- 
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Wer zu mir kommt, 
den wird nicht hun- 
gern; und wer an mich 
glaubt, den wird nim- 
mermehr dürsten. Aber 
ich habe es euch ge- 
sagt, dass ihr mich ge- 
sehen habt, und glau- 
bet doch nicht. Alles, 
was mir mein Vater 
giebt, das kommt zu 
mir; und wer zu mir 
kommt, den werde ich 


nicht hinausstossen. 
Denn ich bin vom 
Himmel gekommen, 


nicht, dass ich meinen 
Willen tbue, sondern 
dess, der mich gesandt 
hat. Das ist aber der 
Wille des Vaters, der 
mich gesandt hat, dass 
ich Nichts verliere von 
Allem, das er mir ge- 
geben hat, sondern dass 
ich es auferwecke am 
jüngsten Tage. 


Darauf folgt der 
letzte Kuss, wobei die 
Sänger singen diese 
Stichiren (Ton 8). 


ный: грядый ко Mut, 
не имать взалкатися, 
и въруяй въ Ma, не 
имать  вжаждатися 
никогдаже. Но рЁхъ 
вамъ: яко и вид сте 
Ma, и не вфруете. 
Все exe даеть Мн® 
Отецъ, ко Mu% при- 
детъ: и грядущаго 
ко Mut не иждену 
вонъ. Яко снидохъ 
съ небесе, не да, тво- 
рю волю Мою, но 
волю пославшаго Мя 
Отца. Се же есть 
воля пославшаго Ma 
Отца, да все, еже 
даетъ Ми, не пог?- 
блю отъ Него, но 
воскрешу е въ по- 
слЕди И. день! 


И абзе бываетз по- 
слъднее цтълованае, NTE- 
вцемз поющимв сти- 
хиры ся (гл. 8). 
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РодоБеп: 9 зоб пара- 
бо... 


О, wer sollte nicht 
beweinen, mein Kind, 
dein jetziges trauer- 
volles Hinscheiden aus 
dem Leben? Da du als 
unreifes Kind jetzt aus 
den mütterlichen Armen 
gleichwie ein schnelles 
Vöglein entflogest und 
zu dem Schöpfer des 
Alls dich flüchtetest? 
O Kind, wer sollte 
nicht weinen, sehend 
dein deutlich dahin- 
gewelktes Angesicht, 
das früher lieblich wie 
eine Rose war? 


О, wer sollte nicht 
seufzeen, mein Kind, 
und nicht laut weinen 
über deine viele An- 
muth und über die 
Schönheit deines un- 
schuldigen Lebens? 
Gleichwie ein Schiff 
keine Spur hinterlässt, 
so bist du schnell aus 
unsern Augen ent- 
schwunden. Kommet, 


Подобенз: О пре- 
славнаго чудесе ... 


О, кто не воспла- 
четъ, чадо мое, еже 
отъ житя сего пла- 
чевное Твое преста- 
влеше, яко младенецъ 
незр$лый отъ матер- 
нихъ объятй, нын% 
якоже птенецъ скоро 
отлет$лъ еси, и къ 
Создателю вс хъ из- 
бЪглъ еси. О чадо! 
кто не восплачетъ, 
зря твое ясное лице 
увядаемо, ежепрежде 
яко кринъ красный? 


О, кто не вовсте- 
нетъ, чадо мое, и съ 
плачемъ не возошетъ, 
многаго твоего бла- 
голБшя, и красоты 
жительства твоего! 
яко же бо корабль 
сл ъда не имый, сице 
зашелъ еси отъ очю 
скоро : придите друзи 
мои,  сродницы и 


meine Freunde, Ver- 
wandten und Nachbarn, 
mit mir das Kind zu 
küssen und zu Grabe 
zu tragen! 


Der Tod ist den 
Kindlein eine Er- 
quickung; denn sie er- 
scheinen als unberührt 
von den Uebeln des 
Lebens, und zum Erb- 
theil eilen sie, und zur 
himmlischen Freude. 
In Abrahams Schosse 
freuen sie sich, und 
mit den göttlichen Chö- 
ren der heiligen Kind- 
lein jubeln sie jetzt, 
und in Glauben feiern 
sie festlich, weil sie 
dem sündenliebenden 
Verderben unschuldig 
entgangen sind! 


Ehre.... (Ton 6): 


Schmerz verursachte 
dem Adam das Kosten 
vom Baume in Eden 
einst, weil die Schlange 
Gift ausgespieen hatte ; 
denn durch dieselbe 
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ближнш, вкупё со 
мною сего цфлуемъ 
ко гробу посылающе! 


Смерть младенцемъ 
ослаба: житейскихъ 
бо 8016 непричастни 
явишася, и къ покою 
присп ша, и радост 
небесною BO Авразм- 
лихъ нЪдрБхъ раду- 
ются, и младенецъ 
святыхъ Божествен- 
нътмъ ликомъ НЫНЕ 
свеселятся, и вЪрно 
ликуютъ, яко OTB 
тлън!я грЪхолюбнаго 
чисты отъйдоша! 


Слава.... (гл. 6): 


Болёзнь | Адаму 
бысть древа вкуше- 
немъдревлево Едем, 
егда змии ядъ изблева. 
ТБмъ бо вниде смерть 
всеродна (TO- «сте» 
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kam der Tod, alle Ge- 
schlechter der Mensch- 
heit verzehrend. Doch 
der Gebieter kam, ver- 
nichtete den Drachen 
und schenkte uns die 
Вще. Zu ihm lasset 
unsdaher rufen: Schone, 
Erlöser, und den, wel- 
chen du zu dir genom- 
men hast, lass ruhen 
mit den Heiligen, o 
Menschenliebender! 


Jetzt.... (Theoto- 
kion): 


. Die du bist die Trö- 
sterin der Betrübten, 
die Heilung der Kran- 
ken, Gottesgebärerin, 
Jungfrau, rette die 
Stadt und das Volk, 
du Friede der Kampf- 
bedrängten, Meeres- 
stille der Verstürmten, 
du einzige Beschützung 
der Gläubigen! 


Darauf: Trisagion. 
АШеШре Dreifaltig- 
keit... Vater unser... 
Denn dein ist das 
Весь... 


Зауатос пауув хатес- 
Say Toy ауЭрштоу), сн - 
дающая человЕка ! но 
пришедъ Владыка, 
низложи зм!л, и упо- 
коеше намъ дарова, 
къ Нему y6o возо- 
шимъ : пощади, Спасе, 
и яже пряль еси, 
со избранными Тво- 
ими упокой! 


И нънв... (Бого- 
фодиченз): 


Преложене скор- 
бящихъ, свобождене 
немощствующихъ су- 
щи, Богородице ДБво, 
спасай градъ и люди, 
ратуемыхъ мире, 
обуреваемыхъ тиши- 
но, едино предста- 
тельство вврнъхъ! 


Таже: Трисвятое. 
Пресвятая Троице... 
Отче нашъ.... Яко 
Твое есть царство... 
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Dann das Troparion: 
Mit den Geistern der 
Gerechten .... (8. 44). 


Und er erwähnt wie 
gewöhnlich, sprechend 
die obenangeführte Ekte- 
nie nebst Gebet (8.287). 


Darauf der Diakon: 
Weisheit! 


Chor: Die ди geehr- 
ter bist als die Cheru- 
м... 

Ehre... Jetzt... 


Herr, erbarme dich! 
(Dreimal). 


Segne! 


Der Priester vollzieht 
diese Entlassung: 


Der du auferstanden 
bist von den Todten, 
und über die Leben- 


digen und Todten 
herrschest,_  Christos, 
unser wahrer Gott, 


durch die Gebete dei- 


Таже mponapu: Со 
духи праведныхъ... 
(стр. 44). 


И поминаетз по 
обычаю, глаголя екте- 
ню  вышеписанную, 
и молитву (стр. 287) 

Таже дгаконв: Пре- 
мудрость! 


Ликв: ЧестнЕйшую 
херувимъ... 


Слава... И нътн Е... 


Господи помилуй! 
(Трижды.) 


Благослови! 


Терей же творитз 
отпустъ сей: 


Воскресый изъмерт- 
въткъ, и ЖИВЫМИ и 
мертвыми обладаяй, 
Христосъ истинный 
Богъ нашъ, молит- 
вами Пресвятыя Тво- 
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ner allerreinsten Mut- 
ter, und aller deiner 
Heiligen, versetze die 
Seele des von uns da- 
hingeschiedenen Kindes 
N.N. in die Zelte der 
Heiligen, und zähle sie 
den Gerechten zu, als 
der Gute und Menschen- 
liebende! 


Chor: Amen! 


Nach der Entlaseung 
spricht der Priester: 


Ewig währt dein 
Andenken, der Selig- 
keit würdiges und 
immer im Gedächtniss 
bleibendes Kind N.N.! 


Der Chor singt: 
Ewiges Andenken! 
(Dreimal). 


Diakon: Lasset uns 
beten zu dem Herrn! 


Chor: Herr, erbarme 
dich! 


ея Marepe, и всбБхъ 
Святътхъ Твоихъ, ду- 
шу отъ насъ пре- 
ставленнаго младен- 
ца, М. Х., въ ски- 
няхъ святыхъ всели, 
и съ праведными при- 
чти, яко благъ и че- 
ловфколюбецъ! 


Jurs: Аминь. 


По отпустъ же 
глаголетв Tepe: 


ВЕчная твоя па- 
мять достоблаженне, 
и приснопоминаемый 
младенче N. N.! 


Jurns же noeme: 
Bfunaa память! 
(Трижды.) 


Дрлаконз: Господу 


помолимся! 


Линв: Господи по- 
милуй! 
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Der Priester liest 
folgendes (iebet: 


Herr, der du im 
diesseitigen Leben die 
Kinder behütest und 
im jenseitigen ihnen 
vorbereitet hast einen 
Raum im Schoosse 
Abrahams, und ent- 
sprechend der Reinheit 
lichtstrahlende Wohn- 
stätten der Engel, 
in denen die Geister 
der Gerechten weilen; 
du selbst, Gebieter, 
Christos,, nimm die 
Seele deines Knechtes 
(deiner Magd), des 
Kindes N.N., mit Frie- 
den; denn du hast 
gesagt: „Lasset die 
Kindlein zu mir kom- 
men, denn ihrer ist 
dasHimmelreich“. Denn 
dir gebühret alle Herr- 
lichkeit, Ehre und An- 
betung, mit dem Vater 
und dembeiligen Geiste, 
jetzt und immerdar, 
und in die Ewigkeiten 
der Ewigkeiten, Amen. 


По семз iepeü гла- 
голетв молитву ст: 


Храняй младенцы, 
Господи, въ нътн Ъш- 
н мъ жити, въ бу- 
дущемъ же Birk 
уготовавый имъ про- 
странство Авразмово 
лоно и по чистотЪ 
ангельская954 свЪто- 
образная мЪста, въ 
нихъ же водворяются 
праведнъхъ AYCH: 
Ты Cams, Владыко 
Христе, душу раба 
(ы) Твоего (ея) мла- 
денца N. N. прими 
съ миромъ; Ты 60 
реклъ еси: „оставите 
дъти прити ко Мн , 
таковъмхъ бо > есть 
царство небесное“. 
Тебв бо подобаетъ 
всякая слава, честь 
и поклонене, со От- 
цемъ, и Святымъ 
Духомъ, нынф и 
присно, и во в ки 
BEKOBE, аминь. 
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Und aufhebend die 
Leiche, gehen sie zum 
Grabe, indem Priester, 
Diakonen und der ge- 
запише Ülerus voram 
gehen und singen: Hei- 
liger Gott... 


Nachdem sie den 
Sarg in die Erde де- 
senkt haben, wirft der 
Priester mi einer 
Schaufel Erde darauf 
und spricht: 


Des Herm ist die 
Erde und ihre Fülle, 
die Welt, und Alle, 
die darauf wohnen! 


Und sie gehen hin- 
weg, Gott danksagend. 


И вземше ттьло 
идутз ко гробу, пред- 
идущим: 16ревмв U 
дгакокомз, % всему 
хлиру, поюшимв: ÜBA- 
тъй Боже... 


Вложивщи же мо- 
щик во гробв, зверей 
началъствуяй | взежз 
лопату сыплетз зем- 
лю во гробз, глаголя: 


Господня | (есть) 
вемля, и исполнене 
ея, вселенная и вси 
живущи на ней! 


И отходятз блаео- 
даряше Бога. 
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Vorschrift für die Be- 
stattung der Entschla- 
fenen am heiligen Oster- 
feste und in der ganzen 
Osterwoche. 


Es ist zu wissen, 
das wenn jemand 
dahinscheidet ат heili- 
gen Osterfeste oder an 
einem der Tage der 
Osterwoche bis zur Tho- 
maswoche, wenig von 
dem gewöhnlichen Ge- 
sang für die Verstor- 
benen gesungen wird, 
wegen der Erhabenheit 
und Ehre des frohen 

Auferstehungsfestes. 
Denn es ist ein Fest 
der Freude und des 
Frohlockens, aber nicht 
„дет Trauer. Und wie 
alle Gestorbenen in dem 
auferständenen Christos 
in der Hoffnung der 
Auferstehung und des 
ewigen Lebens durch 
die Auferstehung Christi 
hinüberwandeln aus den 
Trübsalen dieser Welt 
zur Freude und Fröh- 


Уназъ о провождени 
усопшихъ на Святую 
Пасху, и во всю СвЪт- 
лую недЪлю бываемый. 


Въдати подобаетз, 
яхо аще кто преста- 
вится на Святую 
Пасху, или 65 кото- 
рый либо день Свът- 
лыя Недъли до не- 
дъли бомины, мало 
что отз  обычнаго 
усопшитв пъная поет- 
ся, величества ради 
и чести >“ веселаго 
праздника Bocrpece- 
ная: весемя 60 и ра- 
дости, а не сътова- 
ня есть праздникъ. 
И яко вси о Христъ 
воскресшемз в; на- 
деждтъь воскресеня и 
жизни въчныя уми- 
раюши, Христовым 
воскресенемз отз пе- 
чальных ма сего ка 
веселая и радостная 
преставляются, вос- 
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lichkeit, so verkündet 
dies die Kirche durch 
den Auferstehnngsge- 
sang über die Ent- 
schlafenen. Durch einen 
kurzen Gesang und 
entsprechende Ektenien 
und Gebete für die Ver- 
storbenen drücken wir 
aus, dass der in Busse 
Verstorbene, wenn er 
noch nicht Genugthuung 
geleistet hat, für seine 
Sünden doch wegen der 
Gebete der Kirche Ver- 
gebung erhält und aus 
der Gefangenschaft be- 
Лей wird. 


Nachdem der Priester 
mit seinen Klerikern 
in das Haus, in wel- 
chem die Leiche liegt, 
getreten ist, bekleidet 
er sich mit dem Epi- 
irachilion und Phelo- 
nion, und nach Berau- 
cherung der Leiche be- 
ginnt er wie gewöhn- 
lich: 


. Gelobt 
Gtt.... 


sei unser 


хрестнимв “| плънлемв 
надз усопшимв цер: 
ковъ возвъщаетв: ма- 
лымё же нъжимв пть: 
мемг, ERMEHIAMU же 
и молитвою, усоп- 
шим приличными из- 
въетвуемся, яко 65 
покаяние умерый, аше 
и не удовлесотворилз 
есть 0 свомав COEPIE- 
шение, молитвами 
церковными оставля- 


ются ему, и о0т5 
удержан?я свобо- 
дится. 


Пришедз убо зерей 
св клирики своими 
вв домв, вв немь же 
умершаго ттьло ле- 
жит, вземв на ся 
епитратиль U фелонь, 
u  покадивв мощи 
обычно начинаетз: 


Благословенъ Богъ 
нашъ... 


Der Сетив singt: 
Christos ist auferstan- 
деп... (Топ 5) *). 


Der Priester aber 


spricht die gewöhnlichen 
Stihn, 4. В: Es 
stehe Gott auf... bis 
zu Епае **). 


Indem dies gesungen 
wird, besprengt der 
Priester die Leiche des 
Verstorbenen und den 
Sarg auswendig und 
inwendig mit Weihwas- 
ser, und man legt die 
Leiche hinem. Nach 
Beendigung des Ge- 
sanges spricht der Dia- 
kon die gewöhnliche 
Ektenie für die Ver 
storbenen. Der Priester 
spricht leise folgendes 
Gebet: 


Gott der Geister... 
8. 46), 

Nach der Ausrufung 
wird gelesen: 


*) Nachtwache, 5. 597. 
**) Nachtwache, В. 614. 
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Клирв же поет: 


Х ристосъвоскресе... 
на (гл. 5)“). 

Jepeü же глаголетз 
обычная CMUCH, 
сесть: „Да Bockpec- 
нетъ Богъ... и про- 
чая вся“). 


Поющимв же я 
Зерей кропитв свя- 
щенкою водою ттъъло 
умершаго, U ковчегъ 
(гробё) его useHn u 
извнутръ, и абе вла- 
гаютз в вв нема. 
Скончану же пън, 
глаголеть дзакокъ ек- 
тени обычныя YCOR- 
шимв. Jepeü же чи- 
таетз молитву тай- 
но, счесть: 


_ Боже духовъ.... 


(стр. 46). 


По 
чтутв: 


возелась же 


*) Всенощная, стр. 597. 
**) Всенощная, стр. 614 


— 321 — 


Wir haben die Auf- 
erstehung Christi ge- 
sehen ... 


Und man nimmt die 
Leiche des Verstorbenen 
und geht zur Kirche, 
indem der Priester, 
der Diakon und und 
der ganze ÜClerus vor- 
angehen und das Volk 
nachfolgt. Indem sie 
gehen, singen die Cle- 
riker und Sänger den 
folgenden Oster- Kanon: 


Auferstehungstag ...*) 


Nach der Reihe, so 
lange bis man апде- 
kommen ist. Nachden. 
man die Leiche in der 
Kirche _niedergesetzt 
hat, wird der Kanon 
beschlossen, während 
der Priester in gewöhn- 
licher Weise räuchert. 
Vor dem vierten Ge- 
sange werden die де- 
wöhnlichen Bitten des 
Diakons für die Ver- 


— ее 


*) Nachtwache, 8. 595. 
| 


Воскресене Хри. 
стово видъЪвше... 


MH вземше мощи 
Yconwaeo, отжодятз 
из цериви, предвиду- 


щимв 1ереомъ, дгахо- 


HOME и всему клиру, 
мряномё же послть- 
дующимз; идуше же 
хлирици и птъвцы по- 
ютз канонз NACKT, 
счесть: 


Воскресения день...*) 


По ряду, на елико 
востошутз, даже до 
церкви. Вз церкви же 
поставивше мощи до- 
пъваютъ начатый ка: 
нонв,хадяшщимгзереомг 
по чину обычно. На 
четвертой же птъски, 
дгкоиства Yyconwuzz 
объчная св молитвою. 


*) Всенощная, стр. 595. 
21 


- 32 — 


storbenen nebst dem 


Gebete gesagt. 


Ausrufung: Denn du 
bist die Auferstehung... 


Darauf: Die dem 
Morgen zuvorkommen- 
den... 


Und nach diesem 
singt man der Пейеп- 
folge gemäss den 4. Ge- 
sang. Nach dem 6. Ge- 
sang die gewöhnlichen 
Bitten des Diakons 
nebst dem Gebete. 


Ausrufung: Denn du 
bist die Auferstehung 
und das Leben... .. 


Darauf das Konta- 
оп: Mit den Heiligen 
lass ruhen.... (3. 99). 


Тоз: Du selbst allein 
bist unsterblich .... 
(S. 99). 


Anstatt des Tris- 
agion: Alle, die ihr auf 


Терей eosenawaems: 
Яко Ты еси воскре- 
сене и животъ... 


Таже: Предварив- 
ma утро... 


И по семз поется 
4-я пъень по ряду. 
По шестой же пъени 
дзаконства усопших 
обычная св молитвою. 


Ивозглашаетг: Яко 
Ты еси Bockpecenie 
и животъ... 


Таже кондакв: (Со 
Овятътми упокой... 


(стр. 99). 


Ихосв: Самъ Единъ 
еси безсмертный .. 


(стр. 99). 


Вмпсто же три- 
святаго: Елицы во 
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Christum getauft seid, 
habet Christum ange- 
zogen. Alleluja! 


Apostelgeschichte des 
betrefjendenTages. АПе- 
luja (Ton 2). 


Ет ез _Sonntags- 
Evangelium. (Май. 
XXVIII, 16—20.) Und 
darauf: Die wir die Auf- 
erstehung Christi ge- 
sehen hahen, lasset uns 
anbeten..... und die 
übrigen Gesänge des 
Kanons. 


Nach Beendigung des 
Kanons wird gelesen 
oder gesungen das Ex- 
apostilarion: Dem Flei- 
sche nach entschlafen *) 
(zweimal). 


Nach diesem singen 
wir: Gelobt bist du, 
o Herr; lehre mich 
deine Rechtssprüche! 





*) Nachtwache, 8. 611. 


Христа крестистеся, 
во Христа облеко- 
стеся! Аллилупя! 


Anocmons въ Дтья- 
#1455, 65 той день 
бывилй.  Аллилу!! 


(на гл. 2). 


Евангеле воскрес- 
нов первое (Moe. зач. 


116). И nocems: Вос- 


кресене “| Христово 
видБвше, поклоним- 
ся....  H npowia 


пъски камона. 


По cosepweniu же 
ханона чтется, или 
поется ексапостила- 
ра: Плотюуснувъ... 
(дважды). 


По cuxs  поемз: 
Благословенъ еси Го- 
споди научи мяоправ- 
данемъ Твоимъ! 


---- 





ж) Всенощная, стр. 611. 
21 
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Der Engel Versamm- 
lung ist erstaunt, dich 
schauend, wie du den 
Todten zugezählt wor- 


den bist, der du, 0 
Erlöser, des Todes 
Macht zerstört und 


mit dir den Adam auf- 
erweckt und alle aus 
der Hölle befreit hast! 


Wesshalb mischet 
ihr, Jüngerinnen, das 
Salböl mitleidvoll mit 
Thränen? Der im Gra- 
be erglänzende Engel 
rief den Balsamträge- 
rinnen zu: Sehet das 
Grab und wisset: der 
Erlöser ist auf erstan- 
den aus dem Grabe! 


Ganz in der Frühe 
sind die Balsamträge- 
rinnen weinend hiuge- 
eilt zu deinem Grabe; 
allein der Engel trat 
zu ihnen und sprach: 
Die Zeit des Weinens 
ist vorüber; weinet 
nicht, sondern meldet 
die Auferstehung den 
Aposteln! 


Ангельск!й соборъ 
удивйся, зря Тебе 
въ мертвътхъ вм Бнив- 
шася, смертную же, 
Спасе, крЪпость разо- 
ривша, и съ Собою 
А дама воздвигша, и 
отъ ада вся CBO- 
бождша! 


Почто мура съ 
милостивными слеза- 
ми, о ученицы, рас- 
творяете? | блиста- 
яйся (CBETOHOCHEIH) BO 
гробф Ангелъ муро- 
носицамъ (вЪщаше: 
видите вы гробъ H 
уразумЕйте: Спасъбо 
воскресе отъ гроба! 


ЗБло рано муро- 
носицы течаху ко 
гробу Твоему ры- 
дающия, но предста 
къ нимъ Ангелъ и 
рече: ръданя время 
преста, не плачите, 
воскресене же апо- 
столомъ рцыте! 
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Als die Salböl га 
genden Кгагед mit 
dem Salböl zu deinem 
Grabe kamen, o Er- 
löser, wehklagten sie, 
der Engel aber sprach 
zu ihnen: Was ver- 
muthet ihr unter den 
Todten den Lebendi- 
gen; denn als Gott ist 
er auferstanden aus 
dem Grabe! 


Ehre sei dem Vater 
und dem Sohne und 
dem heiligen Geiste! 


Lasset uns anbeten 
den Vater und seinen 
Sohn und den heiligen 
Geist, die heilige 
Dreifaltigkeit in Einem 
Wesen, und mit den 
Seraphim rufen: Hei- 
lig, heilig, heilig bist 
du, o Herr! 


Jetzt und immerdar 
und in die Ewigkeiten 
der Ewigkeiten. Amen. 


Indem du den Le- 
bensspender gebarest, 


святъ, 


Муроносицы жены 
съ муры пришедпия 
ко гробу Твоему, 
Спасе, рыдаху, Ан- 
гель же Kb нимъ 


рече, глаголя: что 
съ мертвыми живаго 
помышляете? Яко 


Богъ бо, воскресе отъ 
гроба! 


Слава Отцу и Сы- 
нуи Святому Духу! 


Поклонймся Отцу 
и Его Сынови, и Свя- 
тому Духу, Святфй 
Троицз во единЪмъ 
существ$, съ сера. 
Фимът зовуще: святъ, 
святъ еси 
Господи! 


И нын$, и присно, 
и во вЪки вЪКкоВЪ, 
аминь. 


Жизнодавца рожд- 
ши, rptxa, Д$во, 
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befreitest du, о Jung- 
frau, den Adam von 
der Sünde und brach- 
test Freude der Eva 
an Stelle der Trauer; 
die dem Leben Entsun- 
kenen aber hat zu dem- 
selben zurückgeführt 
der aus dir Fleisch 
gewordene Gott und 
Mensch! 


Alleluja, Alleluja, Al- 


leluja, Ehre sei dir, o 
Gott! (Dreimal.) 


Darauf die Oster- 


Stichiren, mit diesen 
Stichen: 
Ehre... Jetzt... 


Auferstehungstag..*) 
und: Christos ist auf- 
erstanden... ‚ (dreimal). 


Während des Ge- 
sanges dieser Stichiren 
wird der übliche Ab- 
schiedskuss dem Ver- 


— 


*, Nachtwache, В. 595. 





Адама избанила еси, 
радость же Est въ 
печали мЪсто подава 
еси, падшя же отъ 
жизни къ сей напра- 
ви изъ Тебе вопло- 
тивыйся Богъ и че- 
ловЪкъ! 


А ллилупя,аллилупя, 


аллилупя, слава Теб?, 


Боже! (Тримды.) 

Таже cmuzxups 
Пасть, co стихи 
ит: 


Слава...Инын®... 


Воскресения день...”) 
Христосъ воскресе... 
(трижды). 


Поемымё же симз 
ститирамь, бываетз 
обычное . цтълованге 
усопшаго, глаголюше: 


*) Всенощная, стр. 595. 
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storbenen gegeben mit 
den Worten: Christos 
ist auferstanden! 


Nach den Stichiren 
die gewöhnlichen Bitten 
des Diakons nebst dem 
Gebete, welches met 
lauter Stimme vom 
Bischof oder vom Prie- 
ster bei der Leiche ge- 
lesen wird. 


Und die Ausrufung: 
Denn du bist die Auf- 
erstehung und das 
‚Leben ... Und dann die 
gewöhnliche Entlassung. 


Darauf das Absolu- 
tions-Gebet: Der Herr 
JesusChristos... (S.13) 
und wir gehen zum 
Grabe,tragend die Leiche 
des Verstorbenen zur 
Beerdigung. 


Der Priester geht mil 
dem ganzen Clerus vor 
der Leiche her, und 


Христосъ восре- 


се! 


По стигиратв же 
дзакхонства обычная 
yconwuxs св молит- 
вою, яже велегласно 


отз аралерея, или 
герея, чется близь 
мощей. 


И  возглашаетз: 
Яко Тът еси воскре- 
сен1е и животъ.... 
u бываетз отпустъ 
обычный. 


Таже “ молитва 
прошальная: Господь 
[исусъ Христосъ 
Borg нашъ..... 
(стр. 131) и отзгго- 
димв ко гробу, но- 
сяще тъло усопшаго 
на погребене. 


lepeü же со встъмъ 
хлиромг предзидый 
мощемз поютз: Хри- 
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singt: Christos ist auf- 
erstanden... Und man 
vollzieht die Beerdigung 
mit Danksagung und 
Freude. Alles, was vor- 
geschrieben ist zu Вип 
und zu sagen, findet 
sich bei Beerdigung 
weltlicher Personen ge- 
sagt (8.134). Und man 
singt das Troparion: 
Nimm auf, du gähnende 
Erde, den aus dir... 
(S. 179). 


Ritus beim Begräbniss 


der Mönche in der 
Osterwoche.*) 
Wenn Einer der 


Mönche im Laufe der 
Österwoche bis zum 
Thomassonntag stirbt, 
so wird Nichts vom 
gewöhnlichen Begräb- 
nıss- Ritus gesungen. 


*) Altslaw. Potrebnik 
mit Nomokanon. Moskau 
1630, S. 407. 


стосъ воскресе 

и погребаютв я со 
благодаренгемъ, и ра- 
достаю, всядъйствую- 
ще, и глаголюше 65 
Mipcnoms > погребенти 
написанная (стр. 134). 
H поюще mponape: 
Земле, зинувши, прии- 
ми отъ тебе создан- 
ное.... (стр. 179). 


Чинъ погребеня ино- 
ковъ въ Пасхальную 
седмицу “). 


Подобаетз въдати, 
аще кто преставится 
вв который день Свът- 
лыя недъли до недъла 
Оомины, ничто же по- 
ется yconwee. Начи- 


*) Древле-слав. Потреб- 
никъ съ Номоканономъ. 
Москва 1630 г., стр. 407. 
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Nach dem Beginn des 
Priesters: Gelobt sei 
unser Gott.... singen 
wir: Christos ist auf- 
erstanden von den 
Todten .... (dreimal) 
mit den entspreckenden 
Sticken von beiden 
Chören abwechselnd. 
Und der Priester räu- 
chertnachderVorschrift. 
Darauf der Oster- 
Kanon: Auferstehungs- 
tag... mit den Irmen 
zu 12 (Ton 4) Ek- 
tenie des Diakons. Aus- 
rufuny: Denn du bist 
die Auferstehung .... 
Dann die Hypako&: Als 
die dem Morgen zuvor- 
gekommenen... Darauf 
die ЕЩете des Diakons 
und die Ausrufung 
Kontakion: Obgleich du 


ins Grab hinabge- 
stiegen bist.... Und 
Ikos: Der vor der 
Sonne einst in das 
Grab .... Und ий 
singen: So viele ihr 


auf Christum getauft 
seid... Darauf Proki- 
menon, Apostel, Evan- 


наетз зерей: Благо- 
словенъ Богъ нашъ, 
и поемв: „Христосъ 
воскресе“ (триждъи, 
со свити ить на оба 
лика, U зерей ка- 
дитз по уставу; 
таже канонв Пасць: 
Воскресеня день, 
со ирмосомв на 12, 
на 4-ый гласг, пъена 
дзаконства. Бозгласв: 
Яко Ты еси воскре- 
сеше. Таже: Упакои 
Предваривиия утро 
(na Ту; пъсни, дзакон- 
ства же и возгласв: 
хондаж: Aue во 
гробъ снисшелъ еси 
« икхосв: „Кже пре- 
жде солнца‘; и по- 
емз: Елицы во Хри- 
ста крестистеся. По 
семь прокименз, U 
Anocmons и Еванге- 
л4е, и Аллилу1я, все 
празднику; NOCCME: 
Bockpecenie Христо- 
во; Слава... и нын$... 
Воскресъ | Шисусъ; 
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gelium und Alleluja, 
Alles dem Feiertage 
entsprechend. Nach die- 
ser: Die wir die Auf- 
erstehung Christi ge- 
sehen haben... Ehre... 
Jetzt... Jesus ist auf- 
erstanden aus dem 
Grabe... Dann singen 
wir die übrigen Gesänge 
des Kanons, darauf: 
Werde Jicht, werde 
licht... Dann: Gelobt 
bist du, o Herr, lehre... 
Der Engel Versamm- 
lung ist erstaunt.... 
und die übrigen Tro- 
varıen. Hierauf die 
Oster - Stichiren: Das 
weihevolle Pascha.... 
mit den dazu gehörigen 
бисвеп. Ehre ..... 
Jetzt... Auferstehungs- 
tag... Und dann geben 
Alle dem Verstorbenen 
den letzten Kuss, indem 
man forlwährend singt: 
Christos ist auferstan- 
den.... bis Alle den 
Kuss gegeben haben. 
Und der Verstorbene 
wird mit Wasser, Oel 
und Wein beyossen. 


таже прочая NIECHU 
ханока поемв; NOCEME: 
Овфтися, | свЪтися; 
таже: Благословенъ 
еси, Господи, научи 
мя.... Ангельсюй 
Соборъ и прочая тро- 
пари. Посемь сти- 
хиры Пасиъ: Пасха 
Священная, со стихи 
изъ, Слава... Инын$... 
Воскресеня день и 
бъиваета цълованле 
отъ ECHTE усопшему, 
поюще: > „Христосъ 
воскресе“, не пре- 
станно дондеже вси 
чълуютз. И прели- 
вается усопшй 60- 
дою, и масломг, и 
виномз. Таже дзакон- 
ства u возгласв: Яко 
Ты еси Bockpecenie, 
и вмъсто: ЧестнЪй- 
шую, - Св тися,Св8- 
тися ирмосг; Слава... 


И нънв.... и от- 
пуст: Х ристосъ 
воскресый % MO- 


литва разръшитель- 
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Darauf die Ektenie des 
Diakons und die Aus- 
rufung: Denn du bist 
die Auferstehung ..... 
Und anstatt: Die du 
geehrter bist als die 
Cherubim. Der Irmos: 
Werde licht, werde 
licht... Ehre... Jetzt... 
und Entlassung. Ab- 
solutionsgebet. Und es 
folgt ein Mahl zur 
Stärkung für die Brüder 
ob ihrer Liebe zu dem 
Entschlafenen, und so 
wird die Bestattung 
vollzogen bis zum Sab- 
bath vor dem Thomas- 
sonntag. 


ная. И биваетв ymn- 
шене братли встъмв 
за любовь усопщаго. 
Сице отиъвается до 
субботы бомины. 
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PANNYCHIS 
oder Ordnung der Ge- 
hete zum Gedächtniss 

der Verstorbenen. 


Priester: Gelobt sei 
unser Gott allezeit.... 


Leser: Amen. Tris- 
agion und nach dem: 
Vater unser .... und 
der Ausrufung: Herr, 
erbarme dich! (12 Mal.) 


Ehre.... Jetzt.... 


Kommet, lasset uns 
anbeten... ( Dreimal.) 


Ps. 90: Wer da woh- 
net in dem Schutze... 
(3. 51). 


Ehre... Jetzt... 
АПеща, Alleluja, 


Alleluja. Ehre sei dir, 
о Gott!  (Dreimal.) 


ПАННИХИДА 


или послЪдован!е за 
усопшихъ. 


Apzxiepeü или 1ерей: 
Благословенъ > Богъ 
нашъ всегда... 


Чтецв: Аминь. 
Трисвятое u по Отче 
нашъ... % возглас: 
Господи помилуй! 


(12 разз.) 
Слава... И нътн в... 


Приидите, поклоним- 
ся и припадемъ.... 


(3 раза.) 
Пе. (90): Живый 


въ помощи Выш- 


няго... (стр. 91). 


Слава... И нън в... 


Аллилуя, | алли- 
луйя, аллилупя. Слава 
Теб, Боже! (3 раза.) 
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Diakon: Lasset uns 
in Frieden beten zu 
dem Herrn! 


Chor: Herr, erbarme 
dich! (Dies wird nach 
jeder folgenden Bitte 
wiederholt.) 


Diakon: Um den 
Frieden von oben und 
um das Heil unserer 
Seelen, lasset uns beten 
zu dem Herrn! 


— Um die Verge- 
bung der Sünden der 
(des) in seligem An- 
denken Dahingeschie- 
denen, lasset uns beten 
zu dem Herrn! 


— Für die (den) im- 
mer in unserm Gedächt- 
niss lebenden Knechte 
(Knecht — Magd — 
Mägde) Gottes N. N., 
um die sanfte Ruhe 
und das selige Anden- 
ken derselben (dessel- 
ben), lasset uns beten 
zu dem Herrn! 


ÄAiarons: Миромъ, 
Господу помолимся! 


Ликз: Господи по- 
милуй. (Тоже повто- 
ряется по каждомв 
посльдующемг про. 
шензц.) 


Дзаконз: О свыш- 
нЪмъ мир$, и спасе- 
ни душъ нашихъ, 
Господу помолимся! 


О ocTaBıeniu 
согрёшен1й во бла- 
женнЪй памяти пре- 
ставльшихся (-шагося 
— шейся). Господу 
помолимся ! 


— О приснопамят- 
ныхъ (-немъ — ней) 
рабъхъ Божиихъ (ра- 
6$ Божемъ — Бо- 
жей) N. №., покоя, 
тишины, блаженныя 
памяти ихъ (его — 
ея), Господу помо- 
лимся! 


— 884 — 


— Um die Verge- 
bung aller ihrer (sei- 
ner) Sünden, der ab- 
sichtlichken und der 
unabsichtlichen, lasset 
uns beten zu dem Herrn! 


— Auf dass sie (er) 
unverdammt vor dem 
furchtbaren Throne des 
Herrn der Herrlichkeit 
erscheinen mögen (mö- 
ge), lasset uns beten 
zu dem Herrn! 


— Für die Weinen- 
den und Trauernden, 
auf den Trost Christi 
Harrenden, lasset uns 
beten zu dem Herrn! 


— Auf dass sie (er) 
von allem Schmerz, 
Gram und Seufzen be- 
freit, in die Stätte, da 
das Licht des Ange- 
sichtes Gottes leuchtet, 
eingehen mögen (möge), 
lasset uns beten zu 
dem Herrn! 


— АШ dass der 
Herr, unser Gott, ihre 


— О простити имъ 
(ему — ей) всякое 
прегрЪшене, вольное 
же и невольное, Го- 
споду помолимся! 


— О неосужден- 
нътмъ (-ному — ней) 
предстати у страш- 
наго престола Госпо- 
да славы, Tocnoay 
помолимся! 


— О плачущихъ 
и бол Е знующихъ, ча- 
ющихъ Христоваут- 
шеня, Господу по- 
молимся! 


— О отпуститися 
имъ (ему — ей) отъ 
всяк!я бол зни, и пе- 
чали и воздыханя и 
вселити ихъ (его — 
ю), идфже присЪ- 
щаетъ св тъ > лица 
Божия, Господу по- 
молимся! 

— О яко да Го- 
сподь Богъ нашъ 
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Seelen (seine — ihre 
Seele) an den Ort des 
Liehtes, an den Ort 
der Wonne, an den Ort 
der Erquickung bringe, 
wo alle Gerechten woh- 
nen, lasset uns beten 
zu dem Herrn! 


— Auf dass sie (er) 
den im Schoosse Abra- 
hams, Isaaks und Ja- 
kobs Ruhenden beige- 
zählt werden (werde), 
lasset uns beten zu 
dem Herrn! 


— Auf dass wir ет- 
rettet werden von aller 
Trübsal, Zorn und Noth, 
lasset uns beten zu 
dem Herrn! 


‚— Hilf, eırette, ег- 
barme dich und be- 
walre uns, о Gott, 
durch deine Gnade! 


— Um die Gnade 
Gottes, um das Himmel- 
reich und um die Ver- 
gebung der Sünden für 


учинить души (у)ихъ 


(его — ея) въ мБстБ 
свътлъ, въ см ЪстЪ 
злачн в, въ „смЪстЪ 


покойнЕ, идфже вси 
праведни пребыва- 
ютъ, Господу помо- 
лимся! 


— О причтени ихъ 
(его — ея) въ н - 
дрёхъ Авраама, Иса- 
ака и Такова, Госпо- 
ду помолимся! 


— О избавитися 
намъ отъ всяк!и CKOP- 
би, гнЪва и нужды, 
Господу помолимся! 


— Заступи, спаси, 
помилуй и сохрани 
насъ, Боже, Твоею 
благодатю! 


— Милости Божия, 
царства небеснаго и 
оставлешя  грЪховъ 
испросивше TEMP (TO- 
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sie (ihn) und für uns 
bittend, empfehlen wir 
einander und unser 
ganzes Leben Christo, 
unserm Gott! 


Chor: Dir, o Herr! 


Priester (leise): О 
Gott der Geister und 
alles Fleisches...... 
(S. 46). 


Ausrufung: Denn du 
bist die Auterstehung... 


Diakon: Alleluja (drei- 
mal) nach Ton 8. 


Chor: Alleluja (drei- 
mal). 


Diakon (Stichos 1): 
Selig der, den du er- 
wählet und den du an- 
genommen hast, о Herr! 


Chor: Alleluja (drei- 


mal). 


My — той) и сами 
себе, другъ друга и 
весь животъ нашъ 
Христу Богу пре- 
дадимъ! 


“Лика: ТебЪ Го- 
споди! 


Jepeü(muzo): Боже 
духовъ и BCAKIA пло- 


ти... (стр. 46). 


Возглашете: Яко 
Ты еси Bockpecenie... 


Дзаконз: Аллилуйя 
(3 раза) на (гл. 8): 
Лик: Аллилуйя! 


(3 раза): 


Даконз (cmuxs 1): 
Блажени, яжеизбралъ 
и прялъ еси, Го- 
споди ! 


. Jurs: 


(3 раза). 


Аллилупя! 
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Diakon (Stichos 2): 
Sein Andenken währet 
von Geschlecht zu Ge- 
schlecht! 


Chor: Alleluja (drei- 
mal). 


Diakon (Stichos 3): 
Seine Seele wird woh- 
nen im Guten! 


Darauf das Tropa- 
rion: Der du in der 
Tiefe der Weisheit 

menschenfreundlich 
Alles eingerichtet und 
Allen das Zuträgliche 
zuertheilt hast, о еш- 
ziger  Weltschöpfer, 
bringe zur Ruhe, o 
Herr, die Seelen deiner 
Knechte: denn auf 
dich haben sie die 
Hoffnung gesetzt, un- 
sern Schöpfer und Bild- 
ner und Gott!( Zweimal.) 


Ehre... Jetzt... 


Theotokion: Dich ha- 
ben wir als Mauer und 
Hafen und wohlaufge- 


I 


Даконв (стиль 2): 
Память ихъ въ родъ 
и родъ! 


Аллилу1я! 
(Трижды.) 


Jurs: 


Äiarons (стих 9): 
Души ихъ во бла- 
гихъ водворятся! 


Таже “| тропарь: 
Глубиною мудрости 
человбколюбно вся 
строяй, и полезное 
всвмъ подаваяй, еди- 
не Содвтелю, упокой, 
Господи, души рабъ 
Твоихъ: на Ta 60 
упован1е возложиша 
Творца и Зиждителя 
и Бога нашего! 


(Дважды. ) 


Слава... Инын®... 


Тебе и ствну u 
пристанище имамы 
и молитвенницу бла- 
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nommene Fürspreche- 
rin bei dem Gott, wel- 
chen du geboren hast, 
unvermählte Gottes- 
gebärerin, Erlösung der 
Gläubigen ... 


Darauf die Tropa- 
rieu (Ton 5). 


Кеттет: Gelobt 
bist dn, o Herr, lehre 
mich deine Rechts- 
sprüche ' 


Die Schaar der Hei- 
ligen... gesegnete Got- 
tesgebärerin! (3.85-88). 


АПеща, Alleluja, 
Alleluja; Ehre sei dir, 
о Gott! Dreimal.) 


Diakon: Wieder und 
wieder lasset uns in 
Frieden beten zu dem 
Herrn! 


— Noch bitten wir 
um die . Ruhe der 
Seele... (S. 45). 


Priester: О Gott der 
Geister... (8. 46). 


гопрятную къ Богу, 
Егоже родила еси, 


Богородице | безне- 
въстная, | вЪрньтхъ 


спасеше! 


Таже тропари (на 
гл. 9): 


Приптъвв: Благо- 
словенъ еси, Господи, 
научи мя оправда- 
пемъ Твоимъ! 


Святътхъ AHKB 
обрфте “| источникъ 


жизни...(стр.89-88). 


Аллилупя, аллилупя, 
аллилуйя, слава Теб, 
Боже! (Трижды.) 


Даконв: Паки и 
паки миромъ Госпо- 
ду помолимся! 


‚ — Еще молимся 
о ‘упокоени души 


(душъ)... (стр. 49). 


[ерей: Боже ду- 
ховъ... (стр. 46). 
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Nach der Ausrufung 
folgende Troparien 
(Ton 5): 


Lass ruhen, о Er- 
löser, unter den Ge- 
rechten deinen Knecht 
(deine Knechte, Magd, 
Mägde), und lass ihn 
(sie) wohnen in deinen 
Hallen, wie geschrieben 
steht. Vergieb ihnen 
nach deiner Güte ihre 
vorsätzlichen und un- 
vorsätzlichen Sünden, 
nnd alles, was sie aus 
Unkenntniss oder in 
Erkenntniss begangen 
haben, o Menschenlie- 
bender! 


Ehre... Jetzt... 


О Christos, unser 
Gott, der du durch die 
Jungfrau der Welt er- 
schienen bist, und durch 
sie uns als Söhne des 
Lichtes erwiesen hast, 
erbarme dich unser! 


Darauf Ps. 50: Er- 
be dich unser... 


И глаголемз съда- 
ленз (гл. 9): 


Покой Спасе нашъ 
съ праведными раба 
(у — ы) Твоего (ю, 
я) и сего (пю — спя), 
всели во дворы Твоя, 
якоже есть писано, 


‚ презирая, яко благъ 


прегрЪъшения его (ея, 
ихъ), вольная и не- 
волъная, и вся яже 
въ въдБни и нев - 
дБнии, Человъколюбче! 


Слава... Инътн в... 
(Богородиченз): 


Отъ Дфвы Boscia- 
вый мру, Христе 
Боже, сыны св та 
Toro показавый, по- 
милуй насъ! 


Таже псал. 50: По- 
милуй мя, Боже... 
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Und darauf der Ка- 
non, Ton 2, Gesang 1, 
Irmos: 


In die Tiefe streckte 
einst nieder den ge- 
sammten Heerbann des 
Pharao die waffenüber- 
legene Kraft: das 
fleischgewordene Wort 
aber vernichtete die 
allverruchte Sünde, der 
ruhmreiche Herr: denn 
ruhmvoll ward er ver- 
herrlicht ! 


Oder: 

Gesang 1, Ton 8, 
Irmos: Durch das Was- 
ser hindurchgegangen, 
wie über festes Land 
und der ägyptischen 
Bosheit entronnen, - пе 
der Israelit: Unserm 
Helfer und Gott lasset 
uns singen! 


Pripjew:: Lass ruhen, 
o Herr, die Seele (n) 
deines Knechtes (deiner 
Knechte, Мар, Mägde)! 


Durch deinen Tod 
hast du den Tod zer- 


Hoadieranonz (ex. 2), 
пень 1, ирмосв: 


Во глубин постла 
иногда, Фараонитское 
всевоинство преору- 
женная сила, воплощ- 
шееся же Слово все- 
злобный грВхъ по- 
требило есть, препро- 
славленный Господь, 
славно бо прославися! 


Hau: 

Пъснь 1, гл. 8, 
ирмосв: Воду про- 
шедъ яко сушу и 
Египетскаго зла из- 
бЕжавъ, Израильтя- 
нинъ вошяше: Изба- 
вителю н Богу на- 
шему поимъ! 


Ilpunnes: Упокой, 
Господи, душу (ы) 
усопшаго (1я, — ихъ) 
раба (ы — бъ) Тво- 
его (ея — ихъ)! 

Смертю Твоею по- 
правъ смерть, Боже- 
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treten und das Immer- 
sein des göttlichen Le- 
bens hervorquellen las- 
sen; dieses gewähre, 
o Gütiger, den Seelen 
der Entschlafenen, 

durch die Gebete dei- 
ner Martyrer die Ver- 
gebung der Sünden 
врепдепд! 


Der du reiche Gnade 
immer hervorgquellen 
lässest, denen,diefromm 
dich immer aufnehmen, 
in deinem Hause, 0 
Christo, in deinem 
wunderbaren Zelte, den 
Ort der Erholung gieb, 
Gebieter, deinen Knech- 
ten, als Barmherziger! 


Ehre.. 


Stärker als der Tod 
bist du gewesen, Chri- 
stos, desshalb hast du 
ihn gebunden, uns aber 
errettet. Auch jetzt er- 
rette von diesem Ver- 
derben die Entschla- 
fenen als der Gütige, 
und gieb ihnen Theil- 


ственныя жизни исто- 
чилъ еси присносу- 
ще, еже подаждь, 
Блаже, душамъ усоп- 
шихъ, мученикъ Тво- 
ихъ молъбами, оста- 
влене прегрёшевй 
даруя! 


Иже богатую ми- 
лость присно источая, 
благочестно присно 
премлющимъ Тя, въ 
дому Твоемъ, Христе, 
въ дивнБй Твоей ски- 
на мЪсто ослаблен!я 
подаждь, |Ц Владьтко, 
рабомъ Твоимъ, яко 
благоутробенъ! 


Слава... 


Кр$пчайпий - ma 
смертьбыль еси, Хри- 
сте, тёмже ту свя- 
завъ насъ избавилъ 
еси. И нътнЪ избави 
отъ сея (сего) та - 
ня  усопшя, яко 
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парше an deinem 
Glanze! 
Jetzt... 
Befestigend meinen 
schwankenden Geist, 
Mutter Gottes, befestige 
ihn durch die göttlichen 


Gebote dessen, der aus 
deinem gesegneten 
Schoosse geboren ward 
und vernichtet hat, 0 
Gebieterin, des Hades 

finsteres Reich! 


Gesang 3, Irmos: 


Auf den Fels des 
Glaubens hast du mich 
befestigt, weit geöffnet 
hast du meinen Mund 
wider meine Feinde; 
desshalb jubelt mein 
Geist, da ich singe: 
Keiner ist heilig, als 
unser Gott, und Keiner 
gerecht, ausser dir, 0 
Herr! 


Oder: 


Der Himmelswöl- 
bung höchster Schö- 


благъ, и Твоего cia- 
ня причасте даруй! 
И нънЕ... 


Утверждши коле- 
блемый YMB мой, 
Мати Божия, укр пи 
Божественными пове- 
лЕньми, Рождшагося 
изъ Твоего освящен- 
наго чрева, и упразд- 
нившаго, Владътчице, 
адово мрачное цар- 
ство! 


Ilnens 3, ирмосг: 


Накамени мя вЪрьг 
утвердивъ, расши- 
рилъ еси уста моя 
на враги моя, вовве- 
селибося духъ мой, 
внегда пЪти: HECTE 
святъ, якоже Богъ 
нашъ, и HECTB пра- 
веденъ, паче Тебе, 
Господи! 


Или: 


Небеснаго xpyra 
верхотворче Госпо- 
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рег, Herr, und der 
Kirche Gründer, be- 
festige du mich in dei- 
ner Liebe, der Wünsche 
Ziel,. der Gläubigen 
Hort, einzig Menschen- 
liebender'! 


Geruhe durch die 
Strahlen deiner Schön- 
heit die im Glauben 
Verstorbenen zu er- 
leuchten mit deinen 
Martyrern, der du reich 
bist an Gnaden: denn 
du bist unser Gott, 
und Keiner ist gerecht 
ausser dir, o Herr! 


An den Ort der Er- 
quickung, in dem 
Schoosse deines Aus- 
erwählten, Abrahams, 
lass wohnen deine 
Knechte als Gütiger, 
die zu dir rufen: Du 
bist unser Gott, und 
Keiner ist gerecht aus- 
ser dir, о Herr! 


Ehre... 


In den himmlischen 
Palästen lass wohnen 


ди, и церкве Зи- 
ждителю, Тът мене 
утверди въ любви 
Твоей, желани краю, 
вЪрнъхъ утвержде- 
не, едине ЧеловЪко- 
любче! 

Твоея красоты с1я- 
немъ озаритися въ 
взр усопшимъ бла- 
говоли, съ мученики 
Твоими иже богатый 
въ милости; Ты бо 
еси Богъ нашъ и 
н сть приведенъ паче 
Тебе, Господи! 


На мстЬ прохла- 
жденя въ нЪдрВхъ 
Aspaava избраннаго 
Твоего, сподоби в0- 
дворятися — рабомъ 
Твоимъ, яко щедръ, 
Теб  вошющимъ: Ты 
еси Богъ нашъ и 
нЪсть приведенъ паче 
Тебе, Господи! 


Слава... 


Въ чертозвхъ не- 
бесныхъ водворятися, 
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mit den klugen Jung- 
frauen, die eintraten, 
о Gebieter, nimm an 
deine Licht tragenden 
Knechte, welche du 
hinübergenommen hast 
nach deinem Willen 
aus dem Zeitlichen, 
allein Menschenlieben- 
der! 


Jetzt... 


Mich, den Getödteten 
und zur Erde Zurück- 
gekehrten hast du auf- 
erweckt, indem du den 
Lebensspender geboren 
hast: Und du hast mich 
herausgeführt aus der 
tiefsten Hölle, mich, 
der dich, Gottesgebä- 
rerin, gläubig rühmt 
und verehrt, o Allreine, 
dich Allbesungene ! 


Nach Wiederholung 
des 3. Irmos die kleine 
Ektenie: Wieder und 
wieder.... (8. 65). 


Gesang 4, Irmos: 


Ich besinge dich, 
enn mit dem Gehör 


съ мудрыми дБвами 
совшедшими, || Вла- 
дыко, прими рабы 
Твоя  свфщеносцы, 
ихъ же преставилъ 
еси Твоею волею отъ 
временньтхъ,  едине 
ЧеловЕколюбче ! 


И нън ... 


Умерщвлена мя и 
къ земли возвращена 
воздвигнула | еси, 
рождши Жизнодавца 
и возвела еси мя изъ 
ада преисподн®йшаго, 
Богородицу Тя вврою 
славящаго и почитаю- 
щаго, Пречистая, 
Тебе (Тя) всепътую! 


По noemopeniu 3-20 
ирмоса малая екте- 
изя: Паки и паки... 


(стр. 65). 
Пьснь 4, ирмосв: 


Пою Тя, слухомъ 
бо, Господи, услы- 


habe ich gehört und 
bin erschrocken; denn 
zu mir kommst du, 
mich, den Verirrten, 
suchend;, desshalb ver- 
herrliche ich deine 
grosse Herablassung 
gegen mich, о Gnaden- 
reicher! 


Oder: 


Ich habe gehört, о 
Herr, deiner Vor- 
selung Geheimniss, ich 
habe erkannt deine 
Werke und verherr- 
licht deine Gottheit! 


Die in Hoffnung und 
Liebe gelebt haben, 
und in rechtgläubigem 
Denken, würdige deine 
Knechte deiner Herr- 
lichkeit, die über das 
Denken ist, o Christos, 
durch deine grosse 
Menschenliebe und 
durch die Gebete der 
auserwählten Martyrer. 


Der du hast der 
Süssigkeit immer flies- 
senden Strom, du trän- 
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шахъ и ужасохся: 
до мене бо идеши, 
мене ища заблудшаго; 
тЪмъ многое Твое 
снисхождене, еже на 
ия прославляю, Мно- 
гомилостиве! 


Или: 


Услышахъ, Госпо- 
ди, смотрешя Тво- 
его таинство, разу- 
мвхъ дла Твоя и 
прославихъ Твое Бо- 
жество! 


Уповашемъ и лю- 
бовю пожившя и 
умомъ 4 православ- 
HEIMB, яже паче ума, 
славы Твоея сподоби 
pa6sı Твоя, Христе, 
многимъ Твоимъ чело- 
вЕколюфемъ, и из- 
бранныхъ мученикъ 
мольбами! 


Яко имый сладо- 
сти > приснотекущши 
потокъ присно напо- 
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kest immerdar die Aus- 
erwählten, o Herr; mit 
mit ihr nährst du auch 
jetzt die га dir Dahin- 
geschiedenen, о Chri- 
stos, durch deine un- 
aussprechlichere Barm- 
herzigkeit an den Was- 
sern der Erholung! 


Ehre... 


Du, Gebieter, herr- 
schest über die Leben- 
digen und gebietest 
über die Todten, du 
erweckst den in der 
Erde befindlichen Staub 
durch deine Kraft. 
Desshalb lass wohnen 
die zu dir Dahinge- 
schiedenen in deinen 
Höfen, о Erlöser! 


Jetzt... 


Du hast geheilt die 
Wunde der Eva und 
den alten Fluch; denn 
du hast den Bildner 
geboren, der uns, die 
durch die Sünden Nie- 
dergeworfenen, aufrich- 


яши избранныя, Го- 
споди, съ ними же и 
нын$ преставленныя, 
Христе, къ Теб, 
нензрвченнътмъ TBo- 
имъ милосердемъ пи- 
таеши при водахъ 
оставлен1я! 


Слава... 


Ты живыми го- 
сподствуеши, Baa- 
дыко, и мертвыми 
владжеши, Ты BB 
земли персть сущую 
силою Твоею воскре- 
сиши, тБмже Kb 
Тебф прешедшия во 
двор вхъ Твоихъ, 
Спасе, всели! 


И нъив... 


Исц лила еси Еви- 
но сокрушене идрев- 
нее окаянство; Зиж- 
дителя бо родила еси, 
могущаго исправити 
насъ прегрёшеньми 
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ten kann, Gottesgebä- 
rerin, einzige jungfräu- 
liche Mutter! 


Gesang 5, Irmos: 


Des Lichtes Spender 
und Schöpfer der Ewig- 
keiten, Herr, im Lichte 
deiner Gebote unter- 
weise uns; denn ausser 
dir erkennen wir keinen 
andern Gott! 


Oder: 


Erleuchte uns durch 
deine Gebote, о Herr, 
und mit deiner erha- 
benen Rechten gieb uns 
deinen Frieden, Men- 
schenliebender'! 


Uns, die Getödteten, 
und in Verwesung 
Versunkenen, hast du 
herausgeführt aus den 
dunklen Kammern des 
Hades, und herausge- 
rissen, о Gütiger, zu- 
gesellend uns den Heer- 
schaaren der heiligen 
Engel! 


поверженныхъ, Бо- 
городительнице, еди- 
на Мати-Д во! 


Птень 9, ирмосв: 


Сввта подателю и 
ввъковъ творче, Го- 
споди, во свЕтЪ Тво- 
ихъ повелвънй Ha- 
стави насъ: развЪ бо 
Тебе, иного Бога не 
знаемъ! 


Или: 


Просв ти насъ по- 
велбши Твонми, Го- 
споди, и мышцею 
Твоею высокою Твой 
миръ подаждь намъ, 
Человвколюбче! 


Умерщвленньтхъ 
насъ и положеннътхъ 
во тли возвелъ еси 
отъ мрачнъхъ адо- 
выхъ сокровищъ и 
восхитилъ еси, Блаже, 
сочетавъ | святътхъ 
Ангелъ воинствомъ! 
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Wie du gekommen 
warst, um uns zu er- 
lösen, о Christo, 80 
nimm jetzt an die zu 
dir fromm Dahinge- 
schiedenen, als der ein- 
zig Gütige, und lass 
sie weilen im Зсроовве 
Abrahams zusammen 
mit Lazarog! 


Ehre... 


Wir bitten dich, 0 
Wort: Die du von uns 
genommen hast, zähle 
zu der Schaar deiner 
Auserwählten und er- 
weise als Theilnehmer 
des besseren Lebens! 


Jetzt... 


Unter deine Fittige, 
o Mutter Gottes, ret- 
ten sich die auf dich 
Нойевдеп; denn du 
hast uns den Lebens- 
spender geboren, der 
das All belebt durch 
seinen Willen ! 


За еже спасти 
наосъ яко пришелъ 
еси, прими нынё 
иже благочестно къ 
Теб  преставленнътя, 
яко единъ благъ, и 
на лонфхь Авраама 
съ Лазаремъ тЪхъ 
всели! 


Слава... 


Молимъ Тя, Слове, 
ихъ же отъ насъ 
праялъ еси, лику из- 
бранныхь — Твоихъ 
сопричтавъ, причаст- 
ники покажи луч- 
шаго живота! 


И нън в... 


Подъ кровомъ Тво- 
имъ, Мати Божи, 
надБющися на Тя 
спасаются; Живно- 
давца бо родила еси 
намъ, животворящаго 
вся волею! 
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Gesang 6, Irmos: 


In den Abgrund der 
Sünde taumelnd, rufe 
ich zu dem Abgrunde 
deiner Barmherzigkeit: 
Aus dem Verderben, 
0 Gott, führe mich 
heraus! 


Oder: 


Mein Flehen giesse 
ich aus vor dem Herrn, 
und ihm thue ich kund 
meine Trübsal, denn 
meine Seele ist voll 
von Schmerz, und mein 
Leben nahe gekommen 
dem Hades, und ich 
Пере, wie Jona: Vom 
Verderben, о Gott, 
reiss mich empor! 


Lebensspender, Chri- 
stos, der du den Men- 
schen aus Erde er- 
schufst, lass ruhen, die 
du von uns hinüber 
genommen hast, spen- 
dend ihnen Vergebung 
der bösen Thaten, als 
Barmberziger und Men- 
schenliebender! 


Ilnens 6, ирмосв: 


Въ 6esna% rptxos- 
нфй оваляяся > мило- 
сердя Твоего при- 
зываю бездну; отъ 
тли, Боже, мя воз- 
веди! 


Hau: 


Молитву пролю 
ко Господу, и Тому 
возвфщу печали моя, 
яко золъ душа моя 
исполнися, и животъ 
мой аду приближися, 
и молюся яко Тона: 
отъ тли, Боже, мя 
возведи! 


Создавъи, жизно- 
давче Христе, чело- 
в$ка отъ земли, ихъ 
же отъ насъ преста- 
вилъ еси упокой, 
оставлен!е подая имъ 
злыхъ, яко милосердъ 
и человъколюбецъ! 
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Des unaussprechlichen 
und göttlichen Lichtes, 
wo die Schaaren der 
Martyrer sind, würdige 
die, welche da von der 
Erde hinübergenommen 
hast, durch deinen all- 
wirkenden Willen, o 
Menschenliebender! 


Ehre... 


Würdige zu erleuch- 
ten durch die Schön- 
heit deiner Herrlichkeit 
die aus dem Leben 
Dabingeschiedenen, und 
die zu deinem unaus- 
sprechlichen Lichte, о 
Gebieter, Hinüberge- 
gangenen, lass ruhen! 


Jetzt... 


Erweise dich als 
Retterin derer, die 
eifrig dich anrufen, 
allreine Gebieterin, als 
die, welche den Gott 
geboren hat, der über 
Leben und Tod herr- 
schet! 


Неизрёченныя u 
Божественныя CBET- 
лости, нидБже муче- 
ничести лицьт спо- 
добн, яже отъ земли 
преставилъ еси все- 
дЕтельною Твоею во- 
лею, ЧеловЕколюбче! 


Слава... 


Озарятися добро- 
тою славы Твоея спо- 
доби оставившия жи- 
те, и къ свЪту Тво- 
ему > нензреченному, 
Владыко, прешедипя 
упокой: 


И нын® ... 


Избавляющи явися 
усердно призываю- 
пая Тя, Пресвятая 
Владычице, яже Бога 
рождшая, животомъ 
исмерт!ю обладающа! 
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Nach Wiederholung 
des 6. Irmos die kleine 
Ektenie und Kontakson 
(Ton 8): 


.Mit den Heiligen 
lass ruhen ... (5. 99). 


Ikos: Du selbst bist 
allein unsterblich .... 


Gesang 7, Irmos: 


Der widergöttliche 
Befehl des frevelnden 
Tyrannen fachte eine 
hohe Flamme an: Chri- 
stos aber spendete den 
gottesfürchtigen Jüng- 
lingen den Thau des 
Geistes. — Er, der da 
ist gelobt und hoch- 
verherrlicht! 


Oder: 


Die aus Judäa stam- 
menden Jünglinge ha- 
ben einst in Baby- 
lon durch den Glauben 
an die Dreifaltigkeit 
die Flammen des Ofens 


По noemopeniu 6 
пъсни малая ERMEHIA 
u nondans (гл. 8): 


Со святътми упо- 
кой... (стр. 99). 


ЙИкосъ: Самъ единъ 
еси... 


Плень 7, ирмосе: 


Богопротивное ве- 
лъЪне | беззаконую- 
щаго мучителя, вы- 
сокъ пламень вознесло 
есть: Христосъ же 
простре Богочести- 
вымъ отрокомъ росу 
духовную, сый бла- 
гословенъ и препро- 
славленъ' 


Или: 


Отъ Гудеи дошед- 
ше, въ Вавилон 
иногда вфрою Трой- 
ческою пламень пещ- 
ный попраша поюще: 
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niedergetreten, indem 
sie sangen: Unserer 
Väter, Gott, gelobt 
bist du! 


Der du überall bist, 
Herr, und herabkamst, 
um zu erlösen das in 
der Urzeit verlockte 
menschlicheGeschlecht, 
zu dir flehen die Mar- 
tyrer: Die, welche du 
hinüäbergenommen hast 
von der Erde, lass 
ruhen im Lande der 
Sanftmüthigen, о Er- 
löser | | 


Den Mord der Sterb- 
lichkeit hast du abge- 
geschüttelt, unter den 
Todtenfreiseiend selbst 
allein, о Christos; auch 
jetzt erlöse vom Morde 
der Sünde, Gebieter, 
deine Knechte, erwei- 
send sie als Erben 
deines Reiches! 


Ehre... 


Durch deine grosse 
und unaussprechliche 


отцевъ Боже, благо- 
словенъ еси! 


Иже  вездв сый 
низшедъ, — Господи, 
еже спасти иже дре- 
вле прельщенный че- 
лов ъчь родъ, Тя му- 
ченицы молятъ: спя, 
яже преставилъ еси 
отъ земли, въ земли 
кроткихъ, Спасе, упо- 
кой! 


Мертвости умерщ- 
влене отряслъ еси 
въ мертвыхь свободь 
бъвъ, самъ единъ 
Христе; и  нътн 
умерщвления грЪхов- 
наго, Владыко, изба- 
ви рабът Твоя, являя 
ихъ наслфдники цар- 
стве Твоего! 


Слава... 


Многимъ > Твоимъ 
и неизрЪченнътмъ ми- 
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Barmherzigkeit und 
den unermesslichen Ab- 
grund deiner Menschen- 
liebe, o Christos, gieb 
den Dahingeschiedenen 
die Vergebung ihrer 
Sünden und durch deine 
Gnade erweise sie als 
gereinigt! 


Jetzt... 


Ein Leuchter warst 
du, im Geiste tragend 
die Strahlen der gött- 
lichen Herrlichkeit, о 
Jungfrau, dessen, der 
im Fleische uns er- 
schien, und das Dun- 
kel des Hades durch 
den Glanz seiner Gott- 
heit vernichtete, о von 
Gott mit Freude Er- 
füllte! 


‚Gesang 8, Irmos: 


Einst theilte der 
'Flammenofen in Baby- 
lon des Feuers Wirk- 
"samkeit, indem er auf 
göttliche Anordnung 
dieChaldäer verbrannte, 


1 


‚ ЖИМЪ 


лосердемъ и неиз- 
ифрною бездною че- 
ловЕколюбя Твоего, 
Христе, прегрёшешй 
y6o оставлене пре- 
ставленньтмъ > даждь 
и благодатю Твоею 
очищены с1я покажи! 


И нънЪ... 


Св Етилъникъ была 
еси  Божественныя 
славы сяше носящи 
ДФво, духомъ, пло- 
тю намъ явльшагося 
и адову мглу свЪт- 
лостю Божества ÜBo- 
его потребльша, Бо- 


горадованная! 


Птъень 8, upmocs: 


Пещь иногда огнен- 
ная въ Вавилон  дй- 
ства раздБляше Бо- 
вел шемъ: 
Халдеи опаляющия, 
врныя же орашаю- 


23 
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aber mit Thau netzte 
die Gläubigen, welche 
sangen: „Lobet, alle 
Werke des Herrn, den 
Herrn“! 


Oder: 


Siebenfach heizteden 
Flammenofen der Ge- 
waltherrscher der Chal- 
däer voll Raserei den 
Gottesfürchtigen. Alser 
aber durch stärkere 
Kraft dieselben geret- 
tet sah, rief er aus: Den 
Schöpfer und Erlöser, 
ihr Jünglinge lobet, ihr 
Priester, preiset, о Volk, 
erhebe hoch in alle 
Ewigkeiten | 


Du hast uns gezeigt 
den Tod der Feinde 
durch deine Niederfahrt 
alsUnsterblicher; durch 
deine göttliche Kraft 
hast du Eingänge des 
göttlichen Lebens ge- 
zeigt,  Unsterblicher, 
welches jetzt deine 
Martyrer würdig er- 


langen! 


еси 


щая поющия: благо- 
словите вся дла Го- 
сподня Господа! 


Или: 


Седмерицею пещь 
Халдейский мучитель 
богочестивымъ ненс- 
стово разжже, силою 
же лучшею спасени 
ся видфвъ, Творцу и 
Избавителю вошяше: 
„Отроцы 9 благосло- 
вите,  священницы 
воспойте, люде пре- 
возносите во вся 
в ъки“! 


Показалъ еси намъ 
враговъ смерть, схо- 
жденемъ Твоимъ яко 
безсмертенъ, Боже- 
ственною же силою 
Твоею, входы явилъ 
живота, bes- 
смертне, егоже муче- 
ницы Твои нътн В до- 
стойно получиша! 
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Würdige die Dahin- 
geschiedenen, deine gei- 
stige Schönheit zu ge- 
niessen, sie reinigend 
von der Schmach der 
abscheulicken Sünde 
als Menschenliebender; 
denn du allein, Ge- 
bieter, bist erschienen 
als fremd der Sünde! 


Ehre... 


Aufgerichtet hast 
du uns, o Christos, die 
wir in den Staub des 
Todes dahingesunken 
waren, durch deinen 
Tod Leben schenkend, 
und unendliche Nah- 
rung und immerwäh- 
rende Freude; dersel- 
ben würdige jetzt die 
Dahingeschiedenen als 
Barmhberziger! 


Jetzt... 


Gross und furchtbar 
ist das Geheimniss, 0 
Gottesmutter, deines 
Gebärens; denn den 
Gott hast du geboren, 


Доброты  умнъя 
Твоея  насладитися 
преставленныхъ спо- 
доби, студъ грЕха 
злообразнаго очищая, 
яко челов$колюбецъ; 
единъ бо Ты, Bua- 
дыко, явился еси гр$- 
ха отчужденъ! 


Слава... 


Исправилъ еси 
насъ, Христе, пад- 
шихъ въ  персть 
смертную, смертю 
Твоею животъ даруя 
и пищу безконечную, 
и радость присносущ- 
ную; еяже нын$ 
преставленныя CIO- 
доби, яко милостивъ! 


И нывн*... 


Веля и страшна 
есть тайна, Богомати, 
Твоего рождества; 
Бога бо родила еси, 
Егоже смерть не пре- 


95% 
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den der Tod nicht уег- 
letzt und das Grab 
nicht zur Verwesung 
gebracht hat. Desshalb, 
о Allreire, rühmen wir, 
alle Völker, dich! 


Gesang 9, Irmos:: 


Die du den vor der 
Sonne strahlenden 
Leuchter, Gott, den 
im Fleisch e zu uns 
Gekommenen aus dem 
Schoosse der Jungfrau, 
in unaussprechlicher 
Weise mit Fleisch um- 
kleidet hast, Gesegnete, 
Allreine, dich, Gottes- 
gebärerin, preisen wir 
hoch! 


Oder: 


Ausser sich gerieth 
hierüber der Himmel, 
und der Erde Grenzen 
wurden bestürzt, weil 


Gott den Menschen leib- . 


lich erschien, und dein 
Schoos umfassender 
ward als die Himmel: 
weshalb dich, о Gottes- 


терпБ и гробъ не 
растли: тЪмже Ta, 
Пречистая, вси язъьщът 
славнмъ! 


Пъснъ 9, ирмосв: 


Яжепрежде солнца 
свЪтилъника Бога в08- 
сявшаго, плотски къ 
намъ пришедшаго изъ 
боку ДБвичу, ненз- 
реченно воплотившая, 
благословенная все- 
чистая, Тя, Богоро- 
дице, величаемъ! 


Или: 


Ужасеся о семъ 
небо и земли удиви- 
шася концы, яко Богъ 
ABHCA человЪкомъ 
плотски и чрево Твов 
бысть пространнЕй- 
шее небесъ; тЪъмъ Ta, 
Богородице, ангеловъ 
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gebärerin, der Engel: 


und der Menschen Herr- 
schergewalten hoch-- 
preisen ! 


Der du Macht hast 
über die Lebendigen 
und die Todten, des 
Lebens Urheber, den 
von der Erde zu dir 
Dahingeschiedenen gieb 
das Erbe des Himmels, 
Gebieter, und den Glanz 
deiner heiligen und 
ruhmreichen Dulder! 


Die ruhmreiche Menge 
deiner Heiligen, о Chri- 
stos, fleht unaufhörlich 
zu dir: Die du in Glau- 
ben hinübergenommen 
hast, erweise als theil- 
haftig des ewigen Le- 
bens! 


Ehre ... 


Ganz bist du, mein 
Erlöser, lichtstrahlende 
Süssigkeit, ganz bist 
du, nicht zu stillende 
Sehnsucht; mit den 
Strömen deiner Nah- 


и человЪкъ чинона- 
чамя величаютъ! 


ИмфФяй власть жи- 
выми и мертвыми, 
живота Начальниче, 
отъ земли къ Теб 
прешедшимъ наслЕ- 
де небесное подаждь, 
Владыко, и свЪтлость 
святыхъ и преслав- 
ныхъстрастотерпець 
Твоихъ! 


Преславное множе- 
ство святътхъ Твоихъ, 
Христе, непрестанно 
молимъ Тя, ихъ же 
преставидъ еси въ 
вЪрв, Господи, при- 
частники яви BBUHATO 
живота! 


Слава.:.. 


Весь еси, Спасе 
мой, сладость свзто- 
виднЕйшая, весь еси 
желан!е ненасъпцае- 
мое: потоки Твоея 
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rung und dem Wasser 
der Erfrischung tränke 
die Verstorbenen, wel- 
che unablässig dich 
verherrlichen! 


Jetzt... 


Dich, Gottesgebäre- 
rin, preisen würdig wir, 
die Gläubigen, hoch, 
deinen gottbegeisterten 
Worten folgend: Denn 
du allein hast den Irdi- 
schen den Gott ge- 
boren, der die Macht 
des Todes zerstört hat, 
о Mutter, Jungfrau! 


Nach der Wieder- 
holung des 9. Irmos 
die kleine Ektenie. 


Darauf: Weahrhaft 
würdig ist 8 ...... 
Trisagion. Nach dem 
Vater unser... *) Tro- 
parion, Ton 6: 


*) Dieser Text der Pan- 
nychide befindet sich in dem 
Buche: Kanon (Prawilo) 
zur göttlichen Communion, 
gedruckt in der Kiewo- 
Petscherskischhn Laura, 


пищи, и водою оста- 
вленя усопшия на- 
пой, непрестанно Тебе 
славящя! 


И usu$.... 


Тя, Богородице, до- 
стойно BEpHIH нътн 
ублажаемъ 99 Бого- 
дохновенныъ слове- 
семъ Твоимъ посл - 
дующе: Тът бо едина 
земнымъ Бога родила. 


еси, смерти разор- 
шаго силу, Мати 
Дво! 


По noemopeniu 9 up- 
моса малая ектензя. 


Таже: Достойно 
есть... Трисвятое. 
По Отче нашъ...*) 
Тропарь (гл. 6): 


*) Настоящ . текстъ 
паннитиды помжъщенъ 6% 
ккигь: „Правило къ Бо- 
жественному Причащен!ю“, 
напечатанной въ типогра- 
фи Ктево-Печерской Лавры 
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Der du allein dem 
Wesen nach lebendig 
machend bist, о Chri- 
8408, und der Güte 
wahrhaft unerschöpf- 
liche Quelle, würdige 
deine dahingeschiede- 


1831, wovon auch eine Se- 
parat - Ausgabe bezüglich 
dieses Textes erschienen ist. 
Bis hierher stimmt dieser 
Text, abgesehen davon, dass 
er die Troparien (Ton 5) 
mit dem Kehrreim: Gelobt 
bist du, о Herr, ... (5. 338) 
nicht hat, im Wesentlichen 
mit der jetzt zur Gewohnheit 
‚gewordenen Praktik überein, 
nach welcher meist nur der 
3., 6. und 9. Irmos des 
Kanons (nach welchen die 
kleine Ektenie folgt) mit 
den entsprechenden Kehr- 
reimen (Lass ruhen, о Нет, 
die Seelen deiner entschla- 
Тепеп Knechte) gesungen 
werden. Nach dem Vater 
unser aber folgen nach jetzi- 
ger Praktik anstatt der 
Troparien (Ton 6): Der 
du allein.... die Tropa- 
rien (Ton 4): Mit den Gei- 
stern der vollendeten Ge- 
rechten... (8. 44). Nach 
welchen unmittelbar die Ek- 
tenie des indbrünstigen Ge- 
‚betes und die Entlassung 
gesprochen wird, 


Единъ естествомъ 
сый — животворецъ, 
Христе, и благости 
воистину неизслРди- 
мая пучина, „пре- 
ставльшихся рабовъ 


въ 1831 г. и тамъ-же их 
данном отдтьльною книжкою. 
Досежть въ главнихъ своихъ 
частягъ онъ согласекъ съ 
обычнымъ существующимъь 
въ церковкомъ улотреблеми 
съ MOM лищь особенкостью, 
что обычно нымъ поютсл 
ирмосы 3, 6 и 9-й (послть 
коцгъ положена малая ек- 
пежя) съ соотвътствую- 
щими припъвами (Покой, 
Господи, душу (и) усопшаго 
(ia — ихъ) раба (ы — ъ) 
Твоего (ея — ихъ), прочв 
же UPMOCH и тропари 
должны быть тайно чи- 
таемы. По Отче нашъ... 
въ настолщей практик 
слъдуютъ вмъсто тропаря 
(гл. 6): Единъ естествомъ 
сый Животворецъ... MP0- 
пари (гл. 4): Со духи пра- 
ведныхъ (стр. 44), > послть 
хоигъ слтодуетъ сугубал ек- 
menin м отпустъ. Въ Kiee- 
скомъ изд. иътъ также 
тропарей гл. 5 съ npunn- 
вомъ: Благословенъ еси, Го- 
споди .... (стр. 388), ком 
обычно теперь поютесл ка 
паннитидатъ. 
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nen Knechte deines 
Reiches; denn da allein 
bist es, der da hat die 
Fülle der Erbarmung, 
und die Unsterblich- 
keit! 


Ehre... 
Theotokion: 


Die du den Quell 
des Lebens geboren 
hast, Gebieterin, den 
Heiland der Welt, 
Jesus, den Herrn, zu 
ihm flehe inständig, 
endlosen Lebens deine 

dahingeschiedenen 
Knechte zu würdigen; 
denn du bist allein die 
sichere Helferin der 
Christen. 


Jetzt... 


Darauf: Herr, er- 
barme dich! (12 Mal). 
Und dieses Gebet: 


Gedenke, Herr, unser 
Gott, deiner im Glauben 
und in der Hoffnung 
des ewigen Lebens 

dahingeschiedenen 
Knechte, und als der 
Gütige und Menschen- 


Твоихъ царствия Тво- 
его сподоби: Ты бо 
единъ еси имЗяй мно- 
жество щедротъ и 
безсмерт!е! 


Слава... Инътн 8... 
(Богородиченз) : 

Источникъ живота 
рождшая, Владътчице, 
Избавителя мру 1и- 
суса Господа, Того 
прилвжно моли, без- 
конечнаго — живота 
преставльшихся ра- 
бовъ Твоихъ сподо- 
бити; Тът 60 хри- 
станъ едина еси из- 
в ъстнвишая помощ- 
ница! 


Посемз: Господи 
помилуй! (12 раз) гг 
сю молитву: 


Помяни, Господи 
Боже нашъ, въ BEpE 
и надежд живота, 
вфчнаго, преставль- 
ппяся рабы Твоя, в 
яко благъ и челов - 
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lebende nachlassend 
die Sünden und ver- 
nichtend die Ungerech- 
tigkeiten, vergieb, lass 
nach und verzeihe alle 
ihre vorsätzlichen und 
unvorsätzliichen Ver- 
sündigungen. Erlöse sie 
von der ewigen Опа! 
und dem Feuer der 
Gehenna, und gieb 
ihnen Empfang und 
Genuss deiner ewigen 
Güter, die bereitet sind 
denen, die dich lieben. 
Obwohl sie sündigten, 
sind sie nicht von dir 
abgefallen, und glaub- 
ten unzweifelhaft an 
den Vater und den 
Sohn und den heiligen 
Geist; dich, die herr- 
liche Dreifaltigkeit, 
und die Einheit in der 
Dreifaltigkeit, und die 
Dreifaltigkeit in der 
Einheit, rechtgläubig 
sogar bis zu ihrem 
letzten Athemzuge be- 
kannten sie. Desshalb 
sei ihnen gnädig, und 
nimm den Glauben an 
dich, anstatt der Tha- 


колюбецъ отпущаяй 
гр хи и потребляяй 
неправды, | ослаби, 
остави, и прости вся 
вольная ихъ согръ- 
шеня и невольная; 
избави ихъ BEUHBIA 
муки, и огня геен- 
скаго и даруй имъ 
причасте и наслаж- 
дене вфчныхъ Тво- 
ихъ благихъ, угото- 
BAHHLIXb любящимъ 
Ta. Аще бои corpt- 
шиша, но не отсту- 
пиша отъ Тебя, и 
несумннно во Отца 
и Сына и Святаго 
Духа Бога, Тя въ 
Троицё — славимаго, 
вБроваша, и единицу 
въ Троицз, и Троицу 
во единствв право- 
славно, даже до по- 
сл дняго своего изды- 
ханя 94 испов даша. 
ТЪмъже “| милостивъ 
имъ буди, и вЪру 
яже въ Тя, вм сто 
дБлъ вмБни, исо CBA-- 


» 
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ten an, und mit deinen 
Heiligen lass sie als 
der Barmherzige ruhen; 
denn es ist kein Mensch, 
der da lebte und nicht 
gesündigt hätte. Denn 
du allein bist ohne alle 
Sünde, und deine Ge- 
rechtigkeit ist Gerech- 
tigkeit auf ewig; und 
du bist allein der Gott 
der Gnade und Barm- 
herzigkeit und Men- 
schenliebe, und dir 
senden wir die Lob- 
preisung empor, dem 
Vater und dem Sohne 
und dem heiligen Gei- 
ste, jetzt und immer- 
dar, und in die Ewig- 
keiten der Ewigkeiten. 
Amen. 


Ehre... Jetzt... 


ъ 


Herr, erbarme dich! 
( Dreimal.) 


Herr, segne! und die 
Entlassung: 


Herr Jesus Christos, 
unser Gott, durch die 


тыми Твоими, яко 
щедръ упокой! НЕсть 
бо челов къ, иже по- 
живетъ, и не согр$- 
шить, токмо Ты 
единъ еси KPOME вся- 
Karo гръха, и правда 
Твоя, правда во взки, 
и Ты еси единъ Богъ 
милостей и щедротъ 
и человъколюбя; и 
Тебф славу возсы- 
лаемъ Отцу и Сыну 
и Святому Духу, 
нын$ и присно и во 
вБки вЪковъ, аминь! 


Слава... Инън ..е 


Господи помилуй! 
(Трижды. ) 


Господи, благослови! 
u отпуств: 


Господи Тисусе 
Христе Боже нашъ, 
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Gebete deiner allreinen 
Mutter, der heiligen, 
ruhmreichen und schön 
sisgenden Martyrer und 
unserergerechten Väter 
Antonios und Theodo- 
sios von Petschera und 
aller deiner Heiligen, 
versetze die Seelen 
deiner von uns ge- 
schiedenen Knechte in 
die Gezelte der Ge- 
rechten, lass sie im 
Schoosse Abrahams 
ruhen und zähle sie 
unter die Gerechten, 
und erbarme dich unser 
als der Gute und Men- 
schenliebende, Amen. 


Deinem (deiner — 
deinem) in seligem Ent- 
schlafen vollendeten 
Knechte (Magd, Knech- 
ten, Mägden) N. N. 
gieb, о Herr, die ewige 
Ruhe, und verleibe ihm 
(ihr — ihnen) ewiges 
Andenken! 


Chor: Ewiges An- 
denken! Dreimal.) 


Печерскихъ 


молитвами пречистыя 
Твоея Матере, свя- 
тыхь > славнъхъ и 
добропоб$дныхь му- 
ченикъ, иже во свя- 
тыхъ отецъ нашихъ 
Антоня и Феодосия 
чудо- 
творцевъ и вс хъ 
СВЯТЫХЪ Твоихъ, 
души усопшихъ отъ 
насъ рабъ Твоихъ 
въ селеняхъ святыхъ 
вчини, въ нЪдрЪхъ 
Авраама ‘упокой съ 
праведными сопричти 
и насъ вс$хъ поми- 
луй, яко благъ и че- 
лов колюбецъ, аминь. 

Во  блаженномъ 
успенти в$чный покой 
подаждь, |Ц Господи, 
успшему (ей, имъ) 
рабу ($, омъ) Твоему 
(ей, имъ), и сотвори, 
ему (ей, имъ) в$чную 
память! 


Ликз: В&чная па- 
мять!  (Тримды.) 
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Eigenthümlichkeitender 


Pannychis am 29. Au- 
gust, am Gedächtniss- 
tage der Enthauptung 
des Propheten, Vor- 
läufers und Täufers 
Joannes *). 


In der grossen Ek- 
tenie nach der Bitte: 
Um die Vergebung der 
Sünden der in seligem 
Andenken Dahinge- 
schiedenen, lasset uns 
beten zu dem Herrn, 
wird hinzugefügt: 


*) Dieser Gedächtniss- 
gottesdienst ist zu voll- 
ziehen am 29. August, 
dem Gedächtnisstage der 
Enthauptung des heiligen 
Joannes desTäufers, und ist 
desshalb vorgeschrieben, 
weil dieser Tag mit Rück- 
sicht auf das Leiden und 
den Tod desselben um 
der Wahrheit willen ge- 
eignet ist, um an diesem 
Tage Gott allgemeine Ge- 
bete darzubringen für die, 
welche auf ähnliche Weise 
für Glauben und Vaterland 
litten und ihr Leben dahin- 
gaben. 


Особенности  панни- 


хиды,  совершаемой 
29-го Августа, въ день 
памяти  усфиновеня 


‘честныя главы Про- 


рона Предтечи и Кре- 
стителя |оанна“). 


На великой ектв- 
ни, посль прошеня: 
О оставлени согр - 
шений во блаженн®й 
памяти  преставль- 
шихся, слъдуетз про- 
шенае: 


ж) (Cie  поиминован1е 
предписано отправлять 
29-го Августа въ день 


ус$кновен1я частныя главы 
Крестителя Господня Гоанна, 


ибо сей день въ раз- 
суждени нострадавшаго 
за истину Предтечи Го- 
сподня есть приличный, 


дабы во оной всеобщую Бо- 
гу молитву принести и о 
подобнопострадавшихъ и 
положившихъ животъ свой 
за BEpy и отечества. 
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Für die immer in 
unserm Gedächtniss 
lebenden Knechte Got- 
tes, die rechtgläubigen 
Krieger, die tapfer ge- 
kämpft, und für Alle, 
die für Glauben und 
Vaterland im Kampfe 
ihr Leben hingegeben 
haben, um die sanfte 
Ruhe und das selige 
Andenken derselben, 
lasset uns beten zu dem 
Herrn! 


Ausrufung nach der 
Ektenie: Denn du bist 
die Auferstehung und 
das Leben und die 
Ruhe deiner entschla- 
fenen Knechte, deiner 
immer in unserm @е- 
dächtniss lebenden 
rechtgläubigen Krieger 
und Aller, die für Glau- 
ben und Vaterland im 
Kampfe ihr Leben da- 
hingegen haben, und 
dir senden wir die Lob- 
preisung empor ..... 


Nach dem 50. Psalm 
folgt der Kanon (Ton 8), 
‘Gesang 1, Irmos: 


О | приснопамят- 
ныхь рабвхъ Бо- 
яяихъправославныхъ 
воин хъ, мужествен- 
но подвизавшихся, и 
о всбхъ за вёру и 
отечество на брани 
животъ. свой поло- 
жившихъ, покоя, ти- 
шины,  блаженныя 
памяти ихъ, Господу 


‘помолимся! 


Вовгласв по екте- 
ни: Яко Ты еси 
воскресен1е, и жи- 
вотъ и покой усоп- 
шихъ рабъ Твоихъ 
приснопоминаемьтхъ 
православныхь BOH- 
новъ, и всЪхъ за вЪ- 
ру и отечество на 
брани животъ свой 
положившихъ, Хри- 


сте Боже нашъ, и 


Te6% славу возсы- 
лаемъ.... 


По 90 псалмг, слъ- 
дуетз канонз (гл. 8) 
пъснь 1, ирмосв: 


. Das Waser wie 
trockenes Land .. ... 
(8. 283). 


Nachdem du geöffnet 
hast meine Lippen, 0 
Erlöser, gewähre mir 
das Wort des Flehens, 
Barmherziger, für die, 
welche tapfer gekämpft 
haben für Glauben und 
Vaterland, damit ruhen 
mögen ihre Seelen, о 
Gebieter! 


Der du bist gestor- 
ben dem Fleische nach, 
o Erlöser, und in das 
Grab gelegt mit den 
Todten, lass ruhen die 
Seelen deiner Knechte 
am Orteder Erquickung 
als Barmherziger | 


Ehre.... 


Unsers Flehens Stim- 
me erhöre, o dreiper- 
sönlicher Gott, und 
lass wohnen die Seelen 
deiner Knechte im 
Schoosse Abrahams, 0 
Erlöser ! 
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Воду прошедъ яко 
сушу... (стр. 283). 


Отвервъ уста моя, 
Спасе, слово ми по- 
даждь молитися, Ми- 
лосерде, о подвизав- 
шихся за вру и 
отечество мужествен- 
но, да покоиши души 
ихъ, Владыко! 


Мертвъ бывъ пло- 
тю, Спасе, и вогробв 
положенъ съ мерт- 
выми, души рабовъ 
Твоихъ покой въ м$- 
стЪ злачн , яко MBH- 
лосердъ! 


Слава... 


Молебный  гласъ 
нашъ услыши, Боже 
тргупостасне, и учи- 
ни души рабовъ Тво- 
ихъвън др хъ Авра- 
амлихъ, Избавителю! 
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дешщ.... 


Du, allreine Gottes- 
gebärerin, die du, ohne 
Mann empfangend, ge- 
boren hast, bitte dei- 
nen Sohn, die Ruhe zu 
geben deinen in ewigem 
Gedächtniss bleibenden 
Knechten! 


Gesang 3, Irmos: 


Der Himmelskreise 
höchster Schöpfer... . 


(8. 285). 


Am Orte der Wonne, 
am Оте der Ruhe, 
allwo die Schaaren dei- 
ner Heiligen frohlocken, 
lass ruhen, о Christos, 
die Seelen deiner 
Knechte, welche für 
die heilige Kirche und 
das Vaterland tapfer 
gekämpft haben, einzig 
Barmherziger! 


Allwo sind die Schaa- 
ren der Heiligen, dort 
lass wohnen, о Gebieter, 


И нын$.... 


Ты, пречистая Бо- 
городице, Егоже, безъ 
искуса мужеска 38- 
ченши, родила еси, 
моли Сына Твоего 
подати покой присно- 
поминаемымъ рабомъ 
Твоимъ' 


Ilnens 3, ирмосв: 


Небеснаго круга 
верхотворче Госпо- 
ди... (стр. 289). 


Въ м ств злачн?, 
въ м ств > покойн , 
идвже лицы ÜBa- 
тыхъ веселятся, по- 
кой, Христе, души 
рабъ Твоихъ, за цер- 
ковь святую и оте- 
чество мужественно. 
подвизавшихся, едине 
милостиве! 


ИдЕже лицы свя- 
тъткъ, тамо > вчини, 
Владътко, послужив- 
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die, welche dir gedient 
haben für deine heilige 
Kirche von ganzem 
Herzen, und dein Joch 
auf ihre Schultern ge- 
laden haben, als ein- 
рег Gebieter über 
Leben und Tod! 


Ehre .... 


Himmlischer Vater, 
Allherrscher, und ein- 
ziggezeugter Sohn, und 
heiliger Geist, welcher 
ausgeht, siehe nicht 
an die Sünden der Ver- 
storbenen, und lass sie 
wohnen in der Kirche 
der Erstgebornen, damit 
sie dich preisen mit 
allen dir Wohlgefäl- 
ligen! 


, 


Jetzt ..... 


Als heilige Mutter 
des allheiligen Gottes, 
Gebieterin Aller, Maria, 
Gottesgebärerin, - mit 
allen Heiligen bitte 
ihn, zur Ruhe zu brin- 
‘реп die Seelen deiner 


НЫЙ, 


„Маре 


шихъ Тебё за цер- 
ковь святую Твою 
всфмъ сердцемъ, и 
воздвигшихъ иго Твое 
на рамо свое, яко 
единъ Владыко жи- 
вота и смерти! 


Слава... 


Небесный “| Отче 
Вседержителю, и Сы- 
не единородный, и 
Душе Святый исход- 
презри умер- 


шихъ согрёшен!я и 


въ церкви первенецъ 
всели ихъ славити 


Тя со всфми угодив- 
шими Теб+! 


И нънЪ.... 


Яко Мати Святая 
пресвятаго Бога Вла- 
дътчице всяческихъ, 
Богородице, 
со всбми святыми 
сего моли, души по- 
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Knechte in den himm- 
lischen Wohnungen! 


Irmos: Der Him- 
melskreise höchster 
Schöpfer... 


Ektenie und Ausru- 
fung. Gesang 4, Irmos: 


Ich habe gehört, о. 


Herr, deiner Vorse- 
hung Geheimniss, ich 
habe erkannt deine 
Werke und verherrlicht 
deine Gottheit! 


Der du hinabgefah- 
- ren bist in die Tiefe, 
о Christos, und mit auf- 
erweckt hast alle Ent- 
schlafenen, lass ruhen 
auch den von uns Па- 
hingeschiedenen, als 
der Barmherzige! 


Niemand ist ohne 
Sünde, ausser dir allein, 
Gebieter | Desshalb ver- 
gieb denen, welche für 
deine heilige Kirche 
und das Vaterland ge- 


коити рабовъ Твоихъ 
въ небесныхзв седе- 
НЯхЪ! | 


Ирмосз: Небеснаго 
круга, верхотворче 
Господи... 


Ектензя u возгласъ 


пъснь 4, ирмосв: 


Услышахъ, Господи, 
смотрёня Твоего 
таинство, разумвхъ 
дёла Твоя и просла- 


вихъ Твое Божество! 


Сошедый въ пре- 
исподняя, Христе, 
совоздвиглъ еси умер- 
пия вся, и преставль- 

шихся отъ насъ 
покой, Спасе, яко 
щедръ! 


Никтоже безъ rp#- 
ха есть токмо Ты 
единъ Владыко; сего 
ради пострадавшимъ 
за церковь Твою свя- 
тую и отечество, и 
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litten haben, die Sün- 
den und lass sie woh- 
nen in deinem Рага- 
diese! 


Erhöre, heilige Drei- 
faltigkeit, die Stimmen 
des Flehens, welche 
dir dargebracht wer- 
den in der Kirche für 
die, welche im Heere 
für deineheilige Kirche 
gelitten haben, und 
durch dein gottur- 
sprüngliches Licht er- 


leuchte die Seelen, 
die umfangen sind 
von dem Dunkel der 
Leidenschaften der 
Eitelkeit! 

уе .... 


Geboren hast da, 
Allreine, ohne männ- 
lichen Samen den voll- 
kommenen Gott und 
vollkommenen Men- 
schen, der auf sich 
nimmt unsere Sünden, 
o Jungfrau; denselben 
bitte, o Herrin, zu 


грёхи остави, и въ 
рай тЪхъ всели! 


Слава... 


Услыши, Троице 
святая, гласы молеб- 
ныя, — приносимыя 
Te6% въ церкви о по- 
страдавшихъ въ воин- 
ств$ за церковь Твою 
святую, и богоначаль- 


нъмъ Твоимъ cBH- 
томъ овари души 
омраченныя сует- 


ными привержении! 


U mm... 


Родила еси, Пре- 
чистая, безъ мужеска 
сфмене, Бога совер- 
шенна, и человЕка 
совершенна, вземлю- 
щаго гр$хи наша, 
Д во, Того моли, Го- 
споже, | пострадав- 
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schenken deinen Knech- 
ten, die gelitten haben, 
dieRuhe! 


Gesang 5, Irmos: 


Erleuchte uns durch 
deine Gebote, o Herr, 
und durch deine erha- 
bene Rechte gieb uns 
Frieden, o Herr, als 
einzig Menschenlieben- 
der! 


Der da hast Gewalt 
über Leben und Tod, 
lass ruhen die von uns 

Dahingeschiedenen, 
Christos, o Gott: Denn 
du bist, Erlöser, Aller 
Ruhe und Leben! 


Auf dich, Erlöser, 
haben ihre Hoffnung 
gesetzt die, welche ge- 
litten haben für deine 
heilige Kirche und das 
Vaterland, und von uns 
dahingeschieden sind; 
doch du, o Herr, sei 
ihnen gnädig, als er- 
barmungsreicher Gott! 


шимъ рабомъ Твоимъ 
подати покой! 


Ilnens 9, ирмосв: 


ПросвЕ ти насъ по- 
велбни Твоими, Го- 
споди, и мышцею 
Твоею высокою, Твой 
миръ подаждь намъ, 
едине Челов колюбче! 


Имый живота и 
смерти власть пре- 
ставленнътхъ отъ 
насъ покой, Христе 
Боже, Ты 60 еси 
вовхъ, Спасе, покой 
и животъ! 


На тя, Спасе, на- 
дежду возложиша по- 
страдавши за цер- 
ковь Твою святую и 
отечество, и отшед- 
ши отъ насъ, Ты же, 
Господи, ущедри ихъ 
яко Богъ многомило- 
стивъ! 

24* 
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Еше.... 


Erleuchte uns, дге!- 
mal heiliger, hochge- 
priesener Gebieter, die 
wir zu dir flehen, um 
himmlischen Frieden 
zu empfangen; und in 
den Gezelten des Frie- 
dens lass wohnen die, 
weiche das Zeitliche 
verlassen haben in der 
Hoffnung des endlosen 
Lebens! 


Jetzt... 


Von dem Stehen zur 
Linken erlöse die Da- 
hingeschiedenen, und 
bitte deinen Sohn, 0 
Herrin, da du unsers 
Erlösers und Gottes 
Mutter bist! 


Gesang 6, Irmos: 

Mein Flehen giesse 
ich aus vordem Него... 
(8. 294). 


Den Hades hast du 
niedergestürzt, о Ge- 


Слава.... 


Просввти | насъ, 


"Трисвяте, восп вае- 


мъти Владътко, моля- 
щихся Тебв, миръ 
небесный пряти и 
въ мирныхъ селБхъ 
души вчини отшед- 
шихъ отъ времен- 
нътхъ, въ > надеждв 
безконечныя жизни! 


И нынз.... 


Шуяго croanla, 
Пречистая, избавитя- 
ся | скончавшимся, 
умоли Сына Твоего, 
Госпоже, яко Спаса 
и Бога нашего мати 


сущая! 
Ilnens 6, ирмосв: 


Молатву промю 
ко Господу...(стр.294). 


Ада > испровергъ, 
Владътко, воскресилъ 
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bieter, und auferweckt 
die von der Urzeit an 
Verstorbenen; die, wel- 
che gelitten haben für 
deine heilige Kirche, 
lass wohnen im Schoosse 
Abrabams, du, unser 
Gott, all’ ihre Sünden 
nachlassend, als der 
Barmherzige! 


Da wir die Gebote, 
welche du uns gegeben, 
übertreten hatten, о 
Gott, sind wir dem 
Tode anheimgefallen: 
Doch du, o Gott, der 
du in das Grab gelegt 
wurdest und die dort 
von der Urzeit ber be- 
findlichen Seelen auf- 
erweckt hast, stelle 
uns nicht hin, о Се- 
bieter, zur Qual, son- 
dern zur Ruhe; so 
rufen diejenigen, wel- 
che gelitten haben für 
deine heilige Kirche 
und das Vaterland, 
durch uns zu dir, o 
Erbarmungsreicher! 


Ehre... 


еси ymepmia отъ в - 
ка | пострадавшихъ 
за церковь Твою свя- 
тую въ нЪдро Авра- 
амле Тът, Боже, всели, 
прегр®шенля ихъ вся 
отпустивъ, яко ми- 
лосердъ! 


Аще и заповёдь, 
юже даль еси намъ, 
Боже, преступихомъ 
и смертни быхомъ, но 
Ты, Боже, сошедый 
во гробъ, и души 
яже отъ вЗка BOC- 
кресивый, BOSCTABH 
насъ, Владыко, не 
на мучене, но на 
покой, пострадавппи 
ва церковь Твою свя- 
тую и отечество во- 
шютъ Теб, нами, 
Многомилостиве! 


Слава.... 
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Wir bitten dich, an- 
fangloser Vater, und 
Sohn, undheiliger Geist, 
die durch die Schlech- 
tigkeit der schlecht- 
gesinnten Welt schlecht 
gewordenen und zu dir, 
dem Schöpfer, gekom- 
menen Seelen, verwirf 
nicht in die Tiefe des 
Hades, o Gott, unser 
Erlöser! 


Jetzt... 


Christos, unser Gott, 
kam von dem Himmel, 
wie der Regen auf das 
Vliess, o Allreine, auf 
dich, der Trank der 
ganzen Welt, und aus- 
trocknend alle Ströme 
der Gottlosigkeit, über- 
schwemmte er die 
ganze Erde mit seiner 
Vernunft, о Immer- 
jungfrau! Ihn bitte, zu 
geben Ruhe deinen 
Knechten, die gelitten 
haben! 


Irmos: Mein Flehen 
giesse ich aus... 


Молимъ Тя, без- 
начальный Отче, и 
Сыне и Душе свя- 
тый, злобою душе- 
влобнаго Mipa 08л0- 
бленнътхъ и къ Теб, 
Зиждителю, прешед- 
шихъ души, во адово 
дно не отрини, Боже, 
Спасе нашъ! 


И нынё ... 


Съ небесе Хри- 
стосъ, Богъ нашъ, 
яко дождь на руно, 
Пречистая, сниде на 
Ta, напаяя весь мръ, 
и изсушая вся 0ез- 
божныя потоки, на- 
водняяй всю землю 
разумомъ = своимъ, 
Приснодбво; Того 
моли дати покой по- 
страдавшимъ рабомъ 
Твоимъ! 


Ирмосв: Молитву 
промю.... 
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Ektenie und Aus- 
rufung. Kont. (Ton 8): 
Mit den Heiligen lass... 


Ikos: Du selbstallein 
bist unsterblich. .. 


Gesang 7, Irmos: 


Die aus Judäa stam- 
menden Jünglinge ... 
(S. 351). 


Gebieter, Christos, 
о Gott, wenn du kom- 
men wirst, die Welt 
zu richten, so schone 
die Seelen deiner 
Knechte, welche für 
deine heilige Kirche 
und das Vaterland ge- 
litten haben, die du 
von uns genommen 
hast, und die da rufen: 
Unserer Väter Gott, 
gelobt bist du! 


Den Chören des Pa- 
radieses, allwo die 
Seelen der Gerechten 
jubeln, zähle zu die, 
welche dir dienten, mit 
uns, 0 Christos, die 


Ектентя u возгласв. 
Конд. (гл. 8): Со свя- 
тыми упокой... 


Икосз: Самъ единъ 
еси безсмертный ... 


nen 1, ирмосв: 


Отъ Гудеи дошед- 
ше отроцы...... 
(стр. 891). 


Владыко, Христе 
Боже, егда хощеши 
судити мру, пощади 
души рабъ Твоихъ, 
за церковь Твою свя- 
тую и отечество по- 
страдавшихъ, ихъ же 
отъ насъ приялъ еси 
вошющихъ: | отецъ 
нашихъ, Боже, благо- 
словенъ еси! 


Въ пищи (сладости) 
райствй, идвже пра- 
ведныхъ души весе- 
лятся, послужившихъ 
Теб, причти съ ними, 
Христе, души рабъ 


-- 
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Seelen deiner Knechte, 
welche singen: Unserer 
Väter Gott, gelobt bist 
du! 


Ehre... 


Der du die jüdischen 
drei Jünglinge errettet 
hast im Feuer, in drei 
Personen Besungener, 
егейе vom ewigen 
Feuerdie Verstorbenen, 
welche gläubig dir sin- 
gen: Unserer Väter 
Gott, gelobt bist du! 


Jetzt... 


Jesaja nannte dich 
Zweig, Reinste; Daniel 
aber einen unbehauenen 
Fels; Jesekiel aber 
Thür, durch welche 
Christos hindurchging; 
wir aber, dich in Wahr- 
heit Gottheit, Gottes- 
gebärerinnennend, prei- 
sen dich hoch! 


Gesang 8, Irmos: 


Siebenfach heizte voll 
Uebermuth ... (S. 301). 


Твоихъ воспъвшихъ: 
отецъ нашихъ Боже, 
благословенъ еси! 


Слава... 


Iyrxeäckia три от- 
роки спасый во огни 
въ трехъ лицехъ в0- 


спЪътъти, избави огня 


вЗчнаго усопшихъ, 
воспъвшихъ Ти вр. 
но: отецъ нашихъ 
Боже, благословенъ 
еси! 


И нън в... 


Исая Тя жезлъ 
нарече, Чистая, Да- 
HIHIB—TOpy несвко- 
мую; Цезекиль же 
дверь, изъ нея же 
пройде Христосъ, мы 
же Тя истинную Бо- 
городицу именующе, 
величаемъ! 


Ilnens 8, ирмосв: 


Седмерицею пещь... 
(стр. 301). 
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Nachdem sie den 
Lauf vollendet haben 
und zu dir, o Herr, 
gekommen sind, singen 
die, welche für deine 
heilige Kirche gelitten 
haben, jetzt: Unsere 
Sünden vergieb uns, 
Christos, o Gott, und 
verdamme uns nicht, 
wenn du kommst, Alle 
zu richten, die wir 
gläubig zu dir riefen: 
Alle Werke des Herrn, 
lobet den Herrn, und 
preiset Ша hoch in 
Ewigkeit! 


Die da nahmen, о Ge- 
bieter, dein Joch auf 
ihre Schultern, und 
deine leichte Bürde, 
nicht immerdar, dort, 
an dem Orte deiner 
Ehrwürdigen, lass woh- 
nen ihre Seelen, welche 
dir singen, o Christos, 
о Gott: Ihr Jünglinge 
lobet, ihr Priester sin- 
get, Volk, erhebet ihn 
hoch in Ewigkeit! 


Скончавшетечене, 
и къ Теб в приб гше, 
Господи, пострадав- 
ппи за церковь Твою 
святую вошютъ ны- 
нЕ: nperptmenia 
наши остави, Христе 
Боже, и не осуди 
насъ, егда хощеши 
судити BCENT, BEDHO 
бо Теб взывахомъ: 
вся дБла Господня, 
Господа пойте и пре- 
возносите Его во 
вЪки! 


Понесшихъ, Вла- 
дъко, иго Твое на 
раменахъ своихъ, и 
бремя Твое легкое, 
аще и не всегда, 
обаче въ м стБ пре- 
подобнъхъ  Твоихъ 
всели души ихъ, BO- 
спъвшихъ Геб, Хри- 
сте Боже “| отроцьт 
благословите, CBA- 
щенницы  воспойте, 
люде IIPEBOBHOCHTE 
Его во вбки! 
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Wir loben den Vater 
und den Sohn und den 
heiligen Geist, den 
Herrn! 


Anfanglose heilige 
Dreifaltigkeit, Gott 
Vater und Sohn und 
heiliger Geist, den 
Chören der Heiligen 
zähle zu deine Knechte, 
die gelitten haben, und 
errette sie vom ewigen 
Feuer, damit sie dich 
loben mögen, singend 
in Ewigkeit: Ihr Jüng- 
linge lobet., ihr Priester 
singet, Volk, erhebet 
ihn hoch in die Ewig- 
keiten! 


Jetzt.... 


Dich, о Jungfrau, 
haben die Schaaren 


der Propheten vorher 
verkündigt. Denn vor- 
herschauend dich mit 
prophetischom Blick, 
nannte der Eine dich 
Zweig, ein Anderer 
aber Thür gegen Mor- 
gen, Einer aber einen 


Благословимъ Отца 
и Сына, и Святаго 
Духа, Господа! 


Безначальная Tpou- 
це святая, Боже Отче, 
и Сыне, и Душе свя- 
тый, въ лицъ свя- 
тыхъ причти души 
пострадавшихъ ра- 
бовъ Твоихъ и огня 
вЗчнаго избави, да 
Тя хвилятъ восп 
вающе во в Ъки: от- 
роцы > благословите, 
священницът воспой- 
те, люде превозно- 
сите Его во в ки! 


И нънВ... 


Ta, ДЕВво, проро- 
чести лицы проре- 
коша: прозряще бо 
Тя «4 прозорливыми 
очима, овъ убо жезлъ 
нарече Тя; инъ же 
дверь восточную; овъ 
же гору, человЗки 
нес$комую, мы же 
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von Menschen nicht 
behauenen Felsen. Wir 
aber bekennen dich in 
Wahrheit als Gottes- 
gebärerin, die du den 
Gott des Alls geboren 
hast; ihn bitte, ruhen 
zu lassen die, welche 
gelitten haben, in alle 
Ewigkeit! 
Gesang 9, Irmos: 
Ausser sich gerieth 
hierüber der Him- 
mel... (8. 356). 


Jesus, Gott, Erlöser, 
du hast die Uebertre- 
tung des Adam auf 
dich genommen und 
den Tod gekostet, um 
die Menschen von dem- 
selben zu befreien, о 
Barmherziger. Desshalb 
fiehen wir zu dir, о 
Erbarmender, lass ru- 
hen die, welche ge- 
litten haben, als Gü- 
tiger, in den Höfen 
deiner Heiligen, als der 
allein Allgütige und 
Barmherzige | 


исповвдуемъ Тя во- 
истину Богородицу, 
Бога всяческихъ 
рождшую; | Егоже 
моли ‘упокоити по- 
страдавш!я во вЗки 
вся! 


Пъень 9, ирмосз: 


Ужасеся о семъ 
небо... (стр. 396). 


Тисусе Боже Спасе, 
Адамле Ты > ВЗЯЛЪ 
еси преступлене, и 
смерти вкусилъ еси, 
да челов$ки отъ нея 
свободиши,Милосерде, 
тфмъ же молимъ Тя, 
Многомилостиве, по- 
страдавшихъ покой, 
яко благъ, во дво- 
рвхъ святыхъ Тво- 
ихъ, яко единъ все- 
блапи и милосерд- 
НЫЙ! 
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Niemand ist, о Barm- 
herziger, unter den 
Menschen, der nicht 
gesündigt hätte, ausser 
dir allein, Jesus Chri- 
stos, der du trägst die 
Sünden der ganzen 
Welt. Desshalb reinige 
deine Knechte von den 
Uebertretungen, und 
lass sie wohnen in dei- 
nen heiligen Höfen; 
denn du bist das Leben 
und die Ruhe und das 
Licht und das Froh- 
locken aller dir Wohl- 
gefälligen! 


Ehre... 


Erstaunt ist die 
ganze menschliche Na- 
tur, weil du, obwohl 
du des anfanglosen 
Vaters einzig gezeugter 
Sohn bist, Fleisch aus 
der Jungfrau durch 
Wirksamkeit des hei- 
ligen Geistes angenom- 
men und gelitten bast 
wie ein Mensch, damit 
die Verstorbenen leben; 
desshalb bitten wir 


НЕсть | никтоже, 
Милосерде, иже не 
согрёши въ челов - 
цЕхъ, токмо Ты единъ 
Тисусе Христе, взем- 
ляй грЪхи всего мра! 
Т$мже очисти рабъ 
Твоихъ отъ прегр - 
шени, вчини во свя- 
тыхъ Твоихъ > дво- 
ptxs, Ты бо животъ 
еси, и покой, и свЪътъ 
и веселе всвхъ ТебБ 
благоугодившихъ! 


Слава.... 


Удивися все есте- 
ство челов ческое, 
како  безначальнаго 
Отца Сынъ сый еди- 
нородный, плоть отъ 
Дфвы дёйствомъ Свя- 
таго Духа приялъ 
еси, и пострадалъ 
еси яко человЪкъ, да 
умериия оживиши; 
тЕмъ и пострадав- 
шихъ ва церковь 
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dich eifrig, lass die, 
welche. für deine hei- 
Иде Kirche und das 
Vaterland gelitten 
haben, wohnen im 
Lande der Lebendigen, 
als Gütiger! 


detzt.... 


Braut nennen wir 
dich, Allreine, des un- 
sichtbaren Vaters und 
Mutter des Sohnes, der 
aus dir durch den hei- 
ligen Geist Fleisch ge- 
worden ist, und stellen 
dich als Fürsprecherin 
dar für die, welche 
gelitten haben für die 
Kirche und ihr Vater- 
land; denn dich haben 


wir Irdischen als Hel- 


Теа, und in Liebe 
singend, preisen wir 
dich hoch! 


"Darauf spricht der 
Bischof oder Priester: 


Die Gottesgebärerin 
und Mutter des Lich- 
tes lasset uns in Lie- 
dern hochpreisen! 


Твою святую и оте- 
чество, прилежно мо- 
лимъ Тя: во стран 
живътхъ, яко благъ, 
всели! 


И usa... 


Нев сту Ta нари- 
цаемъ,  Пречистая, 
Отца невидимаго, и 
Матерь Сына отъ 
Тебе Духомъ Свя- 
тымъ воплощеннаго, 
и молебницу Тя о 
пострадавшихь = за 
церковь Сына Твоего 
и свое “отечество 
предлагаемъ: Тебе 
бо помощницу имамы 
земни и любовю 
поюще Тя величаемъ! 


По cems араперей 
или зерей глаголетз: 


Богородацу и Ма. 
терь свЪта въ пЪс- 
нЕ хъ воввеличимъ ! 


.Chor: Die Geister 
und Seelen der Gerech- 
ten loben dich, о Herr! 


Es erschrak der 
Himmel und die Enden 
der Welt erstaunten 
darüber, dass Gott den 
Menschen im Fleische 
erschien, und dein Leib 
umfassender wurde, als 
die Himmel; desshalb 
lobsingen dir, о Gottes- 


gebärerin, die Chöre 
der Engel und der 
Menschen ! 


Leser: Trisagion und 
Vater unser... 


Prisstsr: Denn dein 
ist das Весь... 


Chor: Amen. 

Mit den Geistern 
der vollendeten Ge- 
rechten... (5. 44). 


In deiner Ruhestätte, 
o Herr... 


Еше.... 


Jurs: Дуси и ду- 
ши праведныхъ вос- 
хвалятъ Тя, Господи! 


Ужасеся 0 семъ 
небо и земли YAHBH- 
шася концы, яко 
Богъ явися челов - 
комъ 984 4 плотски и 
чрево Твое бысть 
пространнвйшее не- 
бесъ, тфиъ Тя, Бо- 
городице, ангеломъ 
и челов$комъ чино- 
начашя величаемъ! 


Umeus: Трисвятое 
и Отче нашъ... 


[ерей: Яко Твое 
есть царство... 


Jurs: Аминь. 


Со духи правед- 
НЫХЪскончавшихся... 


(стр. 44). 


Въ покоищи Тво- 
емъ, Господи, ... 


Слава... 
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Du bist der Gott, 
der in die Hölle... 


Jetzt.... 


О du einzig геше.... 
(8. 45). 


Diakon: Erbarme 
dich unser, о Gott... 
(S. 45). 


Noch beten wir um 
die Ruhe der entschla- 
fenen Knechte Gottes, 
der rechtgläubigen 
Krieger, und Aller, die 
für Glauben und Vater- 
land im Kampfe ihr 
Leben hingaben, auf 
dass ihnen vergeben 
werden alle Uebertre- 
tungen, die vorsätz- 
lichen und unvorsätz- 
lichen! 


Entlassung: Der auf- 
erstanden ist von den 
Todten, Christos, unser 
wahrer Gott, wirddurch 
die Fürbitten seiner 
allreinen Mutter, der 


Ты еси Богъ co- 
шедъй въ адъ... 


И нын$ ... 


Едина чистая и 
непорочная...(стр.49). 


Даконв: Помилуй 
наст, Боже... (стр.45). 


— ИЕще молимся 
о упокоеви душъ 
усопшихъ рабовъ Бо- 
жихъ, | православ- 
нъхъ BOHHOBL, и 
всъхъ за вЪру и оте- 
чество на брани жи- 
вотъ свой пОЛОЖИВ- 
шихъ, и о еже про- 


` ститися имъ всякому 


согрБшешю, BOAB- 
ному же и неволь- 
ному! 


Отлуств: Воскре- 
сый изъ мертвьтхъ 
Христосъ, истинный 
Богъ нашъ,  молит- 
вами Пречистыя Сво- 
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heiligen, ruhmreichen 
und allgepriesenen 
Apostel, unserer ehr- 
würdigen und gott- 
tragenden Väter und 
aller Heiligen auch die 
Seelen seiner von uns 
geschiedenen Knechte, 
der rechtgläubigen 
Krieger, und Aller, die 
für Glauben und Vater- 
land im Kampfe ge- 
tödtet worden sind, in 
die Zelte der Gerechten 
versetzen, im Schoosse 
Abrahams ruhen lassen 
und unter die Gerech- 
ten zählen, über uns 
aber sich erbarmen und 
uns erretten, als der 
Gute und Menschen- 
liebende! 


Ausrufung des Dia- 
kons: Deinen, in seeli- 
gem Entschlafen voll- 
endeten Knechten, den 
rechtgläubigen Krie- 
gern und Allen, die 
für Glauben und Vater- 
land getödtet worden 
sind, gieb, o Herr, die 


ea Матере, святыхъ 
славныхъ и всехваль- 
ныхъ апостолъ, пре- 
подобнъхъ и бого- 
носныхъ отецъ на- 
шихъ и вс ъхъ Свя- 
тыхъ, души отъ насъ 
преставльшихся рабъ 
Своихъ,  православ- 
НЫХЪ BOHHOBB и BCEX 5 
за въру и отечество 
на брани животъ 
свой  положившихъ, 
въ селенихъ правед- 
нъхъ учинитъ, въ 
нфдрёхь Авраама 
упокоитъ и съ пра, 
ведными причтетъ и 
насъ помилуетъ и 
спасетъ, яко благъ и 
челов$колюбецъ! 


Возглашене (| дза- 
хона: Во блажен- 
номъ успени в8чный 
покой подаждь, Го- 
споду, успшимъ ра- 
бомъ. Твонмъ, право- 
славнымъ воиномъ и 
всБмъ за в$ру и оте- 
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ewige Ruhe, und уег- 
leihe ihnen ewiges An- 
denken! 


Ordnung der Parastasis, 
d. h. der grossen Pan- 
nychis für unsere ver- 
storbenen Väter und 
Brüder und alle dahin- 
geschiedenen ortho- 
doxen Christen. 


Die Priester, beklei- 
det mit Epitrachiien 
und Phelonien, die 
Diakonen aber mit Sti- 
charien, treten aus dem 
Altar in die Vorhalle, 
indem ihnen ein Para- 
ekklesiarch mit einem 
Leuchter vorangeht. 
Nachdem sie eich der 
Sitte gemäss zu beiden 
Seiten des vierbeinigen 
Kirchentisches aufge- 
stellt haben, auf dem 
sich eine Schüssel mit 
der Kolywa befindet, 
spricht der Diakon: 


1 


чество на брани жи- 
вотъ свой ПОЛОЖИВ- 


. шимъ, и сотвори имъ 


вЪъчную память! 


ПослЪдоване Napa- 
стаса, сирЪчь, вели- 
nin панихиды, по усоп- 
шимъ отцемъ и бра- 
тяиъ нашимъ и по 
всЪмъправославнмиъ 
хриспаномъ пре- 
ставльшиися. 


lepeu облекшеся въ 
епитрахили и фело- 
ни, дгакони же в 
стигари UCKOOAME из 
олтаря въ притворв, 
предвидущимв пара- 
екклисарту CO свъш- 
никомз. Ставше же 
по обычаю св 060ю 
страну > тетропода, 
на немз блюдо св ко- 
ливомз положено есть, 
дзаконз “| глаголетв: 
Благослови, владътко! 
Первостоятель же, 


25 
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Segne, Gebieter! Der 
Vorsteher aber, nach- 
dem er das Rauchfass 
mit Weihrauch genom- 
men, ruft aus: Gelobt 
sei unser Gott ... Und, 
indem ihm der Diakon 
mit brennender Kerze 
vorangeht, beräuchert er 
dann der Sitte gemäss 
die Kolywa kreuzförmig. 
Der Leser aber liest: 
Das Trisagion. Allhei- 
Пре Dreifaltigkeit... 
Vater unser... 


Der Vorsteher ruft 
aus: Denn dein ist das 
Reich... 


Leser: Amen.Herr,er- 
barme dich! (12 Mal.) 


Ehre... Jetzt... 


Kommet, lasset uns 
anbeten .... (dreimal) 
und Psalm 90: Wer 
da wohnet unter dem 
Schutze des Allerhöch- 
sten... (3. 51). 


вземз кадильницу ст 
димамомз, —возгла- 
шаетз: Благословенъ 
Богь нашъ... Й 65 
npedwecmeiu дзакона 
со свъщею, кадить 
ло обычаю над ко- 
ливомзкрестообразко: 
Umeus же чтетз: 
Трисвятое... Пре- 
святая Троице.... 
Отче нашъ... 


Первостоятель: 
Яко Твое есть цар- 
ство... 


Umeus: Аминь. Го- 
споди помилуй! 
(12 разг.) 


Слава... Инын®... 


Приидите  покло- 
нимся... (трижды), 
и пс. (90): Живый 
въ помощи Вышняго 


(стр. 91). 
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Darauf empfängt der 
Diakon von dem Vor- 
stehenden das Rauch- 
fass, und räuchert vor 
dem Kirchentisch, indem 
er spricht die grosse 
Ektenie: Lasset uns in 
Frieden beten zu dem 
Herrn! 


Ebenso räuchert der 
Diakon bei den andern 
Ektenien. 


— Um den Frieden 
von Oben, und um das 
Heil unserer Seelen 
lasset uus beten zu 
dem Herrn! 


— Um Vergebung 
der Sünden des (der) 
in seligem Andenken 
Dahingeschiedenen las- 
set uns beten zu dem 
Herrn! 


Wenn aber für alle 
Verstorbenen allgemein 
gebetet wird, liest man: 


Für die Seelen aller 
unserer Väter und Brü- 


По cems дзаконв, 
npiems отз перво- 
стоятеля кадильни- 
цу, падить предв те. 
траподомз, глаголя 
вктентю великую: Ми- 
ромъ Господу помо- 
лимся! 


Такожде (дгаконв 
хадитз и на прочить 
EKMEHIAT. 


О свышнемъ мир 
и спасени душъ на- 
шихъ, Господу по- 
молимся! 


О оставлени со- 
грЪшени, во блажен- 
нБипамяти преставль- 
шагося (1яся— ихся), 
Господу помолимся! 


Аше 0 веъть усоп- 
WURE обще молишися, 
mu: 


О душахъ вс хъ 
отъ BEKA въ право- 


25* 
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der, die aus der Welt 
in Rechtgläubigkeit, in 
der Hoffnung der Auf- 
erstehung und des 
ewigen Lebens dahin- 
geschieden sind, und 
für die seligen Stifter 
und Wohlthäter dieses 
heiligen Klosters (oder: 
Tempels) lasset uns 
beten zu dem Herrm! 


Wenn aber nur für 
Einige gebetet wird, 
so spricht er: 


Für den (die) immer 
in unserm Gedächtniss 
lebenden Knecht 
(Knechte,Magd,Mägde) 
Gottes N.N.... bis zum 
Erndeder Ektenie(S-333). 


Indem die Ektenien 
gelesen werden, beugen 
alle Priester ihre Häup- 
ter, und lesen leise die- 
ses Gebet: 


О Gott der Geister 
und alles Fleisches... 


(5. 46). 


върши, надеждв вос- 
кресешя, и жизни 
вфчныя | усбопшихь 
отецъ и брат на- 
шихъ, и блаженньтхъ 
ктиторовъ и благо- 
двътелей святыя оби- 
тели сея (или: хра- 
ма cero), Господу no- 
молимся! 


Аше же о нъкото- 
рыхё точю MORUUN- 
ся, глаголи: 


О — приснопамят- 
ни вмъ рабв Божпемъ, 
N. N., покоя, тиши- 
ны, блаженныя па- 


мяти его, Господу 
помолимся! % яроч. 
(стр. 333). 
Чтомымз же ек- 
тензям5 зерен вси, 
преклонше главы, 


чтутз молитву сю 
тайно: 


Божедуховъ и вся- 
KIA плоти... (стр.46). 
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Ausrufung: Denn du 
bist die Auferstehung ... 


Darauf: Alleluja! 
(Dreimal, nach Ton 8). 
Wir sagen folgende 
Stichen: 


Stichos 1: Selig sind, 
die du, erwählet und 
angenommen hast, 0 
Herr! 


Stichos 2: Ihr An- 
denken wird währen 
von Geschlecht zu Ge- 
schlecht! 


Stichos 3: Ihre See- 
lien werden im Guten 
wohnen! 


Darauf das Tropa- 
rion (Ton 8): 


Der du in der Tiefe 
der Weisheit... 


Ehre.... 


Auf dich haben wir 
unsere Hoffnung ge- 
setzt, unsern Schöpfer 
und Bildner und Gott! 


Boserawenie: Яко 
Ты еси воскресене... 


Таже: Аллилуаа! 
(трижды, на гл. 8). 
Глаголемз стихи вл: 


(Стиат 1): Блажени 


яже избралъ, и пр!- 
ялъ еси, Господи! 


(Стих 2): Па- 
мять ихъ въ родъ и 
родъ: 


(Ститв 3): Души 
ихъ во благихъ во- 
дворятся! 


Таже 
(гл. 8): 


Глубиною мудро- 
сти.... 


тропарь 


Слава... 


На Тя бо уповане 
возложиша, Творца 
и Зиждителя и Бога 
нашего! 
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detzt.... (Theoto- 
kion): 


Dich haben wir als 
Mauer und Hafen und 
- wohlaufgenommene 
Fürsprecherin bei dem 
Gott, welchen du ge- 
boren hast, unvermählte 
Gottesgebärerin, Erlö- 

sung der Gläubigen! 


Darauf singen wir 
den ‚auwuos, indem er 
in zwei Stasen getheüt 
wird. — 


All’ denen, deren 
Weg untadlig, die in 
des Ewigen Lehre wan- 
deln, Heil! 


Gedenke, o Herr, 
der Seele deines Knech- 
tes! 


All’ denen Heil, die 
halten seine Zeugnisse, 
ihn suchen mit ganzem 
Herzen! 


И нънв... (Бо- 
городиченз): 


Тебе и criuy и 
пристанище HMAMEI, 
и молитвенницу бла- 
гопраятную къ Богу, 
Его же родила еси, 


Богородице | безне- 
вфстная,  вёрныхъ 
спасенте! 


Повемв же поемз 
„„непорочки““. 

Раздъляемз же 
цтз на den cmamiu. 


Блажени непороч- 
не въ путь, ходящ 
въ закон Господни! 


Помяни, Господи, 
душу раба Твоего! 


Блажени испытую- 
ma  свидвия Его, 
всфмъ сердцемъ взы- 


щутъ Его! 
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Пе Pripjew wird 
nach jedem Stichos wie- 
derholt. 


Der letzte Stichos 
dieser Abtheilung: 


Läge ich nicht der 
Betrachtung deines Ge- 
setzes ob, so würde ich 
wohl umkommen in 
meinem Elende! In 
Ewigkeit will ich nicht 
vergessen deine Satzun- 
gen, denn durch sie 
hast du mich belebt! 
wird dreimal gesungen. 


Darauf der Pripjew: 


Erbarme dich, Herr, 
der Ssele deines Knech- 
tes! 


Darauf die kleine 
Ektenie für die Ver- 
storbenen: 


Wieder und wieder... 
(8. 46). 


_ Те Priester sprechen 
leise das Gebet: 


Поемз 
тойже. 


приптьвъ 


Послъдюй стих 
сей стати: 


Яко аще бы не 
ваконъ Твой поучене 
мое быль, тогда убо 
погиблъ быхъ во сми- 
peniu моемъ. Во вЪкъ 
не забуду оправдани 
Твонхъ, яко въ нихъ 
оживилъмяеси! noem- 
ся трижды. 


По cems npunnes: 
Homann > Господи, 


душу раба Твоего! 


И чтется ектенля 
о усопших: 


Паки и паки.... 
(стр. 46). 


lepeu же чтутв 
тайно молитву сю: 
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О Gott der Geister... 
(S. 46). 


Die Ausrufungspricht 
der zweite Priester. 


Die zweite Stasis be- 
ginnt: 

Dein bin ich, hilf 
mir, denn deine Be- 
fehle suche ich! (5.69). 


Der Pripjew: Lass 
ruhen, о Herr, die Seele 
deines Knechtes! wird 
nach jedem Stichos wie- 
derholt. 


Der letzte Stichos: 
Leben möge mein 
Seele, auf dass sie dic 
lobe, und dein Gericht 
helfe mir! Ich irre wie 
ein verlornes Schaaf; 
such deinen Knecht, 
denn deine Gebote ver- 
gesse ich nicht! wird 
dreimal gesungen. 


Боже духовъ.... 
(стр. 46). 


Возгласв же: Яко 
Ты еси Bockpecenie... 
вторый зерей глаго- 
летз. 


Вторая статия: 


Твой есмь азъ, 
спаси мя: яко оправ- 
дай Твоихъ взы- 
скахъ! (стр. 69.) 


Упокой, Господи, 
душу раба Твоего! 
и повторяется по 
хаждомз стиху. 


Llocanoniü cmuz3: 
Жива будетъ душа 
моя и восхвалитъ Тя, 
и судьбы Твоя помо- 
гуть мнё! Заблу- 
дихъ яко овча по- 
гибшее, взьици раба 
Твоего, яко запов дей 
Твоихъ не забыхъ! 
поется трижды. 
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Darauf der Pripjew: 
Lass ruhen die Seele 
deines Knechtes, oHerr! 


Dann die Troparien 


(Ton 5) mit dem Pri- 


руле: 


Gelobt bist du, о 
Herr, lehre wich deine 
Rechtssprüch ! 


Die Schaar der Hei- 
ligen fand die Quelle 
des Lebens... (8. 85 — 
88). 


Der Diakon spricht 
die kleine Ektenie, die 
Priester lesen das (те 
bet: Gott der Geister... 


Der dritte Priester 
spricht die Ausrufung: 
Denn du bist die Auf- 
erstehung ... 


DieTroparien (Ton5): 
Lass ruhen, o Erlöser, 
mit den Gerechten ... 
(3. 89—90) und Ps. 50. 


Ilpunnss: Упокой, 
Господи, душу раба 
Твоего ! 


Таже тропари за 
упокой поемз(нагл. 9). 


Ilpunnes: Благо- 
словенъ еси, Господи, 
научи MA оправда- 
немъ Твоимъ! 


Святыхъ || ликъ 
обрфте “| источникъ 
жизни (стр. 85—88). 


Таже дзаконз: Па: 
ки и паки.... 

Череи же чтутз 
молитву сю тайно: 


Таже трета iepeü 
возглашаетъ: Яко Ты 
еси воскресене и жи- 
вотъ... 


И по возеласъ по- 
емз настояшая тро- 
пари (гл. 9): Покой, 
Спасе нашъ, съ пра- 
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Der Kanon für die 


Verstorbenen mit der его... 


Akrostichis: Den Hin- 
geschiedenen sing ich 
im achten Ton (®rrc- 
хо пастой 67052; mAERw 
02.05). 


Ton 8, Gesang 1, 
Irmos: 


Durch das Wasser 
angegangen... 
(8. 341) 


Pripjew: Wunderbar 
ist Gott in seinen Hei- 
ligen, der Gott Israels! 


Durch den Tod nach- 
ahmend den Tod Chri- 
sti und durch Leiden 
sein ehrwürdiges Lei- 
den, erlangten die Mar- 
tyrer alle das göttliche 
und selige Leben, und 
beten jetzt um das 
Ней unserer Seelen! 


раба Тво- 
(стр. 89 —90) 
s яс. (90): Помилуй 
мя Боже.... м ха- 
ноиз усотшить, егоже 
храестроче: Умираю- 
щимъ вБрнымъ 0с- 
мое плету пЪне! 


(Гл. 8), 


ирмосв: 


пъень 1, 


Воду прошедъ яко 
сушу... (стр. 341). 


Приптвв: Дивенъ 
Богъ во Святыхь 
Своихъ, Богъ Изра- 
илевъ! 


Смерпю “| смерть 
Христову, и стра- 
стъми страсть подра- 
жавше честную, му- 
ченицы вси Боже- 
ственныя и блажен- 
ныя жизни получиша, 
и нън В молятся о 
спасени душъ на- 
muxp! 
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Pripjew: Lass ruben, 
o Herr, die Seele dei- 
nes Knechtes! 


Erlöser, _Christos, 
nachsehend die Fehl- 
tritte der Jugend und 
übergehend die Sünden 
deiner vorentschlafenen 
Diener, zähle sie deinen 
Auserwählten zu! 


Ehre... 


Nun gieb von der 
Herrlichkeit und Freu- 
de, welche erlangten 
die einen frommen Le- 
benswandel Führenden, 
reichlich deinen Knech- 
ten, welche du zu dir 
genommen hast, о Er- 
barmungsvoller! 


Jetzt... 


Hochhehre Maid, du 
empfingest das Wort 
des Vaters, das sich 
dem Fleische aus dir 
nach der Hypostasis 
einte und den Hades 


Ilpunnes: Упокой, 
Господи, душу раба 
Твоего: 


Юности > прегр - 
шеня презря, и Tp#- 
хи превосходя, Хри- 
сте Спасе, прежде 
усопшаго раба Твоего 
со избранными Тво- 
ими сопричти! 


Слава... 


Юже “получиша 
славу же и радость, 
иже блаженное стя- 
жавше пребыване, 
подаждь богатно Тво- 
ему рабу, егоже, 
приялъ еси, Много- 
милостиве! 


И нънЪ... 


Зачала еси Слово 
Отчее, плоти соедин- 
шееся по упостаси, 
еже изъ Тебе, все- 
непорочная Отроко- 
вице, адъ Божествен- 
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durch göttliche Kraft 
überwunden; dieses 
bitte, allen Verstorbe- 
nen das Leben zu ver- 
leihen! 


Gesang 3, Irmos: 


Der Himmelskreise 
höchster Schöpfer. ... 
(8. 343). 


Indem ihr gereinigt 
waret von dem einsti- 
gen Falle der Voreltern 
durch die Taufe und 
Wiedergeburt, herr- 
schet ihr, mit den Strö- 
men eures Blutes be- 
netzt, selig mit Christo! 


Nun möge es dir, der 
до, freiwillig gestorben, 
in das Grab gelegt 
wurdest und die in den 
Gräbern Wohnenden 
zurückgerufen hast, 0 
Erlöser, wohlgefallen, 
die, welche du von uns 
zu dir genommen hast, 
in den Zelten deiner 
Gerechten wohnen zu 
lassen ! 


ною силою упразднив- 
шее, Toro въ вёр® 
усопшему «| животъ 
подати умоди! 


Пъснь 3, ирмосв: 


Небеснаго круга 
верхотворче ‚ Го- 
споди... (стр. 343). 


Очистившеся древ- 
няго прародительнаго 
паден1я, крещенемъ 
и паки порожденемъ, 
струями же кровей 
своихъ окропившеся, 
Христу, Блаженни, 
сцарствуете! 


Иже мертвъ волею 
положся во гробФ, 
и живущия во гро- 
бЪхъ взываяй, Спасе, 
благоволи, егоже отъ 
насъ прялъ еси, въ 
селеннхъ | правед- 
нъхъ Твоихъ сему 
водворятисая ! 
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Ehre ... 


Gebeten von deiner 
göttlichen Barmherzig- 
keit, o Gebieter, und 
von deiner deinem We- 
sen als eigenthümlich 
erkannten Güte, ge- 
währe deinen Knechten 
Lösung von den Sün- 
den und lass sie ruhen! 


Jetzt ... 


Es rettet der aus 
deinem Schoosse Fleisch 
und MenschGewordene, 
vorzüglich allein Men- 

-schenliebende den Меп- 
schen aus den Thoren 
des Todes, reine Gottes- 


mutter, allein Allbe- 
suugene! 
Nach dem 3. (e- 


sange des Irmos: Der 
Himmelswölbung .... 
und der Ektenie, die 
Ausrufung des vierten 
Priesters. 


Слава... 


Благоутроблемъ Бо- 
жественныя Teoea, 
Владыко, и соесте- 
ственн разум- 
ваемыя благости, умо- 
ленъ бътвая, грЪховъ 
разръшене “| подавъ 
рабу Твоему, Спасе, 
упокой! 


И нъмнЪ... 


Воплощся изъ чре- 
ва Твоего, и бътвъ че- 
ловБкъ, иже изрядн 
сый единъ ЧеловБко- 
любецъ, спасаетъ че- 
лов$ка отъ > вратъ 
смертныхъ, Того мо- 
ли, молимъ Тя, Бо- 
городице, со святыми 
упокоити > усопшаго 
Своего раба! 


По 
ирмосв: 


3-ей > пръски, 
Небеснаго 
круга... и ехтенл, 
возгласв | глаголетз 
четвертый зерей: 
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Dann das Sedalen 
(Ton 6): 


In Wahrheit ist Alles 
eitel; das Leben ist 
ein Traum; denn ver- 
geblich mühetsich jeder 
Erdgeborne, wie die 
Schrift sagt: Wenn wir 
die ganze Welt erwer- 
ben, dann werden wir 
doch in das Grab ein- 
kehren, allwo zusam- 
men sind Könige und 
Bettler. Desshalb, Chri- 
stos, о Gott, lass ruhen 
denHinübergegangenen 
als Menschenliebender ! 


Ehre.... Jetzt.... 
(Theotokion): 


Allheilige Gottes- 
gebärerin! Während 
der Zeit meines Lebens 
überlass mich nicht 
menschlichem Schutze, 
sondern du selbst hilf 
mir und erbarme dich 
meiner! 


Gesang 4, Irmos: 


Таже стъдаленъ 


(гл. 6): 


Воистинну > суета 
всяческая: жите же 
сЕнь и соте, ибо всуе 
мятется всякъ земно- 
роднътй, якоже рече 
писане: „егда мръ 
прюбрящемъ, тогда 
во гробъ > вселимся, 
идфже вкупЪ царе и 
ниши“, твмже, Хри- 
сте Боже, преставль- 
шагося упокой, яко 
челов колюбецъ! 


Слава... И ньтн ... 
(Богородиченз): 


Всесвятая Богоро- 
дице, во время жи- 
вота моего не остави 
мене, челов$ческому 
предстательству не 
ввфри мя, но сама 
заступи, и помилуй 
мя! 


Пень 4, ирмосв: 
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Du bistmeine Stärke, 
oHerr, du auch meine 
Kraft, du mein Gott, 
du meine Freude, der 
du, den väterlichen 
Schooss nicht verlas- 
send, unser Elend heim- 
gesucht hast; desshalb 
schreie ich mit dem 
Propheten Habakuk zu 
dir: Deiner Kraft sei 
Ehre, Menschenlieben- 
der! 


Schauen deines Ruh- 
mes, o Gebieter, und 
deinen lichtspendenden 
Glanz in den Himmeln 
strahlend zu erlangen, 
ertrugen die göttlichen 
Martyrer duldend alle 
Prüfung der Qualen, 
dir, o Christos, singend: 
Deiner Kraft sei Ehre, 
Menschenliebender! 


im Verhältniss zur 
Tugend sind viele Woh- 
nungen bei dir, Er- 
löser, bereitet, Allen 
nach Verdienst zuge- 


Ты моя крЪпость, 
Господи, Ты моя и 
сила, Тът мой Богъ, 
Ты мое радоване, не 
оставль нЪдра Отча 
и нашу нищету по- 
сЪътивъ, TEMP съ про- 
рокомъ Аввакумомъ 
зову Ти: силБ Твоей 
слава, Челов$ко- 
любче! 


Да Твоея, Влады- 
ко, славы узрятъ, и 
свфтлость Твою св - 
тодательную на небе- 
сзхъ получать св$т- 
ло, всякъ видъ му- 
чени носити претер- 
пъша, мученицы Бо- 
жествении, || Теб, 
Христе, поюще: сил 
Твоей слава, Чело- 
взколюбче! 


Многи обители у 
Тебе, Спасе, суть, 
по достоятю вс мъ 
раздБляемьт, по мёр$ 
доброд$телей: тыя 


— 400 — 


theilt; dieser Tugend 
würdige nun, Mitleidi- 
ger, voll zu sein die 
in Glauben Hinüber- 
geschiedenen, welche 
fromm zu dir rufen: 
Deiner Kraft sei Ehre, 
Menschenliebender! 


Ehre... 


Erschienen bist du, 
Unsterblicher, uns 
gleich als Mensch, in- 
du den allen gleichen 
Tod erduldetest, und 
des Lebens Wege wie- 
sest; desselben würdige 
die Dahingeschiedenen 
als Menschenliebender, 
Vergebung der Sünden 
als@ebieter gewährend, 
und des Lichtes Mit- 
genuss schenkend ! 


Jetzt... 
Du bist der Gläubi- 
gen Ruhm, Unver- 


mählte, du die Schütze- 
rin und Zuflucht der 
Christen, Mauer und 


убо, Щедре, испол- 
нити сихъ сподоби, 
яжевЪрою преставль- 
шияся,  благочестно 
ТебБ вошющия: curk 
Твоей слава, Чело- 
вфколюбче! 


Слава... 


Равенъ намъ чело- 
в къ явился еси, Без- 
смертне, BCEMB рав- 
но смерть лретер- 
пЪлъ еси, и жизни 
показаль еси путь: 
еяже преставльшаго- 
ся сподоби, яко Чело- 
вЕколюбецъ, проще- 
не согрвшени, яко 
Владыка, подавая, и 
свБта причастие да- 
руай! 

И нън 8... 


Ты вфрныхъ. по- 
хвала еси, Безневст- 
ная, Ты предстатель- 
ница, Ты и приб8- 
жище христанъ; 
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Hafen; denn zu dei- 
nem Sohn bringst du 
Bitten, Allfehlerlose, 
und rettest aus Gefah- 
ren diein Glauben und 
Liebe als hehre Gottes- 
gebärerin dich Erken- 
nenden. Zu ihm flehe 
auch jetzt für den (die) 
im Glauben Verstor- 
benen (e), ihm (ihr, 
ihnen) zu geben mit 
den Heiligen Ruhe! 


Gesang 5, Irmos: 


Warum hast du mich 
verstossen von deinem 
Angesichte, du Licht, 
welches niemals unter- 
geht, und wesshalb 
umhüllt mich Unglück- 
lichen das feindliche 
Dunkel? Bekehre mich 
doch, und, ich flehe, 
leite meine Wege zu 
dem Lichte deiner Ge- 
bote! 


Einzig  Menschen- 
liebender, der unaus- 
sprechlichen Herrlich- 
keit und der Seligkeit 


1 


ст$на и пристанище, 
къ Сыну Твоему 
мольбы носиши, Все- 
непорочная, и спа- 
савши отъ 6 дъ, иже 
вЪрою и любовю Бо- 
городицу чистую Тя 
в Ъдущя: Того и нътн 
о преставльшемся въ 
вЪрБ моли, даровати 
сему со > Святътми 
упокоен!е! 


Пъснь 9, ирмосз: 


Вскую мя отри- 
нуль еси отъ лица 
Твоего, Свфте неза- 
ходимый, и покрыла 
мя есть чуждая тма 
окаяннаго, но обрати 
мя и къ CBETY з8- 
повфдей Твой, пути 
моя направи молю- 
ся! Ä 


Несказанныя Тво- 
ея славы, и еже 
паче слова Твоего 
блаженства, въ селе- 


26 
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über die Vernunft in 
den Gezelten der Hei- 
ligen, wo die frohe 
Stimme des Feiernden 
ertönt, würdige mit- 
leidig die zum leidlosen 
Leben Hinüberversetz- 
ten! 


Nun lass dort, wo 
die Heere der Engel, 
wo der Gererhten 
Schaaren froblocken, 
in Abrahams Schosse 
wohnen, о  Erlöser, 
deine Knechte, und 
lass sie mit Zuversicht 
an deinem furcht.baren 
und göttlichen "Throne 
steben! 


е 


Ehre... 


Erschienen bist du 
uns als Versöhnung, 
als Gerechtigkeit und 
Loskaufung, und als 
darch deine Wunde 
unsere Krankheiten 
НеПепдег: du selbst 
nun, Mitleidiger, bringe 


шихъ CBATLIXE, ид%- 
же гласъ красенъ 
празднующихъ, пре- 
ставленнаго въ без- 


страстн Ей Жизни 
ущедривъ, сподоби, 
едине ЧеловЕколюбче! 


ИдЕже чини Ан- 
гельсти, идвже пра- 
ведныхъ собори ра- 
дуются, Авраама въ 
нЪдрЪхъвсели, Спасе, 
раба Твоего и съ 
дерзновенемъ страш- 
ному и Божествен- 
ному престолу пред- 
стати благоволи, Бла- 


гоутробне! 
Слава... 
Очищене намъ 

явился еси, правда 


же и избавлене, и 
язвою Твоею наша 
немощи > уврачевалъ 
еси. Ты убо, Щедре, 
яко благъ, преставль» 
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ав Gütiger die Dahin- 
geschiedenenzur Wonne 
des Paradieses! 


Jetzt... 


Nach deinem Mitleid, 
о  Erbarmungsvoller, 
hast du der Menschheit 
Bürde auf dich genom- 
men, der da geschmückt 
bist mit den erhaben- 
sten Höhen der gött- 
lichen Herrlichkeit, 
indem du aus dem 
Schoosse der Jungfrau 
beseeltes, vernunitbe- 
gabtes Fleisch . an- 
пап, durch welches 
du den Tod überwan- 
dest, unendliches Leben 
spendend! Desshalb 
lass um der Fürbitten 
willen derer, die dich 
geboren hat, den Ver- 
storbenen mit den Hei- 
ligen ruhen! 


Gesang 6, Irmos: 

Sei mir gnädig, 0 
Heiland! Denn zahl- 
reich sind meine Misse- 


шагося въ сладости 
paäcrt# учини! 


И нън в... 


Милостивно, Ma- 
лостиве, человЪчества 
мЪру (нЕтро») воспр!- 
ялъ еси (5 ту Yeiag 
ОдЕТ; опертатовс Фипрёлиу 
Офоцави), отъ ДЪви- 

ческихъ ложеснъ 
плоть приимъ одуше- 
вленну Словомъ, 
еюже смерть разру- 
шивъ, животъ вЪр- 
нымъ даруеши: рожд- 
ma y6o Тя моль- 
бами усопшаго со 
Святыми упокой! 


Пъснъ 6, ирмосв: 


Очисти мя, Спасе, 
многа бо беззакония 
моя, и изь глубины 

26* 
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thaten, und aus dem 
Abgrund des Bösen 
führe mich, ich flehe, 
empor. Denn zu dir 
habe ich gerufen ; drum 
erhöre mich, о Gott 
meines Heils! 


Sehr viele Qualen 
erduldeten deine heili- 
gen Martyrer, o Er- 
löser, aus Liebe zu dir 
ihre Seelen dahinge- 
bend, strebend nach 
der Theilnahme an dei- 
ner ewigen und süssen 
Herrlichkeit; um ihrer 
Fürbitten willen lass 
den Verstorbenen ruhen! 


Indem du den Bauch 
des feindseligen Todes 
zerrissest, о Erlöser, 
und alle darin gebun- 
denen auferstehen lies- 
sest, hast du Leben 
gespendet; desselben 
würdige, о Wohlthäter, 
die Dahingeschiedenen | 


| Ehre.... 


золъ вовведи, молюся: 
къ ТебЕ бо возопихъ, 
и услышя мя, Боже 
спасения моего! 


Мученицы Твои, 
Спасе, мнопя муки 
претерпЪъша, любов 
Твоею душами yas- 
вившеся святш, Тво- 
ея желающе присно- 
сущныя славы, и 
сладкаго Твоего при- 
частя; тВжъ 79бо 
мольбами  усопшаго 
упокой! 


Чрево врага смер- 
тю растерзалъ еси, 
Спасе, и вся яже въ 
немъ IJOSHHKH 800- 
кресилъ еси, животъ 
даровавый: 9 егоже 
преставленаго, Бла- 
годфтелю, сподоби! 


Слава се о е ® 
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Nun befreie von den 
Thränen und Seufzern 
im Hades deine Knechte, 
o Erlöser; denn als der 
allein Barmherzige hast 
du alle Thränen ent- 
fernt aus dem Ange- 
sicht derer, die gläubig 


deine Gottheit er- 
kennen! 
Jetzt.... 


Gebildet wird in dei- 
nem Schoosse, der dem 
Wesen nach der Bild- 
ner ist; der als Gott 
mit Fülle Begabte ent- 
äussert sich; der einzig 
Unsterbliche stirbt den 
Tod für die Erlösung 
Aller, und verleiht allen 
Verstorbenen dasLeben! 


Irmos: Sei mir gnä- 
dig.... Darauf die 
ЕМете. 


Пе Ausrufung des 
fünften Priesters. Kon- 


Слевъ и воздыханя 
сущя во ад рабы 
Твоя свободи, Спасе: 
яко единъ бо благо- 
утробенъ, отъялъ еси 
всяку слезу отъ вся- 
каго лица, врно бла- 
гословящихъ Тя! 


И нънЬ... 


Иже  естествомъ 
Содвтель, содфтель- 
ствуется въ ложес- 
нахъ Твоихъ, пол- 
ный яко Богъ, исто- 


щавается, „Всенепо- 
рочная: единъ без- 
смертный, за вс ъхъ 
спасенне «| умираетъ 


смерпю, и въ BEp%E 
умирающимъ животъ 
подаетъ ! 


Очисти 
.. “ ех- 


Ирмосз: 
мя, Спасе, 
MEHIR. 


Возгласв, глаголеть 


пятый 1врей. Кон- 


takion (Топ 8): Mit 
den Heiligen lass 
ruben ... (8. 99). 


Ikos: Du selbst allein 
bist unsterblich ... 


Gesang 7, Irmos: 


Diehebräischen Jüng- 
linge im Flammen-Ofen 
vernichteten die Flam- 
men muthvoll und ver- 
wandelten das Feuer 
in Thau, indem sie 
riefen: Gelobt bist du, 
o Herr, Gott in Ewig- 
keit! 


Innig richtete sich 
alle Sehnsucht der Mar- 
tyrer einzig auf den 
Gebieter, durch Liebe 
mit ihm verbanden und 
singend: Gelobt bist 
du, o Herr, Gott in 
die Ewigkeiten! 


(Christog), du mögest 
gewähren den in Glau- 
ben Dahingeschiedenen, 
den Glanz des gött- 
lichen Reiches, das 


даж (гл. 8): Со святы- 
ми упокой... (стр.99). 


Икосв: Самъ единъ 
еси Безсмертный ... 


Пвснь 7, ирмосв: 


Отроцы Espeäcriu 
въ пещи попраша 
пламень дерзиовенно, 
и на росу огнь пре- 
ложиша, вошюще: 
благословенъ еси, Го- 
споди, Боже во в ки! 


Все желане муче- 
никовъ простреся ко 
единому — Владыцф$, 
любов тому соедн- 
няемое, и поющее: 
благословенъ еси, Го- 
споди, Боже во вЪки! 


Подаеши — вфрою 
преставльшимся 
св тлость Боже- 


ственнаго царствия, 
нетл ния одежду да- 


Gewand der Unsterb- 
lichkeit schenkend 
ihnen, die da rufen: 
Gelobt bist du, o Herr, 


Gott in die Ewigkeiten! 
Ehre.... 
Innnig, Mitleidiger, 


erfülle mit Freude und 
Frohlocken deine Die- 
ner, die du in’s Jen- 
seits hinübergenommen 
hast, indem du sie wür- 
digst, zu dir zu rufen 
und zu singen: Gelobt 
bist du, o Herr, Gott 
in die Ewigkeiten! 


Jetzt... 


Mitleidig lösend den 
Fluch der Eva, hast 
du die unbefleckte 
Jungfrau erscheinen 
lassen, die des Segens 
Quell spendet ‚denen, 
die da rufen: Gesegnet 
ist, о Allunschuldvolle, 
die Frucht deines 
Schoosses! 


Gesang 8, Irmos: 


руяй “4 вошющимъ: 
благословенъ еси, Го- 
споди Боже, во вЪки! 


Слава.... 


Исполни радости 
и весемя, егоже пре- 
ставиль еси раба 
Твоего, Щедре, спо- 
добивый его взывати 
Te6& и пЕти: бла- 
гословенъ еси, Го- 
споди Боже, во вЪки! 


И нъмнЪ.... 
Разрёшая Евину 
клятву, въ пренепо- 


рочную вселился еси 
ДЕву, благословеня 
источникъ | источая 
вошющимъ: > благо- 
словенъ, Пречистая, 
плодъ Твоего чрева! 


Песнь 8, ирмосв: 
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. Als unter dem har- 
monischen Klange der 
musikalischen Instru- 
mente zahlloses Volk 
das Bild auf dem Ge- 
flde Deir anbetete, 
haben die drei Jüng- 
linge, nicht gehorchend, 
den Herrn gepriesen 
und verherrlicht in аПе 
Ewigkeit! 


Als die wahrhaften 
Martyrer die irdischen 
Kämpfe vollendet hat- 
ten, empfingen sie die 
himmlischen Kronen, 
unaufhörlich dir rufend: 
Den Herrn besinget 
und erhebet hoch in 
alle Ewigkeiten! 


(Christos), hinabstei- 
gend in die unterste 
Tiefe, hast du die in 
den Gräbern Wohnen- 
den mit Leben hervor- 
rufender Hand aufer- 
weckt und verliehest 
deinen in Glauben vor- 
ontschlafenen Knechten 
die Rube, o Mitleidiger! 


Мусикскимъ ор- 
ганомъ — согласую- 
щимъ, и людемъ без- 
численнымъ  покла- 
няющимся образу въ 
Деирф, тра отроцы 
неповинувшеся, Го- 
спода восп$ваху, и 
славословляху во вся 
вЪки! 


Земленыя подвиги 
прошедше, небесныя 
праяша вфнцы, муче- 
ницы HCTUHBIH, BO- 
шюще Ти непрестан- 
но: Господа пойте, 
и превозносите BO 
вся вЪки! 


Сошедъ въ ровъ 
преисподнвйший, иже 
во гроббхъ живупя 
воскресилъ еси живо- 
начальною 99 дланю, 
тЕмъ подаждь, MO- 
лимъ Тя, и рабу Тво- 
ему, вВрою прежде 
усопшему покой, 


Щедре! 
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Wir verherrlichen 
den Vater und den 
Sohn und den heiligen 
Geist, den Herrn! 


Tiefer Quell des ewi- 
gen Lebens, als der 
Wonne mächtiger 
Strom, würdige deine 
zu dir dahingeschiede- 
nen frommen Diener, 
dir zu lobsingen und 
dich zu rühmen in alle 
Ewigkeiten! 


Jetzt.... 


Errette, о Мапа, 
Jungfrau, Gottesgebä- 
rerin, die du Gott, den 
Erlöser, den Menschen 
körperlich geboren hast, 
die in Glauben deinem 
Sohn Lobsingenden und 
ihn hoch Erhebenden 
in alle Ewigkeiten! 


Gesang 9, Irmos: 


Es erschrak alles 
Gehör über die unaus- 


Благословимъ Отца, 
и Сына, и Св. Духа, 
Господа ! 


Яко “| источникъ 
жизни  присносущ- 
ныя, яко сладости 
съй потокъ, раба 
Твоего, благочестно 
къ Тебв преставлен- 
наго, сподоби п ти, 
и славословити Тя во 
вся вЪки! 


И usıu%.... 


Маре, ДЕво Бого- 
одице, яже Бога 
Onaca человБкомъ 
рождшая “> тЪлесно, 
спасай вЪрою пою- 
mia Твое рождество, 
и превозносящия во 
вся вЪки! 


Пъснь 9, ирмосг: 


Устрашися всякъ 
слухъ неизрЪченна 
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sprechliche Нега Маз- 
sung Gottes, als der 
Höchste freiwillig sogar 
bis zum Fleische kam, 
aus jungfräulichem 
Schoosse Fleisch neh- 
mend; desshalb preisen 
wir Gläubigen die all- 
heilige Gottesgebärerin 
hoch! 


Nicht habt ihr be- 
achtet, о  Martyrer 
Christi, die ihr die un- 
besiegbare und unüber- 
windliche Kraft hattet, 
den gottlosen Befehl 
der Tyrannen, und des 
Himmelreiches wurdet 
ihr deutlich gewürdigt, 
erleuchtet durch die 
Strahlen der Dreifaltig- 
keit, о Bewunderungs- 
würdige! 


Traurige Vernichtung 
erlitt der bittere Hades, 
indem du, о Menschen- 
liebender, ihn vernich- 
tetest und die von der 
Urzeit her dort Sitzen- 
den auferwecktest; 
doch auch jetzt, o Gü- 


Бояпя снисхождения, 
яко Вьипий волею 
сниде даже и до 
плоти отъ > дЪвиче- 
скаго чрева, бывъ 
человъкъ; тёмъ же 
Пречистую Богоро- 
дицу вЪрою  вели- 
чаемъ! | 


Имуще, мученицы 
Христовы, непобди- 
мую крЪпость и не- 
одолБемую, уничто- 
жисте мучителей без- 
божное веде, и 
царствя | небеснаго 
явЪ сподобистеся, 
просввщаеми Троич- 
ными зарями, досто- 
хвалъни! 


Раврушися ans 
горький, разрушившу 
Ти его, ЧеловЪко- 
любче, и воскресив- 
my яже отъ в Ъка 
тамо спяшщя: но и 
нын&, яко благъ, пре- 
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tiger, würdige die zu 
‚ dir, dem Barmherzigen, 

Hinübergegangenen, 
deines abendlosen Lich- 
tes! 


Ehre.... 


0 Erlöser, ganz bist 
du Süssigkeit, ganz 
bist du Lust und wahr- 
haft _unerschöpfliche 
Wonne, ganz bist du 
unendliche Schönheit; 
lass nun die zu dir 
Dahingeschiedenen an 
deiner Güte sich er- 
freuen und würdige sie 
deiner göttlichen Herr- 
lichkeit! 


Jetzt.... 


Nun erlöse mich, 
Mutter Gottes, die du 
Christum, meinen Er- 
löser, geboren hast, 
den Gott und Men- 
schen, den Zweifachen 
nach der Natur, nicht 
nach der Hypostasis, 
den Einziggezeugten 


шедшаго къ Te6%, 
Благоутробне, неве- 
черняго свъта Твоего 
сподоби! 


Слава е е е е 


Весь еси, Спасе, 
сладость; весь еси 
желане, и любовь 
воистанну ненасыт- 
ная; весь еси доброта 
несказанная: — пре- 
ставльшагося убо къ 
Te6t, Твоея красоты 
наслаждатися благо- 
воли, и Божествен- 
ныя доброты Твоея 
сподоби! | 


И нънВ.... 


Спаси мя, Мати 
Божия, рождшая 
Христа Спаса моего, 
Бога и челов ка, су- 
губа естествомъ, не 
упостапею: | едино- 
родна убо отъ Отца, 
изъ Тебе же церво- 
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aus dem Vater, aus 
dir aber den Erstge- 
bornen der ganzen 
Schöpfung; und ihn, 
ав menschenliebende 
Mutter, bitte, dem 
Dahingeschiedenen zu 
gewähren Ruhe mit 
den Heiligen! 


Nach dem 9. Gesange 
spricht der Priester: 


Die Gottesgebärerin 
und Mutter des Lichtes 
lasset uns in Liedern 
hochpreisen! 


Chor: Die Geister 
und Seelen der Gerech- 
ten loben dich, o Herr! 


Und darauf der Ir- 
mos: Es erschrak alles 
Gehör.... 


Sodann das Trisagion 
und nach dem: Vater 
unser .... sagen wir 
diese Troparien, Топ 4: 


Mit den Geistern 
der vollendeten Gerech- 
ten... (5. 44). 


родна всея твари: и 
Сего, яко челов ко- 
любивая Мати, умоли 
подати > преставлен- 
ному со > Святьтми 
упокоенте! 


По 9 ятъени елаго- 
летз зерей: 

Богородицу и Ма- 
терь СвЪъта въ пфс- 
нЪхъ возвеличимъ!. 


Jurs: Дуси и ду- 
ши праведныхъ вос- 
хвалятъ Тя, Господи! 


И поемв ирмосв: 
Устрашися «| всякъ 


слухъ.... 


Таже: Трисвятое 
и по Отче нашъ... 
глаголемз — тропари 
cia (гл. 4): 

Со духи правед- 
нъхъ CKOHYABIURX- 


ся.... (стр. 44). 
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In deiner Ruhe- 


ие... 


Du bist der Соц, 
der in die Hölle hinab- 
fuhr, und die Fesseln 
der Gebundenen löste; 
bringe du selbst zur 
Ruhe auch die Seele 
deines Knechtes! 


Jetzt е... (Thheoto- 
kion): 


О du einzig reine 
und unbefleckte Jung- 
frau, die du Gott ohne 
Samen geboren hast, 
bitte, auf dass erlöst 
werde seine Seele! 


Darauf die Ektenie: 


Erbarme dich unser, 
о Gott... (8. 45). 


Die Priester (leise): O 
Gott der Geister... 
(8. 46). 


Въ покоищи Тво- 
емъ, Господи, идбже 
BCH .0e 8 + 


Слава.... 


Тът еси Богъ co- 
шедый во адъ, и узы 
окованныхъ 93 разръ- 
шивый, Самъ и душу 
раба Твоего упокой! 


И нын®.... (Бо- 
городиченз) : 


Едина чистая и не- 
порочная ДБво, Бога 
безъ съмене рождшая 
моли спастися души 
его ! 


Таже вктен?л: 


Помилуй насъ, Ро- 
же.... (стр. 49) 


Тереи (тихо): Боже 
духовъ... 
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Dann sagt der Vor- 
stehende die Ausrufung: 


Denn du bist die 
Auferstehung .... 


Der Priester oder 
der Diakon sagt: Weis- 
heit! 


Chor: Die du geehr- 
ter bist als die Cheru- 
bim... 


Der Vorstehende: 
Ehre sei dir, Christos, 
о Gott, unsere Ной- 
nung, Ehre sei dir! 


Chor: Ehre ... Jetzt... 
Herr, erbarme dich! 
(dreimal). Segne! 


Der Priester vollzieht 
die Entlassung: 


Der auferstanden ist 
von den Todten, Chri- 
stos, unser wahrer Gott, 
wird durch die Für- 
bitten seiner allerrein- 


Таже npeöcmon- 
тель глаголетв воз- 
гласв: 


Яко Ты еси вос- 
кресеше.... 


Глаголеть > 1ерей, 
или дзаконз: Прему- 
дрость! 


Jurs:  ЧестнЪй- 
шую херувимъ.... 


Предстоятель: 
Слава Te6t, Христе 
Боже, уповане наше, 
слава Теб ! 


JDurs: Слава... И 
нънв.... „Господи, 
помилуй (трижды)! 
Благослови! 


Черей отпустз: 


Воскресъй — изъ 
мертвыхъ Христосъ 
истинный Богъ HAIE, 
молитвами Пречис- 
тыя Своевя Матере, 
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sten Mutter, der hei- 
ligen, ruhmreichen und 
allgepriesenen Apostel, 
unsercr ehrwürdigen 


und gotttragenden Vä- 


ter und aller Heiligen, 
die Seele seines von 
uns dahingeschiedenen 
Knechtes in den Ge- 
zeiten der Gerechten, 
im Schoosse Abrahams 
ruhen lassen und den 
Gerechten zuzählen, 
und sich über uns er- 
barmen, als der Gute 
und Menschenliebende! 


Und nach der Ent- 
lassung spricht der Dia- 
kon: 


Deinem in seligem 
Entschlafen vollendeten 
Knechte N. N. gieb 
die ewige Ruhe, о 
Herr, und verleihe ihm 
ewiges Andenken! 


Chor: Ewiges An- 
denken! (Dreimal.) 


Святыхъ  славныхъ 
и всехвалъныхъ А по- 
столъ, Преподобнътхъ 
и Богоносныхъ отецъ 
нашихъ, и всЪхъ свя- 
тътхъ, душу отъ насъ 
преставльшагося ра- 
ба Своего N. N. въ се- 
ленихъ праведньтхъ 
учинитъ, въ нЕдръхъ 
Авраама упокоитъ, и 
съ праведными при- 
чтетъ, и насъ поми- 
луетъ, яко благъ и 
человЪъколюбецъ! 


H по omnycmn гла- 
щаеть Оаконё сице: 


Во “| блаженн мъ 
успеши вЪчнътй по- 
кой подаждь, Господи, 
успшему рабу Тво- 
ему, N. N, и с0- 
твори ему вЪчную 
память! 


JAurs: ВЪчная па- 
мять!  (Трижды.) 
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Aber wenn kein Dia- A идъже NIECME 


kon da ist, so singe (diamond, повтв ликз: 
der Chor; 


Dem entschlafenen Рабу Божтю, М. М., 
Knechte Gottes N. N. усопшему вЪчная па- 
ewiges Andenken! мять! 


Absolutionsgebete zur Lösung jeden Fiuches 

(Apav) und Interdictes (adopısuo) für. einen 

Todten, zu lesen von dem Bischof oder im 

Nothfall, wenn der Bischof nicht zugegen ist, 
vom Beichtvater *). 


Es ist zu wissen, dass diese Gebete folgender- 
maassen zu lesen sind. Bei der Proskomidie 
lesen sämmtliche Priester, welche beim (tottes- 
dienste mitwirken wollen, dieselben mit Zer- 
knirschung. Wenn beim grossen Eingange die 
Priester mit den heiligen Gaben aus den Schran- 
ken herausgekommen sind und siehen, kniet der 
Bischof nieder und spricht dieselben laut und 
mit Zerknirschung unter Thränen. Nach Beendi- 
gung der Gebete aber steht er auf und nimmt 
die heiligen Gaben in Empfang. 


Lasset uns beten zu dem Herrn! 
Herr, unser Gott, der da in deiner unaus- 
sprechlichen Weisheit den Menschen aus Staub 


+) Goar, В. 684, Venet. Euchol. В. 226. 
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gebildet und ihn gestaltet hast zu Ansehnlich- 
keit und Schönheit und ihn geschmückt hast 
als werthvollen und himmlischen Besitz zum 
Preise und zur Zierde deiner Herrlichkeit und 
deines Reiches, indem er dein Bild und deine 
Aehnlichkeit an sich trug. Als er aber den 
Befehl deines Gebotes übertrat und das Bild 
verwarf und nicht bewahrte, da hast du dess- 
wegen, damit das Böse nicht unsterblich werde, 
menschenliebend angeordnet, dass diese Zusam- 
mensetzung und Mischung, und diese unaus- 
sprechliche Verbindung (von Leib und Seele) 
nach deinem göttlichen Willen zerrissen und 
gelöst werde, als der Gott unserer Vätar; dass 
die Seele sich dorthin begebe, von wo sie das 
Sein erhielt, bis zur allgemeinen Auferstehung, 
der Körper aber aufgelöst werde in seine Be- 
standtheile. Desshalb bitten wir dich, den 
anfanglosen Vater, und deinen einziggezeugten 
Sohn, und deinen allheiligen und einwesentlichen 
und lebendigmachenden Geist, du wollest nicht 
zulassen, dass dein Gebilde dem Verderben an- 
heimfalle, sondern geben, dass der Körper auf- 
gelöst werde in seine Bestandtheile, die Seele 
aber zugetheilt werde der Schaar der Gerechten. 
Ja, Herr, unser Gott, siegen möge dein unermess- 
liches Erbarmen und deine unvergleichliche 
Menschenliebe; und wenn dieser dein Knecht 
unter den Fluch (xarapav) des Vaters oder der 
Mutter oder in eigenen Bann (idiw дуо9иат:) 
gerathen ist, oder. wenn er einen von den Ge- 
weihten erbittert hat und von ihm die unlös- 
‚bare Fessel erhielt,- oder wenn ег unter die 
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schwerste Verfluchung des Hohenpriesters ge- 
fallen ist, und in Sorglosigkeit und Leichtsinn 
dabinlebend, nicht Vergebung erlangt hat, 80 
vergieb ihm durch mich, deinen sündigen und 
unwürdigen Knecht, und löse seinen Körper auf 
in seine Bestandtheile, seine Seele aber versetze 
in die Gezelte der Heiligen. Ja, Herr, unser 
Gott, der du deinen heiligen Jüngern und 
Aposteln diese Macht gegeben hast, die Ver- 
gebung der Sünden zu ertheilen, und gesagt 
hast, was sie binden und lösen würden, das 
solle gebunden und gelöst sein, und der du von 
ihnen auch auf uns, wenn auch Unwürdige, 
dieselbe Gabe menschenliebend hast übergehen 
lassen, löse deinen entschlafenen Knecht N. N. 
von der seelischen und körperlichen Versündi- 
gung, und es sei ihm vergeben sowohl im 
gegenwärtigen als auch im zukünftigen Zeit- 
alter. Durch die Fürbitten deiner allreinen und 
immerjungfräulichen Mutter, und aller deiner 
Heiligen. Amen. 


Lasset uns beten zu dem Herm! 


Erbarmungsvoller Gebieter, Нет Jesus 
Christos, unser Gott, der du die Schlüssel des 
Himmelreiches und in deiner Gnade nach deiner 
heiligen, nach drei Tagen erfolgten Auferstehung 
von den Todten die Macht, zu binden und zu 
lösen die Sünden der Menschen deinen heiligen 
Jüngern und geweihten Aposteln geschenkt 
hast, so dass gebunden sein solle auch im 
Himmel, was durch sie auf Erden gebunden 
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werde, und ebenso gelöst im Himmel, was durch 
sie auf Erden gelöst werde; der du auch uns, 
deine demüthigen und unwürdigen Diener, Erben 
deiner hochheiligen Gabe und Gnade in deiner 
unaussprechlichen Menschenliebe werden zu 
lassen geruht hast, so dass auch wir ebenso 
binden und lösen das in deinem Volke Began- 
gene; du selbst, allgütiger König, verzeihe 
durch mich, deinen niedrigen und unnützen 
Knecht, deinem Knechte N. N., wenn er in dem 
gegenwärtigen Leben, als Mensch, gefehlt hat; 
und erlass ihm Alles, was er im Worte oder 
im Werke oder in Gedanken sündigte, lösend 
ihm auch die in immer welcher Weise auf ihm 
liegende Fessel, in welche er sich selbst, sei 
es wegen Raubes, oder ans irgend einer andern 
Ursache, verstrickte, sei es, dass er von dem 
Bischof, oder durch irgend einen Andern, in 
dieses Verderben gebracht worden ist. Lass, 
als der allein Gütige und Erbarmungsvolle seine 
Seele zu den Heiligen gesellt werden, die dir 
von Urbeginn an wohlgefielen, den von dir ge- 
schaffenen Leib aber der Natur gegeben werden. 
Denn gelobt und verherrlicht bist du in die 
Ewigkeiten. Amen. 


27* 
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Bokenntniss des Nesto- 
rianischen Bischofs 
Jona von Supurgan, 
behufs seiner Vereini- 
gung *) mit der heiligen 
orthodoxen orientali- 
schen Kirche. 


Im Namen des Vaters 
und des Sohnes und 
des heiligen Geistes! 


ж) Diese Vereinigung 
fand statt am 25. März 
1898, dem Feste Mariä 
Verkündigung, in der 
Alexander - Newski - Laura 
zu St. Petersburg, unter 
Mitwirkung aller drei Me- 
tropoliten und anderer 
Mitglieder der heiligsten 
Synode und in Petersburg 
befindlicher Hierarchen. 
Gleichzeitig mit dem Bi- 
schof Jona wurden ver- 
einigt die nestorianischen 
Geistlichen: Archimandrit 
Elia, die Priester Sergios 
und Georgios und der 
Diakon Jakobos sammt 
der ganzen Diöcese des 
genannten Bischofs. 


Исповъдане HECTO- 
ранскаго Епископа 
1юны — Супурганскаго 
съ ubaim соединеня 
съ CBATOM > право- 
славно-восточною гре- 
но-россЯскою  цер- 
КОВЬЮ *). 


Во имя Отца и 
Сына и Святаго Духа! 


*) Присоединеше се со- 
стоялось 26 Марта 1898 г. 
въ праздникъ Благовъщения 
Пресвятыя Богородицы въ 
Александро-Невской Лавр 
въ С.-Петербург, при 
участи Bebx 3 Митропо- 
литовъ, членовъ Свят. Су- 
нода и присутствовавшихъ 
въ 0.-ПетербургВ > Терар- 
ховъ. Ви ВстЬ съ Еписко- 
помъ Супурганскимъ Тоною 
были приняты въ лоно пра- 
вославной церкви сопутство- 
вавшя ему лица: Несто- 
ранскй Архимандритъ 
Имя, пресвитеры Cepriä и 
Георгий, и даконъ Таковъ, 
ви ст со всею доцезою 
Епископа Тоны и другими 
Несторанскими общинами. 
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Ich, der demüthige 
Jona, von Gottes Спа- 
den Bischof von Su- 
purgan, bitte die hei- 
lige katholische ortbo- 
doxe Kirche von ganz 
Russland um der Liebe 
Gottes willen mich 
aufzunehmen in ihre 
Gemeinschaft als eines 
ihrer treuen Kinder. 


Wir nehmen ihre 
katholische Lehre an 
und versprechen der 
orthodoxen Kirche ka- 
nonischen Gehorsam; 
indem wir unsere frü- 
heren Irrthümer ver- 
werfen, übergeben wir 
dem Anathema sämmt- 
liche Häresien: insbe- 
sondere die Häresie 
des Nestorios, welchen 
wir aus Unwissenheit 
einen „unblutigen Mar- 
tyrer“ nannten, und 
die Häresie des Theo- 
dor (von Mopsuestia), 
den sogenannten ikume- 
nischen Lehrer und 


Я смиренный Тона, 
Божей милостю Епи- 
скопъ Супургански, 
прошу Святую каео- 
лическую православ- 
ную церковь Все- 

росайскую ради 

любви Божей при- 
нять меня въ обще- 
не какъ единаго отъ 
в$рныхъ чадъ сво- 
ИХЪ. 


Мы премлемъ ея 
каеолическое учене 
и обфщаемъ Церкви 
Православной Kano- 
ническое послушане. 
Отвергая наши преж- 
ня заблужден!я, мы 
предаемъ анавем? вс 
ереси: въ особенности 
же ересь Нестория, 
котораго мы по не- 
вЪдЕнтю называли му- 
ченикомъ безъ крови, 
и ересь деодора, гла- 
големаго вселенскаго 
учителя и толкова- 
теля. Ибо оба они 
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Erklärer; denn sie 
beide verkündeten die 
falscher Lehre, dass 
Christos, unser Gott, 
in zwei Hwypostasien 
sei, und sie die Immer- 
jungfrau Maria in ihrer 
eigenen nichtigen Klü- 
gelei Christosgebärerin 
und sogar Menschen- 
gebärerin nannten. 


Wir aber glauben 
und bekennen und ver- 
kündigen Folgendes: 
Unser Herr Jesus Chri- 
stos, vor allen Ewig- 
keiten vom Vater der 
Gottheit nach geboren, 
am Еп4е der Tage 
geboren vonder heiligen 
Jungfrau Maria der 
Menschheit nach, ist 
Einer und derselbe 


in zwei Naturen, 
‘- in Einer Person, 
oder in Einer Hypo- 
stasis, 
Ein Christos, 
- Ein Gott, 


проповфдовали лже- 
учене, будто Хри- 
стосъ Богъ нашъ — 
во двухъ упостасяхъ, 
a Приснодвву Mapiro 
суемудренно хотбли 
наименовать Христо- 
родицею и даже че. 
лов Ъкородицею. 


Мы же вфруемъ 
и испов ъдуемъ и про- 
повфдуемъ такъ: Го- 
сподь нашъ Шисусъ 
Христосъ, прежде 
ввкъ отъ Отца рож- 
денный по Божеству, 
въ послЕдокъ же дни 
рожденный отъ Свя- 
тыя ДЪвът Марш по 
человЪчеству, есть 
единъ и тотъ же 


во двою естеству, 
во единмъ Zu, 
или во един й упо- 

стаси, 
единъ Христос, 
единъ Богъ, 
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: Ein Sohn, 
Ein Herr, 
Ein Gottmensch. 


Und ich wiederhole: 
Wir glauben und be- 
kennen und verkündi- 
gen, dass der mit dem 
Vater Einwesentliche 
nach der Gottheit und 
mit uns Einwesentliche 
nach der Menschheit, 
der Eine aus der hei- 
ligen Dreifaltigkeit, 
Gott, das Wort, von 
der heiligen Jungfrau 
Maria empfangen ‚hat 

die vollkommene 
menschlicheNatur, d.h. 
eine vernünftige und 
verständige Seele und 
einen Körper, 


und die menschliche 
Eigenheit, 

und die menschliche 
- Wirksamkeit, 

und den menschlichen 
| Willen. 


Und als Gott das 
Wort in seiner Hypo- 
stasis vereinigte die 


единъ Сътнъ, 
единъ Господь, 
единъ Богочелов$ къ 


И опять говорю: 
мы въруемъ и испо- 
в дуемъ и пропов$- 
вуемъ, что едино- 
сущный Отцу по 
Божеству и едино- 
сущный намъ тотъ 
же по человЪчеству, 
единъ сый Святыя 
Троицы, Богъ Олово, 
отъ Святыя ber 
Мари — воспринялъ 
совершенное челов?- 
ческое естество, то 
есть душу словесную 
и разумную и т10, 


и челов ческ1я свой- 
ства, 

и челов ческое дБЙ- 
| CTBO, 

и челов  ческую волю. 


И когда Богъ (Слово 
такимъ образомъ соб- 
динилъ въ своей упо- 
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vollkommene mensch- 
liche Natur mit der 
vollkommenen gött- 
lichen Naturund Mensch 
ward, so wurde die 
Verschiedenbeit der 
beiden Naturen durch 
dieseVereinigung weder 
vernichtet, noch auf- 
gehoben, noch ge- 
schwächt. Auch behielt 
jede der beiden Naturen 
ihre Eigenthümlichkeit. 
Desshalb sind in Jesu 
Christo unserm Herrn 


zwei Naturen, 

zwei Eigenthümlich- 
keiten, 

zwei Wirksamkeiten, 

und zwei Willen, 


welche in ihm enthal- 

ten sind, 

с  unvermischt, 
unverändert, 


unzertrennlich, 
unscheidbar. 


. Desshalb unterschei- 
den die Theologen die 


стаси совершенное 
челов ческое есте- 
отво. съ совершен- 
НЫМЪ Божескимъ 
естествомъ и содф- 
лался “ человЪкомъ; 
различе двухъ 
естествъ не уничто- 
жено > соединенемъ, 
не упразднено и не 
ослаблено; паче же 
каждое изъ двухъ 
естествъ сохранило 
свое свойство. По- 
сему во [шсус$ Xpu- 
cr& ГосподБ нашемъ 


два естества, 
два свойства, 
два дЪйствя 
и двЪ воли, 


пребътваюшия вънемъ 


неслитно, 
неизм нно, 
нераздВльно, 
неразлучно. | 
Поэтому и изрече. > 
ня 0 Христв Го- 
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Aussagen, welche im 
Evangelium und bei 
den Aposteln über 
Christum, unsern Gott, 
geschrieben sind, und 
die, welche gotteswür- 
dig sind, legen sie sei- 
ner Gottheit bei, und 
die niedrigen legen sie 
seiner Menschheit bei. 
Denn die Kirche ver- 
kündet wahrhaftig Chri- 
stum als denselben voll- 
kommenen Gott und 
vollkommenen Men- 
schen, der die Eigen- 
heiten der beiden Ма- 
turen unverändert be- 
halten hat. 


Und wir glauben 
und bekennen, dass 
unser Herr Jesus Chri- 
stos, seiner Natur nach 
Gott seiend und seiner 
Natur nach Mensch 
gewesen, der Einsige 
Sohn ist, zweifach der 
Natur nach, aber nicht 
der Hypostasis nach. 


сподф нашемъ, напи- 
санныя въ Евангели 
и у апостоловъ, 60- 
гословы различаютъ, 
и тв, которыя бого- 
приличны, относятъ 
къ Божеству Его, & 
смиренныя къ Его 
челов честву. Ибо 
Церковь > воистинну 
проповвдуетъ Хри- 
ста совершенна то- 
гожде Бога, и совер- 
шенна челов ка, 
обою существу свой- 
ство щъло и сохран- 
ша. 


И мы вфруемъ и 
исповздуемт, что Го- 
сподь нашъ Шисусъ 
Христосъ, естествомз 
Богв сый и есте- 


ствожв > 0ъ8в > чело- 
въиз,  единз есть 
Сынз, сугубв есте- 
ством, но не VNO- 


стасю. 
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Und über die Herrin 
Мапа, die heilige 
Immerjungfrau, ver- 
kündigen wir, dass sie 
ist die Gottesgebärerin, 
als die, welche in Wahr- 
heit Christum unsern 
Gott, geboren hat. 


Wir nehmen an auch 


die heiligen ikumeni- 
schen Concilien, welche 
bisher uns unbekannt 
waren. Die Namen der- 
selben sind folgende: 


Das dritte Concilium 
zu Ephesus zur Zeit 
des Theodosios, welches 
die Lehre des Nestorios 
verwarf, dassinChristo, 
unserm Herrn, zwei 
Hypostasen seien. 


Das vierte Concilium 


zu Chalkedon zur Zeit 
des Markianos, welches 
die Lehre des Dios- 
Котов und Eutyches 
verwarf, dass in Christo 
unserm Herrn Eine 
Natur nach der Ver- 
einigung sei. | 


А о Госпож в Ма- 
ри Святой Присно- 
дфв$ мы пропов$- 
дуемъ, что Она есть 
Богородица, яко во- 
истинну 4 рождшая 
Христа Бога нашего. 


‚ Премлемъ и т% 
святые вселенские со- 
боры, которые пре- 
жде не были намъ 
известны. Имена же 
ихъ слъдующия: 


Тремй соборъ въ 
Ефес, во дни део- 
достя, отвергиий уче- 
не Hecropia, что во 
ХристБ Господ  на- 
шемъ двЪ упостаси. 


Четвертый соборъ 
въ Халкидон4, во дни 
Марклана, отвергший. 
учене Д1оскора и 
Евтихя, что во Хри- 
стъ Господв нашемъ 
одно естество по сое- 
динени. 
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Das fünfte Concilium, 
welches das zweite zu 
Konstantinopel abge- 
haltene war und be- 
rufen ward zur Zeit 
des Justinianos, und 
welches den Theodoros 
und seine Lehre ana- 
thematisirt hat. 


Das sechste Conci- 
lium, welches das dritte 
zu Konstantinopel ab- 
gehaltene war und zur 
Zeit des Konstantinos 
berufen ward und ver- 
kündigte, dass in Chri- 
sto, unserm Herrn, wie 
zwei Naturen, so auch 
zwei natürliche Wirk- 
samkeiten und zwei 
natürliche Willen seien. 


Aber diese seine bei- 
den Willen sind ein- 
ander nicht entgegen- 
gesetzt, und sein 
menschlicher‘ Wille er- 
hob sich nicht gegen 
seinen göttlichen Wil- 
len (das geschehe 
nicht!), sondern war 


Пятый соборъ, 04% 
же и вторый Kon- 
стантинопольский, CO- 
званный во дни Юсти- 
нана, и предавший 
анавемв @еодора и 
его учене. 


Шестый  соборъ, 
онъ же и третий Кон- 
стантинопольскй, со- 
званный во дни Кон- 
стантина и пропов - 
давпий, что во Хри- 
ст ГосподБ нашемъ 
какъ два естества, 
такъ и два, естествен- 
ныя дБйствя и ABB 
естественнътя води. 


Но си двЪ води 
Его не противны 
одна другой: но Его 
челов ческая воля 
не > противуборство- 
вала Его Божеской 
вол (да не будетъ:), 
паче же была с0- 
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immer übereinstimmend 
mit jenem und ihm ge- 
horsam., 


Das siebente Conei- 
lium, welches daszweite 
zu Nikäa war, berufen 
wurde zur Zeit des 
Konstantinos und der 
Irene, und der Wahr- 
heit gemäss lehrte, dass 
die heiligen Bilder, 
d.h. die Darstellungen 
der Heiligen mit Ver- 
ehrungsdienst zu ehren 
seien, und welches mit 
dem Anathema belegte 
Alle diejenigen, welche 
die heilige Kirche ver- 
leumdeten, indem sie 
sagten, dass sie gleich 
den Heiden, welche 
ihren Götzenbildern 
dienen, die Bilder an- 
bete. 


Doch wir, die Söhne 
der Kirche, verehren 
sie, nicht mit göttlicher 
Anbetung, wie das Ge- 
schöipf den Schöpfer 
verehren muss, sondern 


гласна съ нею и по- 
слушна ей. 


Седмый — соборъ, 
онъ же вторый Ни- 
Keäcklü, COBBAHHBIH 
во дни Константина 
и Ирины и научив- 
пий вЪрно, почита- 
тельнымъ  поклоне- 
н1емъ,  покланятися 
Святъмъ Иконамъ, 
то есть святымъ изо- 
браженямъ, и пре- 
давший анаеем$ тёхъ, 
которые “| клеветали 
на Святую Церковь 
и говорили, будто бы 
подобно язычникамъ, 
которые | служатъ 
своимъ идоламъ, и 
она покланяется ико- 
намъ. 


Но мы, сыны Цер- 
кви, покланяемся имъ 
не служебно, какъ 
подобаетъ твари по- 
кланяться Творцу, но 
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nur mit solcher Ver- 
ehrung, wie wir sie 
dem Kreuze Christi 
und dem Evangelium 
weihen. 


Wir nehmen an die 
Kanones, wie der sie- 
ben ikumenischen, so 
auch der neun provin- 
zialen Concilien; denn 
wir sehen in ihnen die 
Darstellungen der 
Wohlordnung der hei- 
ligen Kirchen Gottes. 


Wir versprechen, nur 
mit denen Gemein- 
schaft zu haben, mit 
denen auch die heilige 
Kirche von ganz Russ- 
land Gemeinschaft hat, 
aber alle die, welche 
sie zählt zu denen, die 
der Gemeinschaft be- 
raubt sind, gleichfalls 
zu den der Gemein- 
schaft DBeraubten zu 
zählen. 


Alles, was bierin 
enthalten ist, haben 
wir bereits in unserm 


только почитательно, 
подобно тому, какъ 
покланяемсяи Кресту 
Христову и Еванге- 
Мю. 

Премлемъ и пра- 
вила какъ седми все- 
ленскихъ, такъ и де- 
вяти помфстныхъ CO- 
боровъ, зря въ нихъ 


образцы > благочиния 
Святыхъ 9 Божихъ 
Церквей. 


Об Ещаемся им ть 
общене токмо съ 
тЪми, съ которыми 
и Святая Церковь 
Bcepoccilickaa unters 
общеше. Всфхъ же 
тЪхъ, которыхъ она 
считаетъ лишенными 
общения, и мы почи- 
таемъ лишенными 06- 
щения. 


Сущность > всего 
этого мы уже изло- 
жили въ нашемъ пи- 
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Schreiben erklärt; jetzt 
aber bezeuge ich dieses 
auch mit meinem Munde 
vor der heiligen Ver- 
sammlung. 


Wir glauben, dass 
unser grosser Erzbirt, 
unser Herr Jesus Chri- 
stos, segnet diesen un- 
sern Anfang. 


| Ihm sei die Ehre 

mit dem Vater und 
dem heiligen Geiste in 
die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. Amen. 


Dieses Versprechen 
habe ich eigenhändig 
unterschrieben, 


сани. НътнЪ же я 
свидвтельствую Cie 
и устами моими предъ 
симъ | священньтмъ 
соборомъ. 


Въруемъ, что Be 
дини | Пастыре-на- 
ЧАЛЬНИКЪ Господь 
нашъ [исусъ Хри- 
стосъ благословляетъ 
се наше начинан!е! 


Ему слава со От- 
цемъ и Святътмъ Ду- 
хомъ во вфки ВЪКОВЪ. 
Аминь. 


Cie обфщаше под- 
писаль я моею ру- 
кою. 
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Ordnung, nach welcher 
aufgenommen werden 
die, weiche vom Nesto- 
rianischen Glaubens- 
bekenntniss zur ortho- 
doxen Kirche kommen. 


Nach Prüfung, Unter- 
weisung und Beichte des 
Kommenden, vor der Ab- 
solution seiner Sünden, 
stellt ihn der Vorsteher 
vor die Thüren der 
Kirche und spricht: 


Willst du entsagen 
den Irrthümern und 


Unrichtigkeiten des 
Nestorianischen Be- 
kenntnisses 2 

А: Ich will! 


F.: Willst du kom- 
men zur Vereinigung 
mit dem orthodox-ka- 
tholischen Glauben? 


А.: Ich will! 


Чинъ каво примати 
приходящихъ къ Пра- 
вославнЪй церкви отъ 
нестор!анскаго вЪро- 

исповъданя. - 


По испитан?и, на- 
ставленти и исповъди 
приходящаго, прежде 
разртущеня | гртьаг0въ 
ему, поставляетв его 
предстоятель при две- 
DEXE церковных U 
BONDOWAEME: 


Хощеши ли отре- 
щися погрвшени и 
неправостей Несто- 
раанскаго вЪроиспо- 
вфданшя? 


Omenms: Хощу! 


В.: Хощеши ли 
прити въ соединене 
взры > православно- 
каеолическя ? 


0.: Хощу! 
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Darauf segnet ihn 
der Priester, indem er 


spricht: 


Im Namen des Vaters 
und des Sohnes und 
des heiligen Geistes. 
Amen. 


Und, nachdem der 
sich Bekehrende зет 
Haupt gebeugt hat, sagt 
der Vorsteher, die 
Hand auf das Haupt 
desselben legend, nach- 
dem der Diakon ge- 
sagt hat: Lasset uns 
beten zu dem Herrn! 
und der. Chor respon- 
dirt hat: Herr, erbarme 
dich! dieses Gebet: 


Herr, Gott der Wahr- 
heit, siehe herab anf 
deinen Knecht N. К., 
der sucht zu kommen 
zu deiner heiligen ortho- 
doxen Kirche, und unter 
ihrer Decke bewahrt zu 
werden. Bekehre ihn 
von dem. Irrthum seines 
früheren. Weges zum 
wahren - Glauben an 


Тогда | предстоя- 
тель благословллетв 
его, глаголя: 


Во имя Отца, и 
Сътна, и Святаго Ду- 
ха, Аминь. 


И возложивз руку 
на приклоненную гла- 
ву его, дзакону рекшу: 
Господу помолимся, 
и клиру: Господи по- 
милуй, vmem® молит- 
ву сю: 


Господи Боже исти- 
ны, призри на раба 
Твоего N. № ищу- 
щаго прибфгнути ко 
свят й Твоей право- 
славнфй Церкви и 
подъ кровомъ ея CO- 
хранитися, обрати его 
отъ заблужденя 
прежняго пути его 
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dich und gieb ihm 
Gnade, zu wandeln in 
deinen Geboten. Lass 
deine Augen schauen 
auf ihn in Gnade im- 
шегдаг, und deine 
Ohren hören auf die 
Stimme seines Flehens, 
damit er zugezählt 
werden möge deiner 
auserwählten Heerde; 
denn dich besingen 
alle himmlischen 
Mächte, und dein ist 
die Herrlichkeit, des 
Vaters, und des Sohnes, 
und des heiligen Geistes 
in die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. Amen. 


Und der Vorstehende 
fragt den vom Nesto- 
rianischen Glaubens- 
bekenntnisse Kom- 
menden: 


F.: Entsagst du der 
Lehre des Nestorios 
und Theodoros und 
aller derer, die mit 
ihnen übereinstimmen ? 


А.: Ja, ich entsage! 
I 


KO истиннЪй, яже въ 
Тя, вр, и подаждь 
ему благодать, еже 
ходити въ заповЪдехъ 
Твоихъ. Да будутъ 
очи Твои взирающе 
на него MHIOCTID 
выну, и уши Твои, 
еже слышати гласъ 
моленя, его, и тако 
да сопричтется ко 
избранному Твоему 
стаду. Тя бо поютъ 
вся силы небесныя, 
и Твоя есть слава 
Отца, и Сына, и Свя- 
таго Духа, во вфки 
вфковъ. Аминь. 


И вопрошаетз пред- 
стоятель приходя- 
шщаго oms Hecmopian- 
скаго исповъданля: 


В.: Отрицаешися ли 
учешя Hecropia u 
деодора и всёхъ имъ 
едином ысленныхъ? 


0.: Отрицаюся! 
28 


Е.: Entsagst du der 
falschen Lehre, als ob 
in unserm Herrn Jesu 
Christo nicht nur zwei 
Кашгеп, die göttliche 
und menschliche, son- 
dern auch zwei Hypo- 
stasen, die göttliche 
und die menschliche 
seien? 


А.: Фа, ich. entsage! 


F.: Entsagst du der 
falschen Lehre, als ob 
es sich nicht gebühre, 
die heilige Jungfrau 
Maria, die wahrhaftig 
Christum, unsern Gott, 
geboren hat, СоЩев- 
gebärerin, sondern nur 
Christosgebärerin zu 
nennen ? 


А.: Ich entsage! 


F.: Willst du dich 
vereinigen mit der hei- 
ligen,orthodoxen, orien- 
talischen, katholischen 
Kirche und versprichst 
du, derselben gehorsam 
zu sein? 


В.: Отрицаешися 
ли отъ > неправаго 
ученя, аки бы въ 
Господв нашемъ [и- 
cyc& ХристБ суть 
не точю два есте- 
ства, Божеское и че- 
лов Ъческое, но и ABE 
упостаси, Божеская 
и челов ческая? 


О.: Отрицаюся! 


В.: Отрицаешися 
ли отъ неправаго 
учения, аки бы Пре- 
святую ДЗву Марию, 
воистинну родшую 
Христа Бога нашаго, 
не подобаетъ нари- 
цати Богородицу, но 
точпо Хриотородицу? 


О.: Отрицаюся! 


B.: Хощеши ли 
Убо соединитися Свя- 
тъй, Православни, 
каеоличестЕй, восточ- 
HEH церкви, и 06%- 
щаваешися ли по- 


слушливъ онфй быти? 
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А.: Ich will und уег- 
spreche es von meinem 
ganzen Herzen! 


F.: Glaubst du, unn 
wie, an den Einen, in 
‘der Dreifaltigkeit ver- 
herrlichten Gott und 
betest du ihn an? 


А: Ich glaube an 
den Einen, in der Drei- 
faltigkeit verherrlich- 
ten Gott, den Vater 
und den Sohn und den 
heiligen Geist und bete 
ihn an! 


Und nachdem er eine 
Verbeugung bis zur 
Erde gemacht hat, liest 
er das (Nik. Constant.) 
Glaubensbekenntniss. 


Darauf spricht der 
Vorstehende: 


Gelobt sei unser 
Gott, der da erleuchtet 
jeden Menschen, der in 
die Welt kommt! 


Dann fragt er wieder: 


0.: Хощу и o6%- 
щаваюся отъ всего 
моего сердца! 


В.:  ВЪруеши-ли, 
и како, во Единаго 
Бога, въ Tpoun% сла- 
вимаго, и покланяе- 
шися-ли Ему? 


0.: ВЪрую во Еди- 
наго Бога, въ Троиц 
славимаго, Отца и 
Сына и Святаго Ду- 
ха, и покланяюся 


Ему! 


И сотворивв зем- 
ный поклон, чтетз 
„Сумволв въры“. 


Посемз предстоя- 
тель глаголетз: 


Благословенъ Богъ, 
просв щаяй всякаго 
челов$ка, грядущаго 
въ мръ! 


Ипакивопрощаетз: 
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Verehrst du alle sie- 
ben ikumenischen Con- 
сеп, das erste zu 
Nikäa, das erste zu 
Konstantinopel, das zu 
Ephesus, das zu Chal- 
kedon, das zweite zu 
Konstantinopel, das 
dritte zu Konstanti- 
nopel, das zweite zu 
Nikäa, und nimmst du 
an die Dogmen und 


Kanones, die von diesen 
Concilien bestätigt 
sind? 


А.: Ich verehre und 
nehme an! 


F.: Versprichst du, 
die heiligen Bilder, 
welche in der ortho- 
doxen Kirche апрепош- 
men sind, nach ihrem 
Sinne zu verehren, in- 
dem du die Eihre dem 
Urbilde erweisest, wel- 
ches sie darstellen? 


A.: Ich verspreche, 
zu verehren, wie e8 in 


Чтиши-ли | всЪ 
седмь соборъ вселен- 
скихъ: Hukeückiä 
первый, Конотанти- 
нопольсюй | первый, 
Eseckit, Халкидон- 
скЯ,  Константино- 
польск вторый, Кон- 

стантинопольскай 
трет1й,Никейский вто- 
рый, и премлеши ли 
утвержденныя сими 
соборы догматы и 
правила? 


O.: Почитаю и 
премлю: 


В.:  Обфщаешися 
ли иконы CBATBIA, BB 
православни церкви, 
премлемыя, по ра- 
зуму ея > почитати, 
относя “| чествоване 
имъ къ первообраз- 
ному, ими изображае- 
мому? 


0.: ОбЕщаюся че- 
ствовати, якоже въ 
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der orthodoxen Kirche 
vorgeschrieben ist! 


F.: Nimmst du auch 
an Фе apostolischen 
Kanones und dieandern 
auf den sieben ikume- 
nischen und neun pro- 
ла еп Concilien fest- 
gesetzten Bestimmun- 
gen und die übrigen 
Ueberlieferungen und 
Satzungen der ortho 
дохеп Kirche? 


А.: Ich nehme sie.an! 


Darauf giebt der 
Vorsteher dem zu Ver- 
einigenden den Band 
des Omophorions, wenn 
er Bischof ist, oder den 
Rand des Epitrachi- 
Ййопз, wenn er Priester 
ist, und spricht: 


Gehe ein in die ortho- 
doxe Kirche, und nach- 
dem du gänzlich ver- 
worfen hast die Iır- 
thümer, in denen du 
bis jetzt warst, ehre 
den Vater, den All- 
herrscher, seinen Sohn 


православни Ей церкви 
заповфдано! 


В.: Апостольская 
правила и другая, 
на седми вселенскихъ 
и девяти пом$етныхъ 
соборвхъ > постанов- 
ленная, и прочая 
православныя церкве 
предашя и уставы 
премлеши ли? 


О.: Премлю! 


Посемз  подаетз 
присоединяемому, аще 
араперей, край омо- 
фора, аще-ли зерей, 
хонецз епитрагили, 
и глаголетв: 


Вниди въ церковь 
православную, и с0- 
вершенно отринувъ 
заблужденя, въ нихъ 
же быль еси, чти 
Отца Вседержителя, 
Сына Его, „Тисуса 


= 


Jesum Christum und 
den heiligen Geist, die 
einwesentliche und un- 
zertrennliche Dreifal- 
tigkeit! 


Und so зи einfüh- 
rend, stellt er ihn vor 
den Ambon, wo auf den 
Tisch gelegt sind Kreuz 
und Evangelium; indem 
sie gehen, wird gesun- 
gen Ps. 66: 


Gott sei uns gnädig 
und segne uns; er lasse 
leuchten sein Angesicht 
über uns und erbarme 
sich unser! Dass man 
erkenne auf Erden dei- 
nen Weg, unter allen 
Völkern dein Heil. 
Preisen mögen dich die 
Völker, о Gott, preisen 
dich alle Völker! Es 
mögen sich freuen und 
jabeln die Völkerge- 
schlechter; denn du 
richtest die Völker in 
Gerechtigkeit, und len- 
kest die Heiden auf 
Erden! Preisen mögen 
dich die Völker, о Gott, 
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Христа, и Духа Свя- 
таго, Троицу едино- 
сущную и нераздЁль- 
ную! 


И тако введз, по- 
ставить его > предъ 
амвономз, идъже на 
столь положени суть 
Крестз и Евангелгв. 
Идущимв же имз, по- 
ется псаложв 66: 


Боже ущедри ны 
и благослови ны, про- 
сввъти лице Твое на 
ны, и помилуй ны! 
Познати на земли 
путь Твой, во вс хъ 
язъщ Ехъ спасете 
Твое. Да испов дятся 
Тебв люде, Боже, 
да исповфдятся Теб 
люде вси. Да воз- 
веселятся и да в03-. 
радуются «4 язьщъг: 
яко судиши людемъ 
правотою и языки 
на земли наставиши. 
Да исповфдятся ТебЕ 
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preisen dichalle Völker! 
Die Erde wird geben 
ihre Frucht. Es segne 
uns Gott, unser Gott, 
ев segne uns Gott; und 
fürchten mögen ihn 
alle Enden der Erde! 


Darauf befiehlt ıhm 
der Vorsteher nieder- 
suknien, und sagt selbst 
diese Stichen: 


Sende deinen Geist 
aus und sie werden er- 
schaffen werden, und 
du wirst erneuern das 
Angesicht der Erde! 


— Кейе deinen 
Knecht, mein Gott, der 
auf dich hofft! 


— Sei ihm, о Herr, 
eine Säule der Stärke 


im Angesichte des - 


Feindes! 


— Herr, erhöre mein 
Gebet und lass mein 
Rufen zu dir komm! 


люде, Боже, да испо- 
в дятся Тебз люде 
вси. Земля 94 даде 
плодъ свой: благо- 
слови нъ, Боже, и 
да убоятся Его вси 
концы земли! 


Таже > предстоя- 
тель повелитз ему 
полъна преклонити 
и глаголетв сам 
стихи ся: 


Посли духъ Твой, 
и созиждутся, и обно- 
виши лице земли! 


— Спаси раба Тво- 
его, Боже мой, упо- 
вающаго на Тя! 


ии Буди ему, Го- 
споди, стодпъ Kp%- 
пости отъ лица вра- 
la! 

«- Господи, услът- 
ши молитву мою, и 
вопль мой къ Теб 
да придетъ! 
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Nachdem пасй die- 
sen Gebeten der Dia- 
kon gesagt hat: Lasset 
us beten zu dem 
Herr! und der Klerus 
geantwortet: Herr, er- 
barme dich! liest er 
mit Inbrunst folgendes 
Gebet: 


Herr, Gott, Allherr- 
scher, der du den Sün- 
digenden verschiedene 
Arten der Busse vor- 
legst, und den Irrenden 
den rechten Weg zei- 
gest, auf dass Keiner 
von ihnen verloren 
gehen, sondern Alle er- 
rettet werden mögen. 
Wir danken dir, dass 
du auch diesem deinen 
Knecht М. М. hast das 
Licht der Erkenntniss 
deiner Wahrheit schei- 
nen lassen, und ihn 
gewürdigt hast, sich 
zu deiner heiligen 
orthodox - katholischen 
Kirche sich zu flüch- 
ten. Gieb nun ihm, 
sich mit derselben zu 
vereinigen ohne Heu- 


„По  изглаголанти, 
дзакону perwy: Го- 
споду помолимся, % 
хлиру: Господи по- 
милуй, ч7675 СО уми- 
ленземь молитву сто: 


Господи Боже Все- 
держителю, „согр - 
шающимъ образы по- 
каяня | предлагаяй, 
и заблуждшимъ путь 
правый показуяй, во 
еже бът ни единому 
погибнути, но всбмъ 
мощно 68 спастися. 
Благодаримъ Тя, яко 
и сему рабу Твоему 
N. N., возсялъ еси 
свътъ познашя Тво- 
ея истины и спо- 
добиль еси его ко 
Святви Твоей право- 
славно - коеоличестби 
церкви приббгнути. 
Даждь убо ему coe- 
динитися онви нели- 
цемБрно и невоз- 
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und unwider- 
тис; zähle ihn 
deiner  auserwählten 
Heerde zu, und mache 
Ша zum theuer- 
werthen Gefäss und 
zur Wohnung deines 
heiligen Geistes, auf 
dass er durch den- 
selben immer erleuch- 
tet und unterrichtet, 
deine heilsamen Gebote 
unverbrüchlich be- 
wahre und so des Em- 
pfangens deiner himm- 
lischen Güter gewür- 
digt werde. Denn du 
bist der Gott der Barm- 
herzigkeit, Gnade und 
Menschenliebe, und dir 
senden wir die Lob- 
preisung empor, dem 
Vater und dem Sohne 
und dem heiligen Geiste, 
jetzt und immerdar 
und in die Ewigkeiten 
der Ewigkeiten. Amen, 


Nach dem (Gebete 
heisst er ihn aufstehen, 
indem er sagt: 


Stehe würdig, stehe 
mit Ehrfurcht, und vor 


chelei 


вратно: сопричти его 
избранному Твоему 
стаду: сотвори его 
сосудъ честенъ и жи- 
лище Святаго Твоего 
Духа, яко да тёмъ 
всегда просвбщаемъ 
и наставляемъ, спа- 
сительныя 94 заповЪди 
Твоя нерушимо со- 
блюдетъ, и тако не- 
бесныхъ Твоихъ бла- 
гихъ воспрятя спо- 
добится. Ты бо еси 
Богъ милости и ще- 
дротъ и человЪколю- 
бля, и всбмъ челов$- 
комъ хощеши спа- 
стися, и Теб в славу 
возсътлаемъ, Отцу и 
Сыну, и Святому 
Духу, нътн в и при- 
сно и во в ки в$- 
ковъ. Аминь. 


По молитвъ no- 
велтъваетв, EMY воста- 
ти, глаголя: 

Стани no6pt, ста, 
ни со страхомъ, и 

29 
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dem Evangelium und 
dem heiligen Kreuze 
des Erlösers bekräf- 
tige das von dir gege- 
bene Versprechen! 


Der aber, nachdem 
er aufgestanden ist, 
spricht: 

Den orthodox-katho- 
lischen Glauben, wel- 
chen ich nun freiwillig 
bekenne, vollkommen 
und unversehrt, sogar 
bis zu meinem letzten 
Athemzuge, mit Gottes 
Hilfe festzuhalten und 
die Gebote desselben 
mit Eifer und Freude 
zu vollziehen, werde 
ich mich bemühen, in- 
dem ich mein Herz, 
nach Kräften, in Веш- 
heit bewahre. Zur Be- 
kräftigung dieses mei- 
nes Versprechens küsse 
ich die Worte und das 
Kreuz meines Erlösers. 
Amen. 


Nach dem Kuss 
spricht der Vorsteher: 


предъ Евангемемъ и 
святъмъ > Крестомъ 
Спасителя ‘тверди 
данное тобою обфща- 
ше! 


Онв же, воставв, 
речетз: 


Въру православно- 
каеолическую, юже 
HbIH% доброволъно 
испов ъдую, may и 
ненарушиму даже до 
конечнаго моего из- 
дыхан1я, Богу помо- 
гающу, твердо со- 
держати, и запов$ди 
ея радвтельно и ра- 
достно исполняти по- 
тщуся, соблюдая въ 


непорочности, елико 
мощно, сердце мое. 
Во ystpenie сего 


моего обБщаня ц 8. 
лую словеса и Крестъ 
Спасителя моего. 
Аминь. 

По лобъзан, пред. 
стоятель елаголетв: 
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Gelobt sei Gott, der 
da will, dass alle Men- 
schen errettet werden 
und zur Erkenntniss 
der Wahrheit kommen, 
der da gelobt ist in 
Ewigkeit. 


Klerus: Amen. 
Darauf spricht er: 


Beuge dein Knie vor 
dem Herrn, Gott, den 
du bekannt hast, und 
empfange die Nach- 
lassung deiner Sünden. 


Nachdem derselbe 
Knie und Haupt де- 
beugt, ertheit ihm der 
Vorsteher die Losspre- 
chung in folgender 
Weise: 

Unser Herr Jesus 
Christos, der die Schlüs- 
sel des Himmelreiches 
seinen Aposteln einge- 
händigt und ihnen und 
ihren Nachfolgern die 
Macht gegeben hat, 


Благословенъ Богъ, 
хотяй всЪмъ челов- 
комъ спастися и въ 
разумъ истаны прии- 
ти, сый благословенъ 
во вЪки! 


Клирз: Аминь. 
Посемъ глаголетв: 


Преклони xorbua 
твоя предъ Господемъ 
Богомъ, Его же испо- 
вбдалъ еси, и пр!- 
имеши оставленегр- 
ховъ твоихъ! 


Преклоншу ему ко- 
лъна и главу, пред- 
стоятельразръшаеть 
его, сице: 


Господь нашъ н- 
сусъ Христосъ клю- 
чи царств!я небеснаго 
апостоломъ  вручи- 
вый, и Давый имъ 
и ихъ преемникомъ 


zu binden und zu lösen 
die Sünden der Men- 
schen, vergiebt durch 
mich unwürdigen Bi- 
schof (oder Priester) 
dir, Kind N. N. und 
löst dich von dem 
Bande des Fluches oder 
Inverdicts und von allen 
deinen Sünden. Und 
ich, auf Grund der 
mir von ihm gegebenen 
Macht, einige dich mit 
der orthodoxen Kirche, 
und bringe dich zur 
Gemeinschaft der gött- 
lichen Sacramente der 
Kirche und segne dich 
im Namen des Vaters 
und des Sohnes und 
des heiligen (Geistes. 
Amen. 


Darauf bleibt der 
Vereinigte stehen, er- 
wartend die Liturgie. 
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власть вязати и PE- 
шити гр хи челов - 
ковъ, чревъ мене, 
недостойнаго Apxie- 
рея (или 1ерея), про- 
щаетъ тя, чадо (имя 
рекъ), и  разр- 
шаетъ отъ связаня 
клятвеннаго или за- 
прещения, иотъ вс вхъ 
грвховъ твоихъ. И 
азъ, данною мнЪ отъ 
Нею власпю, при- 
соединяю KO общеню 
Божественнътхъ 
Таинъ церковных, 
и благословляю TA 
именемъ Отца и Сына 
и Святаго > Духа. 
Аминь. 


Посемз присоеди- 
ненный станете, ожи- 
дая Литураш. 


in 


II. Theil. 





Ordnung des Dank- 
und Bitt-Gesanges zu 
Gott dem Herrn, wel- 
cher am Tage der 6е- 
burt unsers Heilandes 
Jesu Christi, zum An- 
denken an die Errettung 
der Kirche und des 
Staates Russlands von 
dem Einbruch der Gal- 
Пег und der mit ihnen 
verbündeten zwanzig 
Völker gesungen wird. 


Nach Beendigung der 
göttlichen Liturgie tre- 
ten die beimGottesdienst 
fungirenden Geistlichen 
виз dem Aliare heraus, 
stellen sich mitten in 


Ш Часть. 


> 


ПослЪдоване > благо- 
дарственнаго и молеб- 
наго пЪн!я ко Господу 
Богу, пЪваемаго въ 
день Рождества, еже 
по плоти, Спасителя 
нашего Incyca Христа, 
и воспоминан!я избав- 
лешя цернве н дер- 
мавы Pocciäckin отъ 
нашеств!я Галловъ, и 
съ ними > двадесять 
язънъ. 


Повнегда соверши- 
тися Божественной 
литургии, WELOOAME 

священнослужаши 
отв олтаря, и став- 
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die Kirche, machen drei 
Verbeugungen und be- 
ginnen im folgender 
Weise: 


Der Diakon spricht: 
Segne, Gebieter! 


Und der Vorsteher 
ruft aus: Ehre sei der 
heiligen und einwesent- 
lichen und lebendig- 
machenden Dreifaltig- 
keit, allezeit, jetzt und 
immerdar und in die 
Ewigkeiten der Ewig- 
keiten! 


Chor: Amen. Himm- 
lischer König... 


Leser: Das Tris- 
agion. Vater unser. 
Gott, erbarme dich! 

(12 Mal.) 


Ehre.... Jetzt.... 


Kommet, lasset uns 
anbeten... (Dreimal.) 
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ше посредъ церкве, и 
сотворше поклоны 3, 
начинают сице: 


Дзаконз глаголетв: 
Благослови Владыко! 


И предстоятель 
возглашаетв: Слава, 
святБи и единосущ- 
нБй и животворящей 
и нераздвлън й Трой- 
mE, всегда, нътнв и 
присно, и во BEKH 
ВБКоВЪ. 


Лик: Аминь. Ца- 
рю небесный .... 


Чтецз: Трисвятое. 


Отче нашъ.... Го- 
споди помилуй! 
(12 разз.) 


Слава... и нын%.. 


Пруидате  покло- 
нимся. .. ( Трижды.) 


Und ‚Jetzt beginnt 
man zu Singen die Pro- 
phezeiung des heiligen 
Propheten Jesaja: 


Mit uns ist Gott! 
Berathet euch, ihr Völ- 
ker, ihr werdet doch 
überwunden; denn mit 
uns ist Gott! 


Leser: Höret es bis 
ans Ende der Erde; 
denn mit uns ist Gott! 


Rüstet euch, ihr wer- 
det doch überwunden; 
denn mit uns ist Gott! 


Und wenn ihr euch 
noch so sehr rüstet, 
ihr werdet doch über- 
wunden; denn mit uns 
ist Gott! 


Und wenn ihr einen 
Rathschluss fasset, ver- 
eiteln wird ihn der 
Herr; denn mit uns ist 
Gott! 


Und wenn ihr ein 
Wort redet, so wird 


3 


И начикаютг пъти 
пророчество Святаго 
Пророка Иса: 


Съ нами Богъ, 
разумБите языцы, и 
покаряйтеся; яко съ 
нами Богъ! 


Umeuys: Услышите 
до послФднихъ земли; 
яко съ нами Богъ! 


Morymiz покаряй- 
теся; яко съ нами 
Богъ! 


Аще бо паки в08- 
можете, и паки по- 
бЕждени будете; яко 
съ нами Богъ! 


И иже аще совфтъ 
совфщаваете, разо- 
ритъ Господь; яко 
съ нами Богъ! 


И слово, еже аще 
возглаголете, не пре- 
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es nicht Bestand haben 
unter euch; denn mit 
uns ist Gott! 


Euren Schrecken 
fürchten wir nicht und 
beben auch nicht davor; 
denn mit uns ist Gott! 


Den Herrn, unsern 
Gott, halten wir heilig 
(ayıdtwuer), der ist uns 
zur Furcht; denn mit 
uns ist Gott! 


Und wenn ich auf 
ihn vertraue, so wird 
er mir zur Heiligung; 
denn mit uns ist Gott. 


Und ich werde auf 
ihn hoffen, und erlöset 
werden durch ihn; denn 
mit uns ist Gott! 


Siehe, ich und meine 
Kinder, die mir Gott 
gegeben; denn mit uns 
ist Gott! 


Das Volk, das im 
Finstern wandelt, siehet 
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будетъ въ васъ; яко 
съ нами Богъ! 


Стража же вашего 


не убоимся, ниже 
смутимся; яко съ 
нами Богъ! 


Господа же Бога 
нашего, Того освя- 
тимъ (свято почтимъ), 
и Той будетъ намъ 
въ страхъ; яко съ 


нами Богъ! 
И аще на Него 
надфяся буду, будетъ 


мнБ во освящене; 
яко съ нами Богъ! 


И уповая буду на 
Него и спасуся Имъ; 
яко съ нами Богъ! 


Се азъ и дти, 
яже ми даде Богъ; 
яко съ нами Богъ! 


Люде ходящи во 
tut, видъша CBETE 


ein grosses Licht; denn 
mit uns ist Gott! 


Die da wohnen im 
Lande und Schatten 
des Todes, über sie er- 
strahlt das Licht; denn 
mit uns ist Gott! 
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Denn ein Kindlein 


ist uns geboren, ein 
Sohn und ist uns ge- 
geben; denn mit uns 
ist Gott! 


Dessen Herrschaft 
ist auf seiner Schulter; 
denn mit uns ist Gott! 


Und seines Friedens 
ist keine Grenze; denn 
mit uns ist Gott! 


Und heissen wird 
sein Name: des grossen 
Rathes Engel; denn 
mit uns ist Gott! 


Der Wunderbare, der 
Rathgeber;, denn mit 
uns ist Gott! 


Bemä; яко съ нами 
Богъ! 


Живущи востран 
и сни > смертн й, 
сввтъ возаяетъ на 
вы; яко съ нами 
Богъ! 


Яко отроча родися 
намъ, Сътнъ, и дадеся 
намъ; яко съ нами 
Богъ! 


Его же начальство 
бысть на рамЪ Его; 
яко съ нами Богъ! 


И мира Его н$сть 
предЕла, яко съ нами 
Borg! 


И нарицается имя 
Его, велика сов та 
Ангелъ; яко съ нами 
Богъ! 


Чуденъ СовЪтникъ, 
яко съ нами Богъ! 


Gott, der Starke, 
der Herrscher, der Fürst 
des Friedens; denn mit 
uns ist Gott! 


Der Vater der kom- 
menden Ewigkeit; denn 
mit uns ist Gott! 


Mit uns ist Gott! 


Berathet euch, ihr Völ- . 


ker, ihr werdet doch 
überwunden; denn mit 
uns ist Gott! 


Ehre sei dem Vater 
und dem Sohne und 
dem heiligen Geiste: 


Mit uns ist Gott! Be- 
rathet euch, ihr Völker, 
ihr werdet doch über- 
wunden; denn mit uns 
ist Gott! 


Jetzt und immerdar 
und in die Ewigkeiten 
der Ewigkeiten. Amen. 


Chor: Mit uns ist 
Gott! Berathet euch, 
ihr Völker, ihr werdet 
doch überwunden; denn 
mit uns ist Gott! 


Богъкр покъ, Вла- 
ститель, Начальникъ 
мира; яко съ нами 
Богъ! 


Отець будущаго 
вЪъка; яко съ нами 


Богъ! 


Съ нами Богъ, раз- 
умБйте язъщъг и по- 
караяитеся; яко съ 
нами Богъ! 


Слава Отцу, и Сы- 
ну и Святому Духу: 


Съ нами Богъ, раз- 
умЪйте языцы и по- 
каряйтеся; яко CB 
нами Богъ!. 


И нын® и присно, 
и во вЪки BEKOBE, 
аминь. 


Лик: Съ нами 
Богъ, разум йте язы- 
цы и покаряйтеся; 
яко съ нами Богъ! 


Leser : АПе ша, АПе- 
luja, Alleluja, Ehre sei 
dir, о Gott! (.Dreimal.) 


Diakon: Lasset uns 
in Frieden beten zu 
dem Herrn! 


Chor: Herr, erbarme 
dich! 


— Um den Frieden 
von oben und um das 
Heil unserer Seelen, 
lasset uns beten zu dem 
Herrn! 


— Um den Frieden 
der ganzen Welt, um 
den Wohlbestand der 
heiligen Kirchen Got- 
tes, und um die Eini- 
gung aller, lasset uns 
beten zu dem Herrn! 


— Für dieses heilige 
Gotteshans und für die, 
so in Glauben, Andacht 
und Gottesfurcht in das- 
selbe eintreten, lasset 
uns beten zudem Herrn! 
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Чтецз: Аллилупа, 
Алилуа,  Аллилупа, 
Слава Тебв Боже! 

(Трижды.) 


Даконз: Миромъ 
Господу помолимся! 


Juxs: Господи по- 
милуй! 


О свътшнемъ 
мир и спасени душъ 
нашихъ, Господу по- 
молимся! 


— О мирф всего 
мра, | благостояни 
святыхъ Божихъ 
церквей, и соедине- 
ни воёхъ, Господу 
помолимся! 


— О святёмъ хра- 
мБ семъ, и съ вЪ- 
рою, благоговётемъ 
и страхомъ Божшмъ 
входящихь въ ОНБ, 
Господу помолимся! 


— Für die heiligste 
dirigirende Synode, und 
für unsern hochgeweih- 
ten Metropoliten, Erz- 
bischof oder Bischof 
М. М. бе nach der Epar- 
. сме), für die ehrwür- 
dige Priesterschaft, für 
dasDiakonat in Christo, 
für den gesammten Kle- 
rus und für das Volk, 
lasset uns beten zu dem 
Herrn! 


— Für unsern got- 
tesfürchtigsten, selbst- 
herrschenden grossen 
Herrn, Kaiser Nikolaos 
Alexandrowitsch von 
ganz Russland und für 
seine Gemahlin, die 
gottesfürchtigste Her- 
rin, Kaiserin Alexandra 
Feodorowna, für seine 
Mutter, die gottesfürch- 
tigste Herrin, Kaiserin 
Maria Feodorowna las- 
set uns beten zu dem 
Herrn! 
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— О Святъйшемъ 
Нравительствую- 
щемъ Сунодв и 0 
преосвящени йшемъ 
Митрополитв на. 
шемъ, Архепископ® 
или Епископв М. М. 
(его же область), 
честн мъ пресвитер- 
ствв, во ХристЕ да- 
конств, овсемъприч- 
TE и людехъ, Го- 

споду помолимся! 
— О Благочести- 
вБйшемъ, Самодер- 
жавнфишемъ Вели- 
komp ГосударБ на- 
шемъ, „Император 
Николав | Алексан- 
дровичЕ всея Росии 
и о Супруг Его, 
БлагочестивЕйшей 
Государын$ Импера- 
трицё | Александр 
деодоровн;, о Матери 
Его, Благочестив й- 
шей — Государын® 
Императрицё Марш 
Эеодоровн$, Господу 
помолимся! 


— Für seinen Thron- 
folger, den rechtgläu- 
bigen Herrn, Cä- 
sarewitsch und Gross- 
fürstenGeorgiosAlexan- 
drowitsch, und für das 
ganze Herrscherhaus, 
für seinen ganzen Palast 
(rov Падатку) und sein 
ganzes Kriegsheer, las- 
set uns beten zu dem 
Herrn! 


— Auf dass dieses 
unser Gebet wie Weih- 
rauch aufsteigen möge 
vor unsern Erlöser, 
Gott, und angenehm 
werde dieses Opfer un- 
serer Herzen und Lip- 
pen dem Herrn, welcher 
uns am Tage der Trüb- 
sal erhört hat, am Tage 
der Erlösung danken 
möge, lasset uns beten 
zu dem Herrn! 


— Auf dass er mit 
Huld und Gnade herab- 
schauen möge auf un- 
sern gottesfürchtigsten 
Kaiser und auf sein 
sieggekröntes Reich, 
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— О Наслбдник 
Его, „Благовърномъ 
Государ в, Цесареви- 
ч$ и Великомъ Княз$ 
Георг Александро- 
вичБ и о всемъ цар- 
ствующемъ Дом$, о 
всей палат$ и воин- 
ствё Ихъ, Господу 
помолимся! 


— О еже испра- 
витися молитвБ на- 
шей сей яко кадилу, 
предъ Спасителемъ 
нашимъ Богомъ, и 
приятися сей жертв$ 
сердецъ и устенъ, 
исповвдующихъ Го- 
сподеви, въ день спа- 
сеня, услышавшему 
насъ въ день печали, 
Господу помолимся! 


— О еже благо- 
сердемъ и милостю 
призр$ти на Благо- 
честивБишаго Импе- 
ратора нашего, и по- 


welche die Siegeskränze 
niederlegen zu den 
Füssen dessen, der die 
Völker zum Erbe und 
alle Enden der Erde 
zum Eigenthum hat, 
des Königs der Könige 
und des Herrn der 
Herrschenden; vor ihm 
lasset uns alle nieder- 
fallend beten! 


— Auf dass er uns 
Segen jetzt und in 
Ewigkeit schenken 
möge, damit wir in 
Glauben und Liebe 
preisen mögen das Heil 
und die Kraft und das 
Reich unsers Gottes, 
und das Gebiet seines 
Christos, der da ver- 
liehen hatseinem Reiche 
Kraft, und uns ge- 
schenkt hat die Freude 
seines Heiles, lasset 
uns beten zudem Herrn! 


— Auf dass er und 
auch wir errettet wer- 
den mögen von aller 
Trübsal, Zorn, und 
Noth, lasset uns beten 
zu dem Herrn! 
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бЪдоносное царство 
Его,  полагающихъ 
поб днъте в нцы къ 
подножпю ногу иму- 
щаго языки достояяте 
свое и одержане свое 
концы земли, Царя 
царемъ и Господа 
Господемъ, Тому вси 
припадше помолимся! 


-- О еже даровати 
намъ благодать отъ 
нын$ и до вЪка, в - 
рою и любов воз- 
вБщати спасене, и 
силу, и царство Бога 
нашего, и область 
Христа Его, подав- 
шему держав Его 
силу, и воздавшему 
намъ радость спасе- 
ня своего, Господу 
помолимся! 


— 0 избавитися 
намъ отъ BCABIA 
скорби, гнЕва и нуж- 
ды, Господу помо- 
лимся! 


— Hilf, errette, ег- 
barme dich und be- 
wahre uns, 0 Gott, 
durch deine Gnade! 


— Unserer allheili- 
gen, reinsten, hochge- 
lobten und ruhmreichen 
Gebieterin, der Goties- 
gebärerin und Immer- 
Jungfrau Maria sammt 
allen Heiligen geden- 
kend, lasset uns uns 
selbst, und einander, 
und unser ganzes Le- 
ben Christo, unserem 
Gott, empfehlen! 


Chor: Dir, o Herr! 


Ausrufung: Denn dir 
gebührt alle Herrlich- 
keit, Ehre und Anbe- 
tung dem Vater und 
dem Sohne und dem 
heiligen Geiste, jetzt 
und immerdar und in 
die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. 


Chor: Amen. 
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— Заступи, спаси, 
помилуй и сохрани 
насъ, Боже, Твоею 
благодатю! 


-- Пресвятую, пре- 
чистую, преблагосло- 
венную, славную Вла- 
дычицу нашу Бого- 
родицу и ПриснодЕву 
Мар!ю, со всЪми свя- 
тыми помянувше, са 
ми себеидругъ друга, 
и весь животъ Хру- 
сту Богу предадимъ! 


Juxs: Te6t Го- 
споди! 


Возглашене: Яко 
подобаетъ Te6% вся- 
кая слава, честь H 
поклонене, Отцу и 
Сыну и Святому 


Духу, нын$ и присно 
и во вЪки BEKOBR. 


Ликъ: Аминь. 


Darauf: Gott ist der 
Herr, und ist uns er- 
schienen .... 


Und dann wird Fol- 
gendes gesungen: 


Chor 1, Ton 6: Ehre 
sei Gott in den Höhen, 
und auf Erden Friede: 
heut nimmt Bethlehem 
auf den, der allezeit 
mit dem Vater thront. 
Heut verherrlichen die 
Engel das geborne 
Kindlein gotteswürdig: 
Ehre sei Gott in den 
Höhen und auf Erden 
Friede, unter den Men- 
schen ein Wohlgefallen! 


Chor 2, derselbe Ton: 
Ehre sei Gott in den 
Höhen und auf Erden 
Friede: Siehe, wie das 
Lamm von Bethlehem 
den Löwen und die 
Schlange für uns über- 
wunden und der Welt 
Frieden geschenkt hat. 
Darum lasset uns mit 
den Engeln dem die 
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По cems: Богъ Го- 
сподъ, и явися намъ... 


И лоются сл: 


Лиз первый (глас 
6): Слававъвъшшнихъ, 
Богу, и на земли 
миръ : днесь воспраем- 
летъ Виелеемъ с дя- 
щаго присно со От- 
цемъ; днесь ангели 
Младенца | рожден- 
наго боголвпно сла- 
вословятъ: слава въ 
вышнихь Богу и на 
земли миръ, въ чело- 
вЪцЕхъ благоволен!е! 


Лик вторый (глас 
тойже): Слава въ 
вышнихь Богу, и на 
земли миръ: се 60 
Агнецъ Виелеемскъ, 
льва и зм1я нами по- 
правъ, мру миръ 
дарова; тфмъ со ан- 
гелы Младенцу м!ро- 
державному богол$п- 


Welt beherrschenden 
Kinde die gottgezie- 
mendeLobpreisung dar- 
bringen: Ehre sei Gott 
in den Höhen und auf 
Erden Friede, unter 
den Menschen ein Wohl- 
gefallen! 

Chor 1, Ehre... . 
Ton 1: Rette, o Herr, 
dein Volk undsegnedein 
Erbe, indem du Sieg ver- 
leihst unserm rechtgläu- 
bigen Kaiser Nikolaos 
Alexandrowitsch gegen 
die Widersacher und 
deine Gemeinde behü- 
test durch dein Kreuz! 


Jetzt.... Theotokion 
(Ton 1): 


Die Zierde des Welt- 
alls, die den Menschen 
entstammt ist, und die 
den Gebieter geboren 
hat, die Himmelspforte 
lasset uns besingen, 
Maria, die Jungfrau, 
den Lobgesang der Un- 
körperlichen und den 
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ну славу принесемъ: 
слава ВЪ ВБТШНИХЪ 
Богу, и на земли 
миръ, въ челов  цфхъ 
благоволете! 


Лижз 1, Слава... 
(гласв 1): Спаси Го- 
споди люди Твоя, и 
благослови достояне 
Твое побфды благо- 
в врному Императору 

вашему Николаю 
Александровичу Ha 
сопротивныя даруя, 
и Твое сохраняя кре- 


стомъ Твоимъ житель- 
ство! 
И нънЪ... Бого- 


родиченг (гл. 1): 


Всемрную славу, 
отъ человвкъ прозяб- 
шую, и Владыку 
Рождшую, небесную 
дверь, воспоимъ Ма- 
рю Atsy, безплот- 
ныхъ пЪснь, и вЪр- 
ныхь удобреше. (я 





Trost der Gläubigen. 
Denn diese ist als Him- 
mel und Tempel Gottes 
erschienen; sie hat, die 
Zwischenmauer desHas- 
ses vernichtend, den 
Frieden eingeführt und 
das Reich aufgethan. 
Denn sie als die Be- 
festigung der Kirche 
verehrend, haben wir 
zum Helfer den von 
ihr geborenen Herrn. 
Drum seid getrost, 
Volk Gottes, denn er 
wird die Feinde besie- 
gen als der Allstarke. 


Diakon: Lasset uns 
aufmerken! 


Der Vorstehende: 
Friede Allen! 

Leser: Und deinem 
Geiste! 


Und es wird folgende 
Parimie gelesen *). 


*) Es ist aber zu wissen, 
dass, wo mehrere Diakonen 
sorhanden sind, ein Diakon, 
und nicht der gewöhnliche 
Leser sie lesen soll. 
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бо явися небо и XPaM 
Божества; Ся пре- 
граждене вражды 
разрушивши, миръ 
введе, и царстве от- 
верзе. Сю убо иму- 
ще в$ры утвержде- 
не, поборника имамы 
изъ Нея рождшагося 
Господа. | Дерзайте 
700, дерзайте люде 
Божи: ибо Той по- 
бЪдитъ враги, яко 
всесиленъ! 


Дзахконз: Вонмемъ! 


Предстоятель: 
Миръ всЪмъ! 


Чтецз: И духови 
твоему! “| 


И чтется парежя 
са *). 


*) Въдомо же дв будетъ, 
яко иже мнози суть дзакони, 
дзажокъ да чтетъ ю, а нев 
Amen» обычный 


Der erste Diakon: 
Weisheit! 

Der lesende Diakon: 
Lesung aus dem Pro- 
pheten Jesaja. 


Und dann wieder der 
erste: Lasset uns auf- 
merken! 


(Сар. XIV, 18—17, 
24—97). Also spricht 
der Herr zum Könige 
von Babylon: Du ge- 
dachtest in deinem Ge- 
müthe: Ich ersteige 
den Himmel, über die 
Sterne Gottes erhebe 
ichmeinenThron, wohne 
auf dem Berge der Zu- 
sammenkunft im höch- 
sten Norden, die Höhen 
der Wolken erklimme 
ich, stelle gleich mich 
dem Höchsten. Ach, 
in die Unterwelt fuhrst 
du hinab, in die tiefste 
Gruft! Die dich sehen, 
auf dich blicken sie, 
auf dich schauen sie: 
Ist das der Mann, der 
die Welt zittern, und 
die Königreiche beben 
machte? Der den Erd- 
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Длаконз nepseen- 
ствуяй: Премудростъ! 
Дзаконзчтый: Про- 
рочества Hcaiuna чте- 
не. 


Паки первенствую- 
и: Вонмемъ! 

(Пс. ХПИ, 13—17, 
24—27). Тако гла- 
голетъ Господь на 
царя Вавилонска: ты 
реклъ еси во ум 
твоемъ: на небо взьт- 
ду, выше звЪздъ не- 
беснъхъ поставлю 
престолъ мой, сяду 
на горБ высоцф, на 
горахъ высокихъ яже 
къ сфверу. — Взыду 
выше облакъ, буду 
подобенъ Вышнему: 
нын$ же во адъ сни- 
деши, и во основан!я 
земли. Видфвийи тя 
удивятся о тебф, и 
рекутъ: сей челов къ 
раздражаяй землю, 
потрясаяй цари, по- 
ложивый вселенную 


boden zur Wüste 
machte, und die Städte 
auf demselben ver- 
heerte, seine Gefange- 
nen zur Heimath nim- 
mer entliess ? Geschwo- 
ren hat der Herr der 
Heerschaaren, spre- 
chend: Ja, wie ich’s 
ersann, so geschieht’s, 
wie ich’s beschloss, 
so bestehts: zu zer- 
schmettern Assur in 
meinem Lande, auf 
meinen Bergen zertrete 
ich ihn, es soll weichen 
von ihnen sein Joch, 
und seine Last kommt 
von ihrem Nacken. 
Dies ist der Beschluss, 
beschlossen über die 
ganze Erde, dies die 
Hand, ausgestreckt 
über alle Völker. Denn 
der Herr der Heer- 
schaaren beschloss, und 
wer kann es hindern? 
Seine Hand ist ausge- 
streckt, wer will sie 
wenden? 


Prokimmen (Ton 7): 
Wo ist ein Gott, so 
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всю пусту, и градът 
ея разсъша, пхёнен- 
нъхъ не разрёши. 
Ся  глаголетъ To- 
сподь Саваоеъ: Яко 
же глаголахъ, тако 
будетъ, и якоже с0- 
вЪщахъ, тако пре- 
будетъ, еже погубитя 
Ассиранъ на земли 
Моей, и на горахъ 
Монхъ: и будуть въ 
попране, и отъимется 
отъ нихъ яремъ ихъ, 
и слава ихъ отъ ра- 
менъ ихъ отъимется. 
Сей совЪтъ, егоже 
соввща Господь на, 
всю вселенную, и спя 
рука на вся языки 
вселенныя. Яже бо 
Богъ святый сов ща, 
кто разоритъ? И 
руку Его высокую 
кто отвратить? 


Прокименг (гласв Г): 
Кто Богъ велй, яко 





gross wie unser Gott ? 
Du bist der Gott, der 
da schuf Wunder! 


Stichos 1: Oftenbart 
hast du unter den Völ- 
kern deine Kraft! 


Stichos 2: Ich sagte: 
Jetzt habe ich ange- 
fangen, dies ist die 
Macht der Rechten des 
Allerhöchsten | 


Stichos 3: Gedacht 
habe ich der Werke 
des Herrn, denn ich 
gedachte des Anfangs 
deiner Wunder! 


Und wieder: Wo ist 
ein Gott, so gross.... 


Leser: Lesung aus 
der Epistel des heiligen 
Apostels Paulos an die 
Hebräer., 


Diakon: Lasset uns 
aufmerken! 


Пе. XI, 32 — 
34, XII, 1—2: Brüder, 
die Zeit würde mir 


Богь нашъ? Ты 
еси Богъ творяй чу- 
деса ! 


Стигв 1: Сказалъ 
еси въ людехъ силу 
Твою! 


Стиж 2:  РЕхъ: 
HEIHB начахъ, спя из- 
мЪна десницы Выш- 
няго! 


Стиж 3:  Помя- 
нухъ дла Господня, 
яко помяну отъ на- 
чала чудеса Твоя! 


И пахив: Кто Богъ 
вемй.... 


Чтецз: Ко Евреемъ 
послан:я Святаго Апо- 
стола Павла чтене. 


/Tiarons: Вонмемъ! 


(Зач. 329). Брапе, 
не достанетъ ми по- 
вфствующу времени 
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nicht ausreichen, wenn 
ich erzählen sollte von 
Gedeon und Barak und 
Sampson und Jephthah 
und David und Samuel, 
und den Propheten, 
welche haben durch 
den Glauben König- 
reiche bezwungen, Ge- 
rechtigkeit gewirket, 
die Verheissung erlan- 
get, der Löwen Ra- 
chen gestopfet, des 
Feuers Kraft ausgelö- 
schet, die der Schärfe 
des Schwertes entıon- 
nen sind, kräftiggewor- 
den aus der Schwach- 
heit, stark geworden 
im Streit, die der 
Fremden Schaaren in 
die Flucht geschlagen 
haben. Desshalb mögen 
auch wir, die wir eine 
solche Schaar von Zeu- 
gen um uns haben, 
ablegen die Sünde, so 
uns immer anhaftet und 
träge macht, und mit 
Geduld laufen in dem 
Kampfe, der uns be- 
stimmt ist, und blicken 
auf den Anfänger und 
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о Геодеонв, Варац 
же и Сампсон?, и 
Теъвали, о Давид же 
и Самуил, и о дру- 
гихъ пророцЕхъ, иже 
в$рою побЪдиша цар- 
ствя,содБяша правду, 
получиша  обфтова- 
Hin, заградиша уста 
львовъ, угасиша си- 
лу огненную, из0Ъ- 
гоша остря меча, 
возмогоша отъ немо- 
щи, быша крЪпцъг 
во бранехъ, обрати- 
ша въ бЪгство полки 
чуждихъ. Тфмъ же 
убо и мы, толикъ 
имущеоблежащьнасъ 
облакъ 9 свидЪтелей, 
гордость всяку от- 
ложше, и удобь об- 
стоятельный TPEX%, 
терпЪнемъ да течемъ 
на предлежащи намъ 
подвигъ, „взирающе 
на начальника BEPBI 
и совершителя In- 
cyca! 


Vollender des Glaubens, 
Jesum! 


Der Vorstehende: 
Friede dir! 

Leser: Und deinem 
Geiste! 


Diakon: Weisheit! 


Und der Leser: Alle- 
luja | 


(Ton 7): Der Herr 
giebt seinem Volke 
Kraft, der Herr segnet 
sein Volk mit Frieden! 


Derselbe Diakon: Auf 
dass wir gewürdigt 
werden zu hören das 
heilige Evangelium, be- 
ten wir zu dem Herrn 
Gott! 


Chor: Herr, erbarme 
dich! ( Dreimal.) 


Diakon: Weisheit, 
aufrecht' Lasset uns 


Предстоятель: 
Миръ ти! 


Umeus: И духови 
твоему! 


аконг: 
дрость! 


Прему- 
Ичтецз: Аллилупа! 


(Гласв 7): Господь 
крЪпость людемъ сво- 
имъ дастъ, Господь 
благословить люди 
Своя миромъ! 


Таже дзаконв: И 
о сподобитися намъ 
слышаню 9 Святаго 
Евангещя9 Господа 
Бога молимъ"! 


Aurs: Господи по- 
милуй! (Трижды.) 


_ Даконв: Прему- 
дрость, прости услы- 
ох 


hören das heilige Evan- 
gelium! 


Der Vorsteher: Friede 
Allen! 


Той: Und deinem 
Geiste ! 


DerVorstehende: Le- 
sung aus dem heiligen 
Evangelium nach Mat- 
thäos. 


Chor: Ehre sei dir, 
o Herr, Ehre sei dir! 

Diakon: Lasset uns 
aufmerken ! 


Der Vorstehende 
(XXIV, 6—8,21— 22): 
Es sprach der Herr zu 
seinen Jüngern: Ihr 
werdet hören Kriege 
und Geschrei von Krie- 
gen; sehet zu und er- 
schrecket nicht. Das 
muss zum Ersten Alles 
geschehen; aber es ist 
noch nicht das Ende 
da. Denn es wird sich 
empören ein Volk über 
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шимъ Святаго Еван- 
гелия! 


Предстоятель: 
Миръ вс мъ! 


Люд: И духови 
твоему! 


Предстоятель: Отъ 
Матеея святаго Еван- 
геля чтене. 


Лихз: Слава Теб 
Господи, слава Теб! 


Дзаконз: Вонмемъ! 


Предстоятель (Зач. 
98): Рече Господь 
Своимъ > ученикомъ: 
услышати имате бра- 
ни и слышаня бра- 
немъ, зрите, не ужа- 
сайтеся:  подобаетъ 
бо всвмъ симъ быти, 
но не тогда есть кон- 
чина. Востанетъ бо 
ЯЗЫКЪ на ЯЗЫКЪ, и 
царство на царство; 


das andere, und ein 
Königreich über das 
andere, und werden 
sein Pestilenz und 
theure Zeit, und Erd- 
beben hin und wieder. 
Da wird sich allererst 
die Noth anheben, denn 
es wird alsdann eine 
grosse Trübsal sein, 
wie nicht gewesen ist, 
von Anfang der Welt 
bisher, und wie auch 
nicht wieder werden 
wird. Und wo diese 
Tage nicht würden ver- 
kürzet, so wurde kein 
Mensch selig; aber um 
der Auserwählten willen 
werden die Tage ver- 
kürzet! 


Chor: Ehre sei dir, 
o Herr, Ehre sei dir! 


Darauf spricht der 
Diakon die folgende 
Ekienie: 


Gott, erbarme dich 
unser nach deiner gros- 
sen Barmherzigkeit, 
wir bitten dich, erhöre 
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и будутъ глади и па- 
губы, и труси по 
им стомъ. Вся же спя 
начало — болЕвнемъ. 
Будетъ бо тогда 
скорбь вемя, якова 
же не была отъ на- 
чала Mipa > досел?, 
ниже имать быти. 
И аще не быша пре- 
кратилися дне оны, 
не бы убо спаслася 
всяка плоть: избран- 
ныхь же ради пре- 
кратятся дне оны! 


Aurs: Слава Теб?, 
Господи, слава Теб! 


Абе дзаконз глаго- 
летв ектензю сю: 


Помилуй насъ, Бо- 
же, по велиц И ми- 
лости Твоей, молим- 


uns und erbarme dich  тися, 


unser! 


Chor: Herr, erbarme 
dich! (Dreimal. 

{Ebenso nach jeder 
der folgenden Bitten.) 


Diakon: Noch beten 
wir für unsern gottes- 
fürchtigsten, selbst- 
herrschenden grossen 
Herrn, Kaiser Nikolaos 
Alexandrowitsch von 
ganz Russland, um 
‘ Macht, Sieg, lange und 
ruhige Regierung, Ge- 
sundheit und Heil; auf 
dass der Herr, unser 
. Gott, Ihm in allen Din- 
gen vorzüglich förder- 
lich und behilflich sei, 
und unter seine Füsse 
unterwerfen möge alle 
Feinde und Wider- 
sacher! 


— Noch beten wir 
für Seine Gemahlin, die 
gottesfürchtigste Her- 
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услыши и по- 
милуй! 


Лик: Господи по- 
милуй! (Трижды.) 

(Тоже повторяет- 
ся лосль каждаго 
прошенгя.) 


„акокв: Еще мо- 
лимся о Благочести- 
въйшемъ >“ Самодер- 
жавнёйшемъ > Вели- 
комъ Государ$ на- 
шемъ, Император8 
Никола$ Александро- 
вичБ всея Росси: о 
державЪ, побВдЪ, пре- 
бътвани, мирЪ, здра- 
ви, спасени Его, и 
Господу Богу наше- 
му наипаче посп - 
шити и пособити Ему 
во всбхъ, и покорити 
подъ нозв Его вся- 
каго врага и супо- 
стата! 


— Еще молимся 
о Супруг в Его, Бла- 
гочестивЕйшей Госу- 


rin, Kaiserin Alexandra 
Feodorowna! 


— Noch beten wir 
für Seine Mutter, die 
gottesfürchtigste Her- 
rin, Kaiserin Maria 
Feodorowna! 


— Noch beten wir 
für Seinen Thronfolger, 
den rechtgläubigen 
Herrn, Cäsarewitsch 
und Grossfürsten Geor- 
gios Alexandrowitsch, 
und für das ganze Herr- 

scherhaus! 


— Noch beten wir 
für die heiligste diri- 
gierende Synode, und 
für unsern hochgeweih- 
ten Metropoliten, Erz- 
bischof oder Bischof 
М. М. (е nach der Epar- 
chie), und für alle un- 
sere Brüder in Christo! 
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дарътнв Императриц 
Александр  деодо- 
рови! 


— О матери Его, 
Благочестивъйшей 
Государын$  Импе- 
ратрицЬ Мари бео- 

доровн;. 
О НаслЕдникЕ 


Его,  Благов$рномъ 
Tocyaapt, > Цесаре- 
вич$ и Великомъ _ 


КнязБ Георг Алек- 
сандрович$ и о всемъ 
ЦарствующемъДом$! 


— Еще молимся 0 
Святёйшемъ Прави- 
тельствующемъ Ст- 
нодБ и о преосвящен- 
нБишемъ Murpono- 
лит нашемъ (Арх!- 
епископ$ или Еписко- 
пЪ нашемъ N. N. его 
же область), и всей 
во Христё  братии 
нашей! 


— Noch beten wir 
für ihr gesammtes chri- 
stosliebendes Heer! 


— Noch beten wir, 
auf dass annehmen 
möge der Herr, unser 
Heiland, Bekenntniss 
und Danksagung, weil 
er an uns nicht nach 
unsern Uebertretungen 
gethan, und uns nicht 
nach unsern Sünden 
vergolten, sondern auch 
. in der Stunde der Prü- 
fung, die über die 
‚ ganze Welt gekommen 
ist, uns gerettet hat, 
und uns, als unsere 
Feinde uns umzingelt 
und umrungen hatten, 
uns seine Rettung er- 
scheinen liess! 


— Der du den Zehn- 
ten Abrahams, nachdem 
er die vier Könige 
niedergeworfen und die 

Gefangenen befreit 
hatte, aus der Hand 
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— Еще молимся 
о всемъ Ихъ Христо- 
любивомъ BOHHCTBE ! 


— Еще молимся, 
о еже пряти Госпо-. 
ду Спасителю ва- 
шему исповвдане и 
благодарение насъ не- 
достойныхъ  рабовъ 
Свойхъ, яко не по 
беззаконемъ нашимъ 
сотворилъ еси намъ, 
ниже по гр хомъ на- 
шимъ воздаль есть 
намъ, но и въ годину 
искушеня, пришед- 
шую на всю вселен- 
ную, избавиль ны 
есть, и внегда обы- 
шедше обыдоша насъ 
врази наши, явилъ 
есть нашъ спасене 


Свое! 


— Авраамову де- 
сятину, по еже низ- 
ложитЕ ему четыре 
цари и плбненньтя 

свободити, рукою 


des Melchisedek ange- 
nommen hast, und der 
du den Pharao und 
seine Heere im rothen 
Meere ertrinken lies- 
sest, den Liedern des 
Mose und der Marjam, 
und den Pauken und 
Reigengesängen die vor 
der Wolkensäule auf- 
stiegen, deine Ohren 
leihend, und der du 
den König David, der 
deinem Herzen ange- 
nehm war, gelehrt hast, 
seine siegreichen Er- 
folge dir allein zuzu- 
schreiben, du selbst, 
o Herr der Kräfte, ge- 
ruhe auch jetzt die von 
uns allen zu dir empor- 
steigenden Lobgesänge 
dir angenehm sein zu 

n, wie von den 
Lippen der Säuglinge, 
dafür, dass du den 
Feind und Züchtiger 
vernichtet und deinen 
Gesalbten errettet und 
das russisch Volk 
ruhmreich gemacht und 
die Kirche befestigt 
hast, geruhe unsern 
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Малхиседека upie- 
мъти, и внегда по- 
грязнути Фараону и 
воемъ его въ мори 
Чермн мъ, Моисея и 
Маразмы пъсни же 
и тимпаномъ и ли- 
комъ отъ столпа 
облачна внимавый, и 
царя по сердцу Тво- 
ему Давида побВди- 
тельная Te6% Едино- 
му восписовати на- 
учивый: Самъ и ны- 
#5, Господи силъ, 
за еже разрушити 
ТебЪ врага и мест- 
ника, и спасти пома- 
заннаго ‘Твоего, и 
державу Pocciäckyro 
прославити, и цер- 
ковь утвердити, якоже 
изъ устъ младенецъ, 
отъ всЪхъ насъ, угод- 
ныя ТебБ соверши 
хвалы, души наша 
во спасене Твое ис- 
чезаюция, яко все- 
созжеше | прими, 
гласъ радости нашея 








‚ der 


Hauch, der ob deines 
Нейз dahinschwindet, 
als Brandopfer aufzu- 
nehmen, die Stimme 
unserer Freude zu 
bören, und wie früher, 
nach den Tagen der 
Trübsal, beten wir 
flehend zu dir! 


— Noch beten wir 
für unsere siegreichen 
Heerführer und Krieger 
und für alle Eiferer 
um Glauben und Wahr- 
heit, die in der Stunde 
Prüfung ihre 
Seelen für ihre Brüder 
dahingegeben haben, 
auf dass ihnen der 
König der Herrlichkeit 
am Tage seiner gerech- 
ten Vergeltnng das 
ewige Leben und un- 
verwelkliicıe Kränze 
geben und uns Alle in 
ihrem Geiste und Glau- 
ben und, in ihrer Ein- 
müthigkeit befestigen 
möge! 


Chor: Herr, erbarme 
dich! (Dreimal.) 
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услътши, и во пред- 
няя ‘усердно молим- 
тися, отъ дней пе- 
чали помилуй! 


— Ище молимся 
о > побЪдоноснътхъ 
вождехъ и воинЪхъ 
нашихъ, и о всЪхъ 
ревнителехъ вЕрьт и 
правды въ > годину 
искушения души своя 
за братю свою по- 
ложившихъ, яко да 
дастъ имъ Царь сла- 
вы, въ день правед- 
наго Своего воздан!я, 
животъ вфчный и 
вЕнцът нетлён1я, нгсъ 
же всЪхъ въ ихъ 
дусБи вЪрЕ, и едино- 
мысли утвердатъ! 


Aurs: Господи по- 
милуй! (Тонжды.) 


Der Vorstehende: Er- 
höre uns, Gott unser 
Heiland, da Hoffnung 
aller Enden der Erde 
und derer, die weit auf 
dem Meere sich be- 
finden, und sei gnädig, 
gnädig, о Сешейег, 
wegen unserer Sünden, 
und erbarme dich unser. 
Denn ein barmherziger 
und menschenliebender 
Gott bist du, und dir 
senden wir die Lob- 
preisung empor dem Va- 
ter und dem Sohne und 
dem heiligen Geiste, 
jetzt und immerdar, und 
in die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. 

Chor: Amen. 


Diakon: Lasset uns 
aufmerken, und in der 
Inbrunst des Herzens 
die Kniee unserer 
Seelen und Leiber beu- 
gend, lasset uns beten 
zu dem Herrn! 


Und der vorstehende 
Priester beugt mit der 
дапгеп Kirche die Knie, 
und spricht mit aller 
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Предстоятель: 
Услыши ны, Боже 
Спасителю нашъ, упо- 
ване всЕхъ концевъ 
земли, и сущихъ въ 
мори далече и мило- 
стивъ буди, Владыко, 
о грвсБхъ нашихъ, 
милостивъ бо и чело- 
вЪколюбецъ Богъ еси 
и ТебБ славу возсы- 
лаемъ Отцу и Сыну 
и Святому Духу, 
HbIHB и присно и во 
вбки вЪковЪ. 


Уикв: Аминь. 


Дзаконз: Вонмемъ, 
и въ YMHIEHIH сердца 
колБна, душъ и т5- 
лесъ нашихъ пре- 
клоньше, || Господу 
помолимся! 


Предстоятель же, 
со всею церковю пре- 
хлонь колгна, со вся- 
химв внимашемё и 


Andacht und Innigkeit 
mit lauter, und mög- 
Вей starker Stimme: 

Grosser und uner- 
forschlicher Gott, an- 
fangloser Vater, mit- 
anfangloser Sohn und 
mitewigseiender Geist, 
der du das nicht Seiende 
ins Dasein gerufen 
hast, der du die Ver- 
lornen rettest, die Tod- 
ten belebst, der du 
nach deinem Willen 
schaffest in der himm- 
lischen Kraft und in 


‘ der irdischen Bewoh- 


nerschaft, und mit dei- 
ner wunderbaren Vor- 
sehung das All’ lenkst! 
Neige dein Ohr von 
deiner heiligen Höhe 
und nimm von uns, 
deinen demüthigen und 
unwürdigen Knechten, 
denen du deine grosse 
Erlösung aus Noth und 
Vernichtung erscheinen 
liessest, diese dir von 
Herzen und Lippen 
dargebrachten Dank- 
sagungsgebete, DBe- 
kenntnisse und Lob- 


умилетемв глаголетз 
молитву с  веле- 
гласко: 

Боже велиюй и 
непостижимый, Отче 
безначальный, собез- 
начальный Сыне, и 
Душе соприсносущ- 
ный, осуществляяй 
не сущая, спасаяй 
погибающал, живо- 
творяяй — мертвыя, 
творяй по воли Твоей 
въ силБ небеснЪй и 
въ селени земн мъ, 
и дивнъмъ Твоимъ 
промысломъ > упра- 

вляяй  всяческая! 
Приклони ухо Твое 
съ высоты CBATBIA 
Твоея, и прими отъ 
насъ смиренныхь и 
недостойныхъ рабовъ 
Твоихъ, имъ же ве- 
ле Твое отъ 6 дъ и 
всегубительства спа- 
сен1е явилъ еси, серд- 
цемъ и усты возно- 
симая Теб благодар- 
ственная с1я молен!я, 


preisungen ап. Пепо до, 
о Herr, hast nicht nach 
unsern Missethaten mit 
uns gethan und nicht 
nach unsern Sünden 
uns vergolten. Du hast 
einst zu den Söhnen 
Israelsgesprochen, dass 
du, wenn sie deiner 
Stimme nicht gehor- 
chen würden, all’ deine 
Gebote zu bewahren 
und zu erfüllen, du 
gegen sie ein Volk von 
unverschämtem Gesicht 
erwecken werdest das 
sie zerstöre in ihren 
Städten, so dass sie 
bis auf ihre Wände 
vertilgt würden, und 
wir haben es gewusst, 
dass dieses zermal- 
mende schreckliche 
Wort über sie und un- 
sere Väter kommen 
werde; trotzdem aber, 
uns vor deinen Drohun- 
gen nicht fürchtend 
und deine Barmherzig- 
keit verachtend, haben 
wir den Weg der Wahr- 
heit verlassen und sind 
nach der Neigung un- 
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исповбданя и славо- 
словя. Яко не по 
беззаконемъ нашимъ 
сотворилъ еси намъ, 
Господи, ниже по 
грЪъхомъ нашимъ, BO- 
вдалъ еси намъ! Ты 
глаголалъ еси древле 
сыновомъ >“ Израиле- 
вымъ, яко, аще не 
послушають | гласа 
Твоего хранити и 
творити вся запов$ди 
Твоя, наведеши на 
нихъ языкъ безсту- 
денъ лицемъ, сокру- 
шитъ ихъ во гра- 
дъхъ ихъ, дондеже 
раззорятся ст Бньт 
ихъ: и мы вЪдохомъ, 
яко праиде глаголъ 
страшный сей на ня, 
и на отцы наша: 
обаче, прещеня Тво- 
его не убоявшеся и 
о милосерди Твоемъ 
вознерадивше, оста- 
вихомъ путь правды 
Твоея и ходихомъ въ 
воляхъ сердецъ на- 


serer Herzen gewan- 
delt und haben es nicht 
versucht, im Verstand 
und Herzen dich, den 
Gott des Verstandes 
und Herzens zu haben; 
ausserdem auch noch, 
deine väterlichen Unter- 
weisungen für Nichts 
achtend, haben wir 
dich vor den Fremden 
erzürnt. Desshalb hat, 
wie einst die Söhne 
Israels, so auch uns 
ein schrecklicher Krieg 
umrungen, und die, um 
deren Belehrungen wir 
uns beeiferten, die hat- 
ten wir dann zu wil- 
den und thierartigen 
Feinden. Aber du, о 
Gott, Gnädiger und 
Barmherziger, Lang- 
müthiger und Wahr- 
haftiger, und die Treue 
bewahrender, der du 
Gnade erweisest an 
Tausenden, die Ueber- 
tretungen, Missethaten 
und Sünden tilgest, 
hast uns eine kleine 
Zeit verlassen; mit 
deiner Gnade hast du 
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шихъ, и HE искуси- 
хомъ имБти въ ра- 
зум$ и сердцЬ Тебе, 
Бога разумовъ и сер- 
децъ; еще же и оте- 
ческая преданя ни 
BO чтоже вмЪнивше, 
прогн$вахомъ Ta о 
чуждихъ. Ихъ же 
ради, якоже древле 
сыновъ Изранлевыхъ, 
тако и насъ объять 
лютое обстояте, и 
о ихъ же ревнова- 
хомъ наставленихъ, 
сихъ враговъ им я- 
хомъ брихъ и звЕро- 
нравныхъ. Но Ты, 
Боже щедрый, и ми- 
лостивый, долготер- 
пфливый, и многоми- 
лостивый, и истин- 
ный, и правду хра- 
няй, и творяй ми- 
лость въ тысящи, 
отъемляй беззакония, 
и неправды, и грвхи, 
на время мало оста- 
вль насъ, MHAOCTIIO 
велею 4“ помиловалъ 


uns begnadigt und, 
nachdem du uns mit 
dem Scepter unserer 
Ungerechtigkeit heim- 
gesucht hast, so hast 
du, wie ein Vater seine 
Söhne freigebig be- 
schenkt, uns beschenkt. 
Denn du hast auf un- 
sere Trübsal herabge- 
blickt und auf den 
Untergang der herr- 
schenden Stadt (Mos- 
kau), in welcher von 
alten Zeiten her dein 
Name angerufen ward 
und auf unsere Gebete, 
die wir, nicht auf un- 
sere Gerechtigkeit, son- 
dern auf deine viele 
Gnade uns verlassend, 
uns vor dir nieder- 
geworfen haben, o Herr; 
und du hast uns den 
Rücken unserer gott- 
losen Widersacher ge- 
geben, unsern gottes- 
fürchtigsten Zaren 
Alexander Pawlowitsch 
hast du mit der Waffe 
deiner Huld bewaffnet, 
damit vor dem Ange- 
sichte deines Christos, 
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— 


еси, и посЪтивъ жез- 
ломъ неправды наша, 
якоже щедритъ отецъ 
сыны, тако ущедрилъ 
еси насъ. ПризрЪлъ 
бо еси на скорбь 
нашу, и на потре- 
блене царствующаго 
града (Москвы), въ 
немъ же отъ л тъ 
древнихъ 9 призвася 
имя Твое, и на мо- 
леня наша, яже не 
на наша правды упо- 
вающе повергохомъ 
предъ Тобою, но на 
щедроты Твоя мно- 
пя, Господи: и далъ 
еси намъ хребетъ 
нечестивыхъ CYIO- 
статовъ, Благочести- 
взйшаго же Царя 
нашего Александра 
Павловича  вфнчалъ 
еси оруямемъ благо- 
волен1я ‘Твоего, Aa 
оть лица Христа 
Твоего исчезающе ис- 
чезвнутъ яко дьвтмъ, 
врази Твои, любящии 





wie Rauch verschwin- 
det, dahinschwinden 
deine Feinde, die aber, 
die dich lieben, froh- 
locken wie der Son- 
nenaufgang in seiner 
Kraft. Wir haben ge- 
sehen, o Herr, wir 
haben gesehen und alle 
Völker haben an uns 
gesehen, dass du bist 
Gott und dass es Kei- 
nen giebt ausser dir; 
du tödtest und belebst, 
du schlägst und heilst, 
und Keiner ist, der 
sich deiner Hand ent 
ziehen kann. Drum 
soll sich unser Herz 
in unserm Herrn be- 
festigen, unser Herz 
soll sich in unserm 
Gott erheben, ob deines 
Heils frohlocken wir. 
Wir danken dir, о Herr, 
dass du strafend uns 
wenig gestraft hast, 
dass du uns nicht auf 
immer dem Tode hin- 
giebst. Giebuns, o Herr, 
eindauerndes Andenken 
an diese deine ruhm- 
volle Heimsuchung fest 
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же Тебе возаяютъ, 
яко востокъ солнца 
въ силБ своей. Ba- 
двхомъ, Господи, ви- 
дъхомъ и BCH язьщьт 
видвша въ насъ, яко 
Ты еси Богъ, и нЕсТЬ 
passt Тебе, Ты убе- 
ши и жити сотвориши, 
поразиши и исцЕлиши, 
и н стъ, иже изметъ 
отъ руку Твоею! 
Т$мже утвердися 
сердце наше во Го- 
сподЪ нашемъ, возне- 
сеся рогъ нашъ въ 
БозБ нашемъ, возве- 
селихомся о спасени 
Твоемъ! Благодаримъ 
Тя, Господи, яко на- 
казуя наказалъ еси 
ны вмалф, да не 
смерти во вЕки пре- 
даси насъ! „Даждь 
намъ, Господи, па- 
мять сего славнаго 
Твоего пос Ъщен!я 
тверду и непрестан- 
Hy имфти въ себ$, 
яко да въ Теб 


und unaufhörlich in 
uns zu haben, damit 
wir, in dir durch kind- 
liche Furcht und Glau- 
ben und Liebe befestigt 
‚und durch deine Stärke 
beschützt, immerdar 


wie heut singen und 


lobpreisen deinen hei- 
ligen Namen. Mehre 
deinen Segen über un- 
sern gottesfürchtigsten 
Kaiser Nikolaos : Ale- 
xandrowitsch von ganz 
Russland und dein gu- 
ter Geist möge auf Ihm 
ruhen: verleihe in Sei- 
nem gottesfürchtigsten 
Reiche den Hirten die 
Heiligung, den Herr- 
schenden Recht und 
Gerechtigkeit, dem 
Volke Frieden und 
Stille, den Gesetzen 
Kraft und dem Glau- 
ben Fortschritt. О all- 
barmherziger Herr, 
mehre deine Gnade 
über die, so dich .er- 
kennen; aber offenbare 
dich auch denen, die 
dich nicht suchen! Auch 
die Herzen unserer 
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утверждени CBIHOB- 
нимъ страхомъ и в - 
рою и любовю, и 
Твоею крЪ пост 
ограждени выну, яко 
же днесь, поемъ и 
славословимъ имя 
святое Твое! Утверди 
благословение Твое и 
на благочестив й- 
шемъ, самодержав- 
нЪйшемъ, Великомъ 
ГосударБ “| нашемъ 
ИмператорБ Никола 
Александрович$ всея 
Росси, и духъ Твой 
благ да почетъ на 
немъ выну! Подаждь 
во благочестивой дер- 
жавБ его пастыремъ 
святыню,  правите- 
лемъ судъ и правду, 
народу миръ и ти- 
шину, законамъ силу, 
и ВвБрБ преспвяние! 
О премилосердый Го- 
споди' пробави ми- 
лость Твою в$ду- 
щимъ Тя; но и не- 
ищущимъТебе явленъ 
3 


Feinde wollest du zu 
uns wenden, und von 
allen Völkern und Stäm- 
men lass dich erkennen 
in deinem einzigen 
wahrhaften Christos, 
auf dass vom Aufgange 
der Sonne bis zum 
Niedergange unter allen 
Völkern, mit einträch- 
tigem Herzen alle Völ- 
ker dir mit der Stimme 
der Freude zurufen: 
(Nun folgt die Ausru- 
fung mit lauter Stimme.) 
Ehre sei dir, o Gott, 
dem Heilande Aller, in 
die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten! 


Chor: Amen. 


Und dann wird die 
grosse Dozologie ge- 
sungen: 


Ehre sei Goit in den 
Höhen ... (Bitt-, Dank- 
und Weihe-Gottesdien- 
ste S. 75, Berlin 1897). 
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буди: еще и враговъ 
нашихь сердца къ 
Теб обрати; и всфмъ 
язъткомъ и племеномъ 
во единзмъ > истин- 
нЪмъ Христ$ Твоемъ 
познанъ буди! Да 
отъ востокъ солнца 
до западъ, всвми убо 
языки, един вмъ же 
сердцемъ, вси явьщът 
восклицаютъ | Теб 
гласомъ  радованя: 
(И возглащаетв вг- 
лтимв еласомз): Слава. 
Тебв Богу, Спасите- 
лю вс вхъ, во BEKH 
вЪковъ! 


Juxs: Аминь. 


И абе поетз сла- 
вослове великое: 


Слава въ ВБПНИХЪ 
Богу... (Книга мо- 
лебныхъ пЕний, стр. 
79, Берлинъ 1897). 


Oder anstatt dessen 
der Ilymnos des heil- 
gen Ambrosios, Bischofs 
von Mailand: 


Dich, den Gott, lo- 
ben wir... (ibid.S. 45). 


Diakon: Weisheit! 


Und es wird gespro- 
chen diese Entlassung: 


Der in der Krippe 
von Bethlehem wie ein 
Lamm lag, aber die 
Kraft der Widersacher 
wie ein Löwe zermalmt 
und seine gläubigen 
Schafe auf den Weg 
der Wahrheit und des 
Heiles und des Frie- 
dens geleitet und be- 
wahrt hat, Christos, 
unser wahrer Gott und 
Erlöser, wolle durch 
die Gebete seiner all- 
reinen Mutter und aller 
Heiligen sich über uns 
erbarmen unduns erret- 
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Или птснь Св. Ам- 
epocia, Емископа Ме- 
дзоланскаго, сзестъ: 


Тебе Bora хва- 
лимъ... (Книга мо- 
лебн. пн, стр. 45). 


Дтаконв: Премуд- 
рость! 


И глаголется от- 
пуств сей: 


Иже въ яслехъ 
Ввелеемскихъ, яко 
агнецъ возлегй, со- 
противныхъ же кр - 
пость, яко левъ, CO- 
крушивый, и вЪрнътя 
овцът Своя на путь 
правды, и спасен!я, 
и мира наставивый, 
и упасый: Христосъ 
истинный Богь и 
Спаситель нашъ, мо- 
литвами Пречистыя 
Своея Матере и вс хъ 
Святыхъ, помилуетъ 

3* 
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ten, denn er ist gut и спасетъ насъ, яко 


und menschenliebend. 


Der Diakon ruft aus: 


Ein glückliches und 
friedliches Leben, Ge- 
sundheit und Heil, in 
Allem gute Förderung, 
gegen die Feinde aber 
Sieg und Ueberwälti- 
gung gieb, o Herr, un- 
serm gottesfürchtigsten, 

selbstherrschenden, 
grossen Herrn, dem Kai- 
ser Nikolaos Alexandro- 
witsch von ganz Russ- 
land; seiner Gemahlin, 
der gottesfürchtigsten 
Herrin, der Kaiserin 
Alexandra Feodorowna, 
Seiner Mutter der 
Herrin, Kaiserin Maria 
Feodorowna, Seinem 
Thronfolger, demrecht- 
gläubigen Herrn Cäsa- 
rewitsch und Gross- 
fürsten Georgios Ale- 
xandrowitsch, und dem 
ganzen Kaiserlichen 


благъ и человЪколю- 
бецъ! 


„Дзаконз же возгла- 
WaemE: 


Благоденственное 

и мирное житие, здра- 
ве же и спасене и 
во всемъ благое по- 
спфшен1е, на враги 
же поб ду и одол - 
не, подаждь, Господи, 
Благочестивъйишему, 
Самодержавн йше- 

му, Великому Госу- 
дарю нашему, Им- 
ператору Николаю 
Александровичу всея 
Pocein; Супруг Его, 
Благочестив$ишей 

Государын$ Импера- 
трицв | Александр 
Оеодоровнё, Матери 
Его БлагочестивЪй- 
шей Государын® Им- 
ператрицЬ Марии део- 
доровн , ПаслЪднику 
Его, Благовърному 


Hause und bewahre Sie 
auf viele Jahre! 


Die Sänger: Auf 
viele Jahre! 
(Beide Chöre singen 


dies dreimal.) 


Diakon: In seligem 
Entschlafen verleihe 
Ruhe, о Herr, deinem 
entschlafenen Knechte, 
dem gottesfürchtigsten 
. grossen Herrn, Kaiser 
Alexander dem Ersten 
und schaffe Ihm ewiges 
Andenken! 


Die Sänger: Ewiges 
Andenken | (Dreimal.) 


Diakon: Dem christos- 
liebenden, allrussischen, 
siegreichen Heere, auf 
viele Jahre! 
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Государю, Цесареви- 
чу и Великому Кня- 
зю Георгю Алексан- 
дровичу, и всему 
царствующему Дому 
и сохрани ихъ на 


мнопя лЕта! 
Ппъвше:  Многая 
лЕТтАа,! 
(На оба лика по 
трижды.) 


„Дзаконз: Во бла- 
женномъ успени в Ъч- 
ный покой подаждь, 

Господи, успшему 
рабу Твоему, благо- 
честиввйшему, Вели- 
кому Государю Им- 
ператору Александру 
Первому, и сотвори 
ему вЕчную память! 


IIneuie:  ВЪчная 
память! (Трижды.) 


Даконз: Христолю- 
бивому Всероссйско- 
му побЕдоносному BO- 
инству, многая лфта! 


Chor: AufvieleJahre! 
(Dreimal.) 


Während das: Auf 
viele Jahre gesungen 
wird, beginnt das Glo- 
ckenläuten, welches bis 
zum Abend dauert. 


Ordnung des Dank- und 
ВЕ - безапцез“) Für 
den 17. October zur Er- 
innerung an die Rettung 
des gottesfürchtigsten 
Herrn, Kaisers Aleran- 
der  Alexandrowitsch, 
seiner Gattin der gottes- 
fürchtigsten Herrsche- 
rin, Kaiserin Maria 
Feodorowna und ihrer 
Kinder: des rechtgläu- 
bigen Herrn, Cesare- 
wilsch und Grossfürsten 


ж) Dieser Gottesdienst ist 
hier in derselben Form ge- 
geben, in welcher er wäh- 
rend des Lebens des nun in 
Gott гийепаеп Kaisers Ale- 
zander III gefeiert ward. 
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Чика: Многая лёта! 
(Трижды. ) 


Плваему ce мно- 
гомьтзю начинается 
звонз, и бываетз до 


вечера. 


ПослЪдоване  благо- 
дарственнаго и MO- 
лебнаго пЪнт“) въ 17 
день мъсяца Ожтоврия, 
въ воспоминаще спасемя 
Благочестивъйшаго Го- 
сударя | Императора 
„Александра Александро- 
вича, Супруги Его Бла- 
гочестивъйитя Госуда- 
рыни Императрицы 
Мари Оеодоровны и 
чадв ичтз: Благовърнаго 
Государя “ Цесаревича 





*) Молебстае се помт- 
щается здтьсь въ томъ са- 
момъ видъ, въ какомъ омо 
совершалось еще при окизни, 
MEINTE въ Боз почивающаго, 
Государя Императора Алек- 
сандра III. 


Nikolaoss | Айехапдто- 
witsch, der Grossfürsten 
Georgios und Michael 
Alexandrowitschund der 
Grossfürstinnen Xenia 
und Olga Alexandrowna 
aus Todesgefahr, bei 
der Zertrümmerung des 
Kaiserlichen Zuges am 
17. October des Jahres 
1888 (bei Вот). 


Nach Beendigung der 
heiligen Liturgie treten 
die den Gottesdienst 
Verrichtenden aus dem 
Altar heraus und nach- 
dem sie in der Müte 
der Kirche sich auf- 
gestellt und 3 Verbeu- 
gungen gemacht, begin- 
nen sie in folgender 
Weise: 


Diakon: Segne, Ge- 
bieter! 


Der vorstehende Prie- 
ster: Ehre sei der hei- 
ligen und einwesent- 
lichen und lebendig- 
machenden und unzer- 
trennlichen Dreifaltig- 
keit allezeit, jetzt und 
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Николая “ „Александро- 
виха, Великихз Князей: 
Георля и Murausa 
Александровичей, Вели- 
xuxs Княженз: Ксекти 
u Ольм Александровна 
отз смертныял опасности 
при крушени Импера- 
торскаго потьзда 17 ок- 
тября 1888 года (при 
Борки). _ 


„По eneeda соверши- 
тися Божествениьй 
Литурги  истодятъ 

священнослужашти 
отволтаря, и ставше 
посредт, церкве, и CO- 
творше поклоны 3, 
качинаютг сице: 


Дзаконз : Благосло- 
ви, Владыко! 


Предстоятель воз- 
enawaems: Слава, свя- 
тъй и единосущнБи 
и животворящей и 
нераздблън й Троицф, 
всегда, нын$ и при- 


immerdar und in die 
Ewigkeiten der Ewig- 
keiten der Ewigkeiten! 


Chor: Amen. 
Himmlischer König ... 


Leser: Trisagion. Va- 
ter unter... Herr, er- 
barme dich! (12 Mal.) 


Ehre.... Jetzt.... 


Kommet, lasset uns 
anbeten.... (Dreimal.) 


та Psalm (90): Wer 
da wohnet in dem 
. Schutze des Allerhöch- 
sten, der wird weilen 
im Schatten des Gottes 
des Himmels. Er wird 
sagen zum Herrn: Meine 
Zuflucht und meine 
Burg, mein Gott, auf 
den ich hoffe! Denn 
er befreite mich vom 
Stricke der Jäger, von 
der Pest des Verder- 
bens. Mit seinem Се 
fieder wird er dich 
decken, und unter sei- 
nen Flügeln schöpfest 
du Hoffnung. Schild 
und Panzer ist seine 
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сно и во вЪки в%- 
КОВЪ. 


Ликз: Аминь. 
Царю небесный ... 


Чтецз: Трисвятое. 
Отченашъ... Господи 
помилуй. (12 разг.) 

Слава... и нын®... 


Придите, покло- 
нимся... (Трижды.) 


И ncanoms (90): 
Живый въ помощи 
Вышняго, въ кровЪ 
Бога небеснаго во- 
дворится. Речетъ Го- 
сподеви: заступникъ 
мой еси и приббжи- 
ще мсе, Богъ мой и 
уповаю на Него. Яко 
Той избавитъ тя отъ 

словесе мятежна. 
Плещьма Свойма ос - 
нить тя и подъ кры- 
л$ Его надБешися. 
Оружемь  обыдетъ 
тя истина Его, не 
убоишися отъ страха 


Treue. Du darfst nicht 
fürchten das Grauen 
der Nacht, nicht den 
Pfeil, der am Tage 
fliegt, nicht die Pest, 
die im Finstern 
schleicht, nicht die 
Seuche, die wüthet am 
Mittag. Fallen auch 


Tausend andeinerSeite, 
und Zehntausend zu 
deiner Rechten, 30 


wird’s doch dir nicht 
nahen; sondern mit 
deinen Augen kannst 
du’s schauen, und die 
Vergeltung der Frevler 
sehen. Denn du, Herr, 
bist meine Zuversicht. 
Den Allerhöchsten 
machst du zu deiner 
Zuflucht. Nicht wird 
Unglück dir widerfah- 
ren, und eine Plage 
nicht nahen deinem 
Zelte. Denn zeine En- 
gel еп лее er für 
dich, dich zu behüten 
auf allen deinen Wegen. 
Auf den Händen wer- 
den sie dich tragen, 
dass nicht etwa an 
einen Stein stosse dein 
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нощнаго, отъ стр$лы 
летящия во дни, отъ 
вещи во тьм$ пре- 
ходящия, отъ сряща 
и бЪса полуденнаго 
(заразы, опустошаю- 
щей въ полдень). Па- 
детъ отьстранытвоея 
тысяща и тьма одес- 
ную тебЪ, къ теб 
же не приближится. 
Обаче очима твоима 
смотриши, и воздая- 
Hie гръшниковъ узри- 
ши. Яко Ты, Госпо- 
ди, уповаше мое; 
Вышняго положилъ 
еси прибъжище Твое. 
Не придетъ къ Te6% 
зло, и рана не при- 
ближится т$леси тво- 
ему. Яко ангеломъ 
Своимъ заповвсть 0 
тебЪ, сохранити тя 
во BCEXB путехъ тво- 
ихъ Ha > рукахъ 
возмутъ тя, да не 
когда преткнеши о 
камень ногу Твою. 
На аспида и васили- 


Fuss. Auf Nattern und 
Basilisken wirst du 
wandeln, und zertreten 
Löwen und Drachen. 
Denn nach mir begehrt 
er, во befrei’ ich ihn, 
ich will ihn beschir- 
men, weil er meinen 
Namen kennt. Er ruft 
mich an, und ich er- 
höre ihn; mit ihm bin 
ich in der Noth, ich 
errette ihn und schaffe 
ihm Ehren. Mit lan- 
gem Leben will ich 
ihn sättigen, und zei- 
° gen ihm mein Heil! 


Ehre.... Jetzt.... 


АПеща, Alleluja, 
Alleluja, Ehre sei dir, 
о Gott! (Dreimal.) 


Diakon: Lasset uns 
in Frieden beten zu 
dem Herrm! «u. в. w. 
die grosse Ektenie. 
Nach der Bitte: Für 
die Reisenden zu Was- 
ser und zu Lande 
spricht der Diakon: 


ска наступиши и по- 
переши льва и змя. 
Яко на Мя упова, и 
избавлю и: покрыю 
и, яко позна имя Мое. 
Воззоветъ ко Mut, и 
услъшгу его: съ нимъ 
есмь въ скорби, изму 
его, и прославлю его. 
Долготою дней ис- 
полню его, и явлю 
ему спасене Moe! 


Слава... и нын*... 


Аллилупя, аллилупя, 
аллилу1я, слава Теб, 
Боже! (Триждм.) 


Даконз: Миромъ 
Господу помолимся! 
U прочя прошеная ве- 
ликой ектежи до: О 
плавающихъ, путеше- 
ствующихъ... NOCATL 
же прилагаются CAR: 


— Aufdassunser Ge- 
bet wie Weihrauch 
emporsteigen möge vor 
Gott, unsern Erlöser, 
und unsere g 
für die Rettung unsers 

gottesfürchtigsten 
Herrschers, des Kaisers 
Alexander Alexandro- 
witsch, Seiner Gemah- 
lin, der gottesfürchtig- 
sten Herrin, Kaiserin 
Maria Feodorowna und 
aller ihrer Kinder von 
nutzlosem Tode, ange- 
nommen werden möge, 
lasset uns beten zu 
dem Herrn! 


— Auf dass auch 
in Zukunft der Herr, 
unser Gott, mit Huld 
und Gnade auf unsern 
gottesfürchtigsten Kai- 
ser, seine Gemahlin und 
Kinder blicken und 
seinen Engeln gebieten 
möge, Sie auf allen 
Wegen zu behüten und 
allezeit zu beschirmen, 


— О еже испра- 
витися молитвВ на- 
шей, яко  кадялу 
предъ Спасителемъ 
нашимъ Богомъ, и 
праятися благодаре- 
ню нашему о спа- 
сенш отъ напрасныя 
смерти > благочести- 
stämaro Государя 
нашего Императора 
Александра Алексан- 
дровича, супруги Его 
благочестив йппя Го- 
сударыни Импера- 
трицы Марли @еодо- 
ровны, и всбхъ чадъ 
Ихъ, Господу помо- 
лимся! 


— О еже и въ 


предняя — благосер- 
демъ и милостю 
призрвти9| Господу 


Богу нашему на бла- 
гочестивъишаго Им- 
ператора нашего, CY- 
пругу и чадъ Его, и 
энгеломъ Своимъ за- 
повздати хранитиихъ 


zu erlösen und zu ret- 
ten aus alien Nöthen 
und Пебеш, lasset uns 
beten zu dem Herm! 


— Auf dass wir von 
unsern Ungererechtig- 
keiten gereinigt und 
in unserm Lande Glau- 
be und Frömmigkeit 
befestigt werdenmögen, 
damit der Herr nicht 
zornig werde über uns, 
sondern seine Gnade 


° auf uns verbleibe, las- 


set uns beten zu dem 
Herrn! 


— Auf dass wir er- 
rettet werden... u.s.w. 
(8. 10). 


Ausrufung: Denn dir 
gebühret alle Herrlich- 
keit .... 


Chor: Amen. 
Nach dem: Gott ist 


der Herr und ist uns 
erschienen... werden 
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во вс$хъ путехъ и 
вътну ограждати, из- 
бавляти и спасати 
ихъ отъ BCAKHXT 
б дъ и золъ, Господу 
помолимся! 

— О еже очисти- 
тися намъ отъ без- 
закони нашихъ и 
утвердитися въ земли 
нашей вЪр и благо- 
чеспю, да непрогн$- 
вается на ны To- 
сподъ, но дапребудетъ 
милость Его на насъ, 
Господу помолимся! 


— О избавитися 
намъ отъ всяк!я скор- 
би и пр. (стр. 10). 


Возглашене: Яко 
подобаетъ Теб вся- 
кая слава, честь... 


Ликв: Аминь. 


JIocens: Богъ Го- 
сподь явися намь... 
а поются ся: 


folgende 
sungen: 


Lieder ge- 


Chor 1 (Ton 2). Vor 
deinem allerreinsten 
Bilde fallen wir nieder, 
o Gütiger, bittend um 
die Vergebung unserer 
Sünden, Christos, о Gott! 
Denn du geruhtest, 
freiwillig im Fleische 
dich auf das Kreuz zu 
erheben, damit du aus 
der Knechtschaft des 
Widersachers erlöstest 
die, welche du erschaf- 
fen hast. Desshalb rufen 
wir dankbar zu dir: 
Mit Freude hast du 
das All’ erfüllt, unser 
Heiland, da du kanst, 
zu erlösen die Welt! 


Chor 2 (Ton 8): Dir, 
der für uns kämpfenden 
Heerführerin, bringen 
wir, als deine von den 
Uebeln erlöste Ge- 
meinde, dankerfüllte 
Siegeslieder, о Gottes- 
gebärerin! Du nunaber, 
da du unüberwindliche 
Macht hast, errette uns 
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Ликз1 (гл. 2): Пре- 
чистому Твоему обра- 
ву поклоняемся, Бла- 
пи, просяще проще- 
ня прегрвшени на- 
шихъ, Христе Боже: 
волею бо благоволилъ 
еси плоттю ввьтти на 
крестъ, да избавиши, 
яже создалъ еси, отъ 
работы вражия. ТБмъ 
благодарственно BO- 
шемъ Ти: радости 
исполнилъ еси вся, 
Спасе нашъ, прише- 
дый спасти мръ! 


Лиж 2 (гл. 8): 
Взбранной  ВоеводБ 
поб дителъная, яко 
избавльшеся OTB 
злыхъ,благодарствен- 
ная восписуемъ Ти 
раби Твои, Богоро- 
дице, но яко имущая 
державу непоб$ди- 


aus allen Gefahren, auf 
dass wir dir zurufen: 
Freue dich, du nie ver- 
mählte Braut! 


Chor 1: Ehre .... 
(Ton 1): Rette, о Herr, 
dein Volk und segne 
dein Erbe, indem du 
Sieg verleihst unserm 
rechtgläubigen Kaiser 
Alexander Alexandro- 
witsch gegen die Wider- 
sacher und deine Ge- 
meinde behütest durch 
‘ dein Kreuz! 


Jetzt... — Theoto- 
Нот (Ton 5): Im 
rothen Meere geschah 
einst ein Bild der nie 
vermählten Braut. Dort 
Moses, der das Wasser 
spaltet, hier Gabriel, 
der Helfer des Wun- 
ders. Damals schritt 
Israel unbenetzt durch 
das Meer, jetzt aber 
hat die Jungfrau ohne 
Samen Christum gebo- 
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мую, отъ > воякихъ 
насъ б дъ > свободй, 
да зовемъ Ти: ра- 
дуйся, Нев сто нене- 
вфстная! 


Jurs 1: Слава... 
(ел. 1): Спаси, Го- 
споди, люди твоя и 
благослови достояте 
Твое; поб дьт благо- 
вЪрному Императору 
нашему „Александру 
Александровичу, на 
сопротивныя даруя, 
и Твое сохраняя кре- 
стомъ Твоимъ жи- 
тельство! 


И нън в... Бого- 
родиченз (гл. 9): Въ 
Чермн мъ мори не- 
искусобрачныя He- 
BECTEI образъ напи- 
сася иногда. Tamo 
Мотсей — раздБли- 
тель воды, здБсь же 
Гавршлъ -- служи- 
тель чудесе. Тогда 
глубину шествова не- 
мокренно — Израиль, 


ren. Das Meer blieb 
nach dem Durchzuge 
Israels undurchgäng- 
lich, die Unbefleckte 
blieb nach der Geburt 
Eimmanuels unversehrt. 
Der du bist, und der 
du vordem warst, der 
du als Mensch er- 
scheinst, о Gott, er- 
barme dich unser! 


Diakon: Lasset uns 
aufmerken! 


Der Vorstehende: 
Friede Allen! 


Leser: Und deinem 
Geiste! 


Und es wird diese 
Parimie gelesen *): 


Der erste Diakon: 
Weisheit: 


*) Es ist aber zu wissen, 
dass, wo mehrere Diako- 
nen sind, dieselbe von 
einem Diakon, nicht aber 
von dem gewöhnlichen 
Leser gelesen wird. 
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HbIHB же Христа ро- 
ди безсвменно Два. 
Море, по прошествти 
Изравлевв  пребътть 
непроходно, Непороч- 
ная по >рождествЪ 
Еимануилевъ пре- 
быть нетлённа. Сый, 
и прежде сый, явлей- 
ся яко  чедовЪкъ, 
Боже, помилуй насън! 


rarons : Вонмемъ! 


Предстоятель: 
Миръ вобмъ! 


Umeys: И духови 
твоему ! 


И чтетея паре- 


MIR ся“): 
Даконв > первен- 
ствуяй: Премудрость! 


*) ВЪдомо же да будетъ, 
яко идфже мнози суть д!й.- 
кони, даконъ да чтеть ю, 
а не чтецъ обычный. 


Der lesende Diakon: 
Lesung aus der Weis- 
sagung des Jesaja. 


Und wieder der erste 
Diakon: Lasset uns 
autmerken! 


Der lesende Diakon 
(Jesaja XLIII, 1—2, 
theilweise 3, 10—11): 


Also spricht der 
Ewige, dein Schöpfer, 
Jakob, dein Bildner, 
Israel: Fürchte dich 
nicht, denn ich erlöse 
dich; bei deinem Namen 
habe ich dich gerufen, 
mein bist du! So du 
durch Wasser schrei- 
test, ich bin mit dir, 
durch Ströme, sie wer- 
den dich nicht über- 
fluthen; so du durch 
Feuer gehest, wirst du 
dich nicht versengen, 
die Flanıme zündet dich 
nicht an. 
der Ewige, bin dein 
Gott, der Heilige Israels, 
dein Retter. Ihr seid 
meine Zeugen, spricht 
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Denn ich, . 


Дзаконз «тъй: Про- 
рочества Исалина чте- 
nie! 


Пахипервенствуяй: 
Вонмемъ! 


„Дзаконз чтый: (He. 
XLIIL, 1--2, 3, 10— 
11): 


Сице глаголетъ Го- 
сподь Богъ, сотвори- 
вый тя, [акове, и 
создавъти, тя Израилю: 
не бойся, яко изба- 
вихъ тя, прозвахъ тя 
именемъ твоимъ: Мой 
еси тъ! И аще про- 
ходиши сквозВ воду, 
съ тобою есмь и PERH 
не покрыютъ тебе: 
и аще сквоз$ огнь 
пройдеши, не сож- 
жетися, и пламень 
не опалитъ тебе. Яко 
Азъ Господь Богъ 
твой Святый Израи- 
левъ, спасаяй Ta! 
Будете Ми свид$тели, 


der Ewige, und mein 
Knecht, denicherkoren, 
dass ihr mich erkennet 
und an mich glaubet 
und einsehet, dass ich 
es bin: vor mir ward 
kein Gott gebildet, 
nach mir wird keiner 
sein. Ich bin der Ewige, 
und ausser mir kein 
Retter! 


Prokimenon (1оп 4): 
Ich werde von dir 
reden unter den Völ- 
kern, о Herr, und dei- 
nem Namen singe ich, 


lobpreisend das Heil 
des Königs! 
Stichos: Denn der 


König vertraut auf den 
-Herrn, durch die Gnade 
des Allerhöchsten wird 
_ ernimmermehr wanken! 


Ich werde von dir 
reden unter den Völ- 
kern, o Herr! 
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u Asp свидБтель, гла- 
голетъ Господь Богъ, 
и отрокъ Мой, его 
же избрахъ, да ув- 
сте и вфруете Ми, 
и уразумЪете, яко 
Азъ есмь: прежде 
Мене не бысть инъ 
Богъ, и по Мн® не 
будетъ: Ass Богъ, 
и нЪсть развв Мене 
спасаяй! 


Ilporumens (гл. 4): 
Испов$мся Тебф во 
язъщ хъ, Господи, и 
имени Твоему пою, 
величая спасен!я Ца- 
рева! 


Cmuxs: Яко Царь 
уповаетъ на Господа 
и милоспю Вышняго 
не подвижатся! 


`Илаки: ИсповЕстся 
ТебБ во язьщЪхъ, 
Господи! 


Leser: Alleluja! 


Ton 8, Stichos 1: 
Jetzt habe ich erkannt, 
dass der Herr erlöst 
hat seinen Gesalbten. 


Stichos 2: Er wird 
ihn hören vom Himmel 
seines Heiligthums: in 
Kraft das Heil seiner 
Rechten! 


Diakon: Auf dass 
wir gewürdigt werden, 
zu hören das heilige 
Evangelium, beten wir 
zu dem Herrn, Gott! 


Chor: Herr, erbarme 
dich! (Dreimal.) 


Diakon: Weisheit! 
aufrecht! Lasset uns 
hören das heilige Evan- 
gelium! 


Der Vorstehende: 
Friede Allen! 
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Umeys: Аллилупя! 


Гл. 8, стиж 1: 
Нын познахъ, яко 
спасе Господь Хри- 
ста (помазанника) 
Своего! 


Стив 2: Услы- 
шитъ его съ небесе 
святаго Своего: BB 
силахъ спасене де- 
сницы его! 


Таже Oianons: И 
о сподобитися намъ 
слышаню = святаго 
Евангемя Господа 
Бога молимъ! 


“Лик: Господи по- 
милуй! (Трижды.) 


Дпаконз: Премуд- 
рость, прости! Услы- 
шимъ святаго Еван- 
геля ! 


` Предстоятель: 
Миръ всЪмъ! 
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Chor: Und deinem . 


Geiste! - 


Der Vorstehende: 
Lesung aus dem heili- 
gen Evangelium nach 
Lukas. 


Chor: Ehre sei dir, 
o Herr, Ehre sei dir! 


Diakon: Lasset uns 
aufmerken! 


Der Vorstehende 
(Luk. VIII, 22—25): 
Zu jener Zeit begab 
ев sich, dass Jesus in 
ein Schiff trat, sammt 
seinen Jüngern, und 
er sprach zu ihnen: 
Lasset uns über den 
See fahren! Sie stiessen 
vom Lande. Und da 
sie schifften, entschlief 
er. Und es kam ein 
Wirbelwind auf den 
See, und die Wellen 
überfielen sie, und sie 
standen in grosser Ge- 
fahr. Da traten sie zu 
ihm und weckten ihn 
auf, und sprachen: 


Ликз: И духови 
твоему! 


Предстоятель: Отъ 
Луки святаго Еван- 
геля чтене! 


Лик: Слава Теб 
Господи, слава Теб! 


Дзаконз: Вонмемъ! 


Предстоятель: 
(Зач. 37): Во время 
оно, во единъ отъ 
дней влЕзе [исусъ въ 
корабль и ученицы 
Его, и рече къ нимъ: 
прейдемъ на онъ полъ 
езера: и поидоша. 
Идущимъ же имъ 
успе. И сниде буря 
вЪътренная въ езеро; 
и скончавахуся, и 
въ бЕдБ 6Ъху. И 
приступлше BOSABH- 
гоша Его, глаголюще: 
Наставниче, Настав- 
ниче, погибаемъ! Онъ 


— 


Meister, Meister, wir 
verderben! Da stand 
er auf und bedrohete 
den Wind und die 
Woge des Wassers; 
und es liess ab, und 
ward eine Stille. Er 
sprach aber zu ihnen: 
Wo ist euer Glaube? 
Sie fürchteten sich 
aber, und verwunder- 
ten sich, und sprachen 
unter einander: Wer 
ist dieser? Denn er 
gebietet dem Wind und 
dem Wasser, und sie 
‘sind ihm gehorsam. 


Chor: Ehre sei dir, 
o Herr, Ehre sei dir! 


Darauf spricht der 
Diakon folgende Ekte- 
nie: Lasset uns Alle 
sagen von ganzer Seele, 
und von unserm ganzen 
Gemüthe lasset uns 
sagen. 


Chor: Herr, erbarme 
dich! | 
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же вовставъ запрети 
в%тру и волненю 
водному: и улегоста, 
и бысть тишина. 
Рече же uns: гдЁ 
есть в ра ваша? Убо- 
явшеся же чудишася, 
глаголюще другъ ко 
другу: Кто убо сей 
есть, яко и вЪтромъ 
повел вваетъ и вод, 
и послушаютъ Его! 


Ликг: Слава ТебЕ, 
Господи, слава Теб! 


Абе дакокв гла- 
голетз ектешю сю: 
Рцемъ вси отъ всея 
души, и отъ всего 
помышленя нашего 
рцемъ! и проч. 


Ликв: Господи по- 


милуй! 


Und die ganze Ekte- 
те des inbrünstigen 
Gebetes bis einschliess- 
lich: Noch beten wir 
für ihr ganzes christos- 
liebendes Heer! 


Darauf: Wie dueinst 
auf den in Israel von 
dir nach deinem Her- 
zen auserwählten David 
von der Höhe deines 
himmlischen Reiches 
mit den Augen deines 
Wohlwollens herabge- 
blickt hast, ibn durch 
die Kraft deiner Rech- 
ten von Uebeln und 
Angriffen errettend, 
auf dass sein Geschlecht 

bewahrt bleibe so 

lange, bis die Hoffnung 
der Völker komme, во 
schaue auch in unsern 
Tagen, о allbarmherzi- 
ger Herr, auf das Heil 
unsers gottesfürchtig- 
sten Herrschers Ale- 
xander Alexandro- 

witsch, den du bestä- 
tigt hast, dass er über 
uns herrsche, und auf 
Sein ganzes Geschlecht, 
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Присовокупляя по 
npoweriu: Еще мо- 
лимся о всемъ ихъ 

христолюбивомъ 
воинств8! 


Стя: Якоже древле 
во Израили наизбран- 
наго Тобою Царя по 
сердцу Твоему Да- 
вида съ высоты не- 
бесъ Твоихъ воззрЪлъ 
еси окомъ благово- 
лешя Твоего, изба- 
вляя его сидою де- 
сницы Твоея отъ 
ОЪдъ и напастей, да 
сохранится родъ его, 

дондеже придетъ 

чаян!е язътковъ: сице 
и во дни наша при- 
зри, милосердый Го- 
споди, на спасене 
благочестивбишаго 

Государя нашего 

Александра Алексан- 
дровича, Его же 
оправдалъ еси надъ 
нами царствовати, и 
на весь родъ Его, и 


— 


und hilf Ihm, damit 
Er Alles vollende, was 
du ihm in deinem Rath- 
schlusse vorherbe- 
stimmt hast zu deiner 
Ehre, zum Wohle dei- 
ner heiligen Kirche 
und deines dir treuen 
Volkes, wir bitteu dich, 
allgütiger König, er- 
höre gnadenvoll und 
erbarme dich! 


— Noch beten wir, 
dass unser Land von 
dem Einfalle der feind- 
lichen Völker und aller 
Empörung und Unord- 
nung bewahrt und dass 
wir Alle in Vernunft 
in den wahren Lehren 
des vaterländischen 
Glaubens befestigt wer- 
den und in allen Tu- 
genden fortschreiten, 
erhöre gnädig und er- 
barme dich! 


— Noch beten wir, 
o allgütiger Herr, 
schaue auf die treuen 
Diener des Zaren, die 


помози Ему, да совер- 
шитъ вся яже су- 
дилъ еси Ему, во 
славу Твою, во благо 
церкве Твоея святыя 
и вЕЪрньтхъ Тебв лю- 
дей Твоихъ, молимся 
Ти, всеблапи Царю, 
милостивно услыши 
и помилуй! 


— Еще молимся, 
о еже сохранитися 
земли нашей отъ на- 
шествая > иноплемен- 
ныхъ и отъ всякаго 
мятежа и нестроеня 
и о еже утвердитися 
всЪмъ намъ въ разу- 
мф правыхъ учени 
вфры отеческя и во 
всъхъ добродЕтелехъ 
преспЪъвати, MHIO- 
стивно услыши и по- 
милуй! 


— Еще молимся 
Ти, всеблапий Господи, 
призри на вфрныхъ 


in der Stunde der Ge- 
fahr ihr Leben dahin- 
gegeben haben, und 
nachdem du ihnen ihre 
Sünden verziehen hast, 
erlöse ihre Seelen und 
erbarme dich! 


Der Vorstehende: 
Erhöre uns, Gott, unser 
Heiland, du Hoffnung 
aller Enden der Erde 
und derer, die weit 
auf dem Meere sind, 
und sei gnädig, sei 
gnädig uns, о Gebieter, 
ob unsererer Sünden, 
und erbarme dich un- 
ser; denn ein barm- 
herziger und menschen- 
liebender Gott bist du, 
und dir senden wir die 
Lobpreisungempor,dem 
Vater und dem Sohne 
und dem heiligen Geiste, 
jetzt und immerdar und 
in die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten! 


Chor: Amen. 


Diakon: Lasset uns 
aufmerken und in Rüh- 
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слугъ царевътхъ, въ 
часъ напасти животъ 
свой  положившихъ, 
и простивъ имъ с0- 
грёшеня ихъ, души 
ихъ спаси и помилуй! 


Предстоятель: 
Услыши ны, Боже 
Спасителю нашъ, 
упован1е всЪхъ кон- 
цевъ земли и су- 
щихъ въ мори да- 
лече и милостивъ, 
милостивъ буди, Вла- 
дъко, о гръсвхъ на- 
шихъ, и помилуй насън: 
Милостивъ бо и че- 
ловфколюбецъ Богъ 
еси, и Тебф славу 
возсылаемъ, Отцу и 
Сыну и Святому Ду- 
ху, HbIH%, и присно, и 

во вфки вЪковъ! 


“Гека: Аминь. 


Дзавонз: Вонмемъ, 
и въ умилени сердца 


rang des Herzens die 
Knie unserer Seelen 
und Leiber beugend, 
beten zu dem Herrn! 


Und der Vorstehende 
spricht, mit der ganzen 
Gemeinde die Knie beu- 
gend, dieses (Gebet mit 
aller Andacht und Rüh- 
rung mit starker Stimme: 


Herr Gott, unser 
Heiland! Unerforsch- 
lich sind die Wege 
deiner Vorsehung und 
unaussprechlich deine 
Barmherzigkeit gegen 
uns, deine unwürdigen 
Knechte. Du warst uns 
Zuflucht von Geschlecht 
zu Geschlecht. Alle 
unsere Pfade hast du 
erforscht und alle un- 
зеге Wege hast du 
vorgesehen. In dir 
leben und weben und 
sind wir; dir sündigen 
wir und von deiner 
Hand werden wir be- 
straft und vor dir Busse 
thuend bekennen wir 


колвна душъ и TB- 
лесъ нашихъ при- 
клоньше, Господу по- 
молимся! 


Предстоятель же, 
со всею церковню при- 
хлонь колъна, CO вся- 
Химв вкиматшемв и 
YMURCHIEME глаголеть 
молитву сю > веле- 
гласно: 


Господи Боже, Спа- 
сителю нашъ! Неиз- 
слЕдованньт пут!е 
промысла Твоего, и 
неизр$ченно милосер- 
me Твое къ намъ не- 
достойнымъ > рабомъ 
Твоимъ! Ты Haus 
прибфжище быль еси 
изъ рода въ родъ. 
Вся стези наша из- 
слЕдовалъ еси и вся 
пути наша провидБлъ 
еси! О Te6% живемъ 
и движемся и есмы: 
Тебф согрБшаемъ и 
отъ руки Твоея на- 
казуемся и предъ 


unsereSünden. Von dei- 
ner Gnade, oHerr, sind 
vollunsere Geschicke; 
doch du hast an uns 
nicht nach unsern Fre- 
velthaten gethan, noch 
hast du uns nach un- 
sern Sünden vergolten. 
Am Meisten aber hast 
du an uns Wunder ge- 
wirkt durch deine 
Gnade gegen uns an 
jenem Tage, da bei- 
nahe zu Grunde ging 
unsere Hoffnung, denn 
du hast uns offenbar 
gemacht das Heil 
deines Gresalbten, un- 
sers gottesfürchtigsten 
Herrschers, des Kaisers 
Alexander Alexandro- 
witsch, indem du Ihn 
wunderbar bewahrt 
hast, und seine Ge- 
mahlin, die gottesfürch- 
tigste Herrin, Kaiserin 
Maria Feodorowna und 
alle Ihre Kinder, an 
der Pforte des Todes. 
Daher beugen wir jetzt 
unsere Herzen und Knie 
vor dir, Gebieter des 
Lebens und des Todes, 


Тобою кающеся испо- 
в дуемъ грёхи наша! 
Милости Твоея, Го- 
споди, | исполнены 
суть судьбы наша: 
He по бевзаконемъ 
вашимъ  сотвориль 
еси намъ, ниже по 
гр ъхомъ нашимъ во- 
здать еси намъ. Нан- 
паче же удивилъ еси 
милость Твою на 
насъ въ день онъ, 
егда вмалЕ не погибе 
надежда наша, явилъ 
бо еси намъ спасеше 
помазанника Твоего 
благочестив йшаго 
Государя нашего Им- 
ператора Александра 
Александровича, ди- 
вно сохранивъ Его 
и супругу Его, бла- 
гочестивъйшуюГосу- 
дарыню Императри- 
цу Маргю деодоровну 
и всфхъ чадъ Ихъ 
во вратвхъ смерт- 
ныхъ. Нынё убо, 
приклоняемъ сердца 


— 


deine unaussprechliche 
Barmherzigkeit beken- 
nend. Verleihe uns also, 
o Herr, das Andenken 
an diese deine schreck- 
liche Heimsuchung fest 
und unaufhörlich in 
uns zu haben von Ge- 
schlecht zu Geschlecht, 
und entziehe uns nicht 
deine Gnade. Und 
‚Keiner unter uns soll 
Hochmüthiges reden in 
Stolz und nichts Ueber- 
müthiges soll ausgehen 
aus unserm Munde, 
damit unter uns der 
Weise sich nicht rühme 
seiner Weisheit und 
der Starke nicht seiner 
Stärke, noch der Reiche 
seiner Reichthümer, 
sondern damit wir uns 
dessen rühmen, dich, 
unsern Herrn Gott, er- 
kannt zu haben, dass 
wir deinen Willen ver- 
stehen und deine Wahr- 
heit auf Erden thun. 
Mögen unsere Herzen 
in dir befestigt wer- 
den, damit wir in un- 
serer Erleuchtung deine 
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и кол на наша предъ 
Тобою, Владыко жи- 
вота и смерти, испо- 
в Ъдающе неизр$чен- 
ное Твое милосерде. 
Даждь убо намъ, Го- 
споди, память сего 
страшнаго Твоего по- 
сфщеня тверду и не- 
престанну въ себ 
им Ети изъ рода въ 
родъ и не отстави 
милости Твоея отъ 
насъ. И никтоже въ 
насъ да > глаголетъ 
высокая въ гордыни, 
и да не изыдетъ ве- 
леръчше изъ устъ на- 
шихъ, да, не хвалится 
въ насъ мудрый му- 
дроспю своею, и 
сильный силою сво- 
ею, и богатый 60- 
гатствомъ своимъ, но 
о семъ да хвалимся, 
еже знати Тебе, Го- 
спода Бога нашего, 
еже разум$ти волю 
Твою и творити прав- 
ду Твою на земли. 


Wahrheit suchen, inun- 
sern Unternehmungen 
deine Ehre, in unsern 
Werken die Erhaltung 
deiner heiligen Gebote, 
und es möge auf un- 
serm Zaren und auf 
dem russischen Reiche 
ruhen Wohlwollen, 
Gnade und Segen von 
jetzt bis in Ewigkeit! 


Und er ruft aus mit 
lauter Stimme: 


Ehre sei dir, о Gott, 
dem Heilande Aller, in 
die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten! 


Chor: Amen. 


Darauf wird die 
grosse Dozologie ge- 
sungen: Ehre sei Gott 
in den Höhen .... 
(S. 34). 
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Да утвердятся въ 
Te6% сердца наша, 
да взыщемъ въ про- 
священи нашемъ 
истины Твоея, въ на- 
чинанихъ славы Тво- 
ея, въдБлЪхъ нашихъ 
соблюден1я святътхъ 
Твоихъ заповёдй, и 
да будетъ на Царехъ 
нашихъ и на держав$ 
Росайстви  благово- 
лете, милость и бла- 
гословеше отнътнЪ и 
до вЪка! 


И возглашаетз ве- 
лимъ гласомз: 


Слава Тебв, Богу 
Спасителю вс хъ во 
вЪки вЪковъ! 


JDurs: Аминь. 


И абе noem3 слово- 
слове великое: Слава 
въ вышнихъ Богу... 


(стр. 34). 


Diakon: Weisheit! 


Chor: Die du geehr- 
ter bist.... und die 
gewöhnliche Entlassung 
und: AufvieleJahre... 
(8. 36). 


Ritus der göttlichen und 
heiligen Fusswaschung. 


Nach dem Gebete 
hinter dem Ambon tritt 
der Priester, wie er be- 
kleidet 18, mit Leuch- 
ternund Weihrauch aus 
den grossen Thüren des 
Tempels, nachdem das 
Becken für die Fuss- 
waschung von dem Ek- 
klesiarchen geziemend 
bereit gestellt ist. Nach- 
dem ausgewählt sind 
zwölf Brüder, an denen 
von dem Vorsteher die 
Fusswaschung vollzogen 


Даконз: Прему- 
дростъ! 


Лив: > Честивй- 
шую херувимъ.... 
и далъе обычный от- 
пустз и многолът- 
cmeie (стр. 36). 


ПослЪдоване bome- 
ственнаго и Священ- 
наго умовен!я. 


По заамвонной мо- 
литетъ исходить убо 
1ерей, якоже есть 
облеченв, св лампа- 
дами и кадильницею 
ви, великитъ вратв 
храма, латани умо- 
вензя предуготовленть 
0тз екклисарха: учи- 
ненимв же братлям 
двунадесятимз, иму- 
шим умовеным бы- 
ти отв предстоя- 
теля, 65 нигв же 


werden soll, und unter 
denen sich der Pförtner 
und Ikonomos *) befin- 
den müssen, gehen wir 
Alle mit dem Priester 
heraus, singend den 
50. Psalm. Und nach 
Beendigung desselben 
sagen wir aus 
Kanon des grossen 
Donnerstags den fünften 
Gesang. 


Gesang 5. Irmos: 


Die durch das Band 
der Liebe verbundenen 
Apostel bereiteten, in- 
dem sie sich dem Ge- 
bieter desAll’s, Christo, 
selbst weihten, ihre 
rüstigen Füsse, Allen 
verkündend die Bot- 
schaft des Friedens! 


*) Derjenige, welcher 
als Erster der linken Reihe 
von dem Vorsteher (bezw. 
Bischof) sitzt, heisst der 
Pförtner, nnd ein Anderer, 
der den Apostel Petros 
darstellt, heisst Ekklesiarch 
oder lkonomos. 


68 


нужда есть быти 
вратарю кихоному“). 
Исходим5 же и мы 
SCH со зереомз, поюще 
ясалом5 90. И по 
исполнети сего, гла- 
големз отз канона 
великаго четвертка. 


П$снь 9. Ирмосъ: 


Союзомъ  любве 
связуеми > апостоли, 
владътчествующему 
себе Христу возлож- 
ше, красны ноги очи- 
щаху, благовфствую- 
ще BCEMB миръ! 


*) „Вратаремъ“ назы- 
вается первый, сидящйй по 
лЪвой рук отъ настоятеля 
(или епископа); „HKOHO- 
момъ же или „екклеспар- 
хомъ“ именуетея лицо, из- 
ображающее Св. Апостола 


Петра. 


.. — Die Weisheit Got- 
tes, welche die unhalt- 
baren und hoch in der 
Luft befindlichen Ge- 
wässer hält, die den 
Abgrund bändigt und 
dem Meere seine Gren- 
zen setzt, giesst Wasser 
in das Waschbecken, 
die Füsse seiner 

Knechte wäscht der 
Gebieter! 


— DerGebieterzeigt 
seinen Jüngern das 
Beispiel der Demuth 
‚ап sich selbst. Der den 
Himmel mit Wolken 
bekleidet, gürtet sich 
selbst mit einem Hand- 
tuche, und der, in des- 
sen Hand der Athem 
Aller ist, beugt das 
Knie, um die Füsse 
der Knechte zu wa- 
schen. 


Darauf werden die 


Idiomela der Fuss- 
waschung gesungen, 
(Ton 1): 

Der du dich mit 


einem Handtuche um- 
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Неодержимую дер- 
жащая,ипревътспрен- 
нюю на воздус  воду, 
бездны > обуздаваю- 
щая и моря востязую- 
щая boxia Премуд- 
рость, воду во умы- 
вальницу  вливаетъ, 
ноги же омываетъ 
рабовъ Владыка! 


— Ученикомъ по- 
казуетъ смирения 
образъ Владыка, 
облаки облагаяй небо, 
препоясуется  лен- 
TIeM&, и приклоняетъ 
колЪно, рабовъ омы- 
вати ноги, въ Его же 
pyut дыхане всвхъ 

сущихъ! 


Таже поются сти- 
хиры самогласны умо- 
венгя, (гласв 1): 


Лентемъ препоя- 
савыйся, и омывый 


gürtetest und wuschest 
die Füsse der Jünger, 
Christos, o Gott, wasche 
ab die Bofleckung un- 
serer Seele und um- 
gürte uns mit einem 
geistlichen Bande, auf 
dass wir ausüben deine 
Gebote und besingen 
deine Güte (тоб лой 
Tag ФтоМас ou, ка! un- 
уу ту сту ауа?дгита). 


(Ton 2): Wir Gläu- 
bigen, die wir im Be- 
griff sind, die grosse 
Wohlthat zu geniessen, 
lasset uns andächtig 
zu dieser ehrwürdigen 
Waschung eilen, nicht 
um den leiblichen Un- 
flath abzuwaschen, son- 
dern um geheimnissvoll 
die Seelen zu heiligen; 
denn Christos, unser 
Erlöser, der auf die 
Erde herniederblickt 
und sie zittern macht, 
beugt sich selbst und 
berührt die aus Staub 
gebildeten Füsse, schen- 
kend die sichere Nieder- 
tretung einer jeden 
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ноги учениковъ, X DH- 
сте Боже, омый ду- 
ши нашея помыслъ, 
и опояши насъ сою- 
зомъдуховнымъ, еже 


творити заповЕди 
(Твоя) Твоея (и пЕти) 
благости (благость ° 
Твою)! 


(Гласв 2): Великое 
благодБтельство IIpiA- 
ти хотяще, вЪрни 
благоговБйно  чест- 
ному умовеню при- 
тецемъ, не плотскую 
скверну омывающе, 
но души же тайно 
освящающе: XDH- 
стосъ бо Спасъ нашъ, 
призираяй на землю, 
и творяй ю трястися, 
приклоняетъ самаго 
Себе, и сл вдамъ ка- 
сается бреннымъ на 
всякую сопротивную 
силу твердое даруя 
нахождене, Тому 
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feindseligen Kraft. Ihm 
lasset uns dankerfüllt 
rufen: Der du als den 
besten Weg der Er- 
höhung uns die Demuth 
gezeigt hast, erlöse uns, 
Gütiger, als der Меп- 
‚ schenliebende! 


(Ton3): Petroshatte 
sich ehrfurchtsvoll ge- 
weigert, dass seine 
Füsse sollten durch die 
unbefleckten Hände ge- 
waschen werden, von 
denen Adam erschaffen 
‘war; er hörte aber: 
„Wenn ich dich nicht 
wasche, so wirst du 
keinen Theil an mir 
haben!“ Von vielem 
Schrecken erfasst, rief 
er dir zu, o Herr: 
„Nicht allein die Füsse 
wasche mir, sondern 
auch die Hände und 
das Haupt!* О, der 
grossen Gmnadengaben 
des Gebieters!l Theil- 
haftig macht er der 
Gnade seine Jünger, 
und verheisst ihnen, 
dass sie Theil nehmen 


благодарно возошемъ: 
изрядный возвыше- 
ня путь показавый 
намъ смирен:е, спаси 
насъ, Блаже, яко че- 
ловЪколюбецъ"! 


(Гласв 3): Петръ 
благоговвяше омы- 
тися ногамъ отъ пре- 
чистъхъ рукъ, ими 
же созданъ бысть 
Адамъ. Услыша же: 
‚аще не умыю тебе, 
не имаши части со 
Мною“:  трепетомъ 
многимъ содержимъ, 
вошяше Te6t, Го- 
споди: „не токмо 
ноги мои умыеши, 
но и руцБ и главу“. 
О, великихъ владыч- 
нихъ даровъ! общни- 
ки творитъ благодати 
Своея ‘ученики, и 
часть имфти съ ни- 
ми обфщаваетъь BP 
неизреченн и слав Е: 
якоже и въ тайной 





sollen mit ihm an der 
unaussprechlichenHerr- 
lichkeit, wie er auch 
bei dem geheimniss- 
vollen Kelche sagte, 
dass er neu ihn trin- 
ken werde mit ihnen 
im Reiche des Vaters. 
Würdige auch uns des- 
selben als Barmherzi- 
ger und Menschenlie- 
bender! 


(Ton 8): Heut nahm 
der seinem Wesen nach 
Unnahbare das Werk 
eines Knechtes auf sich. 
Mit einem Handtuche 
umgürtete sich der, 
welcher den Himmel 
mit Wolken bekleidet; 
Wasser goss in das 
Becken der, welcher 
das rothe Meer getheilt 
hatte. Und, nachdem 
er seine Knie gebeugt 
hatte, begann er zu 
waschen die Füsse der 
Jünger, und sie abzu- 
trocknen mitdemHand- 
tuche, mit dem er um- 
gürtet war. Als er 
nun die Füsse der Jün- 
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чаши рече, „новую 
сю пити съ ними въ 
царствти небесн мъ“ 
еяже и насъ спод оби, 
яко милостивъ и че- 
ловЪколюбецъ ! 


(Гласв 8): Днесь 
неприступный суще- 
ствомъ, дДБло раба 
воспрятъ, лентемъ 
препоясася, одБваяй 
небо облаки, воду 
вливаетъ во умываль- 
ницу, море Чермное 
ıpectriä, и приклонь 
колфна начать омы- 
вати ноги учениковъ, 
и отирати лентемъ, 
имъ же 6% препоя- 
санъ; егда убо умы 
ноги учениковъ, рече 
имъ: „вы чисти есте, 
но не вси“, знаменуя 
предающаго Его! 

5% 





ger gewaschen hatte, 
sprach er zu ihnen: 
„Ihr seid rein, aber 
nicht Alle!“ indem er 
den bezeichnete, der 
ihn verrathen würde! 

Es wäre dir wohl 
bessergewesen,o Judas, 
wenn du nicht empfan- 
gen worden wärest im 
Mutterschoosse; besser 
wäre es dir gewesen, 
Verräther, wenn du 
nicht geboren worden 
wärest, о du dem Sohne 
Gottes Entfremdeter! 
Deine Schuld ist’s, dass 
die Gemeinschaft der 
Jünger Christi zerris- 
sen ward, und der ge- 
kreuzigte Mörder hält 
Weinlese in dem wahr- 
haftigen Weinberge; 
durch dich ist durch- 
brochen der Zaun, und 
der nicht mit Men- 
schenhänden erbaute 
Tempel wird niederge- 
rissendurch die Frevler. 
Und wenn du die Salbe 
von der Sünderin für 
gar zu theuer hieltest, 
wie hast du dich doch 


Уне тебф бяше, 
Гудо, аще не бы за 
чался еси во утробЪ 
матерни: уне тебЪ 
бяше предателю, аще 
не бът родился еси 
отчуждение ÜbIHa 
Божия! тебе ради 
растерзася собраше 
ученикъХ ристовьтхъ, 
иистинный виноградъ 
объемлетъ 9 | разбой- 
никъ распинаемъ: то- 
бою пресЪчеся гра- 
дежъ (0 фрауидв — 
огражден!е), и храмъ 
нерукотворенный ра- 
зоряютъ беззаконни- 


цы, Aa ame муро 
грёшныя 3 почиталъ 
еси, яко многоцЪн- 


ное, како Праведнаго 
кровь рукама безза- 
конныхъ предати не 


nicht gescheut, das 
Blut des Gerechten 
den Händen der Misse- 
thäter zu überliefern ? 
Besser wäre es dir, 
Verräther, . wenn du 
nicht geboren worden 
wärest, о du dem Sohne 
Gottes Entfremdeter ! 


Ehre.... Jetzt.... 


Der in teuflischer 
Stumpfheit befangene 
Judas entschlief in den 
Tod. Es ist Zeit, zu 
wachen, Zeit, nüchtern 
zu sein! Es seufze das 
Herz, es thräne das 
Auge! Auf, lasset uns 
Psalmen singen! Denn 
gross ist die Macht 
des Kreuzes! Christos 
ist an der Thür, das 
Paschaopfer kommt: 
Ehre sei dir, o Herr, 
Ehre sei dir! 


Hierauf spricht der 
Priester oder Diakon 
die grosse ЕШете: 
Lasset uns in Frieden 
beten 21 dem Herrn! 
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ужаснулся еси? уне 
ти бяше предателю, 
аще не бы родился 
еси, отчужденне Сына 
Божия! 


Слава... И нътн 8... 


Дремашемъ 0 да. 
вольскимъ содержимъ 
Гуда, усну въ смерть, 
время бодротвовати, 
время трезвитися: да 
станетъ сердце, да 
слезятъ вЪжди, пса- 
ломъ да поется: ве- 
шя бо крЪпость кре- 
ста Христосъ при 
дверехъ, жремая па- 
сха пршде: > слава 
ТебЪ Господи, слава 
ТебЪ! 


Таже, enmenia отъ 
герея, или отв да- 
хона: Миромъ Го- 
споду‘ помолимся! % 








u. 8. w. bis einschliess- 
lich der Bitte: Für die 
Reisenden zu Wasser... 
Dann fährt er fort: 


— Auf dass geseg- 
net und geheiligt werde 
diese Waschung durch 
die Kraft und die Wirk- 
samkeit und das Ueber- 
kommen des heiligen 
Geistes, lasset uns be- 
ten zu dem Herrn! 


Auf dass sie 
werde zur Abwaschung 
‘ der Befleckung unserer 
Sünden, lasset uns be- 
ten zu dem Herrn! 


— Auf dass wir er- 
rettet werden.... 


— Hilf, errette.... 


‚ — Unserer allhei- 
ligen, гешвеп.... 


Ausrufung: Denn du 
tist die Reinigung un- 
serer Seelen, und dir 
. senden wir die Lob- 
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проч. до: О плаваю- 


щихъ.... включи 
тельно. Посемз при- 
соединяем: 


— О еже благо- 
словитися и освяти- 
тися умовентю сему, 
силою и дЪйствомъ 
и наитемъ Святаго 
Духа, Господу помо- 
лимся! 


— О еже быти 
ему на омовене 
скверны согр5шевй 
нашихъ! 


О избавитися 
намъ... 


—— 


— Заступи, спаси, 
помилуй... 


— Пресвятую Пре- 
чистую... 


Возгласв: Яко Ты 
еси очищене душъ 
нашихъ и Теб Ъ славу 
возсылаемъ со 6е3- 


preisung empor, mit 
deinem anfanglosen 
Vater, und deinem all- 
heiligen und guten und 
lebendigmachenden 
Geiste, jetzt und immer- 
dar, und in die Ewig- 
keiten der Ewigkeiten. 


Undnach dem „Amen“ 
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betet der Priester mit . 


lauter Stimme: 


Gütigster Herr und 
Gott (Корк ха! Фе), 
unnahbar nach deiner 
Gottheit, der du in 
Gestalt eines Knechteg 
das Ansehen eines Die- 
ners angenommen, und 
zur Darstellung der 
heilbringenden Demuth 
die Füsse deiner Jünger 
mit deinen reinsten 
Händen gewaschen und 
mit einem Handtuche 
abgetrocknet hast, 
schaue auch jetzt her- 
nieder auf uns, deine 
unwürdigen Knechte, 
die wir das Herrliche 
deiner so grossen Her- 
ablassung nachahmen, 


начельнымъ Твоимъ 
Отцемъи всесвятымъ, 
и благимъ и живо- 
творящимъ Твоимъ 
Духомъ, нътн и при- 
сно и во вБки в8- 
ковъ. 


И no „аминь“ мо- 
лится велегласкозерей 
молитвою сею: 


(Господи и) Боже 
преблагий, неприступ- 
ный Божествомъ, 
иже во зрацБ раби 
служителя — образъ 
воспремый, и во изо- 
бражен1е спаситель- 
наго смирен!я, уче- 
никовъ Твоихъ ноги 
пречистыма рукама 
Твоима омывый и 
лент1емъ отрый : при- 
зри и HbIHB на насъ 
недостойнъхъ рабъ 
Твоихъ, толикаго 
Твоего снисхожден!я 
подражающихъ пре- 
славное, и сподоби 


und gieb, dass wir 
durch die Berührung 
dieses Wassers von 
unserer leiblichen Be- 
fleeckung und von der 
geistlichen Unsauber- 
keit reingewaschen 
werden. Schenke uns 
das Ueberkommen des 
allheiligen Geistes; be- 
schütze unsere Seelen 
und Leiber vor der 
listigen Schlange, wel- 
che unserer Ferse nach- 
stellt, auf dass wir, 
rein geworden, dir nach 
deinem Wohlgefallen 
dienen, über die Schlan- 
gen und sSkorpionen 
und alle feindlichen 
Kräfte dahinschreitend. 
Denn dir gebühret alle 
Herrlichkeit, Ehre und 
Anbetung, jetzt und 
immerdar und in die 
Ewigkeiten der Ewig- 
keiten. Amen. 


Friede Allen! 
— Unsere Häupter... 


Und der .Priester 
spricht leise dieses Ge- 
bet: 
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плотожихъ  сквернъ 
измытися намъ, и 
душевныя нечисто- 
ты, воды сея при- 
косновешемъ. Даруй 
намъ Пресвятаго 
Духа невидимое наи- 
те; утверди насъ 
отъ блюдущаго нашу 
пяту BMiA льстиваго, 
да чисти бывше, по- 
служимъ благоприят- 
но Теб, верху змевъ 
и скоршй и вся си- 
лы вражия преходя- 
ще. Яко подобаетъ 
Тебф всякая слава, 
честь, и поклонене, 
нын$ и присно, и во 
вфки вЪковъ, аминь. 


— Миръ всфмъ! 
— Главы ваша... 


И молится зерей 
тайно: 


Herr, unser (Gott, 
der du uns das Maass 
der Demuth in deiner 
eigenen und allerhöch- 
sten Herablassung ge- 
zeigt und den vorbe- 
stimmten Letzten zum 
Ersten erklärt hast, о 
gieb uns die Gnade, 
einander zu dienen, 
erhöhe uns (Ууосоу) 
durch göttliche Der:uth, 
erhalte uns unbefleckt, 
die wir uns immer mit 
Thränen waschen und 
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uns reinigen durch die 


Erleuchtung (rw фи- 
rıeuw) deiner reinigen- 
den Gnade, auf dass 
wir, in Lauterkeit dich 
allezeitanbetend, Gnade 
und Erbarmen finden 
mögen vor deinem 
furchtbaren Richter- 
stuhle. 


Ausrufung: Denn ein 
barmherziger und men- 
schenliebender Gott 
bist du.... 


Nach der Ausrufung 
aber sagt der Diakon: 


Господи Боже нашъ, 
показавый намъ мЪ- 
ры смирения, въ Тво- 
емъ и превысокомъ 
снизхожденпи, и „по- 
сл дняго“ | изволе- 
в1емъ „перваго“ на- 
рекъ, облагодати насъ 
въ служени другъ 
другу вознеси насъ 
Божественнътмъ сми- 
рен1емъ, соблюди ны 
нескверны, омывае- 
мыя присно слезами, 
очищаемы просвЕще- 
немъ чистительныя 
Твоея благодати: да 
истиною всегда къ 
Теб “| припадающе, 
обрящемъ милость и 
щедроты на страш- 
номъ Твоемъ судищи. 


Возгласв: Яко ми- 
лостивъ и человЪко- 
любецъ Богъ еси... 


По возглас, же 
глаголет5 даконг: 


АШ dass wir gewär- 
digt werden mögen, zu 
hören das heilige Evan- 
gelium, lasset uns beten 
zu dem Herrn, Gott! 


Diejenigen, welche 
gewaschen werden sollen, 
setzen sich nun auf die 
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bereityehaltenen Bänke. 


Und es beginnt der 
Diakon zu lesen das 
erste Evangelium von 
der Fusswaschung. Der 
Vorsteher aber, aufste- 
hend, spricht: Weisheit! 
‘Aufrecht! Lasset uns 
hören das heilige Evan- 
gelium! 


Diakon: Lesung aus 
dem heiligen Evange- 
Пот nach Joannes 
(ХШ, 1—11): 


Zu jener Zeit, vor 
dem Feste des Pascha... 


Wenn aber der Dia- 
kon sagt: stand er vom 
Abendmahl auf, legte 
seine Kleider ab, legt 


О еже сподобитися 
намъ слышаюя Свя- 
таго Евангеля, Го- 
спода Бога молимъ! 


Стдятзв 460 хотя- 
ши митися на предз- 
Уготовленныхе  ска- 
жяте. И начинает 
дгаконз чести первое 
Евангеме — умовеная. 
Предстоятель же, 
стоя отв вратаря, 
речетз: Премудрость, 
прости, услышимъ 
Святаго Евангешя! 


° Дзаконз: Отъ Тоан- 
на Святаго Евангелпя 
чтене (Зачало 44): 


Во время оно, 
прежде «4 праздника 
Пасхи... 


Егда убо глаголетз 
дзаконв: Воставъ съ 
вечери и положи ри- 


der Vorsteher den Man- 
dias (то» Mavdiav) ab. 


Wenn aber der Dia- 
kon sagt: und nahm 
ein Handtuch und um- 
gürtete sich, nimmt er 
ein Handtuch und um- 
gürtet sich damit. 


Wenn er aber sagt: 
Darauf goss er Wasser 
in ein Becken, giesst 
auch der Vorsteher war- 
mes Wasser in das 
Becken. 


Wenn er aber spricht: 
Und er begann zu wa- 
schen die Füsse der 
Jünger und trocknete 
sie mit dem Handtuch, 
damit er umgürtet war, 
beginnt auch der Vor- 
steher zu waschen, von 
dem Pjörtner bis zum 
Ikonomen und Ekkle- 
siarchen, die Zwölf, 
und abzutrocknen die 
Füsse eines Jeden der 
Gewaschenen, und die- 
selben zu küssen. Wenn 


зы (Своя: отлагаетъ 
настоятель ризы своя. 


Егда же глаголетз 
дзаконз: И премъ 
лентонъ, препояса- 
ся... тогда препоя- 
суется настоятель 


убрусомв. 


Егда pevems: По- 
томъ же вля воду 
во умьтвальницу.... 
Настоятельвливаетъ 
своима рукама воду 
теплую 65 лохань. 


Ееда же peuems: 
И начатъ умывати 
ноги ‘учениковъ, и 


отирати  лентемъ, 
имъ же къ препоя- 
санъ... Начинаетв 


настоятель умывати 
ноги братлямз, на- 
ченз отв вратаря, 
даже до ERKAUCIADTA, 
или до иконома, и 
умиваетв 11, отирая 
хоемуждо отз умы- 


er aber zum Ikonomen 
kommt, liest der Dia- 
kon: Er kommt nun 
zum Simon Petros, 
und es spricht zu ihm 
jener: Herr, wirst du 
meine Füsse waschen? 


Der Vorsteher aber 
spricht: Was ich thue, 
das weisst du jetzt 
nicht; du wirst es aber 
bernach erfahren ! 


Und wiederum der 
Ikonomos :Nimmermehr 
sollst du ши meine 
Füsse waschen. 


Der Vorsteher erwi- 
dert: Wenn ich dich 
nicht waschen werde, 
so hast du keinen Theil 
an mir! 


Der Ikonomos: Herr, 
nicht die Füsse allein, 
sondern auch die Hände 
und das Haupt! 
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вавмъитв ноги, и лоб- 
зая urs. „Егда же 
npiudems до икокома, 
глаголетв | дзаконз: 
Приде же къ Си- 
мону Петру, и гла- 
голя Ему той: To- 
споди, ты ли мои 
умыеши нозЕ? 


Предстоятель же 
enaeonems: Еже Азъ 
творю, ты не вЪси 
нын$, разумбеши же 
по сихъ! 


Ихономз же паки: 
Не  умьтеши ногу 
мою во вЪки! 


И паки предстоя- 
тель: Аще не умыю 
тебе, не имаши части 
со Мною! 


Икономв же паки: 
Господи, не H035 мои 
токмо, но и руц$, и 
главу! 


Der Vorsteher aber 
spricht: Wer gewaschen 
wird, braucht nur die 
Füsse zu waschen, denn 
er ist ganz rein; auch 
ihr seid rein, aber nicht 
Alle! 


Und weiter beende: 
er dieses Evangelium. 


Und nachdem Alles 
vollzogen ist, bindet 
derVorsteher das Hand- 
tuch ab und legt seinen 
Mandias an. Der Dia- 
kon aber ruft aus: 


Auf dass wir ge- 
würdigt werden, zu 
hören das heilige Evan- 
gelium Herrn Gott 
bitten! 


Und der Vorsteher 
begiebt sich auf seinen 
Platz, und liest selbst 
das zweite Evangelium 
von der Fusswaschung 
mit lauter Stimme: Le- 


Предстоятель же 
глаголетз: Измовен- 
ный не требуетъ, 
токмо нозБ умыти, 
есть бо весь чистъ: 
и вы чисти есте, но 
не вси! 


И прочее испол- 
няетз сицевое Еван- 
гелзе. 


И по умовени 
всъгв, | настоятель 
снемв лент, препоя- 
суется понявицею сво- 
ею, и налагаетз ри- 
35 своя. Дзаконз воз- 
глашаетв: 


О еже сподобитися 
намъ слышаню Свя- 
таго Евангемя Го- 
спода Бога молимъ! 


И отшедь > пред- 
стоятель на MISCMO 
свое, чтетз сам вто- 
poe Евангеле умове- 
тя, 6% служв встъмв 








sung aus dem heiligen 
Evangelium nach Jo- 
annes (XIII, 12—17): 


Zu jener Zeit, da 
Jesus die Füsse seiner 
Jünger gewaschen 
hatte, nahm er seine 

Kleider ..... 


Nach dem Evan- 
дейит aber spricht er 
dieses Gebet: 


Herr, unser Gott, 
der du, dich selbst ver- 
leugnend, nach deiner 
grossen Barmherzigkeit 
Knechtsgestalt ange- 
nommen und in der 
Zeit deines heilbringen- 
den und lebendig- 
machenden und _ frei- 
willigen Leidens mit 
deinen heiligen Jün- 
gern und Aposteln zu 
Abend zu essen ge- 
rubet, darnach aber 
mit einem Handtuch 
dichumgürtet, die Füsse 
deiner Jünger gewa- 
schen, und ihnen so 
ein Beispiel der Herab- 
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2202012: отъ [оанна 
Святаго Esauresin 
чтене (зачало 49): 


Во время оно, егда 
умы Шисусъ нозВ 
ученикомъ, притъ 
ризъ Своя... 


По Евангежи же 
глаголетв 80 услыша- 
нае всъмвмолитву сю: 


Господи “Боже 
нашъ, иже по мно- 
вБи милости Твоей, 
истощивый Себе, и 
зракъ раба премый, 
иже во время спаси- 
тельныя и животво- 
рящя, и вВольныЯ 
Твоея страсти, вече- 
ряти изволивый со 
святътми Твоими уче- 
ники и апостолы; и 
посемъ лентемъ пре- 
поясавый (Себе, и 
омывый ноги учени- 
ковъ, образъ HABE 
имъ > смиреномудрия 


lassung und der Liebe 
zu einander gegeben 
und gesprochen hast: 
„Wie ich euch gethan 
habe, so thuet ihr auch 
unter einander“! О 
komm du selbst, Ge- 
bieter, auch jetztmitten 
unter uns, deine un- 
würdigen Knechte, die 
wir dein Vorbild nach- 
апшеп; wasche ab je- 
den Flecken und jede 
Unreinigkeit unserer 
Seelen, auf dass wir, 
den uns von den Ver- 
sündigungen ankleben- 
den Staub abwaschend, 
und mit dem Hand- 
tuche der Liebe ein- 
ander abtrocknend, ver- 
mögen alle Tage unsers 
Lebens dir wohlzuge- 
fallen und Gnade vor 
dir zu finden. Denn 
du bist es, der Alles 
segnet und heiligt, 
Christos, unser Gott, 
und dir senden wir die 
Lobpreisung empor, mit 
deinem anfanglosen Va- 
ter und deinem allhei- 
ligen und guten und 
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и любве, еже къ 
другъ другу, и реки: 
„якоже “| сотворихъ 
вамъ, такожде и вы 
творите другъ дру- 
гу, Самъ и нътнЪ 
Владыко, посред не- 
достойныхъ  рабовъ 
Твоихъ, иже Твоему 
образу nocabaym- 
щихъ пришедъ, омый 
всякую скверну и 
нечистоту душъ на- 
шихъ, да отмывше 
прилБпившийся намъ 
отъ  согр5шевшй 
прахъ, и лентемъ 
любве другъ друга 
отерше, возможемъ 
благоугодити Te6t 
вся дни живота на- 
шего, и обрЪсти бла- 
годать предъ Тобою. 
Яко Ты еси благо- 
словляяй, и освящаяй 
всяческая, Христе 
Боже нашъ, и Te6% 
славу возсылаемъ, со 
безначалънътмъ Тво- 
имъ Отцемъ и все- 
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lebendigmachenden 
Geiste, jetzt und immer- 
dar und in die Ewig- 
keiten der Ewigkeiten. 
Amen. 


Nach Beendigung des 
Gebetes salben Alle 
ге Hände und ihr Ge- 
sicht mit dem Wasser. 
Und wir gehen in den 
Tempel hinein, singend 
folgende Troparien 
(Ton 6): 


Gewaschen an den 
Füssen und gereinigt 
durch die Theilnahme 
an dem göttlichen Ge- 
heimnisse kamen deine 
Diener, о Christos, 
jetzt aus Sion nach 
dem grossen Oelberge 
zusammen, lobsingend 
dir, о Menschenlieben- 
der! 


— „Sehet‘, sprachest 
du, „meine Lieben, za- 
get nicht; denn die 
Stunde nahet jetzt, dass 
ich gefangen und ge- 
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святымъ и благимъ и 
животворящимъ Тво- 
имъ Духомъ, нын$ и 
присно и во BEEH в$- 
ковъ, аминь. 


По скончани же 
молитвы, кропятся 
братя вся отз умы- 
вальницы. Таже вло- 
димз 85 грам, поюще 
тропарь отз пятыя 
NIECHU великаго пятка 
(гласа 6): 


Умывше ноги, 
предочистившеся , 
тайны причащенемъ 
нын$, Христе, боже- 
ственныя Твоея, слу- 
жители, отъ (она, 
къ Елеонстфй вели- 
цБй ropt съ Тобою 
взътдоша, поюще Тя, 

ЧеловЕколюбче ! 


— Видите, реклъ 
еси, друзи, не сму- 
щайтеся: HbIHE бо 
приближися часъ взя- 





tödtet werden soll 
durch die Hände der 
Sünder; ihr alle aber 
werdet zerstreuet wer- 
den, mich verlassend; 
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doch werde ich euch. 


sammeln, damit ihr 
verkündet mich, den 
Menschenliebenden! 


Darauf wird das ge- 
brochene Brod (то Ka- 
ranAacrov) gegeben und 
die Entlassung vollso- 
gen. Und wir gehen 
zum Tische, singend: 


Ich will dich erhe- 
ben, o mein Gott... 


Und wir geniessen 
nur Wein. Das Аро- 
dipnon aber singen wir 
in den Zellen. 


ту быти Mu$, убену 
быти руками безза- 
конныхъ, вси же ра- 
сточени будете, Мя 
оставивше, яже CO- 
беру пропов$ дати Ma, 
ЧедовЪъколюбда. 


Таже дается no 
уломцу хлъба, U бы- 
ваетв отпуств, и 
втодимв 65 трапезу 
поюще: 


Вознесу Тя, Боже 
мой.... 


И причашаемся ви- 
на точю. Повечерге 
же поемз въ келлаяхс. 
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Der bischöfliche Ritus 
der Fusswaschung. 


Der Ritus der Fuss- 
waschung in den Ka- 
thedralen wird vom Bi- 
schof selbst vollzogen, 
und zwar in folgender 
Weise: Nach dem Ge- 
bete hinter dem Ambon 
geht der Bischof durch 
die königlichen Thüren, 
ohne Stab und von Nie- 
mand unterstützt, auf 
die Estrade milten т 
der Kirche. Vor ihm 
her trägt ein Diakon 
das heilige Evangelium, 
und zwei andere Dia- 
konen die Wasser- und 
Waschbecken. Der Dia- 
kon legt das Evange- 
Цит auf das Analogion, 
während die Priester 
langsam den 50. Psalm 
nachVersen lesen. Nach- 
dem der Bischof die 
Estrade betreten hat, 
setzt er sich auf einen 
für ihn bereit gestellten 
Sessel, aber nicht auf 


Чинъ ошовешя ногъ, 
совершаемый Еписко- 
помъ. 


Въ каведральныхе 
соборатъ HUNG омове- 
ная ногв совершается 
camums > Епископомв 
сльдующимг — обра- 
зомё: Аралерей исто- 
дить царскими вра- 
ты на облачальное 
MIECMO, нимъмё не 
поддерживаемый u 
безв nocoxa. Пред 
нимз несутв: одинъ 
дгаконв — евангеле, 
другте два дтакона — 
лотань и PYROMOU- 
ник. Дзаконз пола- 
гаетз евангеме на 
аналоги, зерен же 
произносятз 65 се 


время 50 пс. по сти- 


хамз косно (медленно). 
Взойдя на облачаль- 
ное мъсто, араперей 
садится на уготован- 
ное кресло, ко не на 
хаведру, которая из- 





die Kathedra; denn 
diese hat die Bedeu- 
tung eines königlichen 
Thrones. Darauf bringt 
der Protodiakon nach 
Empfang des bischöf- 
lichen Segens die Archi- 
mandriten oder Priester 
paarweise”) aus dem 
Altare, nicht auf einmal, 
sondern nach und nach. 
Unterdessen werden der 
5. Gesang des Kanons 
zum grossen Donnerstag 
und die Stichira Idio- 
mela gesungen, in denen 
die Fusswaschung des 
Herrm dargestellt wird. 
Die Archimandriten 
bezw. Priester, nachdem 
sie die Estrade betreten 
haben, verbeugen sich 
vor dem Bischore und 
setzen sichnieder. Nach- 


*) Nach einem hand- 
schriftlichen „Tschinownik“ 
(apxısparıxov) zu Nowgorod 
aus dem ХРП Jahrhun- 
dert führen der Protodiakon 
und Sakellarios die Priäster 
„einzeln“ aus dem Altare 
mit den Worten: Auf, Jün- 
ger, der Meister ruft dich! 
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o0pasyems собою стьда- 
лище царское. За CUME 
протодзаконв, при- 
нявв благословен?е отз 
аратерея, приводить 
по два артимандрита 
или терея“) изъ ол- 
таря, не вдругв, а 
мало по малу. BE 
это время плвци по- 
ють дю прснь ка- 
нона великаго чет- 
верга и самогласныя 
стигиры. Архиман- 
дрити или зереи, 
взойдя на облачаль- 
ное мъсто, NORAO- 
няются араперею и 
садятея. По испол- 
neniu числа 12 учени- 
ховъ, дгаконзв произ. 
коситз великую ERME- 





ж) По Новгородскому рико- 
пискому аралерейскому чи- 
новкику XVII въка: Про- 
modianons и Pusnunid вы- 
водили гервевъ изъ олтарл 
720 Одному“ со словами: А, 
учениче, Учитель глашаетъ 
тя! 
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dem die Zwölfzahl der 
Jünger voll ist, spricht 
ein Diakon, während 
Bicchof und Priester 
sitzen, die grosse ЕЕ- 
{еще mit dem die Fuss- 
waschung beireffenden 
Zusatz, worauf der Вт- 
schof die dazu gehörige 
Ausrufung sagt. Nach 
der Ausrufung steht 
der Bischof, während 
die Priester sitzen blei- 
ben, auf, und liest laut 
das Gebet: Gütigster 
Нет und Gott.... 
(8. 71) und leise das 
Gebet der Hauptbeu- 
gung: Herr, unser Gott, 
der du uns das Maass 
der Demuth... (8. 73). 
Nach dem Gebet setzt 
sich der Bischof nieder, 
der Protodiakon aber 
stellt sich nach Етр/апо 
des Segens vom Bischof 
diesem gegenüber, und 
liest das Evangelium, 
bei dessen Lesung der 
Bischof und die Priester 
sitzen bleiben bis zu 
der dreimaligen Aus- 
rufung: „stander (Jesus) 


— 


кю CO включетемъ 
прошенй на умовензе 
когв, во время кото- 
раго арллерей u Tepeu 
сидятз. По возгласть 
арллерей | воставз 
один (зерем же си- 
дятз) чтетз молитву: 
Боже преблапи... 
(стр. 71) и тайно 
молитву преклоненгя: 
Господи Боже нашъ, 
показавый намъ мЕрьт 
смирения... (стр. 73). 
По молитвтъ араперей 
садится, а прото- 
дгаконв, принявё бла- 
гословене у араперея 
и ставь противз него 
чтетв Евакгелме, во 
время коего арллерей 
u iepeu сидятз 00 
троекратнаго возгла- 
щеня: „Воставъ съ 
вечери (Тисусъ)“, при 


KOUXE арллерей 
встаетз. За сим, 
когда “ протодгаконв 


говоритв: „и положи 
ризы Своа“, аралерей 


auf vom Abendmahl“, 
bei welchen Worten der 
Bischof aufsteht. Wenn 
der Protodiakon liest: 
„und legte seine Klei- 
der ab“, nimmt der 
Bischof die Mitra 
(Mütze) ab, und giebt 
sie dem Diakon, dann 
die Panagia, das Kreuz, 
Omophorion, Sakkos und 
Paliza, und legt Alles 
auf den Sessel, dabei 
РИА ihm Niemand. Den 
Gürtel, die Epimanikien, 
das Epitrachilion und 
Sticharion aber, welche 
priesterliche Gewaänder 
sind, sieht er nicht aus. 
Darauf setzt er die 
Mitra wieder auf (die 
Archimandriten und 
Priester sitzen während 
der ganzen Сагипоте 
mit Mira bezw. Kami- 
lawka). Der Bischof 
nimmt von der Bank, 
vor der das Wasch- 
beckensteht, einenSchurz 
oder ein Linnentuch, 
und bindet sich das 
eine Ende oben um und 
lässt das andere Епае 
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самз снимаеть сз себя 
митру (шапку) и 
отдаетъ ее дакону; 
за CUMS самз снимаетъ 
панагио, крестз, омо- 
форг, сахкосв и па- 
лицу и кладетз на 
хресла, при чемв ни- 
хто не помогаеть 
ему. Но пояса, пору- 
чей, епитрагили и 
подризника — обра- 
зующигв одежды 
герейстя, apzxiepeü 
не снимаетз. Возло- 
живз паки митру на 
себя (архимандриты 
и зерен также во все 
время умовежя си- 
дятв 65 митратъ или 
хамилавкатв). Арале- 
рей взявв со скамьи, 
гдъ стоитъ лохань и 
рукомойникз, запонъ 
писейный или срачи- 
цу и завязавв одинв 
понецз сверху, другой 
спускаетз до ногг. Во 
все это время прото- 
дгаконв > повторяетз 


bis auf die Füsse nie- 
derfallen. Während die- 
ser ganzen Zeit wieder- 
holt der Protodiakon 
die Worte: „und legte 
seine Kleider ар“. Wenn 
aber der Protodiakon 
spricht: „und nahm ein 
Handtuch und umgür- 
tete sich“, umgürtet 
sich der Bischof mit 
einem Handtuch, indem 
er sich dasselbe von 
dem linken Arm an 
über den Rücken auf 
die rechte Schulter und 
wieder auf den linken 
Arm legt. Bei den 
Worten des Protodia- 
kons: „Darnach goss 
er Wasser in das 
Becken“, giesst der 
Bischof aus dem Was- 
sergefass dreimal Was- 
ser in Kreusesform in 
das Waschbecken, indem 
er jedesmal leise dabei 
spricht: „Im Namen 
des Vaters und des 
Sohnes und des heiligen 
Geistes“, während der 
Protodiakon ebenfalls 
die von ihm gelesenen 
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слова: „и положи 
ризы Своя“. Когда 
же протодзаконв гово- 
ритз: „и премъ лен- 
тонъ  препоясася“, 
араперей препоясует- 
ся лектемв, переки- 
ну его отз львой руки 
черезв спину на правое 
плечо, и конецв лен- 
тая полагает на лъ- 
вую руку. При сло- 
вахз же дзакона: „по- 
TOMB вля воду во 
умътвальницу“, aprie- 
рей трижды вливаеть 
воду изз рукомойника 
вв лохань престо- 
образно, произнося 
тайно: „во имя Отца, 
и Сына и Святаго 
Духа“, причемв про- 
тодгаконв повторялетъ 
тъже слова Еван- 
геля. Когда же про- 
тодзаконв говорит: 
„и начатъ умывати 
ноги > ученикомъ и 
отирати  лентемъ, 
имъ же бЪ препоя- 


Worte des Evangeliums 
wiederholt. Während 
aber der FProtodiakon 
weiter liest: „Und fing 
an, seinen Jüngern die 
Füsse zu waschen und 
mit dem Handtuche 
abzutrocknen, mit dem 
er umgürtet war“, voll- 
zieht der Bischof diese 
Handlung, anfangend 
von dem links von sei- 
nem Platze Sitzenden 
bis zu den heiligen 
Thüren und von den 
heiligen Thüren nach 
der rechten Seite bis 
zu demjenigen, der den 
Simon Petros darstellt. 
Jedesmal, wenn er 
dreien die Füsse ge- 
waschen hat, giesst der 
Bischof wieder dreimal 
Wasser in das Wasch- 
becken, wobei der Pro- 
todiakon die Worte des 
Evangeliums :,,Darnach 
goss er Wasser in das 
Becken‘, wiederholt. 
Das Waschbecken tra- 
gen vor dem Bischof 
her zwei Diakonen; es 
wäscht aber der Bischof 
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санъ“, тогда араперей 
совершаетз се Onü- 
стве, начиная св си- 
дяшижь на лъзой сто- 
ронъ отз его моста 
и доходя до сидя- 
шить из царским 
двврямв; | потом 
идетз по правой сто- 
фонъ отв сидя- 
шить къ царским 
вратамь и доходить 
до “ изображлюшаго 
собою Симона Петра. 
Умывё ноги троимз, 
аргврей скова три- 
жды вливаеть воду 
вв лохань, при чем 
протодахонв повто- 
ряетз слова: „потомъ 
Baia воду во умы- 
вальниду“. Aavanı 
necyms предв арляе- 
реемь два дгакона, 
омываеть же онв ноги, 
преклонивв на землю 
одно (правое) вольно, 
поливая на ногу важ- 
даго своею рукою 
трижды и потомз 


die Füsse, indem er 
sich auf das (rechte) 
Knie аи’ den Fuss- 
boden niederlässt, gies- 
send auf die Füsse 
eines Jeden mit der 
Hand dreimal Wasser, 


und trocknet sie dann: 


mit einem Hoandtuche 


ab. Jeder, dessen Füsse. 


gewaschenwurden, küsst 
dem Bischof Mitra und 
Hand, und der Bischof 
küsst ihm ebenfalls die 
Hand. Die Waschung 
des Letzten, der den 
Simon Petros darstellt, 
wird vollzogen ganz wie 
bereits oben (S. 76) 
angegeben. 

Nach der Waschung 
begiebt sich der Bischof 
auf seinen Platz, und 

legt Schürze und 
Handtuch ab, indem 
der Protodiakon das 
erste Evangelium zu 
Ende liest; worauf er 
nach der üblichen Ein- 
leitung das zweite Evan- 
gelium (nach Joannes) 
liest. Zu dieser Zeit 
kleidet der Bischof sich 


отираетв NEHNMIEM?. 
Умиваемий цълуеть 
аралерея 65 митру и 
руку, араперей же 
цвлуетв руку его. 
Омовене ногз послтьд- 
нему, изображающе- 
му апостола Петра 
совершается согласно 
вышеприведенной фор- 
мт (стр. 16). 

По omoseniu вылхо- 
дизтз арллерей на свое 
мъето и снимаетзза- 
понз и лентлонз, при- 
чем; протодгаконв д0- 

читываетз первое 
Евангелледоконцаи по 
обычном приготовле- 
на начинаетв чести 
второе (oms Joanna). 
Вз это время арапе- 
рей облачается Cams 
и при словатв: „воз- 
легъ паки“, садится, 
зерен же встаютз, и 
чтетз араперей Еван- 
геле 00 конца. да- 

тъмз аралерей 
встаеть и чтетв ве- 


selbst an, und bei den 
Worten: „Und setzte 
sich“, setzt sich der 
Bischof, während die 
Priester aber aufstehen, 
und liest das Evange- 
Вит хи Ende. Darauf 
steht er auf und spricht 
das Gebet: „Herr, 
unser Gott, der du 
dich selbstverleugnend 
nach deiner grossen 
Barmherzigkeit .... 
(8. 78). Nach Beendi- 
gung aes Gebetes geht 
der Bischof mit der 
Priesterschoft in den 
heiligen Altar und die 
Liturgie wird zu Ende 
fortgerührt. 


Ritus der Bereitung des 

Myron: I) am heillgen 

und grossen Montage 
der stillen Woche *). 


Am Morgen kommt 
der Bischof nebst den 
# In der ortho- 
doxen griechisch-russi- 
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легласно молитву: 
Господи Боже нашъ, 
иже по мнозВи ми- 
лости Твоей..... 
(стр. 78) (| Заттъмв 
apxiepeü входить 85 
олтарь и  оканчи- 
вается  литураял 
обычно. 


Чинъ мурован!я: |) Bo 

святый и велимй по- 

недЪльникъ  страст- 
ныя седмицы *). 


Заутро на угото- 
ванное для мгрова- 


*) Въ Православной 
Греко - Россйской 








Archimandriten, Igu- 
menen, Priestern und 


schen Kirche hat das 
heilige Myron seine 
bauptsächlichste An- 
wendung beim heiligen 
Sacramente der Myron- 
salbung, bei der Weile 
der Antiminsien und 
Tempel, bei der heili- 
gen Krönung der Zaren 
und bei Aufnahme der 
vonandernConfessionen 
Kommenden, sowie der 
Abgefallenen in den 
Schooss der orthodoxen 
Kirche. Der Anfang des 
Gebrauchs des Myron 
reicht in das früheste 
Alterthum zurück, wie 
zu ersehen ist aus II. 
Моз. XXX, 23—31; 
aus dem I. Buche der 
Könige, X, 1; Ш. Коп. 
XIX, 16. Im: neuen 
Testamente lesen wir: 
„Ihr haht die Salbung 
von dem, der heilig 
ist.... Und die Sal- 
bung, die ihr von ihm 
empfangen habt“ 
(I. Joann. II, 20, 27). 
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реня мьъсто прихо- 
дятв apxiepeü, архи- 
Церкви святое муро 
untere наибольшее 
употребление въ TAHH- 
ств муропомазания, 
при освящен анти- 
минсовъ и храмовъ, 
при священномь коро- 
новани Государей и 
при обращении ино- 
вЪрцевъ и отпавшихъ 





въ лоно православной 


церкви. Начало упо- 
требленя мура во- 
скодитъ къ глубокой 
древности, что видно 
уже изъ книги Ис- 
ходъ ХХХ, 23—81, 
изъ Г кн. Царствъ 
Х, 1; Ш кн. Царствъ 
ХХ, 16; въ Новомъ 
ЗаввтБ читаемъ: H 
вы помазане имате 
отъ Святаго. И вы 
помазане праясте... 
(I Ioan. II, 20, 27). 
Извъстствуяй nach 
св вами во Христъ 


Diakonen, in ihren klei- 
neren Ansug gekleidet, 


„Gott ist es aber, der 
uns befestigt, затт 
euch in Christos, und 
uns gesalbet, und ver- 
siegelt, und in unsere 
Herzen den Geist ge- 
geben hat“ (II. Kor. Г 
21—22). Das alttesta- 
mentliche Myron be- 
stand aus Oel, Myırhen, 
Kinnamon, wohlrie- 
chendem Kalmus und 
Kassia (II. Mos. XXX, 
23 — 24); dasin derneu- 
testamentlichen Kirche 
gebrauchte Myron 
nimmt zu diesen Be- 
standtheilen noch meh- 
rere hinzu, deren wohl- 
riechender Duft ein 
Zeichen der Gnaden- 
gaben des heiligen 
Geistes sein soll. In 
der oceidentalischen 
Kirche besteht indess 
даз Мугоп (Oleumsancti 
chrismatis) nur aus 
zweilngredienzien, Bal- 
sam und Oliven-Oel. 
Obwohl jeder Bischof 
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макдрити и игумены, 
vepeu и даконы, ч 


и помазавый нас 
Богв, же и запе- 
чатль насз и даде 
обручене Духа в 
сердца наша (2 Кор. 1, 
21—22). Въ составъ 
ветхозавЪътнаго мутра 
входили: елей, смурна, 
киннамонъ, благовон- 
ная трость и касся. 
Св. муро, употре- 
бляемое въ церкви 
новозав тной, заклю- 
чая въ себв прежнил 
составныя части, при- 
соединяетъ еще мно- 
пя новыя, коихъ бла- 
гоухане CIYKUTB 
знаменемъ 94 раздич- 
ныхь даровъ Св. Ду- 
ха. Въ западной цер- 
кви оно > пригото- 
вляется только H3b 
двухъ веществъ, — 
бальзама и елея. 
Хотя всяюй Епи- 
скопъ, какъ преем- 


ап den Ort, der zur 
Bereitung des Мугоп 


als Nachfolger im apo- 
stolischhn Amt die 
Macht hat, das Myron 
zu weihen, so hat doch 
das Konzil zu Moskau 
(1675) diese heilige 
Handlung nur der Mos- 
kauer und Kijewschen 
Metropolie zugeeignet, 
aus dem Grunde, weil 
man nicht überall die 
erforderlichen Ingre- 
dienzien erhalten 

konnte. In der griechi- 
schen Kirche wird das 
heilige Myron von dem 
Ikumenischen Patriar- 
chen zu Konstantinopel 
geweiht, und von dort 
wurde es zugleich mit 
der christlichen Reli- 
gion nach Russland, in 
einem kostbaren Ala- 
bastergefäss, gebracht, 
welches bis jetzt in Mos- 
kau aufbewahrt wird. 

Als äusseres Zei- 
chen der innigen Ver- 
bindung der russischen 
Kirche mit der griechi- 
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облачаются вв малое 
облачене, итворится. 


никъ служеня апо- 
стольскаго, иметь 
право освящать мгро, 
однако же Москов- 
скимъ Соборомъ 1675 
г. освящене мура 
пргурочено лишь къ 
Московской и Kies- 
ской  митрополямъ 
потому, что не вездв 
можно достать нуж- 
ныя къ составу му- 
ра веществе. „Изъ 
епармальныхъ арх!е- 
реевъ никому же 
мура святаго дерзати 
составляти за неудо- 
бовозможное, еже со- 
бирати довольно при- 
стоящия вещи на та- 
ковое составлене, 
кром  Благочестив?й- 
шаго Царя апоееки 
(апотеки)“. 

Въ знакъ нераз- 
рътвнаго нашего 
союза съ церковю 


bestimmt 18, und der 
Ritus fängt also an: 


Der Protodiakon sagt: 
Segne, Gebieter! 


Bischof: Gelobt sei 
unser Gott, allezeit, 
jetzt und immerdar und 
in die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten, 


Leser: Amen. Himm- 


schen und der ununter- 
brochenen Succession 
der Gnade des Priester- 
thums von der Apostel- 
zeit her bleibt das hei- 
lige Myron in einem 
Gefässe unerschöpft. 
Ein Theil davon wird 
immer ausgegossen in 
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das neu bereitete My- 


ron, und von letzterem 
nach der Weihe des- 
selben wieder zuge- 
füllt. 


качало сице: 


Глаголетз прото- 
Oianons: Благослови, 
Владыко! 


Apzxiepeü же гла- 
голетв: Благословенъ 
Богъ нашъ всегда, 
нын$ и присно и во 
вЕки BEKOBR. 


И глаголется отъ 


Греческою и непре- 
рътвнаго > преемства 
отъ апостоловъ бла- 
годати священства 
греческихъ и рус- 
скихъ пастырей, въ 
одномъ сосуд св.муро 
остается не изсякае- 
мЫМЪ: нЪкоторая 
часть его всегда вли- 
вается въ новопри- 
готовленное муро, а 
этимъ NHOCAEAHEME, 
по освящени | его, 
опять восполняется. 


lischer König.... Tris- 
agion. Vater unser... 


Bischor: Denn dein 
ist das Reich.... 


Leser: Amen. 


Herr, erbarme dich! 
(12 Mal.) 


Kommet, lasset ппз 
` anbeten .... 
(Dreimal ) 


‚ Рз. 142: Herr, er- 
höre mein Gebet... 


Alleluja! (Dreimal.) 


Chor: Gott ist der 
Herr, und uns erschie- 
nen...» 


Troparion (Ton 8): 
Gelobt bist du, o Chri- 
stos, unser Gott, der 
du als allweise die 
Fischer erwiesen hast, 
indem du ihnen sand- 
test den heiligen Geist, 


клира: Аминь. Царю 
небесный... Грисвя- 
тое. Отче нашъ ... 


Аратерей: Яко Твое 
есть царство.... 


Umeus: Аминь. 


Господи помилуй‘ 
(12 pass.) 


Придате  покло- 
нимся... (Трижди.) 


И пс. (142): Го- 
споди услыши молит- 
ву мою. ... 


Аллилуйя! ( Трижды.) 


Потом поют пт в- 
ме: Богъ Господь и 
явися намъ... 


Таже тропарь 
(гл. 8): Благословенъ 
еси, Христе Боже 
нашъ, иже премудры 
ловцы явлей, ниспо- 
славъ имъ Духа Свя- 


und durch dieselben 
die Welt gefangen hast. 

Menschenliebender, 
Ehre sei dir! 


Ehre.... Jetzt.... 


(Ton 1): Im Ge- 
bären bast du die Jung- 
fräulichkeit bewahrt, 
im Entschlafen die 
Welt nicht verlassen, 
о Gottesgebärerin; du 
bist übergegangen zum 
Leben, die du bist die 
Mutter des Lebens, 
und durch deine Für- 
bitten auslösest vom 
Tode unsere Seelen. 


Darauf (Рз. 50): Er- 
barme dich meiner, о 
Gott.... 


Darauf die kleine 
Wasserweihe (Bitt-, 
Dank- und Weihe-Got- 
tesdienste, 5. 482), und 
nach derselben dieses 
Gebet: 


О, Herr Jesus Chri- 
stos, du einzig gezeug- 
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таго и т$ми уловлей 
вселенную, Челов ко- 
любче, слава Теб! 


Слава... и нън ... 


(Гл. 1): Въ рож- 
деств$ AEBCTBO Co- 
хранила еси, BO успе- 
ни м!ра не оставила 
еси, Богородице, пре- 
ставилася еси къ жи- 
воту, мати сущи жи. 
вота, и молитвами 
Твоими  избавляеши 
отъ смерти души 
наша! 


Потомз (пс. 50): 
Помилуй мя Боже... 


И бываеть малое 
освященае воды (Книга 
молебн. пн, стр. 
482) и, по освящени 
молитва: 


Господи Iucyce 
Христе, Сыне едино- 





ter Sohn des ewigen 


Vaters, deine heiligsten 
Lippen sagten: „Obne 
mich könnet ihr N ichts 
оп“ О Herr, mein 
Herr, ich glaube von 
ganzem Herzen und 
von ganzer Seele den 
Worten, die du geredet 
hast, und falle nieder 
vor deiner Gnade. НИ 
daher mir Sünder, und 
verleihe du selbst, dass 
ich dieses angefangene 
Werk vollende, im 
Namen des Vaters und 
des Sohnes und des 
heiligen Geistes. 


Sodann die Entlas- 
sung. 


Jlierauf werden die 
Ingredienzien zur Be- 
reitung des Myron ти 
dem Weihwasser be- 
sprengt, und der Bi- 
schof giesst ет wenig 
Weihwasser in den 
Kessel. 


родный безначальнаго 
Твоего Отца, Ты 
рекль еси > пречн- 
CTEIMH устът Твонми, 
яко „безъ Мене не 
можете творвти HH- 
чтоже“. Господи, мой 
Господи, в$рою объ- 
емь въ души моей и 
cepaut Тобою речен- 
ная, припадаю Твоей 
благости: помози ми 
грёшнику, се A520 
мною начинающееся 
(емое), оТебЪ самбмъ 
совершити, во имя 
Отца и Сына и Свя- 


таго Духа, аминь. 


И бываетз от- 
пуств. 


По omnycmn же 
покропляются 0 свя- 
тою водою подлежа- 
WIR кв мгровареню 
матерьялы. И вли- 
ваетв арллерей свя- 
тыя воды мало 65 


KOMA муроварныя. 
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Sodann giessen die | 


Priester Oliven-Oel und 
Wein in solchem Мааззе 
hinein, wie in dem beige- 
fügten Verzeichniss an- 
gegeben ist. 


Der Bischof segnet 
dieselben mit der Hand: 


Im Namen des Vaters 
und des Sohnes und 
des heiligen Geistes, 
Amen. 


Alsdann wird Feuer 
unter den Kessel ge- 
legt, und die Ingre- 
dienzien werden nach 
der Anweisung und dem 
Urtheile einer erfahrenen 
Person, welche die Auf- 
sicht hat, gekocht. Und 
es wird ein solches 
MaassvonOliven-Oelund 
Wein hineingegossen, 


И nomons влива- 
ютз Tepeu деревянное 
масло, также U вино 
виноградное, а сколъко, 
о томв значится 66 
приложенномв при 
семз реестрть. 


А араяерей благо- 
словя оное рукою, 
глаголетв: 


Во имя Отца и 
Сына и Святаго Ду- 
ха, аминь. 


И лподкладывается - 
подв котлы угле. И 
варится оное по раз- 
сужденю искусство 
въдущаго. И сколько 
всего масла имать 
бити, мало или много, 
по тому и вино цер- 
ховное лити подо- 
баетз, что бы его въ 


р 


4 





es mag nun mehr oder 
weniger sein, dass es 
drei Tage lang kochen 
kann, und dass allezeit 
die Tiefe von fünf Fin- 
gern von dem Weine 
unter dem Oele sei. 


Während dieser Ver- 
richtung verweilen die 
Priester und Diakonen 
in ihren heiligen Klei- 
dern, und lesen wech- 
selsweise die ganze Zeit 
über bei lage und bei 
Nacht das Evangelium. 


2) Am heiligen und 
grossen Dienstage. 


Der Sakellarios der 
Synode und der Be- 
schliesser der Kathedral- 
kirche besprengen den 
Traubenwein mit Weih- 
wasser, und giessen ihn 
in den Kessel, und er 


kocht wie oben erwähnt. 


Das Evangelium wird 
gelesen. 


варени было ка три 
дни, м низше (хиже) 
бы масла вино всегда 
было на пять палъ- 
4065. 


У тогожз варентя 
оставляются зерен и 
законы, и чтутз свя- 
moe Евангеме премп- 
няющеся (день и ношь) 
въ священныхе одем- 
датв. 


2) Во святый иве- 
лик1й вторникъ. 


Синодальный риз- 
ничей св соборными 
илючарями едино вз- 
ноградное вино покро- 


пя святою — водою, 
полагаютв оное 63 
лотлы, м варится, 


пакз выше показано, 
CO чтенемз Евангедзя. 


3) Am heiligen und 
gıossen Mittwoch. 


Auf eben die Weise 
muss der Sakellarios 
der Synode und der 
Beschliesser der Kathe- 
dralkirche des Morgens 
nach geschehener Be- 
sprengung aller Ingre- 
diensien (welche in dem 
Verzeichnisse erwahnt 
und an einen besonderen 
Ort gelegt sind) mit 
Weihwasser sie in den 
Kessel legen und ein 

verhältnissmässiges 
MoassTraubenwein dazu 
thun, und dann kocht 
das Ganze an diesem 
Tage bis zur vierten 
Stunde Nachmittags. 


Wenn dieses geschehen 
ist, so wird diese Mi- 
schung aus dem Kessel 
in Töpfe oder Gefässe, 
die dazu bereit gestellt 
sind, gegossen; 
es umgerührt, und her- 
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wenn. 


3) Восвятую жеи 
великую среду. 


Таковым же обра- 
зомз сгнодалъний риз- 
ничей св соборными 
плючарями по утру 
всъ  пртуготованкия 
из муровареню со- 
стави (а катя имен- 
но, 0 томз значить 
вв приложенномз при 
семз реестръ, и по- 
ставляются оные на 
особливомв MIECMIE), 
покропя святою 60- 
дою, полагаютз во 
оныяжьз котлы, и вли- 
ваютз по пропорции 
вино виноградное, U 
варится 65 тотв день 
до четвертаго часа 
по полудни. 


Потом5 сливаютъ 
оное мтро изв кот- 
ловв жтроваркитв 08 
особливо уготованкъ 
хотел, и промъши- 
ваютз; а когда осты- 


уж 
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nach abgekühlt ist, so 
werden die wohlriechen- 
den Oele, die т dem 
Verzeichnisseangegeben 
sind,  hineingegossen, 
und ebenfallsumgerührt. 
Und wenn es wohl ge- 
mischt ist, so wird es 
in verschiedene Grefässe 
gegossen, welche auf 
einen bedeckten und dazu 
bereiteten Tisch ge- 
seizt werden, woselbst 
sie unter dem Siegel 
des Sakellarios bis auf 
den Donnerstag bleiben. 


4) Am heiligen und 
grossen Donners- 
tage. 


Der Bischof kommt 
in die Kathedralkirche, 
und legt seine Kleidung 
an, wie gewöhnlich; so- 
dann geht er hinaus 
(in Begleitung des gan- 
zen Clerus, und unter 
Vorantragung des hei- 
ligen Kreuses, mit Lich- 
tern, KRhipidien, und 


нетз, тогда полага- 
ются во оное миро 
благовонкия | масла 
(см. реестръ) и м- 
шаются жз 60 ономъ 
KOMA, а перемъшавз 
разливается оное му- 
ро 65 сосуды для того 
уготованныя, и оныя 
сосуды поставляются 
на уготованной и 
открытой вв палатть 
стол, и оставляются 
за печатаю Стнодаль- 
наго ризничего до ве- 
ликаго четвертка. 


4) Восвятый жен 
велик! и четвер- 
ТОКЪ. 


Предв „Литургею 
вшщедв араперей 65 со- 
борную церковь, % 
облачась по обычаю, 
исходить CO > встъмъ 
соборомз, предносиму 
честному Кресту со 
свъщами, рипидами 
и со звономв 68 па- 
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unter Glockengeläut) an 
den Ort, wo das Myron 
versiegelt aufbewahrt 
wird; nach seiner An- 
kunft daselbst übergiebt 
er die vollen Gefässe 
dem Protohiereus und 
andern Priestern, welche 
sie т die Kathedral- 
kirche tragen, wobei 
Diakomen mit Woachs- 
kerzen und Bauchfäs- 
sern vorangehen, ищет 
Glockengeläut; die Ole- 
riker schwingen die 
Rhipidien rückwärts 
und vorwärts rund um 
das Salböl, und Alle 
singen das Troparion: 


Gelobtseist du,oChri- 
stos, unser Gott 
(8. 94). 


Sobald sie in die 
Kirche kommen, 50 
setzen sie die Gefässe 
mit dem Мугоп auf 
die Prothesis und auf 
andere Tische, die rund 
herum zu diesem Zwecke 
aufgestellt sind; hierauf 
beginnen der Bischof 


лату, гдъ стоитз 
Mvpo запечатано. И 
пришедз раздаетв на- 
полненныя сосуды про- 
топопомв и прочим 
зереемз, и несутз оное 
миро оттуду 68 с0- 
борную церковъ, пред- 
ходящшим же тому 
дзакономз со свъшами 
и кадилами, аокрестз 
онаго сюду и сюду 
рипиды дзаконами же 
носятся со звоном 
же. И поютз вси 
тропарь (гл. 8): 


Благословенъ еси 
Христе Боже нашъ... 
(стр. 94). 


A вщедще 65 с0- 
борную церковь поста- 
вляютз оное миро вв 
сосудът на жертвен- 
никв и опреств его 
на уготованныхь мъ- 
стахв. Повемз ap- 
герей и проще вси, 


und alle Uebrigen, die 
auf den ihnen zukom- 
menden Plätzen stehen, 
die Horen. 


Wenn der grosse 
Eingang mit den heili- 
gen Gaben beginnt, 80 
trägt der Protohiereus 
das Myron т einem 
Alabastergefäss, und die 
andern Priester tragen 
die übrigen Gefässe mit 
Myron vor den heiligen 
Geheimnissen, die Dia- 
konen, welche die Rhipi- 
dien schwingen, gehen 
zu beiden Seiten; vor 
ihnen her gehen andere 
Diakonen mit Rauchfäs- 
sern, und Ilypodiakonen 
mit Kerzen. Und wenn 
sie an die heiligen Тйи- 
ren kommen, so gehen 
zwei mit den Прилет 
hinein, wie gewöhnlich; 
die übrigen stehen in 
Reihen auf jeder Seite 
von den heiligen Thüren 
an bis an den heiligen 
Hochtisch.h Der Pro- 
tohiereus, welcher das 
Gefäss mit Myron halt, 
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ставз на св0476 мъ- 
стать, || начинаютз 
часы. 


Егда же творится 
велик й выт0д5 со свя- 
тыми дары, абе но- 
сит первоерей со 
алавастромв, и проче 
iepeu несуть же миро 
въ сосудъав предв свя- 
тыми тайнами, его 
же провождаютз да- 
кони отсюду и отз 
онуду косяще рипиды, 
а тподзаконамз — со 
свъщами. И егда npiu- 
Oyms предв святия 
двери, двг, убо рипиды 
входятв по обычаю, 
икия же спряженны 
стоят до святия 
трапезы отз святые 
дверей отсюду и отз- 
онуду. Первозерей же 
держа жмтру, ожи- 
даетз аралерея предв 
святыми дверьми, и 
изшедв аралерей, ем- 
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wartet auf die Ankunft 
des Bischofs an den 
heiligen Thüren; sobald 
derselbe kommt, nimmt 
er das Alabastergefäss 
von dem Priester uud 
stellt es auf die rechte 
Seite des heiligen Hoch- 
изсйез; sodann werden 
die heiligen Gaben, wie 
gewöhnlich, hereinge- 
bracht. 


Der Diakon sagt die 
Bittektenie: 


Lasset uns vollenden 
unser Gebet zu dem 
Herrn! и. 8. w. 


Nach der ЕЩете 
sagt der Bischof: 


Und gieb uns, mit 
einem Munde.... 


Und es seien die 
Erbarmungen unsers 
grossen Gottes.... 


Unterdessen steht der 
Diakon schweigend auf 
dem Ambon. 


лет; отз того ала- 
вастрз и поставляетз 
на святъй трапезть 
одесную. И тако вхо- 
дятз святая (дары) 
по обычаю. 


Таже дзаконё гла- 
голетз : 


Исполнимъ молитву 
нашу Господевя! % 
прочая. 


Егда же речеть 
apxiepeü: 


И даждь намъ еди- 
н Еми усты.... 


И да будутъ ми- 
лости великаго Бога... 


Дзаконз убо стоить 
молча на амвонтъ. 





— 104 — 


Darauf folgt die 
Weihe des Мугоп. Die 
königlichen Thüren sind 
offen, wie bei der Li- 
turgie, wenn die heili- 
gen Gaben von einem 
Bischofe consecrirt wor- 
den. 


Der Bischof deckt 
das heilige Myron auf, 
und bezeichnet es drei- 
mal, sprechend : 


Im Namen des Va- 
ters und des Sohnes 
unddesheiligen Geistes. 
Amen. 


Der Bischof tritt 
wieder herab, und der 
Protodiakon sagt: Las- 
set uns aufmerken! 


Alle, die in dem 
Altarraume sich befin- 
den, sagen: Herr, er- 
barme dich! 


Der Bischof sagt 
leise das (тебе! über 
das heilige Myron: 


И бываеть освяше- 
не мгра, не затворяя 
царскитв дверей mans, 
Kan: и святия дары 
85 служени ара“ерей- 
скимё  освящаются. 


Араперей же от- 
хръиваетг святов 
муро, и знаменуетв 
тое трижды, глаголя: 


Во имя Отца, и 
Сынаи Святаго Духа, 
аминь. 


И пака нисходчть 
а протодзаконз гла- 
голетз: Вонмемъ! 


Друг же дзаконв: 
Господу помолимся! 
И вси во олтартъ су- 
шли: Господи поми- 
луй! 

Араперей же надв 
святымз муромв мо- 
литву сю глаголета: 
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Herr des Erbarmens, 
und Vater des Lichtes, 
von welchem jede gute 
Gabe und jedes voll- 
kommene Geschenk ge- 
geben wird, verleihe 
uns, deinen unwürdigen 
Knechten die Gnade 
zur Verrichtung dieses 
grossen und lebendig- 
machenden Geheim- 
nisses, wie du sie gabst 
dem Mose, deinem 
treuen Diener, und dei- 
nem Knechte Samuel, 
und deinen heiligen 
Aposteln, und sende 
herab deinen allheiligen 
Geist auf dieses Myron; 
mache es zu einer könig- 
lichen Salbung, zu einer 
geistlichen Salbung, zum 
Schutzmittel für das 
Leben, zur. Heiligung 
der Seelen und Leiber, 
zum Oele der Freude, 
welches im Gesetze 
kam, und hervorleuch- 
tete im neuen Bunde; 
mit welchem gesalbt 
wurdendieKönige,Prie- 
ster, Hohenpriester, und 
Propheten; mit welchem 


Господи милости и 


Отче св товъ, отъ 
Тебе всякое даяне 
благо и всяюй даръ 
совершенъ дается; 
даруй намъ недостой- 
нымъ благодать въ 
служене «| великаго 
сего и животворнаго 
таинства, яко далъ 
еси Моусею вЪрному 
Твоему cayst, и pa- 
бу Твоему Самуилу 
и CBATEIMB апосто- 
ломъ, и ниспосли все- 
святаго Твоего Духа 
на муро се, сотвори 
е помазане царское, 
помазане духовное, 
жизни хранилище, 
освящене душъ и 
тфлесъ, елей радова- 
ня, предтекпий убо 
въ закон , и BOSCIAB- 
пий въ Новомъ За- 
BETE, имъ же мазаху 
царей, переевъ, ар- 
хереевън пророковъ, 
и всфхь банею паки- 
бымя | возраждае- 
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du auch selbst gesalbt 
hast deine heiligen 
Apostel (di ou ха! айтов 
ЕХригав тойв ayious сои 
Атостбоц), und Alle, 
welche das Bad der 
Wiedergeburt empfan- 
gen haben, sind durch 
die folgenden Bischöfe 
und Priester bis auf 
den heutigen Tag ge- 
salbt worden. Ja, Ge- 
bieter, Gott, Allherr- 
scher, erweise dasselbe 
durch das Ueberkom- 
men deines heiligen 
undanbetungswürdigen 
Geistes als Kleid der 
Unsterblichkeit, als 
Siegel der Vollendung, 


aufdrückend den dein 


heiliges Bad Eınpfan- 
genden deinen gött- 
lichen Namen und dei- 
nes einziggezeugten 
Sohnes und des heiligen 
Geistes; auf dass sie 
von dir, als deine An- 
gehörigen und F'reunde, 
als Bürger deiner Stadt, 
und als deine Knechte 
und Mägde angesehen 
werden; damit sie, ge- 


мыхъ чрезъ апосто- 
ловъ, и сущахъ по 
нихъ епископовъ и 
пресвитеровъ AO 
днесь. Ей, Владыко 
Боже вседержителю, 
покажи енашествемъ 
святаго покланяемаго 
Твоего Духа одежду 
нетлБня, печать со- 
вершеннотворную, и 
на премлющихъ свя- 
тую Твою баню во- 
ображающую Боже- 
ственное Твое имено- 
ване, и Единороднаго 
Твоего Сына, и Свя- 
таго Духа во еже 
быти тымъ предъ 
Тобою знаемьтмъ, до- 
мовнымъ, | гражда- 
номъ, рабомъ Твоимъ 
и рабынямъ освящае- 
мымъ душею и тЪ- 
ломъ, прем$няемымъ 
всякя злобы, и вся- 
каго гр$ха, избавляе- 
мымъ чревъ покровъ 
одежды  пречистыя 
Твоея славы, и по- 
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heiligt an Leib und 
Seele, abgewandt von 
allem Bösen, und be- 
freit von aller Unge- 
rechtigkeit, und beklei- 
det mit dem Gewande 
deiner Herrlichkeit, von 
den heiligen Engeln 
und Erzengeln, und von 
allen himmlischen Kräf- 
ten erkannt, und von 
allen bösen und unrei- 
nen Geistern gefürchtet 
werden, und ein aus- 
erwähltes Volk, ein 
königliches Priester- 
thum, ein heiliges Ge- 
schlecht seien, und, 
versiegelt mit diesem 
unbefleckten Mpyron, 
deinen Christos in ihren 
Herzen tragen mögen, 
als deine Wohnstätte, 
des Gottes und Vaters 
in dem heiligen Geiste 
in die Ewigkeiten; 
denn heilig bist du, 
unser Gott, und ruhest 
im Heiligthume, und 
dir senden wir die 
Lobpreisung empor, 
dem Vater und dem 
Sohne und dem heiligen 


BHABACHEIMB — чрезъ 
святое Cie знамене 
отъ святыхъ ангелъ 
и архангелъ и отъ 
всея небесныя силы, 
и страшнъмъ про- 
тиву вс Ъхъ лукавыхъ 
и нечистыхъ демо- 
новъ, да будутъ люди 
избранны, | царское 
священе, ASBIKB 
святъ,запечатлЪнньти 
пречистымъ Твоимъ 
таинствомъ симъ, 
Христа Твоего въ 
сердцахъ своихъ но- 
сяще во обиталище 
Te6% Богу и Отцу о 
Святёмъ Ayct. Яко 
святъ еси Боже нашъ, 
иво святътхъ (& Ayicıs) 
почиваеши, и Te6% 
славу | возсылаемъ 
Отцу и Сыну и Свя- 
тому Духу, нъ в и 


_ присно и во в$ки в Ъ- 


ковъ, аминь. 
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Geiste, jetzt und immer- 
dar und in die Ewig- 
keiten der Ewigkeiten. 
Amen. 


Wiederum der Bi- 
schof: Friede Allen! 


Chor: 
Geiste! 


Diakon: Eure Häup- 
ter benget dem Herrn! 


Und deinem 


Ohor: Dir, о Herr! 


Der Bischof sagt 
dieses Gebet mit leiser 
Stimme: 


Dir, dem Gotte des 
Alls und dem Könige, 
beugen wir den Nacken 
des Herzens, dankend, 
dass du uns gewürdigt 
hast, Diener zu sein 
dieser deiner göttlichen 
Geheimnisse, und deine 
Gnade verkünden wir, 
die du reichlich über 
uns ausgegossen hast; 
zu empfangen die Hei- 


Таже  аралерей: 
Maps вс мъ! 


Пъвци: И духови 
твоему! 


Дзаконё: Главы 
наша Господеви при- 
клоните! 


Ilneysı: Теб, Го- 
споди! 


Apziepeü молится 
тайно, и чтетз мо- 
литву сю: 


Te6% Богу всбхъ 
и Царю, вьтю сердца 
благодаряще прикло- 
няемъ, яко достой- 
ныхъ насъ служи- 
телей быти Боже- 
ственнымъ симъ со- 
творилъ еси тайнамъ, 
и милость проповВ- 
дуемъ, юже на насъ 
обильно излялъ еси, 
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ligung von dir, wie 
Myron auf das Haupt, 
fliehen wir, denn aus- 
gegossenes Myron ist 
Name deinem einzigge- 
zeugten Sohne, Christo, 
unserm Gott (христос, 
der Gesalbte, xpicna, 
püpov, Salböl), in wel- 
chem die ganze Welt 
wohlduftet, die sicht- 
bare, wie die unsicht- 
bare. Denn du bist 
angebetet und verherr- 
licht, und dir senden 
wir die Lobpreisung 
und Anbetung empor, 
dem Vater und dem 
Sohne und dem heili- 
gen Geiste, jetzt und 
immerdar und in die 
Ewigkeiten der Ewig- 
keiten. Amen. 


Und darauf, nachdem 
er es dreimal begeichnet 
hat, bedeckt er es. Der 
Diakon spricht die Ek 
tenie: Aller Heiligen ge- 
denkend... Die Rhipi- 
dien aber bleiben stehen 
bis sum: Es fülle sich 
unser Mund.... 


и пряти освящене 
отъ Тебе, яко муро 
на главв, молимъ: 
зане муро измянное, 
имя | единородному 
Твоему Сыну Хри- 
сту Богу нашему, 
въ немъ же благо- 
ухается весь видимый 
и невидимый MIP®. 
Ты бо еси покланяе- 
мый и прославляе- 
мый, и ТебЪ славу 
и поклонение возсы- 
лаемъ Отцу и Сыну 
и Святому Духу, 
нътнВ и присно и во 
BEKH вЪковъ, аминь. 


Таже знаменавь 
паки тое святое мгро 
трижды, покръваетъ 
покровомв в5 сосудтьте. 
Потом дзаконз гла- 
голетз ектензю: Вся 
святыя помянувше... 
Рипиды же стоятв 
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Nach dem Schlusse 
der Liturgie tragen der 
Protohiereus und die 
Priester die Gejässe т 
die Gefasskammer der 
Synode, wo sie an einen 
gehörigen Ort hingesetzt 
und aufbewahrt werden. 
Die Priester singen bei 
dem Ausgehen aus der 


Kirche Ps. 44: Mein 
Herz strömt aus ein 
gutes Wort.... Der 


Sakellarios der heilig- 
sten dirigirenden Sy- 
node Шей das Мутоп 
den Eparchien unent- 
geltlich aus. 


Verzeichniss der JIngredien- 
zien zum Koonen des Myron. 


Oliven-Oel ... 20 Pud 


Weisser Trau- 


benwein..... 2Anker 
Storax cala- 

mita ........ 2 Pud 
Palmenharz .. 8 Pfund 


до: Да исполнятся 
уста наша.... 


А поель ORONNANIA 
Литурги, износятз 
святое мгро прото- 
nons со iepeu вв Стко- 
дальную сосудохрани- 
тельницу и поста- 
вляется на уготован- 
номз иъеттъ. И изго- 
дяще изь собору, по- 
ютв (пс. 44): От- 
рыгну сердце мое... 
А отз Стнодальнаго 
ризничего раздается 
оное святов мтро по 
приказангямъ Святтьй- 
шаго “| Правитель- 
ствуюшаго — Синода 
туне (дарожвз). 


Рвестръ подлежащитъ къ 
MYposanim составашъ. 


Масла деревян- 
наго бЪлаго... 
Вина виноград- 
наго бфлаго... 
Стираксу кала- 
МИТЪ ........ 2 пуда 
Роснаго ладону 8 фунт. 


20 пудъ 


2 анкерка 


7 те 


--- 
з 
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Rosenblumen. 10 Pfund 


SchwarzesPal- 
menharz.... 5 > 
Basilikenkraut 5 >» 
Majoran...... 5 » 
Dickes Muska- 
tennuss-Oel . 8 > 
DünnesMuska- 
tennuss-Oel . 22 Zolotnik 


‚Zimmet-Oel.. 4 Unzen 


(Dazu kann man noch 
1'/, Unzen hinzusetzen.) 


Nelken-Oel... !/, Pfund 


LignumRhodii 6 Unzen 
Огапреп-Ое].. 6 » 


Majoran-Oel.. 4 » 
Lavendel-Oel. 12 >» 
Rosmarin-Oel. 12 > 


Rosmarin - Es- . 
BENZ........ 12 Zolotnik 
Ceder ....... 3 Büchsen 
Schwarzer Bal- 
sara von Peru 10 Pfund 
Sandarak .... 3 >» 
Weisser Mastix12 >» 


Venetianischer 
Terpentin...15 >» 


In weicher Weise dies 
Alles zusammengestellt wird, 
und was und wann es in 
die für das Myron vorbe- 


Розовыхъ цв Ъ- 


товъ......... 10 фунт 
`умы + ладону 
чернаго...... 5 » 


Травы базилику 5 > 
Травы маерану 5 > 
Масла мушкат- 

наго густаго.. 8 >» 
Масла мушкат- 

наго жидкаго. 22 золотн. 
Масла коричне- 


(да вифсто корицы еще при- 
бавить одинъ унцъ съ по- 
ловиной) 

Масла гвоздич- 

наго......... “а фунт. 
Лигнироди.... 6 унц. 
Масла померан- 


цеваго....... 6 » 
Масла > маеран- 
наго......... 4 » 
Масла лавенду- 

HOBATO ....... 12 » 
Масла розмари- 
новаго....... 12 » 
Ессенцли берга- 
мотъ......... 12 золотн 
Цедры........ 3 ащика 
Бальзаму чернаго 
Перуаискаго.. 10 фунт. 
Сандараку..... 8 >» 
Мастики самой 
бЪлой........ 12 » 
Терпентину Ве- 
ницейскаго.... 15 > 


А какимъ порядкомъ ONOE 
все составялть, и что въ 
которой день въ мировар- 
ния котлы полагать, 0 
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reiteten Gefüsse zu legen 
ist, das wird in Folgendem 
näher ausgeführt: 


1) Aus dem oben bezeich- 
neten Quantum Oliven-Oel 
nimmt man 6 Pud, und 
von Traubenwein 2 Eimer, 
und, nachdem man es in 
einen dazu bestimmten 
Kessel gethan, kocht man 
es bereits in der Woche 
der Kreuzverehrung (IV. 
Fastenwoche), und nach 
Abkühlung giesst man es 
in Gläser, wobei man fol- 
gende, fein gestossene In- 
gredienzien hinzuthut: Sto- 
гах 2 Pud, Palmenbharz 
8 Pfund, BRosenblumen 
10 Pfd., schwarzes Pal- 
menharz 5 Pfund, ein- 
faches Ladanum 5 Pfd,, 
Basilikenkraut 5 Pfd., Ma- 
joran 5 Pfd, und Alles 
dieses wird in denselben 
Gläsern an einen warmen 
Ort auf zwei Wochen ge- 
stellt. Nach Ablauf von 
zwei Wochen wird das 
Oel aus den Gläsern ab- 
gegossen in besondere Be- 
hälter, der Satz des Storax 
wird ausgepresst, und die 
Hälfte davon abgenommen; 
zu der andern aber, welche 
in den Gläsern zurück- 
bleibt, wird Traubenwein 
nach Verhältniss hinzuge- 
gossen, und davon nach 
vier Tagen nur der zu 


MOM значитея ниже, а 
именно: 


1) Изъ вышеписаннаго 
деревяннаго масла отдЪля 
6 пудъ, а изъ вина вино- 
граднаго 2 ведра, и положа, 
во особливо YTOTOBAHHOH 
котелъ, на крестопоклонной 
недЪлЪ сварить, и простудя 
налить въ банки, слЪдую- 
шя составы истолча мелко: 
стираксы 2 пуда, роснаго 
ладону 8 фунт., розовыхъ 
цвЪтовъ 10 ф., гумы ладону 
жь чернаго 5 ф., да 
ладону простаго б$лаго 5ф, 
травы базилику 6 ф., травы 
маерану 5 ф. И потомъ 
поставя все оное въ тёхъ 
же банкахъ, въ теплое м$- 
сто, на 2 недвли; а по про- 
шестви дву недфль оное 
масло отъ банокъ слить въ 
сулеи, гущу выжавъ отъ 
стиракса, половину той гу- 
щи отдфлить, прочее же 
все въ тБхъ банкахъ на- 
лить виномъ винограднымъ 
по препорши, и изъ нихъ, 
по прошестви 4 дней, съ 
однихъ только травъ и цв - 
товъ вино слить въ сулеи, 
а стираксъ и ладонъ въ 
винф оставить въ тёхъ же 
банкахъ. 


Kraut und Blumen ге- 
thane Wein abgegossen in 
Behälter, Storax und La- 
дапаш aber bleiben in 
dem Wein in denselben 
Gläsern stehen. 


2) Am grossen Montage 
bei Beginn der Bereitung 
des Myrons giesst man in 
den Kessel zum Kochen 
des Myron den ganzen 
Rest des ОЦуеп-Оев von 
14 Pud, und Traubenwein, 
sowohl den mit Kraut und 
Blumen versetzen, als auch 
den nicht versetzten, nach 
Verbältniss zum Kochen. 


8) Am grossen Dienstag 
legt; man in denselben 
Kessel Traubenwein allein 
nach Verhältniss, und es 
wird gekocht 


4) Am grossen Mittwoch 
wird in denselben Kessel 
Storax aus den Gläsern, 
in welche Traubenwein 
gegossen war, und der aus- 
gepresste Storax-Batz des 
Oels, alles ohne Rest, ge- 
than und während des Ko- 
chens wirdnachVerbältniss 
Traubenwein hinzu gegos- 
sen und gekocht. Darauf 
giesst man das ganze My- 
ron in besondere silberne 
Krüge, wohin nach Ab- 
kühlung hinzugefügt wer- 
den die obengenannten 
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2) Въ велиюй понедфль- 
никъ, при начинани муро- 
варешя въ муроварныя 
котлы влить все вышепока- 
занное оставшееся дереван- 
ное масло 14 пудъ, да, вино- 
граднаго вина, какъ съ 
травъ и съ цвЪтовъ сли- 
таго, такъ и ненастояннаго 
положить по пропорции, и 
варить. 


3) Въ велик вторникъ, . 
во оныя жъ котлы пола- 
гается едино виноградное 
вино по пропорщи жъ, и 
варитея. 


4) Въ великую среду во 
оныя жъ котлы полагается 
стираксъ изъ банокъ и ви- 
номъ винограднымъ настоян- 
ный, и въжатая стираксо- 
вая изъ масла гуща, все 
безъ остатку, да къ тому 
жъ во время вареня кла- 
дется, смотря по пропорции, 
и вино виноградное, и ва- 
рится. А по слипи всего 
онаго изъ муроварныхъ 
котловъ во особливо уго- 
тованный котелъ, и по про- 
стужени полагаются въ 
тоть свареной муръ выше- 


8 
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woblriechenden Oele, und 
zwar: Balsam, Sandarak, 


Mastix und Terpentin, 
aufgelöst in echtem Storax- 


Oel, alles ohne Rest. 


Die bischöfliche Weihe 
der Antiminsien. 


Auf welchen der Prie- 
ster inderjenigen Kirche 
die Liturgie zu jeiern 


hat, wo der heilige 
Hochaltar keine Relı- 
quien hat. 


Vor Allem beauftragt 
der Bischof den Be- 
schliesser oder Pres- 
byter, dem der Kirchen- 
dienst, nach seiner Ge- 
schicklichkeit hierzu, an- 
vertraut 184, dass er das 
zu dieser Handlung 
Nothwendige vorbereite, 
4. $. dass er das Ет- 
nähen des Behältnisses 
für die heiligen Reli- 
quien inmitten des Anti- 
minsions unter die obere 


писанныя благовонныя ма- 


ВозслЪдоваше, како 
освящати антишинсы 


аржерею. 


На китв же свл- 
шеннодъйствовати 
герею во церкви, мдъ- 
же не имать святая 

трапеза мошей. 


Прежде убо пове- 
лпъваетъ арллерей 
хлючарю, или зерею, 
емуже ввтъърена цер- 
повная служба, на се 
искусв имушу, да 
приуготовляетв NO- 
требная, сиртъчь, да 
повелитз сшити вла- 
галище подв акти- 
Mund, на верхней 
стран, посреди. ( Aus 
соизволитё аралерей 


Seite besorge. (Wenn 
der Bischof mehrere 
Antiminsien weihen 
0, so wird das Be- 
hältniss für die Reli- 
quien inmitten eines 
jeden unter der oberen 
Seite eingenäht, in wel- 
ches heilige Reliquien 
eingelegt werden sollen.) 
Ist dieses bereitet, so 
wird es auf eine Schüs- 
sel gethan, in die Kir- 
che hineingetragen und 
auf dem heiligen Hoch- 
tisch auf das Endytion 
gelegt. Auch bereitet 
er den Wachsmastix *) 
vor und die heiligen 
Reliquien der Martyrer, 
und ет Gefäss mit 
Rosenwasser. (Ist kein 
Rosenwasser da, dann 
mit gutem Kirchen- 
wein.) Ebenso in einem 
Gefässe das heilige My- 
ron und einen Pinsel, 


*) Ueber die Zubereitung 
des Wachsmastix siehe Bitt-, 
Dank- und Weihegottes- 
dienste, Berlin 1897, 5. 866 
(Anmerkung). 
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U мнози антиминсы 
освящати, елико ар- 
герей повелитз, на 
хоемв ждо антимин- 
съ, вшиваетв посреди 
верхняго края по вла- 
галишу, идъже поло- 
жити святыя мощи). 
И егда уготовятз, по- 
лагаетв на блюдъ, и 
приносить во церковь, 
u поставить на свя- 
той трапезь, вер- 
ту индити. Таже 
уготовляетв воскома- 
стих *), и мучениче- 
ста святия мощи, и 
с0судв св родостамою 
(розовою водою). (Аше 
иъсть | родостамы, 
вино церковное доброе), 
и святое мгро 65 со- 
судъ, и спичку, еюже 
помазывати CEAMEIME 
мгромв антиминсы. 


*) О составлеи воско- 
Macmuza см. Книгу молеб- 
ныхъ пъшй, Берликъ, 1897, 
стр. 866, въ примъчаши. 
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mit welchem das Anti- 
minsion gesalbt wird. 


Von den heiligen Re- 
liquien werden drei 
Theilchen auf den hei- 
ligen Diskos gelegt und 
über den Diskos der 
Asteriskos; dann wer- 
den sie mit dem Aör 
bedeckt und auf die 
Prothesis gestellt, vor 
ihnen werden zwei Ker- 
zen angezündei. (Wenn 
mehrere Antiminsien zur 
Weihe vorbereitet sind, 
so werden die Reliquien, 
je ein Тйейсйеп zu drei, 
nach der Anzahl der 
Antiminsin auf den 
heiligen Diskos hinge- 
legt.) 


Ist dann die Zeit 
der heiligen Liturgie 
gekommen, so wird der 
Bischof mit vollstan- 
diger bischöflicher Klei- 
dung angelhan und über 
die bischöfliche Klei- 
dung wird йт ет 
Handtuch über die eine 
Schulter herunter bis 


Поставляются же 
и святия мощи три 
частицы на святый 
дискосв, и надз дис- 
хосомз звъздица: % 
покриваетз я покров- 
цемв, и полагаются 
на предложете, % 
вжигаютг деть свтушае 
предв нима. (Аще убо 
суть антиминсы мно- 
ля на освящене уго- 
товлены, полагаются 
на святый дискосв 
частицы отз святытв 
мощей, по числу ак. 
тиминсовв). 


И приспъешу вре- 
мени святия Aumyp- 
ги, облачается ар- 
ziepeü, во apxiepeä- 
ская облаченая вся и 
верту > араперейскияв 
одеждв, возлагается 
лентлонз, и обяжется 
спреди 960 отз гру- 


zu den Füssen herab 
und dann wieder unter 
dem andern Arm hin- 
auf über den Rücken 
gehend und mit beiden 
Enden verbunden ange- 
legt. Auch wird er mit 
‚dem Gürtel umschlun- 
gen, und auf einen 
jeden seiner Arme wird 
ein Taschentuch mit 
einer Binde befestigt. 


So angethan, geht der 
Bischof in den heiligen 
Altar hinein und alle 
Priester und Diakonen 
mit ihm. Die heiligen 
Thüren werden ge- 
schlossen. Von den 
übrigen Leuten geht 
aber Niemand in den 
heiligen Altar hinein, 
auch darf dort Niemand 
stehen ausser dem Bi- 
schof, den Priestern 
und den Diakonen. 


Der Protodiakon be- 
ginnt : Lasset uns beten 
zu dem Herrn! 


17 - 


дей, даже до ног 
доставая, и созади 
подв nasyzu ко хреб- 
ту, обоими концы 
CMAEHYMO, и совоку- 
плено связуемо. По- 
пережв же поясомз 
препоясуется, возла- 
гаются на куюждо 
руку арллерею no 
единому убрусу, % 
поясомвпривязуются. 


И тако украшенв 
святитель, входить 
во святый олтарь, и 
суши зерен, в дза- 
кони св нимв; 0т5 
прочиж же людей, 
никому же во святый 
олтарь внити, ниже 
стояти, кромъ ар- 
ллерея, и зереевз, и 
дзаконовз. 


Таже npomodia- 
кону рекшу: Господу 
помолимся! 
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Der Bischof spricht 
vor dem heiligen Hoch- 
tisch über die Antimin- 
sien Allen vernehmlich 
folgendes Gebet: 


Herr, Gott, unser Er- 
löser, der du Alles 
schaffest und machst 
zum Heile desMenschen- 
geschlechtes, nimm an 
das Gebet von uns, 
deinen unwürdigen 
Knechten, und mache 
uns tüchtig, in der 
gegenwärtigen Stunde 
untadelhaft den Weihe- 
dienst dieses ОрГег- 
altares, welcher zu 
deiner Lobpreisung ge- 
weiht wird, auf den 
Namen des (der) hei- 
Преп N. N. zu ver- 
richten, und die Tra- 
peza (heiligen Gaben) 
auf demselben darzu- 
bringen. 


Ausrufung: Denn dir 
gebühret alle Herrlich- 
keit, Ehre und Anbe- 
tung, dem Vater und 


И арглерей мо- 
лится предь святою 
трапезою надв анти- 
минсы, во услъшане 
встъжв: 


Господи Боже Спа- 
сителю нашъ, вся 
творяй и строяй о 
спасени рода чело- 
вЪъческаго, прими мо- 
литву насъ недостой- 
ныхъ рабъ Твоихъ, 
и удовли насъ въ на- 
стоящий часъ, во еже 
неосужденно служене 
совершити жертвен- 
никомъ симъ, иже 
ко Твоему славосло- 
вю освящаемътмъ во 


‘имя Твое святое, и 


святаго (или святыя ) 
М. М., и воздвиже- 
не еже въ нихъ 
сотворитися  трапе- 
замъ. 


Возгласв: Яко по- 
добаетъ Теб всякая 
слава, честь и покло- 


dem Sohne und dem 
heiligen Geiste; jetzt 
und immerdar und in 
die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten, Amen. 


Nun wird ein neuer 
Teppich vor den heiligen 
Thüren ausgebreitet, 
und auf denselben ein 
Kissen gelegt. Die hei- 
ligen Thüren werden 
geöffnet, der Bischof 
из! aus dem Altar her- 
aus und stellt sich auf 
den Teppich, der Pro- 
todiakon aber spricht: 


Wieder und wieder 
lasset uns, die Knie 
beugend, beten zu dem 
Herrn! 


Der Bischof ие 
auf dem Kissen nieder, 
die Priester und Dia- 
koneu aber in dem 
Altar, und der Bischof 
рае: 
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нен1е, Отцу, и Сыну, 
и Святому Духу, 
нын$ и присно, и во 
вЕки вЪковъ, аминь. 


И абе коверв новъ 
простирается пред 
святыми дверьми, и 
ка немз поставляется 
возглаве. И арлерею 
изшедшу изз олтарл, 
в ставшу на коврть, 
протодаконз > глаго- 
лета: 


Паки и паки, пре- 
клонше кол вна, Го- 
споду помолимся! 


И аратерей, колъ- 
ка преклонивз на воз- 
главе, и суши с 
нимз герее, и дзакони 
во олтари, тахоже 
приклоняютз колтьна. 
Apzxiepeü же молится 
сице: 
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Anfangloser und ewi- 
ger Gott, der du Alles 
aus dem Nichtsein zum 
Dasein gebracht hast 
und in unnahbarem 
Lichte wohnest und den 
Himmel zum Throne, 
die Erde aber zum 
Fussschemel hast, der 
du dem Mose den Be- 
fehl und das Vorbild 
gabst, dem Bezaleel *) 
aber den Geist der 
Weissheit eingabst und 
sie tüchtig machtest 
zur Einrichtung des 
Zeltes, in welchem die 

Gottesdienste der 
Rechtfertigung vor sich 
gingen, Bilder und Vor- 
zeichen der Wahrheit; 
der du dem Salomo 
Weite und Grösse des 
Herzens geschenkt und 
durch ihn den alten 
einstigen Tempel er- 
baut; der du auch dei- 
nen heiligen und ruhm- 
reichen Aposteln er- 


*) Der beim Bau des 
Zeltes beschäftigt war 
(IE Mose XXX], 2- 3). 


Боже безначаль- 
ный ипресносущный, 
иже отъ несущихъ 
въ быте вся приве- 
дый, иже во CBETE 
живый  неприступ- 
нЪъмъ, и 
имфяй небо, землю 
же подноже; иже 
Мотсеови повел Ене 
давый и подписаше, 
Веселеилу *) же духъ 
премудрости вложи- 
вый, и удовливъ икъ 
къ совершеню сви- 
AEHiA скинии, въ ней 
жеслуженя и оправ- 
даня бяху, истины 
образы и предначер- 
таня; иже Соломону 
широту и простран- 
ство сердца дарова- 
вый, и тБмъ иногда 
древний храмъ BOSCTA- 
вивый. Святътмъ же 
всехвальнымъ Гвоимъ 


*) Имя строителя ски- 
Hin (Исх. ХХХТ, 2—3). 
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neuert hast den Dienst 
im Geiste und die Gnade 
des wahren Zeltes und 
dnrch sie auf der рап. 
zen Erde deine heiligen 
Tempel und Opferstät- 
ten, o Herr der Kräfte, 
eingesetzt hast, auf 
dass in denselben gei- 
stige unblutige Opfer 
dargebracht werden; 
der du auch geruhet 
hast, dass dieser Opfer- 
Altar (diese Opfer- 
Altäre) jetzt auf den 
Namen des (der) heili- 
gen N. N. zu deiner 
und deines einzig ge- 
zeugten Sohnes und 
des heiligen Geistes 
Ehre geweiht werde (п); 
du selbst, unsterblicher 
und grosse Gaben spen- 
dender König, gedenke 
deiner Erbarmungen 
und Gnaden, die von 
Ewigkeit her sind; ver- 
abscheue uns, mit einer 
Menge von Sünden Be- 
fleckte, nicht, auch zer- 
störe nicht unserer Un- 
reinheit wegen deinen 
Bund; sondern habe 


апостоломъ, юже въ 
ayc$ службы, и ски- 
ни истинныя обно- 
влей благодать, и 
TEMH святыя цер- 
кви и жертвенники 
Твоя, Господи силъ, 
во всей земли на- 
садивый, во еже 
приноситися — > Теб 
мысленнымъ и без- 
кровнымъ жертвамъ; 
иже и сему (симъ) 
жертвеннику (-омъ) 
вын$ || благоволилъ 
еси во имя OCBA- 
титися святаго (или 
святыя) N. М. ко 
славз Твоей и еди- 
нороднаго Твоего 
Сына, и всесвятаго 
Твоего Духа, Самъ 
безсмертне и велико- 
даровитый Царю, по- 
мяни щедроты Твоя 
и милости Твоя, яко 
отъ BEKA суть; и да 
не — возгнушаешися 
насъ, множествомъ 
оскверненныхъ гр$- 
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auch jetzt Nachsicht 
mit unsern Vergehun- 
gen, und stärke uns, 
und mache uns würdig 
durch die Gnade und 
das Ueberkommen dei- 
nes lebendigmachenden 
und heiligen Geistes, 
die Weihe dieses Opfer- 
Altares (dieser Opfer- 
Altäre) tadellos zu voll- 
enden; auf dass wir 
auch an ihm (ihnen) 
mit Psalmen und Lie- 
dern und mit sacra- 
mentalen Diensten dich 
loben und deine Barm- 
herzigkeit hochpreisen. 
Ja, Herr und Gebieter, 
unser Gott, du Hoff- 
nung aller Enden der 
Erde, erhöre uns Sün- 
der, die wir zu dir 
beten, und sende herab 
deinen allheiligen und 
angebeteten und all- 
kräftigen Geist und 
weihe diesen Opfer- 
Altar (diese Opfer- 
Altäre); erfülle ihn (sie) 
mit ewigem Lichte, 
wähle ihn (sie) mit 
ewigem Lichte, wähle 


ховъ, ниже да разру- 
шищи завЕта Твоего 
нашея ради нечи- 
стоты, но презри и 
нын8  прегрБшеня 
наша, и укр$пи насъ, 
и удовли благодатю 
и пришествемъживо- 
творящаго и Святаго 
Тзоего Духа, совер- 
шити безъ осужденя 
жертвенника | сего 
(-ковъ сихъ) освя- 
щене, да и на семъ 
(на сихъ) благосло- 
вимъ Тя псалмы и 
пбсньми и тайными 
службами (TAHH- 
ствами), и Твое бла- 
гоутробте выну вели- 
чаемъ. Ей, Владыко 
Господи Боже нашъ, 
уповане вс Вхъ KOH- 
цевъ земли, услыши 
насъ грЕшнихъ, мо. 
лящихся ТебЕ, и ни- 
спослй “ Пресвятаго 
Твоего и поклоняе- 
маго и всесильнаго 
Духа, и освяти жер- 
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ihn (sie) zu deiner 
Wohnung; mache ihn 
(sie) zum Zelte deiner 
Herrlichkeit, schmücke 
ihn (sie) mit deinen 
göttlichen und über- 
irdischen Gaben; mache 
ihn (sie) zum Hafen 
der vom Sturm Ве- 
drängten, zur Arznei 
der Leidenden, zur Zu- 
fluchtstätte der Kran- 
ken, zur Vertreibung 
der bösen Geister. 
Deine Augen seien über 
ihm aufgethan Tag und 
Nacht, und deine Ohren 
bereit, zu vernehmen 
das Gebet derer, die 
in deiner Furcht und 
in Inbrunst zu dem- 
selben (denselben) hin- 
treten, und deinen all- 
verehrten und ange- 
beteten Namen anrufen; 
auf dass, um was sie 
bei dir bitten, du es 
auch hörest oben im 
Himmel, und Спаде 
erweisest und dich er- 
barmest. Erhalte ihn 
(sie) unerschütterlich 
bis zum Ende der Zei- 


твенникъ (-ки) сей 
(ся), исполни его (я) 
свЕта присносущнаго, 
избери его (я) въ 
жилище Твое, с0- 
творй его (я) селене 
славът Твоея, украси 
его (я) Божествен- 
ными Твоими и пре- 
MIPHLIMH дарованьми; 
устави его (я) при- 
станище 9“ обуревае- 
MEIXb, |Ц врачество 
страстей, прибъжище 
немощнътхъ, б6Есовъ 
прогонене; во еже 
быти очесамъ Твоимъ 
отверстымъ нань (на 
нихъ) день и нощь, 
и ушесамъ Твоимъ 
внемлющимъ въ мо- 
литву, иже со стра- 
хомъ Твоимъ и благо- 
говбйнствомъ въ него 
(къ нимъ) приходя- 
щихъ, и призываю- 
щихъ всечестное и по- 
кланяемоеимя Твое, да 
елика убо воспросятъ 
у Тебе, и Ты услы- 
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ten; erweise diesen 
Opfer-Altar (diese 
Opfer-Altäre) als Aller- 
heiligstes durch die 
Kraft und die Wirk- 
samkeit deines heiligen 
Geistes; verherrliche 
ihn (sie) über die Sühn- 
stätte (Nasrnpıov, slaw.: 
Reinigungsstätte) des 
Gesetzes, auf dass die 
auf ihm (ihnen) voll- 
zogenen priesterlichen 
Handlungen hinaufge- 
langen auf deinen hei- 
ligen und hochhimmli- 
‘schen und geistlichen 
Altar, und die Gnaden- 
gabe deiner heiligsten 
Beschattung uns her- 
zubringen. Denn wir 
haben Zuversicht nicht 
zu dem Werke unserer 
unwürdigen Hände, 
sondern zu deiner un- 
aussprechlichen Güte. 


щиши на небеси TOp#, 
и сотвориши (MH- 
лость), и милостивъ 
будеши; сохранй его 
(ихъ) даже до скон- 
чаня в Ека непоколе- 
бима (ы); жертвен 
никь сей (ки спя) 
свята (ы) CBATEIXB 
покажи, силою и дБй- 
ствомъ Святаго Тво- 
его Духа. Прослави 
его (я) паче еже по 
закону очистилища; 
яко да яже въ (на) 
немъ (нихъ) совер- 
шаемая  священно- 
дБйства на (BO) свя- 
тъй, и пренебесный, 
и мысленный Твой 
жертвенникъ дости- 
sata, и благодать 
намъ Твоего пречи- 
стаго приносити ос$- 
нен!я; дерзаемъ 60 
не на нашихъ недо- 
стойнътхъ рукъ слу- 
жене, но на Твою 
неизр ченную благо- 
стыню. 
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Nach Beendigung des 
Gebetes steht der Bi- 
schof auf, und geht in 
den Altar hinein zum 
heiligen Hochtische, die 
heiligen Thüren werden 
geschlossen und der Pro- 
todiakon spricht innen 
im heiligen Altare: 


Hilf, errette, erbarme 
dich, richte uns auf 
und bewahre uns, 0 


Gott, durch deine 
Gnade! 

— Um den Frieden 
von Oben.... 


— Um den Frieden 
der ganzen Welt.... 


— Für die heiligste 
dirigirende Synode, 
und unsern Erzbischof 
(oder Bischof) N. N. 
und das Werk seiner 
Hände, und für die 
Priester, die mit ihm 
sind, lasset uns beten 
zu dem Herrn! 


— Auf dass geweiht 
werde (n) dieser Opfer- 


И по совершщенги 
молитви, востанетъ 
араперей, и идетз во 
олтаръ ко святъй 
трапезъ, и затво- 
ряется святый ол- 
тарь, и протодзаконз 
глаголетз внутрь свя- 
таго олтаря: 


Заступи, спаси, по- 
милуй, возстави и со- 
храни насъ, Боже, 
Твоею благодатю! 


О свышнемъ 
мирв... 


— О мир$ всего 
мра... 


— О СвятЕйшемъ 
Правительствую- 
щемъ СунодБ; apxie- 
пископ$ (или еписко- 
пЪ) нашемъ, N. N. и 
двВлЪъхъ руку его, и 
еже съ нимъ 1ереехъ, 
Господу помолимся! 


О еже освятитися 
жертвеннику (омъ) 
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Altar (diese Opfer- 
Altäre) durch das 
Ueberkommen und die 
Wirksamkeit des hei- 
ligen Geistes, lasset 
uns beteu zu dem Herrn! 


— Für unsern got- 
tesfürchtigsten .... 


— Für diese Stadt... 


— Auf dass wir 
errettet werden.... 


— Опзегег allhei- 
‚ligen, reinsten Gebie- 
terin, der Gottesgebä- 
rerin und Immerjung- 
frau Maria (und des 
Heiligen, dem der 
Opfer-Altar geweiht 
ist), sammt allen Hei- 
ligen gedenkend, lasset 
uns uns selbst, und 
einander, und unser 
ganzes Leben Christo, 
‚unserm Gott, empfehlen! 


Ausrufung: Denn 
heilig bist du, unser 
Gott, und ruhest auf 


сему (симъ) прише- 
ствемъ и дфйствомъ 
Святаго Духа, Го- 
споду помолимся! 


— О Билагочести- 
вфйшемъ... 


— О град семъ. .. 


— (О избавитися 
намъ.... 
- “ Пресвятую, 
Пречистую, Пребла- 
гословенную славную 
Владычицу нашу Бо- 
городицу и Присно- 
дЕву Марию (и свя- 
таго, егоже есть освя- 


шщаенъй | жертвен- 
никв) со всфми Свя- 
тыми — помянувше, 


сами себе и другъ 
друга, и весь животъ 
нашъ Христу Богу 
предадимъ! 
Возгласз: | Яко 
святъ еси Боженашъ, 
иже по (о) Te6% по- 
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den ehrwürdigen Mar- 
tyrern, die um deinet- 
willen gelitten haben, 
und dir senden wir die 
Lobpreisung empor, 
dem Vater und dem 
Sohne und dem heiligen 
Geiste, jetzt und immer- 
dar, und in die Ewig- 
keiten der Ewigkeiten. 


Nach dem „Amen“ 
sagt der Protodiakon: 
Lasset uns beten zu 
dem Herrn! 


Hierauf beugt der 
Bischof das Haupt und 
spricht über das Rosen- 
wasser Jolgendes Gebet: 


Herr, unser Gott, 
der du die Fluthen des 
Jordans durch deine 
heilbringende Erschei- 
nung geweiht hast, 
sende du selbst auch 
jetzt die Gnadengabe 
deines heiligen Geistes, 
und segnedieses Wasser 
und den Wein zur Hei- 
ligung und Vollendung 
dieses deines Opfer- 


страдавшихъ, въчест- 
нъхъ мученниц хъ 
почиваеши, и Теб 
славу — возсылаемъ 
Отцу и Сыну и Свя- 
тому Духу нын$ u 
присно и во вфки в$- 
КОВЪ. 


И глаголему 
‚аминь‘, дзахоку 
рекшу: Господу по- 
молимся! 


Аралерей прекло- 
нивз главу, молится 
молитвою сею, надз 
родостамою: 


Господи Боже 
нашъ, OCBATUBBIH 
струи Торданскя спа- 
сительнымъ Твоимъ 
явленемъ, Самъ и 
нын% низпосли бла- 
годать Святаго "Тво- 
его Духа, и благо- 
слови воду сю, ко 
освящешю и совер- 
шеню жертвенника 
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Altares (dieser deiner 
Opfer-Altäre). Denn du 
bist hochgelobt in die 
_ Ewigkeiten der Ewig- 
keiten. Amen. 


Nun bekreuzt der 
Bischof das Козепюаз- 
ser dreimal, nimmt das 
Gefäss mit demselben 
und begiesst damit das 
Antiminsion dreimal 
kreuzförmig, wobei er 
jedesmal spricht: 


Im Namen des Vaters 
und des Sohnes und 
des heiligen Geistes! 


— DBesprenge mich 
mit Узор, und ich werde 
rein; wasche mich, und 
ich werde weisser als 
der Schnee. 


Hat der Bischof die- 
ses dreimal gesprochen, 
so fügt er hinsu noch 
das Uebrige des Psal- 
mes 50 bis zu Епае, 
und darauf: Gelobt sei 
unser Gott allezeit, 


(ковъ) Твоего (-ихъ) 
сего (сихъ): яко бла- 
гословенъ еси, во 
вЕки вЕковъ, аминь. 


Таже snamenyems 
родостаму трижды, 
и емлетъ араперей 
сосудв сз родостамою 
(розовою водой) и по- 
лцваеть на  акти- 
минсы крестообразно 
трижды, глаголя: 


Во имя Отца и 
Сына, и Святаго 
Духа! 

-- Окропиши мя 
уссопомъ, и очи- 
щуся; омыеши мя, 
и паче сн га уб%- 
Люся: 


Се же трижды 
изглаголавъ, прире- 
четз прочая 90 псалма 
до конца. И славя 
глаголетв: Благосло- 
венъ Богъ Halt, 
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jetzt und immerdar und 
in die Ewigkeiten der 
.Ewigkeiten. Amen. 


Dann nimmt er das 
Gefäss mit dem heiligen 
Myron. 


Der Diakon spricht: 
Lasset uns aufmerken! 


Der Bischof singt 
dreimal das Alleluja, 
und macht mit dem hei- 
ligen Myron vermittelst 
eines Pinsels die Kreu- 
seszeichen auf das An- 
timinsion, und zu jeder 
Seite je eins. 


Dann singt man 
Ps. 132: Siehe, wie 
fein und lieblich..... 
bis zu Ende. 


Und lobpreisend 
spricht der Bischof: 
Ehre sei dir, heilige 
Dreifaltigkeit, unser 
Gott, in die Ewigkeiten 
der Ewigkeiten! 


‘всегда, нътнЪ и при- 


сно, и во вЪки вЪ- 
ковъ, аминь. 


Таже npieme со 
судв великаго мура. 


И дзакону рекшу: 
Вонмемъ! 


Аратерею же пою- 
wy: Anınıyla (mpu- 
жды), творитв три 
кресты, спичкою на 
антиминст, с0 свя- 
тымз мгромв: единъ 
посред, и по 0601, 
странь — два. 


Глаголему и 132 
псалму: Се что до- 
бро, или что красно... 
до конца. 


И славя, глаго- 
летз араперей: Слава, 
Теб, Святая Троице, 
Боже нашъ во вЪки 
вЪковъ! 
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Sınd mehrere Аж! - 
minsien zu weıhen, so 
verrichtet er über ein 
jedes dasselbe und der 
Chor singt Ps. 131: 


Gedenke, Herr, des 
David .... Darauf 


geht er zur Prothesis 
mit den Priestern und 
Diakonen unter Voran- 
tragung von Leuchtern 
und spricht, vor den 
heiligen Reliquien ste- 
hend, nachdem der 
Diakon: Lasset uns 
beten zu dem Herrn! 
gesagt hat, folgendes 
Gebet: 


Herr, unser Gott, 
der du treu bist in 
deinen Worten und un- 
trüglich in deinen Ver- 
heissungen, der du dei- 
nen heiligen Martyrern 
gegeben hast, den 
guten Kampf zu käm- 
pfen, und die Laufbalın 
der Gottesfurcht zu 
vollenden und den Glau- 
ben des wahren Be- 
kenntnisses zu bewah- 
ren: Du selbst, o all- 


И аще суть мнози 
аитимцисы, творитъ 
на юийждо анти- 
минс5 такожде, U 
глаголютз “| псалом 
(131): Помяни, Го- 
споди, Давида. ... 
Таже udems арзерей 
во  предложене CO 
терем, и Озаконы, % 
св лампадами: + 
ставв пред святыми 
мошми, глаголет5 сю 
молитву. | Дзакону 
рекшу: Господу по- 
молимся! Apziepeä: 


Господи Боже 
нашъ, Ввфрный BO 
словесвхъ 9 | Твойхъ, 
и неложный во 00%- 
щанихъ Твоихъ; да- 
ровавый CBATEIMB 
Твоимъ мученикомъ 
подвигомъ добрымъ 
подвизатися, и тече- 
не благочестия совер- 
шити и вБру истин- 
наго исповбдания CO- 
хранити; самъ Вла- 


heiliger Gebieter, lass 
dich durch ihre Gebete 
bewegen, und schenke 
uns, deinen unwürdigen 
Dienern, Theilund Erbe 
zu haben mit ihnen; 
auf dass wir, indem wir 
ihreNachahmer werden, 
auch würdig werden 
mögen der ihnen auf- 
behaltenen Güter. 


Ausrufung: Durch 
die Gnade und die Er- 
barmungen deines ein- 
ziggezeugten Solınes, 
mit dem du gepriesen 
bist, sammt deinem all- 
heiligen und guten und 
lebendig machenden 
Geiste; jetzt und immer- 
dar und in die Ewig- 
keiten der Ewigkeiten. 
Amen. 


Der Bischof: Friede 
Allen! 


Diakon: Euere Häup- 
ter beuget dem Herrn! 


Bischof: Нет, unser 
Gott, mache zurecht 
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дыко пресвятъти,тЕхъ 
моленемъ YMONEHT 
буди, и даруй намъ 
недостойнымъ Тво- 
имъ рабомъ часть и 
наслъде имфти съ 
ними, да подражате- 
ле тЪхъ бътвше, спо- 
добимся и предлежа- 
щихъ тЕхъ благихъ. 


Boseracs: Милостю 
и > человБколюбфемъ 
единороднаго Сына 
Твоего, съ Нимъ же 
благословенъ еси, со 
пресвятымъ и бла- 
гимъ и животворя- 
щимъ Твонмъ Ду- 
хомъ, нын$ и присно 
и во вфки BEKOBE, 
аминь. 


Таже: Миръ вс мъ! 


Дзаконз: Главы 
ваша Господеви при- 
клоните! 


Apziepeä: Господи 
Боже нашъ, молит- 
дз 


die Werke der Hände 
deiner unwürdigen Die- 
ner, und gewähre uns, 
deiner Güte in Allem 
wohl zu gefallen, durch 
die Gebete unserer all- 
reinen Gebieterin, der 
Gottesgebärerin, und 
aller deiner Heiligen. 


Laut: Gelobt und 
hochgepriesen sei das 
Reich deinerHerrschaft, 
des Vaters und des 
Sohnes und des heiligen 
Geistes, jetztundimmer- 
dar und in die Ewig- 
keiten der Ewigkeiten. 


Nach Beendigung des 
Gebetes nimmt der Bi- 
schorf den heiligen Dis- 
kos mit den heiligen 
Reliquien, die mit dem 
Aer (anp) bedeckt sind, 
ве! ihn auf sein 
Haupt, und vollzieht 
den Eingang, heraus- 
tretend durch die nörd- 
liche Thür, unter Vor- 
antragung von Leuch- 
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вами пречистыя Вла- 
дычицы нашея Бого- 
родицът, и всё хъ Свя- 
тыхъ Твоихъ, дфла 
рукъ нашихъ недо- 
стойнътхъ рабъ Тво- 
ихъ направи, и во 
BCEXB угождати насъ 
Твоей благости спо- 
доби! 


Возгласв: Буди дер- 
жава царствая Твоего 
благословена и пре- 
прославлена, Отца и 
Сынаи Святаго Духа, 
нътнЕ и присно и во 
BEKH ВБКОВЪ. 


И по совершенги 
молитвы, прлемлеть 
аралерей святый ди- 
скосв со Святыми 
мощми, — покровенз 
аеромз (воздутхомз). 
И положитв его на 
главу свою, и тво- 
ритв 82008 спверными 
дверьми, со Зереи, % 
дзакони, св лампа- 
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tern und Fächern und 
Vorantritt von Priestern 
und Diakonen, welche 
nach Vorschrift die 
Leuchter tragen und 
räuchern. So gehen sie 
bis zu den heiligen 
Thüren, und, wenn der 
Bischof aus dem Altar 
in die Kirche eintritt, 
singt man das Tropa- 
rion: 


Der du auf den Fel- 
sen des Glaubens deine 
Kirche erbaut hast, 
Christos, unser Gott, 
mache zurecht in ihr 
unsere Gebete, und 
nimm an das in Glau- 
ben zu dir rufende 
Volk: Erlöse uns, 0 
unser Gott, erlöse uns! 


Vor den heiligen 
Thüren spricht der Bi- 
schoaf laut: Eirhebet, 
ihr Thore, eure Häup- 
ter! 


- Die heiligen Thüren 
werden geöffnet, und 
der Bischof geht in den 


дами, и рипидами. 
Предходятв 960 съ 
лампадами и дзаконы 
св паднльницами, ка- 
дяще по чину: и 
udems даже до свя- 
тмав дверей. И егда 
входитз, поютз тро- 
парь: 


Иже на камени 
вфры создавый цер- 
ковь Твою, Блаже, 
въ той исправи мо- 
лен1я наша, и прими 
люди въ вЪрв во- 
шющ!я Te6%: Спаси 
ны, „Боже нашъ, 
спаси ны! 


И предв святыми 
дверми, | глаголетз 
араперей: | Возмите 
врата княви ваша! 
велегласно. 


И  отворлемимв 
дверемз, внидетз ар- 
xiepeü внутрь святаго 
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heiligen Altar hinem 
und geht rings um den 
heiligen Hochtisch, wah- 
rend man singt: 


Heilige Martyrer, die 
ihr herrlich gerungen ... 


— Ehre sei dir, 
Christos, о Gott, du 
Ruhm.... 


Dann setzt er den 
heiligen Diskos auf den 
heiligen Hochtisch, wo- 
rauf ihm das Rauchfass 
gegeben wird, und er 
räuchert rings um den 
heiligen Hochtisch, und 
man singt Ps.25: Herr, 
schaffe mir Recht, denn 
ich bin unschuldig ... 
bis zu Ende. 


Darauf spricht der 
Diakon: Lasset uns 
beten zu dem Herrn! 


Der Bischof spricht 
folgendes Gebet: 


олтаря, и обгодита 
окрестз святую тра- 
пезу, поя: 


ÜBATIH мученицы, 
иже добрЪ стра- 
давше... 


Слава Te6t, Хри- 
сте Боже, апостоловъ 
похвало.... 


И nocmasums свя- 
тый дискосъ на свя- 
тую трапезу. Таже 
дается аралерею ка- 
дильница, ни 3  кадя 
окрестз святыя тра- 
пезы, глаголетз пса- 
ломз 29: Суди ми, 
Господи, яко азъ He- 
злобою моею ходихъ... 
до вонца. 


Таже дтакону рек- 
шу: Господу помо- 
лимся! | 


И apsxiepeü мо- 
лится сице: 








Herr des Himmels 
und der Erde, unser 
Gott, der du die heilige 
Kirchemitunaussprech- 
licher Weisheit gegrün- 
det und das Amt des 
Priesterthuns auf 
Erden zum Bilde des 
Dienstes der Engel im 
Himmel eingesetzt hast, 
da, о Gbebieter und 
grosser Gabenspender, 
nimm auch uns an, die 
wir jetzt zu dir beten, 
nieht, als wären wir 
würdig, um 80 ртозве 
Dinge zu bitten, son- 
dern, auf dass die 
Grösse deiner Güte 
sich zeige; denn du 
hast nicht aufgehört, 
dem Menschenge- 
schlechte vielfältig 
wohlzuthun; aber die 
höchste deiner Wohl- 
thaten hast du uns er- 
wiesen durch die Er- 
scheinang deines ein- 
ziggezeugten Sohnes 
im Fleische, der, auf 
Erden erscheinend, de- 
nen, so in der Finster- 
niss waren, angefacht 
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Господи небесе и 
земли, иже святую 
Твою церковь неизре- 
ченноюпремудрост!ю 
основавый, и вообравъ 
ангельскаго на не- 
беси служения, свя- 
щенничества чинъ на 
земли 9 составивъти! 
Ты, Владыко велико- 
дарне, прими и ньн 
молящихся насъ, не 
яко достойныхъ су- 
щихъ о толикихъ про- 
сити, но да превосход- 
ство покажется Твоея 
благости: не бо пре- 
сталъ еси человЪче- 
скому роду много- 
образнв | благод я. 
Главизну же намъ 
даровалъ еси благо- 
двяни, еже во плоти 
единороднаго Твоего 
Сына “ пришестве, 
иже на земли явился, 
и BOSCIABB сущимъ 
во тмЪ CBETB спа- 
сеня, принесе Себе 
о насъ жертву, и 


hat das Licht des Не!- 
les, sich für uns zum 
Opfer hingegeben hat 
und zur Reinigung der 
ganzen Welt ward, 
indem er uns zu Theil- 
nehmern an der eigenen 
Auferstehung machte, 
uud, aufgefahren gen 
Himmel, wie er ver- 
heissen, seine Jünger 
und Apostel bekleidet 
hat mit der Kraft von 
Oben, die da ist der 
heilige und angebetete 
und allkräftige Geist, 
der von dir, dem Gott 
und Vater ausgeht, und 
mit dem gekräftigt, sie 
in Worten und Werken 
die Taufe der Kind- 
schaft überlieferthaben, 
Tempel errichtet, die 
Opferstätte eingesetzt, 
dem Priesterthum die 
Regeln und Gesetze fest- 
gesetzt, deren Ueber- 
lieferung wir Sünder 
bewalırend vor dir, dem 
ewigen Gott, nieder- 
fallen und zu dir, dem 
Huldreichen, beten: dass 
du mit deiner göttlichen 
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бысть MIPOBH всему 
очистилище, общники 
насъ Своего воскре- 
семя сотворивъ; и 
вознесыйся на небеса, 
облече Своя ученики 
и апостолы, яко же 
обЪщася, силою свы- 
ше, яже есть Духъ 
Святый, покланяемый 
и всесильный, иже 
отъ Тебе Бога и Отца 
исходящь, Имъ же 
бывше сильни ДЕ. 
ломъ и словомъ, кре- 
щене предаша. сыно- 


положен1я, церкви 
воздвигоша, YTBep- 
диша > жертвенники, 


священства положи- 
ша правила и законы, 
ихъ же мы грёшнши 
держаще “предание, 
припадаемъ Ти, вЪч- 
ному Богу, и модии- 
тися Благоутробне: 
къ Твоему пЪсноп- 
ню  создавый сей 
храмъ, Божествен- 
ныя Твоея исполни 


Herrlichkeit den zu 
deinen Preisgesängen 
erbauten Tempel erfül- 
len, und diese Opfer- 
stätte (n) als Allerhei- 
ligsteserweisen mögest, 
damit wir, die wir vor 
dir stehen, an ihr 
(ihnen), als vor dem 
furchtbaren Throne 
deinesReiches, untadel- 
haft dienen, emporsen- 
den die Gebete für uns 
und für all dein Volk, 
und darbringen deiner 
Gütigkeit das unblutige 
Opfer zur Vergebung 
der absichtlichen und 
unabsichtlichen Sünden, 
zurLeitung desLebens, 
zur Richtung der guten 
Lebensführung, zur Er- 
füllung aller Gerechtig- 
keit. Auf dass gelobt 
werde dein allheiliger. 
Name, des Vaters und 
des Sohnes und des 
heiligen Geistes, jetzt 
und immerdar und in 


die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. 
Darauf: Friede Allen! 
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славы, и сего (с1я) 
жертвенника (-и) свя- 
та (-ы) СОвятыхъ по- 
кажй, яко намъ 
предстоящимъ ему 
(имъ), яко страшному 
царствя Твоего пре- 
столу, неосужденно 
служити Te6% моль- 
бы о насъ и о лю- 
дехъ всЪхъ воспо- 
сътлающимъ, и без- 
кровную жертву 
Твоей приносящимъ 
благости, о ВОЛЬНЪТХЪ 
и невольныхъ гр - 
съхъ въ прощене, 
во управление жития, 
во исправлене вся. 
каго жительства, BO 
исполнен1е всякя 
правды. Яко благо- 
словися Твое пресвя- 
тое имя Отца и Сына 
и Святаго Духа, нътнЕ 
и присно во вЪки 
ВЕКОВЪ. 


Таже: Миръвс мъ! 


Diakon: Eure Häup- 
ter beuget dem Herrn! 


Bischof: Wir danken 
dir, Herr, unser Gott, 
dass du die Gnade, 
welche du anf die hei- 
ligen Apostel und auf 
unsere dir wohlgefäl- 
ligen Väter ausgegos- 
sen, nach deiner grossen 
Huld sogar auf uns 
Sünder, deine unwür- 
digen Knechte, auszu- 
dehnen geruhet hast; 
darum bitten wir dich, 
о du Gebieter von 
grosser Gnade, erfülle 
diesen deinen Opfer- 
Altar (diesedeineOpfer- 
Altäre) mit Ehre, Hei- 
ligkeit und Gnade, auf 
dass verwandelt werden 
die auf demselben (den- 
selben) dir dargebrach- 
ten unblutigen Opfer 
in den allreinen Leib 
und das kostbare Blut 
unsers grossen Gottes 
und Heilandes Jesu 
Christi, deines einzig- 
gezeugten Sohnes, zum 


Дзаконё: Главы 
ваша Господеви при 
клоните! 


И аргерей глаго- 
летз молитву: Бла- 
годаримъ Тя, Го- 
споди Боже силъ, яко 
юже излялъ еси бла- 
годать на святыя 
Твоя апостольъ и на 
преподобныя наши 
отцы, сподобилъ еси 
многаго ради Твоего 
человвколюбия, и 
даже до насъ грЪш- 
нъхъ, и непотреб- 
ныхь рабъ Твоихъ 
прострети. | ТЕмже 
молимся Теб , Вла- 
дыко многомилостиве, 
исполни славы, и CBA- 
тътни, и благодати 
жертвенникъ (и) Твой 
(я) сей (ся), якоже 
претворятися еже въ 
немъ (нихъ) приноси- 
мымъ Te6% безкров- 
нымъ жертвамъ, въ 
Пречистое Т%ло, и 





— 189 — 


Heile all deines Volkes 
und unserer Unwürlig- 
keit. 


Ausrufung: Denn du 
bist unser Gott, ein 
Gott des ` Erbarmens 
und Errettens, und dir 
senden wir die Lot- 
preisung empor, dem 
Vater und dem Sohne 
und dem heiligen Geiste, 
jetzt und immerdar, 
und in die Ewigkeiten 
der Ewigkeiten. 


Nach Beendigung des 
Gebetes nimmt der Bi- 
schof den Wachsmastix 
und legt ihn hinein in 
das für die Reliquien 
vorbereitete Behältniss, 
am obern Theile des 
Antiminsions von unten. 
Dann nimmt er drei 
Theilchen der Reliquien, 
legt sie in den Wachs- 


Честяую Кровь вели- 
каго Бога и Спаса 
нашего Iacyce Хри- 
ста,  единороднаго 
Твоего Сына, ко спа- 
сеню всЪхъ людей 
Твоихъ, и нашего 
недостоинства. 


Возгласв: Ты 60 
еси Богъ нашъ, Богъ 
мидовати, и спасати, 
и ТебЪ славу возсы- 
лаемъ: Отцу, иСыну, 
и Святому Духу, 
нын$ и присно, и во 
вфки вЪкоВЪ. 


И по совершенен 
молитвы, прлемлеть 
аразерей | воскома- 
CMULE, и положить 
во уготовлекомв вла- 


галищъь, сиръчь вв 
мъшечить, подв акти- 
мимсомз. Таже вм- 


летз святых мошей 
три частици, и по- 
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mastix hinein, über giesst 
sie mit dem heiligen 
Myron und verschliesst 
Alles wohl mit dem 
Wachsmastix. 


Diakon: Lasset uns 
beten zu dem Herrn! 


Der Bischof spricht 
folgendes Gebet: 


Herr, unser Gott, der 
du den heiligen Marty- 
rern, die um deinetwil- 
len gelitten haben, 
auch die Ehre geschenkt 
hast, dass ihre Ueber- 
reste auf der ganzen 
Erde in deinen heiligen 
Tempeln gesäet werden, 
und die Früchte der 
Heilungen hervorspries- 
sen sollen, du selbst, 
о Gebieter, Spender 
alles Guten, würdige 
uns durch die Gebete 
deiner Heiligen, deren 
Ueberreste du in diesen 
deinen (deine) heiligen 


ложитв я 66 воско- 
маститв, U возли- 
ваетз ка нить святое 
великое миро, и укрт- 
пит добрть св восмо- 
мастихомв. 


Таже дзаконз гла- 
голетв: Господу по- 
молимся | 


И арэжерей мо- 
литву сю: 

Господи, Боже 
нашъ, иже и CIE 
славу, о Te6% по- 
страдавшимъ CBA- 
тымъ мученикомъ да- 
ровавый, еже сЪя- 
тися во (по) всей 
земли мощемъ ихъ, 
во святыхъ храм хъ 
Твоихъ, и плодьт ис- 
цфленй  прозябати; 
самъ Владыко BChx% 
благихъ подательсый, 
молитвами святътхъ, 
ихъ же благоизволилъ 
еси положентю мощей 


- 141 


Opfer-Altar_ (Opfer- 
Altäre) zu bergen ge- 
stattet hast, dir an 
demselben (denselben) 
untadelhaft das unblu- 
tigeOpferdarzubringen, 
und erfülle uns alle 
Bitten zum Heile, ge- 
bend auch Belohnung 
jenen, die um deines 
heiligen Namens willen 
gelitten haben, auf 
dass auch hier durch 
sie Wunder gewirkt 


werden zu unserm 
НеЦе. 

Ausrufung: Denn 
dein ist das Reich 


und die Kraft und die 
Herrlichkeit des Vaters 
und des Sohnes und 
des heiligen Geistes, 
jetzt und immerdar und 
in die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. 


Nachdem dieses voll- 
zogen ist, legt der Bi- 
schof vor dem heiligen 
Hochtisch das ıhm an- 
gelegte Handtuch ab 


въ семъ (сихъ) чест- 


 н мъ (-ыхъ) жертвен- 


ницф (-хъ) Твоемъ 
(Твоихъ) быти, спо- 
доби насъ неосужден- 
но безкровную Теб 
на немъ (нихъ) при- 
носити жертву, и да- 
руй намъ вся, яже 
ко спасеню проше- 
ня, возмезд1е подаяй 
и въ семъ (Ev тобго) по- 
страдавшимъ за свя- 
тое имя Твое, еже чу- 
додЕйствовати тЪми 


“къ нашему спасеню. 


Возгласв: Яко Твое 
есть царство, и сила 
и слава Отца и Сына 
и Святаго Духа, нын® 
и присно и во вЪки 
BEKOBR. 


И по cosepweniu 
извлачается арллерей 
обязажя предв свя- 
тою трапезою. Таже 
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und spricht: Lasset uns 
hinweggehen in Frie- 
den! 


Nun geht er aus dem 
Altare hinaus und stellt 
sich auf seinen gewöhn- 
lichen Platz, und darauf 
beginnen die Horen und 
die göttliche Liturgie 
nach vorgeschriebener 
Ordnung. Die Antimin- 
sin aber liegen auf 
dem heiligen Ilochtische 
sieben Tage, während 
der Gottesdienst Tag 
für Tag vor sich geht *). 


*) Diese Amtshandlung 
geschieht also vor der hei- 
ligen Litu‘gie; sie wird 
jedoch auch während der 
heiligen Liturgie verrichtet 
und beginnt dann nach der 
Ausrufung: Auf dass auch 
sie mit uns preisen mögen 
deinen allverehrten uud 
hochherrlichen Namen .... 
Indess verordnen die Agen- 
den und Bestimmungen, 
dass diese Feierlichkeit vor 
der heiligen Liturgie so 
vor sich gehe, wie hier an- 
gegeben ist, auf dass in der 
heiligen Liturgie keine Un- 
terbrechung und keine Ver- 
zögerung stattfinde. 


глаголетв: Съ мвромъ 
изътдемъ! 


И изходита  нзв 
олтаря и стомтъ на 
своемв обычном MIb- 
втъ. И начинаются 
часы, в божествен- 
ная JAumypeia по чи- 
ну. Антиминсы же 
лежать на престолг, 
седмь дн, боже. 
ственнъй службт, со- 
вершаемьй на всяйз 
день *). 


*) Въдомо буди, лко ме 
дъйство  бываетъ  предъ 
бомественною Литурмею; 
бываетъ же и въ боже- 
ственной дитургги, по 003- 
гласъ: Да и пи съ нами 
славятъ... яко же выше 
писано. Обаче же чинов- 
нихи, и уставы, паче яове- 
лтваютъ (и ANNO есть), 
быти предъ божественною 
JDumypeierw, по сему чину, 
лкоже напечатася здъ, яко 
да не будетъ препона и 
медлене между божествен- 
кою Литургею. 
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Ordnung der Weihe 
eines neuerbauten Тет- 
peis, wenn sie von 
einem Archimandriten 
oder  Protopresbyter 
oder Priester durch 
Legung des vom Bischof 
gegebenen Antiminsions 
vollzogen wird. 


Ist der Kirchenbau 
vollendet, so kommt der 
vom Bischof Gesendete, 
und legt das geweihte 
Antiminsion ehrerbietig 
auf einen Diskos, stellt 
den heiligen Asteriskos 
darüber, bedeckt ihn 
mit dem Aör, setzt den 
Diskos auf das Ana- 
logion zur rechten Seite 
gegenüber dem heiligen 
Bilde des Erlösers, und 
zündet ein Licht davor 
an. 


Dann lässt er einen 
neuen, reinen Tisch her- 
beibringen und ihn ти- 
ten in der Kirche auf- 
stellen, bedeckt ihn mit 


NocataoBanie, како 
священный антишинсъ 
положити въ ново- 
зданнЪъмъ храмЪ, дан- 
ный отъ аржерея, ар- 
химандриту, или игу- 
мену, или протопре- 
свитеру, или пресви- 
теру, избранну на сю 

и иснусну. 


Храму совершену 
бывшу, приходить 
посланный, емуже по- 
велитв араперей, и 
NOCMAENAEME освящен- 
ный актиминсв на 
аналог, на правой 
сторож», | против 
Спасова образа, укра- 
сивв на дискось, U 
поставитз надв нимъ 
святую звъзду, WNO- 
хръетв покровомг, и 
возжжетв свтущу 
предв нимв. 


И nosenums при- 
нести > столв  ковв 
чиств, и поставить 
его среди цериве, и 


einem тетеп, weissen 
Linnentuche, legt ein 
Kirchentuch darauf und 
auf dieses das heilige 
Evangelium und das 
theuerwerthe Kreuz, die 
Linnendecke | (Ката- 
саржоу»), die so lang 
sein muss, dass sie den 
heiligen Hochtisch bis 
zur Erde bedecke, dann 
das Endylion (die obere 
Bekleidung des Hoch- 
tisches), die Schnur, 
mit welcher die Kata- 
sarka an den heiligen 
Hochtisch gebunden 
wird, die heiligen Ge- 
füsse und heiligen 
Decken und alle kirch- 
lichen Geräthschaften, 
und zündet vier Kerzen 
an, die er auf die vier 
Ecken des Tisches stellt. 


Nun wird die Nacht- 
wache gehalten, sowie 
es für die Erneuerung 
des Tempels (13.Septbr.) 
und das Fest der neu- 
erbauten Kirche vorge- 
schrieben ist. 
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попрываетз его пла- 
шакицею бълою чи- 
стою, и верху ея пе- 
леною, и положить 
верху ихв святое 
Евангелге, и честный 
Крест, u срачицу 
престола, долготою 
сушу > престолв до 
земли покрити, и 
индитю, и вервь, 
еюже обвязовати свя 
тъй  престолзв по 
срачиць, и сосуды 
святия, и покровы, 
и прочая вся церков- 
ния потребы; и воз- 
жжет5 4 свъщи 65 
свъшництьть, и поста- 
вляеть ив на четы- 
DEXE углъгв стола. 
И поется малая ве- 
черния. 


По времени же 
всенощкое бдъне по 
уставу поется обно- 
вленя, и храма. 
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Nach dem Мотдеп- 
‚gottesdienste geschieht 
die Wasserwerhe auf 
folgende Weise: Es 
‘wird ein Tisch aufge- 
stellt, und auf demselben 
ет Gefäss, in welches 
Wasser gegossen wird, 
daneben wird das theuer- 
werthe Kreuz auf eine 
Schüssel mit Kornblu- 
men gelegt. 


Nun legt der Vor- 
stehende die ganze prie- 
sterliche Kleidung an, 
ebenso alle anwesenden 
Priester und die Dia- 
konen die ihrige, und 
allen Priestern und Dia- 
konen werden Kerzen 
gegeben. Dann beginnt 
der Vorstehende die 
Wasserweihe, wie sie 
am 1. August vollzogen 
wird. Nach dieser tra- 


gen die Priester das 


geweihte Wasser in der 
Schüssel sammt dem 


Kreuze, dann den Tisch - 


nebst den heiligen Ge- 
räthen in den Altar 
hinein, welcher darauf 


По ympenu же 
бъваетъ освяшщенте 
воды сице: Поста- 
вляется столё и на 
немз чаша, и вли- 


ваетз вв ню воду, и 


полагатся на блюдъ 


честный Креств св 
васильками. 


И одтвается на- 
чальствуяй в0 всю 


обычную  зерейскую 
одежду, и прочи 
iepeu влицы суть, и 
дзакони. И встъмз 


зереожв и 0дзакономз 


даются. свъщи. И 
начинаеть “| началь- 
ствуяй пъти моле- 
бенз и священте воды, 
еже совершается въ 
первый день Августа. 
И по скончани свя- 
щензя воды, NDiemwe 
зерен воду святую, 
сущую на блюдт», % 
св честнимв Kope- 


10 








— 146 — 


geschlossen wird, 80 
dass Niemand von den 
weltlichen Menschen т 
denselben eintritt, und 
nur die Priester und 
Diakonen in ihrer Amts- 
kleidung dort bleiben. 
Die Priester heben dann 
die Brettplatte von dem 
Hochtischa auf, der 
Vorstehende besprengt, 
ohne etwas zu sprechen, 
mit dem Weihwasser 
die Tischsäulen, auf 
welche die Tischplatte 
dann gut befestigt und 
mit warmem Wasser 
abgewaschenund sodann 
abgetrocknet wird. Nun 
wird der Hochtisch 
abermals mit Weihwas- 
ser фезртепо!. 


Während der Tisch 
zubereitet wird, singt 
man die Psalmen 144: 
Ich will dich erheben, 
mein Gott... Ps. 22: 
Der Herr ist mein 


стожз, такожде и 
столз, на немь ме 
яотребы лежатз, и 
приносятз во олтарь. 
и олтарю затворену 
бывшу, м не смвютз 
тамо стояти 0тз 
мжрскиав | никтоже, 
токмо Зерви и дза- 
пони облеченни 60 
священныя одежды. 
Шруемлють же iepeu 
доску трапезы. На- 
чальствуяй же кро- 
пить святою водою 
столпы, или едино- 
столте, ничтоже гла- 
голя; и укръпллется 
доска прапези, яко 
же лъпо, и умы- 
вается теплою водою, 
и отирается. И паки 
KDONUMCA святою во- 


"дож. 


Внегда же устро- 
яется трапеза, и 
омывается, | поют 
псаломз (144): Вов- 
несу Ta, Боже мой... 
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Hirt... Ps: 83: Wie 
liiebliich sind deine 
Wohnungen, Herr der 


Nach Beendigung 
dieses Psalmes wird 
die Koatasarka ти 
Weihwasser besprengt 
und mit den ebenfalls 
mit Weihwasser be- 
sprengten Schnüren an 


den Tisch festgebunden; . 


dann wird das Endy- 
tion ebenso besprengt 
und der Hochtisch mit 
demselben bekleidet, 
während man singt 
Ps. 92: Der Herr ist 
König, mit Herrlich- 
keit umkleidet... 


Nach Beendigung 
dieses Psalmes legt man 
auf den heiligen Hoch- 
tisch das heilige Evan- 
gelium und das Kreus, 
und deckt ein Kirchen- 
tuch darüber. Alles 
wird mit Weıhwasser 
besprengt. Ebenso wird 
auch die Prothesis be- 
kleidet und mit Weih- 


(Пе. 22): Господь 
пасетъ мя... (110.83): 
Коль возлюбленна се- 
леня Твоя... 


Таже  кропится 
срачица святою 60- 
дою, % полагается 
на святую трапезу, 
и обвязуется (просто) 
вервгю на то устроен- 
HOW, и опропленную 
святою водою. Таже 
пропится и индитая, 
и одъваютз ею свя- 
тую трапезу, глаго- 
люше пс. (92): Го- 
сподь воцарися, въ 
лвпоту облечеся ... 


И полагается свя- 
moe Евангелте u чест- 
ный Креств, и по. 
прываетсл плащани- 
цею, яже есть пе- 
лена. Bea же cin 
пропятся святою 80- 
дою. Таже yrpa- 
шавтся предложете 
со кропленемв свя- 

10* 
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wasser besprengt, die 
Gefässe und die Лей- 
gen. Decken werden 
darauf gelegt und ти 
cinem Kirchentuche be- 
deckt. Dann wird der 
ganze Altar und die 
ganze Kirche mit Weih- 
wasser besprengt, und 
ebenso wird der Altar 
und die ganze Kirche 
beräuchert. 


Darauf spricht der 
Vorstehende: Lasset 
uns hinausgehen in 
Frieden ! 


Nun nimmt man das 
Evangelium, das Kreuz, 
das Weihwasser und 
die heiligen Bilder, wie 
es gewöhnlich bei Pro- 
cessionen geschieht. Der 
Vorstehende beräuchert 
das geweihte Antimin- 
sion, nimmt es mit dem 
Diskos, welcher über 
den Asteriskos mit dem 
Аёг bedeckt ist, auf 
‘вет Haupt, und nun 
gehen sie um die ganze 
Kirche, von der шез!- 


тыл воды. И nocma- 
вляются сосуди м 
покровы, и пеленою 
покрываются. Таме 
пропить олтарь, м 
храмз весь святою 
водою. И кадитз ол- 
тарь и храмз весь. 


И глаголетв на- 
чальствуяй: Съ ми- 


ромъ ивыдемъ! 


И емлютз Еван- 
геле ц > Креств u 
воду святую и про- 
“я икони, подобно 
яхоже бываетз 2г0д5 
со кресты. Таже ка- 
диввосвященнийанти- 
минсв начальствуяй, 
подземлетз на главу 
св дискосомз, попрытз 
покровомв по 3816301, 
и обходятъ храм 
окрестъ на южную 
страну, | дзакономв 
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lichen Seite zur süd- 
lschen, dann zur öst- 
lichen, dann zur nörd- 
lichen und endlich wie- 
der zur westlichen, wäh- 
rend die Diakonen das 
Antiminsion, in welchem 
die heiligen Reliquien 
sind, und die Kirche 
von Aussen beräuchern. 
Der zweite Priester, 
welcher nach dem das 
Antiminsion Tragenden 
einhergeht,  besprengt 
die Kirche mit Weih- 
wasser. Während des 
Umzuges singt man 
das Troparion (Ton 3): 


Der du auf den Fel- 
sen des Glaubens deine 
Kirche erbaut... 


Und andere Tropa- 
rien (Ton 7): 


— Heilige Martyrer, 
die ihr ‚herrlich 56- 


rungen. 


— Ehre sei dir, 
Christos, о Gott, . 


KaOAUUME “| святый 
антиминсь, носимый 
на главъ; кадятз же 
и грамъ, егда ко две- 
фемзё приходящим 
UMS, южную страну, 
восточную, съверную 
и западную, тъже 
дзакони, иже анти- 
мисв кадятз, 66 нем 
же святия мощи. 
Вторъй же терей, 
вослъдуя | носящему 
антиминс, кропитъ 
святою водою храме. 
Обходяще же поютв 
тропарь, (во_гласз 3): 


Иже на камени 


BBpEI создавый цер- 
КОВЬ.... 


И друггя тропари 
(ел. 7): 


— Üsaria муче- 


ницы, иже добрЪ 
страдавше... 
— Слава Теб , 


Христе Боже... 
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Wenn sie тт zu 
dem grossen Thore an 
der Westseite kommen, 
so bleiben sie, dem 
Osten zugekehrt, stehen, 
und der Vorstehende 
spricht: Gelobt bist du, 
Christos, unser Gott, 
allezeit, jetzt und 
immerdar und in die 
Ewigkeiten der Ewig- 
keiten. 


Die Sänger, welche 
innerhalb der Kirche 
sind, antworten: Amen. 


Der Vorstehende: 
Erhebet, ihr Thore, ... 


Die Sänger in der 
Kirche antworten: Wer 
ist er, der König der 
Herrlichkeit? 


Diakon: Lasset uns 
beten zu dem Herm! 


Ohor: H егг, erbarme 
dich! 


И пришедиме ко 
вратомв — великим 
яже къ западу, став- 
ше зря на восток, 
и глаголетв началь- 
ствуяй: Благословенъ 
еси, Христе Боже 
напгь, всегда, нын% 
и присно, и во вЪки 
ВЪКОВЪ. 


Ликз, внутрь хра- 
ма суше, отвъчаетз: 


Аминь. 


Началъствуяй же 
глаголетз:  Возмите 
врата, князи ваша... 


Плецы же внутрь 
храма “| отвъшиють 
nnniems: Кто есть 
сей Царь славы? 


Повемв —дщаконз 
рекшу: Господу по- 
молимся! 


Пъвциотвъщаюта: 
Господи помилуй! 
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Der Vorstehende liest 
folgendes Gebet: Gott 
und Vater unsers 
Herrm .... 


Darauf spricht er 
dieses Introitusgebet: 
Herrscher, о Нет, 
unser Gott.... 


Dann ruft er aus: 
Der Herr der Heer- 
schaaren, der ist der 
König derHerrlichkeit! 


Die Sänger antworten 
dasselbe und der Vor- 
stehende ruft wieder: 
Der Herr der Heer- 
schaaren .... und dann 
bekreuzt er das Thor 
mit dem Antiminsion 
und den heiligen Reli- 
quien dreimal und geht 
in die Kirche hinein, 
während die Sänger 
das folgende Troparion 
singen (Ton 4): 


Wie desFirmamentes 
Pracht in der Höhe... 


Начальствуяй мо- 
литву: Боже и Отче 
Господа нашего... 


Абе глаголетв ик 
сгю втодную молитву: 
Владъко, || Господи 
Боже нашъ... 


Таже глаголетв: 
Господь силъ, Той 
есть Царь славы! 


Плвцы поютз той- 
жде. И паки началь- 
ствуяй | глаголетв: 
Господь силъ... # 
зкамекуетз “4 врата 
грама антиминсомз 
со святыми MOUMU 
хрестообразно. И вхо- 
дятз в0 грамз. Шъв- 
ци же поютз тро- 
ларь (гл. 4): 


Якоже вышшя 
тверди благолвпе... 
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Der Vorsteher le 
nun das geweihte Antı- 
Hochtisch, und darauf 
das heilige Evangelium, 
und nachdem er geräu- 
chert hat, 


wieder lasset uns, die 
Knie beugend, beten 
zu dem Herrn! 


Nun kniet das ganse 
Volk nieder, und der 
Vorsteher, vor dem hei- 
деп Hochtisch kniend 
(sowie auch das ganse 
Volk), liest laut fol- 
gendes Gebet: Herr, 
unser Gott, der du die 
Schöpfung durch ein 
einziges Wort voll- 
bracht..... 


Nach diesem Gebete 
stehen der Vorstehende 
und die Uebrigen auf, 
und der Diakon spricht: 
Hilf, errette, erbarme 


Началъствуяй же 
полагаетв освяшенный 
антиминсв на свята 
транезп,; и полагаетз 
на немз святое Еван- 
гелзе, и покадивз, гла- 
голетз молитву пред 
святою | трапезою, 
дахону рекшу: Паки 
и паки приклонше 
колфна, Господу по- 
молимся! 


И начальствуяй 


яриклонивз “| колена 
своя (такожде u на- 
Родв стояща во хра- 
м яриклоняетз ко- 
льна > с60я), чтетз 
молитву CUO во услы- 
шанае всъмзё: Господи 
Боже нашъ, Иже 
тварь единымъ сло- 
вомъ создавьий... 


И по молитеть 60- 
станутв начальству- 
яй ипрочец, дзахонв же 
глаголетз: Заступи, 
спаси, помилуй, воз- 
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dich, richte uns auf 
und bewahre uns, 0 
Gott, durch deine 
Gnade! 


Chor: Herr, erbarme 
dich! 


— Unsorer allheili- 
gen, reinsten.. 


Der Priester: Denn 
heilig bist du, unser 
Gott, und ruhest auf 
den heiligen verehrten 
Martyrem, die um 
deinetwillen gelitten 
haben, und dir senden 
wir die Lobpreisung 
empor, dem Vater, und 
dem Sohne und dem 
heiligen Geiste, jetzt... 


Chor: Amen. 


Der Vorstehende 
nimmt das theuerwerthe 
Kreus, und, mitten in 
der Kirche stehend, 
bekreust er damit das 
Volk dreimal nach allen 
vier Seiten, gegenOsten, 
gegen Westen, gegen 


стави и сохрани насъ, 
Боже, Твоею благо- 
датю! 


Ликзв: Господи по- 
милуй! 


-- Пресвятую, npe- 
чистую... 


Терей возглас: Яко 
святъ еси Боже нашъ, 
и на святыхъ, о Теб 
пострадавшихъ, чест- 


ныхъ _ мученицЕхъ 
почиваеши, и Теб 
славу  вовсылаемъ: 


Отцу и Сыну и Свя- 
тому Духу, нътн в... 


Таже ликъ: Аминь, 


Начальствуяй npi- 
емлетё честный 
Крестз, и ставь по- 
среди храма осъняетз 
по трижды, на 4 стра- 
ны: востокв, запад, 
югз и стъверъ. Дпакону 
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Süden und gegen Nor- 
den; der Diakon aber 
beräuchert das theuer- 
werthe Kreuz in der 
Art, wie es bei Proces- 
sinen geschieht, und 
ruft aus: Lasset uns 
beten zu dem Herm! 
Die Sänger und das 
Volk antworten: Herr, 
erbarme dich! (dreimal), 
wie die BDekreuzung 
nach jeder Seite ge- 
schieht. Der Vorste- 
hende küsst sodann 
das theuerwerthe Kreuz, 
пасй ihm auch alle an- 
wesenden Mitdiener, die 
er mit dem Weihwasser 
besprengt; ebenso küsst 
auch alles Volk das in 
der Hand des Vorste- 
henden befindliche 
Kreuz und wird mit 
Weihwasser besprengt. 
Darauf beginnen die 
Horen. 


Der Vorsteher geht 
т den Altar hinein 
und verrichtet die Pro- 
skomidi wie gewöhn- 


же кадяищу честный 
Креств по обычаю, 
яложе 05 годпогв бы- 
ваетз. Первтьв глаго- 
лет: Господу по- 
молимся! Клирицы 
же поютв (и люде 
кийждо въ себъ гла- 
голетз): Господи по- 
милуй! по трижды 
на всявую страну 
ocnnenia. | Начал- 
ствуяй же цълуетз 
честный Крест (по 
нем же и прочи 
сослужитеме) и кро- 
питз святою водою; 
людв же цълуютз 
честный Крестз 65 
руцъ его, и кропитьъ 
люде святою водою, 
и начинаетъ часы. 


Вшщедв же во ол- 
MAP, творитъ про- 
скомидю по обы- 


lich, worauf die heilige 
Liturgie folgt”). 


*) Die andern, bischöf- 
lichen Handlungen, sowie 
die Lesung der übrigen Ge- 
фев, soll der Priester nicht 
verrichten, weil dies Alles 
vom Bischof bei der Weihe 
des Antiminsions vollzogen 
ist, und diese Kirche bereits 
geweiht ist durch das vom 
Bischof geweihte und nach 
der Kirche geschickte Anti- 
minsion. Drei Handlungen 
giebt es, welche kein Prie- 
ster, sondern nur der Bi- 
schof selbst vollziehen darf: 
1) die Myronweihe, 2) die 
Weihe der Antiminsien und 
Tempel, und 3) die Prie- 
sterweihe, nach dem Jünger 
des göttlichen Apostels ( Раи- 
los), Dionysios Areopagita, 
der es in seinem Buche über 
die kirchliche Hierarchie 
im V. Kap. sagt, und nach 
dem Zeugniss ‘des heiligen 
Bekenners Maximos, der 
die heiligen Worte dieses 
heiligen und durch Weis- 
heit bewunderungswürdigen 
Mannes, des Darstellers 
der himmlischen uud irdi- 
schen Hierarchie, überlie- 
fert und erklärt.hat. 
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чаю: и бываетз свя- 
тая литургя*). 


:*) Имаго же дъйства 
араерейскаго  ничесогоме 
да дъйствувтъ, ниже иных 
молитвь глаголетъ: зане 
отъ ара“ерея совершисл вся 
на свлтомь актиминсъ. И 
сие церковь онал освящена 
бываеть, и совершена чрезъ 
антиминсь отъ дараперея 
освящекний и посланный 
къ ней. Три убо дтъйства 
суть, отъ нигхъ ни единаго 
$ерей, KPOMTE самаго тошю 
аралерея, соввршати MO- 
жетъ: 1) мира освлщентв; 
2) жертвенника (актимик- 
са) и грама и 3) рукопо- 
ложкеше священства. По 
Божественнаго “| апостола 
(Павла) ученику Дтокисю 
Ареопагиту, еже той сви- 
дптельствуетъ въ KHUSTE 
свей 0  свлщенноначати 
церковномъ, во главъ 7. И 
по свидътельству того свл- 
щеннаго и дивнаго въ му- 
дрости мума, небесныть 
и земныхъ зерарлй сказа- 
тедя, Максима святаго 
исповъдниха, истолкователл 
того священныхь словесъ, 
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Ritus der Segnung eines 

neuen Kimitirions (xoı- 

мрт риюу) ofen, Kirch- 
Тез * 


Am Tage vor der 
Segnung stellt der Prie- 
ster ein hölzernes Kreuz 
von der Grösse етез 
Menschen auf. Vor die- 
sem Kreuze stellt er 
einen Leuchter aus Holz 
auf, der so beschaffen 
sein muss, dass auf 
denselben drei Lichter 
befestigt werden können. 
Am Morgen der Weihe 
begiebt sich der Prie- 
ster, mit den heiligen 
Gewändern von weis- 
ser Farbe bekleidet, ge- 


*) Dieser Ritus, dessen 
die kirchliche Praxis nicht 
selten bedarf, ist entnommen 
dem Trebnik oder Eucholo- 
gion, zu Lemberg 1873 er- 
schienen (5. 683—691). Das 
darauf folgende Gebet zur 
Segnung eines Sarges ist 
gleichfalls von дот (5. 1059) 
entnommen. 


Чинна > благословеня 
новаго кимитира или 
нладбища “), 


Въдень, предваряю- 
ий благословене ки- 
митира или кладби- 
ща, зерей водружаетз 
на немз Крестз дере- 
вянной, въсокт по 
мтъртъ возраста чело- 
втъческаго. При том 
же Крестъ водру- 
жаетё 66 земли на 
поставлеме | трех 
сеъщь древянный три- 
cenununs. Вз ympie 
же настоящаго дне 


— 


*) Чинъ сей, потребность 
въ жовмъ нертьдко ветрть- 
чаетсл въ пригодскомъ слу- 
жени пастырей церкви, 
заимствовань ками изъ 
„ТГребника“ иди „Евтоло- 
ггона“, издакнаго Ставропи- 
г скимъ Институтомъ въ 
18732. въ Дъвовъ (стр.688— 
691), равно u посльдуюций 
Чинъ благословен! л гроб- 
ницы (стр. 1059)  взяту 
оттуда же. 
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meinschaftlich ти den 
andern dazu berufenen 
Priestern, mit den kirch- 
lichen Sängern und Die- 
nern, welche den Treb- 
nik, drei Lichter, Weih- 
wasser mit Weihwedel, 
ет Rauchfass mit Weih- 
rauch tragen, eu dem 
aufgestellten ehrwürd:- 
gen Kreuz, und beginnt 
nach Ansündung der 
auf den Leuchter де- 


stellten Lichter, wie 
folgt: 

Gelobt sei unser 
‚Gott... 

Chor: Amen. 

Darauf: Ehre sei 


dir, unser Gott .... 
Himmlischer König... 


Trisagion. Nach dem 
Vater unser... Denn 
dein ist das Reich... 


герей вв священных (OT- 
AA) одежды одъянз, 
св иными призван- 
ными зереи, св цер- 
повными пъвцы и слу- 
жителъми (требникз, 
три свпщи, воду свя- 
шенную сз кропиломв, 
и падильницу св ви- 
мамомз несущими), 
ns честному Кресту 
на кладбишть водру- 
женному пришедз (и 
возженнымг на три- 
свъшнииць поставлен- 
ным5 свъшамз) начи- 
наеть 9“ благословете 
сице: 


Благословенъ Богъ 


"нашъ... 


„Лик: Аминь. 


Таже: Слава Теб, 
Боже нашъ... Царю 
небесный ... 


Трисвятое. Lo 
Отче нашъ.... Яко 
Твое есть царство... . 
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Herr, erbarme dich! 
(12 Mal.) 


Ehre... Jetzt.... 


Kommet, lasset uns 
anbeten!... (3 Mal.) 


Psalm 50: Erbarme 
dich meiner, о Gott... 


Darauf spricht der 
Priester oder Diakon 
die grosse Ektenie: 


Lasset uns in Frie- 
den beten zu dem Herrn! 


Chor: Herr, erbarme 
dich! u. s. w. 


Bei der Bitte: Für 
diesen heiligen Tempel, 
und für die, welche 
mit Glauben, Andacht 
und Gottesfurcht in 
denselben eintreten, ... 
nimmt der Priester das 
ehrwürdige Kreuz, er- 
hebt es, segnet mil 
demselben, und fährt 
fort: 


Господи помилуй! 
2 разв.) 


Слава... И нътн Е... 


покло- 
(Трижды.) 


Псалом 50: По- 
милуй мя Боже.... 


Приидите 
нимся! 


По семв зерей илч 
дгахонв ектенгю вели- 
кую глаголетз:. 


Миромъ > Господу 


помолимся ! 


Лик: Господи по- 
милуй! и проч. 


При прошении: О 
CBATEMB храмВ семъ 
и съ вфрою, благо- 
говънемъ, и стра- 
хомъ Божшимъ BXO- 


дящихъ BB ОНЬ,.... 


герей честный Креста 
рукама держим 

въспрь возноситз, бла- 
гословляя UMS, на- 
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— Auf dass dieser 
Kirchhof durch die 
Gnade Gottes von allen 
Ränken der feindlichen 
Geister und ihren man- 
nigfachen Nachstellun- 
gen befreit werden 
möge, lasset uns beten 
zu dem Herrn! 


— Auf dass dieser 
Kirchhof durch Gottes 
Hilfe empfangen möge 
eins gnadenvolle und 
vollkommene Beini- 
gung, lasset uns beten 
zu dem Herrn! 


— Auf dass dieser 
Kirchhof durch gna- 
denvolle Reinigung vom 
Himmel reichlichen 
Segenempfangen möge, 
lasset uns beten zu 
dem Herrn! 


— Auf dass dieser 
Kirchhof durch himm- 
lischen Segen die höch- 


CMOAUUME елаголе» 
мжимв: 


— О exe сему 
кимитиру Божпю бла- 
годамю отъ вс хъ 
сопротивныхъдуховъ 
козней, и многообраз- 
ныхъ ихъ обстояни 
свободитися, Господу 
помолимся! 


— О еже сему 
кимитиру Божествен- 
вымъ  пособстыемъ 
благополучное и со- 
вершенное очищене 
восприяти , Господу 
помолимся! 


— О еже сему 
кимитиру благодат- 
нымъ очищенемъ съ 
небесъ произобилъное 
благословеше > полу- 
чити, Господу помо- 
лимся! 


— О еже сему 
кимитиру небеснымъ 
благословешемъ пре- 
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ste Weibe erhalten 
möge, lasset uns beten 
zu dem Herrn! 


— Auf dass wir er- 
rettet werden,.. 


— Hilf, errette ... 


— Unserer allheili- 
gen, reinsten... 


Chor: Dir, o Herr! 


.Der Priester ruft 
aus: Denn dir gebühret 
alle Herrlichkeit ... 


Nach der Beendigung 
der Ektenie besprengt 
der Priester das ehr- 
würdige Kreuz und den 
ganzen Plate des Kirch- 
hofes mit Weihwasser, 
indem er spricht: 


Besprenge mich mit 
Ysop, und ich werde 
rein, wasche mich, und 
ich werde weisser als 
der Schnee! 


именитое освящеше 
даровати, || Господу 


помолимся! 


— 0 еже избави- 
тися намъ.. 


— Заступи, спаси... 
— Пресвятую, пре- 
чистую . 


Ликв: Тебв Го- 
споди! 


Терей возглашаетз: 
Яко подобаетъ Теб 


всякая слава, честь... 


По ококчани же 
exmeniu зерей, окро- 
пляетъ честный 
Крест» водруженный 
% все мъсто кими- 


‚тира, глаголя: 


Окропиши мя усо- 
помъ, и очищуся, 
омыеши мя, и паче 
си ъга убёлюся! | 


бнейоз: Erbarme 
dich meiner, о Gott, 
nach deiner grossen 
Barmherzigkeit, und 
nach der Menge deiner 
Erbarmungen tilge 
meine Missethat ! 


Ehre.... Jetzt.... 


Besprenge mich mit 
Ysop... 


Der Chor begimi, 
während der Priester 
überall sprengt und zu 
dem ehrwürdigen Kreuz 
zurückkehrt, folgende 
Troparien zu singen: 


Troparion, Ton 5: 
Dich, den huldvollen 
Gott, flehen wir an, 
bringe zur Ruhe im 
Schısse Abrahams 
deine Knechte, o Chri- 
stos, und die, welche 
vor dich treten aus 
den Nichtigkeiten des 
Lebens und hier beer- 
digt werden, würdige 
des ewigen Lichtes, 
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Стиав:  Помилуй 
мя, Боже, по вели- 
цфй милости Твоей, 
и по множеству ще- 
дротъ Твоихъ очисти 
бевзаконя моя! 


Слава... Инын®%... 


Окропиши мя исо- 
помъ... 


Ликв же настоя- 
чая сзя тропари со- 
гласно, зерею окро- 
пляюшщу всюду u и 


‘честному Кресту воз- 


врашающуся, поета: 


Тропарь (гласз 9): 
Тебе умоляемъ бла- 
гоувЪътливаго Dora, 
покои въ  лонБхъ 
Авраамовътхъ рабы 
Твоя, Христе, и яже 
къ Тебф преставляе- 
мыхъ (я) отъ молвы 
житейския, и ЗдЪ по- 
гребаемыя, свЪта в ч- 
нующаго сподоби, со- 

11 





ihre Versündigungen 
vergebend, als der 
Gütige! 


Ehre... Kontakion 
(Ton 3): Wenn wir 
auf dein Wort hintre- 
ten vor deinen unbe- 
stechlichen Richter- 
stuhl, о Herr, lass nicht 
zu Schanden werden 
die an dich Glauben- 
den, unser Erlöser! 
Denn wir Alle haben 
gesündigt, sind aber 
nicht von dir abgefal- 
len; desshalb bitten 
wir dich, um all’ deiner 
Gerechten willen, о 
Christos, auch die vor 
dich Hingetretenen, die 
du empfängst, bringe 
zur Ruhe; denn du 
allein bist ohne Sünde! 


Jetzt... Theotokion: 
Die Seelen derer, die 
aus dem früheren Leben 
vor dich treten und 
hier begraben werden, 
o Erlöser, bringe zur 
Ruhe, als der Unsterb- 
liche und Allmächtige 
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грЪъшеня ихъ прези- 
рая, яко благъ’ 


Слава... Кондахз 
(гласв 3): Егда сло- 
вомъ Твонмъ пред- 
станемъ безмездному 
Твоему судищу, Го- 
споди, не посрами 
иже въ Тя в Ъровав- 
щихъ, Спасе нашъ; 
вси бо согр$шихомъ, 
но не отступихомъ 
отъ Тебе; т Ъмъ же 
молимъ Тя о (ради) 
BCExB  праведныхъ 
Твоихъ, Христе, и 
яже приимеши пре- 
ставляемыя упокой, 
единъ бо еси безгрЪ- 
шенъ! 


И нын$... Бого- 
фодиченз: Души пре- 
ставляемыхъ къТеб4, 
Спасе, и зд погре- 
баемыхъ упокой, яко 
безсмертенъ и все- 
силенъ и единъ чело- 
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und allein Menschen- 
liebende, verzeihe als 
Barmherziger, was sie 
gethan haben, und er- 
barme dich, Barmher- 
ziger, der Werke dei- 
ner Hände, durch die 
Fürbitten der Gottes- 
gebärerin, einzig Men- 
schenliebender! 


Diakon: Lasset ung 
beten zu dem Herrn! 


Chor: Herr, erbarme 
dich! 


Priester: Allmächtiger 
Gott, Bewahrer der 
Seelen, Schutz des Hei- 
les, Bekränzer der Gläu- 
bigen, schaue gnädig, 
wir bitten dich, auf 
die demüthigen Dienste 
unserer Unwürdigkeit, 
auf dass dieser Kirch- 
hof gereinigt +, ge- 
segnet | und geweiht + 

werde, damit alle 
menschlichen Körper, 
welche nach abgelau- 
fener Lebenszeit hier 
ruhen, am grossen Tage 
deines schrecklichen 


вфколюбецъ, прости 
яко щедръ содвянная 
ими, и помилуй, Ми- 
лостиве, дВла рукъ 
Твоихъ, молитвами 
Богородицы exune 
ЧеловЪколюбче! 


Aiarons: Господу 


помолимся! 


Jurs: Господи по-- 
милуй! 


Jepeü: Боже всемо- 
пи, хранителю душъ, 
защитителю спасен1я, 
увёнчателю в Ърую- 
щихъ, призри мило- 
СТИВНО, | МОЛИМТИСЯ, 
на наше смиреннаго 
служеная недостоин- 
ство, еже сей кими- 
тиръ очистити +, бла- 
гословити | и освя- 
тити 1, да челов че- 
ская т$леса здБ по 
сего життя  исход 
спочивающая, въ ве- 


11* 
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Gerichtes, vereint mit 
den Seelen der Gläu- 
bigen der Freuden des 
ewigen Lebens gewür- 
digt werden mögen. 
Denn du bist die Auf- 
erstehung, das Leben 
und die Ruhe deiner 
entschlafenen Knechte, 
Christos, unser Gott, 
und dir senden wir die 
Lobpreisung empor und 
deinem anfanglosen 
Vater und allheiligen 
Geiste, jetzt undimmer- 
dar und in die Ewig- 
keiten der Ewigkeiten. 


Chor: Amen. 


Diakon: Lasset uns 
aufmerken! 


Priester: Friede 


Allen! 


Diakon: Weisheit! 
Lasset uns aufmerken! 


Prokimenon (Ton 6): 


Er führt hinaus die 
Gefesselten in Tapfer- 


лик! день страшнаго 
суда Твоего Bey 
съ в$рными душами 
живота вЪчнаго ве- 
сетя сподобятся! Яко 
Ты еси воскресене, 
животъ и покой усоп- 
шимъ рабомъ Гвоимъ, 
Христе Боже нашъ, 
и ТебЪ славу возсы- 
лаемъ со безначаль- 
нымъ Твоимъ Отцемъ 
и Пресвятымъ Ду- 
хомъ всегда, нынЁ 
и присно и во вёки 
ВЪКОВЪ. 


АЛикъ: Аминь. 


Дзаконз: Вонмемъ! 
ерей: Миръвс мъ! 


Дпаконз: Прему- 


дрость, вонмемъ! 


Ilporunenz (гласвб): 
Возводяй окованныя 
мужествомъ, такожде 
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keit, sowie die Betrüb- 
ten, die da wohnen in 
den Gräbern! 


Stichos: Gott ist in- 
mitten seiner Heiligen, 
Gott lässt wohnen die 
EinträchtigenimHause. 


Apostelgeschichte 
XIII, 26—31: Männer, 
Brüder, Söhne vom Ge- 
schlechte Abrahams, 
und die unter euch 
Gott fürchten, euch ist 
das Wort dieses Heiles 
gesandt! Denn die Be- 
wohner von Jerusalem 
und ibreOÖbersten haben 
diesen nicht erkannt, 
und durch seine Ver- 
urtheilung die Worte 
der Propheten, welche 
jeden Sabbath vorge- 
lesen werden, erfüllt. 
Und obwohl sie an ihm 
keine Schuld des Todes 
fanden, forderten sie 
doch von Pilatos, ihn 
zu tödten. Als sie dann 
Alles vollbracht hatten, 
was von Ша geschrie- 
ben war, nahmen sie 


прогиввающия (огор- 
чаемыя), живущ!я въ 
rpo6tx%! 


Стив: Богъ въ u$- 
стБ святёмъ Своемъ, 
Богъ вселяетъ едино - 
мысленныя въ домъ! 


Апостолв отз Дтъя- 
nid (зач. 33): Муже 
брате, сынове рода 
Авраамля, и иже во 
васъ боящпеся Бога! 
Вамъ слово спасеня 
сего послася. Живу- 
ши бо въ lepyca- 
лимБ и князи ихъ 
сего не разум$вше, 
и гласът пророческия, 
иже по вся субботы 
чтомыя, || осудивше 
(Тясуса), исполниша; 
и ниединыя BHHBI 
смерти обрЪтше, про- 
сиша у Пилата убити 
Incyca. Якоже скон- 
чаша вся, яжео Немъ 
писанная, снемше съ 
древа, положиша въ 
гроб; Богъ же вос- 
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ihn vom Holze, und 
legten ihn in’s Grab. 
Gott aber erweckte 
ihn am dritten Tage 
von den Todten; und 
er erschien viele Tage 
denen, die zugleich mit 
ihm von Galiläa nach 
Jerusalem hinaufge- 
kommen waren, welche 
bis jetzt seine Zeugen 
sind bei dem Volke. 


Alleluja! (Dreimal.) 
(Ton 1). 


Stichos: Selig sind, 
welche du auserwählt 
und angenommen hast, 
Herr! 


Evanyelium Joann. 
XIX, 38—42. Es kam 
Joseph von Arimathäa, 
der ein Jünger Jesu 
war, aber heimlich aus 
Furcht vor den Juden, 
und bat den Pilatos, 
dass er den Leichnam 
Jesu abnehmen dürfe. 
Und Pilatos erlaubte 
es. Er kam also, und 
nahm den Leichnam 
Jesu ab. Es kam aber 


креси Его отъ мерт- 
вьгхъ, иже явися на 
дни многи возшед- 
шимъ отъ Галилеи 
въ Терусалимъ, иже 
нын$ суть свидетеле 
Его къ людемъ! 


Аллилу!я! (Трижды. ) 
(Глас 1.) 


Стих: Блажени, 
яже избралъ и пр!- 
ялъ еси, Господи! 


Евангеме отъ 10- 
анна (зач. 62): Пршде 
Тосифъ, иже отъ Ари- 
мавея, сый ученикъ 
Тасусовъ, и взятъ TE- 
ло Тисусово, и Нико- 
димъ пришедый къ 

Тасусови HOME 
прежде нося смёше- 
Hie смирнено и алои- 
но, яко литръ сто. 
Приста же тёло 


Nikodemos, der vor- 
mals bei Nacht zu Jesu 
gekommen war, und 
brachte eine Mischung 
von Myrrhe und Aloe, 
gegen hundert Pfund. 
Da nahmen sie den 
Leichnam Jesu, und 
wickelten ihn sammt 
den Specereien in lei- 
neue Tücher ein, wie 
es die Sitte der Juden 
beim Begraben ist. Es 
war aber an dem Orte, 
wo er gekreuzigt ward, 
ein Garten, und in dem 
Garten ein neues Grab, 
in welches noch Nie- 
mand gelegt worden 
war. Dorthin legten 
sie Jesum wegen des 
Rüsttages der Juden; 
denn das Grab war in 
der Nähe. 


Diakon: Lasset uns 
beten zu dem Herrn! 


Chor: Herr, erbarme 
dich! 


Priester: Gott, der 
ganzen Welt Schöpfer, 
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Тисусово и обвиста 
е ризами со ароматы, 
якоже обычай есть 
Гудеомъ > погребати. 
BB же на wert, 
идвже  распятся, 
вертъ, и въ вертЕ 
гробъ новъ, въ немъ 
же николиже никто- 
же положенъ 6%: ту 
y6o пятка ради Iy- 
дейска, яко > близь 
бяше гробъ, поло- 
жиста Шисуса' 


Aiarons: Господу 
помолимся! 


JAurs: Господи по- 
милуй! 

Терей: Боже всего 
мтра создателю, рода 
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des menschlichen Ge- 
schlechtes Erlöser, und 
aller sichtbaren und un- 
sichtbaren Geschöpfe 
vollkommener Lenker, 
mit bittender Stimme 
und reinem Herzen 
fliehen wir zu dir, dass 
du diesen Kirchhof, in 
welchem die Körper 
deiner Diener und Die- 
nerinnen nach dem 
schneli dahinrauschen- 
den Laufe dieses Le- 
bens ruhen sollen, rei- 
nigen }, segnen 7, und 
heiligen } wollest; der 
du denen, welche auf 
dich vertrauen, nach 
der Fülle deiner Barm- 
herzigkeit Vergebung 
aller Sünden verleihest, 
schenke nun auch gnä- 
digst den Körpern 
derer, welche auf die- 
sem Kirchhofe begraben 
werden und den Po- 
saunenruf des ersten 
Erzengelshier erwarten 
sollen, den Trost des 
ewigen Lebens; durch 
die Erbarmungen un- 
sers Herrn Jesus Chri- 


человЪъческаго иску- 
пителю, и BCAKHXB 
видимыхъ и невиди- 
мыхъ тварей совер- 
шенный управителю, 
молебнымъ Тя гла- 
сомъ и чистымъ серд- 
цемъ умоляемъ, еже 
сей кимитиръ или по- 
луандръ, на немъ 
же рабовъ и рабынь 
Твоихь тЪлеса no 
прошествии скоротеч- 
номъ сего кратковре- 
меннаго жития почи- 
вати будутъ, очи- 
стити Т, благослови- 
тити 1 и освятити +, 
и имъже премногое 
ТвоемилосердевсЪхъ 
прегр$ шений оставле- 
не даровати восхо- 
щетъ, тЕхъ же пре- 
ставляемыхъ, и тБле- 
самъ на семъ кими- 
тири погребаемымъ 
и трубы > перваго 
Твоего Архангела 
ожидающимъ, весеме 
вЪчное воздати изво- 


stos, deines einzigge- 
zeugten Sohnes, mit 
welchem und dem hei- 
ligen Geiste du gelobt 
bist in Ewigkeit. 


Chor: Amen. 
Priester: Friede 
Allen! 


Chor: Und deinem 
Geiste! 


Diakon: Eure Häup- 
ter beuget dem Herrn! 


Chor: Dir, o Herr! 


Der Priester liest 
dieses Gebet: 


Gott, durch dessen 
Barmherzigkeit die 
Seelen der Gläubigen 
zur Ruhe gelangt sind, 
inbrünstig bitten wir 
dich, o Herr, sende 
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лиши, щедротами Го- 
спода нашего Iacyca 
Христа, единороднаго 
Сътна Твоего, съ Нимъ 
же и Пресвятымъ 
Духомъ,благословенъ 
еси въ вЪки. 


Ликз: Аминь. 


Терей: Миръвс мъ! 


Лиз: И духови 
твоему! 
Дпаконв: Главы 


ваша Господеви пре- 
клоните! 


Aurs: Te6t, To- 
споди! 


Дерей же umems 
сю молитву: 


Боже, Его же ми- 
лост1ю души в8рныхъ 
упокоеваются, усер- 
дно, Господи, молим- 
тися, ангела Твоего 





deinen heiligen Engel. 
als Schützer dieses 
Kirchhofes hernieder, 
und erlöse die Seelen 
Aller, deren Leiber 
hier bestattet werden, 
von allen Banden der 
Sünden, auf dass sie 
in dir mit allen Heili- 
gen unendlich sich 
freuend, dich verherr- 
lichen mögen. Allmäch- 
tiger Gott, vorewiger 
Vater, und heiliger 
Herr! Weiher aller 
Orte,. und Umschaffer 
derselben zum Bessern, 
von welchem und durch 
welchen aller Segen 
vom Himmel auf die 
Erde herabströmt; die- 
sen Ort geruhe zu 
reinigen +, zu segnen +, 

da- 


‚irion 
zum 
| zur 
rage- 
‚atte- 
‚chen 
nge- 
jgen, 
mer- 
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святаго хранителя 
сему кимитиру низ- 
посли, и ихъ же зд 
тБлеса  погребутся, 
души ихъ отъ воёхь 
грёховныхь союзовъ 
разрёши, да о Теб 
всегда со вофми свя- 
тыми безконечно ра- 
дующеся прославля- 
ютъ Тя. Боже всемо- 
ти, Отче превёч- 
ный и Господи свя- 
тый, всякихъ мЕстъ 
освящене и въ луч- 
шее > претворителю, 
отъ Него же и Имъ 
же съ небесъ на 
землю всякое благо- 
словене нисходитъ: 
се мЕсто очистити{, 
благословити | и освя- 
тити | благоизволи, 
да сй кимитиръ или 
полуандронъ, вослад- 
кое успеше и упо- 
коене  отходящимъь 
тБлесемъ и зд по- 
гребаемымъ будетъ, 
ихъ же души насла- 
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währende Süssigkeit. 
Jetzt aber mögen deine 
entschlafenen Knechte 
sich freuend und froh- 
lockend in dem oberen 
Jerusalem weilen, bis 
sie empfangen ihre 
eigenen Körper aus 
den Gräbern am gros- 
sen Tage des Gerichts, 
und ebenso den zum 
Gerichte kommenden 
Herrn mit den Früch- 
ten gnter Werke sehen 
mögen. Denn du bist 


die Auferstehung, das 


Leben und die Ruhe 
deiner _  entschlafenen 
Knechte , Christos, 
unser Gott, und dir 
senden wir die Lob- 
preisung empor, dem 
Vater und dem Sohne 
und demheiligen Geiste, 


jetzt und immerdar und 


in die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. 


Chor: Amen. 
Darauf steckt der 


Priester vm den drei 
angezündeten Lichtern 


жденя Твоею при- 
снобытною сладосттю 
да исполнятся. НътнЪ 
же въвышнемъ [еру- 
салимБ раби Твои 
усопши радующеся 
и веселящеся пребу- 
дутъ, донелфже въ 
велики день суда 
отъ гробовъ т$леса 
собственная воспри- 
мутъ, и такожде при- 
ходящаго Господа на 
судищи съ плодомъ 
добрыхъ Abırs уср- 
сти возмогутъ. Яко 
Ты еси воскресете, 
животъ и покой усоп- 
шимъ рабомъ Твоимъ, 
Христе Боже нашъ, 
и ТебЪ славу возсы- 
лаемъ: Отцу и Сыну 
и Святому Духу, 
нътн в и присно и во 
в ки вЪКОВЪ. 


“икв: Аминь. 


По cems зерей съ 
трегв свтъщв возжен- 
нътв > едину > вергу, 
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eines oben und zwei 
auf die Arme des ehr- 
würdigen Kreuzes, und 
nach Beräucherung des- 
selben, besprengt er es 
mit Weihwasser. Darauf 
wird die Ektenie für 
die Lebendigen und die 
Verstorbenen gesagt: 
Erbarme dich unser, 
o Gott, nach deiner 
grossen Barmherzigkeit 
и. 8. и. Sodann die 
Entlassung. 


Ritus der Segnung 
eines Sarges. 


Nach dem gewöhn- 
lichen Anfange: Tris- 
agion. Nach dem Vater 
unser .... Denn dein 
186 das Reich...... 
Darauf: Lasset uns 
beten zu dem Herrn! 


Chor: Herr, erbarme 
dich! 


двъ же на раменьть- 
честнаго Креста при- 
лъпивв, и тойжде 
честный Крест; ди- 
мзамомз покадивв, свя- 
щенною водою окро- 
пляетз. По cems бы- 
вавтз ектенмя 0 жи- 
във и усопших: По- 
милуй насъ, Боже, 
по велицй милости 
Твоей... и проч. м 
отпуств. 


Чинъ благословеня 
гробницы (гроба). 


По началв обыч- 
комв Трисвятое. По 
Отче нашъ.... Яко 
Твое есть царство... 
По cems: Господу по- 
молимся! 


Мик: Господи no- 
милуй! 
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Priester: Gebieter, 
Herr, unser Gott, durch 
dessen Barmherzigkeit 
die Seelen der Gläubj- 
‚gen zur Ruhe gebracht 
werden, segne diesen 
Sarg deines Knechtes 
(deiner Magd) N. N. 
und sende deinen hei- 
ligen Engel herab, den- 
selben zu schützen, 
damit der Leib, der 
hier beerdigt wird, eine 
Ruhestätte finden möge, 
sogar bis zu deiner 
zweiten Ankunft, und 
seiner eigenen Auf- 
erstehung; die Seele 
. aber, von jeglichem 
Bande der Sünde ge- 
löst, in den himmlischen 
Höfen mit deinen Hei- 
ligen ewiger Freude 

gewürdigt werden 
möge. Denn du bist 
der König des Friedens 
und der Erlöser unse- 
rer Seelen, und dir 
senden wir die Lob- 
preisung empor, dem 
Vater und dem Sohne 
und demheiligen Geiste, 
jetzt und immerdar und 


Терей: Владыко, Го- 
споди Боже нашъ, Его 
же милостю души 
BEPHLIA упокоевают- 
ся, благослови гроб- 
ницу стю раба (BI) 
Твоего (ея) М. К., и 
ниспосли святаго ан- 
гела Твоего храняща 
ю, яко да тЪ ло, еже 
здф погребено будетъ, 
покойную | обитель 
обрящетъ даже до 
втораго пришествия 
Твоего, своего же 
воскресеня; | душа 
же отъ всякаго гръ- 
ховнаго союза разр$- 
шена въ двор$хъ не- 
бесныхь и святыми 
Твоими вфчныя ра- 
дости сподобится. 
Яко Ты еси Царь 
мира и спасъ душамъ 
нашимъ, и Теб® сла- 
ву возсылаемъ: Отцу 
и Сыну и Святому 
Духу, нын$ и при- 
сно и во вфки в$- 
КОВЪ. 





in die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. 


Chor: Amen. 


Und der Priester 
besprengt den Sarg. 


Ordnung der Einklei- 
dung mit Rjassa (2520) 
und Kamilawka (xaun- 
Advxıov, каХоицаухкоу)”). 


Der Priester beginnt: 
Gelobt sei unser Gott 


- - -- --- 


*) Wie denen, welche 
wünschen, in ehelicher 
Gemeinschaft zu leben, 
die heilige Kirche den Weg 
des Lebens segnet durch 
Gebete und Weihehand- 
lungen, so giebt sie auch 
denjenigen, welche sich 
der Keuschheit widmen, 
und auf besondere Weise 
Gott, dem Herrn dienen 
wollen, Segen und Gebete 
mit auf den Weg. Es giebt 
drei Grade des Mönch- 
thums: 1) der Neubegin- 
nenden (Novizen), 2) der 
das kleine, und 3) der das 
grosse Schima (rexnua) Tra- 
genden. Demgemäss giebt 


1 


> 


4 


Лик: Аминь. 


lepeü же кропитз 
гробницу. 


ПослЪдован!е во одЪ- 
яше рясы N ваши- 


лавни“). 
Творитз  зерей: 
Благословенъ > Богъ 


е) Какъ желающимъжить 
въ супружествъ Св. Цер- 
ковь благосаовляеть путь 
жизни MOIHTBOCHBIAME и 
священнод йств!ями, такъ 
и желающихъ посвятить 
себя дЪвству и на особое 
нарочитое служене Господу 
Богу, она напутствуетъ бла- 
гословетями и молитвосло- 
в1ями. > Существують три 
степени монашествующихъ: 
1) новоначальныхъ, 2) мало- 
схимниковъ и 3) велико- 
схимниковъ. Сообразно съ 
симъ бываеть различное 
посвящете въ нихъ и 0с0- 
быя послЪдован!я, а именно: 
1) во одвяте рясъ и ками- 
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allezeit;jetztundimmer- 
dar und in die Ewig- 


es auch drei verschiedene 
Arten der Segnung und 
besondere Ordnungen: 
1) die Einkleidung mit 
Rjassa und Kamilawka, 
2) die Einkleidung mit 
dem kleinen Schima, d.h. 
Mandias, und 3) die Ein- 
kleidung mit dem grossen 
und Engel-Schima. 

Der Eintritt in den 
Mönchsstand ist mit 
Scheerung des Haupthaars 
(Tonsur) verbunden. Die 
Tonsur geschieht auch bei 
Aufnahme in den Klerus. 
Die Letztere, vom Bischof 
vollzogen, zeigt den Ein- 
tritt in das Amt des Kle- 
rikers der Kirche an, er- 
stere aber, von einem 

Mönch vorgenommen, 
spendet Segen dem Büs- 
senden, und verpflichtet 
ihn zu Werken der Busse. 
Nach dem Nomokanon 
darf ein „Weltgeistlicher 
Niemand in den Mönchs- 
stand aufnehmen, denn 
wie kann er andern geben, 
was er selbst nicht hat?“ 
Die Tonsur muss im Tem- 
pel, und nicht im Hause, 
und von dem Vorsteher 
selbst, von einem andern 
Priestermönch aber nur 
nach empfangenem Segen 


нашъ, всегда, HEIHE 
и присно и во вЕки 


лавки, 2) послЪдоване ма- 
лыя схимы, сирбчь манди 
(рагу! habitus) и 3) пося$- 
довате великаго и ангель- 
скаго образа (magni et an- 
gelici habitus). 


Посвящеше себя монаше- 


скимъ  обЪтамъ  бываеть 
соединено съ лостризюе- 
мемъ.  Послднее совер- 


шается и при посвящена 
въ чтеца-клирика церкви, 
и самимъ Епископомъ, cie 
же благословляеть кающа- 
гося, обязывая его къ по- 
двигамъ покаяня, и совер- 
шается монахомъ же. „Mip- 
ской попъ, по Номоканону, 
да не постригаетъ монаха, 
како бо даеть иному, его 
же самъ не имать?“ Постри- 
жеше должно совершаться 
въ храм$, а не въ дому 
(Опред. Моск. соб. 1667 г.), 
и самимъ настоятелемъ, про- 
стые же священноиноки мо- 
гутъ постригать только съ 
благословещя настоятеля. 
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keiten der Ewigkeiten. 
Amen. Trisagion. АП- 
heilige Dreifaliigkeit... 
Nach dem Vater unser... 
Denn dein ist das 
Reich.... 


des Vorstehers vollzogen 
werden. 

Zur erfolgreichen Uebung 
in vollkommener Selbst- 
verleugnung und Demuth 
muss der Му sich 
einen geistlichen Führer, 
sogenannten Greis, aus- 
wählen, und sich vollkom- 
men seiner Führung unter- 
ordnen. Wer Jemanden 
zum Mönch ohne geist- 
lichen Führer („der ein 
gottliebender Mann, Соп- 
victs-Vorsteher und fähig 
sein muss, zu erretten die 
Seele des jetzt nun zu 
Christo Geführten‘“), ап- 
nimmt, unterliegt der Aus- 
stossung. 

Zur Vermeidung leicht- 
sinnig abgelegter Gelübde 
ist eine Prüfung im Ge- 
horsam vorgeschrieben, 
und diejenigen, welche 
sich in dieser Probezeit 
befinden, heissen: „die 
Gehorchenden“, welchen 
gestattet ist, Rjassa und 
Kamilawka zu tragen, 
wesswegen sie Rhasopho- 
ren (Sarobopcı) heissen. 


вЕковъ, аминь. Три- 


святое. «| Пресвятая 
Троице... По Отче 
нашъ... Яко Твое 


есть царство... 


Для успъшнаго упражнен!я 
въ совершенномъ самоотвер- 
жени и смирени, постри- 
гаемый  долженъ избрать 
себ духовнаго руководи- 
теля, или такъ называемаго 
старца. „ДерзающиЙ постри- 
щи монаха безъ пр!имца, 
сир$чь безъ старца, да из- 
вержется по 2-му прав. 
Двукрат. собора Константи- 
нопольскаго (второ-перваго). 
Старецъ же долженъ быть 
„мужъ Боголюбивый, началь- 
никъ обители, способный 
спасти душу, новоприводи- 
мую ко Христу.“ 


Bo избЪжане легкомы- 
сленнаго произнесеня об$- 
товъ ищущими вступить 
въ монашество, полагается 
сперва испытане, „искусъ“ 
въ послушани, почему и 
лица сш именуются по- 
слушниками, и имъ благо- 
словляется носить рясу и 
камилавку, отчего они на- 
зываются также „рясофор- 
ными.“ 
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Troparion (Ton 6): 
Erbarme dich unser, 
Herr, erbarme dich 
unser; wir Sünder, die 
wir keine Rechtferti- 
gung haben, bringen 
dir, als unserm Herr- 
scher, dies Gebet dar: 
Erbarme dich unser! 


Ehre.... Herr, er- 
barme dich unser, auf 
dich setzen wir unsere 
Zuversicht! Zürne uns 
nicht bis an’s Ende, 
und gedenke nicht un- 
serer Missethat, son- 
dern siehe als der Huld- 
volle auch jetzt herab, 
und erlöse uns von 
unsern Feinden; bist 
du doch unser Gott, 
und wir sind dein Volk; 
wir Alle sind das Werk 
deiner Hände, und dei- 
nen Namen rufen wir 
an! 


Jetzt.... Оейте uns 
das Thor der Barm- 
berzigkeit, du geprie- 
sene Gottesgebärerin; 


Тропарь (гл. 6): 
Помилуй насъ, Го- 
споди, помилуй насъ: 
всякаго бо отв та 
недоумБюще, с1ю Ти 
молитву, яко Вла- 
mt, грёшеи при- 
носимъ: помилуй 
насъ! 


Слава... Господи, 
помилуй насъ: на Тя 
бо уповахомъ, не про- 
гнЪвайся на, ны дБло, 
ниже помяни безза,- 
кони нашихъ, но 
призри и нътн , яко 
благоутробенъ, и из- 
бави HEI отъ врагъ 
нашихъ. Ты бо еси 
Богъ нашъ, и мы 
люде Твои; вси дбла 
руку Твоею и имя 
Твое призываемъ! 


И нъ ... Мило- 
сердя двери отверзи 
намъ, благословенная 
Богородице, надбю- 

12 
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auf dass wir, die wir 
auf dich hoffen, nicht 
verloren gehen, son- 
dern von jeglichem 
Elende durch dich be- 
пе werden, denn 
du bist das Heil des 
Christenvolkes! 


Lasset uns beten zu 
dem Herrn! 


Herr, erbarme dich! 


Wir danken dir, 
Herr, unser Gott, der 
du nach deiner grossen 
Gnade deinen Knecht 
(deine Magd) N. N. 
aus dem eitlen Leben 
der Welt errettet, und 
ihn (sie) zu diesem 
ehrwürdigen Gelübde 
berufen hast! Würdige 
ihn (ве), würdig zu 
leben in dieser Lebens- 
weise der Engel, und 
bewahre ihn (sie) von 
den Netzen des Teu- 
fels, und erhalte seine 
(ihre) Seele und seinen 
(ihren) Leib rein bis 
zum Tode, und wür- 


пися на Ta да не 
погибнемъ, но да из- 
бавимся Тобою отъ 
б%дъ, Ты бо еси спа- 
сене рода христан- 
скаго ! 


Господу помолимся! 


Господи помилуй! 


Благодаримъ Тя, 
Господи Боже нашъ, 
Иже по мнозЪй ми- 
лости Твоей избавилъ 
еси раба (у) Твоего 
(ю) N. N., отъ сует- 
ныя MIPCKIA жизни, 
и призвать еси его 
(ю) на честное се 
обБщане; | сподоби 
y6o его (ю) пожити 
достойно во ангель- 
скомъ семъ житель- 
CTB6: и сохрани его 
(ю) отъ сЪтей да- 
вольскихъ, и чисту 
его (ея) душу и ТБ- 
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Дре ihn (sie), zu dei- 
nem heiligen Tempel 
zu werden; mache ihn 
(sie) verständig, an 
dich und deine Gebote 
stets zu gedenken, 
schenke ihm (ihr) De- 
muth, Liebe und Sanft- 
muth, durch die Für- 
bitten unserer hoch- 
heiligen Gebieterin, der 
Gottesgebärerin und 
Immerjungfrau Maria, 
und aller deiner Hei- 
ligen. Amen. 


Lasset uns beten zu 
dem Herm! 


Herr, erbarme dich! 


In dein seligmachen- 
des Joch, о Gebieter, 
nimm aufdeinen Knecht 
(deine Magd) N. N. 
und würdige ihn (sie), 
zugezäbltt zu werden 
‚ der Heerde deiner Er- 
wählten; lege ihm (ihr) 
an das Gewand der 
Heiligung; umgürte 
seine (ihre) Lenden mit 


ло соблюди даже до 
смерти, и храмъ 
святъ Твой быти спо- 
доби; вразуми его (ю) 
поминати Тя всегда, и 
Твоя повел ня; сми- 
рене же и любовь, 
и кротость даруй ему 
(ей), молитвами Пре- 
чистыя Владычицы 
нашея Богородицы, 
и Приснод$вы Мари, 
и всвхъ Святыхъ 
Твоихъ, аминь. 


Господу 
лимся! 


помо- 
Г и! 
осподи помилуй! 


Во иго Твое 
спасительное, Вла- 
дыко, прими раба (у) 
Твоего (ю) М. К., и 
сподоби его (ю) въ 
паствЪ сочетатися 
избранныхь Твоихъ; 
облецы его (ю) освя- 
щеня одеждою; ц Е. 
хомудремъпрепояши 
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Keuschheit; mache ihn 
(sie) zum Kämpfer (zur 
Kämpferin) in aller 
Enthaltsamkeit; ge- 
ruhe, bleiben zu lassen 
in ihm (ihr) und in 
uns das vollkommene 
Geschenk deiner geist- 


lichen Gnadengaben, 
durch die Fürbitten 
unserer hochheiligen 


Gebieterin, der Gottes- 
gebärerin und Immer- 
fungfrau Maria, und 
aller deiner Heiligen. 
Amen. 


Darauf schneidet der 
Priester ihm (ihr) das 
Hoar in Kreuzesform, 
sprechend : 


Im Namen des Va- 
ters, Amen; und des 
Sohnes, Amen; und des 
heiligen Geistes, Amen; 
jetzt und immerdar, 
und in die Ewigkeiten 
der Ewigkeiten. 


Darauf legt er чт 
(ihr) die Rjassa und 
die Kamilawka an, ohne 
Etwas ви sprechen. 


чресла его (ея), вся- 
каго воздержанля по- 
кажи его (FO) подвиж- 
ника (цу), въ немъ 
(ней) и въ насъ ду- 
ховныхъ Твоихъ бла- 
годатей  совершаяй 
дарован!е, молитвами 
Пречистыя  Вледы- 
чицы нашея Богоро- 
дицы, и Приснодёвы 
Марш, и всвхъ ÜBa- 
тыхъ Гвоихъ, аминь. 


Таже постригаетз 
его (ю) крестовидно, 
глаголя: 


Воимя Отца, аминь, 


`иСына, аминь, и Овя- 


таго Духа, аминь: 
нътн в и присно, и во 
вфки вБковъ! 


И облачитз вг0 
(ю) вв рясу и ками- 
лавку, ничтоже при- 
глаголя, и отпустг. 
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Ordnung der Einkiel- 

dung mit dem kleinen 

Schima, d. h. dem 
Mandias. 


Nachdem die kleine 
Glocke geläutet worden 
und die Brüderschaft die 
Horen su halten begon- 
nen hat, führt der Ekkle- 
siarch den (die), wel- 
cher (welche) die Ton- 
sur erhalten will, т die 
Kirche vor, wo der- 
selbe (dieselbe) dreimal 
vor den heiligen Thüren 
niederkniet, dann gegen 
die beiden Chöre und 
gegen den Igumenos 
(die Igumena) je ет- 
mal, worauf er (sie) in 
den Narthex geht, und 
dort die gewöhnlichen 
Kleider ablegt*). Sobald 
dann die heilige Litur- 
gie beginnt, stellt er 
(sie) sich vor die könig- 
lichen Thüren hin, un 


+) Zum Zeichen der voll- 
ständigen Ablegung der 
Sünden. 


ПослЪдован!в  малъмя 
схимы, сирЪчь шанд!и. 


По еже ударити 
вв малое, и начати 
братии часы, приво- 
дитё екклисаргв XO- 
тящаго — пострига- 
тися, и творить 

колгъноприклонентв 
предв святыти двер- 
ми, и къв ликамв по 
вдиному, таже игу- 
мену. И тогда мз- 
шедз въ паперть, от- 
лагаеть обычная ри- 
35 *), и наченшейся 
Божественньй  ли- 
mypeiu, стоить пред 
царскими врати не- 
опоясанв,  необувенз, 
и откровенз. Lineae- 
мымз же антифо- 
номз, по вход гла- 


*) Въ зналъ поднаго отре- 
чвн я гртьжовныихь дтълъ. 
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gegürtet, barfuss und 
mit unbedecktem Haupte. 
Nach dem Eingang ти 
dem Evangelium und 
dem Kontakion des 
Tages wird folgendes 
Troparion gesungen: 


Eile, mir die väter- 
lichen Arme zu Öffnen; 
БеШов habe ich mein 
Leben verschwendet, 
auf den unerschöpf- 
lichen Reichthum dei- 

ner  Erbarmungen 

blickend, о Erlöser:! 
verachte nicht das nun 
darbende Herz; denn 
in Zerknirschung rufe 
ich, Herr, zudir: „Ich 
habe gesündigt, Vater, 
gegen den Himmel und 
vor dir! 


Während dies drei- 
mal gesungen wird, 
führt der Ekklestarch 
den (die) zu Beklei- 
denden (Bekleidende) 
in die Kirche herein 
bis zu den heiligen 
Thüren, wobei Letzterer 


голется кондахз дне, 
на Славъ..; на И 
HEIHB... же яоется 


тропарь сей (ex. 1): 


Объятя отча от- 
версти MH потщися, 
блудно мое иждихъ 
жите, на богатство 
неиждиваемое | взи- 
раяй щедротъ Тво- 
ихъ, Спасе, нътн об- 
нищавшее не презри 
сердце. Теб бо, Го- 
споди, умилешемъ 
зову: согръшихъ, 
Отче, на небо н предъ 
Тобою! 


Сему же птъваему 
трижды, вводится 
отв “| вкилисарга 
брат, творя вз треагв 
мъстътв колгъкопре- 
клоненя три, даже 
до святые дверей, % 
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(Letztere) an drei ver- 
schiedenen Stellen drei 
Kniebeugungen macht. 
Nachdem er (sie) sich 
zum letzten Male auf- 
gerichtet hat, belehrt 
ihn (sie) der Igumenos 
folgendermaassen: 


Oeffne,, Bruder 
(Schwester) die Ohren 
deines Herzens und 
höre die Stimme deines 
Herrn, die da spricht: 
„Kommet her zu mir 
Alle, die ihr mühselig 
und beladen seid (mit 
Sünden); ich will euch 
erquicken. Nehmet 
mein Joch auf euch 
und lernet von mir, 
denn ich bin sanft- 
müthig und demüthigen 
Herzens, und ihr wer- 
det Ruhe finden für 
eure Seelen“. So gieb 
nun Gott gehörige Ant- 
wort auf jede Frage 
mit Furcht und Fren- 
den. Wisse aber sicher, 
dass unser Heiland 
selbst mit seiner all- 


возставща оглашщаета 
его игумен сице: 


Отверзи сердца 
твоего ушеса, брате 
(сестро), и слыши 
тласъ Господень гла- 
голющ: „праидите 
ко Мн вси труж- 
даюцпеся, и обремен- 
нени“ гр%хми, и 
„Авъ  упокою вы, 
возмите иго Мое на 
вы, и научитеся отъ 
Мене, яко кротокъ 
есмь, и смиренъ серд- 


цемъ, и обрящете 
покой душамъ ва- 
шимъ“: нън во Y6o 


приличный отвътъ къ 
коемуждо вопроше- 
ню, со страхомъ и 
радости отдаждъ 
Богу. Изв стно убо 
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gepriesenen Mutter und 
den heiligen Engeln 
und all seinen Heiligen 
hier gegenwärtig ist, 
der die von dir aus 
gehenden Worte hört, 
damit, wenn er kom- 
men wird, zu richten 
die Lebendigen und 
die Todten, er dir ver- 
gelte, nicht, wie du 
wirst zustimmen und 
bekennen, sondern wie 
du bewahrthaben wirst, 
was du bekannt hast. 
Nun also, wenn du in 
Wahrheit zu Gott ge- 
kommen bist, so ant- 
worte uns mit Bedacht, 
worüber du befragt 
werden wirst. 


Frage: Weshalb bist 
du, Bruder (Schwester), 
gekommen, niederfal- 
lend vor dem heiligen 
Opferaltare und dieser 
heiligen Versammlung’? 


вждь, яко > Самъ 
Спаситель нашъ, со 
всепётою Своею Ma- 
терю, и святыми 
ангелы, и всЪми свя- 
тыми . Своими > здВ 
предстоитъ, внушая 
исходящая отъ тебе 
словеса; да егда прн- 
детъ судити живымъ 
и мертвымъ, воздаетъ 
тебБ, не по ему же 
имаши сочетатися и 
исповбдати, не по 
ему же аще сохрани- 
ши, яже > исповЪси. 
Нын% убо, ame во- 
истину приступаеши 
къ Богу, со внима- 
немъ отвЕщай намъ, 
противу ихъ же на- 
ми вопрошенъ бытия 
имаши. 


Вопросв: Что при- 
шелъ (ла) еси, брате 
(сестро),  припадая 
святому  жертвен- 
нику, и свят й дру- 
жин  сей? 
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Antwort:Ich verlange 
nach dem Leben der 
Entsagung (дскисешс), 
ehrwürdiger Vater! 


Fr.: Verlangst da, 
gewürdigt zu werden 
des Wandels der Engel 
("Ayyelıxod Zxnparos), 
und eingeweiht zu wer- 
den in den Verein der 
Mönche ? 


А.` Ja, mit Gottes 
Hilfe, ehrwürdiger 
Vater! 


Igumenos: Ein wirk- 
lich gutes und seliges 
Werk hast du erwählt, 
wenn du es auch voll- 
führst; denn die guten 
Werke werden mit 
Mühe erworben und 
mit Anstrengung aus- 


geführt. 


Fr.: Bist du aus 
eigenem, freiem Ent- 
schlass zu dem Herrn 
gekommen? 


Отвът:: Желая 
жития постническаго, 
честный отче! 


В.: Желаеши ли 
сподобитися ангель- 
скаго образа, и вчи- 
нену быти лику мо- 
нашествующихъ? 


0: Ей, Богу со- 
двиствующу, чест- 
ный отче! 


Heynens: Воистину 
добро дБло и блажен- 
но избралъ (ла) еси, 
но аще и совершиши 
в: добрая бо дла 

трудами  стяжа- 
ваются, и бол знио 
исправляются! 


В.: Вольною m 
твоею мыслю при- 
отупаеши ко Го- 
споду? 
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A. Ja, mit Gottes 


Hilfe, ehrwürdiger 
Vater! 


Fr.: Nicht aus irgend 
einer Noth oder aus 
Zwang? 


А.: Nein, 
diger Vater! 


Fr.: Willst du in 
dem Kloster (ноуасти: 
piw) und in der Ent- 
sagung bleiben bis zu 
deinem letzten Athem- 


zuge? 


А.: Ja, mit Gottes 
Hilfe , ehrwürdiger 
Vater! 


Fr.: Willst du dich 
bewahren in Keusch- 
heit, Enthaltsamkeit 
und Frömmigkeit? 


ehrwür- 


А.: Ja, mit Gottes 
НП, ehrwürdiger 
Vater! 


0.: Ей, Богу co- 
дЕйствующу, чест- 
нътй отче! 


В.: Не отъ utkla 
ли нужды или на- 
симя? 


0.: Ни, честный 
отче! 


В.: Пребудеши ли 
въ MOHACTEIPB и въ 
постничествъ, даже 
до послЗдняго твоего 
издътхания ? 


0.: Ей, Богу co- 
дБиствующу, чест- 
ный отче! 


В.: (Со) Храниши 
ли себе самаго (саму 
себе) въ > дБвств?, 
цВломудрпи, и благо- 
говбнии? 


0.: Ей, Богу с0- 
двиствующу, чест- 
ный отче! 
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Fr: Willst du bis 
zum Tode bewahren 
den Gehorsam gegen 
den Vorsteher und die 
ganze Brüderschaft in 
Christo? 


A. Ja, mit Сощев 


Hilfe, ehrwürdiger 
Vater! 
Fr.: Willst du er- 


tragen alle Noth und 
Strenge des Kloster- 
lebens um des Himmel- 
reiches willen? 


А: Ja, mit Gottes 
Hilfe , ehrwürdiger 
Vater! 


Nun hält der Igu- 
menos folgende Anrede 
an ihn (sie): 


Siehe nun zu, mein 
Kind, was für ein Ge- 
lübde du Christo, dem 
Gebieter, gethan; denn 
es sind unsichtbar zu- 
gegen die Engel, wel- 
che dieses dein Be- 


В.: (Co) Храниши 
ли даже до смерти по- 
слушане къ настоя- 
телю, и ко всей во 
Христв брат? 


О.: Ей, Богу со- 
двиствующу, чест- 
ный отче! 


В.: (Пре) Терпиши 
ли всякую скорбь и 
тЪсноту монашескаго 
жития, царствя ради 
небеснаго ? 


0.: Ей, Богу co- 
дБиствующу,  чест- 


HbIH отче! 


Таже игуменз гла- 
голетз из нему огла- 
wenie: 


Виждь чадо (дщи), 
якова обфтован1я 
даеши Baansımb Хри- 
сту: ангели бо пред- 
стоятъ невидимо, на- 
писующе испов дане 
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kenntniss niederschrei- 
ben, über welches du 
befragt werden wirst 
bei der zweiten An- 
kunft unsers Herrn 
Jesu Christi. Ich lege 
dir daher auseinander 
das vollkommene Leben, 
in welchem die Lebens- 
führung des Herrn zur 
Nachahmung offenbar 
wird, indem ich dir 
bezeuge, wonach du 
streben und was du 
fliehen sollst. Denn 
siehe, du hast dir vor- 
genommen, mein Kind, 
za kommen und zu 
dienen dem Herrn. So 
du nun willst ein Mönch 
(eine Nonne) werden, 
reinige dich von allem 
Unflath des Fleisches 
und des Geistes, voll- 
führend die Heiligung 
in der Furcht Gottes, 
Trachte nach Sanft- 
muth, durch welche du 
ererben wirst die ewi- 
gen Güter; lege ab 
die Frechheit der welt- 
lichen Gewohnheit; 
halte Gehorsam gegen 


твое се, о немъ же 
истязанъ (а) будеши 
во второе пришествие 
Господа нашего Тису- 
са Христа, сказую 
убо тебБ совершен- 
нфишее жите, въ 
немъ же по подра- 
жан!ю, Господне жи- 
тельство ABHAETCA, 
засвидЕтельствуя 
ame подобаетъ теб 
примати, и ихъ же 
подобаетъ отб Егати: 
се бо предложилъ 
еси чадо (дщи), еже 
приступити и рабо- 
тати Господеви. Аще 
убо хощеши монахъ 
(монахиня) бътти, пре- 
жде овсвхъ очисти 
себе отъ BCARIA 
скверны плоти и 
духа, совершая свя- 
тыню въ страсЪ Бо- 
жи: стяжи смиренно- 
мудр!е, имъ же на- 
сл ъдникъ (ца) будеши 
в Ъчнъгхъ благъ: от- 
ложи — житейскаго 


1 
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Alle; sei nicht mürrisch 
in den dir auferlegten 
Diensten ; seiandauernd 
im Gebet, im Wachen 
nicht träge, in Ver- 
suchungen nicht ver- 
#826, im Fasten nicht 
nachlässig; und wisse, 
dass du durch Fasten 
und Gebet Gott dir 
gnädig machen musst. 
Beachte die Schwächen 
nicht wenig, beachte 
aber sehr die bösen 
Gedanken; denn der 
Feind wird nicht nach- 
lassen, dir zu unter- 
stellen die Erinnerung 
an das frühere Leben 
und den Hass gegen 
die tugendhafte Lebens- 
weise. Es gebührtdaher 
dir, der du den Weg, 
der zum himmlischen 
Reiche führt, begonnen 
hast, nicht, dichzurück- 
zuwenden zu dem, was 
dahinten ist; denn du 
würdest nicht auf dem 
Wege sein nach dem 
Himmelreich.Soschütze 
denn nichts mehr, als 
Gott. Liebe weder 


обычая дерзость; по- 
слушане имфй ко 
всЪъмъ,; безроптивъ (а) 
буди въ запов дан- 
ныхь теб службахъ, 
въ молитвЪ терп - 
ливъ (а), во бдБнихъ 
нелБностивъ (а); во 
искушенихъ не пе- 
чалуй, въ пост не 
разслабляйся: вЪждь 
же, яко молитвою и 
постомъ #4“ подобаетъ 
тебв умолити Бога! 
Въ немощехъ не пре- 
немогай, по разум вай 
же лукавья помы- 
слы: не имать 60 
престати врагъ, под- 
лагая тебз память 
прежняго жития, и 
ненависть ко добро- 
дЕтедьному житель- 
ству. Подобаетъ убо 
теб, наченшу путь 
ведущий въ царство 
небесное, не возвра- 
титися вспять, не 
будеши бо управленъ 
(a) во царство не- 
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Vater, noch Mutter, 
noch Brüder, noch 
irgend Jemanden von 
den Deinen, auch nicht 
dich selbst liebe mehr 
als Gott; nicht die 
Reiche dieser Welt, 
nicht irgend eine Lust 
oder Ehre; scheue dich 
nicht vor der Armuth, 
nicht vor der Missgunst, 
nicht vor der Gering- 
schätzung der Men- 
schen, nicht vor etwas 
Anderem, was dir miss- 
liebig zu sein dünkt, 
so dass du gehindert 
sein würdest, Christo 
nachzufolgen; sondern, 
stets aufblickend zu 
den erhofften Gütern 
derer, die in Gott 
leben, und denken an 
die Martyrer von Ur- 
beginn, und die Gott- 
wohlgefälligen, die mit 
viel Schweiss und 
Müben, und vielem 
Blut und dem Tode 
sie errungen haben, 
sei nüchtern in allen 
Dingen, erdulde das 
Uebel, wie ein guter 


бесное; да не пред- 
почтеши убо что паче 
Бога, да не возлю- 
биши ниже отца, ни- 
же матерь, ниже 
брапю, ниже коего 
отъ свонхъ; ниже 
самаго себе возлю- 
биши паче Бога, ни- 
же царствя Mipa, 
или упокоения коего- 
любо буди, или чести; 
нищеты да ие от- 
вращаешися, ниже 
озвлобленя, ниже уни- 
чиженя | челов че- 
скаго, ниже иного 
чесого, еженешцуеши 
быти неудобно, и 
возбраненъ (а) буде- 
ши тещи за Хри- 
стомъ; но присно 
взирай на яже во 
упованихъ по Богу 
живущихъ благая. И 
вся отъ в ка помы- 
шляй мученики и 
преподобныя, иже 
многими посты и тру- 
ды, и безчисленными 


Kämpfer Christi, der, 
reich an Gnaden, um 
unsertwillen arm ge- 
worden, gleich ward 
uns, auf dass wir be- 
reichert werden möch- 
ten mit seinem Reiche, 
So gebühret es denn 
auch uns, seine Nach- 
ahmer zu werden, und 
um seinetwillen Alles 
zu ertragen, fortzuar- 
beiten in seinen Ge- 
boten Tag und Nacht; 
denn er selbst, der 
Herr, hatgesagt: „Wenn 
Jemand mir nachfolgen 
will, der verleugne sich 
selbst, nehme sein 
Kreuz auf sich und 
folge mir nach“, das 
ist: bereit zu sein alle- 
zeit bis zum Ende zu 
jeder Erfüllung seiner 
Gebote; denn es steht 
dir bevor zu hungern, 
zu dürsten, Blösse zu 
leiden, gekränkt, ver- 
‚ höhnt, beschimpft, ver- 
folgt und mit vielen 
andern Kränkungen be- 
schwert zu werden, 
durch welche dasLeben 
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кровьми и смертми 
ся стяжаша. Трез- 
вися во всЪхЪъ, 3л0- 
постражди яко до- 
бръй воинъ Хри- 
стовъ: Самъ бо Го- 
сподь и Богъ нашъ, 
богатъ сый въ ми- 
лости, насъ ради об- 
нища, бывъ по намъ, 
да мы обогатимся 
царствемъ Его! По- 
добаетъ убо и намъ 
подражателемъ Его 
быти, и Его ради 
вся претерп ти, пре- 
спфвающимъ въ за- 
повбдехъ Его день 
и нощь. Самъ бо Го- 
сподь рече: „аще 
кто хощетъ въ слъдъ 
Мене нти, да отвер- 
жется себе, и да 
вовметъ крестъ свой, 
ида послрдуетъМнЕ“, 
еже есть готову пря- 
сно быти, даже до 
смерти, на всякое 
исполнене запов дей 
Его, ибо алкати има- 
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in Gott gekennzeichnet 
wird; aber, wenn du 
all’ dieses erduldest, 
sagt der Herr: Freue 
dich, denn gross ist 
dein Lohn im Himmel, 
in Christo Jesu, unserm 


‚ Herrn, welchem sei 
Ehre in Ewigkeit. 
Amen. 


Frage: Bekennst du 
dieses Alles also im 
Vertrauen auf die Kraft 
Gottes, und versprichat 
du, in diesen Gelöb- 
nissen fest zu verhar- 
ren bis an das Ende 
deines Lebens durch 
die Gnade Christi? 


Antwort: Ja, mit 
Gottes Hilfe, ehrwür- 
diger Vater! . 


ши и жаждати, и 
нагствовати, досади- 
тися же и укоритися, 
уничижитися, и и8- 
тнатися и иными 
многими ОТЯГОТИТИСЯ 
скорбными, ими же 
сущш по Богу жи- 
воть начертавается. 
И егда ся вся по- 
страждеши, радуя, 
глаголеть Господь, 
„яко мвда твоя многа 
нанебесвхъ“, во Хри- 
ств ТисусБ ГосподБ 
нашемъ, Ему же сла- 
ва во вЪки, аминь. 


Вопросв: (Ся вся 
тако ли испов$дуеши 
въ „надежди силы 
Божия, и въ СИХЪ 
об6ЕтЪхъ > пребътвати 
обфщаешилися, даже 
до конца живота, бла- 
годатю Христовою? 


Omenms: Ей, Богу 
содъйствующу, чест- 
ный отче! 
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Nun beiet der Igu- 
menos: Der allbarm- 
herzige und gnaden- 
reiche Gott, welcher 
das аШгеше Innerste 
seiner unerforschlichen 
Güte jedem öffnet, der 
zu ihm kommt mit Ver- 
langen und heisser 
Пее; er, der da 
spricht: „Wenn auch 
ein Weib ihres Kindes 
vergessen sollte, so 
werde ich doch deiner 
nicht vergessen“; der 
auch dein Verlangen 
kennt, und zu deinen 
Vorsätzen seine Kraft 
verleiht zur Erfüllung 
seiner Gebote, wolle 
dich annehmen, um- 
armen und mit seinem 
Schilde bedecken, und 
sei dir zur festen 
Mauer gegen das An- 
gesicht” des Кешдев, 
zum Felsen der Ge- 
duld, zum Ursprung 
des Trostes, zum An- 
führer in der Entschlos- 
senheit, zum Erwerber 
des Seelenfriedens (zv- 
чуха), zum Mitkäm- 


И абе молитсл 
нгуменз: Всещедрый 
убо Богъ, и много- 
милостивый, пречи- 
стыя утробы бвовя 
неизслрдиммя 9 бла- 
гости, отверзаяй вся- 
кому приходящему 
къ Нему съ жела- 
немъ и любовю те- 
плою, рекй: „аще бы 
и жена забыла исча- 
де свое, Азъ же не 
забуду тебе“, и твое 
вЪдътй желание, и къ 
предложенлю твоему 
прилагая сущую отъ 
Него силу ко испол- 
неню Своихъ (Его) 
запов$ дей, да вос- 
прииметъ, и обънметъ, 
и ващититъ, и да бу- 
детъ ти ст на тверда 
отъ лица вражия, ка- 
мень терпфн1я, ут$- 
шен1я вина, кр пости 
податель, благодушя 
снискаше, мужества 
СПОДВИЖНИКЪ, COBOB- 


легая и совоставая 
18 
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рег der Tapferkeit, 
der da mit dir sei, 
wenn du dich nieder- 
legst, und wenn du 
aufstehest, beseligend 
und erfreuend dein 
Herz durch den Trost 
seines heiligen Geistes, 
und er würdige dich 
des Theiles unserer hei- 
ligen und ehrwürdigen 
Väter, des Antonios, 
Euthymios und Sabbas 
und derer, die mit 
ihnen sind (bei Nonnen 
aber: der heiligen Pro- 
tomartyrin Thekla, der 
Eupraxia, der Olym- 
pias und derer, die mit 
ihnen sind), mit wel- 
chen auch du ererben 
sollst das Himmelreich 
in Jesu Christo, unserm 
Herrn, dessen ist die 
Ehre, und die Macht 
und dasReich und die 
Kraft mit dem Vater 
und dem heiligen Gei- 
ste, jetzt und immerdar 
und in die Ewigkeiten 
der Ewigkeiten. Amen. 


съ тобою; услаждая 
и веселя сердце твое, 
утЕшенемъ Святаго 
Своего Духа: сподо- 
бляя тя и части свя- 
тыхъ, и преподоб- 
ныхъ отецъ нашихъ: 
Антония, | Евеим!я, 
Саввы, и сущихъ съ 
ними. (() женахв же: 
Святыя > первомуче- 
ницы @еклы, Ев- 
пракеи, Олимшады, и 
сущихъ съ ними), съ 
ними же и наслъдиши 
царство небесное, во 
Христв Гисусв To- 
сподф нашемъ, Ему 
же слава и держава, 
царство и сила, со 
Отцемъ и Святымъ 
Духомъ, онънв и 
присно, и во в ки 
BEKOBB, аминь. 
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. Hierauf beugt der 
Einzukleidende das 
Haupt und der Diakon 
spricht :: 


" Lasset uns beten zu 
dem Herrn! 


Die Brüderschaft: 
Herr, erbarme dich! 


| Der Vorsteher legt 


dem Einzukleidenden 
auf den Scheitel des 
Kopfes das Buch, aus 
welchem gelesen wird, 
und liest laut das fol- 
gende Gebet: 


Herr, unser Gott, 
der du es veranstaltet 
hast, dass sich Wür- 
dige vorfinden, welche 
alles Weltliche ver- 
lassen, auch die Ver- 
wandtschaft und die 
Freunde, und dir nach- 
folgen, nimm an auch 
diesen deinen Knecht 
(diese deine Мара) 
N. N., der (die) jetzt 
allem dem entsaget, 
nach deinen heiligen 


Таже преклоншу 
ему главу, и дзакону 
рекшу: 


Господу помолимся! 


И 6pamiams: To- 
споди помилуй! 


Полагаетз настоя- 
тель верху главы его 
хнигу, и чтетз мо- 
литву стю 65 слух 
ECI6XB: 


Господи, | Боже 
нашъ, достойныхъ 
быти законоположи- 
вый житейская вся 
оставльшихъ, и срод- 
ство и други,.и по- 
сл ъдовавшихъ Теб: 
прими и ‘раба (у) 
Твоего (ю) М. К., от- 
вергшагося | (юся) 
BCEXB сихъ, по свя- 
тымъ Твоимъ запо- 
вбдемъ, и настави 


13* 
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Geboten, und führe ihn 
(sie) in deiner Wahr- 
heit, der (die) vor dir 
entschlossen sich nieder- 
wirft; umfriede ihn 
(sie) mit der Kraft 
deines heiligen Geistes, 
damit kein feindlicher 
Anschlag gegen ihn 
(sie) etwas vermöge, 
und begabe ihn (sie) 
mit Geduld, dir in 
Allem wohlzugefallen 
allerwege, um der Für- 
bitten willen der Got- 
tesgebärerin, unserer 
hochheiligen Gebiete- 
rin, und aller Heiligen, 
die dir von Urbeginn 
an wohlgefallen haben. 
Denn gelobt und ver- 
herrlicht sei dein all- 
geehrter und hocherha- 
bener Name, des Vaters 
und des Sohnes und 
des heiligen Geistes, 
jetzt und immerdar 
und in die Ewigkeiten 
der Ewigkeiten, Amen. 

Igumenos: Friede 
Allen! 


его (ю) на истину 
Твою, припадающаго 
(ую) Теб  неуклонно: 
огради его (ю) силою 
Святаго Твоего Духа, 
во еже немощи дЕй- 
ствовати надъ нимъ 
(нею) всякой сопро- 
тивной козни: тер- 
п$н1е ему (ей) даруя, 
во еже благоугодити 
ТебБ выну, молит- 
вами Пресвятътя Вла- 
дычицы нашея Бого- 
родицьт, и всЪхъ отъ 
вЕка ТебЪ благоуго- 
дившихъ. Яко благо- 
словися и прославися 
всечестное и велико- 
л пое имя Твое, Отца 
и Сына и Святаго 
Духа, нын® и присно 
и во вЪки вЪКкоВЪ. 


Игуменв глаголетз: 
Миръ всЪмъ! 
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Diakon: Eure Häup- 
ter beuget dem Herrn! 


Chor: Dir, о Herr! 


Der Igumenos liest 
dieses Gebet: 


Herr, uuser Gott, 
Hoffnung und Zuflucht 
Aller, die auf dich 
hoffen, der du uns ver- 
schiedene Wege des 
Heils gewiesen hast 
durch die Menschwer- 
dung deines Christos, 
nimm an diesen deinen 
Knecht (diese deine 
Magd) N. N., welcher 
(welche) die weltlichen 
Lüste verlässt, und 
sich dir, dem Gebieter, 
hingiebtzum lebendigen 
wohlgefälligen Opfer; 
nimm von ihm (ihr) 
hinweg alle fleischliche 
Lust und alles unver- 
nünftige Vorhaben; 
damit er (sie) mit Hin- 
wegnahme der gefühl- 
losen Haare, hinweg- 


Дзаконз: Главы 
ваша Господеви пре- 
клоните! 


Jurs: Te6%, To- 
споди! 


lepeü же чтетз 
молитву сю: 


Господи Боже налгъ, 
уповане и прибЗ- 
жище BCEXB упо- 
вающихъ на Тя, раз- 
личния пути спасе- 
ня намъ показавый 
вочеловъченемъХри- 
ста Твоего, прими 
раба (у) Твоего (10) 

М. К., > оставльшаго 
(ую) мроюмя похоти 
и себе принесшаго 
(ую) Te6% Владыц® 
жертву живу благо- 
угодну: отыми ОТЪ 
него (нея) всякую 
плотскую похоть, и 
безсловесная приятия, 
да отъят1емъ нечув- 
ственнътхъ власовъ, 
соотложитъ и безсло- 
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мег auclı die unver- 
nünftigen Gedanken 
und Werke, uud ge- 
würdigt werde, auf 
sich zu nehmen dein 
heilsames Joch und 
deine leichte Bürde, 
das Kreuz auf sich zu 
nehmen, und dir, dem 
Gebieter, nachzufolgen; 
‘erhalte ihn (sie) ш 
deiner Heiligung, und 
gieb ihm (ihr) gute 
Vorsätze in der Erfül- 
lung deiner heiligen 
Gebote; zähle ihn (sie) 
auch bei, zur gehörigen 
Zeit, der Gemeinschaft 
deiner Auserwählten, 
durch die Gnade und 
die Menschenliebe dei- 
nes einzig gezeugten 
Sohnes, mit dem du 
gepriesen bist, sammt 
deinem allheiligen und 
guten und lebendig 
machenden Geiste, jetzt 
und immerdar und in 
die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. Amen. 


Hierauf die Hand 
gegen das heilige Evan- 


весныя мысли же 
и двяшя, и сподо- 
бится BOCHPIATH иго 
Твое благое, и лег- 
кое Твое бремя, и 
взяти крестъ, посл- 
довати Теб, Влады- 
цЪ, соблюди его (ю) въ 
Твоей святыни, и 
даруйему (ей) предло- 
жеше благое въ со- 
блюдени | святыхъ 
Твоихъ | запов дей, 
спричитаваяего (FO) во 
время благопотребно 
лику  избранныхъ 
Твоихъ,  благодатю 
и  человфколюбемъ 
единороднаго Сына 
Твоего: съ Нимъ же 
благословенъ еси, съ 
пресвятымъ и бла- 
гимъ и животворя- 
щимъ Твоимъ Ду- 
хомъ, нын$ и присно 
и во вЪки BEKOBR. 


Таже npocmeps 
Руку свою > игуменв 
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дейит ausstreckend, 
sagt der Igumenos: 


Siehe, Christos ist 
hier unsichtbar zu- 
gegen. Schaue zu, dass 
dich Niemand zwingt, 
zu kommen zu dieser 
Lebensweise  (схлиа). 
Schaue zu, ob du aus 
Vorsatz begehrst das 
Verlöbniss (rov арра- 
Вшуа) des grossen und 
Engel-Schima’s? 


Antwort: Ja, ehr- 
würdiger Vater, aus 
Vorsatz! 


Nach diesem Gelöb- 
niss spricht der Igu- 
menos, nachdem er die 
Scheere auf das heilige 
Evangelium gelegt hat, 
zu ihm (ihr): 


Nimm die Scheere 
und gieb sie mir! 


Der Einzukleidende 
nımmt die Scheere und 
giebt sie dem Igumenos, 
dessen Hand er küsst. 


ns Святому Евангелгю, 
глаголета: 


Се Христосъ неви- 
димо 325 предстоитъ: 
виждь, яко никтоже 
тяпринуждаетъ пр!и- 
ти къ сему образу: 
виждъ, ЯКО ТЫ отъ 
предложения (ли) хо- 
щеши обрученя Be- 
ликаго и ангедьскаго 
образа ? 


Отвътзв: Ей, чест- 
ный отче, отъ пред- 
ложения! 


По umenwaniu же 
глаголетв ив нему (ней) 
игуменз, трижды, по- 
лагая ножницы на 
святое Ёвангеле: 


Возми ножницы, 
и подаждь ми я! 


По коемждо же 
изречети, трижды 
новоначальный. вземъ 
ножницы, подаетз A 


— 900 — 


Dies Alles geschieht 
dreimal. Beim dritten 
Male spricht der Igu- 
пепов: 


Siehe, aus der Hand 
Christi empfängst du 
sie; schaue zu, zu wem 
du kommst, wem да 
dich beiordnest, und 
von wem du dich ab- 
sonderst ! 


Und nun nimmt der 
Vorsteher die Scheere 
von дет heiligen Evan- 
gelium und spricht: 


Gelobt sei Gott, der 
da will, dass alle Men- 
schen gerettet werden, 
und zur Erkenntniss 
der Wahrheit kommen, 
der da gelobt ist in 
die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. Amen. 


Nun scheert der Igu- 
menos kreuzweise das 
Haar des KEinzuklei- 
denden, sprechend: 


настолтелеви, лобзая 
десницу ею. Вземшу 
же ему ножницы, 
глаголетв паки из 
нему игумен: 


Се отъ руки Хри- 
стовы премлеши я: 
виждь, Кому сочета- 


ваешися, къ Кому 
приступаеши, и кого 
отрицаешися! 


И вземв настоя- 
тель ножницы от 
святаго — Евангеля, 
глаголета: 


Благословенъ Богъ, 
хотяй всЪмъ человЪ- 
комъ спастися, и въ 
познане истины прии- 
ти: сый благословенъ 
во  вфки  ВЗковъ. 
Аминь. 


Таже постригаетз 
его игумень кресто- 
видно, глаголя: 
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Unser Bruder (unsere 
(Schwester) N. N.*) 
lässt scheeren das Haar 


— 


*) Beim Scheereu wird 
ein neuer Name dem zum 
Mönchthum Kommenden 
gegeben, um anzudeuten, 
dass er von nun an ein 
neues Leben beginnt. 
Nach bestehender Ge- 
wohnheit fängt der neue 
Name mit demselben Buch- 
staben wie der Taufname 
an, obwohl es Beispiele 
giebt, dass diese Sitte 
nicht immer und nicht 
streng beobachtet wird; 
z.B. am 25. Juni feiert 
man das Gedächtniss der 
heiligen Wunderthäter von 
Murom, desrechtgläubigen 
Fürsten Petros, der im 
Mönchthum den Namen 
David егще! und der 
rechtgläubigen Fürstin Fe- 
bronia, die als Nonne Eu- 
phrosyne genannt wurde. 

Der Name, welchen der 
Mönch erhält, heisst: ха- 
Asyspıxov, und der, welcher 
entfernt von der Welt 
wohnt, heist: хафоувров. 
Bei der Aufnahme in das 
grosse Schims findet bei 
der Tonsur aus demselben 
Grunde ein neuer Wechsel 
des Namens statt. 


Братъ (сестра) нашъ 
(а)М.Х.), постригаетъ 
власы главы своея, 








*) При пострижеши дает- 
ся постригаемому новое имя, 
въ знакъ того, что для него 
начинается теперь совер- 
шенно новая жизнь. По 
существующему обычаю на- 
рекается новое имя, начи- 
нающееся съ той же буквы, 
съ какой начиналось преж- 
нее, хотя ото и не всегда 
наблюдается строго. Такъ 
25 Тоня празднуется па- 
мять святыхъ чудотворцевъ 
Муромскихъ, благовЪрнаго 
князя Петра и благов р- 
ныя княгини Февроми, изъ 
коихъ первый въ иночествЪ 
нареченъ быль Давидомъ, 
а вторая -- Евфросимею. 
Си. Прот. Никольскаго, По- 
coßie къ изученю Устава 
Правосл. Церкви (стр. 719). 


Имена, получаемыя мона- 
шествующими, называются 
„калугерскихи“, а TE, кои 
живутъ въ удалени отъ 
мтра носятъ имя калугеровъ 
— хафоуеров (отъ хаов — 
и урыу — старецъ). При 
пострижени въ великую 
схиму, по тёмъ же основа- 
нямъ, снова дается при по- 
стрижен!и новое ния. 


seines (ihres) Напр! ез 
im Namen des Vaters 
und des Sohnes und 
des heiligen Geistes. 
Lasset uns sagen über 
ihn (sie): Herr, er- 
barme dich! 


Und es wird gesun- 
gen von den Brüdern 


(пара Tu  адеЛффу): 
Herr, erbarme dich! 
(Dreimal) *). 


*) In dem separat (sla- 
visch} herausgegebenen 
Ritus des „kleinen Schima“ 
geht der Bekleidung mit 
dem Imation voraus die 
Bekleidung mit der kür- 
zeren Chiton (Switka, 
Wlassjanitza‘, welche be- 
deutet die freiwillige Ar- 
muth, die dem Mönch- 
thum geziemt. 

Darauf folgt nach ge- 
nanntem Ritus die Beklei- 
dung mit dem Paramandy 
mit Kreuz. Das Para- 
mandy. d. h. neben dem 
Mandyas, bei der Einklei- 
dung in das grosse Schi- 
ша „Analabon‘ genannt, 
ist ein viereckiges Tuch, 
mit dem Bilde des Kreu- 
zes, und wird auf der Brust 
bezw. den Schultern ge- 


во имя Отца, и Сътна, 
и Святаго Духа; 
рцемъ о немъ (ней) 
Господи помилуй! 


Чихк5: Господи по- 
милуй! (Трижды. *) 


*) Въ „Особомъ чино- 
посл доваши малыя схимы^ 
одфяню въ рясу (lnarıov) 
предшествуетъ еще одфяше 
въ свитку или власлнииу 
(xırwv), означающую воль- 
пую нищету, присущую вно- 
ческому жито. 


За симъ, по тому же 
„ЧинопослЪдоващю“ над Ъ- 
вается на новопострижен- 
наго парамандъ со крестомъ. 
Парамандъ буквально—при- 
бавлене къ MAHTIH, Fapa- 
пач, иначе именуемый 
(при пострижени въ вели- 
кую схиму) аналавомъ, пред- 
ставляетъ > собою > четьгре- 
угольный платъ, съ из- 
ображетемъ креста, носи- 
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. Bliierauf bekleidet er 
ihn (ihr) mit dem Ima- 
tion, sprechend: 


Unser Bruder (unsere 
Schwester) N. N, wird 
bekleidet mit dem Ge- 
wande der Freude, 
im Namen des Vaters 
und des Sohnes und 
des heiligen Geistes. 


— 


tragen, so dass es mit 
Schnüren, die an den 
Ecken angenäht sind, die 
Schultern des Mönches 
umfasst. und sein Kleid 
umwickelt und zusammen- 
hält. Es wird dem Mönche 
gegeben zur immerwäh- 
renden Erinnerung, dass 
er das sanfte Joch Christi 
auf sich genommen und 
zu tragen hat seine Bürde, 
die leicht ist, und um zu 
zügeln und zu fesseln alle 
Begierden und sinnlichen 
Leidenschaften. 

Mit dem „Paramandy“ 
wird das Kreuz aufgelegt 
zur Erinnerung an das 
Kreuzesleiden und den 
Tod des Erlösers, und als 
Zeichen der Nachahmung 
des Herrn in seinem Tra- 
gen des Kreuzes, d. h. 
Geduld bei allen Trüb- 
salen und Leiden. 


Таже облачитъ его 
(ю) вв ризу (inarıov), 
глаголя: 


Брать (сестра) 
нашъ (а) М. К., обла- 
чится въ ризу радо- 
ваня, во имя Отца, 
и Сына, и Святаго 
Духа,  рцемъ 0 


мый на персяхъ или раме- 
нахъ. Шнурками, приши- 
тыми къ угламъ, онъ объ- 
емлетъ плечи монаха, обви- 
ваетъ и стягиваетъ егоодеж- 
ду. Дается онъ во Bcer- 
дашнее воспоминаше взя- 
пя на. себя благаго ига 
Христова и легкаго бремени 
ношения его, и въ обуздаше 
и связане всЪхъ похотей 
и плотскихъ желаний. 


Съ парамандомъ возла- 
гается Крестъ въ воспоми- 
нане крестныхъ страдани 
и смерти Господа, а также 
въ знамене послЪдованя 
Ему въ несени своего 
креста, т. е. терпъня всЕхъ 
скорбей и страдани. 
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Lasset uns über ihn 
(sie) sagen: Herr, er- 
barme dich!*) 


Die Brüder singen 
dreimal: Herr, erbarme 
dich! 


Nach der Bekleidung 
mit dem Imation wird 
der Gürtel angelegt 
bei den Worten: 


Unser Brnder (unsere 
Schwester) N. N. um- 
gürtet ihre Lenden mit 
der Kraft der Weahr- 
heit zur Ertödtung des 
Leibes und Erneuerung 
des Geistes, im Namen 
des Vaters und des 
Sohnes und des heiligen 
Geistes. Lasset uns 
über ihn (sie) sagen: 
Herr, erbarme dich! 


*) Das Imation — das 
Kleid vonschwarzerFarbe, 
erinnert den Mönch an 
Tod und Trauer und heisst 
hier das Gewand der Freude 
in Bezug auf das künftige 
Leben. 


немъ (ней), Господи 
помилуй ! *) 


Братя же поютз 
трижды: Господи по- 


милуй! 


Поель > облаченгя 
вв рясу, надъвается 
поясв при словаль: 


Братъ нашъ (се- 
стра наша) N.N. 
препоясуетъ чресла 
своя силою истины, 
во умерщвлене т$ла 
и обновлене духе, 
во имя Отца и Сына 
и Святаго Духа; 
рцемъ о немъ (ней): 
Господи помилуй! 


*) Рлса — одежда чер- 
наго цвЪта, напоминающая 
иноку о смерти и плач, 
именуется здЪсь ризою ра- 
доважял въ отношейи 67- 
дущей жизни. 
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Die Brüder singen: 
Негг, erbarme dich! 
(.Dreimal.) 


Darauf wird er be- 
kleidet mit dem Pallion 
(oder Mandyas) unter 
den Worten: 


Unser Bruder (unsere 
Schwester) N.N. nimmt 
das Pallion, das Ver- 
löbniss des grossen und 
Engel-Schima’s, zum 
Kleide der Unversehrt- 
heit und Ehrwäürdig- 
keit, im Namen des 
Vaters und des Sohnes 
und des heiligen Gei- 
stes, Lasset uns über 
ihn sagen: Herr, er- 
barme dich! 


Chor: Dasselbe. 
(Dreimal.) 


Darauf wird die Ка- 
milawka und der Klo- 
Фи; (xauupauxıov, ха- 
pnAavxıov mit #пауока- 


Поюшимз Opamians: 
Господи помилуй! 
(Трижды.) 


Далье облачаетсл 
вв палл!, или ман- 
mio (паХМоу == епан- 
ча, верхняя одежда) 
при словах: 


Братъ нашъ (се- 
стра наша) N.N,, 
премлетъ пали (или: 
манпий), |Ц обручене 
великаго и ангель- 
скаго образа, BO 
одежду нетлъня и 
чистоты, BO имя 
Отца, и Сына, и Овя- 
таго Духа: рцемъ о 
немъ (ней), Господи 
помилуй! 


Ликв: Таже. 
(Трижды.) 


За симз на ново- 
постригаемаго 65 мо- 
нашество надпвается 
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Луптоу) *) angelegt ти 
деп Worten: 


*) Die Kamilawka darf 
der Noviz schon früher 
tragen (8. 176), aber den 
Klobuk, welcher im Typi- 
kon (40) genannt wird: 
Tuch zur Kamilawka, wel- 
che einen Schleier (travw- 
хафуптоу) hat, zieht er erst 
an bei der Tonsur zum 
kleinen Schima. Die geist- 
iiche Bedeutung des Kla- 
buk ist ausgedrückt durch 
die Benennung: Helm der 
Hoffnung unsers Heiles 
(Eph. VI, 17). Wie ein 
Soldat sich deckend mit 
dem Helm, sich schützt 
vor den Pfeilen der Feinde, 
so soll sich auch der 
Mönch bergen gegen Aer- 
gernisse, schirmend seine 
Augen, Ohren und andere 
Sinne gegen weltliche Eitel- 
keiten. Zu diesem Zwecke 
wurde der Klobuk in frü- 
herer Zeit vorn und nicht 
hinten getragen. 

Die Sitte, an dem Klo- 
buk Einschnitte oder Flü- 
gel zu haben, fing an zur 
Zeit des hl. Methodios, 
Patriarchen ven Konstan- 
tinopel (Т 857), welcher 
diese Einschnitte ein- 
führte, um die Schrammen 
in dem Gesichte zu decken, 
welche er von dem ikono- 


хамилавка и кло- 
букв“) при словах: 








*) Камилавку постригае- 
мый въ монашество могъ 
имфть и прежде (стр. 176), 
но > клобукъ 94 надфвается 
только при постряжети въ 
малую схиму. Въ Типи- 
конБ (гл. 40) клобукъ име- 
нуется „платомъ камилавки, 
еже имать покрывало“, ду- 
ховное же его значеше вы- 
ражается въ названи его 
шдемомъ кадеждъм спасетл 
(Ев. VI, 17). Какъ воинъ, 
покрывая себя шлемомъ, 
спасается отъ стрЪлъ вра- 
говъ, такъ и инокъ дой- 
женъ укрывать себя отъ 
соблазновъ, заграждая очи, 
уши и друпя чувства отъ 
мтрекой суеты. Съ этою 
цю въ прежнее время онъ 
носился сопреди, а не со- 
зади. 


Обычай имЪть на кло- 
букЪ „воскримя“ или раз- 
рфзы начался со времени 
в. Мееодя,  Патрарха 
Цареградскаго (1 867), ко- 
торый сдЪлалъ си разрЪзъ 
для покрытя yesbaik на 
лиц, полученннхъ > имъ 
при иконоборческомъ Им- 
neparopb Феофил? , для чего 
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Unser Bruder (unsere 
Schwester) N. N. wird 
bedeckt mit dem Helme 
der Hoffnung des Hei- 
les, in Namen des 
Vaters und des Sohnes 
und des heiligen Gei- 
stes. Lasset uns über 
ihn sagen: Herr, er- 
barme dich! 


Chor: Dasselbe. 
(Dreimal.) 


Darauf zieht er (sie) 
die Sandalen (oder: 





klastischen Kaiser Theo- 
philos erhalten hatte, zu 
welchem Zwecke er die 
durch die Einschnitte ent- 
standenen Enden unter 
dem Kinn zusammenband 
und hierdurch die Wun- 
den seines Kinns bedeckte, 
Zum Andenken an die 
Leiden des heiligen Me- 
thodios begann man am 
Klobuk die Flügel zu tra- 
gen. (Nach Konstantios, 
Erzbischof von Syrien, bis 
1828 ikumen. Patriarch; 
Umanjetz, Reise nach dem 
Sinai, 1850, П, 8.75, eitirt 
vom Propst K. Nikolski, 
8. 721), 


Братъ нашъ (се- 
стра наша) N.N., 
покрывается 94 пшле- 
момъ надежды спа- 
CeHiA, BO имя Отца, 
и Сына, и Святаго 


Духа: рцемъ о немъ 
(ней): Господи по- 
милуй! 


Ликв: Таже. 
(Трижды. 


Затъмз > постри- 
женкий обувается 65 


-- 


онъ свявъвалъ разрзанные 
концы клобука у подбородка 
и закрывалъ разбитую че- 
люсть. Въ память страда- 
ни Св. Мееод!я и стали но- 
сить клобуки съ разрзами 
или воскрилями. (Свидт. 
Констаншя, Аржеп. Сири- 
скаго бывшаго до 1828, 
Всел. Патрархомъ, см. 
По бздку на Синай, Уманца 
1850, ч. OD, стр. 75. — 
Приведено у Прот. К. Ни- 
кольскаго, Пособе къ из- 
учен1ю устава богослуженя 
Правосл. Церкви, стр. 721.) 
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Kalligia, auch Cholewi 
(Тур. 39) = Schuhe) 
an bei den Worten des 
Igumenos: 


Unser Bruder (unsere 
Schwester) N. N. be- 
schuhet sich mit San- 
dalen zur Bereitschaft 
der Verkündigung des 
Friedens, im Namen 
des Vaters und des 
Sohnes und des heiligen 
Geistes Lasset uns 
über ihn (sie) sagen: 
Herr, erbarme dich! 


Chor: Dasselbe. 
(Dreimal.) 


Zuletst wird dem 
Neueingekleideten die 
„Werwitza‘ (Bosen- 
kranz) gegeben zur 
Vollziehung der vor- 
geschriebenen  (rebete 
mit den entsprechenden 


сандамя (cavdalıa, 
иначе каллиги == ха).- 
Миа или  холевы 
(Туп. 39) тоже что 
ступниили башмаки), 
при возглащенги нгу- 
мена: 


Брать нашъ (се- 
стра наша) М. №., 
обувается въ санда- 
мя, во ‘уготовлене 
благовЪствованя ми- 
ра, во имя Отца, и 
Сына, и Святаго Ду- 


ха; рцемъ о немъ 
(ней): Господи по- 
милуй! 


Ликв: Таже. 
(Трижды.) 


Наконець — новопо- 
стриженному дается 
„вервица“ или „чет- 
ки“ (0т5 слова „счи- 
тать“, для совершеная 
молитвеннаго „пра- 
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Verbeugungen”) mit 
den Worten: 
**) Die „Werwitza“, 


(Schnur, auch „Tschotki“ 
— Zählschnur, oder Ko- 
топка — Krönchen; Rosa- 
rium, Rosenkranz), wird 
in der Volkssprache „Les- 
towka‘ genannt, weil sie 
einer Leiter (Lestnitza) 
ähnlich ist. Die Knoten 
derselbaon heissen „Ba- 
botschki“, und die Zahl der- 
selben ist 103. Diese Zahl 
ist angepasst der Lesung 
der Kathismen. Für des 
Lesens Unkundige ist nach 
Vorschrift des Basilios des 
Grossen eingführt, 300 Ge- 
bete zu sagen: „Herr 
Jesus Christos, Sohn Got 
tes, erbarme dich über 
mich Sünder!“ oder 100 Ge- 
bete für jede „Ehre“ (во 
heisst jeder der drei Theile 
des Kathisma, welcher 
mit der Doxologie: Ehre 
sei dem Vater u. в. м., 
und dreimaligem ,Alleluja“ 
schliesst; auf welche 

Schlussformel die übrigen 
3 Zahlen über die 100 hin- 


вила“, KOUMS предпи- 
сывается совершать 
извъетное число мо- 
литвв и поклоковъ“), 
при произнесенги 
слова: 


*) Вервица (xoußcAoyıov, 
хоиВос хо мои; „четки“ или 
„коронка“) въ простор и 
именуется „лВстовкою“ оть 
ея вида, похожаго на аЪст- 
ницу; узлы ея называются 
бабочками и ихъ всЪхъ 
103. Число узловъ пруро- 
чено къ чтен!ю каеизмъ. Для 
неум$ющихъ читать положе- 
но, позавъщаню Св.Василя 
Великаго, произносить 88, 
одну каеизму 300 молитвъ: 
Господи помилуй, или: Го- 
споди Тисусе Христе, Сыне 
Божй, помилуй мя грЪш- 
наго, или: Господи Тисусе 
Христе, Богородицею по- 
милуй мя грЪшнаго, или 
по сто молитвъ за „Славу“, 
часть касизмн, коихъ въ 
каждой каеизиБ бы три. 
4 лопасти внизу вервицы 
или „четокъ“ означаютъ 
4-хъ Евангелистовъ, пере- 
давшихъ намъ въ письмени 
все учене Христово. 

О числБ и распорядк$ зе- 
ренъ въчеткахъ, въ древне- 
славянскомъ обиходв см. въ 
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Unser Bruder (unsere 
Schwester) N. N. em- 
pfängt das geistliche 
Schwert, welches ist 
das Wort Gottes zum 
immerwährenden Ge- 
bete zu Jesu; denn 
du sollst immer den 
Namen des Herrn Jesus 
haben in deinem Ge- 
müthe, im Herzen, in 
Gedanken und im 
Munde, immer spre- 
chend: Herr Jesus 
Christos, Sohn Gottes, 
erbarme dich über mich 
Sünder! 


Darauf: Lasset uns 
beten zu dem Herrn! 


Herr, erbarme dich! 
Herr, unser Gott, 


aus fallen. Die vier (zu 
zwei zusammengenähten) 
dreieckigen Enden des 
Rosenkranzes bedeuten die 
vier Evangelisten, welche 
uns schriftlich die ganze 
christliche Lehre überlie- 
fert haben. Ueber die Ein- 
richtung des altslavischen 
Rosenkranzes siehe: „Ап- 
dachtsbuch* 5. СУШ. 


Братъ нашъ (се- 
стра наша) М. Х., 
премлетъ мечь ду- 
ховный, иже есть 
глаголь Божй, во 
всегдашней молитвЪ 
Тисусовой; всегда 60 
имя Господа Шисуса 
во умЪ, въ сердц$, 
въ мысли и во устёхъЪ 
своихъ имфти дДол- 
женъ еси, глаголя 
присно: Господи Ги- 
сусе Христе, Сыне 
Божий, помилуй мя 
гр ъшнаго! 


Таже: 
помолимся! 


Господу 


Господи помилуй! 


Господи Боже 


предисловия къ „Всенощ- 
ному бдёншю’,  Берлинъ, 
1892, стр. СУШ. 
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führe ein deinen Knecht 
(deine Magd) N.N. in 
deinen geistlichen Hof, 
und zähle ihn (sie) dei- 
ner vernünftigenHeerde 
bei; reinige sein (ihr) 
Sinnen von den fleisch- 
lichen Lüsten und dem 
leeren Truge dieses 
Lebens, und lass ihn 
(sie) unaufhörlich ge- 
denken der Güter, die 
aufbehalten sind für 
die, welche dich lieben, 
und welche sich diesem 
Leben gekreuzigt 
haben пт дешев Reiches 
willen. Denn du bist 
der Hirt und Hüter 
unserer Seelen, und 
dir senden wir die 
Lobpreisung empor, 
dem Vater und dem 
Sohne und dem heiligen 
Geiste, jetzt und immer- 
dar und in die Ewig- 
keiten der Ewigkeiten. 
Amen. 


Wenn die Einklei- 
dung nicht bei der Li- 
turgie stattfindet, so 
werden die weiter unten 


нашъ, введи раба (Y) 
Твоего (ю) К. К., въ 
духовный Твой дворъ, 
и спричти его (ю), 
словесному Твоему 
стаду; очисти его (ея) 
мудротвован1е “| отъ 
плотскихъ > похотей, 
и тщетныя прелести 
жит!я сего, и даждь 
ему (ей) непрестанно 
поминати предлежа- 
щая благая любя- 
щимъ Тя, и распен- 
шимъ себе житю 
сему царствя ради 
Твоего. Ты бо еси 
пастырь, и поовти- 
тель душъ нашихъ, 
и Te6% славу возсы- 
лаемъ Отцу, и Сыну 
и Святому Духу, 
нын$ и присно и во 
BEKH в ковъ, аминь. 


Если пострижене 
совершается не на 
Литурейе,глаголются 
,„Мирная“, m. е. en- 
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angegebenen lIrinika 
(4. h.: Lasset uns in 
Frieden beten zu dem 
Herrn! u. 8. w.) ge- 
sprochen, sowie die 
unten angegebenen Ггес- 
tionen des Apostels und 
Evangeliums, an welche 
sich schliesst die Ek- 
tenie: Erbarme dich 
unser, о Gott... und 
darauf wird dem Neu- 
eingekleideten ein Licht 
und ein Kreuz gegeben, 
und, wenn er leromo- 
nachos ist, auch das 
Evangelium mit den 
weiter unten angege- 
benen Worten (8. 220). 
Und es geschieht die Be- 
grüssung bei dem Ge- 
sange: Lasset unserken- 
nen,Brüder,dieKraftdes 
Geheimnisses.... und 
darauf die Entlassung. 


Wenn aber die Ein- 
kleidung bei der Litur- 
gie stattfindet, so wird 
nach der Einkleidung 
und dem Gebete des 
Igumenos: Herr, unser 
Gott, führe еш.... 


темя: Миромъ Го- 
споду помолимся: % 
проч. (cm. ниже), 
таже Апостоль % 
Евангеле и ектемя: 
Помилуй насъ Боже... 
Посль сего даются 
новопостриженному 
свъча и крестз, а 
iepomonaxy — u Еван- 
геле св соотвът- 
ствующими (ниже- 
помпшаемыми (стр. 
220) изреченями. Въ 
захлючене | бываете 
цълован?е, при птънтае 
стихиры: Познаимъ, 
брат1е, таинства 
силу... (стр. 221) в 


omnycm». 


Если же постри- 
жене было на Ди- 
mypeiu, то по обла- 
ченти новопострижен- 
наго и по молитеть 
о немв игумена: Го- 
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(3. 210) die göttliche 
Liturgie in gewöhn- 
licher Weise vollzogen. 


Lasset uns in Frie- 
den beten zu dem Herrn! 


Die Brüder: 
erbarme dich! 


Herr, 


— Um den Frieden 
von Oben.... 


— Um den Frieden 
der ganzen Welt... 


— Für diesen unsern 
Bruder (diese unsere 
Schwester) N. N. und 
um seine (ihre) Be- 
schützung und Hilfe 
von Gott, lasset uns 
beten zu dem Herrn! 


— Auf dass er (sie) 
ohne Fehl, untadelhaft 
und ohne Straucheln 
erreiche den Vorsatz 


споди Боже нашъ, 
введи раба (у) Твоего 
(ю)... совершается 
Божественная „Ли- 
тураля обычнымь по- 
рядкомс. 


Миромъ Господу 
помолимся! 


Братя: Господи 
помилуй! 


О свышнемъ 
мирБ... 


— О мир в всего 
мра... | 


— О брат на- 
шемъ (или о сестрЪ 
нашей) N. К., и еже 
отъ Бога покрова и 
помощи его (ея), Го- 
споду помолимся! 


— О еже непо- 
рочно, неосужденно, 
и < непреткновенно, 
совершити ему (ей) 
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der klösterlichen Le- 
bensweise, lasset uns 
beten zu dem Herrn! 


— Auf dass er (sie) 
ablege den alten Men- 
schen und anziehe den 
neuen, der nach Gott 
erschaffen ist, lasset 
uns beten zudem Herrn! 


— Um die Verge- 
bung und Verzeihung 
seiner (ihrer) Sünden, 
lasset uns beten zu 
dem Herrn! 


— Auf dass er (sie) 
und wir errettet wer- 
den von aller Trübsal, 
Zorn und Noth, lasset 
uns beten zu dem Herrn! 


— Hilf, errette... 


— Unserer allheili- 
gen, reinsten... 


Die Brüder: Dir, о 
Herr! 


намврене > монаше- 
скаго образа! 


— О еже пребыти 
ему (ей) во всякомъ 
благочести, и благо- 
гов ни и чистотЕ! 


— О еже отло- 
жити ему (ей) вет- 
хаго  челов$ка, и 
облещися въ новаго, 
по Богу созданнаго’ 


— О оставлени и 
прощеви | грЪховъ 
его (ея)! 

-- О еже избави- 
тися ему (ей) и намъ 
отъ BCAKIA скорби, 
сн ва и нужды! 


--Заступи, спаси... 


-- Пресвятую, 
пречистую... 


Братя: Теб, Го- 
споди! 
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Priester: Denn hei- 
lig bist du, unser Gott, 
und dir senden wir die 
Lobpreisung empor... 


Chor: Amen. Und 
man singt: Alle, die 
ihr auf Christum ge- 
tauft seid... 


Diakon: Lasset uns 
aufmerken! 


DerVorsteher: Friede 
Allen! 


Leser: Und deinem 
Geiste! 


Diakon: Weisheit! 
Lasset uns aufmerken! 


Der Leser liest das 
Prokimenon (Ton 3): 
Der Herr ist mein Licht 
und mein Heil, vor 
wem sollte mir bangen? 


Stichos: Der Herr 
ist meines Lebens Hort, 
vor wem sollte mir 
grauen? 


Герей: Яко святъ 
еси Боже нашъ и 
Теб славу возсы- 
лаемъ... 


Jurs: Аминь. H 
поютв: Елицы во 
Христакрестистеся... 


Aliaxons: Вонмемъ! 


Настоятель: Миръ 
всбмъ! 


Umeys: И духови 
твоему! 


Дзахонг: Прему- 


дрость, вонмемъ! 


Umeus, прокименз 
(гл. 3): Господь про- 
свъщене мое, и спа- 
ситель мой, кого 
убоюся? 


Стижв: Господь 
защититель живота 
моего, отъ кого устра- 
шуся? 
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Diakon: Weisheit! 


Leser: Lesung aus 
dem Briefe des heiligen 
Apostels Paulos an die 
Epheser. 


Diakon: Lasset uns 
aufmerken! 
Leser: (Ephes. VI, 


10—18), Brüder, seid 
stark in dem Herrn, 
und in der Macht sei- 
ner Stärke. Ziehet an 
den Harnisch Gottes, 
dass ihr bestehen kön- 
net gegen die listigen 
Anläufe des Teufels. 
Denn wir haben nicht 
gegen Fleisch und Blut 
zu kämpfen, sondern 
gegen Fürsten und Ge- 
waltige, nämlich gegen 
die Weltherrscher der 
Finsterniss dieses Zeit- 
alters, gegen die Gei- 
ster der Bosheit unter 
dem Himmel. Darum 
ergreifet den Harnisch 
Gottes, damit ihr am 

senTage widerstehen, 


Дзаконё: Прему- 
дрость! 
Umeus: Къ Ese- 


сеемъ посланя свя- 
таго апостола Павла 
чтенте. 


Дзаконз: Вонмемъ! 


(Зач. 233): Bparie, 
возмогайте о Господ, 
и въ державЪ кр - 
пости Его. Облецы- 
теся во вся оружя 
Божия, яко возмощи 
вамъ стати противу 
кознемъ  даволь- 
скимъ. Яко HECTB 
наша брань къ крови 
и плоти, но къ нача- 
ламъ и ко властемъ, 
и къ мродержите- 
лемъ тмы вЪка сего, 
къ духовомъ злобы 
поднебеснымъ. Сего 
ради примите вся 
оружя Божия, да 
возможете противи.. 
тися въ день лютъ, 


und in Allem vollkom- 
men aushalten könnet. 
Stehet denn, eure Len- 
den umgürtet mit 
Wahrheit, und ange- 
than mit dem Panzer 
der Gerechtigkeit, und 
beschuhet an den Füs- 
sen mit der Bereit- 
schaft für das Evan- 
gelium des Friedens; 
vor Allem ergreifet den 
Schild des Glaubens, 
mit welchem ihr alle 
feurigen Pfeile des 
Bösewichts auslöschen 
könnet, und nehmet 
den Helm des Heiles 
und das Schwert des 
Geistes, welches ist 
das Schwert Gottes. 


DerVorsteher: Friede 

ir! 

Leser: Und deinem 
Geiste! 


Дов: Weisheit! 
Lasset uns aufmerken!' 


Leser: Alleluja! 
( Dreimal.) 
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и вся содЕявше стати. 
Станите убо препоя- 
сани чресла ваша 
истиною, иоболкшеся 
въ броня правды, и 
обувше ноз® во уго- 
товане благов$ство- 
ваня мира. Hays 
BCENH же воспримше 
щитъ вБрьт, въ немъ 
же возможете вся 
стр$лы  лукаваго 
разжженныя | уга- 
сити; и шлемъ спа- 
сеня воспримите, и 
мечь духовный, иже 
есть глаголъ Божи! 


Настоятель гла- 
голетз: Миръ ти! 


Umeus: И духови 
твоему! 


Aiarons: Прему- 


дрость, вонмемъ! 


Umeys: Аллилупя! 
(Трижди.) 
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Stichos: Dieser Arme 
rief, und der Herr hat 
ihn erhört, und hat ihn 
errettet aus aller Noth! 


Diakon: Weisheit; 
aufrecht! Lasset uns 
hören das heilige Evan- 
gelium! 

Vorsteher: Friede 
Allen! 

Die Brüde: Und 


deinem Geiste! 


Vorsteher: Lesung 
aus dem heiligen Evan- 
gelium nach Matthäos! 


Diakon: Lasset uns 
aufmerken' 
Der Vorsteher liest 


das Evangelium (Matth. 
X, 37, 38; XI, 28—30). 
Der Herr sprach: Wer 
Vater oder Mutter 
mehr liebt, denn mich, 
der ist meiner nicht 
werth. Und wer den 
Sohn oder die Tochter 


Cmuxs: Сей нипий 
воззва, и Господь 
услыша его, и отъ 
всъхъ скорбей его 
спасе его! 


Дзаконз: Прему- 
дрость, прости, услы- 
шимъ Святаго Еван- 
гелия! 


Настоятель: Миръ 
вомъ! 


Братгя: И духови 
твоему! 


Настоятель: Отъ 
Матеея Святаго Еван- 
геля чтение! 


/Iiaxons: Вонмемъ! 


Настоятель Me 
чтетз Евангете (Зач. 
39 и 43). Рече Го- 
сподь: иже любитъ 
отца или матерь паче 
Мене, н сть Мене 
достоинъ и любяй 
сътна или дщерь паче 
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mehr liebt, denn mich, 
der ist meiner nicht 
werth. Und wer nicht 
sein Kreuz auf sich 
nimmt, und folget mir 
nicht nach, der ist 
meiner nicht wertb. — 
Kommet her zu mir 
Alle, die ihr mühselig 
und beladen seid, ich 
will euch erquicken. 
Nehmet auf euch mein 
Joch, und lernet von 
mir; denn ich bin sanft- 
müthbig und von Her- 
zen demüthig; so wer- 
det ihr Ruhe finden 
für eure Seelen. Denn 
mein Joch ist sanft, 
und meine Bürde ist 
leicht! 


Der Diakon spricht 
rolgende ЕЩете: Er- 
barme dich unser, o 
Gott, nach deiner 
grossen Barmherzig- 
keit! Wir bitten dich, 
erhöre und erbarme 
dich! 


Herr, erbarme dich! 
( Dreimal.) 


Мене, нЪсть Мене 
достоинъ. И иже не 
возметъ крестъ свой 
и не идетъ въ сл Едъ 
Мене, нЕсть Мене 
достоинъ. Придите 
ко Mut вси труж- 
дающеся и обреме- 
ненни, и Азъ упокою 
вы. Возмите иго Мое 
на себе, и научитеся 
отъ Мене, яко кро- 
токъ есмь, и смиренъ 
сердцемъ, и обрящете 
покой душамъ ва. 
шимъ. Иго бо Moe 
благо, и бремя Мое 
легко есть! 


Дзаконё же глаго- 
летв ектешю сю: 
Помилуй насъ, Боже, 
по велицЪй милости 
Твоей, MOJUMTACA 
услыши, и помилуй! 


Господи помилуй! 
(Трижды. ) 
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— Noch beten wir 
um die Vergebung und 
Erlassung der Sünden 
des Knechtes (derMagd) 
Gottes NN. 


Herr, erbarme dich! 
( Dreimal.) 


Der Vorsteher ruft 
aus: Denn ein barm- 
herziger und menschen- 
Пефепдег Gott bist du, 
und dir senden wir die 
Lobpreisung empor, 
dem Vater... 


Die Brüder: Amen. 


Und er giebt dem 
Lingekleideten das 
Kreuz und, wenn er 
Priester ist, auch das 
Evangelium, sprechend: 


Der Herr hat gesagt: 
Wer mir nachfolgen 
will, der verleugne 
sich selbst, nehme sein 
Kreuz auf sich und 
folge mir nach! 


— Еще молимся 
о оставлени и про- 
щени гр$ховъ раба 
(ы) Божия (ia) М. М. 


Господи помилуй! 
(Трижды.) 


Настоятель же 
возглашаеть: Яко ми- 
лостивъ и челов$ко- 
любецъ Богъ еси, и 
Теб славу возсы- 
лаемъ Отцу... 


Братя: Аминь. 


И даетз ему крестз 
(и Евангелге, ащезерей 
есть), глаголя: 


Рече Господь: „аще 
кто хощетъ послЪдо- 
вати МнЪ, да отвер- 
жется себе, и да 803- 
метъ крестъ свой, и 
да послЕдуетъ Мн!“ 


Sodann eine bren- 
nende Kerze, sprechend: 


Der Herr hat ge- 
sagt: Also lasset euer 
Licht leuchten vor den 
Menschen, auf dass sie 
‚eure guten Werke 
sehen, und euren Vater 
preisen, der im Himmel 
ist! 


Nun geschieht der 
Kuss, und die Brüder 
singen das Idiomelon : 


Mögen wir erkennen, 
Brüder, die Kraft des 
Geheimnisses. Nämlich 
dem aus der Sünde zum 
väterlichen Heerde zu- 
rückeilenden verlornen 
Sohn, geht der allgü- 
tige Vater entgegen 
und küsst ihn, und be- 
gabt ihn wieder mit 
demErkennungszeichen 
seiner Herrlichkeit, und 
bereitet denen in der 
Höhe ein geheimniss- 
volles Freudenmahl, 
schlachtend das ge- 
mästete Kalb. Auf dass 
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И даетв  свпщу 
возжжженную, глаголя: 


Рече Господь: „тако 
да пвозанетъ свЪтъ 
вашъ предъ челов ки, 
яко да видятъ ваша 
добрая дВла, и про- 
славятъ Отца вашего, 
иже на небесбдъ!“: 


И бываеть цпло- 
ване, поюще самогла- 
сень (гл. Т): 


Познаимъ, брате, 
таинства силу, отъ 
грвха бо ко отече- 
скому дому востек- 
шаго блуднаго сына, 
преблапи  Отецъ 
предусрвтъ — лобът- 
заетъ; и паки Своея 
славы даруетъ позна- 
ше, и тайное гор- 
нимъ совершаетъ ве- 
селе, закалая тельца 
упитаннаго, да мы 
достойно ° житель- 
ствуемъ заклавшему 
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wirwürdig leben mögen 
des opfernden men- 
schenliebenden Vaters 
und des herrlichen 
Opfers, des Erlösers 
unserer Seelen. 


Und nach dem Kusse 
geschieht die  Епйав- 
sung *). 


Ordnung der Einklei- 
dung mit dem grossen 
und Engel-Schima. 


Des Abends werden 
die Kleider des (oder 
der) mit dem grossen 
Schima zu Bekleidenden 
in den heiligen Altar 
hineingetragen und an 
dem Thalassidion des 
heiligen Hochtisches nie- 


*) Es ist zu wissen, dass 

«4 solcher Mönch verweilen 
ав in der Kirche fünf 
ще, vuhend von jedem 
erke, abgeschen vom Le- 
ъ wenn er es versteht. 


человёколюбному От- 
цу, и славному за- 
коленно, Спасу душъ 
нашихъ! 


И прочев литур- 
ги, u бъваетв от- 
nycms*). 


ПослЪдоване — вели- 
Karo и ангельснаго 
образа. 


Съ вечера вносятся 
ризы, хотящаго прая- 
ти святый образз, 
во святый жертвен- 
ниж, и полагаются 
на подножти святия 
трапезы. На ympenu 


*) Впдомо буди, яко симе- 
вый монагъ долоюенствуеть 
пребывати въ церкви дней 
плть упраенляел (0060- 
бождень) отъ вслкаго дла, 
хром чтенёл, аще въеть. 


dergelegt. Zum Mor- 
gengottesdienst wird 
folgender Kanon ge- 
sungen, mit der Akro- 
stichis : 


Ein seliges Ende 
wollest du, Christos, 
mir schenken (Еодох:- 
mov тов, EVdoriuw or 
Xpior: mapaoxou)! 


Ton 2, Gesang 1. 
Irmos: Ihr Völker, 
kommt, lasst Christo 
singen uns ein Lied, 
dem Gott, der da das 
Meer getheilet und das 
Volk geleitet hat, das 
aus Aegyptens Knecht- 
schaft er herausgeführt 
hat; denn verherrlicht 
hat er sich! 


— Erlöser, nimm an 
den zu deiner Men- 
schenliebe’sich Flüch- 
tenden, о Christos, den 
zu der heiligen Lebens- 
weise jetzt in der Nei- 
gung seiner Seele und 
mit tugendliebendem 
Gemüthe Kommenden. 
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же поется канонз, 
егоже “| краестроче: 


„Благоискусный 
конець  благоискус- 
ному мн , Христе, 
подаждь!“ 


Гласв 2, пъень 1, 
ирмосз: Грядите лю- 
де, поимъ  пЪсНЬ 
Христу Богу; раз- 
Дфльшему море и 
наставльшему люди 
Своя, изведый я 
изъ работы Египет- 
спя, яко просла- 
вися! 


— Ко Твоему че- 
лов$колюб1ю притек- 
шаго (или притек- 


шую), Христе, во 


святый образъ нътн 
приходящаго (ую) ду- 
шевною любовю, и 
мыслю любодоброд- 
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— Jch möge, о Сп- 
ter, von dir für würdig 
erachtet werden, das 
gewinnbringende Joch 
auf mich zu nehmen 
und die Bürde zu tra- 
gen, und schaffe hin- 
weg die Bürde meiner 
vielen Sünden, о Ge- 
bieter, als der Gnaden- 
reiche! 


— Nun wasche die 
Wunden der maass- 
losen von mir voll- 
brachten Uebertretun- 
gen durch den Thau 
der Gnade ab und ge- 
ruhe, dass ich von nun 
an fliehe das sündige 
Ausgleiten. 


Ehre .... 


— Säubere, о Меп- 
schenliebender, der du 
um unsertwillen Fleisch 
angezogen und barm- 
herzig den Tod für 
uns auf dich genom- 


тельною, Спасе, пр!- 
ann! 


— Подъяти sus 
Твое благое иго, 
Блаже, и бремя, 
Владыко, взяти спо- 
доби, многихъ моихъ 
прегрршени бремя 
потребляя, яко Мно- 
гомилостивъ! 


— Уб гнути гр - 
ховъ > поползновения, 
отнънв | благоволи, 
содфяныхъ мною без- 
мЪрнътхъ прегрЪше- 
ши, язвы очищая 
росою благодати! 


Слава. ... 


— Насъ ради во 
плоть оболюйся, и 
смерть отъ насъ, яко 
благоутробенъ, вос- 
примый, плотскихъ 


men hast, von fleisch- 
lichen Befleckungen 
den zu dir Kommenden. 


Jetzt.... (Тйеобо- 
kion): 


-  — Erwägend im Ge- 
müthe dich, Allheilige, 
als Gottesgebärererin, 
haben wir dich zur 
lichten Zuflucht, Ver- 
tretung und Beschir- 
mung erworben, und 
werden gewürdigt der 
göttlichen Anschauung. 


Gesang 3, Irmos: 
Stärke uns in dir, 0 
Herr, der du am Holze 
getödtet hast dieSünde, 

und deine Furcht 
pflanze ein in unsere 
Herzen, die wir dir 
lobsingen! 


— Lass dich ver- 
söhnen, о Christos, dem 
(der) zu dir sich bege- 
benden Knecht (Magd), 
und gewähre ihm (ihr) 
dasLeben der dir Wohl- 
gefälligen gotteswürdig 
und gerecht zu führen. 
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OCKBEPHeHIH  очисти, 


Щедре, приступаю- 
щаго къ Теб! 


И нън в... (Бого- 
родичемв): 


— Прибёжище, и 
предстательство, и 
покровъ Тя св телъ 
стяжахомъ, Богоро- 
дицу Тя, Пресвятая, 
мудрствующи, и Бо- 
жественнаго зрбня 
сподобляемся! 


Imen 3, ирмосв: 
Утверди насъ въ Te- 
6%, Господи, древомъ 
умерщвлей гр хъ и 
страхъ Твой > всади 
въ сердца насъ, пою- 
щихъ Ти! 

— Очисти, Христе, 
къ Тебф притекаю- 
щаго раба (у) и сего 
(сю) жительству пре- 
подобныхъ | сподоби 
благочестно и пра- 
ведно  жительотво- 
вати! 
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— In der Bekleidung 
mit dem göttlichen 
Schima gewähre diesem 
(dieser) zu dir sich be- 
gebenden treuen Knech- 
te (Magd) Aenderung 
und Umwandlung des 
Lebens und Reinigung 
von den Sünden. 


— бащрег allein, 
der du nicht willst den 
Tod der Menschen, 


zähle bei, o Gnädiger, 
diesen deinen vor dir 
niederfallenden Knecht 
(diese deine vor dir 
niederfallende Мара) 
der Schaar der Hei- 
ligen. 


Еше.... 


— Entgegennehmend 
mich, der ich nun dei- 
nen Weg wandeln und 
das kreuztragende Le- 
ben erwählen will, rei- 
nige mich von den 
früheren Fehlern, 0 
Menschenliebender! 


Jetzt.... (Theoto- 
kion): . 


— Преложене жи- 
вота и претвореше, 
образъ > Божествен- 
ный сей подаждь, и 
согрБшени O4HCTH 
быти, къ ТебЪ прихо- 
дящему вЪрному (ой) 
рабу (8) Твоему (ей)! 


— Едине Блаже, 
не хотяи смерти че- 
ловЪкомъ, Милостиве, 
Твоего (ю) раба (у), 
Te6% припадающаго 
(ую) лику святыхъ 
спричти! 


Слава.... 


— Нын$ хотящаго 
Твоимъ путемъ ше- 
ствовати, и житие 
избратикрестоносное, 
примъ, очисти MA 
отъ первыхъ согр$- 
шений, |Ц ЧеловЪко- 
любче! 


И нын$ .. 
городиченг): 


(Бо- 








— 227 - 


— Schuldlose, du 
hastaufgelöst den Fluch 
der Eva, indem du ge- 
boren hast den Heiland 
der Welt, der hervor- 
strömen lässt Allen un- 
erschöpflichen Segen, 
© Mutter-Jungfrau! 


Kathismengesang 
(Ton 4): Die ihr mir 
nachfolgen wollt, 
spricht der Herr, keh- 
ret euch ab von den 
weltlichen Zuneigun- 
gen: von den Eltern, 
die euch erzeugt haben, 
von den Kindern und 
Weibern, von den Brü- 
dern und Freunden, 
von dem Vermögen und 
den Häusern, von den 
Verwandten und Die- 


nern, und nehmet an 
die Würde meiner 
Apostel. 


Gesang 4, Irmos: 
Ich habe gehört, 0 
Herr, von deiner Vor- 
sehung; ich habe deine 
Werke erkannt und 
deine Gottheit verherr- 
licht! 


— Евину клятву, 
Чистая, разрёшила 
еси, рождши всЕмъ 
благословенененжди- 
ваемое источившаго, 
Спаса мру, Мати 
Д во! 


Съдалена (гл. 4): 
Хотяпии, глаголетъ 
Господь, идти въ 
сл$дъ Мене, отвер- 
жетеся мрскихъпри- 
страспй: родителей 
родившихъ; чадъ же 
и женъ; брати же 
и друговъ; имБн и 
домовъ; сродниковъ 
же и рабовъ: и при- 
мите достоинство апо- 
стодовъ Моихъ! 


Пъснь 4, ирмосв: 
Услышахъ, Господи, 
слухъ Твоего смо- 
тр ня; разумЕхъ д$- 
ла Твоя и проблавихъ 
Твое Божество! 
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— Einzig Menschen- 
liebender, pimm mich, 
der ich mich bekehre, 
an, © Wort Gottes, 
wie einst den Verlore- 
nen und den Zöllner! 


— Nachdem du die 
Welt durch das Kreuz 
erkauft hast, bist da 
uns zum Erretter ge- 
worden; desshalb falle 
ich nieder vor dir: er- 
löse mich, Gebieter! 


— Der du den La- 
zaros von den Todten 
auferweckt hast, be- 
lebe, o Gebieter, auch 
mich, der ich durch 
den Stachel der Sünde 
getödtet bin! 


Ehre.... 


— Erweise mich, der 
ich gezeichnet bin mit 
der Gnade und dem 
Lichte deiner Gottes- 
erkenntniss, als ein 
Schaf deiner vernünf- 
tigen Heerde! 


— Обращающагося 
прими ma, Слове Бо- 
жш, яко > блуднаго- 
древле, и яко мыта- 
ря, едине челов ко- 
любче! 


— Избавительнашъ 
былъ еси, крестомъ 
мръ искупивый : 
тфмъ же Te6t при- 
падаю, „избави мя, 
Владыко! 


— Воздвигнувый 
Лазаря изъ мертвыхъ, 
и мене умерщвлен- 
наго грЕховнъмъ жа- 
ломъ, Владъко, оживи! 


Слава.... 


-- > Знаменанваго 
благодат!ю, и просв - 
щенемъ Твоего Бо- 
горазумя, словеснаго 
Твоего стада яви мя 
овча! 
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Jetzt.... (Тйеойо- 
kion): 


— Wolle mich, ge- 
segnete, allunschuld- 
volle Mutter Gottes, 
durch deinen Beistand 
und deinen göttlichen 
Schutz behüten, о Ge- 
bieterin! 


Gesang 5, JIrmos: 
Des Lichtes Spender 
und der Zeiten Schö- 
pfer, Herr, im Licht 
deiner Gebote mögst 
du leiten uns, denn 
ausser dir kennen wir 
keinen Gott! 


— © Christos, durch 
deinen Gehorsam hast 
dn unsern Ungehorsam 
als Gott getilgt, und 
uns den Eingang in 
das Reich durch Busse 
and Glauben gezeigt. 


— Lass mir, о Chri- 
stos, der du siehst, 
dass ich mein Leben 
in Sorgiosigkeit voll- 


И seım%... (Бо- 
городиченз): 


-- Благословенная, 
Всечнстая Мати Бо- 
жпя, Твоимъ мя пред- 
стательствомъ, и Бо- 
жественнымъ покро- 
вомъ соблюди, Вла- 
дътчаце! 

Ilnen 9, зержосъ: 
Свъта | подателю и 
вВЪковъ творче, во 
свЪтЕ Твоихъ пове- 
л%н!й, Ты насъ наста- 
ви, развв бо Тебе 
иного Бога не знаемъ! 


-- Послушанемъ 
Твоимъ, Христе, на- 
ше яко Богъ разру- 
шилъ еси преолуша- 
не, и царствя намъ 
входъ покаянемъ и 
вЕрою показалъ еси! 


— Скончавшаго въ 
небрежени житезря 
мене, внимание при- 
лежаня | пристави, 


— 930 — 


bracht habe, Sorgsam- 
keit zu Theil werden, 
indem du mich beklei- 
dest mit dem Harnisch 
der Gerechtigkeit! 


— Lass mich, den 
durch schreckliche Ver- 
gehungen Befleckten, 
den du durch den Glau- 
ben und das Bad der 
Wiedergeburt von dem 

Erbfluche gereinigt 
hast, jetzt rein gewa- 
schen werden durch 
Ströme der Thränen! 


Ehre.... 


— Erhebe mich, der 
ich durch die Leiden 
und Tod bringende Last 
der Vergehungen nie- 
dergedrückt bin, durch 
deine Leben spendende 
Hand, о Gebieter! 


Jetzt.... (Theoto- 
kion): 


— Seiend dem Vater 
gleich nach deinem 


Христе, правды 
оболкъ мя бронею! 


— ВЪрою, паки 
рожденя же банею, 
омывый MA отъ пра- 
родительныя клятвы, 
нын$ омый  слезъ 
источниками осквер- 
неннаго лютыми грЪ- 
хопадени! 


Слава.... 


— Преклоншагося 
низу и сляченаго мя 
къ земли, Владьтко, 
страстнымъ и смер- 
тоноснымъ TPEXOB- 

въмъ > бременемъ 
Твоею KUBOHOCHOFO- 
рукою исправи" 


И вън в... (Бо- 
городиченз): 
— Равенъ сый 


Отцу по безначаль- 
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зи апо овеп Wesen, 
bist du uns gleich ge- 
worden, geboren von 
der Mutter, welche un- 
kundig war der Ehe; 
durch ihre Fürbitten, 
о Gottmensch, erlöse 
mich! 


Gesang 6, Irmos: 
Im Abgrunde der Sün- 
den wälzend mich, ruf 
ich zum unerforschli- 
chen Abgrund deiner 
Barmherzigkeit: Hol’ 
mich hervor aus der 
Verwesung, du mein 
Gott! 


— Trenne deine 
Blicke nicht verächtlich 
von deinem Gebilde, 
o Gebieter, sondern er- 
rette mich durch die 
Gnade deines Kreuzes 
und durch das theuer- 
werthe Blut, welches 
du aus deiner göttli- 
chen Seite hast fliessen 
lassen ! 


— Du mögest, wie 
du mich früher, da ich 


ному зраку, былъ еси 
намъ равенъ, отъ не- 
искусобрачныя ро 
дився Матере, Ея же 
молитвами, Богочело- 
вЪче, спаси мя! 


Пъень 6, ирмосв: 
Въ безднЕ гръховнЕй 
валяяся неизслЪдную 
Твоего человЪколю- 
б1я призывая бездну ; 
отъ тли, Боже, мя 
возведи! 


— Не презри со- 
здан1е Твое, Владыко, 
но креста Твоего бла- 
годатю спаси мя, и 
честною крою, юже 
отъ > Божественнаго 
Твоего ребра исто- 
чилъ еси! 


— Яко не сущ 
первБе создалъ е „ 


ет 


nicht war, geschaffen 
hast, so jetzt, da ich 
durch die Sünde ver- 
loren bin, mich retten, 
indem du mich auf- 
suchst, als guter und 
barmherziger Herr! 


Ehre.... 


— Um Theil zu neh- 
men an den seligen 
Hoffaungen, die allen 
deiner Würdigen zu- 
kommen, und deren 
Leben nachzueifern, 
lass mich würdig er- 
scheinen, einzig Men- 
schenliebender! 


Jetzt.... 


— Christos, der aus 
deinem Schoosse, о Ge- 
bieterin, Hervorgegan- 
gene, der mich mit 
unbefleckten Händen 
gebildet hat, hat mich 
unnütz Gewordenen 
nun wieder gebildet, 
vollkommen mich an- 
nehmend als der Barm- 
herzige! 
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тако погубляема ma 
гр$хи взыскавъ спаси, 
яко Пастырь благъй 
же и благоутробный! 


Олава.... 


-- Блаженнътхъна- 
деждъ причаститися 
Mi,  уготованныхъ 
всъЪмъ | достойньтмъ 
Твоимъ ихъ же жи. 
те подражати спо- 
доби, едине, ЧеловЪко- 
любче! 


И нънЬ... 
городиченз): 


(Бо- 


— Рукама нета Ен- 
ныма — вообразивый 
“A, паки возобразя 
непотребнаго 3520, 
изъ чрева Твоего, 
Владычице, приимъ 
мя совершенн Е, яко 
благоутробный! 








— 998 — 


Kontakion (Ton 1): 
Eile, mir die väter- 
lichen Arme zu Öffnen! 
Heillos habe ich mein 
Leben verschwendet, 
auf den unerschöpf- 
lichen Reichthum_dei- 


ner Erbarmungen 
blickend, о Erlöser! 


Verachte nicht mein 
jetzt darbendes Herz; 
denn zu dir rufe ich 
in Zerknirschung: Ich 
habe gesündigt, Vater, 
gegen den Himmel und 
vor dir! 


Gesang 7, Irmos: 
Es neigten vor dem 
goldnen Götterbilde 
sich die Jünglinge, die 
weisen nicht; sie stie- 
gen, selbst die Götzen 
schmähend, in die Flam- 
mengluth hinein, und 
mitten in den Flammen 
töonte ihrer Lieder 
Schall; der Engel träu- 
felte auf sie des Him- 
mels Thau, und sagte: 
Eurer Lippen Flehen 
ward erhört! 


Kondans (en. 1): 
Объят!я отча отвер- 
сти ми потщися, 
Олудно мое иждихъ 
жите, на богатство 


неиждиваемое “| взи- 
раяй щедротъ Тво- 
ихъ, Спасе, нътн 


обнищавшее не пре- 
ври сердце, Te6% бо, 
Господи, умиленемъ 
зову: corp&maxt, 
Отче, на небо и предъ 
Тобою! 


Пьень T, мржосв: 
ТЪлу златому пре- 
мудрыя дЕти не по- 
служиша и въ пла- 
мень сами поидоша 
и боги ихъ обругаша; 
среди пламени возо- 
пиша и ороси я ан- 
гелъ; услышася уже 
устъ вашихъ молитва! 
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— Richtung zu dir 
hast du meinen Wegen 
und meinem Herzen 
gegeben, © Gültiger; 
durch die Erneuerung 
des göttlichen Geistes 
bilde neu mich, den Al- 
ternden, und schmücke 
mich mit der Schön- 
heit der Heiligkeit, der 
ich zu dir rufe: Ge- 
lobt bist да, о Gott 
unserer Väter! 


— Indem du mich 
fassest bei meiner rech- 
ten Hand als Gütiger, 
mach, dass ich zu dem 
dir wohlgefälligen Le- 
benswandel gerade 
gehe, und bis zur Voll- 
kommenheit des Lebens 
hinaufschreite, der ich 
zu dir rufe: „Gelobt bist 
du, о Gott unserer 
Väter!“ 


— Siehe, ich Elender, 
der ich früher träge 
mein Leben dahin ge- 
führt habe, komme nun 
zu dir, dem Gebieter, 
vertrauend auf deine 


вивъ къ 
Тебь пути моя, Бла- 
же, и сердце мое 
обновлетемъ Боже- 
ственнаго Духа, обет- 
шавшаго назидай, 

святыни  добротою 
украсивъ вошющаго 
Теб: „благословенъ 
еси Боже отецъ на- 
шихъ!“ 


— За рукудесную 


мою, яко благъ, вземъ 
къ жительству ТебЕ 
благоугодному,право- 
ступающа покажи, и 
къ совершенству жи- 
тая восходити, вошю- 
щаго къ Тебв: „бла- 
гословенъ еси Боже 
отецъ нашихъ““ 


— ЛЪностно пре- 
жде провождая мое 
жите, окаянный, къ 
Теб, Владъщ, нын$ 
прихожду, на Твою 
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Güte und auf дете 
alleinige Barmherzig- 
keit, und falle vor dir 
nieder, ausrufend: Ge- 
lobt bist du, о Gott 
unserer Väter! 


Еше.... 


— Treu leite mich 
mit dem Segel des 
Kreuzes und mit dem 
Winde des ehrwürdigen 
und göttlichen Geistes 
in den Hafen deines 
hochgelobten Willens 
und zum himmlischen 
Erbe,. und würdige 
mich, dir zu singen: 
Gelobt bist du, о Gott 
unserer Väter! 

dJetzt.... (Theoto- 
kion): 


— 0 Allreine, du 
hast Gott, den Heiland 
und Erlöser der Welt 
geboren; ihn bitte nun, 
dass mit der Anmuth 
und dem Glanze der 
Tugenden und mit der 
Gnade der Entsagung 


надвявся благость, 
и благоутро@е Твое, 
Едине, и припадаю 
зовый Ти: „благосло- 
венъ еси Боже отецъ 
нашихъ!“ 


„Слава.... 


— Ядриломъ Kpe- 
ста, и вётроиъ Чест- 
наго и Божествен- 
наго Духа, къ при- 
станищу настави Тво- 
его славнаго хот ния, 
и къ небесному на. 


слъдю, и сподоби 
пфти ТебЕ: „благо- 
словенъ еси Боже 


отецъ нашихъ!“: 


И нънъ... (Бо- 
городиченз): 


— Спаса Бога, и 
мгру Избавителя, Все- 
чистая родила еси, 
Его же нън моли, 
благол6шемъ добро- 
дЪтелей, и св Ътло- 
стю, и постническою 
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geschmückt werden die, 
welche singen: „Gelobt 
bist du, die du Gott 
im Fleische geboren 
hast!“ 


Gesang 8, Irmos: 
Einst war der Flam- 
menofen zu Babylon in 
seiner Wirkung zwie- 
fältig, indem er nach 
Gottes Befehl die Chal- 
däer verbrannte, und 
die Treuen beihaute, 
die da sangen: Lobet 
alle Werke des Herrn, 
den Herrn! 


— Siegeszeichen uns 
za sein wider den Teu- 
fel, hast du uns das 
Bild des Kreuzes ge- 
geben, mit welchem 
wir niederwerfen seine 
Ränke und bösen An- 
schläge, indem wir aus- 
rufen:,‚LobetalleWerke 
des Herrn, den Herrn!“ 


— Menschenlieben- 
der, du hast uns ge- 
geben, erneuern Zu 
können die Gnade der 


благодапю OoÖaemm 
поющя:  „благосло- 
вена еси Бога пло- 
Tito рождшая! 


Ilnens 8, ирмосв: 
Пещь иногда огнен- 
ная въ Вавилон  дЪй- 
ствомъ  раздБляше, 
Халден  опаляющая 
отроки же орощаю- 
щая, согласно пою- 
Min:  „благословите 
вся дла Господня, 
Господа!“ 


— Побфду намъ 
на давола, креста 
Твоего образъ даль 
еси, въ немъ же 
низлагаемъ > онаго 
козни и лукавая ша- 
Tania, зовуще: „бла- 
гословите вся дБла 
Господня, Господа!“ 


— Далъ еси намъ, 
еже мощи обновити 
благодать крещеня 
испов$данемъ, жи- 
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Taufe durch das Be- 
kenntniss, durch Rein- 
heit des Lebens, durch 
Vergiessen von Thränen 
und darch inbrünstige 
Busse! 


— м Huld verleihe 
deinen Knechten, die 
fleischlichen Leiden- 
schaften der Vernunft 
unterzuordnen durch 
Enthaltsamkeit und 
Entsagung, durch die 
Arten der Besserung, 
durch Entfernung des 
Schlimmeren und durch 
unaufhörliche Erfüllung 
deiner Gebote; 


Ehre.... 


— Reiche uns von 
Neuem aus der Höhe 
die Kennzeichen deiner 
Kindschaft durch deines 
heiligen Geistes Wirk- 
samkeit und Gnade, 
als einzig zur Versöh- 
nung Geneigter, durch 
die Kunst der Men- 
schenliebe und unver- 
gleichlichen Güte! 


ия чистотою, слезъ 
проллян1емъ, и по- 
каянемъ прискрен- 
нимъ, ЧеловЕколюбче! 


— Страсти плот- 
скя ‘уму покорити, 
воздержанемъ и пост- 
ничествомъ ему по- 
даждь рабомъ Тво- 
имъ, образы лучше- 
ства, удалешемъ гор- 
шаго, и непрестан- 
нымъ запов$дей Тво- 
ихъ соблюденемъ! 


Слава.... 


— (Свыше намъ 
Твоего сыноположе- 
ня характеръ обнови, 
Божественнаго Тво- 
его Духа дЪйствомъ 
же и благодатию: 
яко единъ Благопри- 
мфнитель, художе- 
ствомъ челов$колю. 
бля, и премнопия бла- 
гости! 
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Jetzt .... (Theoto- 
kion): 


— Schuldiose, zer- 
reisse die Fesseln der 
Sünden und den Schuld- 
schein der Uebertre- 
tungen, und bewahre 
den, der zur göttlichen 
Lebensweise mit Sanft- 
muth und mit Ehrfurcht 
kommt, fest im ortho- 
doxen Glauben! 


Gesang 9, Irmos: 
Des unanfänglichen Er- 


zeugers Sohn, der Gott. 


und Herr, ward aus 
der Jungfrau Fleisch 
und ist erschienen uns, 
um zu erleuchten die 
in Finsterniss Befan- 
genen und die Zer- 
streuten zu versammeln; 
darum preisen wir die 
allverherrlichte Gottes- 
gebärerin!- 


— Erweise mir die 
Gnade, о Wort Gottes, 
würdig zu leben der 
Berufung und des hei- 


И usıu$... 
городиченз): 


(Бо- 


— Расторгни пл - 
ницы согръшени, и 
грЕховное рукописа- 
не, къ Божествен- 
ному образу прихо- 
дящаго тихостю и 
благоговЕнемъ, Пре- 
чистая, вЪрою право- 
славною утверждена 
соблюдающи! 


Ilnens 9, ирмосз: 
Безначальнаго родя- 
теля Сына Богъ и 
Господь, Воплощся 
отъ Дфвы и явися 
намъ > просв тити 
омраченная и собрати 
расточенная, || тЪмъ 
всепфтую Богородицу 
величаемъ! 


— Достойно зва- 
ню, и святому обра- 
ву пожити, Слове 
Божий, подаждь ми: 
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Преп Schima’s; wasche 
ab die Unreinheit mei- 
ner Sünde und die 
Flecken meiner Ver- 
gehungen durch deine 
göttliche Gnadengabe, 
о Erbarmungsreicher! 


— Nun erlöse, weil 
du der Erlöser genannt 
wirst, ich bitte dich, 
den zu dir reines Her- 
zens sich Begebenden, 
nimm hinweg die Bürde 
. meiner Bosheit, als der 
einzig Huldvolle, aus 
Mitleid beruhige mich, 
wie du verheissen hast, 
Allmächtiger '! 


— Königlich spendet 
Christos jetzt, der 
Gütige und Barmher- 
zige, denen, die zu ihm 
kommen, göttliche Gna- 
dengaben, darreichend 
denen, die andächtig 
zu dem göttlichen 
Throne der Gnade kom- 
men, die Gabe der un- 
vergänglichen Güte! 


грЕха моего скверну, 
и струпы прегр$ше- 
ний,  Божественною 
Твоею — благодатю 
очистивъ, Многоми- 
лостиве! 


— Спасе, яко на- 
рицаемый, спаси мя, 
молюся WUHCTEIMB 
сердцемь къ Теб 
приходящаго, и злобы 
моея тяготу отъемля, 
яко единъ щедръ, 
милостивнЕ упокой, 
якоже обЪщался еси, 

Всесильне! 


— Христосъ мн 
даруетъ, благь же 
сый и благоутробный 
къ Нему приходя- 
щимъ, Божественная 
даровашя,  присту- 
пающимъ къ Боже- 
ственному  благого- 
вино благодати пре- 
столу, даръ благости 
нетлнныя подавая! 
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Ehre.... 


— Erweiss uns, 0 
Wort, der du deinem 
Willen entsprechende 
Macht hast, uns als 
würdige Diener deines 
Evangeliums, und wäür- 
dige uns, um der Ge- 
bete der Heilgen willen, 
die dir gemachtea Ge- 
lübde zu erfüllen, o 
Lebensspende:r ! 


Jetzt.... (Theoto- 
Топ): 


— Nun erbitte, 0 
Allreine, von deinem 
barmherzigen Sohn, 
dass der zu der gött- 
lichen Lebensweise 
Kommende erreichen 
möge das vielerbetene 
Endziel der Askese in 
aller Frömmigkeit; 
denn wir haben dich, 
die Allreine, als Hel- 
ferin erworben ! 


Stichiren (Ton 2): 
Stelle mich, der ich 


Слава.... 


— ИмФяй срищу- 
щую Твоему хлот+- 
ню силу, служители 
достойны насъ по- 
кажи Евангемя Тво- 
его, Слове: и яже къ 
Te6% обфты испох- 
нити, молитвами свя- 
тътхъ Твоихъ, Живо- 
давче, сподоби! 


И нън8... 
городиченз): 


(Бо- 


— Сына Твоего 
Благоутробнаго Пре- 
непорочная YMOXH, 
BEPHO приходящаго 
къ  Божественному 
образу, постническаго 
доспЪти, всеблагого- 
вино,  многомолеб- 
наго конца: Тебе бо 
всепречистую —3&- 
ступницу стяжа- 
хомъ! 


Ститиры (ел. 2): 
В$рою приходящаго 
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im Glanben zu dir 
komme, о Gebieter, 
auf den Steg deiner 
Gerechtigkeit.und führe 
mich auf demselben, 
als der einzig Barm- 
herzige; richte, o Hei- 
land, mich schrecklich 
Gefallenen und durch 
die Menge meiner Ver- 
gehungen Gestürzten 
wieder auf; denn auf 
deine Mitwirkung ver- 
trauend, trete ich ein 
in diese Lebensweise 
der Engel, o Menschen- 
liebender! 


— Der du die Quelle 
der Güter besitzest, 0 
Christos, der du nach 
deiner göttlichen Gnade 
nicht willst den Tod 
der Sünder, sondern 
schenkest Busse den 
Gläubigen, die da er- 
kannt baben deine un- 
erforschliche Heilsord- 
nung, nimm an den 
aufrichtig zu der gött- 
lichen Lebensweise 
Hinzukommenden. und 
errette den vor deiner 


къ Te6t, Владътко, 
на стезю правды 
Твоея поставивъ, на- 
стави мя яко единъ 
благоутробенъ: илю- 
Tb падшаго мя и низ- 
верженнаго множе- 
ствомъ согръшенш 
моихъ, Спасе, испра- 
ви; на Твое бо на- 
Abasca  поспЪшене, 
ко ангельскому жи- 
тельству сему при- 
хожду,  Челов$ко- 

любче! | 


— Им$яй источ- 
никъ благихъ, гръш- 
нътхъ не хотяй, Хри- 
сте, смерти, за неиз- 
реченную милость; 
но покаяне BEPHLIMB 
даровавый,  познав- 
шимъ пренепостижи- 
мое смотрёше Твое, 
прими приходящаго 
усердно къ Боже- 
ственному образу, и 
спаси человъколюбию 


18 
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Menschenliebe Nieder- 
fallenden! 


— Die Mauer meiner 
Sünde werde ich über- 
schreiten in dir, Er- 
löser, und werde be- 
freit werden. Denn du 
hast meine Schuld zu- 
rückgezahlt, und mich, 
den Kriegrgefangenen, 
ausgelöst um einen 
Preis,zeigend denReich- 
thum der Güte, und 
hast geruht, den Ab- 
erund der Barmherzig- 
keit (queilen zu lassen 
für Alle, die dich hoch- 
preisen, о Menschen- 
liebender! 


Ehre.... Jetzt.... 
(Theotokion): 


Allen stehst du bei, 
Gütige, die sich gläu- 
big unter deine mäch- 
tige Hand flüchten; 
denn wir durch viele 
Vergehungen nieder- 
gedrückten Sünder ha- 
Беп Кешеапдеге immer- 
währende Vermittelung 


Твоему 
щаго ! 


припадаю-- 


— Criay прейду 
Тобою грЪха моего, 
Спасе, и избавлюся: 
Ты бо воздалъ еси 
мой долгъ, и цЪною 
искупилъ мя еси пл - 
неннаго, благости по- 
казуя богатство, и 
благоутробля бездну 
источити восхотЕвнти 
всъмъ поющимъ Тя, 
Человвколюбче! 


Слава... И нын$... 
(Богородиченз): 


Всъмъ — предста- 
тельствуеши, Благая, 
прибф$гающимь | съ 
вЪрою въ державный 
Твой покровъ; иного 
бо не имамы грЪш- 
ни къ Богу въ 65- 
дахъ и  скорбехъ 
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bei Gott in Gefahren 
und Trübsalen, o Mut- 
ter Gottes, des Aller- 
höchsten. Desshalb fal- 
len wir vor dir nieder: 
Errette aus aller Ge- 
fahr deine Knechte! 


Während bei der 
göttlichen Liturgie der 
Eingang mit dem Evan- 
gelium geschieht, legt 
der Einzukleidende seine 
Kopfbedeckung und 
Fussbekleidung ab, 
macht drei Verbeugun- 
gen und bleibt stehen. 
Nach dem Eingange 
wird das T[roparion des 
Tages gelesen, und dar- 
auf singt man folgende 
Antiphonen (Ton 4): 


Antiphonon (1). 


Ich wollte in Thränen 
auslöschen, о Herr, den 
Schuldschein meiner 
Vergehungen, und die 
übrige Zeit meines 
Lebens durch Busse 


присно ходатайства, 
слячени гр$фхи мно- 
гими, милости Бога 
Вышняго. Tänze 
ТебЪ припадаемъ, из- 
бави отъ всякаго об- 
стояня рабы Твоя! 


На святой же Ли- 
mypein входв бывшу 
со Евангелемз, 1г0- 
тя! пряти святый 
образ, — отлагаетз 
главы свовя покровъ 
(кадоциа) и сушая на 
когатв халлиги, и с0- 
творивв поклони три, 
стоцтз, по входть гла- 
голетз отпуститель- 
ный тропарь дне, 
таже настоящая ан- 
тифоны (гл. 4): 


Антифонз (1). 


Хотёхъ слезами 
очистити моихъ гр - 
ховъ, Господи, руко- 
писане, и прочее 
живота моего покая- 
немъ  благоугодити 
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dir wohlgefallen; aber 
der Feind schmeichelt 
mir undbekämpft meine 
Seele: Herr, bevor ich 
gänzlich verloren gehe, 
erlöse mich! 


Wer, vom Sturm be- 
drängt, wird, zu die- 
sem Hafen eilend, nicht 
gerettet? Oder wer 
wird, wenn er Schmer- 
zen leidet und vor die- 
ser Arznei niederfällt, 
nicht geheilt? Schöpfer 
des All’s und Arzt der 
Kranken, Herr, bevor 
ich gänzlich verloren 
gehe, erlöse mich! 


Ich bin ein Schaf 
deiner vernünftigen 
Heerde, und ich fliehe 
zu dir, dem guten 
Hirten. Suche mich, 
den Verirrten, auf, 0 
Gott, uud erbarme dich 
meiner! 


Ehre.... Jetzt.... 
( Theotokion ): 


Теб, но Bpars 
лъстатъ мя, и боретъ 
душу мою: Господи, 
прежде даже до 
конца не погибну, 
спаси мя! 


Кто обуреваемъ, и 
притекая къ приста- 
нищу Твоему не спа- 
сется? или кто 60- 
лЕвнуя, и припадая 
ко врачевству сему 
не исц Ел егъ? Содз- 
телю вс хъ, и врачу 
недужныхъ, Господи, 
прежде даже до 
конца не погибну, 
спаси мя! 


— Овча есмь сло- 
веснаго Твоего стада, 
и къ ТебБ прибЪгаю 
пастырю доброму: 
взБИЦИ мя заблужд- 
шаго, Боже, и по- 
милуй мя! 


Слава... И нън 8... 
(Богородиченз): 


Vor allerlei Gefahren 
behüte deine Knechte, 
gesegnete Gottesgebä- 
rerin, damit wir dir 
singen: Frene dich, 
du einzige Helferin 
unserer Seelen! 


Antiphonon (2). 


Der ich in der ge- 
heimnissvollen Quelle 
der Wiedergeburt die 
Kindschaft erhaltenund 
die Erlösung, in Träg- 
heit und Vergehungen 
habe ich das Leben 
verschwendet; jetzt 
rufe ich zu dir, о Gü- 
tiger: 
eine Quelle der Thrä- 
nen der Busse, und 
wasche ab die Ве- 
fleckung meiner Ver- 
sündigungen, allmäch- 


tiger und gnadenreicher 
Erlöser! 
Ehre.... 


Der Sturm der Sün- 
den umfängt mich, o 


Schenke mir 
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Отъ всякихъ 68дъ 
избави насъ, благо- 
словенная DBoropo- 
дице, да вси вошемъ 
Ти: „радуйся, едина 
заступница душъ на- 
шихъ““! 


Антифонз (2): 


Во источниц  тай- 
номъ паки рождени, 
сыноположене пр!- 
имъ и избавлене, въ 
лЪности жите и гр$- 
хопаденихъ | изну- 
ривъ, Блаже, нътн 
зову ТебЪ: слезъ по- 
каяня источникъ ми 
даруй, и омый CKBEP- 
ну “моихъ согрЪше- 
нШ, всесильне Спасе 
и многомилостиве! 


Слава.... 


Буря грЪховная 
обдержитъ мя, Спасе, 
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Erlöser, ich vermag 
die Wogen nicht zu 
ertragen und falle nie- 
der vor dir, dem ein- 
zigen Steuermann: Wie 
dem Petros reiche mir 
die Hand deiner Men- 
schenliebe, und errette 
mich! 


Jetzt.... (Theoto- 
kion): 


Rette uns aus unsern 
Nöthen, Mutter Christi, 
des Gottes, die du ge- 
boren hast den Schöpfer 
des All’s, damit wir 
Alle zu dir rufen: 
Freue dich, du einziger 
Beistand unsererSeelen! 


Antiphonon (3). 


Wozu ist die Leiden- 
schaftlichkeit der Welt? 
Wozu die Einbildung 
der zeitlichen Dinge? 
Sehen wir nicht, dass 
dieses Erde und Staub 
ist? Wesshalb mühen 
mir uns also vergeblich 


и ктому не терпя 
волненя, къ Теб 
припадаю “| единому 
Правителю; яко Пе- 
трови руку ми про- 
стри челов$колю@йя 
Твоего, и спаси мя! 


И нын$ .... (Бо- 
городиченз): 


Избави насъ ОТЪ 
бЪдъ нашихъ, Мати 
Христа Бога, рожд- 
шая всфхъ Творца, 
да вси зовемъ Тя: 
радуйся едина пред- 
стательство душъ 
нашихъ! 


Антифонг (3): 


Tat есть м!рское 
пристрасте? rat 
есть привременныхъ 
мечтане? не се ли 
ся зримъ землю и 
пепелъ, что убо тру- 
ждаемся всуе? почто 
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3b? Warum verlassen 
wir nicht vielmehr die 
Welt und folgen nicht 
dem, der ruft: „Wer 
mir nachfolgen will, 
der nehme mein Kreuz 
auf sich, und er wird 
erben dasewige Leben!“ 


Sticks: Kommt, 
Kinder, höret mich; 
die Furcht des Herrn 
will ich euch lehren! 


— Kommet Alle, 
die ihr mühselig und 
beladen seid, und ich 
will euch erquicken. 
Nehmet mein Joch auf 
euch und lernet von 
mir, dennich bin sanft- 
müthig und demüthig 
von Herzen, und ihr 
werdet Ruhe finden 
für eure Seelen! 


Stichos: Verirrt bin 
ich wie ein verlornes 
Schaf; suche deinen 
Knecht, auf dass wir 
nicht abirren von dei- 
nen Geboten! 


не отвержемся MIPa, 
и не послёдуемъ 30- 
вущему: „хотяй ити 
вслъдъ Мене, да в08- 
метъ крестъ свой, и 
животъ вЪчнъ на- 
сл дитъ!“ 


Cmuxs: Приидите 
чада, послушайте 
мене, страху Го- 
сподню научу вы! 


— Придите вси 
труждающиися и 
обремененни, и Азъ 
упокою вы: возмите 
иго Мое на вы, и 
научитеся отъ Мене, 
яко кротокъ есмь и 
смиренъ сердцемъ, и 
обрящете покой ду- 
шамъ вашимъ! 


Стиав: Заблудихъ 
яко овча погибшее: 
взыщи раба (у) Тво- 
его (ю) яко запов дей 
Твоихъ не забыхъ! 
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— Ich bin ein Schaf 
deiner vernünftigen 
Heerde, und ich fliehe 
zu dir, dem guten 
Hirten. Suche mich, 
den Verirrten, auf, 0 
Gott, und erbarme dich 
meiner! 


Darauf: Kommet, 
lasset uns anbeten, und 
niederfallen, und wei- 
nen vor dem Herrn, 
der uns erschaffen hat. 


Herr, Herr, schaue 
vom Himmel, und siehe 
an, und suche heim 
diesen Weinberg und 
befestige ihn, den deine 
Rechte gepflanzt! 


Ehre.... Jetzt.... 
(Theotokion): 


Einzig unschuldvolle 
und reine Jungfrau, 
die du Gott ohne Sa- 
men geboren hast, bitte, 
auf dass errettet wer- 
den unsere Seelen! 


Овча есмь словес- 
наго Твоего стада, и 
къ Te6% приб ъгаю 
Пастырю доброму: 
взыщи мя заблужд- 
шаго, Боже, и по- 
милуй мя! 


Таже: Пршдите 
поклонимся, и при- 
падемъ, ивосплачемся 
предъ Господемъ, со- 
творшимъ насъ! 


Господи, Господи, 
призри съ небесе и 
виждь, и посЪти ви- 
ноградъ сей, и со0- 
верши его, его же 
насади деснаца Твоя: 


Слава... И нын®... 
(Богородиченз): 


Едина чистая и 
непорочная — „Дво, 
рождшая Бога безъ 
съмене плотю; Того 
моли о спасени душъ 
нашихъ! 
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Darauf: Eile, mir 
die väterlichen Arme... 
(8. 233). 


Darauf jragt der 
Igumenos den Einzu- 
kleidenden (die Einzu- 
kleidende): 


Wesshalb bist du 
gekommen, Bruder(oder 
Schwester), niederfal- 
lend vordiesem heiligen 
Altar und dieser hei- 
Преп Versammlung? 
u. 3. w. (5. 184) bis 
zur Frage: „Nicht aus 
irgend einer Noth oder 
Zwang?“ inclusive. 


Fr.: Entsagest du 
der Welt und dem, was 
in der Welt ist, nach 
dem Gebote des Herrn? 


A.: Ja, mit Gottes 
Hilfe, ehrwürdiger 
Vater! 


Fr.: Wirst du in dem 
Kloster bleiben und in 
der Enthaltsamkeit 
и. 5. w bis eu Ende 
(8. 186). 


По cems: Объятя 
Отча > отверсти ми 
потщися...(стр. 233). 


Таже вопрошаетъ 
его (или ю) игуменв, 
глаголл: 


Что пришелъ еси, 
брате (или пришла 
еси сестро), припадая 
святому | жертвен- 
нику, и святЕй дру- 
жинв сей? и проч. 
(стр. 184) до вопроса: 
„Не отъ utkia ли 
нужды или насиль- 
ства?“ включительно. 


В.: Отрицаеши ли 
ся мра, и яже въ 
мрв, по заповЁди 
Господней? 


0.: Ей, Богу со- 
дДБИСТВуУЮЩу, > чест- 
ный отче! 


В.: Пребудеши ли 
въ монастыри и въ 
постничествБ u m. д. 
до конца (стр. 186). 
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Und nun 
Ansprache: 


folgende 


Siehe поп, Kind, 
was für Gelübde du 
Christo, dem Gebieter, 
thuest; denn es sind 
unsichtbar zugegen die 
Engel, welche dieses 
dein Bekenntniss nie- 
derschreiben, nach wel- 
chem du befragt wer- 
den wirst bei der zwei- 
ten Ankunft unsers 
Herrn Jesu Christi. Ich 
setze dir daher aus- 
einander das vollkom- 
mene Leben, in wel- 
chem die Lebensfüh- 
rung des Herrn zur 
Nachahmung offenbar 
wird, indem ich dir be- 
zeuge, wonach du stre- 
ben und was до fliehen 
sollst. Denn die Ent- 
sagung ist nichts An- 
deres nach dem Ge- 
sagten, als das Gelübde 
des Kreuzes und des 
Todes. So wisse denn, 
dass du vom heutigen 
Tage ab gekreuzigt 


И абе оглащеше: 


Виждь, чадо, ка- 
ковая обЕтованя 
даеши Владъщ  Хри- 
сту; ангели бо пред- 
стоятъ невидимо, на- 
писующе исповЪдане 
Твое се, о немъ же 
имаши истязанъ (а) 
быти во второе при- 
шестве Господа на- 
шего [нсуса Христа. 
Сказую убо теб все- 
совершеннЕйшее жи- 
те, въ немъ же по 
подражантю Господне 
жительство является, 

засвидЕтельствуяй, 
яже подобаетъ тебБ 
примати, и ихъ же 
подобаетъ | бБгати: 
отречеше убо ничто- 
же ино есть, по рек- 
шему, разв креста 
и смерти обфщаше. 
ВЪждь убо отъ днеш- 
няго дне распятъ и 
умерщвленъ быти 
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wirst und abstirbst der 
Welt danrch die voll- 
kommenere Entsagung; 
enn du entsagest den 
Eltern, den Brüdern, 
dem Weibe, den Kin- 
dern, der väterlichen 
Verwandtschaft, den 
Verbindungen, den ge- 
wohnten Freunden, den 
Gewohnheiten, welt- 
lichen Wirren, Sorgen, 
dem Erwerb, Besitz 
und der leeren und 
eitlen Lust und Ehre, 
und du verleugnest 
nicht nur das Vorge- 
nannte, sondern auch 
deine Seele nach der 
Stimme des Herrn, die 
da spricht: „Wer mir 
nachfolgen will, der 
verleugne sich selbst, 
nehme sein Kreuz auf 
sich und folge mirnach!“ 
Wenn du nun dem 
wahrhaftig nachzufol- 
gen dır vorgenommen 
hast, und wenn du 
nicht lügnerisch ein 
Lehrling dessen ge- 
nannt sein willst, be- 
reite dich von nun an 


мгрови, совершенн?й- 
шимъ > отреченемъ: 
отрицаешися бо ро- 
дителей, брат, же- 
вы, чадъ, отча срод- 
ства, сдружества 
друговъ обычныхъ, 
сущихь въ мрЪ мя- 
тежей, | попечени, 
стяжаний, | имбни, 
тщетныя и суетныя 
сласти же и славы, 
и отрещися имаши 
не точ1ю предречен- 
ныхъ, но еще исвоея 
души, по глаголу Го- 
сподню, глаголющу: 
„Иже хощетъ по 
Мн ити, да отвер- 
жется себе, да воз- 
метъ крестъ свой, и 
да послёдуеть МнЕ“. 
Аще убо воистинну 
посл довати Тому из- 
волилъ еси, и аще 
неложно “нарещися 
Того ученикъ жела- 
еши, уготовися отъ 
нънЪшняго времене, 
He ко ослабБ, ни къ 


— 262 


nicht zur Nachlässig- 
keit, nicht zur Sorg- 
losigkeit, nicht zur 
Ueppigkeit, nicht zu 
irgend etwas Anderm, 
was auf Erden lieblich 
und anmuthig ist, son- 
dern zu geistlichen 
Kämpfen, zur Enthalt- 
samkeit des Fleisches, 
zur Reinigung der 
Seele, zur vollkomme- 
nen Armuth, zur guten 
Trauer, zu allen Be- 
trübnissen und Mühen 
des in Gott Freude 
bringenden Lebens; 
denn du hast zu hun- 
gern und zu dursten, 
Blösse zu leiden, ge- 
kränkt, verhöhnt, be- 
schimpft, verfolgt und 
mit vielen andern 
Kränkungen beschwert 
zu werden, durch welche 
das Leben in Gott ge- 
kennzeichnet wird; aber 
freue dich, so du alles 
dieses leiden wirst, 
sagt der Herr, denn 
gross ist dein Lohn im 
Himmel. Freue dich 
also in Freude und sei 


безпечатю, HA Kb 
пищамъ, ниже KO 
иному чесому отъ 
сущихъ на земли 
красныхъ же и слад- 
КИХЪ; но къ подви- 
TOMB духовнымъ, къ 
воздержатю плоти, 
ко очищеню души, 
къ нищетЕ конечн и, 
къ плачу > благому, 
ко всфмъ скорбнымъ 
и бол зненнътмъ, и 
радостотворнаго по 
Богу жития; ибо ад- 
кати имаши, и жаж- 
дати, и нагствовати, 
досадитися же и уко- 
ритися, уничижитися 
же и изгнатися, и 
инъмъ многимъ отя- 
готитися скорбными, 
ими же сущ по 
Богу животъ начер- 
тавается: и егда спя 
вся постраждеши, 
‚ радуйся“, глаголетъ 
Господь, „яко мзда 
твоя многа на небе- 
съхъ есть“. Радостю 
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froh in Fröhlichkeit, 
weil dich heut Gott 
der Herr erwählt und 
dich abgeschieden von 
der weltlichen Lebens- 
weise und dich hinge- 
stellt hat, wie vor sein 
Angesicht in der Ein- 
reihung in den Mönchs- 
Orden, in die Kriegs- 
schaar des engel- 
gleichen Lebens, auf 
der Höhe der Nachah- 
mung der himmlischen 
Lebensweise, um ihm 
engelgleich zu dienen, 
ihm ganz hingegeben 
zu arbeiten, über das, 
was oben ist, nachzu- 
denken, das, was oben 
ist, zu suchen; denn 
nach dem Apostel ist 
unser Wandel im Him- 
mel. О neuer Beruf, 
о Gabe des Geheim- 
nisses! Heut, Bruder, 
empfängst du die 

zweite Taufe durch die 
Ueberschwenglichkeit 
der Gaben des huld- 
vollen Gottes, und wirst 
von deinen Sünden ge- 
reinigt und wirst zum 


Убо радуйся, и весе- 
мемъ веселися, яко 
днесь избра тя, и 
разлучи Господь Богъ 
отъ мрскаго жития, 
и постави тя яко 
предъ лицемъ Своимъ 
въ предстоян1и мона- 
шескаго чина, въ во- 
инствЕ ангеловиднаго 
жипя, въ вътсот в 
небоподражательнаго 
жительства, Тому 
ангельски служити, 
Тому всецфло рабо- 
тати, горняя мудр- 
ствовати, горнихъ ис- 
кати, „наше бо жи- 
тельство“, по А посто- 
лу, „на > небесЪъхъ 
есть“. О новагозвания! 
О дара тайны! второе 


‚крещене прлемлеши 


днесь, брате, богат- 
ствомъ челов колюб- 
ца Бога даровъ, и 
отъ грЪховъ твоихъ 
очищаешися, и сынъ 
cBtTa бываеши, и 
Самъ Христосъ Богъ 
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Sohne des Lichts; und 
Christos selvsi, unser 
Gott, freut sich mit 
seinen heiligen Engeln 


über deine Busse, 
schlachtend dir das 
fette Kalb. Weandle 


deine übrige Lebens- 
zeit, würdig deines Be- 
пез; mache dich los 
von der Leidenschaft 
für das Eitle; hasse 
die dich zum Niedrigen 
hinziehende Begierde; 
all’ dein Verlangen 
richte auf das Himm- 
lische; wende dich auf 
keine Weise um nach 
dem, was dahinten ist, 
auf dass du nicht zur 
Salzsäule werdest, wie 
das Weib des Loth, 
oder wie ein zu dem, 
was er ausgespien hat, 
zurückkehrender Hund, 
und erfüllt würde an 
dir das Wort des Herrn: 
dass „Niemand, der 
seine Hund auf den 
Pflug legt, und nach 
dem sich wendet, was 
dahinten ist, geeignet 
sei für das Himmel- 


нашъ срадуется co 
святыми Своими ан- 
гелы о покаяни TBO- 
емъ, закалая теб 
тельца упитаннаго. 
Достойно прочее зва- 
ня ходи, устранися 
отъ суетныхъ при- 
страстий, возненавиди 
въ дальная влекущую 
тя похоть, все твое 
желане преложи къ 
небеснымъ, отнюдь 
не “| возвращаяся 

вспятъ, да не будеши 
столпъ сланый яко 
жена Лотова, или яко 
песъ на своя блево- 
тины возвращаяйся, 
и исполнится на теб 
слово Господне, гла- 
голющее: „яко HH- 
ктоже, || возложивъ 
руку свою на рало 
и обращся вспять, 
управленъ есть BB 
царстви небесномъ“. 
Н$сть бо теб мала 
бЪда обфщавшемуся 
нын$ вся предречен- 


reich“. Denn nicht 
klein ist die Gefahr, 
nachdem du jetzt ge- 
lobt hast, alles Besagte 
zu bewahren, später 
das Gelöbniss zu ver- 
nachlässigen, und ent- 
weder zu dem vorigen 
Leben zurückzukehren, 
oder dich zu scheiden 
von deinem geistlichen 
Vater und von deinen 
mitentsagenden DBrü- 
dern, oder zu bleiben 
und unordentlich zu 
leben deine Tage; denn 
du wirst eine desto 
schwerere Verantwor- 
tung haben, als früher, 
vor dem furchtbaren 
und unträglichen Rich- 
terstuhle Christi, je 
mehrerer Gnaden du 
dich nun erfreuest; 
und es wäre dir, wie 
gesagt, besser, nicht 
zu geloben, als zu ge- 
loben und nicht zu 
halten. Vermeine auch 
nicht wiederum, dass 
du in der vergangenen 
Zeit deines Lebens 
hierselbst genug ge- 
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ная хранити, потомъ 
же нерадити о 065- 
товани, или на пер- 
вое житие возврати- 
тися, или отца твоего 
духовнаго  разлучи- 
тися, и спостящихся 
брат, или пребы- 
вающу нерадиво дни 
твоя; понеже тяж- 
чайшее  обрящеши 
осуждене паче пер- 
вътхъ, на страшномъ 
и неумытномъ суди- 
щи Христов$, елико 
множайпия благодати 
насладишися нъ: 
и добрв ти 6%, по 
реченному, не обФ- 
щатися, нежели 00%- 
щатися и не отдати! 
Ниже паки мни, яко 
въ мимошедшемъ вре- 
мени здБшняго пре- 


бътваня, | Довольно 
подвизался еси къ 
невидимымъ > силамъ 


вражимъ; но вЪЖДЬ, 
яко наипаче OTHBI- 
нъ примутъ тя мно- 
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kämpft habest gegen 
die unsichtbaren Kräfte 
des Feindes, sondern 
erkenne, dass dir vor- 
züglich von nun an 
grössere Kämpfe be- 
vorstehen im Streite 
gegen ihn; denn er 
wird dich auf keine 
Weise überwältigen, 
wenn er dich findet 
umschirmt mit starkem 
Glauben an den, der 
dich führet, und mit 
Liebe zu ihm, und mit 
Fertigkeit zu allem 
Gehorsam und aller 
Demuth. Darum sei 
fern von dir jeglicher 
Ungehorsam, Wider- 
spruch, Stolz, Zank, 
Ereiferung, Neid, 
Grimm, Geschrei, Lä- 
sterung, Geheim-Essen, 
Keckheit, besondere 
Freundschaft, Gecken- 
haftigkeit, Streitsucht, 
Murren, Flüstern, eige- 
ner Erwerb, abscheu- 
liche Werke und alle 
anderen Arten der 
Schlechtigkeit, wegen 
welcher der Zorn Got- 


' роптане, 


жайшии подвизи къ 
брани на него, ни- 
како же бо на тя 
возможетъограждена 
тя обр$таяй, къ на- 
ставляющему тя в - 
рою кр пкою и лю- 
бовю, и ко всякому 
послушаню и смире- 
ню правотою! Сего 
ради да отъидетъ отъ 
тебе всякое непослу- 
шане, прекослове, 
гордыня, PBeHie, рев- 
ность, зависть, ярость, 
кличь, Хула, тайно- 
ядфн1е, дерзновене, 
особное дружество, 
ласкане, любопр ве, 
шептане, 
притяжене (пробр®- 
тене) особенное (лич- 
ное), окаянньтя вещи, 
и другия вся злобныя 
виды, ихъ же ради 
приходить гнЪвъ Бо- 
жй на таковая дБю- 
щихъ, и вкоренятися 
начинаетъ въ нихъ 
душъ тлитель. Паче 
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tes kommt über die, 
so sie thuen, und es 
fängt an, Wurzel zu 
schlagen der Verderber 
der Seelen. Strebe viel- 
mehr statt dessen nach 
dem Besitze desjenigen, 
was den Heiligen zie- 
met: nach Bruderliebe, 
Schweigsamkeit, Sanft- 
muth, Andacht, Lernen 
der göttlichen Worte, 
Lesen, Bewahrung des 
Herzens vor unreinen 
Gedanken, nach Thä- 
tigkeit, soviel du ver- 
magst, nach Enthalt- 
samkeit, Ausdauer bis 
zum Tode, worüber du 
dem geistlichen Vater 
dein Gelübde gegeben 
hast, zuerst und zu- 
letzt das Bekenntniss 
der Geheimnisse deines 
Herzens, wie die gött- 
lichen Schriften sagen: 
„Sie wurden getauft, 
bekennend ihre Sün- 
den!“ 


Bekennst du dies 
Alles also im Vertrauen 
auf die Kraft Gottes, 


же, вмЪсто сихъ стя- 
жи подобающая свя- 
тымъ:  братолю@е, 
безмолве, кротость, 
благоговз те, поуче- 
ше Божественныхъ 
словесъ, чтеше, со- 
блюдене сердца отъ 
скверныхъ  помыс- 
ловъ, дЕлане по си- 
лЪ, воздержане, тер- 
ине, даже до смер- 
ти: на Него же Отца 
о0бЕ тованя твоя в08- 
ложилъ еси, первое 
и посл днее исповЪ- 
даше | сердечныхъ 
таинъ твоихъ, якоже 
Божественныя Писа- 
не глаголютъ: „кре- 
щахубося“, | глаго- 
летъ, „„исповЕдающе 
грёхи своя“! 


Ся вся тако ли 
испов$дуеши о упо- 
вани силы Божия 
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und versprichst до in 
diesen Gelübden fest 
zu verharren bis an 
das Einde deines Lebens 
durch die@nadeChristi? 


A.: Ja, mit Gottes 
Hilfe , ehrwürdiger 
Vater! 


Darauf spricht der 
Igumenos folgendes Ge- 
bet: 


Der allbarmherzige 
und gnadenreiche 
Gott.... (8. 193). 


Darauf bekreuzt er 
das Haupt des Einzw 
kleidenden dreimal, und 
nach der Bekreuzung 
sagt er: 


Lasset uns beten zu 
dem Herrn! 


Und gegen Osten 
gewendet spricht er 
dieses Gebet: 


и въ сихь 06Етова- 
вихь 4| претерпЕти 
обБщаваешилися, 
даже до конца жи- 
вота твоего благода- 

тю Христовою? 


0.: Ей, Богу co- 


дЕйствующу, чест- 
ный отче! 
Таже глаголетз 


игуменз молитву ст: 


Всещедрый | убо 
Богъ.... (стр. 193). 


Таже настоятель 
знаменуетъ главу 
оглашеннаго, | три- 
жди, и по еже зна- 
менати, глаголетз: 


Господу помолим- 
ся! 


И обрашея кв 60- 
стокомв, глаголетв 
молитву сю: 
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Ewig Seiender, Ge- 
bieter, Allherrscher, 
allerhöchster König der 
Herrlichkeit, der du 
mit deinem. lebendigen 
und enhypostatischen 
Wort und dem von dir 
ausgelienden Geiste der 
Wahrheit herrschest 
über alle sichtbare und 
unsichtbare Schöpfung, 
о Gott, der du sitzest 
über den Cherubim 
und der du in Lobge- 
sängen gepriesen wirst 
unaufhörlich mit der 
dreimalheiligen Stimme 
von den Seraphim, den 
da umstehen tausend 
mal tausend und zehn- 
tausend mal zehntau- 
send der heiligen Engel 
und die Heere der Erz- 
engel; du bist das Licht, 
das jeden Menschen 
erleuchtet, der in die 
Welt kommt. Erbeten 
von der heiligen Got- 
tesgebärerin und Im- 
merjungfrau Maria, und 
von deiner ganzen 
himmlischen Kirche der 
Erstgebornen in Jeru- 


Сый Владътко Все- 
держителю вътшни 
Царю славы, Иже 
съ живъмъ и тпо- 
стаснымъ — Твоимъ 
Словомъ, и отъ Тебе 
исходящимъ Духомъ 
истины, TOCHOACTBYAH 
всякою TBAPIEO, ви- 
димою же и неви- 
димою; Боже, с дяй 
на херувимвхъ, и 
трисвятътмъ гласомъ 
отъ серафимовъ во- 
сл$ваемый | непре- 
станно, Емуже пред- 
стоятъ тысящи ты- 
сячъ, и тмы темъ 
святыхъ Ангелъ и 
А рхангелъ воинства. 
Ты еси свфтъ и про- 
свфщаяй всякаго че- 
лов$ка — грядущаго 
въ мръ: умолнемъ 
отъ Святъя Богоро- 
дицът, и Приснодфвы 
Марии, и всея небес- 
ныя Твоея церквепер- 
венецъ (цевъ) во Геру- 
салим$, призри ми- 


1г4 
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salem, blicke mit gnä- 
Фреш Ange auf die 
Demuth deines Knech- 
tes (deiner Мага), 
welcher (welche) das 
Gelübde abgelegt und 
bekannt hat vor vielen 
Zeugen; mache ihn 
(sie) theilhaft der ihm 
(ihr) von den Voreltern 
gegebenen Gnade der 
Aufnahme zur Kind- 
schaft und zu deinem 
Reiche durch die hei- 
lige Taufe; stelle die- 
ses vollendete und 
engelgleiche Kloster- 
gelübde auf den geist- 
lichen Eckstein des 
Glaubens an dich; 
festige ibn (sie) in der 
Kraft deiner Stärke, 
und bekleide ihn (sie) 
mit aller Rüstung dei- 
nes heiligen Geistes; 
denn er (sie) hat nicht 
einen Kampf mit Blut 
und Fleisch, sondern 
gegen die Fürstenthü- 
mer, gegen die Mächte, 
gegendieWeltherrscher 
der Finsterniss dieses 
Weltalters, gegen die 


лостивнъмъ OKOMB 
на смирене раба (BI 
Твоего (ея) М. К., 
иже изложи и испо- 
вЪда предъ многими 
свидфтели; совокупи 
дарованному ему (ей) 
отъ прародителей 
дару сыноположения, 
и царствя Твоего 
святымъ крещенемъ: 
монашеское се и 
ангеловидное обфща- 
не — непоколебимое, 
совершенное на крае- 
CEKOMOMB и духов- 
номъ камени, еже 
въ Тя в$ры; укрЪпи 
его (ю) въ держав 
крЪпости Твоея, и 
облецы его (FO) BO 
всеоруже Святаго 
Твоего Духа, яко 
н сть ему (ей) брань 
къ крови и плоти, 
но къ началомъ, ко 
властемъ, къ м!ро- 
держителемъ TMBI 
вЪка сего, къ духо- 
вомъ лукавства; пре- 








Geister der Bosheit; 
umgürte seine (ihre) 
Lenden mit der Kraft 
der Wahrheit; bekleide 
ihn (sie) mit dem Har- 
nisch der Gerechtigkeit 
und der Freude; be- 
schuhe seine (ihre) 
Füsse mit Bereitschaft 
zur Verkündigung des 
Evangeliums des Frie- 
dens; mache ihn (sie) 
weise, zu ergreifen den 
Schild des Glaubens, 
mit welchem er (sie) 
auslöschen könne alle 
feurigen Pfeile des 
Bösewichtes, und zu 
nehmen den Helm des 


Heils und das Schwert 


des Geistes, welches 
ist dein Wort. Ent- 
gegennehmend die un- 
ausgesprochenen Seuf- 
zer seines (ihres) Her- 
zens, zähle ihn (sie) 
deinen Auserwählten 
zu, auf dass er (sie) 
ein Gefäss deiner Er- 
wählung, ein Sohn (eine 
Tochter) und Erbe 
(Erbin) deines Reiches, 
ein Sohn (eine Tochter) 
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пояши чресла его (ея) 
силою истины; и обле- 
цы его (ю) въ броня 
правды и радования, 
и обуй ноз его (ея) 
во уготоване благо- 
в ствованя | мира. 
Умудри его (ю) вос- 
пряти щитъ вЪрьт, 
въ немъ же возмо- 


жетъ вся  стр$8лы 
лукаваго разжжен. 
нъя | угасити; и 


шлемъ спасения прия- 
ти, и мечь духовный, 
еже есть >глаголъ 
Твой! Заступаяй не- 
изглаголанная сердца 
его (ея) воздыхан1я 
сопричти его (FO) из- 
браннымъ  Твоимъ; 
да будетъ Твой со- 
судъ избранный, сътнъ 
(дщерь) и наслъдникъ 
(-ница) Царствя Тво- 
его, сынъ (дщерь)св - 
та и дне, мудрость, 
правда, освящене, из- 
бавлене. Сотвори его 
(ю) органъ доброгла- 
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des Lichtes 
Tages, der Weisheit, 
der Gerechtigkeit, der 
Heiligung, der Erlö- 
sung werde. Mache ihn 
(sie) zur wohltönenden 
Orgel, zum anmuthigen 
Psalterion des heiligen 
Geistes, auf dass er 
(sie) von nun an mit 
Erfolg den alten durch 
den wollüstigen Trug 


der vielgestaltigen 
Schlange verderbten 
Menschen ablegend, 


anziehe den neuen, von 
Gott .in Unschuld und 
Gerechtigkeit erschaf- 
fenen Adam; stärke 
ihn (sie), die Wunder- 
werke und das Kreuz 
Jesu stets auf seinem 
(ihrem) Leibe zu tra- 
gen, durch welche ihm 
(ihr) die Welt und er 
(sie) der Welt gekreu- 
zigt ist; gestalte in 
ihm (ihr), die wahre 
Tugend zu üben, und 
nicht das Wohlgefallen 
der Menschen, oder die 
Eigenliebe, in Geduld 
die Frömmigkeit und 


und des: 


сенъ, псалтирь кра- 
сенъ Святаго Духа, 
яко да отсюду по 
пресп$ян1ию совлекся 
ветхаго челов ка, 
тлБющаго по сласто- 
люфю — прелестника 
многообразнаго змия, 
облечется въ новаго 
Адама, по Богу со- 
зданнаго въ препо- 
доби и правдБ; 
утверди его (ю) всегда 
язвы и крестъ [ису- 
совъ носити на тЪлБ 
своемъ, || имиже 
ему (ей) мръ рас- 
пятся, и той MIPOBH, 
вообрази вънемъ (ней) 
добродвтель  истин- 
ную водити, з не на 
угождене | челов - 
ковъ, или на само- 
угоде, въ терпбнши 
благочесте, во бла- 
гочести же брато- 
любе и послушание! 
Облагодати его (ю) 
бодрствующа (У), дЕ- 
лающа (у), спяща(у), 
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in Frömmigkeit die 
Bruderliebe und Ge- 
horsam; lass ihn (sie), 
wenn er (sie) wacht, 
arbeitet, schläft, auf- 
steht, in Psalmen und 
Liedern und geistlichen 


. Gesängen nach der 


Weise der Engel auf- 
schauen zu dir mit 
reinem Herzen, und 
anbeten dich, den ein- 
zig lebendigen und 
wahren Gott zu sei- 
ner unaussprechlichen 
Freude! 


Denn dein ist das 
Reich und die Kraft 
und die Macht, und 
dir gebühret alle Herr- 
lichkeit, Ehre und An- 
betung, dem Vater und 
dem Sohne und dem 
heiligen Geiste; jetzt 
und immerdar und in 
die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten Amen. 


Ein anderes Gebet. 


Lasset uns beten zu 
dem Herrn! 


востающа (у), во 
псалмъхъ и пЪншихъ 
и пЪснехъ духов- 
нътхъ, ангельски зр8- 
ти Тя чистътмъ серд- 
цемъ, и покланятися 
Тебф единому жи- 
вому и истиному Бо- 
гу, въ радость его 
неизглаголанную! 


Яко Твое есть цар- 
ство, и держава, и 
власть, и ТебЪ по- 
добаетъ всякая слава, 
честь и поклонеше, 
Отцу, и Сыну, и 
Святому Духу, нътн 
и присно, и во вЪки 
вЪковъ, аминь. 


Молитва 2. 


Господу помолимся! 
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Herr, erbarme dich! 


Heiliger Herr der 
Kräfte, Vater unsers 
Herrn Jesu Christi, 


segne deinen Knecht 


(deine Magd), den (die) 
du hingeführt hast in 
dein geistliches Braut- 
gemach, und würdige 
ihn (sie), zu sein dein 
dir _ wohlgefälliger 
Knecht (deine dir wohl- 
gefällige Мара); mache 
ihn (sie) weise; giesse 
aus über ihn (sie) die 
Gnade und den Ver- 
stand deines Führer- 
geistes; stärke ihn (sie) 
zu dem Kampfe gegen 
den unsichtbaren Feind; 
wirf nieder mit deiner 
mächtigen Kraft die 
Empörungen des Flei- 
sches; gieb ihm (ihr), 
dir wohlzugefallen in 
unaufhörlickem Lob 
und Preis, in recht- 
zeitigen Liedern, in 
wohlangenehmen Ge- 
beten, in rechten Ent- 
schlüssen, in demüthi- 
gem Herzen, in der 


Владътчняго 


Господи помилуй! 


Святый Господи 
Силъ, Отче Господа 
нашего Incyca Хри- 
ста, благослови раба 
(у) Твоего (ю), его 
(ю) же призважъ 
еси въ духовный 
Твой невЕстникъ; и 
сподоби его (ю) быти 
Твоего (ю) преподоб- 
наго (ю) раба (Y), 
умудри его (ю), излей 
на него (ню) отъ 
Твоего 
Духа благодать и 
разумъ, укрбпи его 
(ю) на > невидимаго 
врага брань, плот- 
ская востаня дер- 
жавною Твоею силою 
низложи, даждь ему 
(ей) „благоугождати 
Тебф во хвалБ, и 
славослови Heipe- 
станномъ, въ пЪс- 
нфхь  благовремен- 
HBIXb, въ молитвахъ 
благопрятныхь, BB 
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Thätigkeit des Lebens, 
der Rechtschaffenheit 
und Wahrheit; wür- 
dige ihn (sie), dir 
wohlzugefallen in Sanft- 
muth und Liebe, in 
Vollkommenheit, Er- 
kenntnis, Ausdauer, 
und dir darzubringen 
Lieder und Lobgesänge 
und Gebete zum Dufte 
des Wohlgeruches; lass 
ihn (sie) vollenden das 
Leben in Unschuld und 
Gerechtigkeit, auf dass 
er (sie), eine beständige 
und reine Vereinigung 


mit dir bewahrend, 
deines himmlischen 
Reiches gewürdigt 


werde: durch die Gnade 
und die Erbarmungen 
und die Menschenliebe 
deines einzig gezeugten 
Sohnes, mit welchem 
du gepriesen bist, 
sammt deinem allhei- 
ligen und guten und 

lebendigmachenden 
Geiste; jetzt und immer- 
dar und in die Ewig- 
keiten der Ewigkeiten. 
Amen. 


соввтЕ | правЪ, въ 
сердцв смиренн?, въ 
дЕяни жизни, и кро- 
тости и истины. Спо- 
доби его (ю) благо- 
угождати ТебБ въ 
кротости, въ любви, 
въ совершенств?, въ 
разум , въ мужеств?, 
и приносити Теб 
пени и славослония, 
молитвы Bb  вОНЮ 
благоухания, соверши 
его (ея) жите въ 
преподобли и правдф, 
да непрестанно и не- 
скверно имфяй къ 
Te6% соединене спо- 
добится | небеснаго 
Твоего царствая, бла- 
годат1ю и щедротами 
единороднаго Сына 
Твоего, съ Нимъ же 
благословенъ еси, съ 
пресвятъмъ и бла- 
гимъ и животворя- 
щимъ Твоимъ Ду- 
хомъ HbIHB и присно 
и во вЪки ВЪКОВЪ. 
Аминь. 
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Nun sagt der Vor- 
steher, die Hand nach 
dem heiligen Evange- 
lium ausstreckend: 


Siehe, Christos ist 
unsichtbar hier zu- 
gegen. Siehe zu, dass 
dich Niemand zwingt, 
za diesem Schima zu 
kommen. Зее zu, 
ob du aus Vorsatz 
willst das Gelöbniss 
des grossen und Епве]- 
Schima’s? 


A.: Ja, ehrwürdiger 
Vater, aus Vorsatz! 


Und nach dem (e- 
löbniss spricht zu ihm 
der Priester: 


Nimm die Scheere, 
und gieb sie mir! 


Und der Einzuklei- 
dende übergiebt die 
Scheere dem Igumenos, 
welcher zu ihm spricht: 


Таже настоятель, 
простерз руку хз Свя- 
тому Евангелю, гла- 
голетз: 


Се, Христосъ не- 
видимо  предстоитъ, 
виждь, яко никтоже 
тя принуждаетъпри- 
ти къ сему образу, 
виждь, яко ты отъ 
предложения (ли) хо- 
щеши ангельский сей 
образъ: 


О.: Ей, честный 
отче, отъ предложе- 
ния! 


И no объщанти на- 
стоятель глаголетъ 
ns нему: 


Возми ножницы и 
подаждь ми я! 


Подавшу же ему 
ножницы  чгумену, 
глаголетз кв нему 
паки игумен: 
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Siehe, aus der Hand 
Christi empfängst du 
sie; siehe zu, zu wem 
du kommst, wem du 
dich beiordnest, und 
von wem du dich ab- 
sonderst! 


‚ Und nun nimmt der 
Priester die Scheere 
aus der Hand des Igu- 
menos und spricht: 


Gelobt sei Gott, der 
will, dass alle Men- 
schen gerettet werden, 
und zur Erkenntniss 
der Wahrheit kommen, 
der da ist gelobt in 
die KEwigkeiten der 
Ewigkeiten. 


Darauf scheert er 
dem Einzukleidenden 
kreuzweise das Haar, 
indem er spricht: 


Unser Bruder (unsere 
Schwester) N. N. lässt 
scheeren das Haar sei- 
nes (ihres) Hauptes, 
im Namen des Vaters 


Се отъ руки Хри- 
стовът премлеши я; 
виждь, къ Кому при- 
ходиши, Кому 06%- 
щаваешися, и кого 
отрицаешися! 


И всемз зерей нож- 


ницы отз руки игу- 
меновы глаголеть: 


Благословенъ Богъ, 
хотяй вс Ъмъ челов- 
комъ спастися, и въ 
познание истины пр1и- 
ти: сый благословенъ 
во вЕки вЪковъ! 


Таже постригаетв 
его крестовидно, гла- 
голя сице: 


Братъ нашъ (или: 
сестра наша) N. N., 
постригаетъ  власы 
главьт своея: во имя 
Отца, и Сына, и Свя- 
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und des Sohnes und 
des heiligen Geistes. 
Lasset uns über ihn 
(sie) sprechen: Herr, 
erbarme dich! 


Darauf bekleidei er 
ihn mit dem Imation, 
sprechend: 


Unser Bruder (unsere 
Schwester) N. N. wird 
bekleidet mit dem Ge- 
wande der Gerechtig- 
keit *) und Freude, des 
grossen und Eingel- 
Schimas, im Namen 
des Vaters und des 
Sohnes und des heiligen 
Geistes! Lasset uns 
über ihn sprechen: 
Herr, erbarme dich! 


Unser Bruder (unsere 
Schwester) empfängt 
dasPallion **) des gros- 





— 


*) Beim kleinen Schima 
nur:  „Сетапде der 
Freude“. 

жж) Pallion oder Man- 
dyas anstatt: „Verlöbniss“ 
beim kleinen Schima. 


таго Духа: рцемъ о 
немъ (ней): Господи 
помилуй! 


По cems облачаеть 
игуменв его 65 ман- 
MIO глаголя: 


Братъ нашъ (или: 
сестра наша) N. N., 
облачится въ ризу 
правды *), и радова- 
ня, великаго и ан- 
гельскаго образа: во 
имя Отца, и Сына, 
и Святаго Духа: 
рцемъ о немъ (ней): 
Господи помилуй’: 


Брать нашъ (или: 
сестра наша) N. Х., 
премлетъ мандию **) 


*) При малой crumn 
только: „въ ризу радо- 


ваня“. 
**) „Манпю“, или ман- 
Дю, вмъсто  „обручене“ 


при малой схимъ. 
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sen und Engel-Schi- 
ma’s, zum Kleide der 
Unversehrtheit und 
Ehrwürdigkeit (veuvo- 
титов), im Namen des 
Vaters und des Sohnes 
und des heiligen Gei- 
. stes! 


Unser Bruder (unsere 
Schwester) N. N. wird 
bekleidet mit dem Ku- 
kulion *) der Unschuld 
(axaxias), dem Helme 
(zepıxebaiaia) der Ной- 
nung des НеЦез, im 
Namen des Vaters und 
des Sohnes und des 
heiligen Geistes! 


Unser Bruder (unsere 
Schwester) N.N. nimmt 


*) Anstatt des Klobuk 
legt der grosse Schimnik 
das Kukulion (d. h. Mütz- 
chen) an, dass sich vom 
Klobuk dadurch unter- 
scheidet, dass es spitzig 
ist und Kopf und Schul- 
ter rund herum bedeckt 
und 5 Kreuze hat, auf 
Stirn, Brust, beiden Schul- 
tern und Nacken. 


великаго ангельскаго 
образа, во одежду 
нетлён1я и чистоты, > 
во имя Отца и Сътна 
и Святаго Духа! 


Брать нашъ (или: 
сестра наша) N: К., 
облачится въкуколь*) 
беззлоб1я, въ шлемъ 
спасительнаго > упо- 
ваня: во имя Отца 
и Сына и Святаго 


Духа! 


Брать нашъ (или: 
сестра наша) Х. Х., 


*) Вибсто клобука возла- 
гаетъ на себя великосхим- 
никъ кукуль (хоухоуЖоу — 
шапочку), отличающуюся 
отъклобука тБмъ, что кукуль 
остроконеченъ, и покры- 
ваеть голову и плечи кру- 
гомъ, и украшенъ пятью 
крестами, которые располо- 
жены на челЬ, на груди, 
на обоихъ нлечахъ и на 
спин . 


das Analabon *), im 
Namen des Vaters und 
des Sohnes und des 
heiligen Geistes, neh- 
mend sein (ihr) Kreuz 
auf die Schultern, und 
nachfolgend dem Ge- 
bieter, Christos. Lasset 
uns über ihn (sie) 
sprechen: Herrerbarme 
dich! 


Unser Bruder (unsere 
Schwester) N. N. um- 
gürtet seine (ihre) Len- 
den mit der Kraft der 
Wahrheit, im Namen 
des Vaters und des 
Sohnes und des heiligen 
Geistes! 


Unser Bruder (unsere 
Schwester) N. N. wird 
beschuhet mit den San- 
dalen zur Bereitschaft 
der Verkündigung des 
Evangeliums des Frie- 
dens, in Namen des 

*) Fin Gewand, ent- 
sprechend dem Paraman- 
dy des kleinen Schima, 
jedoch umfangreicher. 





премлетъ аналавъ“), 
во имя Отца, и Сына, 
и Святаго Духа, вос- 
пр!емляй крестъ свой 
на рамЪхъ, и поси - 
дуяй ВладъщЕ Хри- 
сту: рцемъ о немъ 
(ней): Господи по- 
мидуй! 


Братъ нашъ (или: 
сестра наша) N.N., 
препоясуетъ чресла 
своя силою истины 
во имя Отца и Сына 
и Святаго Духа! 


Братъ нашъ (или: 
сестра наша) N. М, 
обувается въ санда- 
мя во уготование 
благоввъствованя ми- 
ра, во имя Отца, и 

*) Оть греч. avalaufc- 
уу — > ВОспринимати — 
одежда, отвфчающая „пара- 
манду“ въ малой схим, 
только боле пространная. 
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Vaters und des Sohnes 
und des heiligen Gei- 
stes! 


Unser Bruder (unsere 
Schwester) N. N. hat 
angenommen das grosse 
und Engel-Schima, im 
Namen des Vaters und 
des Sohnes und des 
heiligen Geistes. Lasset 
uns sprechen über ihn 
(зе): Herr, erbarme 
dich! 


Währnnd der Ein- 


kleidung werden fol- 
gende Troparien ge- 
sungen: 


— Ziehet an das 
Gewand des > НеПев, 
umgürtet euch mit dem 
Gürtel der Keuschheit, 
nehmet an das Zeichen 
des Kreuzes, waffnet 
eure geistlichen Füsse 
mit den Waffen der 


Enthaltsamkeit, und 
ihr werdet Ruhe finden 
für eure Seelen! 


— Freuen wird sich 
meine Seele in dem 


Сына, и Святаго 


Духа! 


Братъ нашъ (или: 
сестра наша) N.N., 
праятъ велики ан- 
гельсюй образъ во 
имя Отца, и Сына, 
и Святаго Духа: 
рцемъ о немъ (ней), 
Господи помилуй! 


Облачающужеслему 
(ей), поются тропари 


ciu (гл. 4): 


— Обдецьгтеся въ 
ризу спасен, пре- 
пояшитеся > поясомъ 
цзломудрая, примите 
знамене креста: ноги 
умныя «| вооружите 
воздержаня оружпи, 
и обрящете покой 
душамъ вашимъ! 


-- Да возрадуется 
душа моя о Господ, 
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Herrn; den er hat mir 
angelegt das Kleid des 
Heils, und mit dem 
Gewande der Freude 
hat er mich bekleidet; 
wie einem Bräutigam 
setzte er mir die Krone 
auf, und mit Schmuck 
hat er mich geziert, 
wie eine Braut! 


Lasset uns beten zu 
dem Herr! 


Herr, erbarme dich! 


Die Gebete aber, 
welche der Priester 
spricht, sind diese: 


Herr, unser Gott, 
der du treu bist in 
deinen Verheissungen, 
unwandelbar in deinen 


Спадепрабеп, und un- 


aussprechlich in deiner 
Menschenliebe, der du 
mit heiligem Rufe dein 
Gebilde berufen und 
deinen Knecht (deine 
Magd) N. N. geführt 
hast zu deinem geist- 
lichen Leben, gieb ihm 


облаче бо MA въ ризу 
спасеня, и одеждею 
весемя omba мя; яко 
на жениха возложи 
на мя вЪнецъ, и яко 
невЕсту украси мя 
красотою! 


Господу помолимся! 


Господи помилуй! 


Молитвы же, яже 
глаголетв 1ерей, суть 
ся: 


Господи Боже нашъ, 
вёрный во 068втова- 
нихъ Твоихъ, и не- 
изреченный въ чело- 
вфколюби | Твоемъ, 
призвавътй  создане 
Твое званемъ свя- 
тымъ, и приведый 
раба (у) Твоего (ю) 
N. N, въ духовное 
Твое жите: даждь 
ему (ей) животъ благо- 
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(ihr) ein wohlanstän- 
diges Leben, tugend- 
haften und untadligen 
Wandel; auf dass er 
(sie), in Heiligung wan- 
delnd, unbefleckt be- 
währe die durch deine 
Macht angezogeneKlei- 
dung; mit dem @е- 
wande die Gerechtig- 
keit anthuend, mit dem 
Gürtel aber die Er- 
tödtung des Leibes und 
die Keuschheit in sich 
aufnehmend, mit dem 
Kukulion aber den 
Helm des Heiles auf- 
setzend, durch das Ana- 
labon aber mit dem 
Kreuze und dem Glau- 
ben sich schmückend, 
durch das Obergewand 
(перо ми) aber sich 
rüstend mit dem Kleide 
der Unversehrtheit ; mit 
den Sandalen aber 
möge er (sie) betreten 
den Weg des Friedens 
und des Heiles, damit 
er (sie) also furchtbar 
werde den Wider- 
sachern, nicht einzu- 
fangen sei den Krie- 


образный, житель- 
ство доброд тельное 


и незазорное, да во 
освящени — житель- 
ствовавъ, HECKBEP- 


ненъ соблюдетъ, въ 
оньже силою Твоею 
облечеся, образъ; и 
убо ризою въ правду 
одБваяся, | поясомъ 
же--умерщвленет+- 
ла, и цЪломудрия въ 
ce65 обнося; куколь 
же — шлемъ спасен1я 
возложивъ, анвлавомъ 
же — крестомъ и в - 
рою украшаемь (а), 
одБянемъ же въ ризу 
нетлЕня  вооружа 

емь (а), сандаллями же 
да наступитъ на путь 
мира и спасен!я, яко 
да будетъ страшный 
(на) супротивнымъ, 
неемлемь(а) ратными, 
всякия сласти и срам- 
ныя похоти чуждь (а): 
послушанемъ нака- 
зуемь (а), воздержание 
проходя, постниче- 

18 
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gern, aller Lust und 
schändlichen Begierde 
fremd; damit er (sie) 
des Gehorsams warte, 
in Enthaltsamkeit 
wandle, bewahrend die 
Regeln der Entsagung; 
auf dass er (sie) in 
Psalmen, Gesängen und 
geistlichen Liedern 
rühme deinen allver- 
ehrten und erhabenen 
Namen, nachfolgend 
den Fusstapfen des 
grossen Propheten Elias 
und des heiligen Pro- 
pheten, Vorläufers und 
Täufers Joannes; auf 
dass er (sie), das Maass 
der Vollkommenheit ег- 
reichend, den Lauf voll- 
ende, den Glauben be- 
halte, und anziehe die 
Unverweslichkeit der 
Engel, beigezählt werde 
deiner heiligen Heerde, 
erreiche die Stellung 
zu deiner Rechten, und 
hören möge die selige 
Stimme: „Kommet, ihr 
Gesegneten meines 
Vaters, erbet das 
Reich, das euch be- 


ства содержа правило, 


- да во псалмЪхъ и пЪ- 


нихъ, и пъснЕхъ ду- 
ховнътхъхвалитъпре- 
честноен великол$пое 
имя Твое, стопамъ по- 
сл дуя великаго про- 
рока Или, и святаго 
пророка Предтечи и 
Крестителя loauna: 
яко да достигъ иБру 
совершенства, тече. 
не скончаетъ, вЪру 
соблюдетъ, и обле- 
чется нетлЕн:емъ ан- 
гельскимъ, и сопри- 
чтется святому Тво- 
ему стаду, и полу- 
читъ деснаго Твоего 
предстояния, и услы- 
ШИТЬ блаженный 
гласъ: „приидите бла- 
гословенни Отца Мо- 
его, насл$дуйте уго- 
тованное вамъ цар- 
ство отъ сложени 
мра“, егоже и насъ 
наслъдники сподоби 
бъти, Боже, Твоею 
благодат!ю! 
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reitet ist von Anbeginn 
der Welt ап“, dessen 
Erben zu werden auch 
uns würdige, о Gott, 
durch deine Gnade! 


Denn ein Gott der 
Gnade, der Erbarmun- 
gen und der Menschen- 
liebe bist du, und dir 
senden wir die Lob- 
preisung empor, dem 
Vater und dem Sohne 
und dem heiligen Geiste, 
Jetzt und immerdar und 
und in die Ewigkeiten 
der Ewigkeiten. 


Die Brüder: Amen. 
Friede 


Vorsteher: 
Allen! 


Diakon: Eure Häup- 
ter beuget dem Herrn! 


Vorsteher: Herr, un- 
ser Gott, führe ein 
deinen Knecht (deine 
Magd) N.N. in deinen 
geistlichen Hof ..... 
(3. 210). 


Яко Богъ милости, 
щедротъ и челов ко- 
любя еси, и Тебъ 
славу «4 вовсътлаемъ, 
Отцу и Сыну, и Свя- 
тому Духу, нын® и 
присно и во вЗки в - 
КОВЪ. 


Братя: Аминь. 


Настоятель: Миръ 
всЪмъ! 


Даконз: — Главы 
ваша Господеви при- 
клоните! 


Настоятель: To- 
споди Боже нашъ, 
введи раба (у) Тво- 
его (ю) К. К., въ ду- 
ховный Твой дворъ,... 
(отр. 210). 
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Wenn aber nicht die 
göttliche Liturgie ge- 
feiert wird, so werden 
vom Diakon folgende 
Irinika gesagt (und man 
liest den Apostel und 
das heilige Evangelium): 


Lasset uns in Frie- 


den beten zu dem 
Herrn! 

— Um den Frieden 
von Oben ... 


— Um den Frieden 
der ganzen Welt... 


— Für dieses heilige 
Gotteshaus... 


— Für die heiligste 
dirigirende ... 


— Für diesen unsern 
Bruder (diese unsere 
Schwester) N. N. und 
um seine (ihre) Be- 
schützung, und Hilfe 
von Gott, lasset uns 
beten zu dem Herrn! 


Аше же не совер- 
waemca Божествен- 
ная Литурая, гла- 
голется отзё дгакона 
„дгахонства“ ся (м 
чтется Апостолв % 
Святое Евангелте): 


Миромъ Господу 
помолимся! 


— О свышнемъ 
мирБ... 


— О мир всего 
м1ра... 


— О святЕмъ xpa- 
МЕ семъ... 


— О Овятвйшемъ, 
правительствую - 
щемъ... 


--ОбратЕ нашемъ 
(cecrp& нашей) N.N., 
и exe отъ Бога по- 
крова и помощи его 
(ea), Господу помо- 
лимся! 
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— Auf dass er (sie) 
ohne Fehl, untadlig 
und ohne Straucheln 
erreiche das Ziel des 
Klosterlebens, lasset 
uns beten zu dem 
Herrn! 


— Auf dass seine 
(ihre) Seele erleuchtet 
werde durch Enthalt- 
samkeitundEintsagung, 
lasset uns beten zu 
dem Herrn! 


— Auf dass er (sie) 
verlasse alle weltlichen 
Lüste und die Zunei- 
gung zu seinen (ihren) 
leiblichen Verwandten, 
lasset uns beten zu 
dem Herrn! 


— Um die Verge- 
bung der Sünden und 
die Verzeihung seiner 
(ihrer) Uebertretungen, 
und auf dass er (sie) 
sich erhebe über welt- 
liches Sinnen, lasset 
uns beten zu dem 
Herrn! 


— О еже непо- 
рочно, неосужденно, 
и  непреткновенно, 
совершити ему (ей) 
Hambpenie “ монаше- 
скаго образа, Господу 
помодимся! 


— О еже просв- 
титисядушиего(ея)въ 
воздержани и пост- 
ничествв, |Ц Господу 
помолимся ! 


— О еже изм$ни- 
тися ему (ей) отъ 
BCAKIA MIPCKIA по- 
хоти, и еже по плоти 
сродниковъ пристра- 
cria, Господу помо- 
лимся! 


— О оставлени 
грЪховъ, и прощен!и 
corptmeniä его (ея), 
и еже быти ему (ей) 
выше мрскихъ му- 
дровани, | Господу 
помолимся! 
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— АШ dass er (sie) 
verharre in aller Fröm- 
migkeit, Andacht und 
Keuschbeit, lasset uns 
beten zu dem Herrn! 


— Auf dass er (sie) 
ablege den alten Men- 
schen und anziehe den 
neuen, der nach Gott 
geschaffen ist, lasset 
uns beten zu dem 
Herrn! 


— Auf dass er (sie) 
und wir errettet wer- 
den von aller Trübsal... 


— Hilf, errette... 


— Unserer allheili- 
gen, гешвцеп... 


Der Vorsteher ruft 
aus: Denn heilig bist 
du, unser Gott.... 


Darauf: Alle, die 


ihr auf Christum ge- 


tauft seid, habt Chri- 
stum angezogen! Alle- 
Шуа! 


— О exe пребыти 
ему (ей) во всякомъ 
благочестли, и благо- 
говъни и WHCTOTE, 
Господу помолимся! 


— О еже отхо- 
жити ему (ей) вет- 
хаго челов ка, и 06- 
лещися въ новаго по 
Богу созданнаго, Го- 
споду помолимся! 


— О еже избави- 
тися ему (ей) и намъ 
отъ BCAKIA скорби... 


— Заступи, спаси... 


— Пресвятую, 
Пречистую ... 


Настоятель жевоз- 
глашаетз: Яко святъ 
еси Боже нашъ... 


Таже: Елицы во 
Христа крестистеся, 
во Христа облеко- 
стеся! Аллилупа! 
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Hierauf das Proki- 
menon, Apostel, Evan- 
gelium, undalles Uebrige 
bis su Ende. wie bei 
der Einkleidung mit 
dem kleinen бета 


(8. 215). 


Gebet bei Abnahme des 
Kukulion *). 


Gnadenreicher Herr, 
der du deinem Knechte 


*) Wie die Neuerleuch- 
teten nach der Taufe sie- 
ben Tage allen kirchlichen 
Diensten beiwohnen sollen 
in den ihnen bei der Taufe 
gegebenen weissen Klei- 
dern, so sollen auch die 
neu aufgenommenen Mön- 
che dieselbe Zeit hindurch 
in allen ihren Gewändern 
in der Kirche verweilen. 
Am 8. Tage aber legen 
sie in der Kirche vor 
allem Volk das Kukulion 
ab, als das am meisten 
characteristische Zeichen 
vor den andern Stufen des 
Mönchthums, um sich zu- 
zuwenden körperlichen 


-..о 


По семв nporumens, 
Апостолз, Евангеле 
u проч. до конца, 
хахв и в5 предвиду- 
щемв чинъ постри- 
женля ввмалую сгиму 


(стр. 215). 


Молитва во еже сняти 
кукуль *). 


Многомилостиве 
Господи, даровавый 


*) Какъ новопросвфщен- 
ные посл крещен1я должны 
присутствовать въ продол- 
жеши 7 дней при вс хъ 
церковныхъ службахъ въ 
данной имъ при крещени 
бЪлой одеждф, такъ и мо- 
нахи, послЬ пострижения, 
тоже число дней должны 
пребывать въ церкви во 
вевхъ CBOHXB одеждахъ. 
Въ осьмой же день они 
всенародно въ церкви съ 
молитвою слагаютъ съ себя 
кукуль, какъ отдичитель- 
нЪйшую отъ прочихъ сте- 
пеней монашескихъ при- 
надлежность, чтобы обра- 
титься къ тБлесному труду 
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(deiner Magd) N. N. 
durch die Annahme 
des Engel-Schimas das 
Kukulion zum Helme 
der Hoffnung des Heiles 
geschenkt hast, be- 
wahre dieselbe Gnaden- 
gabe unabnehmbar von 
seinem (ihren) Haupte, 
erhaltend und pflegend 
die Führerschaft seines 
(ihres) Denkens, damit 
sie unverrückbar sei 


Arbeiten und alltäglichem 
Handwerk. Darauf legen 
die Mönche das Kukulion 
an und ab nach Bedarf, 
ohne besondern Segen des 
Vorstehers,. 

„Wenn ein Jeromonach 
in das grosse Schima tritt, 
kann er die Liturgie cele- 
briren; wenn aber ein Bi- 
schof die Stufe wechselt, 
d.h. Schimnik wird, so 
darf er nicht mehr bischöf- 
liche, nicht einmal priester- 
licheFunctionen vollziehen 
(nach dem Nomokanon im 
grossen Trebnik, Kap 90). 
Ein Bischof, der in Krank- 
heit das Schima angenom- 
men hat, muss nach der 
Genesung dem Bisthum 
entsagen und für immer 
im Schima bleiben“, 


N.N,, 


оти“. 


рабу (Б) Твоему (ей) 
воспрятемъ 
ангельскаго “образа 
кукуль, и шлемъ спа- 
сительнаго упованя, 
неотемлему убо отъ 
главьт его (ея) тако- 
вую благодать Твою 


соблюди, содержая 
и согрБвая мысли 
его (ея) владыче- 
ственное, отъ про- 


_- =. 


и повседневному рукодЪл!ю. 
Посл сего они сами собою, 
безъ особеннаго благосло- 
вен!я отъ настоятеля, возла- 
гають и снимаютъ кукуль, 
смотря по надобности. 
„Теромонахъ аще въ боль- 
шую схиму поступить, да 
литургисаетъ; армерей же 
аще прембнитъ образъ, си- 
рЪЕчь схимникомъ станетъ, 
да не дЪйствуетъ къ тому 
святительское что отнюдь, 
ниже священническое (по 
Номоканону при Больш. 
Требник? я. 90). Кпископъ, 
постригшийся во время 60- 
лфзни, долженъ отказаться 
отъ епископства по выздо- 
ровлеши, и остаться навсегда 


въ схиуническомъ состоя- 
u 
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durch die Einwürfe der 
Widersacher, damit er 
(sie) der boshaftesten 
Schlange, dieseine(ihre) 
Ferse zu beobachten zu- 
gelassen ist, den Kopf 
zertretend, zu dir, dem 
farchtbaren und einzi- 
gen Haupte des Alls 
seine geistigen Augen 
erhebe. 


Denn du bist die Er- 
leuchtung und die Hei- 
ligung unserer Seelen, 
und dir senden wir die 
Lobpreisung empor, 
dem Vater und dem 
Sohne und dem heiligen 
Geiste, jetzt und immer- 
dar und in die Ewig- 
keiten. 


Vorsteher: Friede 
Allen! 
Die Brüder: Und 


deinem Geiste! 


Diakon: Eure Häup- 
ter beuget dem Herrn! 


Die Brüder: Dir, 0 
Herr! 


тивныхъ > придоговъ 
неподвижимо; яко да 
вселукаваго зм1я, еже 
блюсти пяту его, 
попущеннаго, попи- 
рая главу, къ Теб 
страшнфй и единой 
Глав всвхъ, умныя 
очи свои возведетъ. 


Яко Ты еси про- 
свЕщене и освяще- 
не душъ нашихъ, 
и Te6% славу возсы- 
лаемъ Отцу, и Сыну, 
и Святому Духу, 
нын$ и присно, и во 
в$ки ВЪКОВЪ. 


Настоятель: Миръ 
всбмъ! | 

Братя: И духови 
твоему! 

Дзаконз: Главы 
ваша Господеви пре- 
клоните! 

Братя: Теб, To- 
споди ! 
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Der Vorsteher spricht 
dieses Gebet über den 
Eingekleideten, der зет 
Haupt beugt: 


Den, der sein Haupt 
dr, dem feurigen 
Haupte und einzigen, 
weisen Gotte, о Ge- 
bieter, beugt, segne, 
heilige und bewahre 
ihn vor jeglicher schäd- 


lichen, sichtbaren und 
unsichtbaren Versu- 
chung! 


Ausrufunyg: Denn 
dein ist das Reich und 
die Macht und die 
Kratt und dir gebühret 
alle Herrlichkeit, Ehre 
und Anbetung, dem 
Vater und dem Sohne 
und demheiligen Geiste; 
jetzt und immerdar und 
in die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. Amen. 


Darauf die Entlas- 
sung. 


Настоятель же 
чтеть сю молитву 
надв “| прежлокшимъ 
(шею) главу: 

Огненной Isaak, 
свою главу Теб  не- 
видимому и единому 
премудрому Богу 
подклонивша (у), Вла- 
дъко благослови, 
освяти, соблюди отъ 

всякаго > вреднаго 
искушен!я, видимаго 
же и невидимаго! 


Возглась: Яко Твое 
есть царство, и власть, 
и сила, и Te6% по- 
добаетъ всякая слава, 
честь и поклонеше, 
Отцу, и Сыну, и Овя- 
тому Духу, нын$ и 
присно, и во вЪки 
в ковъ, Аминь. 


И по обычаю, от- 
пуств. 
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Ritus der Feier am 
Sonntage der Ortho- 
doxie. 

(Erster Sonntag der 
дговвеп Fasten.) 
Die Zusammenstel- 
што und Einführung 
des Ritus der Ortho- 
доаче erfolgte nach dem 
letzten, siebenten ikume- 
nischen Сопси (787) ги 
Мда und zwar wird 
dasselbe als Werk des 
Patriarchen Methodios 
von Konstantinopel 
(1 847) bezeichnet. 
Zuerst wurde der Ritus 
der Orthodoxie mit 
grosser  Feierlichkei 
am 18. Februar 842, 
am ersten Sonntag in 
der grossen Fasten- 
гей, nach dem Tode 
des ikonoklastischen 
Kaisers Theophilos auf 
Veranlassung seiner Ge- 
mahlin Theodora und 
ihres Sohnes Michael, 

vollzogen. 


Nach Russland ging 
der Ritus der Ortho- 


ПослЪдован!в въ не- 
дЪлю православия. 


(Первое Воскресенье 
Великаго Поста.) 
Составлеме и со- 

sepwenie чина Право- 

славя | послъдовало 
посль VII-eo Вселен- 
скаго собора, бывшаго 
вв (87 e. вв Huren; co- 
ставителемз его счи- 
тается Meoodiü, Па- 
тргаргв Константи- 
нопольстй,  скончав- 
wiüca въ 847 г. Bnep- 
вые сз особенною тор- 
жествеккосткю чин 
православзя совершен 
быль 18 февраля вв 
1-ое воскресенье Ве- 
ликаго Поста вв 
342 г. по смерти 
Императора - иконо- 
борца беофила, при 
супругь его деодорт, 
и сикг ея Muxausın. 


Вв Pocciw чин 
православя перешоль 
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doxie aus Griechenland 
über, zugleich mit dem 
gesammten Cyclus der 
gottesdienstlichen Bü- 
cher, und wurde zuerst 
ип 12. Jahrhundert т 
derselben Form voll- 
zogen, wie er aus ате- 
chenland übernommen 
worden war; später 
aber auch mit den Zu- 
sätsen, welche im 12., 
13. und 14. Jahrhun- 
dert in den griechischen 
Ritus aufgenommen wor- 
den waren, z. B. gegen 
die, welche falsch aus- 
legen die Worte: zpoc- 
фёриу ха! mpcadeponevog 
— der Darbringer und 
der Dargebrachte (im 
Gebete des Priesters 
während des cherubi- 
schen Gesanges), gegen 
die Lehre des Joannes 
Italos über die Worte: 
„Mein Vater ist grösser 
als ich“, gegen die fal- 
schen Lehren des Kon- 
stantinos Bulgaris, 
Barlaam, Akyndinos 
14. $. 10. 


изз Греши вмъетть 
св полным кругом 
богослужебных книг 
и быль совершаем 
вв ХП в. сначала вг 
томз види, какв он; 
былз принятв изз Гре- 
um, а затъмё с5 
ттьми прибавлеюями, 
ROW вносились въ гре- 
чески чинз вв All, 
ХШ ч XIV впкахе, 
пахз напр. противъ 
неправо — обвясняю- 
шить слова: „Прино- 
сяй и приносимый“, 
противз учен? я оанна 
Итала — относи- 
тельно слов: „Отецъ 
Мойбоми Менеесть“, 
npomues учешя Кон- 
стантина Булгариса, 
Варлаама, Arunduna 
u др. 
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In späterer Zeit 
wurden einige dieser 
Häresien als im Laufe 
der Zeit bedeutungslos 
geworden, . ausgeschie- 
den und dafür andere, 
später entstandene er- 
wähnt, welche Kirche 
und Staat beunruhigten: 
die bogomilischen und 
judaistischen Haäretiker; 
die Schankwirthe und 
die Bedränger der 
Wittwen und Waisen; 
die Raskolniken, Rebel- 
len und Renegaten (Gri- 
дот) Otrepjew, der sich 
für den Zarewitsch Di- 
mitri ausgab, Timothe) 
Akyndinow, der vorgab, 
der Sohn des Zaren 
Wassilij Schujskij zu 
sein, Stephan Rasın, 
Iwan Mazeppa und Iwan 
Pugatschew — die Mein- 
eidigen und Kreuzver- 
ächter) und die, welche 
wider die Orthodozie 
verstossende Lehren an- 
nehmen (die, . welche 
leugnen das Dasein 
Gottes, die Wirkung 
der Vorsehung u. S. 10., 


Впослъъдствги un- 
котормя US си 
ерсей, какв имтъвиля 
значенге мъетное U во 
времена болгье древнгя, 
были исключены U за- 
мъненыпоздньйшими, 
волновавшими церковь 
и государство: вре- 
тикамв > богомиламз 
и жидовствуюшимв; 
корчемникамз и оби- 
жаюшимв 80085 U си- 
ротз, распольникамз, 
бунтовшикамз U из: 
мънникамь (Григорю 
Отрепьеву, выдавав- 
шему себя за Царе- 
вича Димитрая, Ти- 
мовею Aryndunoey, 
выдававшему себя за 
сына царя Васимя 
Шуйскаго, Стефану 
Разину, Ивану Ма- 
зеп и Емельяну Пу- 
гачеву, какв измънни- 
хамъвикрестопреступ- 
никамв — „сломали 
въру и върность на 
кресткомв цъловани 
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was sich in der gegen- 
wärtigen Fassung des 
Ritus findet). Austühr- 
liches hierüber ist zu 
ersehen aus dem Werke 
des Propstes Nikolski: 
Anafematstwowanije, 
Petersburg 1879. 


---- ----- 


Nach der Lesung der 
Horen vor der Liturgie 
stellt sich der Bischof 
in seinem Отпще auf 
seinen gewöhnlichen 
Platz, und die Archi- 
mandriten, Igumenen, 
Priester und Diakonen 
gehen aus dem Altare 
heraus. Die Priester 
tragen die heiligen Bül- 
der des Erlösers und 
der СоЦезтийег und 
legen sie auf die Ana- 
logien mitten in der 
Kirche. 


объшанную кутверж- 
денную“ и принимаю- 
шимз ученя, против- 
NLA православю: от- 
рицающимв быте Бо- 
же и участе про- 
мысла и т. д.), что 
находится в5 совре- 
менныхз редакщять 
чина православгя. По- 
дробнъе см. 0 свмв 
вз соч. Прот. Николь- 
скаго: Анавематство- 
ване, С.-Пб. 1879. 


По npowmeniu ча- 
совъ, стоящу арлае- 
рею ка обыкновенномз 
мъст, вв облачени, 
исходятз изв олтаря 
артимандриты, игу- 
мени, зерен, даконы; 
iepeu же износятьз 
иконы Спасителеву и 
Богородичну, и пола- 
гаютз среди церкви 
на аналоги. 
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Protodiakon: Segne, 
mein Grebieter! 


Bischof: Gelobt sei 
unser Gott allezeit, 
jetzt und immerdar, 
und in die Ewigkeiten 
der Ewigkeiten. 


Chor: Amen. 


— Himmlischen Kö- 
Ше... 


Trisagion. Nach dem: 
Vater unser... Herr, 
erbarme dich! (12 Mal). 


Kommet, lasset uns 
anbeten!' (3 Mal.) 


Ps. (74): Wir dan- 
ken dir, o Gott, wir 
danken dir, und rufen 
an deinen Namen.... 


Ehre.... Jetzt.... 
Alleluja, Alleluja, 


Alleluja. Ehre sei dir, 
о Gott! (3 Mal.) 


IIpomodiarons на- 
чинаетъ: Благослови 
Владътко! 


Apzxiepeä: Благо- 
словенъ Богъ нашъ, 
всегда, HEIHE, и при- 
сно и во в Ъки ВЪКОВЪ. 


“икъ: Аминь. 


И поютз: Царю 
небесный ... 


Чтецз: Трисвятое. 
Отче нашъ.... Го- 
споди помилуй! 

(12 разг.) 


Придите  покло- 
нимся... (Трижды.) 


И пс. (14): Испо- 
вфмыся ТебЪ, Боже, 
исповё$мыся ... 


Слава... Инын®.. 
Аллилупя, аллилупя, 


аллилупя, Слава Теб, 
Боже! (Трижды.) 
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Diakon, die grosse 
Ektenie, wie gewöhnlich, 
bis einschliesslich der 
Bitte: Für die Reisen- 
den zu Wasser und zu 
Lande ..... 


Ikerauf wird Fol- 
gendes hinzugefügt: 


— Auf dass er mit 
gnädigem Auge herab- 
sehe auf seine heilige 
Kirche, und sie be- 
wahre unbeschädigt 
und unbewältigt von 
Ketzereien und Aber- 
glauben, und sie mit 
seinem Frieden umgebe, 
lasset uns beten zu 
dem Herrn! 


— Auf dass er stille 
ihre Zerrüttung, und 
durch die Kraft seines 
heiligen Geistes alle 
Abtrünnigen zur Er- 
kenntniss der Wahr- 
heit bekehre und seiner 
auserwählten Heerde 
beizähle, lasset uns 
beten zu dem Herrn! 


/lIianons чтетё er- 
тензю обычную даже: 
О плавающихъ, путе- 
шествующихь .... 


И аб прилагаетз 
вю: 


— О еже мило- 
стивымъ окомъ при- 
зрЕти на святую 
Свою церковь, и со- 
блюсти ю невредиму 
и непребориму отъ 
ересей и суевърш, и 
миромъ Своимъ огра- 
дити, Господу помо-. 
лимся! 


-- О еже утишити 
раздоране ея, и си- 
лою Святаго Духа 
обратити BCEXB от- 
ступльшихъ къ п0- 
знаню истины, и CO- 
причести къ избран- 
ному Своему стаду, 
Господу помолимся! 
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— Auf dass er mit 
dem Lichte göttlicher 
Erkenntniss die durch 
Unglauben verfinsterten 
Gemüther erleuchte, 
seine Gläubigen aber 
festige und im rechten 
Glauben unerschüttert 
erhalte, lasset uns be- 
ten zu dem Herrn! 


Darauf: Gott ist 
der Herr und uns er- 
schienen... . 


(Ton4): Dankbar und 
ob deiner grossen uns 
erwiesenen Wohlthaten 
dich verherrlichend, lo- 
ben, preisen wir, deine 
unwürdigen Knechte, 
dich, danken,singendir, 
und erheben deine Huld 
gegen uns, und singen 
dir demüthig und mit 
Liebe: der du wohl- 
thust, unser Erlöser, 
Ehre sei dir! 


Ehre .... Deiner 
Wohlthaten und Gaben 


— О еже просв?. 
тити мысли HEBEpIeM 5 
помраченныхъ св - 
томъ Своего Бого- 
разумя;  врныхъь 
же Своихъ укрбпити 
и непоколебимыхъ въ 
правовЪри соблюсти, 
Господу помолимся! 


Посемз: Богъ Го- 
СПОДЪ, И ЯВИСЯ Намъ ... 


(Гл. 4): Buaro- 
дарни суще недостой- 
ни раби твои, Го- 
споди, о Твоихъ ве- 
ликихъблагодвяняхъ 
на насъ > бътвшихт, 
славяще Тя хвалимъ, 
благословимъ, благо- 
даримъ, поемъ и ве- 
личаемъ Твое благо- 
утробе, и рабски лю- 
бою вошемъ Ти: 
Благодвтелю Спасе 
нашъ, слава Теб ! 


Слава... (гл. 3): 
Твоихъ благодвяни, 


19 


- 900 — 


ohne Verdienst als un- 
nütze Knechte gewür- 
digt, o Gebieter, brin- 
gen wir, zu dir mit 
Eifer flächtend, nach 
unsern Kräften Dank 
und dich als Woblthäter 
und Schöpfer verherr- 
lichend, rufen wir aus: 
Ehre sei dir, gaben- 
reicher Gott! 


Jetzt.... Wie der 
Himmelsfeste Pracht 
in der Höhe, so hast 
до auch hinnieden die 
Schönheit der heiligen 
Wohnung deiner Herr- 
lichkeit gezeigt, о Herr; 
festige sie in die Ewig- 
keit der Ewigkeit, und 
nimm an unsere Ge- 
bete, welche dir in ihr 
unaufhörlich darge- 
bracht werden, durch 
die Fürbitien der Got- 
tesgebärerin, denn du 
bist das Leben und 
die Auferstehung Aller! 


Prolodialkon: Lasset 
uns aufmerken! 


и даровъ туне, яко 
раби непотребни спо- 
доблъшеся, Владыко, 
къ Te6% усердно при- 
текающе благодаре- 
не по силЕ прино- 
симъ, и Тебе, яко 
благодвтеля и творца 
славяще, BOHIEMB: 
слава Te6%, Боже 
прещедрый! 


И нын$... (гл. 4): 
Яко же  въшня 
тверди благолБше, и 
нижнюю — споказалъ 
еси красоту святаго 
селен1я славы Твоея, 
Господи: утверди cie 
во вфкъ в ка, и прии- 
ми наша въ немъ не- 
престанно приноси- 
мая ТебЪ моленя Бо- 
городицею, всвхъжи- 
воте и воскресен:е! 


Протодзаконз: Вон- 
мемъ! 
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Bischof: Епеде Allen! 


Leser: Und deinem 
Geiste! 


Protodiakon: Weis- 
heit! Lasset uns’auf- 
merken! 


Der Leser das Pro- 
kimenon (Ton 4): Die 
da gepflanzet sind im 
Hause des Herrn, die 
werden blühen in den 
Höfen unsers Gottes! 


Stichos: Der @erechte 
wird sich freuen in 
dem Herrn, und wird 
auf ihn hoffen! 


Apostel an die Römer 
(X VI,17—20): Brüder! 
Ich ermahne euch aber, 
dass ihr achtet auf 
die, welche Zertrennung 
und Aergerniss anrich- 
ten, neben der Lehre, 
die ihr gelernt habt, 
und weichet von den- 
selben. Denn solche 
dienen nicht dem Herrn 


Аралерей: Maps 
BCEME! 


Чтець: И духови 
твоему! 


Протодзаконз: Пре- 
мудрость, вонмемъ! 


Umeus: Прокименз 
(гл. 4): Насаждени 
въ дому Господни, 
во дворвхъ Бога на- 
шего процв тутъ! 


Cmuxs: > Возвесе- 
лится праведникъ 0 
Господв и уповаетъ 
на Него! 


Anocmons ne Рим- 
ляномв (зач. 121): 
Брете, молю вы, 
блюдитеся отъ тво- 
рящихъ распри и 
раздоры, кромЗ уче- 
ня, ему же вы на- 
учистеся, и уклони- 
теся отъ нихъ. Тако- 
ви бо Господеви на- 
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Jesu Christo, sondern 
ihrem Bauch; und durch 
süsse Worte und präch- 
tige Bede verführen 
sie die unschuldigen 
Herzen. Denn euer Ge- 
horsam ist unter Jeder- 
mann ausgekommen. 
Deshalb freue ich mich 
über euch. Ich will 
aber, dass ihr weise 
seid bezüglich des 
Guten, aber einfältig 
bezüglich des Bösen. 
Der Gott des Friedens 
aber zertrete den Satan 
unter eure Füsse in 
Kurzem. Die Gnade 
unsers Herrn Jesu 
Christi sei mit euch! 


Evangelium Matth. 
(ХРШ, 10—18): Der 
Herr sprach: Sehet zu, 
dass ihr Keines aus 
diesen Kleinen verach- 
tet; denn ich sage euch, 
ihre Engel im Himmel 
schauen immerfort das 
Angesicht meines Va- 
ters, der im Himmel 


шему [исусу Христу 
не работаютъ, но 
своему чреву; иже 

благими словесът 
и  благословетемъ 
прельщаютъ сердца 
незлобивъхъ. Ваше 
бо > послушаше ко 
всъмъ достйже: ра- 
дуюся же, еже о 
васъ; хощу же васъ 
мудрыхъ убо быти 
во благое, простыхъ 
же въ злое. Богъ же 
мира да сокрушить 
сатану подъ ноги 
ваша вскор в. Благо- 
дать Господа нашего 
[исуса Христа съ 
вами, аминь! 


Еванг. oms Мат- 
sea (зач. 75): Рече 
Господь: блюдите, да, 
не прЪзрите единаго 
(отъ) малыхь сихъ: 
глаголю бо вамъ, яко 
ангели ихъ на небе- 
съхъ выну BHAATE 
лице Отца Моего не- 
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ist. Denn des Menschen 
Sohn ist gekommen, 
selig zu machen, was 
verloren war. Was 
dünket euch? Wenn 
einer hundert Schafe 
hat, und eines von 
ihnen sich verirrt, lässt 
er nicht die neunund- 
neunzig auf denBergen, 
und gehet hin, das 
verirrte zu suchen? 
Und wenn es sich zu- 
trägt, dass er es findet: 
Amen, ich sage euch, 
er freuet sich mehr 
über dasselbe als über 
die neunundneunzig, 
die nicht irre gegangen 
sind! Also ist es nicht 
der Wille eures Vaters, 
der im Himmel ist, 
dass eines von diesen 
Kleinen verloren gehe. 
Hat aber dein Bruder 
wider dich gesündigt, 
so geh hin, und ver- 
weise es ihm zwischen 
dir und ihm allein. 
Giebt er dir Gehör, 
so hast du deinen Bru- 
der gewonnen; giebt 
er dir aber kein Ge- 


беснаго. Приде бо 
Сънъ “9 человбчески 
взыскати и спасти по- 
гибшаго. Что вамъ 
мнится? Аще будетъ 
нЪкоему челов$ ку сто 
овецъ, и заблудитъ 
едина оть нихъ: не 
оставитъ ли девятде- 
сятъ и девять въ го- 
рахъ, и шедъ ищетъ 
в1блудиия? И ame 
будетъ обр Ести ю, 
вминь глаголю вамъ, 
и радуется о ней 
паче, неже о девяти- 
десятихъ и девяти 
незаблудшихъ. Тако 
HECTB воля предъ 
Отцемъ вашимъ не- 
беснымъ, да погиб- 
нетъ единъ отъ ма- 
лыхъ сихъ. Аще же 
согрршитъ къ тебЪ 
братъ твой, иди и 
обличи его между 
тобою и тЕмъ еди- 
нЕмъ. Аще тебе по- 
слушаетъ, прообрБлъ 
еси брата твоего. 
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hör, so nimm noch 
einen oder zwei zu dir, 
damit die ganze Sache 
auf dem Munde zweier 
oder dreier Zeugen be- 
горе. Hört er auch 
diese nicht, so sage es 
der Kirche; wenn er 
aber die Kirche nicht 
hört, so sei er dir wie 
ein Heide und Zöllner. 
Amen, ich sage euch, 
Alles, was ihr aufErden 
binden werdet, das 
wird auch im Himmel 
gebunden sein; und 
Alles, was ibr auf 
Erden lösen werdet, 
das wird auch im Him- 
mel gelöset sein! 


Erbarme 
dich unser, о Gott, 
nach deiner grossen 
Baımherzigkeit, wir 
bitten dich, erhöre und 
erbarme dich! 


Darauf: 


Nach der Bitte: Noch 
beten wir für die hei- 


Аще ли тебе не по- 
слушаетъ, поимй съ 
собою паки единаго 
или два, да при 
уствхъ двою или 
трехъ | свидбтелей 
станетъ всякъ гла- 
голъ. Аще же не 
послушаетъ ихъ, по- 
в$ждь церкви; аще 
же и церковь пре- 
лушаетъ, буди тебЪ 
якоже язычникъ и 
мытарь. Аминь же 
глаголю вамъ: елика 
аще  свяжете HA 
земли, будутъ связана 
на небеси, и елика 
аще разръшите на 
земли, будутъ разръ- 
шена на небесвхъ 


Посемз: Помилуй 
мя, Боже, по вели- 
цЪй милости Твоей, 
молимся Ти, услътши 
и помилуй: 


По: Еще молимся 
о Святёйшемъ Пра- 
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ligste dirigirende Sy- 


node.... werden fol- 
gende Bitten -einge- 
schaltet: 


Der du nicht willst 
den Tod des Sünders, 
sondern wartest auf 
die Bekehrung und 
Busse, bekehre alle 
Abgefallenen zu deiner 
heiligen Kirche, wir 
bitten - dich, barmber- 
ziger Gott, erhöre und 
erbarme dich! 


— Der du diese 
Weit zu deiner Ehre 
eingerichtet hast, 
mache, dass auch die- 
jenigen, so sich deinem 
Worte widersetzen, 
sich bekehren und zu- 
sammen mit allen Gläu- 
bigen durch wahren 
Glauben und Gottes- 
furcht dich, unsern 
Gott,  verherrlichen; 
wir bitten dich, all- 
mächtiger Schöpfer, 
erhöre und erbarme 
dich! 


вительствующемъСи- 
HORB... присовоку- 
пляются сл: 


Не хотяй смерти 
грёшныхъ, но ожи- 
даяй обращения и по- 
каяния, обрати всЪхъ 
отступлъшихъ98 Kb 
СвятЪй Гвоей церкви, 
молимтися, милосер- 
дый Господи, услыши 
и помилуй! 


— Устроивый мръ 
сей въ славу Твою, 
сотвори, да и проти- 
вящияся Твоему слову 
обратятся, и вкуп 
со всъми вБрньтми, 
истинною вЪрою и 
благочеспемъ, Тебе 
Бога нашего просла- 
вятъ, молимтися все- 
СИЛЬНЫЙ Творче, 
услыши и помилуй! 
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— Der du uns dein 
Gebot gegeben, dass 
wir dicb, unsern Gott, 
und unsern Nächsten 
lieben, mache, dass die 
Gehässigkeiten, Feind- 
schaften,Beleidigungen, 
Bestechungen, Eid- 
brüche und andere 
Missethaten aufhören, 
und dass die wahre 
Liebe in unseren Her- 
zen herrsche; wir bit- 
ten dich, o unser Hei- 
land, erhöre und gnä- 
dig erbarme dich! 


Bischof laut: Erhöre 
uns, o Gott, unser Er- 
löser.... 


Chor: Amen. 


Protodiakon: Lasset 
uns beten zu dem Herrn! 


Chor : Herr, erbarme 
dich! 


Der Bischof spricht 
dieses Gebet: Gott, 


— Давый вапов $ дь 
Твою намъ, еже лю- 
бити Тебе, Бога на- 
шего, и ближняго 
своего, сотворй, да 
ненависти, вражды, 
обиды, мздоимства, 
клятви преступства 
и прочая беззаконя 
прекратятся, истин- 
ная же лкбовь да 
царствуетъ въ серд- 
цахъ нашихъ, молим- 
тися, Спасителю 
нашъ, услыши и ми- 
лостивно помилуй! 


Араперей возгласно: 
Услыши ны, Боже, 
Спасителю нашъ... 


JDurs: Аминь. 


Протодзаконз: Го- 
споду помолимся! 


Aurs: Господи по- 
милуй! 


Молитва: | Все- 
въшни Боже, Вла- 
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Allerhöchster, Gebieter 
und Erbauer aller 
Schöpfung, der du 
Alles mit deiner Grösse 
erfüllest und mit deiner 
Kraft erhälst, dir, dem 
Geber aller Dinge, 
bringen wir Unwürdige 
die Danksagung dafür, 
dass du dich nicht un- 
serer Missethaten we- 
gen von uns abwendest, 
sondern vielmehr uns 
mit deinen Erbarmun- 
gen zuvorkommst. Du 
hast zu unserer Erlö- 
sung deinen einzig- 
gezeugten Sohn gesen- 
det, und hast offenbart 
deine unermessliche 
Geneigtheit gegen das 
Menschengeschlecht; 
denn du willst mit 
Absicht und erwartest, 
dass wir uns zu dir 
bekehren und errettet 
werden; du hast Nach- 
sicht mit der Schwäche 
und  Gebrechlichkeit 
unsererer Natur und 
stärkest uns mit der 
allkräftigen Gnaden- 
gabe deines allheiligen 


дыко и > СодЕтелю 
всея твари, напол- 
няяй вся величе- 


ствомъ Твоимъ и со- 
держай силою Твоею, 
Te6% вседаровитому 
Господу нашему мы 
недостойни благода- 
рене приносимъ, яко 
не отвращаешися 
насъ беззакон1й ради 
нашихъ, но паче 
предваряеши ны ще- 
дротами Твоими. Ты 
ко избавлентю нашему 
послалъ еси Едино- 
роднаго Твоего Сыва, 
и благов стилъ без- 
мЕрное Твое къ роду 
челов$ ческому сниз- 
хождене; яко хотЪ. 
н1емъ хощеши, иожи- 
даеши, еже обрати- 
тися намъ къ Тебз, 
и спасенымъ быти: 
Ты, снивходя къ не- 
мощи нашего есте- 
ства,  укр$пляеши 
насъ всесильною Свя- 
таго Твоего Духа 
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Geistes, tröstest uns 
mitdem seligmachenden 
Glauben und mit der 
vollkommenen Hoffnung 
der ewigen Güter, und, 
führend deine Auser- 
wählten in das Zion, 
das oben ist, bewah- 
rest du sie, wie den 
Augapfel. Wir bekom- 
men, о Herr, deine 
grosse und beispiellose 
Huld und Barmherzig- 
keit; aber, sehend das 
Ausgleiten Vieler, bit- 
ten wir dich inständig, 
oallgütiger Herr,schaue 
auf deine Kirche und 
siehe, dass, obwohl wir 
dein seligmachendes 
Evangelium auch freu- 
dig angenommen haben, 
es doch die Dornen der 
Eitelkeit und der Lei- 
denschaften unfrucht- 
bar machen, und in 
Häufung der  М1взе- 
tbaten widersetzen sich 


deiner evangelischen 
Wahrheit diese mit 
Häresien, jene mit 


Schismen, trennen sich 
von deinem Erbe, ver- 


благодат!ю, утБшае- 
ши спасительною в - 
рою, и совершенною 
надеждою 9 вЪчньтхъ 
благъ, и руководствуя 
избраннътхъ Твоихъ 
въ горни Слонъ, со- 
блюдаешияко з$ницу 
ока. — Испов дуемъ, 
Господи, великое Твое 
и безприкладное чело- 
в$колюбе и милосер- 
де. Но видяще мно- 
гихъ > поползновения, 
прилжно Тя, все- 
блатй Господи, мо- 
лимъ: призри на цер- 
ковь Твою, и виждь, 
яко Твое спаситель- 
ное благовфст1е аще 
и радостно прияхомъ, 
но терне суеты и 
страстей творитъ 
оное въ HEKIHXb ма 
лоплодно, въ HERIHXB 
же и безплодно, и по 
умноженю > беззако- 
ний ови — ересьвми, 
OBIH расколомъ про- 
тивяся Евангельской 
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werfen deine Спаде, 
und bringen sich unter 
das Gericht deines hei- 
ligsten Wortes. All- 
barmherziger und all- 
mächtiger Herr, der 
du nicht zürnest in 
Ewigkeit, sei gnädig, 
es bittet dich deine 
Kirche, hinstellend dir 
den Anfänger und Voll- 
ender unsers Heiles, 
Jesum Christum, — sei 
ihnen gnädig, "stärke 
sie im wahren Glauben 
durch deine Kraft, er- 
leuchte die Augen ihres 
Verstandes mit deinem 
göttlichen Lichte, auf 
dass sie deine Wahr- 
heit erkennen; erweiche 
ihre Härte und Öffne 
ihre Ohren, auf dass 
sie erkennen deine 
Stimme, und zu dir, 
unserm £irlöser, sich 
bekehren. Mache wie- 
der gut, o Herr, ihre 
Verdorbenheit und ihr 
mit der christlichen 
Gottesfurcht nicht über- 
einstimmendes Leben; 
mache, dass wir alle 


Твоей истин , отсту- 
паютъ отъ достояня 
Твоего, отрЕваютъ 
Твою благодать, и 
повергаютъ себе суду 
Твоего  пресвятаго 
слова.  Премилосер- 
дый и всесильный, 
не доконца гнЪваяйся 
Господи! Буди мило- 
стивъ, молить Ta, 
Твоя церковь, пред- 
ставляя ТебЕ началь- 
ника и совершителя 
спасеня |“ нашего 

Тисуса Христа, будв 
милостивъ 9 намъ, 

укр пи насъ въ пра- 
BOBEpiH силою Твоею, 
ваблуждающимъ же 
просввъти разумныя 
очи свътомъ Твоимъ 
Божественньтмъ, да 
уразумвютъ Твою 
истину; умагчи ихъ 
ожесточенеи отверви 
слухи, да познаютъ 
гласъ Твой, и обра- 
тятся къ ТебЪ, Спа- 
сителю нашему! 
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heilig und unbefleckt 
leben, und der selig- 
machende Glaube also 
Wurzel fasse und frucht- 
bringend. verbleibe in 
unsern Herzen. Wende, 
o Herr, dein Angesicht 
nicht von uns ab, gieb 
uns die Freude deines 
Heiles; verleihe, о Herr, 
auch den Hirten deiner 
Kirche heiligen Eifer, 
und durchdrioge ihre 
Sorge um die Errettung 
und Bekehrung der 
Irregehenden mit evan- 
gelischem Geiste; auf 
dass wir alle, also ge- 
leitet, gelangen mögen 
dorthin, wo da ist die 
Vollendung des Glau- 
bens, Erfüllung der 
Hoffnung und wahre 
Liebe, und dort mit 
den Chören der rein- 


sten, himmlischen 
Kräfte verherrlichen 
dich, unsern Herrn, 


den Vater, Sohn und 
heiligen Geist in die 
Ewigkeiten der Ewig- 
keiten. Amen. 


Исправи, | Господи, 
иныхъ развращене 
и жизнь несогласную 
XPACTIAHCKOMY благо- 
честю; сотвори, да 


. BBH свято и непо- 


рочно поживемъ; и 
тако спасительная 
вБра укоренится, и 
плодоносна въ серд- 
цахъ нашихъ пребу- 
деть! Не отврати 
лица Твоего отъ насъ, 
Господи, | воздаждь 
намъ радость спасе- 
ня Твоего, подаждь, 
Господи, ипастыремъ 
церкве Твоея святую 
ревность, и попечене 
ихъ о спасени и 
обращени; заблуж- 
дающихъ духомъ 
Евангельскимъ рас- 
твори; да тако вси 
руководими > достиг- 
немъ, идфже совер- 
шене вЪрьт, испол- 
нене надежды, и 
истинная любовь; и 
тамо съ лики чистЪй- 
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Hierauf stellt sich 
der FProtodiakon auf 
den bereiteten Ort, und 
ruft laut: 


Wer ist ein Gott, 
so gross, wie unser 
Gott? Du bist ein 
Gott, der Wunder 
thut allein! 


(Dreimal, jedesmal 
mit höherer Stimme.) *) 


Die wir den Tag 
der Orthodoxie feiern, 
orthodoxes Volk, lasset 
uns über Alles preisen 
Gott, den Urheber alles 


*) In der slawischen 
Ausgabe dieses Ritus (Pe- 
tersburg 1896) ist hierfür 
eine Melodie angegeben. 


шихъ ‘ небесныхъ 
Силъ прославимъ 
Тебе, Господа нашего, 


Отца, и Сына, и ÜBa- 
таго Духа, во вЕки 
вЪковъ, аминь. 


По cems протодза- 
пон, ставь на уго- 
тованномв — мъстть, 
возглашаетв: 


Кто Богъ велий, 
яко Богъ нашъ? 
Ты еси Богъ, тво- 
ряй чудеса единъ! 


(Трижды, каждый 
посльдующй | раз 
высшимз гласоме. ) *) 


Православя день 
празднующе, право- 
славни люде, наипаче 
прославимъ BHHOB- 


*) Въ слав. изд.. сего 
чина 1896 г. возглапене 
се положено на ноты 
(стр. 201). 
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Guten, der da ist ge- 
lobt in Ewigkeit. 


Dieser unser Gott 
hat vorbedenkend und 
einsetzend sein gelieb- 
tes Erbe, die heilige 
Kirche, tröstend die 
durch Sünde abgefal- 
lenen Urelten mit 
seinem untrüglichen 
Worte, schon im Para- 
diese den Grund zu 
derselben gelegt; die- 
ser unser Gott hat in 
der Zuführung zu die- 
ser heilsamen Verheis- 
sung sich ос unbe- 
zeugt gelassen, sondern 
hat das beabsichtigte 
Heil zuvor verkündigt 
durch die Vorväter und 
Propheten, und leben- 
dig beschrieben auf 
verschiedene Art; die- 
ser unser Gott hat vor- 
mals häufig und auf 
mannigfache Weise ge- 
sprochen zu den Vätern 
durch die Propheten, 
in diesen letzten Tagen 
aber hat er zu uns ge- 


ника всЕхъ  благъ 
Бога, Иже сый бла- 
гословенъ въ BEER! 


Сей Богъ нашъ 
промышляя и утвер- 
ждая  возлюбленное 
Свое достояше свя- 
тую церковь, пра- 
отцевъ — преступле- 
н1емъ отпадшихъ YT$- 
шая недожннътмъ 
Своимъ словомъ, еще 
въ раи основание ей 
положи! сей Богъ 
нашъ, руководствуя 
ко оному спаситель- 
ному обфтовантю, не 
несвидтельствована 
Себе остави, но хо- 
тящее быти спасеше 
провозв$стиль пер- 
вБе чрезъ праотцевъ 
и пророковъ, живо- 
описалъ различными 
образы! сей > Богъ 
нашъ, многочастнЪ и 
многообразнБ древне 
глаголавый  отцемъ 
во пророцвхъ, въ по- 





sprochen durch seinen 
Sohn, durch welchen 
er auch die Welten 
erschaffen hat, der uns, 
sein Wohlwollen zu 
uns verkündigend, ge- 
offenbaret hat die bimm- 
lischen Geheimnisse, 
hat uns durch die 
Kraft des heiligen 
Geistes glauben ge- 
macht an die Wahr- 
heit des Evangeliums, 
hat die Apostel aus- 
gesandt in die ganze 
Welt, zu verkündigen 
das Evangelium des 
Reiches, hat dasselbe 
bekräftigt durch ver- 
schiedene Kräfte und 
Wunder. Dieser selig- 
machenden Offenbarung 
nachfolgend, an dieses 
Evangelium uns hal- 
tend, glauben wir an 
Einen Gott u. 8. w. 
das nikäisch-constanti- 
nopolitänischeSymbolum 
ги Ende. 


Dies ist der apo- 
stolische Glaube, 
dies ist der Glaube 
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слрдокъ дн сихъ 
глагола намъвъ Сын®, 
Имъ же и в ки со- 
твори, иже возвЕсти, 
Отче, о насъ благо- 
волене, открый таин- 
ства небесная, увЪри 
силою Святаго Духа 
о истин благов стия, 
посла Апостолы во 
весь мръ пропов - 
дати Евангеше цар- 
ствя, утверди оное 
различными силами 
и чудесами! Сему 
спасительному откро- 
веню  посл$дующе, 
сего благов$ стая дер- 
жащеся, вЕруемъ во 
единаго Бога, (Отца 
вседержителя % m. д. 
весь Никео-цареград- 
ски  сумволв впры 
до конца. 


С1я вЪра апо- 
стольская, с1я в$- 
ра православная, 
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der Väter, dies ist 

der orthodoxe 
Glaube; dieser 
Glaube hat die 
ganze Welt ge- 
festigt *). 


Noch nehmen wir 
an und bekräftigen die 
Kirchenversammlungen 
der heiligen Väter und 
ihre mit der göttlichen 
Offenbarung überein- 
stimmenden Ueberlie- 
ferungen und Schriften. 


Wenn auch die Feinde 
der Orthodoxie dieser 
Fürsorge des Herm 
für uns und der heil- 
bringenden Offenbarung 
sich widersetzen, 80 
hat doch der Herr ge- 
dacht der Beschimpfung 
seiner Knechte; denn 
er hat die Lästerer 
seiner Ehre mit Schande 
bedeckt, und hat die 


*) Für diese Ausrufung 
ist in der slawischen Aus- 
gabe dieses Ritus (Peters- 
burg 1896) eine Melodie 
angegeben. 


с1я вБра вселен- 
ную утверди“). 


Еще же и соборьт 
святыхъ отецъ и ихъ 
предания и писания 
Божественному O0T- 
кровешю согласная, 
праемлемъ и утверж- 
даемъ. 


Аще сему Господ- 
ню о насъ промышае- 
ню и „откровен 
спасительному врази 
православя и проти- 
вишася, но помяну 
Господь  поношеня 
рабъ Своихъ; хуль- 
ники бо славът Своея 
поруга, и продерза- 








*) Въ славянскомъ изд. 
1896 г. (стр. 25) приложе- 
ны особъя нотныя произ- 
несен1я сихъ словъ. 





Frechen und die Feinde 
der Orthodoxie mit 
Furcht erfüllt und in 
die Flucht gekehrt. 


Und darum, wie wir 
diejenigen selig preisen 
und hochrühmen, welche 
ihre Vernunft gefangen 
gegeben haben unter 
den Gehorsam der gött- 
lichen Offenbarung und 
für dieselbe gekämpft, 
so scheiden wir ab und 
anathematisiren, der 
heiligen Schrift fol- 
gend und festhaltend 
an der Ueberlieferung 
der ersten Kirche, die- 
jenigen, welche dieser 
Wahrheit sich wider- 
setzen und nicht Busse 
tıun dem Herrn nach 
erwarteter Bekehrung 
und Busse! 


Denen, die das Па- 
sein Gottes leugnen 
und behaupten, dass 
diese Welt von sich 
selbst bestehe, und dass 
Alles in ihr ohne Gottes 
 Vorsehung und nach 
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тели и враги право- 
славя боязненны и 
бЪжатели яви. 


Яко же убо пл- 
няющихъ разумъ 
свои въ послушание 
Божественному OT- 
кровеню, и подвизав- 
шихся за оное убла- 
Жаемъи восхваляемтъ! 
тако > противящихся 
сеи истинЕ, аще ожи- 
давшему ихъ обра- 
щеня и раскаявшя 
Господу не покаются, 
священному писан!ю 
посл$дующе, и пер- 
венствующия церкве 
предани держащеся, 
отлучаемъ, и анаее- 


‘матствуемъ! 


Отрицающимъ бы- 
те Божие, и утверж- 
дающимъ, яко мръ 
сей есть самобытенъ, 
и вся въ немъ безъ 
промысла Божия, и 


20 
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Zufall geschehe: Ana- 
thema! (Dreimal.) 


Denen, die da sagen, 
dass Gott nicht Geist, 
sondern Körper sei, 
oder dass er nicht ge- 
recht, barmherzig, all- 
weise, allwissend sei, 
und die dergleichen 
Lästerungen wahnsin- 
nig reden: Anathema! 

(Dreimal.) 


Denen, die frech zu 
sagen sich erkühnen, 
dass der Sohn Gottes 
nicht Eines Wesens 
und Einer Ehre mit 
dem Vater sei, ebenso 
auch der heilige Geist, 
und die behaupten, dass 
der Vater und der hei- 
lige Geist nicht Ein 
Gott sei: Anathema! 

(Dreimal.) 


Denen, die schänd- 
lich reden, dass zu un- 
serm Heile und zur 
Vergebung der Sünden 
die Ankunft des Sohnes 
Gottes in die Welt im 


по случаю бываетъ, 
анаеема! /Томждъг.) 


Глаголющимъ Бога 
не быти Духъ, но 
плоть; или не быти 
Его праведна, мило- 
серда, премудра, все- 
вфдуща, и подобная 
хуленя  произнося- 
щимъ, анаеема! 

(Трижды.) 


Дерзающимъ гла- 
голати, яко Сынъ 
Божий не единосущ- 
ный и не равночест- 
ный Отцу, такожде 
и Духъ Святый, и 
испов$дающимъ Отца, 
и Сына, и Святаго 
Духа, не > единаго 
быти Бога, анавема! 

(Трижды.) 


Безумн® глаголю- 
щимъ, не нужно бы- 
ти къ спасеню на- 
шему и ко очищению 
грвховъ пришестве. 
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Fleische und sein frei- 
williges Leiden, sein 
Tod und seine Auf- 
erstehung nicht nöthig 
gewesen sei: Anathema! 

( Dreimal.) 


Denen, welche die 
durch das Evangelium 
. verkündete Gnade der 
Erlösung nicht als ein- 
ziges Mittel unserer 


Rechtfertigung vor 
Gott annehmen: Ana- 
thema! (Dreimal.) 


Denen, die frech zu 
sagen sich erkühnen, 
dass die allreine Jung- 
frau Maria vor ihrer 
Niederkunft, bei ihrer 
Niederkunft und nach 
ihrer Niederkunft nicht 
Jungfrau gewesen : 
Anathema! (Dreimal.) 


Denen, die nicht 
glauben, dass der hei- 
lige Geist die Prophe- 
ten und Apostel weise 
gemacht, und durch 
sie uns den wahren 


въ мръ Сына Boxia 
во плоти, и Его воль- 
ное страдане, смерть 
и воскресене, ана- 
вема! — (Трижды.) 


Не премлющимъ 
благодати искупленя 
Евангешемъ пропо- 
вЪданнаго, яко един- 
ственнаго нашего ко 
оправданю 9494 предъ 
Богомъ средства, ана- 
вема! | (Трижды.) 


Дерзающимъ гла- 
голати, ако пречистая 
Два Мария не бысть 
прежде рождества, 
въ рождествБ5 и по 
рождеств  ДЕва, ана- 
вема!! | (Трижди.) 


Неввърующимъ яко 
Духъ Овятый умудри 
пророковъ и апосто- 
ловъ, и чревъ нихъ 
возвЕсти намъ истин- 
ный путь Kb вЪч- 
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Weg zum ewigen Heile 
verkündigt, und dies 
durch Wunder bestä- 
tigt habe, auch jetzt 
in den Herzen der 
gläubigen und wahren 
Christen wohne und sie 
in alle Wahrheit leite: 
Anathema! (Dreimal.) 


Denen, welche leug- 
nen die Unsterblichkeit 
der Seele, das Einde 
der Welt, das künftige 
Gericht, die ewige Be- 
lohnung im Himmel für 
gute Werke, die Ver- 
dammniss aber für die 
Sünden: Anathema! 

( Dreimal.) 


Denen, die da leug- 
nen alle heiligen Sa- 
cramente, welche die 
Kirche Christi bewahrt: 
Anathema! (Dreimal.) 


Denen, welche ver- 
werfen die Concilien 
der heiligen Väter und 
ihre mit der göttlichen 
Offenbarung überein- 
stimmenden, und durch 


ному > спасеню, и 
утверди с1е чудесами, 
и нын$ въ сердцахъ 
врныхь и истин- 
ныхь христанъ оби- 
таетъ, и наставляетъ 
ихънавсякуюистину, 
анавема! (Триждм.) 


Отмещущимъ без- 
смерте души, кон- 
чину в Ека, судъ бу- 
дущй, и воздаяне 
вЪчное за добродБ- 
тели на небесЪхъ, а 
ва грёхи осуждеше, 
анаеема! (Трижды.) 


Отмещущимъ вся 
таинства святая, цер- 
KOBIFO Христовою со- 
держимая, анаеема! 

(Триждм.) 


Отвергающимъ со- 
боры святыхъ Отецъ, 
и ихъ предания, Бо- 
жественному откро- 
веню согласная, и 
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die orthodox- katholi- 
sche Kirche ehrfurchts- 
voll bewahrten Ueber- 
lieferungen: Anathema! 
( Dreimal.) 


Denen, diedameinen, 
dass die orthodoxen 
Herrscher ihre Throne 
nicht nach persön- 
lichem Wohlgefallen 
Gottes an ihnen be- 
steigen, und dass über 
sie bei ihrer Salbung 
die Gnadengaben des 
heiligen Geistes zur 
Führung dieses grossen 
Berufes nicht ausge- 
gossen werden, und 
die sich also erfrechen 
gegen sie zu Aufruhr 
und Уегташ: Ana- 
thema! (Dreimal.) 


Denen, 
schmähen und lästern 
die heiligen Bilder, 
welche die heilige 
Kirche, zum Gedächt- 
niss der Thaten Gottes 
und seiner ihm Wohl- 
gefälligen, dazu an- 
nimmt, damit die sie 


welche 


православно - каеоли- 
ческою церков!ю бла 
гочестно > хранимая, 
анаеема ! (Трижкди.) 


Помышляющимъ, 
яко православные Го- 
судари возводятся на 
престолът не по особ- 
ливому о нихъ Бо- 
жию благоволеню, и 
при помазани даро- 
ваня Святаго Духа, 
къ прохожден1ю ве- 
ликаго сего > званя 
въ нихъ не изли- 
ваются; и тако дер- 
вающимъ 4 противъ 
ихъ на бунтъ и ив. 
мъну, анавема! 

(Трижды.) 


Ругающимся и ху- 
лящимъ CBATEIA 
иконьт, ихъ же свя- 
тая церковь къ во- 
споминан!ю дЕлъ Бо- 
жихь и угодниковъ 
Его, ради возбужде- 
ня взирающихъ на 
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Anschauenden zur Got- 
tesfurcht und zu ihrer 
Nachahmung aufge- 
muntert werden, und 
die da sagen, dass 
dies Götzenbilder seien: 
Апа реша! (.Dreimal.)*) 


ж) Ев kommen auch 
Anathematisirungen ausser 
dem Sonntage der Ortho- 
doxie vor, gegen die 
trotz aller Ermahnungen 
unbussfertig gebliebenen 
Sünder, oder die durch 
ihren Lebenswandel 
öffentliches Aergerniss 
geben, z. B. in Fällen des 
Ehebruchs, oder gegen 
solche, die durch ihre 
Lehren kirchliche oder 
bürgerliche Wirren ver- 
ursachen. 

Es ist ein Fall vorge- 
kommen, dass ein Апа- 
thema ausgesprochen 
wurde auf Beschluss der 
heiligsten Synode 1771 
wegen der Ermordung des 
Erzbischofs Ambrosios 
während des Wüthens der 
Pest in Moskau, und zwar 
in dieser Weise: а) Ве! 
seiner Beerdigung, sollte 
nach Ausrufung der Worte: 
„Ewiges Andenken“, ge- 
sagt werden: „Des in se- 
ligem Andenken entschla- 
fenen, hochgeweihten Erz- 


оныя къ благочестю, 
и къ оньгхъ подра- 
жанто премлетъ, и 
глаголющимъ OHbIA 
быти идолы, ана- 


вема! (Трижды.) *) 


*) Бывали случаи анаее- 
матствованя и кромЪ пер- 
вой недфли великаго поста; 
оно > назначалось > людямъ 
нераскаяннымъ, не смотря 
на вс$ увъщаня, или по- 
дававшимъ открыто соблазнъ 
своимъ поведенемъ (напр. 
въ случаяхъ прелюбодБяня) 
и сЪнвшимъ церковныя и 
гражданскмя смуты своимъ 
учетемъ. 


Былъ случай, произне- 
сетя анавемн по опред$- 
леню Свят. Сунода въ 
1771 г. по случаю у@йства 
во время Московской чумы 
аржепископа Амврося, а 
именно: а) при погребеня 
его, по возглашенши „вЪч- 
ной памяти“,  возгласить 
слВдующимъ образомъ: 
„Блаженння памяти пре- 
освященнаго А ивройя, 
Аржепископа Московскаго 
и Калужскаго злочестивъпгъ 
убицамъ, анаеема’, 6) въ 
каждой церкви Московской 


m 
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Aller *) jener aber, 
welche für die Ortho- 


bischofs Ambrosios von 
Moskau und Kaluga bös- 
willigen Mördern“: Ana- 
thema! b) In jeder Kir- 
che der Moskauer Eparchie 
sollte nach Eintreffen die- 
ses Ukases eine Pannychis 
für den hochseligen, hoch- 
geweihten Hierarchen ge- 
halten und nach Beendi- 
gung derselben oben er- 
wähntes Anathema über 
dessen Mörder ausgespro- 
chen werden. c) Im Laufe 
eines ganzen Jahres sollte 
bei Feier der göttlichen 
Liturgie der Name des 
Ambrosios erwähnt und 
einmal in jedem Monat 
eine Pannychis gehalten 
werden mit Ausrufung des 
Anathema über die Mörder 
in oben vorgeschriebener 
Weise. 


*) Von hier ab beginnt 
der andere Theil des Ritus, 
das ewige Andenken der 
Verstorbenen und die Po- 
lychronien der Lebendigen. 
Auch dieser war bezüglich 
der Erwähnung der Namen 
nach der Verschiedenheit 
der Zeitverhältnisse mehr 
oder weniger ausführlich. 
Diejenigen grossen Fürsten 
und Fürstinnen, die jetzt 


Всъмв“) же о пра- 
вослави | подвизав- 


епарх!и, по получени сего 
указа, отпЪть по нокойномъ 
преосвященномъ паннихиду 
и по окончани оной про- 
возгласить его убЩцамъ 
выщепоказаннымь образомъ 
„анавему“ и в) чрезъ все 
годичное время чинить 
при отправляемыхъ литур- 
пяхъ по преосвященномъ 
цоминовене и каждый м - 
сяцъ пЪть паннихиды съ 
провозглашенемъ уфйцамъ 
анавемы вышеописаннымъ 
образомъ. 


ж) Отсюда начинается 
вторая часть чина право- 
славя, состоящая въ воз- 
глашени „вЪчной памяти“, 
усопшимъ и „многолЪпя“ 
здравствующимъ, каковой 
списокъ, смотря по обстоя- 
тельствамъ времени, также 
бълъ короче или обширн Ве. 
Мнопе Велике Князья и 
Велиюя Княгини, которыя 
теперь поминаются > подъ 
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dozie mit Worten, 
Schriften, Lehren, Lei- 
den, auch mit gottwohl- 
gefälligem Leben ye- 
kämpft haben, Andenken 
begeht die Kirche Christi 
jährlich, als ihrer Ver- 
theidiger und Förderer, 
und тип aus: 


Dem heiligen, wohl- 
gläubigen und apostel- 
gleichen Kaiser. Kon- 
stantinos und seiner 


— 


nur in Gesammtheit er- 
wähnt werden, wurden 
früher einzeln mit Namen 
genannt, mit sämmtlichen 
Angehörigen. Dasselbe 
wurde auch beobachtet 
bezüglich der Patriarchen 
(Hiob, Hermogenes, Phi- 
laret, Joasaph I, Josiph, 
Nikon, Joasaph II, Pitirim, 
Joakim, Adrian) und der 
Metropoliten, Erzbischöfe 
und Bischöfe, die in ihren 
Eparchien auch nament- 
lich erwähnt wurden. 
Ebenso auch wurden hin- 
zugefügt die bedeuten- 
deren Gründer von Klö- 
stern, Kirchen u. s. w. in 
den betreffenden Epar- 
сЫеп. 


шимся словесы, писа- 
жи, учени, страда- 
ни, и Богоугодкъмв 
HUMIEME, яко зашит- 
HUKOME U пособникомв 
онаго, Христова цер- 
ховъ, лътнее (жного- 
лътное) восномиканге 
творя, восклицаеть: 


Святому Благов$р- 
ному и равноапостоль- 
скому Царю Констан- 
тину, и матери его 


общею > рубрикою, прежде 
поминались поименно со 
всЪми родичами. Тоже са- 
мое наблюдалось и относи- 
тельно патр1арховъ (Това, 
Гермогена, Фидарета, Тод- 
сафа I, Госифа, Никона, 
Тоасафа II, Питирима, Ioa- 
кима и Адрана), Митропо- 
литовъ, Архепиекоповъ и 
Епископовь, которые въ 
своихъ епаряхъ похина- 
лись поименно. —Сюдаже 
были присоединяемы вы- 
даюпцееся строители мона- 
стырей, храмовъ и проч. 
въ тВкъ или > пругихъ 
епарх!яхъ. 
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Mutter Helena, den 
orthodoxen griechi- 
schen Kaisern Theodo- 
3108 dem Grossen, Theo- 
довов dem Jüngern, 
Justinianos und den 
andern orthodoxen grie- 
chischen Kaisern und 
Kaiserinnen: ewiges 
Andenken! (Dreimal.) 


— Dem wollgläu- 
bigen und apostelglei- 
chen Grossfürsten Wla- 
dimir, der wohlgläubi- 
gen Grossfürstin Olga 
und den andern wohl- 
gläubigen Zaren und 
Grossfürsten, Zarinnen 
und  Grossfürstinnen 
und allen aus dem 
Stamme der russischen 
Zaren und Grossfürsten 

Dahingeschiedenen: 
ewiges Andenken! 

(.Dreimal.) 


— Den gottesfürch- 
tigsten Herren, Kaisern: 
Peter dem Ersten, Pe- 


Esent, «4 православ- 
нътмъ Греческимъ ца- 
ремъ: Великому Oeo- 
достю, деодос1ю юн й- 
шему, Густинану, и 
прочимъ православ- 
нътмъ царемъ и цари- 
цамъГреческимъ,вЕч. 
ная память ( Трижды.) 


— Благовбрному и 
равноапостольному 
Великому Князю Вла- 
димру, Благовврной 
Великой  КнягинЪ 
ОлъгБв, и прочимъ 
Благов$рнымъ > Ца- 
ремъ и > Великимъ 
Княземъ, Царицамъ 
и Великимъ Княж- 
нямЪъ, и всЪмъ отъ 
рода Царей и Вели- 
кихъ Князей Росси- 


скихъ  предотавль- 
шимся, вЪчная па- 
мять!  (Трижды.) 
— БлагочестивЪй- 
шимъ — Государемъ 


Императоромъ: Пе- 





— 814 — 


ter dem Zweiten, Pe- 
ter dem Dritten, Paul 
dem Ersten, Alexander 
dem Ersten, Nikolai 
dem Ersten, Alexander 
demZweiten, Alexander 
dem Dritten, den got- 
tesfürchtigsten Herrin- 
nen, Kaiserinnen: Eka- 
terina der Ersten, Anna 
Joannowna, Elisabetha 
Petrowna, Ekaterina 
der Zweiten, Elisabetha 
Alexejewna, Maria Feo- 
dorowna, Alexandra 
Feodorowna und Maria 
Alexandrowna: ewiges 
Andenken! ( Dreimal.) 


— Пеп heiligsten 
Patriarchen von Kon- 
stantinopel, Alexandria, 
und Jerusalem *) und 
den altrussischen Pa- 
triarchen, und den hoch- 


*) In einigen alten For- 
mularen dieses Ritus, z. B. 


Tpy первому, Петру 
второму, Петру 
третьему, Павлу пер- 
вому, Александру 
первому, Николаю 
первому, Александру 
второму и Алексан- 
дру третьему, и Бла- 
гочестивйшимъ Го- 
сударынямъ Импера- 
трицамъ: Екатерин® 
первой, Анн Тоан- 
новн%, Елисавет$ Пе- 
тровнф, Екатерин® 
второй,  Елисавет® 
ДАлексевнЕ, Марш 
Оеодоровн$, Алексан- 
дръ @еодоровнф и 
Мари Александров- 
ut, въчная память! 
(Трижды.) 


Святёйшимь > Па- 
трархомъ: Констан- 
тинопольскимъ, Алек- 
сандрийскимъ, ÄHTIO- 
хйскимъ, Герусалим- 
скимъ *) и Bcepocciä- 


ж) Въ нЪкоторнхъ древле- 
славянскихъ чинахъ право- 
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гета еп orthodoxen 
Metropoliten, Erzbi- 
schöfen und Bischöfen: 
ewiges Andenken! 
(Dreimal.) 


— Den Fürsten, Bol- 
jaren, den Christi Na- 
men führenden Kriegs- 
heeren, welche in 
verschieden Kriegen 
Юг den orthodoxen 
Glauben und das Vater- 
land gelitten haben und 
getödtet sind und allen 
orthodoxen Christen, 
die in wahrem Glauben 
und in Gottesfurcht 








von Archangelsk, wird 
„ewiges Andenken“ aus- 
gesprochen den Theilneh- 
mern an den ikumenischen 
Concilien ihrer chronolo- 
gischen Folge nach, unter 
Angabe ihrer Zahl, г. В. 
beim ersten Concil 818 
u. в. w., und zwar den 
bedeutendsten mit Nen- 
nung des Namens, dar- 
unter auch mehreren römi- 
schen Päpsten, 2. В. Sil- 
vester, Cölestinus u. в. м. 


скимъ, и Преосвя- 
щеннътмъ Митропо- 
литомъ, Аржеписко- 
помъ и КЕпископомъ 
православньтмъ, вЪч- 
ная память! 
(Трижды.) 


— Пострадавшимъ 
и убеннымъ въ рав- 
личных походЕхъ 
за Православную в$- 
ру и отечество кня- 
земъ, боляромъ, Хри- 
стоименитому воин- 
ству и всЪмъ право- 
славнымъ  христ1а- 
номъ въ > истинной 
ВЪрВ и благочести 


славя, напр. въ Архангель- 
скомъ „вЪчнан > память“ 
возглашалась участникамъ 
вселенскихъ соборовъ въ 
послвдовательномъ порядкЪ 
ихъ по времени, съ поимен- 
нъмъ поминовешемъ глав- 
ивйшихъ изъ нихъ, въ 
томъ числв и н$которыхъ 
Римскихь Папъ (до pas- 
двленя церквей), какъ 
напр. Сильвестра, Целле- 
стина и др., и съ обозна- 
ченемъ общаго числа всфхъ 
участниковъ на каждомъ. 
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und in der Hoffnung 
der Auferstehung dahin- 
geschieden sind: ewiges 
Andenken! 

( Dreimal.) 


Die orthodoxe Kirche 
Christi, welche feierlich 
derer gedenkt, die in 
rechtem Glauben ge- 
kämpft haben, und wel- 
che dies allen ıhren 
nach Christo genannten 
Kindern zur Nachah- 
mung vorstellt, hat 
ebenso die Pflicht, hoch- 
zuloben die Kämpfe 
derjenigen, welche jetzt 
durch  heilbringenden 
Glauben und Tugend 
zur ewigen Seligkeit 
sich vorbereitend, die 
Orthodozie kräftigen. 


Und nun ruft er 


laut aus: 


Dem Eiferer für die 
christliche Frömmig- 
keit, dem Beschirmer 
und Beschützer der- 


и въ надеждБ воскре- 

сеня скончавшимся, 

вфчная память! 
(Трижды.) 


Православная Хри- 
стова Церковь тор- 
жественно воспоми- 
ная “| подвизавшится 
вв благочести, и се 
всъмв своимв Христо- 
именитымз чадомв из 
лодражангю предста- 
вляя, импетв тако- 
жде долг востваляти 
подвиги сихв, иже 
нынъ  спасительною 
върою и добродъте- 
лгю пруготовлля себе 
Kb втъчному блажен- 
ству, утверждаютз 
православе. 


Ilocems возглаша- 
етз: 


Христанскаго бла- 
гочеспя ревнителю, 
защитнику и покро- 
вителю, благочести- 
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selben, unserm gottes- 
fürchtigsten, selbst- 
herrschenden, grossen 
Herrn, Kaiser Niko- 
laos Alexandrowitsch, 
Selbstherrscherr von 
ganz Russland, dem 
Herrn und Gebieter 
über andere Länder, 
gewähre, о Herr, ein 
lückliches und fried- 
jiches Leben, Gesund- 
heit und Heil, und in 
Allem Wohlergehen, 
gegen die Feinde aber 
Sieg und Ueberwindung, 
und erhalte ihn auf 
viele Jahre! 
(Neunmal.) 


— Seiner Gemahlin, 
der gottesfürchtigsten 
Herrin, Kaiserin Alexan- 
dra Feodorowna; Seiner 
Mutter, dergottesfürch- 
tigsten Herrin, Kai- 
serin Maria Feodo- 
rowna; Seinem Thron- 
folger, dem rechtgläu- 
bigen Herrn, Cäsare- 
witsch und Grossfürsten 


_ въйшему, 


самодер- 
жавнфишему, вели- 
кому Государю на- 
шему — Императору 
Николаю  Алексан- 
дровичу, Самодерж- 
цу Всеросейскому, 
и иныхъ Государю 
и обладателю, по- 
даждь, Господи, бла- 
годенственное и MHP- 
ное жите, здраве 
же и спасене, и во 
всемъ благое посп - 
шене, на враги же 
побфду и одолБние, 
и сохрани Его на 
многая лёта! 

(9 разг.) 


— И Супругв Его, 
благочестиввишей Го- 
сударын$ Импера- 
трицЬ Александр 
9еодоровн®; Матери 
Его, благочестив й- 
шей Государын$ Им- 
ператрицБ Марти 
деодоровн в; Насл д- 
нику Его, благовЪр- 
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Georgics Alexandro- 
witsch und dem ganzen 
Herrscherhause, & 

viele Jahre! (Dreimal.) 


— Der heiligsten 
dirigirenden Synode 
von ganz Russland, auf 
viele Jahre! ( Dreimal.) 


— Den heiligsten 
orthodoxen Patriarchen 
zu Konstantinopel, 
Alexandria, Antiochia 
und Jerusalem, auf 
vieleJahre! ( Dreimal.) 


— Dem hochgeweih- 
ten Metropoliten (Erz- 
bischof oder Bischof) 
N.N., auf viele Jahre! 

( Dreimal.) 


— Den hochgeweih- 
ten orthodoxen Metro- 


ному Государю Це- 
саревичу и Великому 
Князю Георгтю Алек- 
сандровичу, и всему 
царствующему До- 
му, многая лёта! 
(Трижды.) 


— Овятёйшему 
Правительствующе - 
му > Всероссйскому 
Суноду, многая лёта! 

(Трижды.) 


—  Святёйшимъ 
Патрархомъ право- 
славнымъ: Констан- 
тинопольскому, Алек- 
сандрийскому, ÄHTIO- 


xiäckony и Теруса- 
лимскому, | многая 
лёта!  (Трижды.) 

— Преосвящен- 
ному М. N., многая 
лёта!  (Трижды.) 

—  Преосвящен- 


НЫМЪ православным 
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politen, Erzbischöfen, 
Bischöfen, und dem 
ganzen geweihten С|е- 
rus, auf viele Jahre! 
(.Dreimal.) 


— Dem wohlgläubi- 
gen dirigirenden Syn- 
klit, den Heerführern, 
Civilbehörden, dem 
christosliebenden Heere 
und allen orthodoxen 
Christen, welche den 
orthodoxen Glauben 
recht bewahren, und 
der Kirche Christi folg- 
sam sind, gewähre, 
о Herr, Frieden, Ruhe, 
Glück, Reichthum an 
Früchten der Erde, 
auf viele Jahre! 

( Dreimal.) 


— Heilige Dreifal- 
tigkeit,  verherrliche 
sie und stärke sie im 
rechten Glauben bis 


Митрополитомъ, Ар- 
хепископомъ и Епи- 
скопомъ, и всему 
освященному > прич- 
ту, многая лёта! 
(Трижды,) 


— Благовврнътмъ: 
правительствующе- 
му Сунклиту, Вое- 
начальникомъ, Градо- 
начальникомъ, хри- 
столюбивому BOHH- 
ству, и всЕмъ право- 
славнымъ 84 христа- 
намъ, право содержа- 
щимъ спасительную 
въру, и повиную- 
щимся — Христовой 
церкви, подаждь, Го- 
споди, миръ, тишину, 
благоденстве, изо- 
биле плодовъ зем- 
нътхъ, и многая лёта! 

(Трижды.) 


— Святая Троице, 
сихъ  прослави и 
утверди даже до кон- 
ца въ > правовърш; 
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an's Ende; bekehre 
aber die Zerrütter und 
Lästerer des ortho- 
doxen Glaubens und 
der Kirche Christi, und 
die ihr nicht gehorsam 
sind, und mache, dass 
sie zur Erkenntniss 
deiner ewigen Wahr- 
heit kommen, durch 
die Gebete der heiligen 
Gottesgebärerin, unse- 
rer Gebieterin, der 
Immerjungfrau Maria 
und aller Heiligen. 
Amen. 


Nach diesem Gebeie 
spricht der Bischof: 


Ehre sei dir, Gott, 
unserm Wohlthäter, in 
die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten! 


Chor: Amen. 


^ Nun singt man den 
Ambrosianischen Lob- 
gesang: 


развратники же и 
хульники православ- 
ныя вЪрьг и Хри- 
стовы церкви, и не- 
повинующияся оной 
обрати, да придутъ 
въ познане BEUHBIA 
Твоея истины, мо- 
литвами Пресвятыя 
Владычицы  нашея 
Богородицы и При- 
снод$вы Мари, и 
всЪхъ CBATBIXB, 
аминь. 


H по молитвть сей 
able apxiepeü глаго- 
лет: 


Слава Te6% Богу, 
благодателю нашему, 
во вЪки вЪковъ! 


Лика: Аминь. 


И noems слпдую- 
щую пъснь святаго 
Амвросея: 
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Dich, den Gott, loben 
wir.... 


Wahrend dessen küs- 
sen die Bischöfe und 
alle Geistlichen die auf 
den Analogien liegenden 
heiligen Bilder. 


Sodann wird die ge- 
wöhnlichee Entlassung 
gesprochen und darauf 
beginnt sogleich die 
göttliche Liturgie. Wenn 
aber der Bischof тн, 
so geht diese Feier auf 
die angegebene Weise 
vor sich vor dem 
Schlusse der Liturgie. 


Тебе, 
AUMB... 


Бога, хва- 


Во время же т- 
MA того арлерен, 
архимандрити, и все 
свяшенкое | собраше 
цълуютв святия ико- 
ны на аналогяхто. 


Таже бывает 
обыкновенный от - 
пуск. И абте начи- 
нается  Дитурая; 
аще же изволить 
apziepeü, послъдова- 
nie се бъваетв к 
предз окончанемз Ли- 
mypeiu “| предписан- 
нымё образомг. 
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(Zu Seite 301. — Rs стр. 301.) 
Мех $ = 72 Maestoso. 
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Ritus der Ofenhandlung, 

welcher am Sonntag 

der Ahnen oder Väter 
stattfindet *). 


Am Sonnabend nach 
der Liturgie nimmt der 


*) Aehnliche dramati- 
sche Darstellungen in der 
Kirche fanden im Mittel- 
alter auch in der abend- 
ländischen Kirche statt. 
So traten z. B. in der 
gallikanischen Kirche in 
Rouen am letzten Advents- 
sonntage, vor der versam- 
melten Gemeinde, aufge- 
rufen vom Geistlichen, 
der das Amt des „„Уоса- 
tor“ hatte, der Reihe nach 
Mose und die Propheten, 
und als Repräsentanten 
des Heidenthums v\Virgil 
und die Sibylle im ent- 
sprechenden Kostüm auf, 
um — mit Bezug auf das 
nahe Weihnachtsfest — 
ihre Weissagungen von 
der Geburt des Heilandes 
zu recitiren. Hierauf ег- 
schien der moabitische 
Prophet Bileam mit seiner 
Eselin, um das 1У Mose, 
ХХИ Berichtete darzu- 
stellen, wobei ein unter 
den Beinen des Thieres 
versteckter Geistlicher die 


Mund, бываемый въ 

недЪлю святъхъ пра- 

отецъ, или отецъ пещ- 
наго дЪйства“). 


Въ субботу послгь 
объдни благословля- 


*) Подобныя драммати- 
geckia  представлетя въ 
церкви  встрЪчались въ 
cpennie вЪка и въ запад- 
ной церкви. Такъ напр. въ 
Галликанской церкви, въ 
Руан въ послЪднее воскре- 
сенье (Adventus) предъ 
праздникомъ Р. X. высту- 
пали Моусей и рядъ про- 
роковъ сь одной стороны 
и въ качествБ представи- 
телей язычества — Вирги- 
лей, Сивиллы и пр. Bob въ 
соотв$тствующихь  костю- 
махъ, будучи вызываемы 
духовнымь лицомъ, имево- 
вавшимся „Уоса/ог“, и из- 
рЪкали различныя проро- 
чества о рождени Спаси- 
теля. За ними выступать 
Моавски пророкъ, Валаамъ 
со своей ослицей для образ- 
наго преставлешя истори, 
описанной  Моусеемъ въ 
книг Числъ, гл. ХХИ, 
при чемъ находившееся 
между ногъ ослицы духов- 
ное AHIIO произносило про- 
рочество какъ би оть имени 
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Beschliesser (Sakella- 
rios) den Segen des 
Patriarchen, den Ambon 
zu entfernen und an 
dessen Stelle, gegen- 
iiber den königlichen 
Thüren, einen Ofen zu 
setzen. Und der Be- 
schliesser nimmt die 


Weissagung vnm Stern aus 
Jakob (IV Mos., ХХГУ, 17) 
recitirte. Den Schluss bil- 
dete Daniel mit seiner 
Weissagung, die Verurthei- 
lung der drei Jünglinge 
durch Nabuchodonosor 
und ihr Lobgesang in dem 
mitten im Schiff der Kir- 
che errichteten Feuerofen, 
in ähnlicher Weise, wie 
die oben von uns darge- 
stellte Ofenhandlung. 


ется плючарь у па- 
трзарха амвонв сия- 
ти и пешь поставите 
противв царских две- 
рей, на амвонномё 
мъст. И 63168 клю- 
чарь сторожей, и по- 
ставить пешь про- 








ослицы, „о возаян1и звЪздъ 
отъ Такова“ (Числъ XXIV, 
17). Въ паключеше являлся 
пророкъ Дантилъ со своимъ 
пророчествомъ, потомъ пред- 
ставлялось осуждеше трехъ 
отроковъ Новуходоносоромъ, 
ихъ славослове въ особо 
устроенной посреди храма 
пещи, — совершенно сходное 
съ приводимымъ нами описа- 
шемъ. 


(5. Alt, Das Kirchenjahr des christlichen Morgen- 
und Abendlandes, Berlin 1860, В. 327.) 


Die Zeit für die Ofen- 
handlung ist gewählt im 
Hinblick auf das am 17. De- 
cember gefeierte Gedächt- 
niss der 3 Jünglinge im 
Flanımen-Ofen, deren Ge- 
sang: .„‚Gelobt bist du, 
Herr, Gott unserer Väter!“ 
(Daniel ПТ, 26 u. 52) vor- 
züglich passt zu den Sonn- 
tagen der Ahnen und 
Väter. 


Время для предетавлешя 
пещнаго дЪйства избрано 
сколько въ соотвЪтстве дню 
памяти отроковъ 17 Дек., 
сколько же и въ сообраз 
ность недвлЪ Св. Праотецъ 
и Отецъ, чему какъ нельзя 
ботБе отвъчаеть пЪснь отро- 
ковъ: „Благословенъ еси, 
Господи, Боже отецъ на- 
шахъ“ (Дан. Ш, 26 и 52). 
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Kirchendiener und stellt 
den Ojen, den könig- 
lichen Thüren gegen- 
über, auf, und setzt 
Schandalen (Leuchter) 
hin und steckt auf die- 
selben Lichte nahe dem 
Ofen, bis zum Abend- 
gottesdienst, wie es 
üblich ist. Und der 
Beschliesser begiebt sich 
zum Patriarchen und 
empfängt dessen Segen, 
um zum Abendgottes- 
dienst zu lauten; und 
man läutet in Reut (Re- 
wut). Der Djak-Sanger, 
dem die Jünglinge und 
Chaldäer überwiesen 
werden, bekleidet die 
Jünglinge mit Sticha- 
rien und jugendlichen 
Kopfbedeckungen im 
Kreuz-Saal, die Chal- 
Чаег treten auch in 
denselben in chaldäi- 
scher Kleidung. Und 
die Jünglinge, beim 
Patriarchen *) ange- 


*) \Wo aber ein Meiro- 
polit oder Erzbischof ist, 
so verbeugen sie sich vor 
jenen. 


MUEE YADCKuXs дверей, 
и устроить шандалы. 
и въ НИЗ сви около 
пещи, 00 > вечерни, 
Kand чинв обдержитв. 
И приходитв клю- 
чарь и благословляет- 
ся у nampiapıra бла- 
говъстити “| вечерни 
и благовъстятъ 6% 
ревутз. A дгамв п7ъв- 
чей кому будутв при- 
хазаны отроки U хал- 
ди, и нарядивв 0т- 
роковв 65 стихари u 
во отрочесюя шапки 
вв крестовой палатьь, 
а талдън влодятъ въ 
хрестовую — палату 
вв халдпъйскомв пла- 
miu. И пришедв от 
роки  покланяются 
патрарху*); u бла- 
гословивв UXE, дасть 
ums по свъышь. И 
вжегже свпии отроки 





— — 


*) Аще ли гдЪ Митро- 
полить или Аржепископъ, 
то покланяются предъ нимъ. 
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kommen, verbeugen sich 
vor ihm; der .aber зед- 
net sie und giebt Je- 
dem von ihnen ein Licht. 
Nach Anzündung der 
Lichte begleiten die 
Jünglinge und Chaldaer 
den Patriarchen nach 
der Kirche, ihm voran- 
gehend und singend 
den Stichos : 


Gelobt bist du, о 
Herr, Gott unserer 
Väter, gelobt und ver- 
herrlicht ist dein Name 
in Ewigkeit (Dan. III, 
26). 


Und in die Kirche 
eintrelend, singen зе 
dem Heiligstien N. N., 
Patriarchen von Mos- 
kau und ganz Russland: 


\ У 
Eis иа вт, Ай- 
лота *). 


*) Wenn aber ein Ме- 
tropolit oder Erzbischof 
da ist, singen sie dasselbe 
vor ihm. (Dies geschieht 
auch in allen übrigen 
Fällen.) 


ихалдеи провожають 
NAMPIAPLA въ церковв, 
поюще стиль предъ 
нимв идуши: 


Благословенъ еси, 
Господи Боже отецъ 
нашихъ, хвально и 
прославлено имя Твое 


во вЪки (Дан. ПТ, 26) 


-H вшедше въ цер- 
#065, поютъв святтъй- 
wemy N.N. nampi- 
арху Московскому и 
всея Руси, потомз: 


„Исполайти 
та“! *) 


деспо- 


*) Pat Митрополить или 
Арженископъ, поють тоже 
самое предъ нимъ. (Cie же 
наблюдается и 60 встътъ 
другить случалтъ.) 
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Nach dem Gesange 
verbeugen sich alle drei 
zusammen, und gehen 
in den Altar, die Chal- 
däer aber gehen vor 
ihnen, und bleiben vor 
dem Altar. 


Und der Protohiereus 
beginnt mit dem Proto- 
diakonden Abendgottes- 
dienst,und sie singenden- 
selben nach Vorschrift. 
Für den Ausgang zur 
[18 aber bekleiden sich 
alle Kathedralpriester, 
die Behörden aber klei- 
den sich nicht in ihre 
Amtstracht. Beim Aus- 
gang gehen zuerst die 
Chaldaer; ihnen 1019! 
der Podjak mit einem 
kleinen tragbaren Leuch- 
ter; nach ihnen gehen 
die Jünglinge mit bren- 
nenden Lichten, und 
darauf die Diakonen, 
der Protohiereus und 
die Priester. Angekom- 
men, verbeugen sie sich 
vor dem Patriarchen, 
die Chaldüer aber blei- 


И nponnes покло- 
нятся вс три вмъ- 
сттъ и идутъ в ох- 
тарь, халдви же 
идуть предв ными м 
оставляются пред 
олтаремв. 


И начинаетв вечер- 
ню протопойв св про- 
тодзакокомв и поютв 
вечеркю протопопв съ 
протодзакономв NO 
уставу. А na выход 
u на литаю облача- 
ются соборши свя- 
щенници ech. А вла- 
стемв облачене не 
бъиваетъ, а на выходь 
прежде идутз гал- 
дъм, а за ними идетз 
подзяиз св подсвпщ- 
никомв малимв CO 
свъшею. Таже по 
немз идутв отроки, 
свъши вжегше, и по 
нитв дзахоки и про- 
MONONE U священницы. 
И пришедще nampi- 
арху поклонятся, а 
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ben beim Ofen; die 
Diakonen und Priester 
gehen in den Altar, 
wie gewöhnlich, und der 
übrige Abendgottes- 
dienst wird, wie ge- 
wöhnlich, vollzogen. 
Nach dem Abendgottes- 
dienst wird das Po- 
wetscherije wie gewöhn- 
lich vollzogen. Nach 
der Entlassung des 
Poweischerije geht der 
Patriarch in seine Zelle, 
die Behörden aber be- 
gleiten ihn, und vor 
den Behörden gehen 
zuerst die Chaldäer;; 
auch die Jüuglinge mü 


Lichtern, singend den 


Stichos : 


Zur heiligen Stadt 
unserer Väter, Jeru- 
salem (Daniel III, 28)! 


Und nach der An- 
kunft in der Zelle sin- 
gen sie dem heiligsten 
Patriarchen von Mos- 
kauund ganz Russland: 


Eis road вт Alomora. 


халдъи оставляются 
у пещи, Озаконы же 
U свяшенницы идутз 
во олтарь по обычаю, 
и прочее вечерни вся 
по обычаю. И по от- 
пъти вечерни, поется 
повечеркица по обы- 
чаю. По omnyweniu 
повечерницы,  идетз 
патрзархё във пълю, 
авласти провожаютъ 
его а предв ним 
идут прежде халдти. 
Таже отроки со свъ- 
wamu. Поюще cmux5 


На градъ святый 
отецъ нашихъ, Теру- 


салимъ (Дан. 111,28)! 


И пришщедв вв ке- 
AO поютъв святъй- 
шему №. №. nampi- 
арху московскому U 
всея Русти, 


Да, исполайти, Де- 
спота! 
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Nach dem Gesange 
verbeugen sich vor dem 
Hohenpriester alle Jüng- 
linge zusammen; der 
Patriarch aber spricht 
nach dem Gesange: 
Wahrhaft würdig ist 
ев.... und die Ent- 
lassung, wie üblich. 
Und er segnet де Be- 
hörden und lässt зе 
heimgehen. 


Am Morgen kommt 
der Beschliesser zum 
Hohenpriester, um den 
Segen zu empfangen 
zum Einläuten des Mor- 
gengottesdienstes gegen 
6 Uhr. Nachtwache aber 
findet nicht statt. Der 
Djak-Sänger kommt 
mit den Jünglingen in 
den Kreuzsaal und be- 
kleidet sie mit Sticha- 
rien und Kopfbedeckun- 
gen und, angekommen, 
verbeugen sie sich vor 
dem Patriarchen, er 
aber segnet sie und 
giebt Jedem ein Licht. 
Der Hohepriester geht 
nach der Kathedrale, 


И nponnes покло- 
нятся святителю всть 
отроки вкуть. Па- 
трзархь же, по про- 
пъти отроковз, гла- 
голетз: Достойно 
есть.... Homnycmz 
по обычаю. И благо- 
словляеть властей. 
И отпушаетв из въ 
домы своя. 


На утре же при- 
ходить ключарь ко 
святителю благосло- 
влятися благовъсти - 
mu кз заутрени за 6 
часовз; всеношное же 
бдънте не бываетг. 
A дак пъвчей при- 
ходитз со отроки въ 
престовую палату и 
облачаются 65 сти- 
zapu и 65 шапки и 
пришедв поклонятся 
патргаргу, онз же 
их благословляетв и 
даетз имв по свтъшт. 
И идет святитель. 
вв соборную церковь, 





indem ihm vorangehen 
die Chaldäer, und nach 
den Chaldaern die Jüng- 
linge, welche singen den 
Stichos: 


Denn du hast uns 
ein Gebot gegeben, 
damit es uns gut sei! 


Und nach der An- 
kunft in der Kirche 
singen sie dem heilig- 
sten N. N., Patriar- 
chen von Moskau und 
ganz Russland: 


ум 
Eis zoMa тт, Atomora. 


Und nach dem Ge- 
sange verbeugen sich 
Alle zusammen vor dem 
Hohenpriester und ge- 
hen nach dem Altar, 
indem die Chaldäer 
ihnen vorangehen. Der 
Protohiereus aber be- 
ginnt den Mitiernachts- 
gottesdienst wie 9е- 
wöhnlich. Und sie sin- 
gen den Morgengottes- 
dienst wie gewöhnlich 
bis zum siebenten Irmos. 


331 — 


предвидущимъ | ему 
галдвемв и по нить 
отрокомв, поюшиме 
стих: 


Яко запов да, намъ, 
да благо намъ ÖY- 
детъ! 


H вшедв въ церковъ 
поютв CEAMTÜWEMY 
N. N. патргарху мос- 
noecnomy u всея Py- 
cin: 


„Да исполайти, Де- 
спота !“ 


И nponnes повло- 
нятся святителю вс, 
вхупъ и идутв во 
олтарь предзидушщимв 
ums галдвемв. Про- 


_топопз же начикаетв 


полуношницу обычно. 
И поютз заутреню 
по уставу даже и 
до 1-й пъени. И при- 
шедше  отроки да 
поклонятся. Патр!- 
арав же ихз благо- 
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Und die Jünglinge 
kommen, und verbeugen 
sich, der Patriarch aber 
segnet sie und giebt 
ihnen Lichte. Der Djak- 
Sänger bindet im Altar 
die Jünglinge mit einem 
Handtuch zusammen 
am Halse, und über- 
giebt sie den Chaldaern, 
sie zu führen. Und die 
Chaldäer führen die 
Jünglinge durch die 
nördliche Thüre heraus, 
bedrohen sie zum Scheine 
mit Palmen, und stel- 
len sie vor den Patri- 
archen. Mit emporge- 
hobenen Папаеп kom- 
mend, verbeugen alle 
drei zusammen sich vor 
dem llohenpriester, er 
aber segnet sie, und 
giebt Jedem ein Licht. 
Abtretend, verbeugen 
sie sich wieder und 
singen den Stichos: 


Eile zu unserer Hilfe, 
denn du kannst, was 
du willst! 


Und darauf bindet 
der Djak-Sanger sie 


словляетз u дает 
ums по cenun. A 
дзакв NTENÜ во ол- 
тари по чину вя- 
жетз отроковв убрус- 
HOME по выямз ULE, 
u даетз urs вести 
халдъемз. И поведутв 
халдъи отроковё съ. 
верными дверми, и 
межз собою примъ- 
риваютё къ ним 
угрожаючипалъмами. 
И поставляютв предв 
nampiapza. Боздтьв 
Pyun и npuwedwe 
всъ три вмъеттъ по- 
клонятсясвятителю, 
окв же ихв благосло- 
вляетзв и даетв имъ 
по свъшль. И онь 0т- 
шедше паки покло- 
нятся UNOWMECMULE: 


Потщися на по- 
мощь нашу, яко мо- 
жеши хотяй! 


И потомв развя- 
змваетв ить дьяк 
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los und giebt den Chal- 
даеп die Jünglinge 
einzeln: zuerst den Апа- 
таз, den МиЩегеп, 
darauf den Kleinsten, 
Asarias, und dann den 
Michael, den Grösse- 
sten. Und man bringt 
sie in den Ofen, und 
schliesst denselben. Die 
Chaldäer aber gehen 
um den Ofen herum und 
treiben den, welcher 
unter dem Ofen Feuer 
macht, an, und unter 
einander machen sie 
scheinbare Versuche mit 
den Palmen. Der Pro- 
todiakon aber macht 
vor dem Bilde drei 
Verbeugungen, und er- 
hält den Segen vom 
Patriarchen, um laut 
die Pripjewi (Bei- 
lieder = Kehrreime) 
zu rufen. Und nach- 
dem er sich an das 
Analogion, dem Ваще 
des Patriarchen gegen- 
über, gestellt hat, be- 
д er mit lauter 
Stimme: 


пръв! и даетзв хал- 
дъемв по единому. 
Прежде Ананю де- 
мествекника, NOMOME 
нижника Asapiw u 
NOMOME Михаила 
вершника. И вводятз 
75 65 пешь и затво- 
рятз, а талдъи уч- 
нутв ходити около 
пеши и угрожаютв 
того ито подв пешю 
раздымаетз горн, а 
онъ межз собою CXO- 
OAME примъриваются 
пальмами. А прото- 
дзаконз предв обра- 
зомв положитв три 
поклони и благосло- 
вляется у патрарта: 
Кликати прип вы. 
И ставв у калоя про- 
тивв патрарша мть- 
ста и начнеть веле- 
гласно: 
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Gelobt bist du Herr, 
Gott unserer Väter, 
gelobt und verherrlicht 
ist dein Name in Ewig- 
ки! 


Die Jünglinge singen 
diesen Stichos, der 
Djak-Sänger aber 
nimmt den Сва дет 
die grossen Lichte ab, 
und giebt ihnen die 
chaldäischen Lichte, und 
Schilfrohre mit Wasser- 
pflanzen. Die Chaldäder 
gehen um den Ofen, 
und werfen die Pflan- 
zen auf und unter den 
Ofen. Die Jünglinge 
und die Djak-Sänger 
singen die Pripjewi 
in folgender Weise, 
der grössere Theil der 
Diaken: 


Gerecht sind deine 
Wege! 


Die anderen Dja- 
ken: Und deine Rechts- 
sprüche hast du wahr 
gemacht! 


Благословенъ еси, 
Господи Боже отецъ 
нашахъ, хвально и 
прославлено имя Твое 
во BERN! 


И mom: стихъ за- 
лоютё отроки, а 
дтякв пъвай у тал- 
дтъевв емлетё свъши 
большие, а даетз имз 
свъши халдъйсте % 
трубки св плавучею 
травою. И тодятъ 
талдъи кругв пеши 
и мечутв травою на 
пешь и подв пешь. А 
отроки и дъяни ппъв- 
че поютз припъви, 
большая станица 
дгаки: 


И прави nyrie 
Твои! 


Друге даки: И 
судьба Твоя истинны 
сотворилъ еси! 
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Die J Inge: Zur 
heiligen Stadt unserer 
Väter, Jerusalem! 


Die Dyaken: Alles 
hast du über uns her- 
auf geführt, wegen 
unserer Sünden! 


Die anderen Djaken: 
Und deinen Geboten 
haben wir nicht ge- 
horcht! 


Die Jünglinge: Denn 
du hast uns ein Ge- 
bot gegeben, dass es 
unsgutsei (Dan. III,30)! 


Die Djaken: Nach 
wahrem Gericht hast 
du gethan! 


Die anderen Djaken: 
Und dem ungerechten 
und über die ganze 
Erde listigsten Könige 
(Nabuchodonosor). 


Die Jünglinge :Schan- 
de und Schinach deinen 
Knechten, die dich 
ehren! 


Omporu: На градъ 
святый отецъ нашихъ 
Терусалимъ! 


Дзаки: Навелъ еси 
вся на ны гр хъ 
ради нашихъ! 


Друге даки: И 
заповъдей Твоихъ не 
послушахомъ! 


Отроки: Якоже 
запов$да намъ, да 
благо намъ будетъ 


(Дан. Ш, 30)! 


Дзакн: Истиннътмъ 
судомъ сотворилъ 
еси! 


Друге даки: И 
цареви неправедну и 
лукавнёйшему паче 
всея земли (m. е. 
Новоходоносору). 


Отроки: Студъ и 
поношене — рабомъ 
Твоимъ чтущимъ Тя! 
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Die Djaken: Und 
wende nicht ab deine 
Gnade von uns! 


Die anderen Djaken: 
Um Israels willen, dei- 
nes Heiligen! 


Die Jünlinge: Wie 
Sand am Gestade des 
Meeres (Dan. ПТ, 36)! 


Die Dijaken: Und 
wir sind gedemüthigt 
auf der ganzen Erde. 


Die anderen Габе: 
Zu finden Gnade vor 
dir! 


Die Jünglinge: Denn 
in Finsterniss ein fet- 
tes Lamm! 


Die Djaken: Denn 
es ist kein Gericht 
über die, welche auf 
dich hoffen ! 


Die anderen Djaken: 
Wir suchen dein An- 
gesicht, beschäme uns 
nicht! 


Даки: И не от- 
стави милостъ Твою 
отъ насъ! 


Apyeie даки: Из- 
раиля ради святаго 
Твоего! 


Отроки: Яко пе- 
сокъ во скрай моря 


(Дан. Ш, 36)! 


Дзаки: И есмы 
смирени по всей 
земли! 


Apyeiediaru: ОбрЕ- 
сти милость предъ 
Тобою! 


Отроки: Яко во. 
тмахъ агнецъ тученъ! 


„Даки: Яко нёсть 
суда уповающимъ на 
Тя! 


Друге даки: И 
ищемъ лица Твоего 
и не посрами насъ! 
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Die Jünglinge: Und 
gieb Ehre deinem 
Namen, o Herr! 


Die Dijaken: Und 
möge ihre Kraft ver- 
nichtet werden! 


Die anderen Djaken: 
Damit man erkenne, 
dass du allein Gott 
bist, und verherrlicht 
in der ganzen Welt! 


Und ‚jedesmal wird 
der Kehrreim gesungen. 
Und ein Djak nimmt 
von den Chaldäern die 
grossen Lichte, und 
giebt ihnen gewöhnliche 
Lichte nebst Schif- 
rohren, und die Chal- 
däer gehen um den 
Ofen und werfen 
Schüfrohre auf und 
unter den Ofen, und 
auf den Heizer und 
auf das Volk, und wenn 
die Jünglinge singen 
den Kehrreim: Was er 
gefunden hat vom chal- 
däischen Ofen, machen 
die Chaldaer Feuer um 


‚ Отроки: И даждь 
славу имени Твоему, 
Господи! 


Дани: И крЪпость 
ихъ сокрушится! 


Друге даки: И 
разумвютъ, яко Ты 
еси Богъ единъ и 
славенъ по всей все- 
ленн+Ей! 


И es кое время 
поютв прияъвы. И 
дзажз у талдтьевь свть- 
ши большая емлетз. 
а даетв имё свъщи 
простия св пловучею 
травою. И ходят 
халдъи вругг пеши 
и мечуть травою на 
пещь и подв пешь и 
на пещниковв и на 
люди. И какз отроки 
учнутз пъти при- 
nn65: „Яже обр Ъте 
о “пещи 4 халдЪй- 
СТЪЙ“, и вв тъ поры 
TANOTU NANAME около 
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den Ofen. Am Schluss 
des Stichos nimmt der 
Djak den Chaldäern 
Schiüfrohre und Lichte 
ab, und giebt sie den 
Diakonen, der Proto- 
diakon aber beginnt 
laut zu rufen: Der 
Engel des Herm ist 
herabgekommen, «па 
wenn er zum Schlusse 
ruft die letzte Zede: 
Und er machte mitten 
im Ofen wie einen küh- 
lenden und wehenden 
Hauch, wird der Engel 
herabgelassen in den 
Ofen und die Chaldäer 
mit (den Palmen fallen 
nieder und die Dia- 
konen sengen sie. Die 
Jünglinge aber singen 
während dessen: 

Der Engel des Herrn 
ist herabgekommen zu 
den Genossen Asarias 
in den Ofen und hat 
genommen die Feuer- 
Вашшеп vom Ofen, und 
hat gemacht mitten im 
Ofen wie einen kühlen- 
den und wehenden 
Hauch! 


пещи. И на конець 
стиха, дзакв у тал- 
дъевз емлеть траву 
u свгущи, и даетз дта- 
xonoms. А протода- 
хонз учнеть велегласно 
кликати: Ангелъ же 
Господень сниде! И 
на конць возгласита 
послъднюю строку: 
И сотвори посреди 
пещи, яко духъ хла- 
денъ, шумящь. Й 65 
то время спушаюта 
ангела вв пешь, % 
халдъи падутз ницз 
и съ пальмами, а дза- 
коны иж палят. А 
отроки поютв вв то 
время: 


Ангелъ же Госпо- 
день сниде купно со 
Азариною Чад въ 
пещь и отъятъ пла- 
мень огненный отъ 
пещи и сотвори по- 
среди пещи, яко духъ 
хладенъ, шумящь"! 
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Der Beschliesser, 
nach Empfang des Se- 
gens vom Hohenpriester, 
lässt den Engel in den 
Ofen herab, die Jüng- 
linge aber verbeugen 
sich vor dem Engel bis 
zur Erde, und empfan- 
gen ihn an den Flü- 
дет, und gehen mit ihm 
dreimal im Ofen herum, 
und singen, ihn an den 
Flügeln haltend. Die 
Chaldäaer aber stehen 
hinter dem Ofen, die 
Häupter traurig han- 
gen lassend. Und die 
Jünglinge singen den 
Stichos zur Nachah- 
mung jener drei, die 
damals mit einem Munde 
im Ofen sangen, prie- 
sen und lobten Gott, 
sprechend: 


Dem Herrn lobsinget 
und erhebet ihn hoch 
in die Ewigkeiten! 


Die Jünglinge: Ge- 
lobt bist du, Gott un- 
serer Väter, allbesun- 


Ключарь же npiems 
благословенге отз свя- 
тителя,  спушаеть 
ангела 85 пешь, отро- 
ци же поклоняются 
ангелу до земли в 
премлютв его за 
прыль. И пойдутв es 
пеши кругомв три- 
жди св ним:, поютъ 
держащеся его. A 
халдъи стоятв за 
пешаю на единомв MIb- 
стть о NANMALE, главы 
поникщи унывё. И 
поютв стигв отроки. 
Тогда ти mpie яко 
единъми усты пояту 
и благословляху и 
славяху Бога вв пеши 
глаголюша: 


Господа пойте и 
превозносите Его во 
вЕки! 


Отроки: Благосло- 
венъ еси, Господи, 
Боже отецъ нашихъ, 
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gen und hocherhoben 
in die Ewigkeiten! 


Die Jünglinge: Prei- 
set alle Werke des 
Herrn, den Herrn, sin- 
get und erhebet ihn 
hoch in die Ewigkeiten! 


Die Jünglinge: Prei- 
set, ihr drei Jünglinge 
des Herrn, Anania, 
Asaria, Misael, den 
Herrn, singet und er- 
nebet ihn hoch in alle 
Ewigkeit! 


Die Jünglinge: Wir 
loben, wir preisen, wir 
beten an den Herrn, 
dem Herrn singet und 
erhebet ihn hoch in 
die Ewigkeiten! 


Und in dieser Zeit 
machen alle drei Jüng- 
linge auf sich das 
Kreuzeszeichen, und alle 
verbeugen sich vor dem 
Engel. Und wenn der 
Mittlere singt, tritt er 
mit dem Grösseren zu- 
sammen zu dem Klei- 


препЪтъ и превозно - 
симъ во вЕки! 


Отроки: Благосло- 
вите вся дДЁла Го- 
сподня, Господа пойте 
я превозносите Его 
во вЪки! 


Отроки: Благосло- 
вите тре отроцы 
Анане, Азаре, Ми- 
саиле Господни, Го- 
спода пойте и при- 
возносите Его вовБки! 


Отроки: Хвалимъ, 
благословимъ, покло- 
няемся — Господеви, 
Господа пойте и пре- 
возносите Его во вБки! 


И e то время 
отроки веъ три вмп»- 
стъ кладутв на себе 
крестное зкамене м 
поклонятся — ангелу, 
ecn три вмъсть. И 
егда запоетз деме- 
ственнииз „Господа“ зе 
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neren, und wenn die 
Andern singen: Dem 
Herrn singet und er- 
hebet ihn hoch in die 
Ewigkeiten, gehen die 
Jünglinge mit dem Engel 
im Ofen herum, und 
nach dem Gesange: 
Wir loben .... singen 
die Jünglinge den Sti- 
chos: 


Die Dreizahl der 
Jünglinge hat die hei- 
lige Dreifaltigkeit zu- 
sammengestellt; der 
Vater hat den Ananias 
aufgestellt, der Sohn 
aber den Asarjas ge- 
zeigt, der heilige Geist 
aber den ruhmvollen 
 Misael erwiesen, drei 
seiend im Ofen, traten 
sie die Flammen nieder! 


Mit dem Kehrreim: 
Gelobt bist du, Herr, 
Gott unserer Väter, 
gelobt ist .... 


тогда отроки сойдут- 
ся, демественникъ сз 
вершникомз кв ниж- 
нику. И егда запоютъ 
Opyeie: Господа пойте 
и превозносите Его 
во ВЁки! И mosda 
со ангеломз отроки 
ходять нругомз пеши 
и пропъвз: Хвалимъ... 
отроки “| запоютз 
сти: 


Тричисленныя от- 
роки состави Святая 
Троица: Отецъ бо 
Ананню | постави, 
Сынъ же Азарю по- 
каза, Духъ же Пре- 
святый > преславнаго 
Мисаила яви, тре 
(сущи) въ пещи по- 
праша пламень! 


Глаголюше 9 при- 
пъвв:  Благословенъ 
еси, Господи Боже 
отецъ нашихъ, хваль- 
HO.... 
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Wenn die Jünlinge 
beginnen, die letzte Zeile 
des Stichos zu singen, 
verbeugen sie sich vor 
dem Engel, und die 
Beschliesser giehen den 
Engel empor. Dann 
nimmt der grösseste der 
Chaldäer seine chaldai- 
всве Mütse ab und 
macht vor dem Bilde 

drei Verbeugungen, 

nimmt den Segen des 
Hohenpriesters, tritt 
zum Ofen, macht ihn 
auf und ruft mit lauter 
Stimme: Anania, komm 
aus dem Ofen heraus! 
und führt ıhn ehrerbie- 
tig an der Hand, und 
spricht: Gehe, Königs- 
sohn! Und die Andern 
sprechen dasselbe. 


Darauf macht der 
zweite Chaldäer auch 
die Verbeugungen, und 
zum Ofen getreten, ruft 
er mit lauter Stimme: 
Asarja, komm aus dem 
Ofen heraus! Und 


И егда начнутё 
отроки пръти посльд- 
нюю строку стиха 
И поклонятся ангелу, 
и потомв ключари 

ангела 9“ взимаютз 

въспръ. Й тогда боль- 
щой талдъй скемв св 
себя шапку халдьй- 
скую, да пред обра- 
зомв положитз три 
поклоны, да благосло- 
вляется у Святите- 


ля. И прищедв кз 
пещи и отворитё 
пещ» и  велегласко 


пличетз: Анане, гря- 
ди вонъ изъ пещи! 
И ведетз честно nods 
руки, а говоритз: 
Пойди царевъ сынъ! 
а друге тоже гла- 
голетв. 


И потомв други 
такоже поклоны кла- 
детз, и пришедв къ 
пещи кличеть веле- 
гласно: Азарле, гряди 
вонъ изъ пещи! И 
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darauf ruft wieder der 
erste Chaldäer: Misael, 
komm aus dem Öfen 
heraus! 


Und die Uhaldäer 
fassen die Jünglinge 
ehrerbielig an der rech- 
ten Hand, und führen 
sie vor den Patriarchen, 
und, vor ihn hintretend, 
verbeugen sie sich, er 
aber segnet sie. Nach 
dem Segen aber singen 
die Jünglinge das: 
„Auf viele Jahre‘ dem 
heiligsten Patriarchen, 
die Djak-Sänger aber 
auf beiden Chören dem 
Herrn Zaren. Darauf 
geht der Patriarch mit 
den Behörden zu dem 
Platz der Kirche, wo 
der Zar steht, und sin- 
gen das: „Аш viele 
Jahre‘ dem Zaren, 
darauf die Behörden 
dem Patriarchen, nach- 
her die Boljaren dem 
Zaren und darauf dem 
Patriarchen. Und der 
Zar geht in die Kathe- 
drale Mariä Verkündi- 


потомв паки первый 
халдъй кличеть: Ми- 
саило, гряди вонъ изъ 
пещи! 


А галдви отро- 
ховв примаютз подъ 
руку правую честко 
и в0дятё ижз пред 
nampiapxa. И ставь 
отрокидапоклокятся 
святителю, ON же 
изъ благословитз. По 
благословенги же свя. 


тителевъ, | отроки 
поютв > святъйшему 
патрарту; пъвче и 


даки поютв на оба 
прилоса „многол те“ 
Государю царю. И 
NOMOME патрларть со 
властьми пойдутз кв 
царскому “| мгсту, 
идъже Государь сто- 
ит. И многолът- 
ствуютз Государю. 
Таже власти много- 
лътствуютз патр- 
apıy. Потомз боляре 
многолътствуюта 
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gung zum Morgengottes- 
dienst und ıhm voran 
gehen die Chaldäer ти 
Palmen, ohne die Jüng- 
linge, und der Morgen- 
gottesdienst wird т der 
Kathedrale beendigt wie 
gewöhnlich. Nach dem: 
„Auf viele Jahre“, 
gehen die Jünglinge т 
den Altar in Begleitung 
eines Djak. Ват Феп 
Гетов wird nur gelau- 
tet. Nach der „Похо- 
logie“ aber wird das 
Sonntagsevangelium ап- 
statt auf dem Ambon 
im Ofen gelesen, und 
die Chaldaer verbeugen 
sich vor den Jünglingen 
bis zur Erde, sprechend: 


Gross ist der Gott 
der Christen! 


Und nach Beendigung 
des Morgengottesdien- 
stes begleiten die Jüng- 
linge und Chaldaer mit 


Государю. По семз 
мкоголътствуютв 
nampiapıy. И пой- 
dems Государь 3 
Благовъщенго къ за- 
утрени, а талдьш св 
палъмами ходят 
предв Государема 
безв отроковв. A 65 
соборъ заутреню д0- 
яъваютз по обычаю- 
А отроки послъ мко- 
голътя отходятё 65 
олтарь, а Одлакз ит 
провожает». На 9 
пъсни благовъстятъ 
точю. По славосло- 
ви же чтутз Еван- 
геле воскресное > 65 
пещи вмъсто амвона, 
а талдъи отрокомв 
поклоняются до зем- 

ли, и глаголютв: 


„Великъ Богъ хри- 
стланский |“ 


И егда учнутз скон- 
чавати заутреню, и 
хо обычаю приходят» 
предв патргарга от- 
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Lichtern den Patriar- 
chen bis zu seiner Zelle, 
singend den Stichos: 
Deinen Knechten, die 
dich verehren! mit dem 
Kehrreim. Die Behör- 
den begleiten den Pa- 
triarchen gleichfalls 
nach dem Abend- und 
Morgengottesdienst,und 
der Liturgie. Nach An- 
kunft in der Zelle sin- 
gen die Jünglinge dem 
heligsten Patriarchen 
von Moskau und ganz 
Russland das: Eis oda 
ern, und verbeugen sich 
ale drei zusammen. 
Nach dem Gesange 
spricht der Patriarch: 
Wahrhaft würdig.... 
und die Entlassung wie 
üblich. Er segnet die 
Behörden und Jüng- 
linge und lässt sie heim- 
kehren. 


Wenn die Zeit her- 
annaht, kommt der Be- 
schliesser, um den Segen 
zu empfangen für das 


роки и халдъи и про- 
вожаютз святителя 
со свъщами до келти. 
И поютз cmuxs: Ра- 
бомъ Твоимъ, чту- 
щимъ Тя! св npunn- 
вомз. A власти па- 
трзарха до вели про- 
вожаютз послп, ве- 
черни и послъ заут- 
рени и послп, объдни. 
И пришедв es келгю 
поютгв отроки: Свя- 
тфйшему N. N, па- 
трарху московскому 
и всея Руссти да ,„испо- 
лайти“! всъ три вмъ- 
ст. По пропънги 
же глаголетв патр- 
арт: Достойно есть... 
и отпуств по обычаю, 
и благословляеть вла- 
стей и отроковв и 
отнущаетв 128 > 62 
домы своя. 


И егда npucnnwems 
время, | приходить 
хлючарь благословля- 
тися къ объдни бла- 
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Läuten zwr Liturgie. 
Der Dijak kommt mit 
den Jünglingen und 
Chaldäern mit Lichtern 
in die Zelle, zum Ра- 
triarchen, Alles nach 
Ordnung, verbeugen sich 
und begleiten den Pa- 
triarchen zur Kirche, 
den Stichos singend: 
Wie Sand am Gestade 
des Meeres, mit дет 
Kehrreim, und, in der 
Kirche angekommen: 


Еф пода вт Абктота! 


Nach Bekleidung des 
Patriarchen, vor der 
Liturgie, singen die 
Jünglinge: An den 
Strömen Babels ..... 
Die Liturgie beginnen 
zu singen die Djaken- 
Sänger, die Antiphonen 
ober und den Apostel 
liest ein besonderer Hy- 
podjak; beim Eingang 
gehen die Jünglinge, 
und vor denselben der 
Hypodiak mit einem 


говъстити. А дзакв 
npiudems со отроки 
и св халдви въ келзи 
во всемв NO чину и 
со свъшами. И при- 
шедше къ nampiapzy 
поклонятся, а про- 
вожаютз патрарха 
до церкви и ноютё 
стихв: Яко песокъ 
во скрай моря, 65 
принъвомв; а при- 
щедв из церкви по- 
ютг: 


Святъйшему, да ис- 
полайти! 


И какз патрархв 
облачитея, и предв 
службою — яоютз 
стих: Ha рЪкахъ 
Вавилонскихъ..... 
отроки же. И кач- 
нутз обрдиню > птътъ 
дзаки птъвше, акти- 
воны же м Апостолв 
чтетз опричной по- 
dians. A на выход 
годятз отроки, а 
пвредв ними подтанъ 
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kleinentragbarenLeuch- 
ter und Licht, die Chal- 
däer Allen voran, und, 
vor den FPatriarchen 
hintretend, verbeugen 
sie sich und gehen bis 
zu den Königlichen 
Thüren. Nachdem der 
Patriarch mit der ge- 
sammten Geeistlichkeit 
in den Altar eingegan- 
gen ist, treten die Jüng- 
linge und Chaldaer, 
wie üblich ab. Ebenso 
gehen die Jünglinge 
und Chaldaer auch 
beim grossen Eingange. 
Das: Ich glaube an 
Einen Gott, spricht 
Misael, ebenso ruft er 
aus: Welche ihr Gläu- 
bige seid... Mit dem 
Antidoron gehen Ana- 
nias und Asarias, Mi- 
sael aber hält den Weih- 
wedel. 


Nach Beendigung 
der Liturgie singen die 
Jünglinge: Eis лоЛда 
en Айслота! und be- 


св маломв подсвъщ- 
никомв и со свъшею. 
А халдъи предз ними 
идутз И пришедшие 
патраргу — покло- 
нятся и идутв до 
царскитв дверей. И 
егда пройдетв па- 
трзархё CO веъмё со- 
боромз во олтарь, и 
отроки и талдъьи 
отходят по обычаю. 
А на велики выход 
идутё отроки и тал- 
дъи по прежде ука- 
занному. А „ВЪрую 
воединаго Бога ..“го- 
воритз Мисаиль. а 
выкликаеть: „Елицьт 
вврии“ u 0 сей 
пъснь ONE же. A св 
дорою (антидоромз) 
ходитз Анатя да 
Азар я, а Mucauns 
укропв держите. 


А по отпъти 
объдни поютз отроки 
„исполайти, деспота“ 
# провожаютз патр!- 
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gleiten den Patriarchen 
zu seiner Zelle. Und 
singen den Stichos: 
Wie in der Finster- 
niss ein fettes Lamm, 
mit dem Kehrreim, und 
in der Zelle selbst: 
Eis пома ern! Nach 
dem Gesange der Jüng- 
linge spricht der Pa- 
triarch: Wahrhaft wür- 
dig ist ев.... segnet 
die Behörden und ent- 
fernt sich. 


Spater begleiten die 
Jünlinge und Chaldaer 
den Patriarchen nach 
der Trapeza (Speise- 
saal) met Lichtern unter 
dem Gesange: Gieb 
Ehre deinem Namen, 
o Herr, mit dem Kehr- 
reim. Im Speisesaal 
stehen sie auf dem be- 
stimmten Platz, und 
es wird ihnen dort eine 
Erquickung. Und sie 
bekommen die Halfte 
von dem für die Djaken 
Bestimmten. Man singt 


арта до кеми. A 
nowms cmuzs: Яко 
во тьмахъ агнецъ 
тученъ, сз приптьвомз, 
а es кели: СвятЕй- 
шему N. N. патр!- 
арху, да исполайгтав! 
А nampiapxs по про- 
пъти отроковз гла- 
голетз : Достойно 
есть... по обычаю 
и отпустз, и благо- 
словляетз властей и 
отходит. 


По времени же 
изъ келги провожают5 
патрарха въ столд- 
вую, отроки во всем 
по прежде реченному 
чину св сеъшами, а 
талдьи идутз предз 
ними и поютв стиха: 
Даждь славу имени 
Твоему, Господи! ca 
прилтъвомз. А 65 сто- 
ловой стоятз на уго- 
тованкомв мъстт, и 
бываетз UMS вв сто- 
ловой потъшеше, да 


den Stichos: Lobet, ihr 
drei Jünglinge, Anania, 
Asaria, Misael — mit 
Nenajkami*). Nach 
Tisch vor der Trink- 
schale singen die Jüng- 
linge: „Auf vieleJahre‘‘ 
dem Zaren. Spater be- 


е) Beim byzantinischen 
und altslawischen Kir- 
chengesange war es 
üblich, ausser der Wieder- 
holung einzelner Worte, 
die Silben und die Vocale 
der Worte zu wiederholen, 
und fremde Silben in den 
Text des Gesanges einzu- 
schieben. Zeugnisse aus 
dem XII Jahrhundert be- 
stätigen dies, und es fin- 
det sich ein Alleluja, in 
welchem der Vocal -1 
32 Mal wiederholt wiıd. 
Unter den (Gresangweisen, 
welche die altrussische 
Kirche von den Griechen 
entnahm, findet sich ein 
fremder Einschub, gebil- 
det aus den Silben: ne-ne- 
na (woher der Ausdruck: 
Nenajkami) und aus {е-те- 
ren und andern Silben. 
Wenn die Sänger ein Lied 
beendet hatten, und der 
Priester mit dem, was er 
zu thun hatte, noch nicht 
fertig war, was z. В. ge- 
schehen konnte, wenn er 
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вв полстола о послп, 
пъвчиав дяковв. По- 
mms стиж: Благо- 
словите тре отроцы 


Анан1я, Asapia u 
Мисаилъ — св ненай- 
ками *). A noch 


*) Въ византйскомъ и 
древле-славянскомъ9 пЪни 
было въ обичаБ, кромБ по- 
втореня ифлыхъ словъ, по- 
вторять еще н$которые 
слоги и гласные звуки, 
вводя при этомъ въ тексть 
пфн!я иногда даже совер- 
шенно чуждые слоги. Сви- 
дЪтельство о семъ находимъ 
еще въ  произведепяхъ 
ХИ в, rıb напр. указы- 
вается на повтореше въ 
словЪ „Аллил я“ звука 4 
32 раза. Въ музыкальныхь 
переложеняхъ, которыяРус- 
ская церковь приняла оть 
Греческой, также встрЪча- 
ются подобныя вставки чуж- 
дъхъслоговъ, какъ напр. ме- 
не-ка (отсюда терминъ — съ 
„ненайками“), или те ре-рем 
и другихъ. Когда пфвцы 
окончатъ извфстную пфень, 
а 1ерей не успль совер- 
шить того, что онъ долженъ, 
напр. во время своего пр!- 
общешя, пЪвцъ продолжали 
пфть особенную тираду, CO- 
стоявшую изъ слоговъ гей- 
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gleiten sie den Райтат- 
chen in seine Zelle 
mit dem Gesange: Was 


die heiligen Communien 
nahm, liessen die Sänger 
eine Cantilene hören, be- 
stehend aus den Silben 
gei-gei-gei, abwechselnd 
mit ne-ne-na, ne-ne-ne-ne- 
na, te-re.-ren, JIntonation 
und Rhythmus sehr varii- 
rend. Die Silben ne-ne-na 
wurden gebraucht am 
Schlusse des Kinonikon, 
und tereren nach dem 
cherubischen Hymnus, 
wobei die Silben, nach 
der Verschiedenheit der 
Töne, etwas verändert 
wurden; so sang man beim 
1-ten Tone te-te-te-re-ren, 
beim ?-ten ti-ti-ti-ti-ren, 
beim 3-ten to-to-lo-ta-ri-ren 
ц. в. w. Noch in gegen- 
wärtiger Zeit wird von den 
Griechen, besonders in 
der Türkei, diese Art zu 
singen (хсатсизта), geübt, 
und bei der Brodsegnung 
des Abendgottesdienstes 
währt 7. В. auf dem hei- 
ligen Berge Athos der Ge- 
Bang des Тгорапопв: ©es>- 
ток: nucSwve wegen der 
Wiederholung der Silben 
oft gegen eine Stunde. 


стола поютз отроки 
у чаши: „царское 
многолвте“ | Госу- 


гей-гей; си Ъняя ее ме-не-ка, 
не-не-не-не-на, | те-ре-рен, 
варируя интонацию и ритмъ. 
Слоги нмв-не-ма большею 
частю употреблялись въ 
концф причастнаго стиха, 
и слоги те-ре-рен — посл 
херувииской пфени, при 
чемъ тоны по различ! ю гаа- 
совъ измЪняютея, а имепно 
въ 1 гласв: me-me-me-pe-pen, 
вод глас: mu-mu-mu-mu-pen, 
во 3 гласЪ: 70-то-то-та-ри- 
фен, и т. д. Даже въ настоя- 
щее время греки, особенно 
въ Турши, поютъ подобнымъ 
образомъ (Кратимата), какъ 

наприм$ръ, при благосло- 
вени хлфбовъ на святой 
гор Аеонской пфне: „Бо- 
городице Дфво радуйса“, 
велВдстве повторетл, про- 
должается около часа. 


(De Castro, Methodus cantus ecclesiastici Graeco- 


Slavi ici, Rom 1881, 


3. 3—5 und To ayıov Додекан изроу 


ута ui Фев ка! рай "AxoAsuSiaı, Konstantinopel 1885.) 
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er gefunden hat im 
Chaldäischen Ofen, mit 
Kehrreim. Nach dem 
Gesange verbeugen sie 
sich, der Patriarch aber 
spricht : Wahrhaft wür- 
dig ist e8, darauf die 
Entlassung, wie üblich, 
segnet die Behörden 
und Jünglinge und 
lasst sie heimkehren. 


Und wenn die Zeit 
herannaht, kommt der 
Beschliesser, den Segen 
des Patriarchen für das 
Lauten zum Abend- 
gottesdienst ги empfan- 
gen, die Jünglinge und 
Chaldaer begleiten den 
Hohenpriester aus der 
Zelle zur Kirche, Alles 
nach Vorschrift, unter 


dem Gesangedes Stichos: 


Gelobt bist du, Herr, 
Gott unserer Väter! 
Darauf dem heiligsten 
№. №. Patriarchen: Eis 


дарю Царю. А посль 
провожают патрт- 
арта въ кемю и по- 
ютз стиль: „Яже 
обрвте въ (0) пещи 
халдБистей“ canpunn- 
вомз. И проптьвз стила 
поклонятея. Ilampi- 
артв же глаголеть: 
‚Достойно есть“... И 
отпуств по обычаю 
и благословляеть вла 
стей и отроковв, и 
отпущаетз вв домы 
своя. 

И еда —будеть 
время, приходить 
ключарь благословля- 
тися у патрарга 
вечерни благовъсти. 
ти, OMPORU и талдъи 
провожають во всемъ 
по чину Святителя 
изв пели до церкви 
и поютз стих: „Бла- 
гословенъ еси, Го- 
споди Боже, отецъ 
нашихъ!“ Таже: Свя- 
тфйшему М. №. па- 
трарху, да исполайти! 
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zoMa irn. Nach Voll- 
ziehung des Abend- 
gotiesdienstes begleiten 
die Jünglinge und Chal- 
däer den Patriarchen 
zu seiner Zelle unter 
demGesangedes Stichos: 
Zur heiligen Stadt un- 
serer Väter, mit Kehr- 
reim, und in der Zelle 
selbst: Dem heiligsten 
N. N., Patriarchen «5 
zoMa ет. Nach dem 
Gesange spricht der 
Patriarch: Wahrhaft 
würdig ist es, und die 
Entlassung wie üblich. 
Und der Patriarch seg- 
net sie und lässt sie 
heimkehren*). 


Andere Riten der alten 
Kirche. 
Ausser dem Ritus 
der Ofenhandlung, wel- 
cher vor Weihnachten 
am Sonntage der hl. 


И каж свершится 
вечерня и приходять 
отроки и талдьш 
предв патриарха м 
провожаютв его 
келги и поютз стихе: 
На градъ Святый 
отець нашихъ! 05 
npunneoms. A вшедь 
вв nem:  СвятЪй. 
шему N. №. патр!- 
арху да исполайтй! 
Ра пропъти гла - 
голетз nampiapas: 
Достойно есть .... 
И отпуств по обы- 
чаю. Патрарть же 
благословивв omny- 
щаетз игв вв домы 
своя”). 


Прочте чины древней 
цернви. 
Кром чина пещ- 
наго двйства, совер- 
шавшагося предъ Р. 
Х., въ недблю Св. 





*) Potrebnik mit Хо- 
mokanon. Moskau 1630. 
В. 350—353. 


*) Потребникъ съ Номо- 
канономь. Москва 1680. 
Гл. 84 
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Väter oder Vorväter 
(Ahnen) — nach dem 
17. December — dem 
Gedächtnisstage der 
hebräischen Jünglinge 
Ananias, Asarias und 
Misael) begangen wird, 
gab es in der Praxis 
der alten orthodoxen 
Kirche, der griechi- 
schen, wie der russi- 
schen, noch andere 
Gottesdienste, welche 
jetzt nicht mehr voll- 
zogen werden, und 
deren Ordnung sich 
daher in den jetzigen 
kirchlichen Büchern 
nicht mehr findet. 
Hierzu gehören die 
Riten: Handlung am 
Palmsonntage, des letz- 
ten Gerichtes, Beglei- 
tung des Jahres (am 
1. September), der Ver- 
brüderung, Ritus derer, 
die wünschen, sich von 
der Welt abzuschlies- 
sen, der Abwaschung 
der Reliquien, der Be- 
netzung des Kreuzes, 
des Sapriliwok (Trink- 
spruch) auf die Ge- 


отецъ или праотецъ 
(посл 17 Дек., — дня 
памяти > еврейскихъ 
отроковъ Анани, Аза- 
ри и Мисаила) въ 
практикБ | древней 
православной церкви 
какъ греческой, такъ 
и русской были еще 
и друпя службы, 
которыя теперь уже 
не совершаются, и 
чины коихъ въ HBI- 
нЪшнихъ книгахъ HC 
печатаются. Къ та- 
КИМЪ относятся чины 
дфйства въ недёлю 
Вай, Страшнаго 
Суда, лВтопроводства, 
братотвореня, о хо- 
тящемъ затворитися, 
чинъ омыти мощи 
святътхъ, или крестъ 
мочити, За приливокъ 
о здрави Царя и т. 
под. *). Если не по- 


*) См. о нихъ въ изда- _ 
ни Прот. Никольскаго: „О 
службахъ рус. церкви, быв- 
шихъ въ прежнихъ печат- 


28 
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sundheit des Zaren 
u. 8. w.)*). Wenn 
auch nicht ausführlich 
und ganz wörtlich, so 
halten wir es doch für 
erforderlich, zumaldiese 
Riten im Abendlande 
ziemlich unbekannt 
sind, dieselben in ihren 
allgemeinen und cha- 
racteristischen Grund- 
zügen hiermitzutheilen. 


1) Ritus der Handlung 
am Palmsonntag. 


Der Ritus der Pro- 
zession des Patriarchen 
auf dem Esel am Palm- 
sonntage ist griechi- 
schen Ursprungs, und 
wurde im Alterthume 
in Jerusalem vollzogen. 


*) Hierüber siehe die 
Ausgahe des Propstes Ni- 
kolski: Ueber Gottesdienste 
der Russischen Kirche, 
welche sich in den alten 
gottesdienstlichen Büchern 
befinden. Petersburg, 1885. 





дробно и не дословно, 
то хотя Bb HXB 
существенньгкъ и 
наиболБе > характер- 
ныхъ чертахъ, мы 
считаемъ далеко не- 
излишнимъ воспроиз- 
вести ихъ, особенно 
въ виду нхъ совер- 
шенной HEHSBECTHO- 
сти на запад. 


1) Yun» дЪйства Вай. 


Обрядъ | шествя 
патрарха на ocıE 
въ недБлю Вай гре- 
ческаго происхожде- 
ня, и въ древности 
совершался въ Геру- 
салимЕ (Baibopirnipa). 


ныхъ Богослужебныхъ кни- 
гахъ“. С.-Пб. 1885 г. 
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DerFranziskanermönch 
Careme, der Palä- 
stina im Anfang des 
ХШ. Jahrhunderts be- 
suchte,beschreibtfolgen- 
dermaassen diesen von 
Шш gesehenen Ritus: 


„Zur Bewahrung, 
schreibt er, der Erin- 
nerung an den feier- 
lichen Einzug des Er- 
lösers in Jerusalem, 
begiebt sich jährlich an 
diesem Feiertag der 
Bischof vom heiligen 
Berge Zion mit den 
Brüdern, Pilgern und 
Einwobnern Jerusalems 
nach dem Beispiele 
Christi und seiner Jün- 
ger nach Bethphage, 
und, nachdem er die 
heilige Erde geküsst, 
spricht er ein Gebet. 
Darauf richtet der Erz- 
birt an seine kleine 
Heerde eine dem Ort 
und der Zeit entspre- 
chende Ermahnung, 
nach welcher der Dia- 
kon in den heiligen 
Gewändern das Evan- 


Францисканецъ Ka- 
ремъ, | посбтившй 
Палестину въ начал 
Х Ш. такъ изобра- 
жаетъ этотъ, видБн- 
ный имъ, обрядъ: 


„Для  сохраненя 
воспоминаня о тор- 
жественномъ шеств!и 
Спасителя, ежегодно 
въ день праздника 
входа, архерей св. 
горы С1она съ бра- 
тею, «| странниками 
и жителями Теруса- 
лима, по примЗру 
Христа и учениковъ 
Его, отправляется 
въ Bueczariio и тамъ, 
облобывавъ св. землю, 
творить молитву; 
потомъ архипастырь 
малому своему стаду 
даетъ поучене, при- 
личное времени и м$- 
сту. По > окончани 
духовной — бес$ды, 
щдаконъ въ облачени 
читаетъ — Евангеше 


23* 
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gelium Matthäi liest, 
welches an diesem Tage 
in der Kirche zu lesen 
ist. Bei den Worten: 
„Da sandte Jesus еше 
Jünger aus und sprach 
zu ihnen“ spricht der 
Bischof zu zweien der 
Brüder, welche zu ihm 
treten und sich ver- 
beugen: „Сейе! ги dem 
Flecken, der vor euch 
ist*. Der Diakon liest 
das Evangelium zu 
Ende. Unterdessen 
gehen die beiden Brüder 
zu dem Ort, wo einst 
die Eselin sich Ъе- 
funden hatte, und, nach- 
dem sie einen dort in 
Bereitschaft gehaltenen 
Esel vorgefunden, fül- 
ren sie ihn zum Bi- 
вспо. Der Eırzlirt, 
sitzend auf dem Esel, 
begiebt sich über den 
Oelberg nach Jerusa- 
lem in Begleitung der 
Geistlichkeit und der 
übrigen Gläubigen, 
welche ihm auf den 
Weg Gras, Blumen und 
ihre Kleider legen, und 


отъ Матеея, которое 
обыкновенно възтотъ 
день назначено для 
чтеня въ церкви, и 
при словахъ: „тогда 
Jucycs посла два уче- 
ника и глагола има...“ 
армерей | говоритъ 
двумъ братиямъ, ко- 
торые приходятъ и 
дБлаютъ ему покио- 
нъ: „идите въ весь, 
яже прямо вама“. 
Напосл докъ даконъ 
оканчиваетъ Еванге- 
ще. Между тёмъ 
двое брапи идутъ къ 
городу, гдё прежде 
была „„весъ ослицъ“, 
и нашедши тамъ при- 
готовленное осля, ве- 
дутъ его къ арже- 
per. Архипастырь, 
возсъвъ HA осля, ше- 
ствуеть чрезъ Ма- 
сличную гору Bhb 
Терусалимъ въ 00- 
провождения духовен- 
ства и прочихъ вЪр- 
ныхЪъ, которые по- 
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in Nachahmung der 
hebräischen Knaben 
singen: Hosanna! 
Nachdem man an der 
Stelle angekommen ist, 
wo Jesus über Jeru- 
salem weinte, wird das 
Evangelium Luk. XIX 
gelesen, in welchem 
das Weinen Jesu er- 
zählt ist. Darauf geht 
die Procession weiter, 
unter unzählbarer Be- 
theiligung des Volkes. 
Da zur Zeit der Zu- 
gang durch das goldene 
Thor nicht gestattet 
ist, во tritt die Pro- 
cession durch das 
Zionsthor ein und ge- 
langt von dort zur Er- 
löser-Kirche. Daselbst 
steigt der Hierarch 
vom Esel und celebrirt 
in der Kirche den vor- 
geschriebenen Gottes- 
dienst, welcher mit 
Segnung des Volkes 
schliesst“. 


стилаютъ ему на 
пути траву, цвфты 
и одежды свои, и, 
подобно | дЪтямъ 
еврейскимъ, поютъ: 
„Осанна“! По при- 
быти къ тому мЕсту, 
гдв Христосъ, уви- 
дёвъ градъ, оплаки- 
валъ его, читается 
XIX гл. Евангеля 
Луки, въ коемъ опи- 
сывается плачъ Га- 
cyca. Потомъ шестве 
продолжается при 
безчисленномъ стече- 
ни народа.  Какъ 
нельзя нынф$ входить 
чрезъ „Золотыя Во- 
рота“, то прощесся 
вступаетъ въ (Сон- 
скя и оттуда дости- 
гаетъ церкви Спаси- 
теля. Тамъ сходитъ 
аржерей съ осляти 
и по уставу совер- 
шаетъ въ церкви 
службу, которая 
оканчивается благо- _ 
словешемъ народа“ 
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In Russland wurde 
der Ritus der Palmen- 
processiin in Nowgo- 
rod, Moskau, Rostow 
und anderen alten 
Städten gefeiert. Es 
sind daher auch noch 
einige Handschriften 


über diese Processionen 


vorhanden, deren älteste 
(aus der ersten Hälfte 
des ХУП Jahrhunderts) 
dem Sophia-Dom zu 
Nowgorod gehört. Eine 
etwas abweichende und 
mehr feierliche ist die 
Moskauer, und eine 
dritte ist die Rostower 
Handschrift. 


Die zu Moskau voll- 
zogene Procession war 
die feierlichste, weil 
hier der Patriarch auf 
dem Esel*) ritt, den 
Esel aber der Zar 
selbst führte; in andern 
Städten aber ritt ein 
Bischof auf dem Esel, 


*) In Ermangelung eines 
Esels wählte man ein 
weisses Pferd. 


Въ Poccia чинъ 
дЕйства Вай совер- 
шался въ Новгород, 
Москв в, Ростовв и 
другихъ древнихъ го- 
родахъ. Сохранилось 
и НЪСКОЛЬКО списковъ 
чиновъдЕйства.: древ- 
нЪйпий изъ > нихъ 
Новгородскаго Сот1й- 
скаго Собора (первой 
половины XVII в.), 
нЪсколько видоизм -- 
ненный и бол е тор- 
жественный — Мос- 
KOBCKIH и третй — 
Ростовсюй. 


ДЪйство Вай, со- 
вершавшееся въ Мо- 
сквъ было торже- 
ственн е потому, что 
здЕсь Бхалъ на ослЪ“) 
патрархъ, а осла 
велъ самъ царь, въ 
другихъ же городахъ 


*) При невозможности 
найти осла, брали для сей 
цфаи  зошадь преимуще- 
ственно бЪлой масти. 
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welcher von einem Во]- 
jarin geführt wurde, 


Der Moskauer Ritus 
bestand: 1) in der Be- 
reitung der Palmen 
und Weihe derselben 
beim Morgengottes- 
dienst; 2) in dem 
Kreuzgang aus der 
Mariä-Himmelfahrt-Ka- 
thedralenach derKirche 
„zum Einzuge in Jeru- 
salem‘‘ oder zum „Го - 
noje Муезю“ (so heisst 
eine steinerne Terrasse 
auf dem Platz vor dem 
Kreml); 3) in der hl. 
Cärimonie auf dem 
Lobnoje Mjesto; 4) im 
Ritt des Patriarchen 
vom Lobnoje Mijesto 
nach der Mariä Him- 
melfahrt - Kathedrale; 
5) in der Schlussfeier- 
lichkeit in der Kathe- 
drale und 6) in der 
Weihe und Vertheilung 
der Palmen unter das 
Volk. 


Бхалъ Ha ослБ арх!- 
ерей, а за узду осла 
велъ бояринъ. 


Московски  чинъ 
слагался изъ: 1) при- 
готовленя вербы и 
освященя ея Ha 
утрени; 2) крестнаго 
хода изъ Успенскаго 
собора во Входоеру- 
салимскую церковь, 
или къ Лобному м+- 
сту; 3) священно- 
дЕйстви на Лобномъ 
мвстъ; 4) шестая 
патрарха на осл 
отъ Лобнаго мста 
въ Успенски соборъ; 
5) окончания дёйства 
въ Успенскомъ со- 
борБ; 6) освященя 
и раздачи вербъ послЪ 
литургии. 
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1) Die Bereitung der 
Palmen begann schon 
am Mittwoch oder Don- 
nerstag der Palmen- 
woche. Die Beschliesser 
(Sakellarien) befahlen 
den Kirchendienern, 
die Palmen zurecht zu 
machen, und Obst auf 
Schnüre zu ziehen, zum 
Schmuck der Palmen, 
so dass Alles zum Sonn- 
tag fertig sein möchte. 
Am Vorabend schicken 
die Beschliesser den 
Djaken den Befehl, auf 
beiden Seiten des (Weges 
von der Kathedrale zum 
Lobnoje Mjesto Palmen 
und Weiden aufzustel- 
len, von welchen die 
am reichsten ge- 
schmükte nahe zum 
Lobnoje Mjesto gestellt 
werden sollte. Die 
Weihe wird zu der be- 


stimmten Zeit vom 
Patriarchen in gewöhn- 
licher Weise voll- 
zogen *). 


*) Nachtwache oder 
Abend- und Morgengottes- 
dienst. Berlin 1892, 5. 532. 


1) Приготовлете 
вербы начиналось CO 
среды или четверга 


Вербной “| седмицы. 
Въ эти дни ключари 
велдБли — сторожамъ 


уряжать вербу, ни- 
зать овощи ВЪ нитки 
для украшеня ваи, 
чтобы BCE готово 
было къ воскресенью. 
НаканунБ же клю- 
чари посылали при- 
казъ дьякамъ, чтобы 
на дорог$ отъ Успен- 
скаго собора и до 
Лобнаго мЪста ста- 
вили по 005 стороны 
вербу, а нарядную 
изъ нихъ у Лобнаго 
м ста. На утрени па. 
трархъ > совершалъ 
освящене вербы въ 
опредБленное время 
обычнымъ обра- 
SOME *). 








*) Всенощное бдЪте. Бер- 
линъ, 1892, стр. 532. 
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2) Der Kreuzgang 
von der Kathedrale 
nach dem Lobnoje 
Mjesto. sowie der Ritt 
des Patriarchen nach 
der Kathedrale zurück 
fand meist vor der 
Liturgie statt. Zum 
Kreuzgang wurden die 
berühmtesten heiligen 
Bilder aus verschiede- 
nen Klöstern und Kir- 
chen in der Mariä 
Himmelfahrts - Kathe- 
drale gesammelt (das 
blachernische Bild der 
Muttergottes, die Bilder 
des hl. Joannes des 
Vorläufers, des Pro- 
pheten Elia, des hl. 
Warlaam, des hl. Niko- 
laos des Wunderthäters 
aus dem Tschudow-, 
Dreifaltigkeits- und 
Holstunischen Kloster) 
und in Procession nach 
dem Lobnoje Mijesto 
getragen, wo sie auf- 
gestellt wurden. Auf 
dem Lobnoje Mjesto 
angelangt, segnet der 
Patriarch mit den Hän- 
den das Volk nach den 


2) Крестный ходъ 
отъ Успенскаго со- 
бора къ Лобному м+- 
сту изатБмъ шествие 
патрарха на осл 
отъ Лобнаго мЪста 
въ соборъ, большею 
частю бывали 00 
Литурги, хотя были 
годы (1632, 1686 и 
1693), когда действо 
совершалось и послг, 
нея. Для крестнаго 
хода были сносимы 
въ соборъ различныя, 
особенно чтимыя св. 
иконы изъ различ- 
ныхь монастырей и 
храмовъ, какъ напр. 
Влахернская икона 
Божей Матери, 1о- 
анна Предтечи, Про- 
рока Божия Или, Св. 
Варлаама, Святптеля 
Николая изъ мона- 
стырей: Чудова, 
Троицкаго, Голстун- 
скаго и проч. Пред- 
носимыя въ KPECT- 
номъ ходу OHB уста- 
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vier Himmelsgegenden, 
worauf die Bischöfe 
und Behörden sich vor 
dem Zaren zweimal und 
vor dem Patriarchen 
einmal verbeugten. Die 
Beschliesser brachten 
darauf dem Patriarchen 
drei Palmenzweige, die 
mit Sammetbändern zu- 
sammengebunden wa- 
ren, und der Patriarch 
brachte Zweige dem 
Zaren*) (dem Zaren 
auch eine Kerze), den 
Bischöfen und Boljaren; 
unter die andern Be- 
hörden theilten die Bi- 
schöfe aus. 


*) Diese Vertheilung 
fand im Jahre 1656 etwas 
später, kurz vor dem Be- 
steigen des Esels durch 
den Patriarchen statt. 


навливались За ТЕМЪ 
на Лобномъ м ст. 
По прибътпи проце- 
cin на Лобное м сто 
патрархъ OCEHANE 
рукою народъ на BCE 
четыре страны; ар- 
херен и всё власти 
покланялись госуда- 
рю по два, а св. па- 
трарху по однажды. 
Потомъ ключари под- 
носили патр!арху вали 
и вербу, у коей че- 
ренки обшиты были 
бархатомъ. Обыкно- 
венно обшивались по 3 
BETBH вм ЪсТЕ; и под- 
носилъ вали и вербы 
(и сввщу) патрархъ 
государю и раздавалъ 
вербу *) архлереямъ и 
болярамъ и всему цар- 
скому синклиту, а 
по сторонамъ вла- 


ж) Въ 1656 г. раздача 
эта производилась поздн е, 
не задолго до восшествя 
патриарха на осла. 
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3) Nach der Verthei- 
lungempfängtderArchi- 
diakon vom Patriarchen 
den Segen zum Lesen 
des Evangeliums, und 
liest auf einem Analo- 
gion, das Gesicht gegen 
Westen, dem Patriar- 
chen zugewendet, das 
Evangelium Mark. XI, 
welches beginnt mit 
den Worten: Zu jener 
Zeit kam Jesus nahe 
zu Jerusalem, gen Beth- 
phage und Bethanien 
an den Oelberg. Wäh- 
rend der Lesung des 
Evangeliums nahm der 
Zar die Krone ab. 
Nach dreimaliger Le- 
sung der darauf fol- 
genden Worte: Und er 
sandte zwei der Jünger 
aus, gehen ein Proto 
hiereus und ein Be- 
schliesser zum Patri- 
archen und verbeugen 
sich vor ihm, worauf 
der Patriarch spricht: 
Grehet hin inden Flecken, 


стемъ раздавали вер- 
бу apxiepen. 


3) ПослЕ раздачи 
вербы архидаконъ, 
пришедъ со Св. Еван- 
гелемъ къ патрарху 
и получивъ его благо- 
словене, начиналъ чи- 
тать на поставлен- 
номъ по среди Лоб- 
наго мЪста аналоБ 
Esanreme, обратясь 
лицемъ противу па- 
трарха на западъ; 
при зтомъ царь сни- 
малъ корону. Кван- 
геле читалось изъ 
XI главы Ев. Марка, 
начиная со словъ: Во 
время оно прибли- 
зися исусв во lepy- 
салимз и npiude во 
Виофагю и Busanin 
хз горъ Елеонсттьй, 
посла два отз уче- 
нииз (Своихз. Когда 
архидаконъ возгла- 
ситъ въ трети разъ 
слова: и посла два 
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der vor euch liegt, und 
“ alsobald, wenn ıhr 
 hineinkommt, werdet ihr 

finden ein Füllen an- 
gebunden, auf demnoch 
kein Mensch gesessen 
hat; machet es los und 
ите es her. Und 
wenn Jemand zu euch 
spricht: Was macht ihr? 
so sayet, der Нет” be- 
darf seiner. Darauf küs- 
sen der Protohiereus 
und der Beschliesser 
dem Patriarchen die 
Hand und gehen zu 
dem in Bereitschaft 
gehaltenen, an eine 
Säule gebundenen Maul- 
esel. 
Zeit liest der Archi- 
diakon im Evangelium: 
So wird er es bald her- 
senden, drei oder meh- 
геге Mal nach Bedarf. 
Und er liest weiter: 
Sie gingen hin und Гап- 
den das Füllen an die 
Thür gebunden, draussen 
auf dem Wegscheid, und 
löseten es ab. (Dreimal.) 
Und weiter: Und Et- 
liche, die da standen, 


Während dieser : 


отз ученикв Свошаг, 
ндутъ къ патрарху 
протопопъ съ клю- 
чаремъ и поклоня- 
ются ему. Патрархъ 
же говоритъ имъ: 
Идита въ втъсь, яже 
есть прямо вама: и 
абе втодяща 65 ню 
обрящета жребя при- 
вязано, на не же 
никто 0тз человгъкъ 
всъде, отрешша €, 
приведита. И аше 
хто вама речетз: что 
творита се? рцыта, 
яко Господь требуетз 
е. И поцвловавъ руку 
y патрарха прото- 
попъ и ключарь шли 
къ уготованному 
жребя, | привязан- 
ному къ столбу. Въ 
это время архидпа- 
конъ читалъ но Еван- 
гели: % абе послетз 
е съмо — трижды и 
больше, смотря по 
дЕйству. И паки чи- 
талъ: идоста же и 
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sprachen zuihnen: Was 
machet ihr, dass ihr 
das Füllen ablöset? Sie 
sagten aber zu ihnen, 
wie ihnen Jesus geboten 
hatte; und die liessen’s 
zu. Manchmal, wie 
z. В. im Jahre 1671, 
sprach die Frage: Was 
machet ıhr....., ein 
Boljarin des Patri- 
archen, und die Ant- 
wort: Der Herr bedarf 
seiner! gaben der Pro- 
tohiereus und Beschlies- 
ser. Diese führten nun 
den Esel nach dem 
Lobnoje Mjesto, und 
zu dieser Zeit las der 
Archidiakon dreimal: 
Und sie führten das 
Füllen ги Jesu. Dann 
tährt er fort: und leg- 
ten ihre Kleider darauf. 
Hierbei legte der Be- 
schliesser auf den Sattel 
Tücher, vom Kopf bis 
zur Hälfte des Sattels 
rothe, auf die andere 
Bälfte grüne, und über 
beide in der Mitte ein 
goldenes, indem der 
Protohiereus den Esel 


обрътоста | жребя, 
привязано при две- 
рътв внъ, на распу- 
miu и отрпициста е 
(трижды). И дал е: 
и нъцъи 0тз стоя- 
щиав ту, глаголагу 
има: что 9“ дгьета, 
отръшающе жребя? 
Она же ръста име, 
яко же заповтъдл UMS 
Jucyes и оставиша 
я. Иногда (вапр. въ 
1671 г.) слова: что 
дъета... вопрошалъ 
патрарши бояринъ, 
стерегиий осла, про- 
топопъ же и клю- 
чарь отвфчали: 1о- 
сподь его требует’ 
И взявъ осла вели 
къ Лобному м сту; 
въ это время архи- 
даконъ читалъ: И 
приведоста жребя къ 
Jucycoeu, трижды и 
болъше, пока приво- 
дили; за симъ продол- 
жалъ: возложиша на 
не ризы своя. Се же 
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am Zügel hält. Diener 
aber stellten mit einem 
Teppich bedeckte Tritt- 
stufen neben den Esel. 
Darauf brachte man 
dem Patriarchen ein 
Kreuz, mit welchem 
er den Zaren segnete. 
Das Kreuz brachte ihm 
ein Beschliesser, wäh- 
rend ihm ein anderer 
Beschliesser nach der 
Besteigung des Esels *) 
das Evangelium reichte. 
Der Archidiakon aber 
las die Worte: Und 
er selste sich darauf, 
во oft, bis Alles fertig 
war. 


*) Der Patriarch пи 
nach Damenart seitlings, 
mit dem Gesicht nach der 
rechten Seite zu. 


читать 4 многаждьт, 
доколБ вся устроиша, 
какъ сЪсть. И клалъ 
ключарь красное су- 
кно съ главы осляти 
до половины сЪдла, 
а зеленое съ этой же 
половины позади, и 
поверхъ обоихъ клалъ 
коверъ золотой на 
все сЪдло, протопопъ 
же держалъ осла за 
узду. И поставляли 
сторожа къ осляти 
ступени, покрытыя 
ковромъ. ЗатЪмъ под- 
носили патрарху на 
“uch крестъ и онъ 
благословлялъ HME 
государя и садился 
на осла *). Крестъже 
подносилъ ему клю- 
чарь, а другой клю- 
чарь — Евангеле. Въ 
это время архида- 
конъ читалъ: м встде 





*) Патрархъ Бхалъ на 
ост, обратясь лицемъ на 
правую сторону. 
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4) Nachdem der Pa- 
triarch aufgesessen, 
setzte sich die Proces- 
sion in Bewegung. Zu- 
erst gingen Djaken, 
Edelleute, die Hof- 
ämter, zu dreien in 
einer Reihe; hinter 
ihnen folgte ein Schlit- 
ten, mit Palmen geziert 
und mit sechs blumen- 
geschmückten Pferden 
bespannt. Der Schlitten 
war von rother Farbe 
und ringsum mit einem 
Gitter versehen, inner- 
balb dessen die Sänger 
des Patriarchen, sechs 
Knaben, die Palmsonn- 
tags-Stichiren sangen. 
Hinter dem Schlitten 
kamen die Strelzi 
(Schützen) und breite- 
ten Tücher und Kleider 
auf den Weg aus, 
welche vom Zaren her- 
gegeben waren; auf 
diese folgten die Proto- 
chireen und Priester 
von sämmtlichen Dom- 


на не многажды, до- 
кол$ уготоваша все. 


4) Когда патрархъ 
сълъ на осла, начи- 
налось шестве. Впе- 
реди шли дьяки, дво- 
ряне, отряпче, столь- 
ники и золотчики по 
3 человЕка въ рядъ 
За золотчиками везли 
разукрашенную вер- 
бу въ саняхъ крас- 
нъхъ съ рЪшеткою 
на шести лошадяхъ, 
и кругомъ > вербьт 
стояли 4 патраршихъ 
подъяка | меньшихъ 
станицъ и п ли сти- 
херы цвфтоносю. За 
вербою шло духовен- 
ство, а также власти 
со образами. Предъ 
ними же шли раз- 

нъхъ  приказовъ 
стр$льцы и слали 
сукна разныхъ цв - 
товъ и ризы по пути. 
Они были даваны съ 
кавеннаго двора. Царь 


я 


und Pfarrkirchen, dar- 
auf die Behörden mit 
den heiligen Bildern. 
Hierauf führte der Zar, 
an jedem Arme unter- 
stützt von einem hohen 
ВоЦагеп oder Ver- 
wandten, am Zügel den 
Esel, auf dem der Pa- 
triarch sass. Manchmal 
führten den Esel zwei 
„arische Personen, so 
2. B. 1668 Zar Alexej 
Michailowitsch und 
sein Sohn, der Thron- 
folger Alexej Alexeje- 
witsch. Der Zar Alexej 
Michailowitsch führte 
den Esel auch in dem 
Falle, dass anstatt des 
Patriarchen ein Metro- 
polit auf demselben 
ritt, so z. B. 1694. 
Zu den Seiten des 
Zeren ging sein Ge- 
folge, und dem Patri- 
archen folgten die Me- 
tropoliten und andere 
Behörden, und darauf 
div Gäste (die von an- 
dern Eparchien gekom- 
men waren). Rechts 
und links vom Esel 


самъ велъ осла, на 
которомъ сидБлъ па- 
трархъ за узду, под- 
держиваемът по сто- 
ронамъ подъ руки 
ближайшими боляра- 
ми. Иногда осла во- 
дили два царствен- 
ныхъь лица, „какъ 
напр. въ 1668 г. 
царь Алексёй Ми- 
хайловичъ и CBIHB 
его наслбъдникъ Алек- 
сви “Алекс Ъевичъ. 
Царь Алексъй Михай- 
хловичъ водилъ оСла 
и въ TOMB случаф, 
когда, виБсто патр!- 
арха, Вхалъ на немъ 
митрополитъ (напр. 
въ 1694 г.). Царя 
окружала | свита, 
также какъ за па- 
трархомъ шли ми- 
трополиты и другия 
власти, а за ними 
гости (BEPOATHO при- 
бывшие изъ другахъ 
enapxiä на се тор- 
жество); а по сторо- 
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gingen als Ehrenwache 
die Boljaren und Djaken 
des Patriarchen, sowie 
auch die Sänger, die 
fortwährend sangen. 
Der Patriarch segnete 
mit dem Kreuze das 
Volk, der Protodiakon 
und ein Diakon aber 
räucherten vor ihm. 


5) Während des Zu- 
ges des Patriarchen 
las der Archidiakon 
den Schluss des Evan- 
geliums: Viele aber 
breiteten ihre Kleider 
auf den Тед. Etliche 
hieben Maien von den 
Bäumen, und streuten 
sie auf den Weg. Und 
die vorn vorgingen, 
und die hernach folgten, 


намъ осляти шли и 
святъйшаго > патр!- 
арха оберегали его 
патр1аршъ бояринъ и 
дьяки. Подьяки же 
пфли вс станицы, 
идучи около осляти, 


разные стихи. llarpi- 


архъ при MIECTBIH 
благословлялъ Kpe- 
стомъ народъ, а про- 
тодаконъ и архида- 
конъ, идучи кадили 
патр:арху. При вход 
въ Спаск!я ворота на- 
чинали Звонить ВЪ 
Кирилловскомъ под- 
воръв и всюду. 


9) Во время ше- 
ствя патрарха на 
ослБ, архидаконъ до- 
читътвалъ Евангеле: 
Мнози же ризы своя 
постлаша по пути, 
и предходящае u 6 
сльдё грядушги во- 
паяху. | глаголюще: 
осанна, благословенз 
грядый во имя Го- 
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schrieen und sprachen: 
Hosanna, gesegnet sei, 
der da kommt im Namen 
des Herrn! Den west- 
lichen Thüren der Ma- 
па Himmelfahrts-Ka- 
thedrale sich nähbernd, 
ward der Patriarch 
von den Bischöfen mit 
Rauchfass und einer 
Kerze empfangen. Er 
gab das Kreuz ab. Der 
auf dem Ambon vor 
den heiligen Thüren 
stehende, aber gegen 


Westen blickende 
Archidiakon las das 
Evangelium Майа! 


(XXI, 10—17): Als er 
zu Jerusalem einzog, 
erregte sich die ganze 
Stadt, und sprach: Das 
ist Jesus, der Prophet 
aus Nazareth т Сша. 
Und Jesus ging zum 


Tempel (Gottes hinein, 


und trieb heraus alle 
Verkäufer und Käufer 
im Tempel und stiess 
um der Wechsler Tische, 
und die Stühle der 
Taubenkrämer. Und 
sprach zu ihnen: Es 


сподне' Приблизив- 
шись къ западньтмъ 
вратамъ Успенскаго 
Собора, | патраржъ 
отдавалъ крестъ на 
мису и сходилъ съ 
осла, встр8чаемый ар- 
хереями и 1ереями у 
собора по 068 сто- 
роны. Патрархъ 
бралъ теперь снова 
кресть и КЕвангеле 
и осфнялъ крестомъ 
на „хоромы“ и вхо- 
дилъ въ церковь. Ар- 
хидаконъ читалъ ко- 
нецъ Квангеля отъ 
Матеея (sau. 83) въ 
КоНЦЕ: и  вщедшу 
Ему во lepycanums, 
потрясеся весь градв, 
глаголя: кто есть 
сей? Народи же гла- 
голату: сей | есть 


„исусъ, пророкв, une 


oms Назарета Гали- 
лейска. Видъвше же 
арапереи и книжницы 
чудеса, яже сотвори, 
и отроки зовуша вв 
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stehet geschrieben: Mein 
Haus soll ein Bethaus 
heissen; ihr aber habt 
eine Mördergrube dar- 


uus gemacht. Und es 
gingen zu ihm Blinde 
und Lahme in den 


Tempel, und er heilte 
sie. Da aber die Hohen- 
priester und Schrift- 
gelehrten sahen die 
Wunder, die er that, 
und die Kinder im 
lempel schreien und 
sagen: Нозаппа, dem 
Sohne Davids, wurden 
sie entrüstet und spra- 
chen zu ihm: Hörest 
du auch, was diese 
sagen? Jesus sprach zu 
ihnen: Ja! Habt ihr 
nie gelesen: Aus dem 
Munde der Unwürdiyen 
und Säuglinge hast du 
Lob bereitet? Und er 
liess sie da, und ging 
zur Stadt hinaus nach 
Bethanien, und blieb 
daselbst. Darauf reichte 
er dem Patriarchen das 
Evangelium, dieseraber 
brachte es zum Küssen 
den gottesfürchtigsten 
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цериви и глаголюща: 
Осанна Сыну Дави- 
дову, негодоваша в 
prwa Ему: слышишь 
ли, что св глаго- 
лютз? Гисусв же рече 
ums: ей, носте ли 
чли ниполи же, яко 
#30 уств младенеца 
и ссушевав совершиль 
ECH твалу, и оставль 
#15, изыде вонв 38 
града въ Виваню, и 
возворися ту“. По 
прочтении жеархида- 
конъ сходилъ съ ам- 
вона по степенямъ и 
подносилъ Св. Еван- 
геше патрарху, а 
сей подносилъ дляц- 
лован1я  благочести- 
въйшимъгосударямъ, 
и потомъотдаая Еван- 
геле архидакону ц- 
ловалъ самъ, и за 
симъ сл$довала крат- 
кая сугубая ектеня 
и отпустъ. 
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Herren, und nach Rück- 
gabe des Evangeliums 
an den Archidiakon 
küsste der Patriarch 
es selbst. Darauf folgte 
eine kurze inbrünstige 
Ektenie und die Ent- 
lassung. 


6) Nach der Entlas- 
sung nahm der Patri- 
arch vom Zaren die 
Palmen und übergab 
sie dem Beschliesser, 
und der Zar empfing 
den Segen vom Patri- 
archen, und wurde von 
Letzterem auf die 
rechte und linke Hand 
geküsst. Darauf wurden 
die heiligen Bilder 
unter Glockengeläut 
in ihre Kirchen zurück- 
gebracht. Der Patriarch 
sprach dem Zaren das: 
„Auf viele Jahre“ mit 
dem grossen Titel, und 
die Sänger und Pod- 
jaken singen inmitten 
der Kirche das grosse: 
„Auf viele Jahre“. 


Nach der Liturgie 
weiht der Patriarch 


> U 2 


6) Посл отпуста 
принималъ патрархъ 
у государя вая и 
отдавалъ ключарямъ, 
госудярь же прини- 
малъ „благословение 
отъ руки патриарха, 
и патрархъ цБловалъ 
государя въ десницу 


и мышцу. Затфиъ 
отпускались иконы 
со звономъ. Патр!- 


архь же государю 
царю > здравствовалъ 
и  говорилъ TATIO 
большое, и пЪвче и 
подьяки вс mbar 
государю „многоль- 
mie большюе“ среди 
церкви. 


ПослБ литургии 
патрархъ освящалъ 
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die Palmen, welche bei 
der Procession auf dem 
Schlitten gewesen 
waren, und zwar be- 
räuchert er dieselben 
und liest ein Gebet 
und die Beschliesser 
schneiden Zweige ab, 
um sie zum Zaren zu 
bringen, und andere, 
um sie zu vertbeilen. 
Der Patriarch theilte 
manchmal Geschenke 
unter die Theilnehmer 
an der Procession aus. 


Ritus der Handlung des 
letzten Gerichts. 


Diese Handlung 
wurde vollzogen am 
Sonntage der Fleisch- 
enthaltung, an welchem 
die orthodoxe Kirche 
durch die Lesung des 
Evangeliums die Chri- 
sten gemahnt an die 
zweite Ankunft Christi. 


ту вербу, которую 
вовили въ саняхъ при 
дБИиствЕ, кадилъ ее 
и читалъ молитву 
изъ трюди. Ключари 
же приготовляли но- 
жи, чтобы обрзывать 
пучки съ вербою, 
часть которыхъ отно- 
силась на серебря- 
ныхъ блюдехъ къ ца- 
рю, остальное разда- 
валось властямъ и на- 
роду. За симъ патр!- 
архъ иногда участни- 
камъ въ его шестви 
на ослБ давалъ по- 
дарки. 


Mund дЪйства Страш- 
наго суда. 

ДЪйство Страш- 
наго суда соверша- 
лось въ недёлю (вос- 
кресенье) мясопуст- 
ную, въ которую 
православная церковь 
своею службою и 
Евангельскимъ чте- 
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Sie wurde vom Bischof 
ausgeführt in den 
Städten Moskau, Now- 
gorod und Wologda”), 
und befindet sich in 
den Handschriften des 
Tschinownik aus dem 
ХУП. Jahrhundert. Sie 
bestand aus: 1) dem 
Gesange der Stichiren, 
welche von Theodor 
dem Studiten verfasst 
sind und sich im Trio- 
dion für den Sonntag 
der Fleischenthaltung 
befinden. 2) Lesung 
der Parimien, des Apo- 
stels und Evangeliums. 
3) Untertauchung des 
Kreuzes und Waschung 
der heiligen Bilder in 
Weibwasser durch den 
Patriarchen. 4) Ekte- 
nie des inbrünstigen 
Gebetes und Segnung 


*) Im Jahre 1671, wo 
in Wologda eine Missernte 
stattfand, wurde diese 
Handlungzu dem speciellen 
Zwecke vollzogen, durch 
das Bild des letzten Ge- 
richtes die Herzen der 
Reichen zur Barmherzig- 
keit zu bewegen. 


немъ  напоминаетъ 
христанамъ, о буду- 
щемь 84 Страшномъ 
cyat. „ДЕйство это 
совершалось APXI- 
ереемъ и бывало въ 
МосквЕ, Новгород и 
ВологдЕ“). Оно naxo- 
дится въ Спискахъ 
Чиновняковъ XVII 
в ка. Чинъ сей со- 
стоить: 1) изъ прня 
стихиръ, составлен- 
ныхъ деодоромъ Сту- 
дитомъ и находя- 
щихся въ Постной 
троди на недБлю 
мясопустную (восхо- 
дятъ къ VII в.); 
2) чтеня  паремий, 
апостола и Евангеля; 
3) омовеня святыхъ 


иконъ, совершавша- 


*) Въ голодный для Bo- 
логды 1671 г. чинъ сей 
былъ совершенъ съ NEID 
побудить, чрезъ изображеше 
картины Страшнаго суда, 
богатыхъ къ приз ю и 
попеченю неимущихъ, что 
и имфло громадное значене 
и самыя благе результаты. 





mit dem heiligen Kreuze 
durch den Patriarchen. 


Die Handlung fand 
manchmal in der Kirche 
(mitten in derselben), 
manchmal ausserhalb 
derselben hinter dem 
Altar statt, wohin ge- 
tragen wurde ein Bild 
des jüngsten Gerichts 
oder, wie z. B. in Now- 
gorod, der Vision des 
Propheten Daniel über 
das jüngste Gericht, 
der Hodegetria (in 
Nowgorod der gött- 
lichen Weisheit), zwei 
Evangelien, das Kreuz, 
welches hinter dem 
Hochtisch steht, Kir- 
chenfahnen, ein Becken 
mit Wasser u. в. м. 


An dem betreffenden 
Ort angelangt, macht 
der Bischof drei Ver- 
beugungen und segnet 
beide Chöre mit der 
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гося | патрархомъ; 
4) сугубой ектени и 
благословеня | свя- 
тымъ крестомъ. 


Мстомъ соверше- 
ня бываль иногда 
храмъ, средина его, 
но большею часто 
оно совершалось внЪ 
храма за алтаремъ, 
для чего выносился 
образъ  Страшнаго 
суда, или > видБня 
онаго пророкомъ Да- 
виломъ, образъ Бо 
жей Матери, име- 
нуемъй = „Одиги- 
трей“ (въ Новго- 
род — Соыи — пре- 
мудрости Божей), 
два Евангешя, запре- 
стольный крестъ, хо- 
ругви, сосудъ для 
освященя воды и пр. 


По прибъгли на 
мЕсто аржерей тво- 
рилъ три поклоненя 
и благословлялъ оба 


Hand. Wenn der Zar 
anwesend ist, segnet 
der Patriarch (oder 
Mitropolit) ihn und 
lässt sich nach seiner 
Gesundheit erkundigen, 
worauf sich sämmtliche 
Aunwesende vor dem 
Zaren und dem Patri- 
archen verbeugen. 
Nach dem gewöhnlichen 
Beginn: Gelobt sei un- 
ser Golt.... singt der 
Clerus die Stichiren 
vom letzten Gericht 
(Idiomola, Ton8): Wenn 
die Throne aufgestellt 
und die Bücher geöffnet 
werden, und Gott sich 
zum Gericht setst, oh, 
welche Furcht ...(Топб): 
Ich gedenke jenes Tages 
und jener Stunde, da 
wir werden alle nackt 
und wie schon verur- 
thellt vor den ohne An- 
sehen der Person ur- 
theilenden Richter tre- 
ten.... (Топ 8): Wehe 
mir, der verfinsterten 
Seele.... (Ton 6): O 
wie schrecklich ist jene 
Stunde und jener Tag, 


клира рукою. Если 
дБиство происходило 
въ присутствии царя, 
то патрархъ или ми- 
трополитъ благосло- 
влялъ прежде его 
и вопрошалъ о его 
здрави, посл чего 
вс$ присутствующе 
поклонялись 9 предъ 
царемъ и патрар- 
хомъ. По обычномъ 
начал: Благословена 
Богв naws.... ликъ 
пфль стихиры само- 
гласны  Страшнаго 
суда (гл. 8): „Егда 
поставятся престола 
U отверзутся книги, 
u Богв на судъ ся- 
детз, о ий cmpazs 
тогда.... (Гл. 6): 
Помышляю день онз 
и часв, егда хошемз 
вси нази, U яко осуж- 
дени, | неумытному 
Судги npedcmamu ... 
(Гл. 8): Увы мил, 
мрачная душе, доколль 
злъав не отревае- 








wenn der Richter sitzt 
auf dem furchtbaren 
Throne... (Топ 8): Als 
Daniel, der Propket, 
der Mann, wünschte, 
die Macht (Gottes zu 
sehen, rief er... 


Während dessen be- 
räuchert der Patriarch 
die heiligen Bilder, 
den Zaren und alle 
Anwesenden. Die Pa- 
rimien sind entnommen 
dem Proplıeten Joel II, 
1—27; III, 1—5; Jesaj. 
XIII, 1—6; Daniel VII, 
1—14. Währenddem 
wird von einem Proto- 
hiereus nebst Diakon 
die Wasserweihe vom 
1. August vollzogen. 
Prokimenon vor dem 
Ap.: Gross ist unser 
Gott und gross ist seine 
Kraft, und seines Ver- 
standes ist kein Ende! 
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шися..... (Гл. 6): 
Окт часв тогда и день 
страшный, егда CA- 
детз Судя на пре- 
столъ страшнтъмв... 
(Гл. 8): Данил про- 
рокв мужв желанемв 
бывз, власть Божзю 
UMIBEB, сицевотяще... 

Въ это время па- 
трархъ кадилъ свя- 
тыя иконы, царя и 


присутствующихъ и 


читались паремии отъ 
Тоиля гл. Il, 1-27; 
Ш, 1—5, Исаи ХШ, 
1—6; Даншла УП, 
1—14. Въ это время 
протопопъ со дако- 
номъ пръемше бла- 
гословене отъ патр!- 
арха творили чинъ 
освящения воды, какъ 
это бътваетъ 1-го Ав- 
густа до погруженя 
честнаго креста, кое 
творить познВе самъ 
святитель. | Проки- 
менъ: Бел Господь 


Apostel: I Korinth. 
VIII, 8—13. Evange- 
Пот Matth. ХХУ, 31— 
46. Das Evangelium 
wurde nach den vier 
Weltgegenden gelesen, 
vom Patriarchen gegen 
Osten, von dem ihm 
‚ gegenüber stehenden 
Protodiakon gegen 
Westen, und von einem 
Diakon gegen Norden 
und von einem andern 
Diakon gegen Süden 
dem Volke zugewendet. 
Wenn der Patriarch 
dasEvangelium gelesen 
hat, wird ihm gesungen: 
Eis пода ern Alomora. 
Wenn der Archidiakon 
das Evangelium been- 
det, wird gesungen: 
Ihre sei dir, о llerr! 
Darauf folgt die Ekte- 
nie: Erbarme dich 
unser, oG@ott... Wäh- 
rend dessen tritt der 
Bischof die Stufen herab 
zum Becken behufs 


378 — 


наш U ветя крть- 
пость Его и разума 
Его нъеть конца’ 


Апост. къ Корине. 
(зач. 140); Еванг. отъ 
Ме. (о Страшномъ 
суд), sau. 106. Еван- 
геле же чтется на 
всё 4 страны: па- 
трархъ, — обратясь 
лицомъ къ востоку — 
стоявший противъ 
него протодаконъ-- 
лицомъ къ западу, и 
кром$ того, два Ala- 
кона — одинъ, обра- 
тясь лицомъ къ на- 
роду на сЪверъ, дру- 


гой -- на югъ. По 
окончании чтеня 
Esanrema  патрар- 


хомъ, пли: Eis поЛХа 
ern, Аслота! Когда 
же оканчивалъ YTEHIE 
даконъ пВли: Слава 
Теб, Господа! Посл 
этого сл довала, сугу- 
бая ектеня: Помилуй 
нас Боже.... Во 
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Untertauchung des ehr- 
würdigen Kreuzes, und 
nach derselben reibt 
er mit einem in das 
Wasser getauchten 
Schwamm die heiligen 
Bilder ab. Nach der 
Ausrufung segneter das 
Volk nach den vier 
Himmelsgegenden mit 
dem Kreuze, und zwar 
zuerst den Zaren, und 
besprengt ihn mit Weih- 
wasser, worauf letzte- 
rer nach dem Küssen 
der Bilder sich (in 
Moskau) in die Mariä 
Verkündigungs- Kathe- 
drale begiebt. Nach 
Entlassung des Zaren 
segnet der Hierarch 
den Synklitos, die Be- 
hörden und das Volk, 
und besprengt mit Weih- 
wasser zuerst das Bild 
des letzten Gerichts 
(Де übrigen Bilder) 
und das Volk. Darauf 
beginnt in der Kirche 
die Liturgie. 


время же  ектени 
святитель 99 сходилъ 
къ чашЪ съ водою 
ради погруженя 
честнаго креста. И 
по погружени оти- 
ралъ иконы губою. 
И по возгласБ, вземъ 
крестъ воздвизальный 
освнялъ 3 || крестомъ 
народът на 4 страньт, 
а прежде же даря, 
который | цБловавъ 
св. ИКОНЫ ОТХОДИЛЪ. 
По отшестви царя, 
ОоСЪНЯЛЪ 1ерархъ 
сигклитъ, братю и 
народъ, окропляя ихъ 
святою водою,сначала 
HKOHBI, а посемъ пред- 
стоящих. IlocıE 
этого начиналась Ли- 


Typria. 
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Der Ritus der Jah- 
resbegleitung findet 
sich bei den Griechen 
schn im XI. Jahr- 
hundert, und in Russi- 
schen Handschriften 
aus dem XIV. Jahr- 
hundert, und ward voll- 
zogen ausser in Moskau, 
Nowgorod und Kiew 
auch in vielen auderen 
russischen Städten, und 
besonders in Klöstern. 
In Folge der auf Be- 
fehl Kaiser Peter I ge- 
schehenen Verlegung 
des Jahresbeginns auf 
den 1. Januar im Jahre 
1700 verschwand dieser 
Ritus, welcher zum 
letzten Male in Gegen- 
wart Peters am 1. Sep- 
tember 1699 vollzogen 
wurde. Die Feier be- 
stand in einem Kreuz- 
gang auf einen Platz 
ausserhalb der Kirche, 
dem Gesange von Sti- 
chiren und Antiphonen, 
Lesung von Parimien, 
des Apostels und Evan- 
geliums,entsprechenden 

Gebeten und in öffent- 


Происхожден!е чи- 
на  л6топроводства 
восходитъ въ Греци 
къ Хв ку, Pycckie 
же чины его восхо- 


„ дятъ къ ХУ в. Чинъ 


сей совершался не 
только въ Москвз, 
Новгород и Юев$, 
но и во многихъ дру- 
гихъ городахъ, пре- 
имущественно же въ 
монастыряхъ. Пре- 
кратился же онъ, 
вслъдстве перенесе- 
ня съ 1700 г., по 
повелЕ ню | Импера 
тора Петра Великаго, 
счисленя HOBOABTIA 
на 1 Января, такъ 
что въ посл дни разъ 
онъ бътлъ совершенъ 
1 Сентября 1699 г. 
въ присутствии самаго 
Петра. Чинъ сей, 
подобно прочимъ, сла- 
гается: изъ крестнаго 
хода на изв Ъстную 
площадь, при WEHIH 
трисвятаго, изъ пзн1я 
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licher Beglück wün- 
schung des Zaren auf 
diesem Platze. 


Dergriechische Ritus, 
das Vorbild des Russi- 
schen, geschah in fol- 
gender Weise: Nach 
Ankunft der Procession 
auf dem Platz, unter 
dem Gesange des Tris- 
agion, wurde die grosse 
Ektenie gesprochen, 
worauf 3 Antiphonen 
folgten aus den ersten 
Psalmen. In der Ekte- 
nie wurde nach der 
Bitte für unsere got- 
tesfürchtigsten Könige 
eingeschoben: „Auf dass 
diese Stadt unerschüt- 
tert, unverbrannt und 
unbefleckt von Blut 
bewahrt werden möge, 
lasset uns beten zu dem 
Herrn“. Nach Beendi- 
gung der Ektenie seg- 
net der Bischof das 


стихиръ и AHTHSO- 
новъ, чтеня паремй, 
апостола, Esaurema 
и соотвЕтствующихъ 
молитвъ и всенарод- 
наго привЕтствя ца- 
ря съ новолБтемъ. 


Tpeueckiä  чинъ 
сего дБиства, служа- 
щи прототипомъ по- 
слфдующихь Pyc- 
скихъ чиновъ, совер- 
шался такимъ обра- 
зомъ: ПослБ утрени 
исходить процессля на 
площадь и бываетъ 
великая ектеня и за, 
нею пёлись 3 анти- 
Фона изъ первыхъ 
псалмовъ Давида: 
Блаженв мужь, иже 
не иде ка совтътз не- 
честивытз. Въ сл Ъ- 
дующей за ними екте- 
ни nocab моления: 
о благочестивъгв ца- 
рехв кашихв... СЛЪ- 
дуетъ прошеше: о 
еже неколеблему к 
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Volk dreimal, spricht 
die Ausrufung und setzt 
sich nach dem Amen 
aufden Thron. Apostell, 
Timoth. II, 1—6, I, 17: 
Sohn Timotheos, ich 
bitte dich, vor Allem 
zu thun Bitte, Gebet... 
Evang. Luk. IV, 16— 
22: Zu jener Zeit kam 


"Jesus nach Nazareth, 


wo er erzogen war... 
Am Schluss der in- 
brünstigen Ektenie seg- 
net der Bischof das 
Volk wieder dreimal 
und spricht das Gebet 
der Hauptbeugung. Die 
Sänger singen das Tro- 
parion: ‚Der ganzen 
Schöpfung Bildner“ ... 
und begeben sich nach 
der Chalkopratia, d.h. 
einem der berühmtesten 
Tempel der Gottesge- 
bärerin, der im V. Jahr- 
hundert in Konstanti- 
nopel erbaut worden 
war. Dort feierte man 
die Liturgie. 


несожигаему и не- 
обагряему — Гвровю\ 
быти граду сему. И 
знаменуетъ 1ерархъ 
цародъ трижды и 
возглашаетъ: Яхо ми. 
лостивв.... Hm 
аминь садился на пре- 
столъ (сБдалище). 
Апост. изъ посл. къ 
Тимоеею (зач. 282 и 
280): Чадо Тимовее, 
молю прежде весть 
творити молензя... 
Еванг. отъ Луки (зач. 
13): Во время оно, 
вииде Jucycs въ Наза- 
веть, идъже бт вос- 
питанв... Посл cy- 
губой ектени паки 
осфняеть | аржлерей 
народъ трижды, и 
творитъ возгласъ 
обычный и чтетъ 
тайно молитву главо- 
преклоненмя. И на- 
чинаютъ пфвцы тро- 
maps (гл. 2): Becea 
твари Содътелю ... 
и отходятъ въ Хал- 


Ritus der Abwaschung 
der Reliquien, oder der 
Benetzung des Kreuzes. 


Die Sitte, die Was- 
serweihe zu vollziehen, 
mit Abwaschung der 
heiligen Reliquien, war 
nicht fremd auch der 
griechischen Kirche. 
Der Diakon Paulos, 
der im Jahre 1653 mit 
dem Patriarchen Maka- 
rios von Antiochia nach 
Russland kam, erzählt, 
dass der Patriarch 
während seines Auf- 
enthaltes zu Kolomna, 
woselbst die Pest wü- 
thete, auf Bitten der 
dortigen Geistlichkeit, 
einen Kreuzgang zu 
machen, Wasser weihte 
durch das Kreuz, Re- 
liquien und heilige Ge- 
genstände, welche er 
aus der Heimath mit- 
gebracht hatte*). In 
der Russischen Kirche 


- 


*) Rustschinskij, Der 
religiöse Brauch der Rus- 
sen. Moskau 1871, S. 92. 
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Чинъ омъти мощи 
святыхъ, или крестъ 
иочити. 


Обътчай совершать 
освящене воды съ 
омовенемъ CB. мощей 
не былъ чуждъ и 
Греческой церкви. 
Дпаконъ Павелъ, пр!- 
вхавши въ Росаю 
въ 1693 г. съ Антиох. 
патрархомъ Мака- 
ръемъ, говоритъ, что 
Макари, проживая 
во время свир пство- 
ваня моровой язвы 
въ Роси, въ Ко- 
ломнЕ, по > просъбЕ 
тамошняго духовен- 
ства — совершить 
крестный ходъ, освя- 
тилъ воду „крестомъ, 
мощами и священ- 
ными предметами, 
которые привезъ съ 
собою‘ *). Въ нашей 


*) Рущинскй, Религ!оз- 
ный быть Русскихъ. Москва 
1871 г., стр. 92. 


25 
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wurde festgesetzt auf 
Antrag des Zaren Еео- 
dor Michailowitsch 
durch Beschluss des 
Conciliums von 1680. 
Die Waschung der 
heiligen Reliquien ge- 
schah zur Verehrung 
derselben aus Ehrer- 
bietung, um die Heilig- 
thümer in Reinheit zu 
erhalten, sowie auch 
um Weihwasser zu er- 
halten, welches abge- 
flossen war von den 
БеШреп unverwesli- 
chen Reliquien. 


In Moskau wurde 
der Ritus der Ab- 
waschung der heiligen 
Reliquien *) auf fol- 


*) Ritus der in der 
Mariä - Himmelfahrts - Ka- 
thedrale beobachteten hei- 
ligen Handlungen und Ge- 
bräuche, Petersburg 1795. 
A.Lewschin, Historische 
Beschreibung der Mariä- 
Himmelfahrts - Kathedrale 
zu Moskau. Moskau 1788. 


Сей древни благо- 
честивый обычай — 
омывать св. мощи 
въ Велики пятокъ 
укрЪпленъ, по пред- 
ложеню Царя Oeo- 
дора Алекс евича со- 
борнымъ постановле- 
немъ въ 1681 году. 
Омовеше мощей со- 
вершается „ради по- 
чести ихъ, ради бла- 
голдфшя, для содер- 
жаня святыни въ 
чистотЪ, а также для 
получения священной 


воды, стекшей съ 
святътхъ нетлЕннътхъ 
останковъ“. 


Въ МосквЪ чинъ 
омовеня св. мощей“) 
совершался > такимъ 


#) Чинъ священнослуже- 
ня и обрядовъ, наблюлае- 
мыхъ въ большомъ Успен- 
скомъ собор$ (С.-Пб. 1795); 
A. Левшинъ, Историч. опи- 
саше Московскаго Успен- 
скаго собора. (Москва 1783.) 


25* 
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gende Weise vollzogen. 
Am Charfreitag früh 
9 Uhr wurde geläutet 
zu den Kaiser-Horen 
und zur Austragung 
der Reliquien. Der 
Bischof oder der Ра- 
triarch selbst, in der 
Kathedrale angelangt, 
stellt sich mitten im 
Tempel auf den Adler, 
macht drei Verbeugun- 
gen und segnet nach 
den vier Weltgegenden. 
Darauf tritt er in den 
Altar, und kleidet sich 
in den vollen Ornat 
der grossen Fastenzeit. 
Nach Beräucherung der 
heiligen Reliquien, die 
sich auf dem Hochtisch 
befinden, übergiebt er 
dieselben den Behörden, 
nimmt selbst das Kreuz 
des Kaisers Konstan- 
tinos auf das Haupt, 
tritt mit demselben 
aus den Königlichen 
Thüren heraus, legt 
die Reliquien auf einen 
inmitten der Kirche 
aufgestellten Tisch, und 
geht mit dem Kreuz 


образомъ. Въ Вели- 
ки пятокъ“ въ полъ 
три часа AHA (т. е. 
въ половин 9-го) бы- 
ваетъ благов сть къ 
царскимъ часамъ и 
къ въгносу мощей. 
Аржерей или самъ 
патрархъ, придя въ 
церковь и ставъ на 
срединфея наорлецЕ и 
сотворивъ 3 поклона, 
осфняетъ руками на 
вс$ стороны. За тЕмъ 
войдя въолтарь, обла- 
чается тамъ во все 
„постное“ облачене. 
Окадивъ св. мощи, 
находящияся на пре- 
столБ въ Успенскомъ 
соборБ, раздаетъ ихъ 
властямъи самъвзявъ 
на главу крестъ Царя 
Константина, выхо- 
дитъ изъ олтаря цар- 
скими вратът и ста- 
витъ мощи на 0с060 
уготованномъ посре- 
mb церкви стол, и 


идутъ съ крестами 








zu den in der Mariä- 
Verkündigungs - Kathe- 
дга]е befindlichen Ке- 
Пашеп. Nach Beräuche- 
zung derselben ringsum, 
giebt er sie zu tragen 
den Bischöfen und 
geistlichen Personen, 
selbst nehmend das, 
was ihm gebührt zu 
tragen. Nachdem 
sämmtliche heiligen Re- 
liquien nach der Mariä- 
Himmelfahrts - КаШе - 
drale gebracht sind, 
werden sie auf beson- 
dere, mit Sammet be- 
deckte Tische gelegt, 
unter denen aber ein 
Tisch aus Schiefer ist, 
welcher unbedeckt ist, 
und auf welchen zur 
Wasserweihe ein silber- 
nes Becken gesetzt und 
das heilige Kreuz und 
ein \Weihwedel, je ein 
silberner Schöpf- und 
Giesslöffel und einige 
Schwämme gelegt wer- 
den. Nicht weit vom 
Tische wird eine mit 
rothem Tuch überzo- 
gene Bank aufgestellt, 
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ва CB. мощами въ 
БлаговБщенсии со- 
боръ. Окадивъ здБсь 
св. мощи кругомъ 
патрархъ даетъ ихъ 
для несеня apxie- 
реямъ, и прочимъ ду- 
ховнътмъ лицамъ, 
самъ взявъ то, что 
ему слЕдуетъ нести. 
По снесени св. мо- 
щей въ Успенски 
соборъ, они ставились 
на особыхъ столахъ, 
покрытыхъпеленами, 
и между ними одинъ 
столь — аспидной, 
непокрытый | пеле- 
ною; на немъ ставили 
водосвятнуюсеребря- 
ную чашу, полагали 
св. крестъ и кропило, 
ковшъ и наливку — 
серебряные и н+- 
сколько губъ. ПодлЪ 
стола ставилась ска- 
меика, покрывавшая- 
ся краснътмъсукномъ, 
поверхъ же ставили 
серебряный ушатъ п 
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auf welche ein silber- 
ner Kessel und ein 
silberner Eimer mit 
Wasser gestellt werden. 
Vor den Tischen stehen 
drei Analogien, das in 
der Mitte für das Ge- 
wand Christi, ein an- 
deres für das Kreuz 
und das dritte für das 
Evangelium. Nach Auf- 
stellung der Reliquien 
in der Mariä-Himmel- 
fahrts-Kathedrale be- 
gab sich der hohe Hie- 
rarch in den Neben- 
altar, in welchem das 
Gewand Christi aufbe- 
wahrt wird, trägt das- 
selbe auf dem Haupte 
heraus und legt es auf 


das oben erwähnte 
Analogion, worauf die 
Handlung der Ab- 


waschung der heiligen 
Reliquien begann, wel- 
cher oft der Zar selbst 
beiwohnte. Zuerst fin- 
det eine Wasserweihe 
statt, nach dem Ritus 
vom 1. August. Vor 
Untertauchung des 
Kreuzes wäscht der 


ведро, наливавпияся 
водою. Предъ сто- 
лами ставили 3 на- 
лоя посредин 
для Спасовой ризы, 
другой — подъ Ра- 
спяте (крестъ) и 
трей подъ Еван- 
rezie. По принесети 
мощей въ Успенспи 
соборъ | Святитель 
шель въ > придЕлъ 
онаго за хранящеюся 
тамъ ризою Господ- 
нею, которую выно- 
силъ затвмъ на глав 
и полагалъ на налой, 
послв чего начина- 
лось самое MEÄCTBO 
омытя священныхъ 
предметовъ, за коимъ 
часто присусствовахь 
самъ царь. Прежде 
всего совершалось 
водоосвященепочину 
1-го Августа, при 
чемъпатрархъпредъ 
погружешемъ креста 
измьтвалъ себ$ руки, 
для чего приносилась 
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‚ Patriarch sich die 
Hände (wozu ihm eine 
besondere Schüssel mit 
Wasserkanne gebracht 
wird). Nach Unter- 
tauchung des Kreuzes 
wird das Wasser in 
mehrere dazu bereitete 
Gefässe gegossen (sil- 
berne Becken, Kessel 
u. 8. w.), und nach 
EmpfangeinesSchwam- 
mes wäscht er mit 
demselbenaufdem Tisch 
das Gewand Christi 
und alle andern Reli- 
quien werden ihm von 
einem Protohiereus 
übergeben, wobei der- 
selbe die Namen der 
betreffenden Heiligen 
nennt; während dessen 
singen die Sänger ent- 
sprechende Troparien. 
Nach einigen Formu- 
laren werden die hei- 
ligen Gegenstände nicht 
abgewischt, sondern 
völlig untergetaucht. 
In diesem Falle nimmt 
der Patriarch die Re- 
Пашеп aus ihren Ge- 
fässen, und taucht sie 


лохань съ рухомоемъ, 
a послБ погруженя 
креста вода 3Ta нали- 
валасъ въ нЪсколько 
сосудовъ (чашу и 
сервбрянъти ушатъ). 
Пат рзархъ премъгу- 
бу отиралъ прежде 
ризу Господню и всё 
св. мощи на стол, кои 


подносились  патр!- 
арху, одни за дру- 
гими протогереемъ, 


при чемъ онъ произ- 
носилъ вслухъ имена 
сихъ святътхъ, а IEB- 
че въ то время п ли 
соотв$тствующетро- 
пари. Въ другихъ 
Формулярахь пока- 
зано, BMECTO отиран1я 
св. мощей смоченною 
губою ‚„погружеше“ 
ихъ въ освященную 
воду. Въэтомъслуча 
патрархъ взявъ мощи 
изъ кивотовъ, погру- 
жалъ ихъ понемногу 
въ оба сосуда съ BO- 
дою, самъ цЪловалъ 
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in die oben genannten 
Wasserbehälter, küsst 
sie selbst, undübergiebt 
sie dem Geistlichen, 
welcher die Feuchtig- 
keit von ilhınen abtrock- 
net, und sie in ihre 
Gefässe zurücklegt. 
Dasselbe geschah auch 
mit den Theilen des 
lebendigmachenden 
Kreuzesholzes, welche 
aus verschiedenen Bil- 
dern und Behältern ent- 
nommen und auf eine 
Schüssel zusammenge- 
legt wurden. Hierbei 
brachte der Hausver- 
walter des Zaren 
Kreuze, goldene Ge- 
fässe und andere Kost- 
barkeiten der Zarischen 
Familie, damit diese 
Gegenstände auch von 
dem Patriarchen 11 das 
geweilhte Wasser ge- 
taucht werden möchten, 
sowohl um geweiht, 
als auch um vom Staub 
gereinigt zu werden. 
Nach der Abwaschung 
der Reliquien wurden 
dieselben, sowie das 


и затЕмъ передавалъ 
священнослужите- 
лямъ, которые вы- 
тирали ихъ отъ влаж- 
ности и опять вкла- 
дывали въ ковчеги. 
Тоже самое дВлахось 
съ частичками живо- 
творящаго 949 Древа, 
находящимися въ ико- 
нахъ и чашкахъ, ко- 
торыя были соби- 
раемы на особомъ 
блюдБ. Тутъ же эко. 
номъ государева се- 
мейства  приносилъ 
на гарФоровомъ блю- 
AG кресты, золотыя 
чашки и другия дра- 
гоцЪнности, чтобы 
эти вещи тоже были 
погружены патрар- 
хомъ въ воду, сколько 
для ихъ освящения, 
столько же и для 
омыт!Я ихъ отъ IIBILAN. 
По омовени мощей 
бывало цЪловане 
ихъ и ризы Господ- 
ней, окроплене на- 
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Gewand Christi geküsst 
und das Volk wurde 
mit dem Weihwasser 
besprengt und erhielt 
es zu trinken. 


Der Ritus der Ab- 
waschung derReliquien 
wurde ausser dem Öhar- 
freitag zu oben ge- 
nannten Zwecken auch 
zu andern Zeiten unter 
besonderen Umständen 
des öffentlichen und 
privaten Lebens des 
russischen Volkes voll- 
zogen, z. B. zur Rei- 
nigung dessen, was 
durch Götzendienst ver- 
unreinigt war, bei Epi- 
demien und Seuchen 
und anderm Unglück 
des Volkes, besonders 
in solchen Gegenden, 
welche keine eigenen 
durch Wunder verherr- 
lichte Heiligen oder 
keine grossen Heilig- 
thümer, wie das leben- 
digmachende Kreuz, 
besassen *). 


*) So $. В. die Bewoh- 
ner der neu erbauten Stadt 


рода освященною во- 
дою и раздаяше ея 
для Пития. 


Чинъ омовенля мо- 
щей, кромф совер- 
шеня его въ Вели- 
ки пятокъ ради бла- 
гол$шя святыни и 
сохраненя ея въ по- 
добающей ей чистот, 
и ради получения, 
чрезъ омъгпе св. мо- 
щей, освященной во- 
ды былъ совершаемъ 
и въ другое время 
при разныхъ обстоя- 
тельствахъ обще- 
ственной и частной 
жизни русскаго на- 
рода, какъ напр. для 
очищен!я осквернен- 


наго > идоложертвен- 
HBIMB богослуже- 
немъ, при поваль- 


нътхъ болЁзняхъ, по- 
вътрияхъ и прочихъ 
б$дахъ постигавшихъ 
ту или другую M&CT- 
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Der Ritus schloss 
mit dem Gebete des 
Vater unser, dem Tro- 
parion (Ton 6): Er- 
barme dich unser, 
o Herr.... und der 
inbrünstigen Ektenie, 
in welche folgende Bitte 
eingeschoben war: Noch 
beten wir für die 
Knechte Gottes, welche 
wünschen, dieses Wasser 
su trinken, und von 
demselben Hilfe und 


Karpow baten 1648 den 
Zaren Alexeii Michailo- 
witsch, ihnen das heilige 
lebendigmachende Kreuz 
mit Reliquien zu senden, 
zur Wasserweihe und zur 
Heilung von allen Krank- 
beiten und Trübsalen, 
welcher Bitte der Zar auch 
entsprach. 


ность, въ особенности 
гдф не было своихъ 
прославленныхъугод- 
никовъ или СВЯТЫНИ 
въ род частицы 
древа креста Го- 
сподня и др. *). 


Чинъ заканчивался 
чтенемъ: Отче наи. 
пЪнемъ тропарей 
(гл. 6): Помилуй нас, 
Господи..., проиЗ- 
несепемъ „| сугубой 
ектени, въ коей 
между прочимъ было 
прошене: Еще мо- 
лимся о рабътз Бо- 
ми, готящи-гв пи- 
ти воду сю, и тре- 
бующихь отз нея по- 


*) Такъ жители ново- 
построеннаго города Кар- 
пова въ 1648 г. и просили 
Царя Алексъя Maxanıo- 
вича отпуститъ имъ живо- 
творяций крестъ Господень 
съ мощами для освящешя 
воды и исцЪлешя всякихъ 
болБзней и скорбей, что я 
было исполнено Государемъ. 


ла 


АА AN 


vw m 


>. % x гт-- 


ла 


Heilung verlangen, ит 
Gesundheit und Ней! 


Die Zeit, in welcher 
der Druck dieses Ritus 
in den gottesdienst- 
lichen Büchern unter- 
blieb, fällt in die 
zweite Hälfte des XVII 
Jahrhunderts; er be- 
findet sich schon nicht 
mehr in dem 1658 
herausgegebenen Treb- 
nik *). 


*) Im Sluschebnik, wel- 
cher 1755 zu Petschajew 
erschien, ist vermerkt, dass 
dieser Ritus vorzunehmen 
ist, wenn die Noth erfor- 
dert, eine Liturgie in einem 
Hause zu halten, welches 


‚alsdann mit diesem Weih- 


wasser zu besprengen ist. 
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мощи и исцъленая, 
о здрави и о спа- 
сенки! 


Время прекраще- 
ня печатаня въ бо. 
гослужебныхь KHH- 
гахъ ‚Чина омыти 
мощи“ относится ко 
второй половин 
ХУП в., такъ что 
въ Требник , издан- 
номъ въ 1658 г., его 
уже нЪтъ“). 


*) Въ Почаевскомъ cay- 
жебникЪ 1755 указано со- 
держать это посл доване, 
когда случится совершать 
Литурпи въ домЪ, который 
долженъ быть окропденъ 
сею св. водою. 
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Ritus der Abwaschung 

der heiligen Trapeza 

am grossen und heiligen 
Donnerstag. 


Ausser dem Ritus 
der Abwaschung der 
Reliquien der Heiligen 
und der Benetzung des 
Kreuzes befindet sich 
in dem slawischen Po- 
trebrik, welcher zu 
Moskau im Jahre 1623 
unter dem Zaren Mi- 
chael Feodorowitsch im 
6. Jahre des Patriarcha- 
tesseines Vatersheraus- 
gegeben wurde, noch 
der Ritus der Ab- 
waschung der heiligen 
Trapeza am heiligen 
und grossen Donnerstag 
(3. 52—54). Dieser Ri- 
tus ist auch im griechi- 
schen Euchologion von 
Goar (8. 623 —625), 
im venet. Euchologion 
(3.332 — 334) enthalten, 
und es ist vorgeschrie- 
ben, dass derselbe vom 
Patriarchen vollzogen 
wird. Der griechische 


Чинъ ошовеня Св. 
Трапезы во Св. и Ben. 
Четвертокъ. 


Кром чина „омъгги 
мощи святыхъ“ мини 
„крестъ мочити“, въ 
книг  „Потребникъ“, 
изд. въ 1623 въ Мо- 
сквф при ЦарЬ Ми- 
xauıs  беодоровичЕ 
въ 6-ое лёто патрар- 
шества отца его Фила- 
рета Никитича есть 
еще „Чинъ омовенля 
Св. Трапезы во Св. 
и Вел. Четвертокъ“ 
(стр. 52—54). Чинъ 
сей находится также 
въ Греч. Евхолог1он$ 
Созга (стр. 623-- 
625), въ Венещан- 
скомъ (стр. 332— 
334), и др., и поло- 


женъ совершаться 
патр!архомъ. | Оба 
чина — Tpeuecklä и 


славянски согласны 





m” 
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und slawische Ritus 
sind übereinstimmend. 


Nach Beendigung 
der dritten und sechs- 
ten Нога beräuchert 
der Hohepriester die 
heilige Trapeza, und, 
nachdem der Archi- 
diakon gesprochen: 
Lasset uns beten zu 
dem Herrn! liest der 
Hohepriester bei sich 
folgendes Gebet: 


Herr, unser (Gott, 
der ди durch deinen 
lebendigmachenden Tod 
den Tod getödtet und 
uns von den Leiden- 
schaften der Sünde auf- 
gerichtet hast, du selbst 
nimm uns, die wir jetzt 
das Abbild deines heil- 
bringenden Grabes um- 
ringen und durch den 
schuldigen heiligen 
Dienst das Verlangen 
des Herzens heiligen, 
nach der Menge deiner 
Erbarmungen an und 
würdige uns, uns an- 
zunehmen zu (Genossen 


и состоятъ въ сл .. 
дующемъ. 


По окончани Зи 
6-го часа Святитель 
первве убо кадитъ 
св. трапезу по обы- 
чаю и архидакону 
рекшу: Господу по- 
молимся! — творитъ 
молитву стю въ себЪ: 


Господи | Боже 
кашв, Иже животвор- 
nom Ти > смертю 
смерть  умертвивз, 
и насв отз страстей 
грьховныть — воспре- 
сивв, (Cams и нынь 
обстоящихь касв спа- 
сительнаго воображе- 
ная гробнаго, и ради 
должнаго священнаго 
служетя, | желане 
прелодобнь | творя- 
шить, NPTUMU по мно- 
жеству шедротз Тво- 
ur, и тайния Ти 


des geheimnissvollen 
Abendmahles und zu 
Theilnehmern an deinem 
himmlischen König- 


reiche, und an dem Ge- 


nusse deiner Güter und 
der unsterblichen Herr- 
lichkeit! 


Darauf spricht er 
mit so lauter Stimme, 
dass er nur von den 
im Altar Befindlichen 
gehört wird: 


‚ Denn bei dir +51 die 
Quelle des Lebens, und 
dir senden wir die Lob- 
preisung empor, ти 
deinem anfanglosen 
Vater und deinem all- 
heiligen und guten und 
lebendigmachenden Сет 
ste, jetzt und immerdar 
und in die Ewigkeiten 
der Ewigkeiten. Amen. 


Und darauf entblösst 
man die heilige Tra- 
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вечери причастнини 
npinmu — сподобивв, 
общники и небеснаго 
Ти царствя (ка! тв 
- 2 мы 3 А 
тшу ауаЗшу amolavssws 
\ n > , , 
ха тс abavarov дот) 
покажи! 


И a6ie возглашаетъ, 
елико слышати су- 
щимъ во олтари: 


Яко отг Тебе есть 
и“сточникв живота, 
и благить воспрлятие, 
и безсмерткия славы. 
И Тебъ славу возсы- 
лаемв со безначаль- 
нъмз Ти отцемз, и св. 
Пресвятымь и бла- 
ZUM: и животворя- 
шим Ти Духом, 
HEIHT и присно м во 
въки въкомз. И от- 
вфщаваютъ сущи съ 
нимъ: аминь. 


И тогда скрьтва- 
ютъ святую трапезу, 








u — > тъ u = u > 
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peza, und sammelt den 
darauf liegenden Staub 
mit einem Schwamme 
und bewahrt ihn, wie 
vorgeschrieben. Darauf 
bringt man eine Weih- 
wässerschale mit war- 
mem Wasser. Nachdem 
er ев gesegnet, giesst 
der Hohepriester es 
kreuzweise auf die 
Trapeza, und зо 
waschen sie dieselbe, 
sie abreibend mit neuen, 
reinen Seeschwämmen, 
und dieses Wasser 
wird mit Schwämmen 
aufgesogen und in ein 
dazu bestimmtes Gefäss 
gethan. Dann giesst 
der Hohepriester Rosen- 
wasser (рсддатауна) aus, 
mit denselben Schwänm- 
шеп und reinen Tüchern 
abreibend die ganze 
Trapeza, darauf ach- 
tend, dass kein Tropfen 
davon auf die Erde 
fällt. Hierauf wird die 
heilige Trapeza wieder 
bekleidet, und der 
Hobepriestersprichtein 
zweites Gebet bei sich: 


и собираютъ прахъ, 
сущ на ней губою, 
и сохраняютъ, и аб1е 
приносятъукропникъ 
чистый на се угото- 
ванный съ теплою 
водою. И знаменавъ 
тую Святитель, пр!- 
емъ возливаетъ кре- 
стообразно на свя- 
тую трапезу. И тако 
мътютъ, губами тру- 
ще морскими чистыми 
новыми, и тую воду 
губами  собирающе 
въ сосудъ на се уго- 
товленный. Паки в08- 
ливаетъ Святитель 
радостагму, и тЪми 
же губами, отирающе 
всю трапезу, и стре- 
гуще яко да нен кая 
капля на землю па 
детъ И тако паки 
одвваютъ тую. И 
паки Святитель ка- 
дитъ по обычаю. И 
тако паки творитъ 
другую молитву въ 
себф сю: 
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Gnädiger und barm- 
herziger Со, der du 
durch deineunaussprech- 
liche Güte zum Dienste 
deines allheiligen und 
reinen Altares unsere 
Unwürdigkeit angenom- 
men hast; du selbst 
blicke auch jetzt auf 
uns herab in der Fülle 
deiner  Erbarmungen, 
und geruhe, dass ange- 
nehm sei unser, der 
Unnützen, Dienst, den 
wir heut an deiner 
heiligen Trapeza voll- 
ziehen, mit Furcht und 
Zittern can derselben 
stehend. Und reinige 
uns durch die auf 4ет- 
selben пойгодепе reine 
Waschung von aller Be- 
fleckung des Fleisches 
und (Geistes, indem du 
hinwegnimmst von uns 
alle Begierden der 
schmutzigen Sünde, und 
uns darstellst als un- 
tadlig und unbefleckt 
zu dem furchtbaren und 
göttlichen Priester- 
dienste deines lebendig- 
machenden Blutes und 


Милостивий u ще- 
дрый Боже, иже не- 
изреченныя ради бла- 
гости, и служб 
пречистаго и пресвя- 


таго Ти > олтаря, 
наше недостоинство 
воспремв, Cams u 


кънъ призри на ны, 
во множествь ше- 
дротз Твоиль. И спо- 
доби праятнъ (ей) 
бъти службъ нашей 
недостойных, юже 
на святой Ти тра- 
пез совершаемз днесь, 
со стратомё и тре- 
петомв > предстояще 
той. И очисти насв, 
ради совершившагося 
на ней пречистаго 
умытия, 0тз всятя 
скверны плоти и духа, 
очишая наша вся чув- 
ства, страстнаго 
гръта, и представляя 
насв непорочны и не- 
скверны страшнаго м 
Божественнаго свя- 
щценнодъйства, живо- 











Leibes, der du um un- 
serer Unsterblichkeit 
willen in das Grab дс- 
legt wurdest und mit 
Herrlichkeit auferstan- 
dest am dritten Tage, 
und dein ullhesliges 
Grab uns zur uner- 
schöpflichen Quelle des 
Lebens und der Un- 
sterblichkeit gemacht 
hast. Denn in demselben 
sind wir, nachdem der 
Tod niedergetreten und 
der Sündenstachel des- 
selben vernichtet ward, 
durch deine göttliche 
Macht und Krart, mit 
belebt werden, und mit 
dir auferstanden, ver- 
herrlichend dich, die 
Erstlingsgabe unserer 
“Auferstehung, der du 
Jür uns gekreuzigt, be- 
graben worden und auf- 
erstanden bist. 


Ausrufung: Denn du 
bist umser Gott, und 
die Auferstehung und 
das Пей, und dir sen- 
den wir die Lobprei- 
sung empor, mit deinem 
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творния ирове и MIE- 
ла Teoeeo, еже о на- 
шемъ нетлъни во 
гробв положившагося, 
и со славою востав- 
шаго вв третай день, 
и источникв HEUCMO- 
шаемъий живота и 
нетльная, пресвятый 
гробв намз совершив- 
шаго, вв немёз 600 
смерти попрантъ быв- 
ши, и жалу самому 
гръховному потребль- 
шуся, Твоею Боже- 
ственною властю и 
силою, | соожихомь 
и совостахомв Ти, 
славяше Тя, начало 
нашего — воскресения, 
Иже о насз распен- 
шагося и погребена 
u воскресша. 


Возглашене: Ты 
бо еси Богв нашв, и 
воскресенге u спасенге, 
u Тебъ славу возсъ- 
лаемв, со безначаль- 
нъмв Ти ()тцемъ, u 
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апгаво дзен Vater, и? 
deinem allheiligen ип] 
guten und lebendig- 
mach.nden Geiste, jetzt 
und inmerdar und ın 
де Ewigkeiten der 
Eıwigkeiten. 


Die tei ihm Befind- 
lichen sagen: Amen. 


In einigen grossen 
Kathedralen wird die 
Abwaschung der Tra- 
peza in folgender Weise 
vollzogen: 


Nach dem ersten 
Gebet: 


Herr, unser Gott, der 
du durch deinen leben- 
digmachenden Той... 
und der darauf folgen- 
den Ausrufung ent- 
blössten der erste Hie- 
raıch und alle Mitwir- 
kenden die heilige 
'Trapeza, indem die An- 
wesenden zerknirscht 
und mit leiser Stimme 
sangen die Ps. 50: Er- 
barme dieh meiner, 0 
Gott,... Ps. 25: Lichte 


св пресвятымз и бла- 
гимь и животворя- 
шимв Ти дугомг, 
нынъ и присно, и во 
въки втъжОве. 


И сущимъ съ нимъ 
рекшимъ: аминь. 


Въ < нЪкоторъткъ 
великихъ соборнъткъ 
xpautxp обр$тается 
сище творимо умове- 
не престола. 


По первой молат- 
BE: 

Господи Боже 
наш, Иже живо- 
творною.... и по 
возгласБ, первый Овя- 
титель и вси суши 
съ нимъ совлачаютъ 
св. трапезу и, пою- 
щимъ имъ сокрушено 
и тихо псалмы (90-й): 
Помилуй мя, Боже..., 
(25-й): Суди ми, Го- 
споди.... и (83-й): 
Коль возлюбленна... 
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mich, о Herr,... und 
Рв.83: Wie lieblich sind 
deine Wohnungen... Und 
die Handlung wird an 
der heiligen Trapeza 
vollzogen, wie oben 
beschrieben. Darauf 
werden Gefässe ge- 
bracht für Weihwedel, 
Wein und Oel, und der 
Diakon spricht: Segne, 
Gebieter! und der Ho- 
hepriester spricht, in- 
dem er giesst: Es wird 
gewaschen die heilige 
Trapeza in der Kirche 
N. №. mit dem Oele 
der Freude, im Namen 
des Vaters und des 
Sohnes und des heiligen 
Geistes. Darauf werden 
von dem ersten Hie- 
rarchen den Bischöfen, 
Priestern und Diako- 
nen griechische 
Schwämme oder zer- 
schnittene neue weisse 
Linnentücher gegeben, 
mit welchen der Hie- 
rarch selbst in Gemein- 
schaft mit den Uebrigen 
die heilige Trapeza 
abreibt. Darauf werden 


ABUCTBYIOTB надъ 
престоломъ по преж- 
деписанному указу. 
Потомъ же прине- 
сутъ сосудъ со укро- 
помъ, и съ виномъ, 
и съ масломъ. И гла- 
голетъ даконъ: Бла- 
гослови, | Владъмко! 
ÜBATHTEIL же вовли- 
вая, глаголетъ: По- 
мывается святая 
трапеза вв цериви 
№. №. масломв радо- 
сти, во имя Отца и 
Сына иСвятаго Дуга. 
Даютъ же ся отъ 
Святителя | еписко- 


помъ, и пресвите- 
ромъ, и дакономъ 
губы грецыя или 


драны платы б$лыя 
новы. И сими самъ 
Святитель и съ нимъ 
вси отираютъ святую 
трапезу. Посемъ же 
даеть имъ губы, и 
возливая на св. тра- 
пезу родостагму, 
еже есть благоухан- 
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ihnen Schwämme ge- 
geben, und es wird 
das BRosenwasser auf 
die heilige Trapeza 
gegossen, und dieselbe 
damit abgerieben, und 
mit dem Endytion (im 
Griech. mit Katasarka 


und Endytion) be- 
kleidet. 
Nach dem Gebete: 


Gnädiger und barm- 
herziger Gott und ent- 
sprechender Ausrufung. 
beräuchert er die hei- 
„Пре Trapeza ringsum, 
und bezeichnet sie mit 
Kerzen, und während 
der Hierarch betet, 
wird das Wasser unter 
die Trapeza ausgegos- 
sen, wenn Platz ist, 
oder an einen andern 
Ort, wo die dienst- 
thuenden Priester sich 
waschen. Die Schwäm- 
me und Tücher werden 
in kleine Stücke zer- 
theilt, und unter die 
im Altar Befindlichen, 
sowie nach der Ekte- 
nie: Erbarme dich 


ную воду, H губами 
отираютъ- По сежъ 
же кладется на св. 
трапезу индитя (въ 
греч. — срачица — 


хатасарка). 


Taxe молитву спо: 
Милостивъй и we- 
дрый... И по во0з- 
гласЪ кадитъ окрестъ 
св. трапезу и знаме- 
наетъ свфщами. И 
донелиже Святитель 
молится, вода, яже 
отъ святыя трапезы 
собранная, пролива- 
ется подъ св. тра- 
пезу, аще есть м$- 
сто, или идфже 1ерен 
служащиумываются. 
Губы же и новыя 
платы изрЪзуемът бы- 
ваютъ надробно и, 
по OKOHYAHIH молитвы, 
раздаеть я Святи- 
тель всЪмъ сущимъ 
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unser, о (Grott,... Die du 
geehrter bist... und der 
Entlassung, unter das 
Volk vertheilt *). 


*) In andern Kirchen, 
welche nicht Kathedralen 
sind, schreiben die Regeln 
vor, die heilige Trapeza 
nicht zu entblössen. Der 
Priester nimmt nur das 
Endytion ab und fegt vom 
Hochtisch den Staub ab 
und reibt mit einem in 
reines Wasser getauchten 
Schwamm den heiligen 
Hochtisch kreuzförınig ab, 
und spricht das erste Ge- 
bet und die drei oben er- 
wähnten Psalmen. Darauf 
nimmt er das heilige Oel, 
und salbt den heiligen 
Hochtisch. an den Ecken 
kreuzförmig und besprengt 
den Hochtisch, den Altar 
und die ganze Kirche mit 
Weihwasser, dann legt er 
das Endytion auf die hei- 
lige Trapeza und besprengt 
es mit Weihwasser. Darauf 
spricht er das zweite Gebet 
und beräuchert die heilige 
Trapeza; dann die Ektenie: 
Erbarme dich unser .... 
Die du geehrter bist... . 
und Entlassung, 


во олтари. Таже ек- 
теня: Помилуй насв, 
Боже,... Чеетнъйшую 
херувимъ... и от- 
пустъ, по которомъ 
Святитель раздаетъ 
губы и платы и во мъЪ 
приходящимъ */. 


*) Аще гдЪ есть несо- 
борныя церкви, то правила 
не повелваютъ Св. Пре- 
стола развлачити, но развЪ 
1ерей снимаеть покровъ, 
и спашеть къ престола 
порохъ (прахъ, пыль), и 
теплою водою 4 омочивъ 
губу, отираеть ею св. 
престолъ крестообразно. И 
по семъ глаголетъ молитву 
первую и за нею сл$дую- 
mie 3 псалма. И взимаетъ 
св. масло, и мажеть по 
угламъ св. престолъ кресто- 
образно, покропляетъ же св. 
водою и св. престолъ, и 
олтарь весь, и церковь 
всю. И положить покровъ 
на св. престоль и покро- 
пить св. водою, и глаголетъ 
молитву вторую, и покадитъ 
св. престолъ, и по семъ 


ектешя: Помилдуй  насъ, 
Боже... Честнъйшую херу- 
вимъ... и отпустъ. 


Ritus der Verbrüde- 
rung. 


Dieser Ritus hat, 
wie viele andere, seinen 
Ursprung in der alt 
griechischen Kirche. 
Goar, welcher densel- 
ben mittheilt, unter 
der Aufschrift: dxoAov- 
За eis adeAbomoinew, 
entnahm ihn einem 
Manuscript aus der 
Zeit vor dem IX. Jahr- 
hundert. Aus Griechen- 
land ging dieser Ritus 
in dieslawischen gottes- 
dienstlichen Bücher 
über, so dass er sich 
sogar schon in einem 
glagolitischen Eucho- 
logion ausdem XI. Jahr- 
hundert befindet *), in 
Handschriften desTreb- 
nik aus dem Ende des 
XIV und Anfang des 


vchologium Glagol- 
ıastira Sinai u Za- 
882. 


Чинъ о братотво- 
peHin. 


Чинъ зтотъ, по- 
добно многимъ дру- 
гимъ, получилъ свое 
начало, еще въ древ- 
ней Греческой Цер- 
кви, что видно между 
прочимъ изъ того, 
что онъ приведенъ 
уже у Совга подъ 
заглавемъ: axo- 
Хоуда 6 ddeAboroinee, 

заимствовавшаго 
оный изъ рукопис- 
наго списка ран е 
ТХ в Изь Греци 
чинъ зтотъ перешолъ 
въ древне ян- 
скя богослужебныя 
книги, что уже видно 
изъ  Глаголитскаго 
Евхологона XI в. и 


4 


*) Evchologium Glagol- 
ski monastira Sinai u Ze- 
grebu 1882. 
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ХУ. Jahrhunderts und 
in den altslawischen 
gottesdienstlichen Bü- 
chern. 


Nach diesem Ritus 
wurden beide Brüder 
von dem Priester vor 
die Ikonostasis gestellt, 
welcher ihre Hände 
auf das heilige Evan- 
gelium legte, Beide 
mit einem Gürtel zu- 
sammenband und Jedem 
eine brennende Kerze 
in die andere Hand 
gab. Nach dem ge- 
wöhnlichen Anfang 
folgte eine Ektenie 
nebst Gebet, um Gott 
zu bitten, die in den 
brüderlichen Verband 
Eintretenden zu be- 
stärken in unaufhör- 
Побег Liebe und 
Freundschaft,nach dem 
Beispiele der Apostel 
Регоз und Paulos, 
Philippos und Bartho- 
lomäos, der Martyrer 


рукописнъхъ Треб- 
никовъ конца XIV 
или начала ХУ вв. и 
изъ прежнихъ пе- 
чатнъхъ  богослу- 
жебнътхъ книгъ. 


По чину этому 
1ерей ставилъ обоихъ 
лицъ имБющихъ 
вступить въ братски 
соювъ въ церкви 
предъ олтаремъ и 
руки ихъ полагалъ 
на Св. Евангеме, 
опоясывалъ ихъ еди- 
HbIMb поясомъ и да- 
валъ имъ въ другую 
руку по горящей 
cBtut. По обычномъ 
начал Е произносилась 
ектеня, и за нею 
соотвътствующая 
молитва, въ коей 
испрашивалось имъ 
у Бога укр пления 
яхъ въ любви совер- 
шеннфй и жити не- 
разлучномъ по при- 
мвру Свв. Апосто- 
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Sergios und Bakchos 
Dann A postellesung 
(I Corinther XII, 27; 
XII, 5) und Evang. 
Joan. XVII. 18--26. 
Die inbrünstige Ek- 
tenie und zwei Gebete; 
von denen das eine 
laut, das andere, das 
Gebet der Hauptbeu- 
gung, leise gesprochen 
wurd. Nach dem 
Vater unser folgte die 
heilige Communion der 
Verbrüderten mit den 
auf dem Hochtisch 
immer aufbewahrten 
heiligen Gaben und 
die Herumführung der- 
selben um ein Analo- 
gion bei dem Gesange 
des Troparions: Пеги, 
schaue vom Штт4 
mel herab und siehe, 
und suche heim diesen 
Weinberg..... . und 
Ps. 132: Siehe, wie 
fein und lieblich ist’s, 
wenn Brüder eintrach- 
tig bei einander woh- 
nen.... Аш Schluss 
küssen sie das Evan- 
gelium, den Priester 


ловъ Петра и Павла, 
Филиппа и Вареоло- 
мея, мучениковъ Сер- 
пя и Вакха; изъ апо- 
стольскаго (Корине. 
зач. 193) и Евангель- 
скаго (loan. 27) чте- 
ни; сугубой ектенши 
и двухъ заключитель- 
HbBIXb молитвъ, ИЗЪ 
коихъ одна читалась 
1ереемь громко и 
другая — главопре- 
клонен!я тайно. 
По Отче нашв...слЪ- 
довало (хотя и не 


всегда) Npioömenie 
ихь запасными CB. 
Дарами при пред- 


шествовавшемъ BO3- 
глашени:  Прежде- 
освященная святая 
святым, и они обводи- 
лись вокругъ аналоя, 
при пЪнш Tponapa: 
Призри св небесе, Бо- 
же, ивиждь и посъти 
виноградв сей... И 
пс. 132: Се что д0- 
бро или что красно, 
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und einander und keh- 
ren heim *). 


Die Aehnlichkeit der 
Vollziehung dieses Ri- 
tus mit dem Sacrament 
der Ehe führte zu der 
falschen Vorstellung, 
als ob er dieselbe Be- 
deutung und Rechts- 
kraft habe wie die 
Ehe, in Bezug auf Erb- 
schaftsrecht, Abfassung 
des letzten Testaments 
und weil geistliche 
Verwandtschaft nach 
dem kanonischen Recht 
der orthodoxen Kirche 
ein Ehehinderniss bil- 





ж) Ев war in Russland 
auch Sitte, dass die Ver- 
brüderten gegenseitig ihre 
Taufkreuze umtaaschten, 
und bei entstehendem 
Zwiespalt die Kreuze zu- 
rückgaben (wie bei Auf- 
hebung einer Verlobung 
die Ringe). 


но еже жити бра- 
ти вкупъ... Въ за- 
ключене они цЪло0- 
вали Esanrene, 1ерея 
и другъ друга, и воз- 
вращались домой“). 


Сходство сего об- 
ряда съ таинствомъ 
брака порождалолож- 
ное представлене о 
значени и правахъ 
сего союза OTHOCH- 
тельно — наслЪдства, 
духовнаго зав щаня, 
и такъ какъ духов- 
ное родство по кано- 
ническому праву пра- 
вославной церкви слу- 
житъ препятствемъ 
къ  бракосочетанию 
между родными, то 

*) Въ Poccin наблюдался 
также обычай, что вступаю- 
nie въ братски союзъ 06- 
мфнивались своими > кре- 
стилънъми | (натБлъннми) 
крестами; при разръвЪ же 
дружбы — кресты возвра- 
щались другъ другу обратно 
(подобно тому, какъ возвра- 
щаютсся кольца въ случав 
разрыва обручен!я). 
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det, so gab dieser Ge- 
brauch Anlass zu ver- 
schiedenen Streitigkei- 
ten und Ansprüchen, 
und Benachtheiligung 
der Rechte der gesetz- 
lichen Erben, die 
schliesslich führen konn- 
ten, wasauch in Wirk- 
lichkeit mitunter ge- 
schah, zu Rache, Auf- 
ruhr und Mord, was 
den Grund abgab zur 
Abschaffung dieses Ri- 
tus. Im gegenwärtigen 
Trebnik findet sich 
hierüber folgender Ver- 
merk: „а dieser Ritus 
von den kirchlichen und 
weltlichen Gesetzen ver- 
boten ist, so haben wir 
diesen Ritus hier nicht 
gegeben. 


обрядъ братотвореня 
не р$дко давалъ по- 
водъ къ различньтиъ 
притязанямъ, | сп0- 
рамъ и притЕснЪ- 
HIAMB законныхъ на- 
слЪдниковъ, въ конц 
концовъ  могущимъ 
вести (что и на са- 
момъ дБл Е случалось) 
къ мести, возмуще- 
шямъ и CMEPTOYÖIH- 
ствамъ. Ото послу- 
ЖИЛО > поводомъ къ 
прекращен1ю совер- 
шен1я этого чина, 
такъ что въ издавае- 
мыхъ въ настоящее 
время  Требникахъ 
находится лишь сл - 
дующее о немъ въ 
оглавлени и въ са- 
момъ текстБ упоми- 
нане: „Въъдомо буди, 
яко се послъдованае 
075 церковкаго и цар- 
скаго закона возбра- 
нено быть наверша- 
тися, сего ради и мы 
3018 не изобразизгома.“ 
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Ritus über den, welcher 
wünscht, sich einzu- 
schliessen. 


DieserRitus existirte 
auch bei den Griechen, 
was ersichtlich ist aus 
den Worten des Bal- 
samon (XIV Jahrhun- 
dert) bei Erklärung 
des 41. Kanons des 
VI ikumenischen Con- 
cils, welcher denen, 
die als Anachoreten 
leben wollten, vor- 
schreibt, den Segen 
des Klostervorstehers 
zu erbitten. In Russ- 
land existirte diese 
Form des Anachoreten- 
thums schon im ХИ 
Jahrhundert, und die 
Riten hierfür befinden 
sich in Handschriften 
des Trebnik aus dem 
Ende des XIV und 
Anfang des XV Jahr- 
hunderts. 


Der Ritus ward 
nach der göttlichen 
Liturgie, bei wel- 
cher der Betreffende 
communicirte, vollzo- 


Чинъ о хотящемъ за- 
творитися. 


Чинъ сей суще- 
ствовалъ также еще 
у Грековъ, что мож- 
но видЕть изъ сви- 
дБтельства  Вальса- 
мона (XIV в.) при 
объяснени имъ 41 
прав. VI вселен. co- 
бора, коимъ постано- 
вляется „испраши- 
вать дозволене у на- 
стоятеля монастыря 
на затворничество“. 
Въ Россти затворниче- 
ство было извфстно 
уже въ ХП в. и от- 
носящ!еся къ нему 
чины находятся въ 


‚рукописныхъ > треб- 


никахъ конца XIV 
и начала ХУ вв. 


Чинъ совершался 
послЕ Литургии, за ко- 
торой хотящии затво- 
ритися обыкновенно 
пробщался, и 00- 
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gen, und bestand aus 
Stichiren auf alle Töne, 
einer Ektenie, einem 
lauten und einem lei- 
sen Gebete des Prie- 
sters, nach welchem 
der, welcher sich die- 
ser Art des Asketen- 
thums widmete, mit 
brennenden Kerzen in 
seine Zelle begleitet 
wurde, wo er sich üben 
konnte im Gebete, in 
Betrachtung und un- 
unterbrochenem 
Schweigen. Häufig war 
diese geistige Askese 
verbunden mit äusser- 
ster Enthaltung von 
Nahrungsmitteln, fast 
gänzlicher Entblössung 
von Kleidung, an deren 
Stelle der lange Haar- 
wuchs gegen die Un- 
bilden der Witterung 
nur mangelhaft 
schützte. 


Im ersten Viertel 
des XVIII Jahrhun- 
derts erfolgte in Russ- 
land ein Verbot dieser 


стоялъ изъ стихиръ 
всЪхъ гласовъ, екте- 
пи, двухъ молитвъ, 
изъ коихъ одна произ- 
носилась вслухъ, дру- 
гая же — главопре- 
клонен1я — тайно, 
послф которыхъ хо- 
тящаго затворитися 
провождали при воз- 
женныхъ свЪщахъ 
до м$фота > затвора, 
rab онъ имЪлъ под- 
визаться въ MOIHTBE, 
въ > созерцани или 
размьишлени, безмол- 
ви и другомъ какомъ 
либо видБ аскетизма. 
Часто эти духовные 
подвиги соединялись 
съ крайнимъ воздер- 
жанемъ въ NAHME, 
питш, одеждв и про- 
чихъ самоограниче- 
HIAXB и лишен!яхъ. 


Въ первой четвер- 
ти ХУШ в. nocat- 
довало въ России 38- 
прещене  затворни- 
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Е огш des Anachoreten- 
thums, als eines Heer- 
des der Verbreitung 
und Begünstigung des 
Raskols, zumal, wie 
im „geistlichen Regle- 
ment“ steht, wegen 
des im Vergleich zu 
Palästina kalten Kli- 
mas in Russland und 
des Mangels an geist- 
licher Führung und 
Hilfe. Und in zweifel- 
haften Fällen, bei wem 
soll er Rath suchen? 
Wer wird ihn pflegen 
in Krankheit? Oder 
steht ihm bei in der 
Sterbestunde ? 


Ritus des Sapriliwok 
für die Gesundheit des 
Zaren. 


Dieser Ritus stammt 
her von der ebenso 
uralten, wie auch noch 
jetzt üblichen Sitte, 
bei feierlichen Gelegen- 
heiten auf das Wohl 


чества сколько по- 
тому, что оно явля- 
лось мЪстомъ укры- 
вательства для рас- 
кольниковъ и людей 
бфглыхъ, столько же 
и „холоднаго ради, 
сравнительно съ Па- 
лестиной, воздуха въ 
Росси“ и по от- 
сутствю  духовнаго 
руководительства въ 
случаяхъ сомн я и 
„падежей  совЪсти,““ 
безпомощности при 
болфзни и невозмож- 
ности напуствя при 
смертномъ час?. 


Чинъ заприливокъ о 
здрави царя. 


Чинъ этотъ 808- 
никъ изъ > СКОЛЬКО 
древняго, столько и 
нын$ | существую- 
щаго обычая пить 
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und die Gesundheit 
des Zaren zu trinken. 
Und wenn jetzt bei 
ähnlichen Gelegenhei- 
ten oft die bekannte 
National-Hymne: Bo- 
sche Zarja chran: (Gott 
schütze den Zaren) ge- 
sungen wird, so wurde 
früher, bei Schluss der 
Tafel, ein besonderer 
Ritus, ein weltlicher 
und ein geistlicher, 
vollzogen; letzterer hat 
die obengenannte Be- 
zeichnung erhalten: 
Sapriliwok, d.h. wört- 


lich: „ZDazugiessen“ 
(zum Trunk). Dieser 
Ritus ward in den 


Klöstern, bei der Tafel 
der Patriarchen, Metro- 
politen und Bischöfe 
und nicht selten mit 
Gesang nach in Noten 
fixirter Melodie ausge- 
führt. In dieser Weise 
entstand die Schale 
der Trunk) für den 
aren, den Patriarchen, 
ähnlich, wie es giebt 
eine Schale oder Pro- 
sphora für die Gottes- 


на торжественныхъ 
обЪдахъ за здраве 
царя. И если нын$ 
при подобныхъ слу- 
чаяхъ часто испохл- 
няется HSBECTHEIH на 
родный гимнъ: „Бо- 
же, царя храни“ то 
прежде, въ KOHNE 
обфда, былъ совер- 
шаемъ особый чинъ 
CBETCKIH и духовный, 
изъ коихъ послЪдниия 
и получилъ название 
„заприливокв“ (т. е. 
добавлене къ питью) 
о здрави Царя. Чянъ 
зтотъ совершался въ 
монастътряхъ, Посл 
трапезы, при столахъ 
съ пБнемъ по но- 
тамъ. Такимъ обра- 
зомъ были особыя 
чаши государева, па- 
трархова и проч. на 
подобе питья или 
просфоры въ честь 
Богородицы („пана- 
ая“). О чаш за 
здраве Князя“ упо- 
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krönten und von Сой 
geschenkten und von 
Gott geehrten und ge- 
schmückten und von 
Gott erhobenen Zaren 
und Grossfürsten N.N., 
den Herrn und Selbst- 
herrscher von ganz Russ- 
land, und seine recht- 
gläubige und christos- 
liebende Zarilza und 
Grossfürstin N. N. 
und ihre edelgebornen 
Kinder mit ihren rccht- 
gläubigen Fürsten und 
Boljaren und ihrem 
christosliebenden Lleere 
und den Wohlgesinnten, 
auf dass Gott ihm 
schenken möge Пей der 
Seele und Gesundheit 
des Leibes, vermehre 
die Jahre seines Le- 
bens, und ит sende 
Sieg von oben über alle 
sichtbaren und unsicht- 
barer Feinde, und 
unterwerfe unler seine 
Füsse jeden Feind und 
Widersacher, Yriedlich 
mache sein Leben ти 
Frieden und die Macht 
seines Reiches, ihn er- 


инязя №. №., госуда- 
ря и самодержца 
всея Русеи, u его 
благовьрную 1 три- 
столюбивую царицу 
и великую княгиню 
№. №., и ur благо- 
родныя чада, % сз 
ит благовърками 
инязи и боляры св 
гристолюбовимма 
вомнствомв и съв 00- 
брохоты, чтобы Го- 
сподь даль ums ду- 
шевное  спасене u 
тгьлеское здраве, 
умножилв льта жи- 
вота игв и послала 
ему свыше побъду на 
вся видимия и неви- 
димыя враги, и по- 
корилв п0д5 нозь его 
всякаго врага и со- 
постата, чу(с)мириль 
животз его, и дер- 
жаву царствя его 
миромв оградилв, # 
исполнилз всяк?я бла- 
годати и  жмирко 
ycmpouns! Бралля же 


— 417 — 


fülle mit allen Gnaden 
und in Frieden erhalte! 
Die Brüder antworteten 
dem Vorsteher: Es зе? 
nach deinem Worte, 
ehrwürdiger Vater! 


Ordnung, weiche beob- 
achtet wird, wenn der 
heilige Hochtisch von 
seiner Stelle gerückt 
ist (vadsv8ciong) *). 


Wenn der von seiner 
Stelle gerückte heilige 
Hochtisch wieder fest- 
gestellt werden soll, 
wird vor der Liturgie 
von hierzu geeigneten 


*) Der deutschen Ueber- 
setzung liegt das Griechi- 
sche Original zu Grunde 
(Goar, 8.614; Venet. Eu- 
chollogion, S. 328; Röm. 
Euchol. 85. 317), welches 
bezüglich der Handlung 
in Einzelheiten vom Sle- 
wischen Text etwas ver- 
schieden ist, während das 
Gebet in beiden Texten 
übereinstimmt. 


отв ъчала HPEACTOA- 
телю: Буди по гла- 
голу Твоему, Чест- 
ный Отче! 


Чинъ, бываемый о по- 
колебавшейся святЪй 
трапезЪ *). 


Прежде зачала Бо- 
жественныя > литур- 
ги, посланъ бываетъ 


каменнос вчецъ, или 
златомятель, иже 
*) Славянск  текстъ 


этого чина > заимствованъ 
изъ Московск. Потребника 
1623 г., стр. 423 и посаЪ- 
дуюш!я. 


9 
«4 
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Personen Wachsmastix 
mit zerstossenem Mar- 
mor in einem neuen 
Gefässs vorbereitet, 
weil der alte Wachs- 
mastix des von seiner 
Stelle gerückten heili- 
gen Hochtischestrocken 
geworden ist, und der- 
selbe nicht mehr damit 
befestigt werden kann. 
Und nachdem der hei- 
lige Hochtisch aufge- 
hoben und bei Seite 
gestellt ist, so bleiben, 
wenn die Documente 
der Inthronisation (та 
то Фубропеисо Хартия) 
in den Säulen gut ег- 
erhalten sind, dieselben 
an ihrer Stelle; wenn 
sie aber verdorben 
sind, werden sie er- 
neuert. Es nehmen 
nämlich die hiermit 
Beauftragten Karten 
aus Pergament, und 
falten sie zu zweien, 
wie bei der Inthroni- 


sation, nicht gleich- 
mässig, sondern den 
inneren Theil etwas 
kürzer, den äusseren 


на се уставленый, до- 
стойный во олтарь 
входити, и подвизав- 
пияся столпы, ими 
же держима есть 
святая трапеза, утвер- 
ждаетъ, и  уста- 
вляетъ на своя м$- 
ста, и посемъ зали- 
ваетъ составы поко- 
лебавиияся восхома- 
стихою, или снастю 
нЕкоторою, еюже 
годно, или мЪшая 
тую рукама якоже 
воскъ, или инако н - 
како якоже мощно, 
и стако > облагаетъ 
бумажиною, и свя- 
зуетъ тая вервьми 
новыми, на крЪпость 
и соблюдене восхо- 
мастихи. Аще ли не 
возможно 9 починити 
столбцовъ не снимая 
сорочки со антимин- 
сомъ, то вервь и со- 
рочку со антимин- 
сомъ со > престола 
сняти, и починивъ 
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aber breiter, so dass 
er eine jede Säule um 
einen Finger überragt. 
Und sie binden die- 
selben mit Bindschnur, 
oben dreimal und unten 
dreimal, und also zie- 
hend, verbinden sie die 
beiden Enden der Bind- 
schnur derartig, dass 
vorn ein Kreuz ge- 
bildet wird, in der 
Mitte zwischen den 
Ecken. Und sie be- 
festigen sie, so dass 
der Wachsmastix nicht 
durch irgend eine 
Lücke hindurchfliessen 
kann. Und also, nach- 
dem die Liturgie be- 
gonnen und der Ein- 
gang mit dem Bischof 
vollzogen ist, wird der 
heisse Weachsmastix 
‚ herbeigebracht und auf 
die Säulen gegossen, 
bis die Oeffnungen an- 
gefüllt sind. Nachdem 
er aber ein wenig ab- 
gekühlt ist, nehmen 
der Bischof und die 
mit ihm mitwirkenden 
Priester, und, wenn sie 


столбцы, и дску, и 
прочая обетшавшая 
и  уготовивъ вся, 
святити церковь свя- 
щенемъвс иъ, якоже 
и новая церковь, со- 
рочка же и вервь, и 
индит!я, аще тверда, 
прежде бывтыая, на 
престолъ возложити. 
Антиминсъ прежде 
бывиий, въ столбецъ 
положити, подъ пре- 
стольную дску, а на 
сорочку  возложити 
новый | антиминсъ. 
Аще же возможно, 
не снимая сорочки 
со антиминсомъ, по- 
строити столбцы, то 
сице де творится. 
Аще ли будетъ дре- 
вяная церковь, TO 
древод$ль да почи- 
нитъ столбцы, и дску 
престола, не снимая 
отъ мЪста ея, и иная 
потребная на се. е 
же внутрь олтаря 
да творить > единъ 
27* 
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etwas gross ist, auch 
einige Uebrige vom 
Clerus, die heilige 
Tafel und legen sie 
auf die Säule, indem 
sie singen: Ich will 
dich erheben, mein 
@ott.... Darauf spre- 
chen sie die Doxologie, 
während sieden Wachs- 
mastix glätten, und 
reiben die Tafel ab, 
singend: Der Herr ist 
mein Hirt .... Und 
nachdem dieses voll- 
endet ist, sagen sie 
die Doxologie, und der 
Bischof spricht: Gelobt 
sei unser Gott allezeit, 
jetzt und immerdar und 
in die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. Und sie 
drücken mit den Hän- 
den die Tafel, so dass 
sie gut aufliegt; dann 
nimmt der Bischof das 
Rauchfass, und räu- 
chert rings um die- 
selbe. Und während er 
so vor dem Hochtisch 
steht, wird vom Diakon 
die Synapte gesagt: 


отъ священникъ, 
имБяй искусъ на се, 
или мрянинъ > съ 
нимъ (единому же 
м1рянину недостоитъ 
во олтарв о просто. 
a5 строити). И симъ 
бътвшимъ, начинаетъ 
молебенъ храму, и 
воду святитъ, иже 
Августа въ первый 
день, и по отпустБ 
входить Святитель 
во олтарь, вкупЪ съ 
пресвитерът, и да- 
коны, и  станетъ 
предъ святою тра- 
пезою. И глаголющу 
архидакону: Благо- 
слови владыхо! Воз- 
глашаетъ святитель, 
Благословено “| цар- 
ство.... По аминь 
премлютъ губы, и 
отираютъ столбцы, 
и покропятъ и по- 
TOMB 44 низпущаютъ 
сорочку и со инди- 
тею глаголюще пс. 
(144): Вознесу Ta, 
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Lasset uns in Frie- 
den beten zu dem Herrn! 
u. в... 


Für unsern Bischof 
N. N. und das Werl: 
зетег Hände, und die 
anwesenden Priester, 
lasset uns beten zu dem 
Herrn! 


Auf dass geheiligt 
werden möge dieses 
Haus und der göttliche 


Боже мой, Царю 
мой.... И други” 
(22): Господь пасетз 
MA, и ничтоже мя 
лищитз ... дондеже 
свершится о свят мъ 
престол, и потомъ: 
Слава ..., И нынъ.... 
таже, премъ кадило 
Святитель — кадитъ 
окрестъ ея и ставъ 
сопреди > глаголетъ: 
Благословенв | Бог 
наше, всегда, ник... 


Таже  глаголетъ 
архидаконъ: Mu- 
ромз Господу помо- 
лимся! и проч. 


Включая прошение: 


() еже освятитися 
храму сему, % еже 
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‚ Hochtisch in demselben 
befestigt werdrn möge 
durchdas Ueberkommen, 
die Kraft und die Wirk- 
samkeit des heiligen 
Geistes, lasset uns beten 
zu dem Herrn! 


Für diese Stadt, 
u. 8. W. 
Während der Diakon 


die Synmapte spricht, 
sagt der Bischof dieses 
Gebet leise: 


Lasset uns beten zu 
dem Пет"! 


Wir danken dir, Herr, 
Gott der Kräfte, dass 
du die Gnade, welche 
ди аиздедоззев hast 
über deine heiligen 
Apostel und unsere 
heiligen Väter, т deiner 
grossen Menschenliebe 
geruht hast, auch auf 
uns, deine sündigen 
und und ипишгеп 
Knechte, auszudehnen; 


вв немв жертвеннику 


и поколебавшейся 
тралезъ , прише- 


стетемъ и силою U 
дъйствомв Святаго 
Духа, Господу помо- 


лимсея!... 


О град семз.... 


И симъ отъ архи- 
дакона глаголемьтмъ, 
тогда же святитель 
молитву сю глаго- 


‚ летъ: 
Господу помо- 
лижся! 
Благодаримг > Тя, 


Господи Боже силе, 
яко юже излялз еси 
благодать на святыя 
си апостола (ы), и на 
преподобния | наша 
отцы, и нкън» CNO- 
добилз еси, ради мно- 
гаго Ти > человъко- 
любя, ниспослати 
ю даже u до нае 
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desshalb bitten wir dich, 
erbarmungsvoller Ge- 
bieter, erfülle mit Herr- 
lichkeit und Weihe und 
Gnade diese Weihestätte, 
auf dass verwandelt 
werden mögen die auf 
derselben dir darge- 
brachten unblutigen 
Opfer des 
Leibes und des kost- 
baren Blutes deines 
einzig gezeugten Sohnes, 
unsers Herrn und Gottes 
und Heiandes Jesus 
Christos, zum Неце 
deines gansen Volkes 
und unserer Unwürdig- 
keit; denn du bist 
unser Gott, und dir 
senden wir die Lob- 
preisung empor, dem 
Vater und dem Sohne 
und dem heiligen Geiste, 
jetzt und immerdar und 
in die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. 


айкетеп 


гръшных, мо недо- 
стойнитв рабз Тво- 
Ur, еже прострети 
Pyns своихв на Твою 
святую трапезу, во 
еже тую  кръпку 
уставити, еже слу- 
жити Тебъ единому 
Цареви и Господу! 
И молимтися, Вла- 
дъико многомилоставе, 
благоутробне Госпо- 
ди, поюще и покло- 
няюшетися:  Святе 
CEAMBIKE, исполни 
славы U освященя и 
благодати “| олтарь 
Твой, во еже претво- 
ряти яже вв немз 
приносимыя Ти 6e3- 
кровныя жертвы, 65 
пречистое тъло, U 
честную кровь вели- 
хаго Бога и Спаса 
нашего Jucyca Хри- 
ста, единороднаго Ти 
Сына, предлагаемыя, 
освящати еже втърно 
MICLE причашаю- 
WULCH. 
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Und nach dem Amen 
beginnen die Sänger 
das Trisagion, und die 
Liturgie wird vollen- 
det, wie gewöhnlich. 


Ritus über einen Chri- 
stosliebenden, der frei- 
willig in ein Kloster 
kommt, und die dort 
wohnenden Brüder bit- 
tet, ihn als ihren Bru- 
der im Geiste anzu- 
nehmen. 


Dieser Ritus wurde 
vollzogen bei Aufnahme 
solcher Personen, wel- 
che, ohne das Mönch- 


Bosrzamenie: Ты 
бо  есм  ссвлщеве 
наше, и Теб, славу 
возсылаемз безначаль- 
ному Отцу, и едино- 
родному Ти Сыну, 
и Святому Духу, 
HEINE и присно и 60 
BIBKU вТъКОма. 


Чинъ, бываемый о 
ноемъ либо христо- 
любцЪ, иже добрымъ 
произволенемъ, при- 
шедшему гдЪ во оби- 
тель и  просящему 
быти духовнымъ бра- 
товъ тамо сущимъ 
6paTiamp, въ той свя- 

той обители. 


Чинъ этотъ совер- 
шался при приходБ 
въ монастырь лицъ, 
непринадлежащахъ 
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thum anzunehmen, in 
einem Kloster zu woh- 
nen wünschten. Im 
alten Russland wurde 
bei der herrschenden 
Ehrfurcht vor dem 
Mönchthum das Kloster 
als eine heilige Zu- 
fluchtsstätte betrachtet, 
in welcher nicht nur 
Mönche, sondern auch 
andere fromme Perso- 
nen durch Aufenthalt 
in derselben sich den 
Weg zum Heile zu be- 
reiten. Die Mönche 
gewährten nicht nur 
einen solchen Wunsch, 


sondern luden auch 
Andere ein, in der 
Voraussetzung, dass 


die betreffenden Per- 
sonen mit der Zeit das 
Mönchthum liebgewin- 
nen und dasselbe an- 
nehmen möchten. Bei 
Aufnahmeeinessolchen, 
der wünschte im Klo- 
ster ein Unterkommen 
unter dem Namen eines 
Bruders zu finden, 
wurde ein besonderer 
Ritus vollzogen, der 


къ инокамъ, но по- 
желавшихъ жить въ 
монастътрЪБ. При го- 
сподствовавшемъ въ 
древней Русси бла 
гоговвни къ иноче- 
ству, монастътрь счи- 
тался такимъ свя- 
тымъ  убЪжищемъ, 
Tat не только иноки, 
но и немонашествую- 
ще уже  самъмъ 
пребътванемъ въ 
немъ  приготовляли 
себв путь ко спасе- 
ни. „Монашествую- 
ще не только не 
отказывали  желав- 
шимъ поселиться въ 
монастътрЪ, но даже 
и приглашали сами, 
им я въ виду, что 
пришельцы, поживя 
въ монастыр$, впо- 
сл дстви  вступятъ 
въ иночество. При 
вступлени TAKOBATO 
лица въ монастырь 
на жительство совер- 
шался особый чинъ, 
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nicht eine Weilıe zum 
Mönchthum war und 
nicht die entsprechen- 
den Verpflichtungen 
auferlegte, sondern nur 
die Zugehörigkeit zu 
den Bewohnern des 
Klosters bestätigte, 
und ein Gebet zu Gott 
enthielt, dass er den 
Ankömmling in seinen 
guten Vorsätzen be- 
festigen möge. 


Dieser Ritus, der 
sich bei Goar nicht 
findet, ist enthalten in 
den Handschriften des 
Trebnik zu Ende des 
XIV. und Anfang des 
XV. Jahrhunderts, und 
in den gedruckten Aus- 
gaben des Potrebnik 
der Jahre 1623, 1636, 
1639, 1651. Im Jahre 
1658 und den darauf 
folgenden findet sich 
dieser Ritus in den 
kirchlichen Büchern 
nicht mehr, ein Beweis, 


который He былъ 
посвященемъ въ мо- 
нашество и не нала- 


галь какихъ либо 
особъткъ обяза-- 
телъствъ, а бъьтлъ 


такъ сказать „закр - 
пленемъ на житель- 
ство въ монастыр$“, 
и содержалъ въ себЪ 
молитву къ Господу 
Богу объ укрЪпле- 
ши пришельца въ до- 
брыхъ его намфре- 
Н1ЯХЪ. 

Чина этого въ Ев- 
холопон  Гоаран тъ; 
но онъ находится въ 
рукописномъ Олавян- 
скомъ ТребникБ кон- 
ца XIV и начала 
XV вв. и въ печат- 
нъхъ Потребникахъ 
1623, 1696, 1639 и 
1691 гг. Въ Треб- 
никф же 1658 г. его 
уже нЪтъ, что слу- 
жить  доказатель- 
ствомъ, что совер- 
шене его было уже 
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dass die Vollziehung 
desselben aufgehört 
hatte, wozu der Grund 
unter Anderm auch 
darin lag, dass Manche 
diese Einrichtung miss- 
brauchten, indem sie 
nur suchten, ohne Ar- 
beit ihren Unterhalt 
zu finden, und, frei 
von Verpflichtungen, 
durch ihre Führung 
den Mönchen zum 
Aergerniss gereichten. 


Die Aufnahme wurde 
in folgender Weise 
vollzogen: 


Nach dem Beginn des 
Priesters: (тео! sei un- 
ser той... wurde das 
Trisagion dreimal, dar- 
auf: Allheilige Dreifal- 
tigkeit und das Vater 
unser gesungen, wäh- 
rend dessen die Brüder 
brennende Kerzen er- 
hielten. Darauf Tropa- 
rion (Ton 6): Wie du 
kamst in die Mitie dei- 
ner Jünger, Erlöser, um 
ihnen Frieden zu spen- 
den, komm zu uns und 


прекращено, пово- 
домъ къ чему послу- 
жилозлоупотреблене 
симъ чиномъ, такъ 
какъ многе желали 


имЪть такимъ путемъ 


пропитан:е безъ тру- 
да, и своимъобразомъ 
жизни, не связанной 
никакими 4 обЪтами, 
подавали не рЪдко 
дурной примБръ для 
осталънътхъ. 


Самый чинъ CO- 
стоядъ въ слЪЕдую- 
щемъ: 


По возглас$ 1ерея: 
Богословенв Бог 
нашв..., пЪли: Свя- 
тъй Боже (трижды), 
Пресвятая Троице..., 
Отче нашв..., при 
чемъ братии раздава- 
лись свфщи. За симъ 
п ли тропарь (гл. 6): 
Яко посредъ учению 
Своцав npiude Спасе, 
мирв дая им, приди 
из намз и спаси насв! 
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erlöse uns! Ehre.... 
Troparion des Tempels. 
Jetzt.... Tbeotokion. 
Durchdie Gebete, о Herr, 
aller Heiligen und der 
Gottesgebärerin giebuns 
deinen Frieden und er- 
barme dichunser, als der 
einzig Barmhersige! 


Der als Bruder Auf- 
zunehmende machte 
eine Verbeugung (mit- 
ten) vor den heiligen 
Thüren, sodann je eine 
. nach der rechten und 
linken Seite derselben, 
daraufzurückgewendet, 
verbeugte er sich gegen 
beide Chöre und neigte 
sein entblösstes Haupt 
vor dem Igumenos, der 
ein Gebetbuch auf sein 
Haupt legte und fol- 
gendes Gebet sprach: 


Слава... Тропарь, его 
же есть храмъ. И 
кънъ.... Молитвамас, 
Господи, встъгз свя- 
тъмв и Богородиць, 
Твой мирв даждь 
намз, и помилуй насз, 
яко единз шедрз! 


Хотяй же прише- 
дый быть братъ, 
творитъ поклонъ 
предъ святыми дверь- 
ми, и други поклонъ 
правой странф тЕхъ 
же св. дверей, и 3-й 
— лБвой стран ихъ. 
Тако обратився взадъ 
творить по единому 
поклону ко 0б$ма 
ликама. И тако, от- 
кровену имя главу 
покланяетъ ту ко 
игумену. Той же по- 
ложитъ на глав$ его 


` молитвенникъ и рекъ: 


Господу помолимся! 
абе глаголетъ мо- 
литву сю во услы- 
manie: 
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Herr Jesus Christos, 
unser Gott, Sohn und 
eingiggezeugtes Wort, 

der du vor dem 
Morgenstern und vor 
allen unzähligen Ewig- 
keiten von Gott würdig 
vom Vater geboren, in 
den letzten Zeiten aber 
um unserer, der Ver- 
derbten , Erlösung 
willen über jeden Ver- 
stand und jedes Wort 
von der allerreinsten 
Immerjungfrau und 
Gottesgebarerin Maria, 
der vorher gereinigten 
und vorbereiteten vom 
heiligen Geiste unaus- 
sprechlich und unfass- 
bar Fleisch zu werden 
und aus Menschenliebe 
unser Bruder, o Wun- 
der, obwohl unser Schö- 
pfer und Bildner, und 
Allherrscher der himm- 
lischen und irdischen 
Geschöpfe und Ordnun- 
gen, dich zu nennen 
geruht und in Knechts- 
gestalt, du, der König 
der allreinen Erzengel- 
mächte, als Mensch mit 


Господи Jucyce 
Христе, Боже наш, 
Сыне и Слове едино- 
фодный ... иже пре- 
ждеденницы и прежде 
всъхв > безчислекнътъ 
въиз боголътно 0M% 
Отца родивъйся, 65 
посльдняя же втъкожв 
симв, нашего ради 
тлънныт  спасетя 
паче всякаго смысла 
и слова, отъ Пре- 
чистия Приснодъвы 
и Богородицы Марги, 
воплотитися неизре- 
ченко и недоумтънно 
благоволилё еси про- 
очистившейся 960 и 

предуготовльшейся 
Пресвятымз Духом, 
братз намз человтко- 
любнъ, 0, дивство! 
творецв и зиждитель 
Haus, и содержатель 
всъзв, небесных и 
земных чинов, на- 
зватися — восхоттьв, 
и раба зракв, царь 
артангельских и пре- 
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den Menschen leben 
wolltest, und die Ge- 
boie des Lebens uns 
durch deine heiligen 
Apostel und allreinen 
Evangelien gegeben und 
gesagt kast: Daran 
wird man erkennen, dass 
ihr meine Jünger seid, 
dass ihr euch unter ein- 
ander liebet, du selbst, 
huldvoller Gebieter, die- 
sen deinen Knecht, 
der verlangte, mit uns 
verbunden zu sein durch 
geistliche Liebe und 
Theil unserer Brüder- 
schaft zu sein und ge- 
nannt zu werden, nicht 
nur dem Namen, son- 
dern auch den Eigen- 
schaften nach, und т 
dieser deiner heiligen 
Kirche vor dem aller- 
reinsten Altare deiner 
heiligen Ilerrlichkeit 
sein Паирв gebeugt hat, 
um von dir Segen und 
mit uns Einigkeit im 
Glauben zu erbiten, 
segne jetzt mit allem 
geistlichen Segen! Сте- 
denke, o Herr, seines 


чистыхь силв, ЯКО 
человъиз  человъкомъ 
спожити востоттьвз, 
и животныя (жи- 
вота) намз заповъди, 
святыми си апостолы 
в пречистими Ти 
евангелги давз, и рекг: 
‚о сема разумьють 
вси, ano Mou уче- 
ницы есте, аще лю- 
бовь имаше вв другъ 
друзъ“. Cams и нынт, 
любоблага Владъко, 
и раба (Своего сего, 
возхотъешаго духов- 
ною любовю NPURO- 
житися из намь, в 
часть, еже 0 насв 
братства, и быти и 
глаголатися, и 080 
убо именем точю 
и свойствомз, % 60 
святой Ти церкви 
сей, предв пречис- 
тымз Ти олтаремз 
святыя славы Твоея 
преклоньшаглаву, еже 
отъ Тебе благосло- 
веня U еже св нами 
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gläubigen Kommens zu 
deinem heiligen Tempel, 
wie eines Opfers des 
Geistes; nimm seine 
Darbringung, welche 
er dir durch uns ge- 
bracht, als Brandopfer, 
vergeltend ihm reichlich 
durch geistliche Ver- 
geltung; schenke ihm 
nach den guten Bestre- 
bungen seines Herzens 
allen guten Rath, und 
erfülle sein Verlangen 
nach Heil! Segne seinen 
Eingang und seine 
Ausgänge, und seine 
durch gerechte Be- 
mühungen vermehrten 
Schätze; erfülle ıhn 
mit allem Guten, und 
bewahre sein Leben 
ohne Anstoss, seine 
Wohnung behüte un- 
versucht vor allen miss- 
günstigen und bösen 
teufischen Menschen, 
damit er, so gelenkt 
und geleitet, immerdar 
gedenken möge deiner 
Armen, ihnen wohl- 
thuend und hierdurch 
dir wohlgefallend. Denn 


единства върою про- 
сяща, благослови u 
всяческимв благосло- 
венемв 9 духовнымв, 
даруя тому вся яже 
ко cnacenüo прошентя! 


`Помяни, Господи, % 


еже св EMPOM > свя- 
тому Ти храму npu- 
шествая его; яже ду- 
ховную жертву, пр1- 
ими приношене его, 
еже Тебъ нами при- 
несе, яко всесожже- 
ме тучно умащая 
того, духовнымз ума- 
wenieme! Подай тому, 
по благому подвиза- 
ню сердца его, вся 
благзя совъты, и ко 
спасеню тоттьмля его 
исполни, благослови 
того 82008 же и ис- 
ходи, и праведными 
труди  умножаеми, 
сопровиша его исполки 
всякого блага, и жи- 
вотв его непреткно- 
senens соблюди! Вея- 
ческиав завидливыть 
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du bist der Geber aller 
Güter und der König 
der Ewigkeiten, und 
Friedensspender und 
Erleuchter und Erlöser 
der Welt, der Seele 
und des Leibes, und 
dir senden wir die 
Lobpreisung empor, mit 
deinem anfanglosen 
Vater und deinem all- 
heiligen und guten und 
lebendigmachenden Gei- 
ste, jetet und ünmerdar, 
und in die Ewigkeiten 
‘der Ewigkeiten. Amen. 


и злобъсныхв NEAOBIEKS 
жительство его ке- 
навътно сохрани, яко 
да тако управляем 
960 м угодзуемз, па- 
мять творити и о 
нишить Твоихв бла- 
готворенъми, | Тебъ 
присно благоугождал 
вв MIELE  уяснпемв, 
яко Ты еси датель 
ECIEXE благить, и царь 
въкомз, и мира по- 
датель, и просвъти- 
тель и Спасв му, 
и души и тъла, % 
Тебь славу возсы- 
лаем, св безначаль- 
ным Ти Отцемв м 
св пресвятым и бла- 
гимз и животворя- 
wums Ти Духом, 
нынъ и присно и во 
въхи въкомз, аминь. 





Ritus und Ordnung bei 
Umfriedung einer zu 
gründenden Stadt *). 


Nachdem der Prie- 
ster an dem Orte, wo 
der Hauptplatz inmitten 
des ganzen Raumes 
sein soll, angelangt ist, 
legt er seine Kleidung 
an und beginnt das 
Moleben, verbunden 
mit der Wasserweihe 
nach dem Ritus des 
1. August. Nach Be- 
endigung desselben be- 
sprengt er kreuzförmig 
diesen Platz, und geht 
rings um den Ort, wo 
die Stadtmauern hin- 
kommen sollen, und 
besprengt dabei den- 


*) Dieser Ritus bei 
Gründung einer Stadt 
bildet die natürliche Er- 
gänzung zu den Riten bei 
Grundsteinlegung einer 
Kirche, eines Hauses, An- 
legung eines Ofens, Brun- 
nens u. в. w, und ist 
entnommen dem altslaw. 
Potrebnik mit Nomokanon 
(Moskau 1680, 8. 338). 
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Чинъ и уставъ, нано 
подобаетъ окладовати 
градъ “). 


Пришедшу iepem, 
и ставшу на м сто, 
идъже быти площади 
града, иже есть среди 
всего, облачится BO 
вся ризы и able нач- 
нетъ пЕти молебенъ 
и посл дование освя- 
щеня водЕ, еже есть 
въ |-ътй день Августа 
м$сяца. И по скон- 
чани сего кропить 
крестообразно MECTO 
то и идетъ вкругъ 
къ см сту, идвже 
быти стЪн В градскои, 


*) Чинъ и уставъ на 
основан1е городу составляетъ 
естественное дополнен1е къ 
чинамъ на основан1е храма, 
дома, печи, на копаше кла- 
дезя и пр. Заимствованъ 
здвсь изъ Московск. По- 
требника съ Номоканономъ 
(1630 г., стр. 338). 


28 
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selben, während ge- 
sungen wird das Tro- 
parion: Reite, о Herr, 
dein Volk.... und des 
Kontakion (Ton 4): 
Der du freiwillig auf 
das Kreuz dich er- 
hoben.... Ehre.... 
(Ton 4): Der Фи, 0 


Herr, dem sanftmüthi- 


gen David geholfen 
hast, den Stammesfeind 
zu überwinden, hilf 
auch jetzt unserm treuen 
Zaren, mit der Waffe 
des Kreuzes unsere 
Feinde niederzuwerfen. 
Erweise, о Barmher- 
ziger, deine einstige 
(nade an uns, auf dass 
alle in Wahrheit erken- 
nen, dass du unser 
Gott bist, und wir, auf 
dich hoffend, singen, 
betend inbrünstig zu 
deiner allerreinsten 
Mutter, zu schenken uns 
Frieden und grosse 
Gnade!*) Es wird so 


*) Vergl.: Bitt-, Dank- 
und Weihe-Gottesdienste, 
Berlin 1897, S. 142. 


и кропитъ, поюще 
тропарь: Сласи, Го- 
споди, люди Твоя... 
и кондакъ (гл. 4): 
Вознесыйся на креста 
волею... Слава(гл.4): 
Пособивый, Господи, 
кротхому Давиду по- 
бъдити  икоплемен- 
ника, и въркому царю 
нашему способствуй, 
u оружемв Креста 
низложи враги наша; 
покажи, Милосерде, 
на насв древняя ми- 
лоста Твоя, и раз- 
умвютв во истину, 
яко Ты ecu Богв, г 
на Тя надъющеся по- 
бъждаемз, молящеся 
прилежно Пречистттъзй 
Tu Матери даро- 
вати HAM мщьё м 
велю милость *)! И 
поютъ  множицею, 
дондеже объидемъм - 
сто то. Таже паки 





*) Ср. Ввигу 
ıtHif. 


Берлинъ 
Стр. 142. 


молебн. 
1897, 
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lange gesungen, bis 
der Umgang um den 
ganzen Ort vollendet 
ist. Darauf wieder auf 
dem Platz angekommen, 
singt man: Jetzt.... 
Gebieterin, nimm an 
das Flehen deiner 
Knechte und _erlöse 
uns aus aller Noth und 
Trübsal! Dann be- 
sprengt er das ganze 
Volk, worauf er sich 
wieder auf seinen Platz, 
gegen Osten gewendet, 
stellt, und der Diakon 
mit lauter Stimme die 
Ektenie beginnt: Er- 
barme dich unser .... 
unter Beifügung fol- 
gender besonderer Bit- 
ten: Noch beten wir, 
auf dass dieser Ort 
gesegnet und die Stadt 
gegrüudet und bewahrt 
werden möge vor Hun- 
gersnoth, Seuchen, Erd- 
bebenund Ueberschwem- 
mung, Feuer und 
Schwert, Ansturm frem- 
der Völkerschaften und 
innerem Aufruhr, auf 
dass unser gütiger und 


пришедше на мЕсто 
то поемъ: И нынъ.. 
Владычице, прими 
молитву раб Свои 
и избави насв отз 
BCARIA нужды и пе- 
чали! И по семъ 
начинаетъ  кропити 
весь народъ и сему 
свершаему паки ста. 
нетъ на мЕстЪ томъ, 
зря къ > востокомъ. 
Таже начинаетъ nia- 
конъ ектен1ю веле- 
гласно: Помилуй 
насв, Боже... при- 
соединяя сле нарочи- 
тое прошене: Еще 
молимся, о еже бла- 
гословитися  MIECMY 
сему, и основатися 
граду, и сохранитися 
ему отв глада, губи- 
тельства, труса и 
потопа, огкя и меча, 
нашествя иноплемен- 
ных и междуусоб- 
ныя брани, и о еже 
милостиву, | титу, 
хротку, благоувът- 
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menschenliebender Сюй 
unserm Нейеп gnädig, 
mild und sanftmüthig, 
wohlwollend und ver- 
söhnt sei und unser 
Gebet erhören nnd die- 
senOrt heimsuchen möge! 
Volk: Herr, erbarme 
dich! (100 Mal). Und 
darauf segnet der Prie- 
ster mit dem Kreuze 
nach den vier Him- 
melsgegenden, und der 
Diakon spricht jedes- 
mal: Noch beten wir, 
dass der Herr, unser 
Gott, erhöre die Stimme 
unsers Gebetes und sich 
unser erbarme, lasset 
uns Alle sagen! Und 
das Volk: Herr, er- 
barme dich! (Dreimal). 
Und nach der Segnung 
spricht der Diakon: 
Noch beten wir für 
sämmtliche Brüder und 
für alle Christen! Dar- 
auf spricht der Prie- 
ster: Erhöre uns, Gott, 
unser Heiland... Dia- 
kon: Lasset uns beten 
zu dem Herrn! 


ливу и благопрем- 
нительну быти бла- 
гому  человъколюбцу 
Богу 0 молети na- 
WEME и услищати про- 
зетя наша, U пость- 
тити мъсто се! Лю- 
де: Господи помилуй 
(сто разъ). И посемъ 
внаменаетъ крестомъ, 
обращаяся на 4 CTpa- 
ны, и глаголетъ Ma- 
конъ: Еще молимся 
о еже услышати 
Господу Богу наше- 
му гласв моленмя на- 
шего и помиловати 
насв, рцемв вси’ И 
люде: Господи по- 
милуй! (Трижды). И 
по осВвнени > глаго- 
летъ даконъ: Еще 
молимся за всю бра- 
mim и за вся три- 
стани! Таже возгла- 
шаетъ 1ерей: Услм- 
ши ни, Боже, Спа- 
сителю нашё.... 
Таже даконъ: Го- 
споду помолимся! 
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Priester: Gott, All- 
herrscher, der du die 
Himmel mit Vernunft 
erschaflen und die Erde 
auf ihrer Grundlage 
gegründet hast, Bildner 
und Schöpfer des Alls, 
siehe herab auf uns, 
deine sündigen und 
unwürdigen Knechte, 
nimm an unsere Gebete, 
denn jede gute Gabe 
und jedes vollkommene 
Geschenk kommt von 
dir, dem Vater des 
Lichts, und nimm un- 
sere Gebete an, welche 
wir jetzt an dieser 
Stelle beten, und heilige 
die Gründung dieser 
Stadt; denn du bist es, 
der du Israel wie einen 
Weinstock aus Aegypten 
herübergeführt hast, 
und nach Austreibung 
der Völker ihn einpflanz- 
test. So siehe auch jetzt, 
Gebieter, herab auf die- 
sen Platz, und pflanze 
und befestige diese Um- 
friedigung, lass sie 
sein eine starke Wohn- 
stätte, schirme sie mit 


Терей же молится 
велегласно молитвою 
сею: Боже, Bcedep- 
жителю, сотворивый 
небо разумомз и осно- 
вавый землю ва 
тверди (Своей, Зиж- 
дителю, и Творче 
встъхв. Призри на ны 
гръшныя, и недостой- 
нъя раби (Своя, и 
прими наша мольбы, 
яко “всяко “| даяне 
благо, и всякв дать 
совершенз, свъше есть, 
стодяй отз “Тебе 
Отца сетътовз, пртими 
молетя наша, еже 
днесь на мъст семз 
молящихся насз, U 
освяти основане гра- 
да сего. Ты 60 ech, 
Иже Израиля яко 
лозу оть Египта 
пресели, и изгна 
языки, и насадилв 
еси его, тако и нънть, 
Владико, призри на 
мъсто сте, и насади, 
и утверди огражде- 
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deiner Vorsehung, er- 
löse sie und die ganze 
Umgegend vom Verder- 
ben der Hungersnoth, 
Erdbeben und Ueber- 
schwemmung, Feuer 
und Schwert, Ansturm 
fremder Völker und 
innerm Aufruhr und 
von allem feindlichen, 
sichtbaren und unsicht- 
baren Schaden. Unserm 
rechtgläubigen Herrn, 
Zaren N. N., welchem 
dudurch deinen geehrten 
‚Namen gewährt hast, ги 
herrschen, und der аи’ 
deinen Schutz und deine 


Befestigung vertraut, 
schenke ihm, wie dem 
Konstantinos, Siege. 


schütze ihn mit wahrer 
Rüstung, erhöhe seine 
Rechte, hefestige seine 
Macht und wunterwürf 
unter seine Füsse alle 
Widersacher, die sicht- 
baren und unsichibaren 
Feinde; sprich in зет 
Herz für deine heilige 
Kirche und deinevon dir 
ihm апоебтащеп ver 
nünftigen Schafe, damit 


не се, изволи сего 
вв жилище кръпко, 
оград: его промы- 
сломз Твоимз, избави 
того, и весь предгълв 
его, отз глада, губи- 
тельства, труса U 
потопа, огня и меча, 
нашествая иноплемен- 
ныхё и междоусоб- 
ныя брани, и 0т5 
всякаго отнюдв 60- 
противнаго видимаго 
4 невидимаго вреда. 
Благовърнаго же Го- 
сударя, Царя нашего, 
№ №, Его же Teo - 
имв именемв почтена 
устроиль еси владъти 
и Твоему надъьющася 
пособлю и укръпленю, 
даруй emy, яко же 
Константину, побъ- 
ды, огради его ору- 
жемв “ истинныме, 
оружемв благоволе- 
HIA вънчай его, осъим 
на глав его вв день 
брани, укръпи мышцу 
его, возвыси десницу 
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Emgelkraft, damit зе. 


immer alle Zufrieden- 
heit haben, reichlich 
alles Gute thun, und 
dir wohlgefallen: durch 
die Gebete unserer aller- 
reinsten Gebieterin, der 
Gottesgebärerin und 
Immerjungfrau Maria, 
durch die Kraft des 
ehrwürdigen und leben- 
digmachenden Kreuzes, 
den Schutz der ehr- 
würdigen, himmlischen, 
unkörperlichen _Heer- 
schaaren, der heiligen 
und herrlich siegenden 
Martyrer und aller 
deiner Heiligen. Denn 
ди bist unsere Burg 
und Veste, und dir sen- 
den wir Ruhm und 
Dank empor, mit dei- 
nem einzig gezeugten 
Sohne, und deinem all- 
heiligen und guten und 
lebendigmachenden Gei- 
ste, jetzt und immerdar, 
und in die Ewigkeiten 
der Ewigkeiten. Amen. 


домы итз умножи 
всякаго блага, смее 
приношения “| прико- 
сити имз, ко свя- 
тымь Teouns цер- 
хважв, и странно- 
премным быти, % 
нишепитательнымд, 
скота ить тучны со- 
твори, и паствы из 
многородны, и жито- 
твореная ULE умножи; 
входы мав, U исходы 
ихв ангельскою силою 
огради, яко да всегда 
всякв доволв (доволь- 
ство) имуше, изобель- 
ствуютв 60 всяко 
дъло благо, Тебъ бла- 
гоугождающе, молит- 
вами Пречистыя Вла- 
дычицы нашея Бого- 
родицы, и Присно- 
дъвы Мари, силою 
честнаго и животво- 
ряшаго Креста, за- 
ступленежв честнииад 
небесных силв без- 
плотных, | святыть 
и добропобтъднъзатв му- 
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Gebet, welches ein Ме- 
tropolit (oder Bischof) 
liest vor einer Stadt, 
in welche er zum ersten 
Male einzieht. 


Herr, unser Gott, 
der du aus dem Nicht- 
sein all’ deine Schö- 
pfung in’s Dasein her- 
übergeführt, der du 
verschiedene Ord- 
nungen in derselben 
.zum Dienste deiner 
grossen und unaus- 
sprechlichen Herrlich- 
keitgemacht, der du das 
irdische Hohepriester- 
thum in dem Range 
gleich den geistigen 
und göttlichen Dienern 
erwiesen, der du uns 
Unwürdige berufen hast 
zu diesem grossen 

hohenpriesterlichen 
Erbtheil deiner unaus- 
sprechlichen und gött- 
lichen Aufträge be- 
rufen und dieses dein 
Volk zu erretten ge- 
ruht hast, du selbst, 


Молитва, егда поста- 
вленный Митрополитъ 
(или Епископъ) вхо- 
дитъ первЪе въ градъ 
и чтеть сю предъ 


градомъ. 
Господи, Боже 
нашъ, Иже несу- 


щихъ въ существо 
создане Свое прело- 
женъ вся, Иже чини 
различные сотворихъ 
на служене великия 
и неизреченныя славы 
Твоея, Иже земное 
аржлерейство по чину 
мысленныхъ и 60- 
жественныхъ пока- 
залъ еси слугъ, Иже 
насъ недостойныхъ, 
и неизреченныхъ и 
божественныхъ Тво- 
ихъповел ний (въ) ве- 
ликое се архерей- 
ское призвавъ достоя- 
не,испастилюди Твоя 
се произволивый Го 
споди! Тът убо, Чело- 
вБколюбче, || все. 
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stehen zur Bechten 
vor dir, und mache 
ihre Herzen bereit zur 
Frömmigkeit und zum 
Gehorsam gegen deine 
göttlichen und unaus- 
sprechlichen Befehle 
und segne sie durch 
das Vorstehen unserer 


Bescheidenheit. Der 
du auf Erden durch 
deinen Willen die 
Menschheit aus der 


Gefangenschaft erlöst 
hast, befestige diese 
unsere Stadt durch 
deine reiche göttliche 
Kraft und schlage die 
uns umlagernden 
Feinde, wie du stärk- 
test unter Hiskias Je- 
rusalem und überliefert 
hast dem Verderben 
den hochmüthigen Sen- 
nacherib durch das 
Schwert des Engels. 
Gieb,  Allmächtiger, 
Gedeihen der Erde, 
und vermehre ihre 
Fruchtbarkeit,  thue 
deine Hand auf und 
erfülle Alles, was da 
lebt, mit Wohlgefallen. 


. 
€ 


и благо сотвори ихъ 
ихъ сердце на благо- 
дЪше и на услыша- 
не Божественныхъ 
Твоихъ и неизр$чен- 
ныхъ повехбай и 
благослови предстоя- 
шемъ смиреня на- 
шего, иже на земли 
волею Своею изп - 
нивъ человЪчество и 
укр пи градъ нашъ 
сей > непрезримою 

Твоею Божественною 
силою и порази обле- 
жаще насъ враги. 
Яко [езекую (царемъ 
Езекнею) утвердивъ 
Терусалимъ и по по- 
гибель давый высо- 
комудрому Сенахи- 
риму мечемъ ангель- 
скимъ, и даждь бла- 
гоугоде земли, Все- 
силъне, и умножи 
плодоносе, OTBEP3H 
руку Свою и испол- 
нивъ ю всякое живот- 
ное благостыни, и 
укрвпи вфрнаго и 


ind 














— 445 — 


Befestige unsern gläu- 
bigen und gottesfürch- 
tigsten Zaren N. N. 
durch deine starke und 
wohlwollende Rechte, 
und rüste ihn mit der 
Rüstung deiner Ge- 
rechtigkeit und gieb 
ihm Frieden und hilf 
ihm, wohlzuthun und 
unterwirf ihm alle gott- 
losen kriegsdurstigen 
Völker, gieb ihm ein 
langes und glückliches 
Leben, damit auch wir 
dabei führen stille, 
gute und schuldlose 


Jahre unsers Lebens, 


durch die Gebete unse- 
rer allerreinsten Ge- 
bieterin, der Gbottes- 
gebärerin und Immer- 
jungfrau Maria, durch 
die Kraft des ehrwür- 
digen Kreuzes, der hei- 
Преп himmlischen 
Kräfte, der immateriel- 
len Erzengel, des ehr- 
würdigen Propheten, 
Vorläufers und Täufers 
Joannes, und der hei- 
Преп Gottesahnen 
Joakim und Anna, der 


благочестиваго царя 
нашего N. N. крЪп- 
кою и благовольною 
десницею Твоею и 
вооружи его оруже 
въ правдБ Твоей, и. 
даруй ему мирно, и 
пособствуй ему яже 
Ha благотворене, и 
покори ему вс Е языки 
нечестивые и бра- 
немъ хотящи, и дол- 
годенстве и благо 
даруй ему житие. 
Яко да и мы въ 
нихъ благоденствен- 
но, тихо и непорочно 
живота нашего свер- 
шимъ л то молитвами 
Пречистыя Влады-' 
чицы нашея Богоро- 
дицы и Приснодфвы 
Мари, силою чест- 
наго и животворя- 
щаго Креста, свя- 
тыхъ силъ небес- 
ныхъ, невеществен- 
ныхъ | архангелъ, 
честнаго пророка 
предитеча и крести- 
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heiligen, ruhmreichen 
und hohen Apostel und 
der Heiligen und Wun- 
derthäter Christi, Ba- 
вШов des Grossen, Gre- 
gorios des Wunderthä- 
ters, des grossen Joan- 
nes Chrystostomos, 
Joannes des Mildthä- 
tigen und Athanasios 
des Grossen und Niko- 
laos des Wunderthä- 
ters, und unserer ehr- 
würdigen und gotttra- 
genden Väter Symeon 
und des Hohenpriesters 
Sabas und der heiligen 
und rubmreichen Mar- 
tyrer Christi, Georgios 
und Demetrios, Pro- 
kopios, Panteleemon 
und der heiligen ТЪео- 
dor (es dürften gemeint 
sein Th. Tyron und 
der Stratelates) und 
all deiner Heiligen. 
Denn du bist хрепдег 
des Guten und Erlöser 
unserer Seelen und dir 
senden wir die Lob- 
preisung empor, dem 
Vater und dem Solıne 
und demheiligen Geiste, 


теля Тоанна и cBa- 
тъгхъ Богоотецъ Ioa- 
кима и Анны, и свя- 
тыхъ прехвальныхъ 
и верховныхъ апо- 
столь и святыхь 
1ерархъ и чудотвор- 
цевъ Христовыхъ: 
Василя великаго, 
Григория богослова и 
Григорйя чудотворца, 
великаго Тоанна Зла- 
тоустаго, Гоанна ми- 
лостиваго, и великаго 
Asanacia, и Чудо- 
творца Николи, и 
преподобнъхъ и 60- 
тоносныхъ отецъ на- 
шихъ Симеона, и свя- 
тителя Савы, и свя- 
тыхъ и великослав- 
ныхъ мученикъ хри- 
стовъхъ Teopria и 
Димитрия, Прокошя, 
Пантелеимона и свя- 
тыхъ @еодоръ (разу- 
мъются въроятко — 
св. Оеодоръ Тиронъ и 
деодоръ Стратилатъ) 
и BCBX5 святыхъ Тво- 
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Hierarch stellt sich vor 
das Thor der Stadt, 
angethanmit allenhohen- 
priesterlihen (Gewän- 
dern und spricht, nach- 
dem der Diakon gesagt: 
Lasset uns beten zu 
dem Herrn! /olgendes 
Gebet mit lauter Stimme: 


Gebieter, Herr, Jesus 
Christos, unser Gott, 
der du bist aller sicht- 
. baren und geistigen 
Schöpfung Bildner, der 
du den von der Erde 
genommenen Menschen 
mit vernünftiger Seele 
und dem göttlichen 
Ebenbilde geehrt hast, 
damit er herrsche über 
die von dir erschaffe- 
nen Dinge, und Frie- 
den aufrichte in Billig- 
keit und Gerechtigkeit. 
Nachdem er aber durch 
den Neid des Teufels 
und die Verlockung 
des Weibes gefallen 
und zerkvirscht war, 
hast du ihn wieder 


иконами и св кресты 
честными. Тажеставъ 
Овятитель предв вра- 
ты градскими, обол- 
ченз 65 все святитель- 
ское упращете. И 
глаголетъ вв услыша- 
не всъмъ велегласно, 
закону > глаголющу: 
Господи помолимся! 


Владыко Господи, 
[исусе Христе, Боже 
нашъ, иже всея ви- 
димыя и мысленныя 
твари СодЕтель, иже 
отъ вемли взятаго 
челов Ека, душею мы- 
сленою и образомъ 
Божественнымъ Ta 
почетши, яко да надъ 
иже отъ Тебе бы- 
ваемая зданя цар- 
ствуетъ, YCTPOHTE 
миръ во преподоб- 
ствв и въ правдБ. 
Завистю даволею и 
женскою прелестю 
низпадшу ему, и со- 
крушену бътвшу, кре- 
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erneuert durch das 
Kreuz und dein ehr- 
würdiges Blut und ihn 
in sein erstes Erbe 
wieder eingesetzt, 
indem du wurdest der 
erste Hohepriester die- 
ser furchtbaren und 
himmlisch hehren Opfer- 
handlung, und hast uns 
die Vorbilder uud Re- 
geln des Hirtenamtes 
und . der Seelsorge 
gegeben, wie wir müs- 
sen die Seele dahin- 
geben für die vernünf- 
tigen Schafe. Der du 
mich Unwürdigen durch 
die unaussprechlichen 
Worte der Vorsehung 
zu dieser grossen hie- 
rarchischen Würde be- 
rufen, zum Mittheil- 
nehmer und Vollzieher 
des neuen Sacramen- 
tes, und für diese ver- 
nünftigen Schafe zum 
Hirten und Aufseher 
mich gestellt hast, du 
selbst, allgütiger Ge- 
bieter, segne unsern 
Eingang in diese grosse 
Stadt N. №, gieb 


стомъ и честною CH 
кров!ю паки обновилъ 
еси его, и на первое 
преставилъ еси его 
достояте, Святитель 
ужаснаго и прене- 
беснаго сего священ- 
нодЕйствя первый 
бывъ, и образы и 
правила  паственаго 
ремества и душамъ 
предстательства намъ 
подалъ еси, еже по- 
ложити душею (у) о 
словесныхъ овцахъ; 
Иже и недостойнаго 
мене, словесы неиз- 
рЕченнътми смотр - 


ня, на сей велики 
святительства  при- 
звавый санъ, спри- 


частника и содЪтеля 
новаго таинства, и 
словеснымъь си OB- 
цамъ пастыря и над- 
вирателя > поставилъ 
ech, Camp Всебдлаги 
Владыко, и яже въ 
градъ Твой сей N.N. 


входы наша благо-. 


29 


— 450 — 


sichern, unanfechtbaren 
und unveränderlichen 
Frieden diesem deinem 
Volke, zerstöre den 
Trotz und Uebermuth 
der sichtbaren und un- 
sichtbaren Feinde, 
wohlbeschafene und 
heilsame Luft gewähre 
uns, Sommerregen zur 
Fruchtbarkeit der Erde 
schenke, indem da ihr 
giebst fruchtbringende 
Kraft zur Nahrung der 
menschlichen Leiber, 
‘ der Thiere und aller 
vernunftlosen Wesen. 
Die Verbindung und 
das Gedeihen des ju- 
gendlichen und Greisen- 
alters behüte, indem 
du giebst ein gutes 
Vorbild und Gebot 
deinem Volke, zu from- 
mem Lebenswandel, 
mache und erweise sie 
je nach ihrem Alter in 
Jugend blühend, die 
Männer und Frauen 
zur Tugend geneigt 
und beständig, wür- 
dige sie, im Bösen un- 
mündig zu sein, sowohl 


слови, миръ утвер- 
женъ и ненав ътенъ 
и неразньственъ жя- 
тельству Твоему сему 
даруй; дерзость и 
буйство невидимьткъ 
и видимыхъ врагъ 
непреборною Своею 
силою разруши, BOB- 
духи — благораство- 
рены и спасительны 
намъ устрой, дождя 
лЪтнъя къ плодоно- 
сю земли даруй, 
силу ей подавая пло- 
дородную на препи- 
тан!е человёчьскимъ 
тзлес$мъ, и скотомъ 
и всяческимъ безсло- 
веснымъ; составлене 
же и ‘умножеве, 
украшенаго и стараго 
возраста соблюди си- 
лою Своею, образъ 
благь и указъ лю- 
демъ Своимъ, бла- 
гаго пребвтвания имъ 
даруя: иже по в08- 
расту младост!ю цв - 
тящихъ, муже же 
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jetzt als auch später, 
an Seele und Körper 
reifend, immer zu spen- 
den geneigt und entge- 
genkommend zu sein; 
die Kranken suche heim 
mit deiner Kraft, gieb 
ihnen Gesundheit an 
Seele und Leib; die 
Armen und Schwachen 
nähre durch den Reich- 
thum deiner Güte; den 
in Gefangenschaft, 
Drangsal und im Ker- 
ker Leidenden zeige 
dich als Befreier und 
Erlöser; die auf dem 
Meere Schiffenden leite 
zum stillen Hafen; 
suche heim mit deiner 
Gnade und Вагшег- 
zigkeit die Herrschen- 
den und Beherrschten, 
den kirchlichen Clerus 
und Militairstand, und 
alle in dieser unserer 
gottgeschützten Stadt 
N. N.  Befindlichen, 
verbinde mit einander 
und mit uns, durch 
das Band der Liebe 
und Eintracht, sam- 
melnd dieselben zur 


и жены и къ добро- 
дБтели угоднътя ивъ- 
станливът ихъ створи 
и покажи, младенцът 
же злобою уб0, и 
нънВ и потомъ мла- 
денъствовати, душев- 
нымъ и тфлеснымъ 
преспъянемъ, всегда 
подавати и предхо- 
дити сподоби, боль- 
ныя DOCETH силою 
Своею, дущи и тЪлу 
здраве имъ даруй, 
нищя и немощныя 
богатствомъ благости 
Твоея напитай; иже въ 
пл$нении, и въ страсБ 
и въ темницБ стра- 


ждущимъ | свободи- 
тель и спаситель 
явися, и въ мори 


плавающихъ окорми 
на пристанища тихая, 
властелехъ же и вла- 
даемыхъ, церковнаго 
причта, и воинскаго 
чина, и всбхъ вкуп$ 
иже въ градБ семъ 
нашемъ въ Богохра- 
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Einigkeit deines all- 
heiligen Geistes. Gieb, 
о allbarmherziger Ge- 
bieter, auch mir ein 
gutes Wort beim Оей- 
nen meines Mundes 
zur Erbauung und Be- 
festigung dieser deiner 
heiligen Kirche N. N. 
für welche als einen 
Vorsteher und Hirten 
du mich, der ich einst 
ein Schaf war, erwie- 
sen hast. Diesem Volk 
aber verleihe eifriges 
und gutwilliges Gehör; 
denn deine Schafe wer- 
den hören die Stimme 
deines Evangeliums 
durch meine unwürdi- 
gen Worte, und damit 
sie dir, dem wahren 
Hirten folgend, das 
verheissene Leben em- 
pfangen, welches in 
Wahrheit selig und 
unendlich ist. Schenke 
ihnen und unserm wohl- 
gläubigen und ortho- 
doxen Zaren und Gross- 
fürsten N. N. langes 
Leben, gute Gesundheit 
und vollständige Siege 


нимомъ N.N. паче же 
въ Твоемъ живущихъ, 
милостю и щедро- 
тами Твоими посфти, 
любви и съединенлю 
съ узомъ, другъ къ 
другу же и къ намъ 
собирая ихъ въ еди- 
HeHie Пресвятаго 
Твоего Духа! Дай, 
Внадътко всещедрый, 
мн$ убо слово благо 
въ отверзене устъ 
моихъ, къ строению 
и утвержентю церкви 
Твоей сей > свят Би 
N. N., ей же мя пред- 
стателя и пастыря, 
единаго суща отъ 
овецъ показалъ еси; 
людемъ же Своимъ 
симъ усердъ слухъ 
и благоразуменъ, яко 
да послушаютъ Тво- 


его “| Квангельскаго 
гласа Твои овцы, 
ради недостойныхъ 


моихъ словесъ, и да 
послЪдовавше Теб”, 
истинному Пастътрю, 
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über die Feinde, und 
über Alles starken und 
unzerstörbaren Frieden, 
damit auch wir. bei 
ihrer Ruhe ein stilles 
und ruhiges Leben 
führen, in Frömmigkeit 


und Reinheit, durch 
die Gebete unserer 
айеггеш еп Gebie- 


terin, der Gottesgebä- 
rerin und Immerjung- 
frau Maria, durch die 
Kraft des ehrwürdigen 
und lebendigmachenden 
Kreuzes, durch den 
Schutz der heiligen 
und himmlischen unkör- 
perlichen Kräfte, des 
ehrwürdigen und ruhm- 
reichen Propheten, Vor- 
läufers und Täufers 
des Herrn, Joannes, 
der heiligen, ruhmrei- 
chen und allgepriesenen 
Apostel und der heili- 
gen, herrlich siegendeu 
Martyrer, unserer ehr- 
würdigen und gott- 
tragenden Väter, der 
heiligen und gerechten 
Gotttsahnen Joakim 
und Anna, unserer 


обБтованую воспри- 
мутъ жизнь, сущу 
въистину блаженую 
и безконечную. Да- 
руй имъ и благовр- 
ному и православному 
Царю и великому 
Князю нашему N. Х., 
долготу живота, здра- 
ве благо и частыя 
побфды на враги, и 
надъ BCEMB миръ 
кр$покъ и неразру- 
шенъ, яко да и мы 
въ тишин  ихъ, тихо 
безмолвно житие про- 
живемъ, въ благоче- 
сти и чистотБ, мо- 
литвами пречистыя, 
Владычицы > нашея 
Богородицыи Присно- 
дБвъ: Мари, силою 
честнаго и животво- 
рящаго Креста, sa- 
ступленемъ святьтхъ 
и небесныхъ CHIB 
безплотныхъ, чест- 
наго и славнаго про- 
рока и предтеча (и) 
Крестителя Господня 
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Väter unter den Hei- 
ligen, der hochgeweih- 
ten Metropoliten von 
ganz Russland, Petros 
und Alexios, Jonas, 
der Wunderthäter, un- 
sers Vaters unter den 
Heiligen Nikolas, Bi- 
schofs von Nowgorod, 
des Wunderthäters, 
unserer Väter unter 
den Heiligen Joannes 
und Euthymios, Jonas, 
der Erzbischöfe von 
Nowgorod und Wunder- 
‚ thäter, unserer ehrwäür- 
digen und gotttragen- 
den Väter Barlaam und 
Sergios und КугШоз, 
der Wunderthäter, und 
durch die Gebete aller 
Heiligen, lass unser 
Gebet wohl angenehm 
sein, gieb Verzeihung 
unserer Uebertretun- 
gen, bedecke uns mit 
dem Schutze deiner 
Flügel, wehre ab von 
uns jeden Feind und 
Widersacher, mache 
unser Leben friedlich, 
o Herr, erbarme dich 
unser, und deiner Welt 


Тоанна, CBATEIX%, 
славныхъ и всехвань- 
нътхъ апостоловъ, и 
святыхъ добропобБд- 
ныхъ мученикъ, пре- 
подобныхъ и бого- 
носныхь отецъ на- 
шихъ Матрополитъ 
всея Русси: Петра 
и Алексия, оны чю- 
дотворцовъ, иже въ 
святътхъ отца нашего 
Никиты 6 епископа 
Новгородскаго чюдо- 
творца, иже въ свя- 
тыхь отецъ нашихъ 
Тоанна u Евфимя, 
Тоны аржлепископъ 
Новгородскихъ чюдо- 
творецъ, преподоб- 
ныхъ и богоносньгкъ 
отецъ нашихъ Вар- 
лаама и Сергия, и Ки- 
рила чюдотворецъ, и 
ВСЕХЪСВЯТЬТХЪ МОЛИТ- 
вами,благоприятну со- 
твори молитву нашу, 
даруй оставлене пре- 
грБшенемъ нашимъ, 
покрый насъ кровомъ 
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und erlöse unsere See- 
len, als guter und men- 
scbenliebender Gott! 


Ritus der Einführung 
eines neu eingesetzten 
Pfarrers *). 


Der Namestnik oder 
von demselben Beauf- 
tragte, sowie die dazu 
berufenen Priester und 
der neu eingesetzte 
Pfarrrer, bekleiden sich 
mit Epiürachilion und 


*) Entsprechend dem 
oben mitgetheilten Ritus 
desEinzugeseinesBischofs, 
folgt hier der Ritus der 
Einführung eines neu ein- 
gesetzteu Pfarrers, aus 
dem in Lemberg heraus- 
gegebenen Trebnik (1873), 
8. 1065. 


крилу Твоею, отжени 
отъ насъ > всякаго 
врага и супостата, 
умири нашу жизнь, 
Господи, | помилуй 
насъ, и мръ Свой 
и спаси душа наша, 
яко благъ и человЪ- 
колюбецъ Богъ! 


Чинъ введеня HOBO- 
поставленнаго Па- 
poxa *). 


Нампстникъ или 
отпоручникв его, 65 
иными призванными 
из сему зерен и св 
новопоставленнымв 
парогомъ, облекаются 
вз епитрахили и фе- 


*) Въ соотвЪтстве чину 
вступленя во градъ епис- 
копа проводится здЪсь чинъ 
введешя въ церковь ново- 
поставленнаго пароха, за- 
имствованнъй изъ Евхоло- 
пона или „Требника“, изд. 
во Львовъ въ 1823 г., 
стр. 1065. 
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Strecke aus, о Herr, 
die Rechte deiner himm- 
lischen Hilfe über dei- 
nen Knecht, damit er 
dich suchen möge von 
seinem ganzen Herzen 
und Alles, was er wür- 
dig erbitten wird, er- 
reichen möge; denn 
einguter und menschen- 
liebender Gott bist du, 
und dir senden wir die 
Lobpreisung empor, 
dem Vater und dem 
Sohne ‘und dem heili- 
gen Geiste, jetzt und 
immerdar und in die 
Ewigkeiten der Ewig- 
keiten! 


Chor: Amen. 


Darauf werden dem 
Eingeführten dieSchlür- 
sel der Kirche einge- 
händigt mit den W orten: 


Nimm hin diese 
Schlüssel, um mit den- 
selben zu Öffnen und 
zu schliessen, wann 
und für wen es sich 
gebührt, im Namen des 
Herrn! 


Простри, Господи, 
десницу | небесныя 
помощи Твоея Ha 
раба Твоего, да взы- 
щетъ Тя всфмъ серд- 
цемъ своимъ, и вся, 
ихъ же достойнБ во- 
спроситъ, достигнути 
сподобится. Яко бла- 
пи и человБколюби- 
вый Богъ еси, и 
ТебБ славу возсы- 
лаемъ Отцу и Сыну 
и (Святому Духу, 
нын$ и присно и во 
вЪки BEKOBR. 


Jurs: Аминь. 


Посемь вводимому 
вручаеть ключи цер- 
ховныя, глаголя: 


Прими ключи cia, 
во еже ими отвер- 
зати и заключати, 
когда и имъ же по- 
добаетъ: о имени Го- 
сподни! 
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den Hochtisch, und 
spricht zu dem New 
eingeführten: 


Durch Macht und 
Befehl unsers hochge- 
weihten Bischofs (Erz- 
bischofs oder Metropo- 
liten) N. N. vertraue 
ich dir den gesetz- 
mässigen und wirk- 
lichen Besitz dieser 
Kirche an, indem ich 
dich zum Verwalter 
derselben bestelle in 
geistlichen und zeit- 
lichen Dingen, und ver- 
traue dir die Weide 
ihrer Seelen an, damit 
du sie so leiten mögest, 
dass du am Tage des 
Gerichtes über dein 
Amt Gott Rechenschaft 
geben mögest. Und 
desswegen befehle ich, 
dir von den Früchten 
und dem Ertrag zu 
geben, was dir davon 
zukommt. Im Namen 
des Vaters und des 
Sohnes und des heili- 
gen Geistes. Amen. 


престолу, глаголетз 
нз нововеденному: 


Властю и повел? - 
немъ  преосвящен- 
наго Епископа (или 
Аржепископа “или 
Митрополита) N. Х., 
вручаю теб закон- 
ное и дБйствитель- 
ное посфдаше сея 
церкве, поставляя тя 
правителемъ ея въ 
Abıbxp духовныхъ и 
временныхъ, и паству 
душъ ея теб ввЪряя, 
яже тако управляти 
имаши, яко да въ 
день суда 0 твоемъ 
строительствъ Богу 
OTBETB воздати в03- 
можеши. И сего ради 
тебЪ отъ плодовъ и 
приходовъ ея тЪмъ, 
имъ же подобаетъ, 
тебБ подавати пове- 
лБваю. Во имя Отца 
и Сына и Святаго 
Духа, аминь. 
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Darauf küsst der 
neu eingesetzte Pfarrer 
den Hochtisch, nachdem 
er das Kreuzeszeichen 
gemacht hat, der Chor 
aber singt das Tropa- 
rion und Kontakior 
des Festes oder Heili- 
gen, dessen Tempel es 
ist. Und es wird ти 
allen Glocken yeläutet, 
und der Chor singt: 
Dich, den Gott, loben 
wir..... Nach дет 
Gesange stellt der Na- 
mestnik den neuen 
Pfarrer dem versam- 
melten Volke vor, sie 
ermahnend, ihn als 
ihren geistlichen Vater 
zu verehren, фт ти 
Liebe zu  gehorchen, 
und ihre Pflichten gegen 
ihn gern zu erfüllen. 
Darauf vollzieht der 
neu eingeführte Pfar- 
rer die göttliche Litur- 
gie mit entsprechender 
Predigt. Nach der 
Rückkehr aus der К?- 
che in das Pfarrhaus 
spricht der Namestnik: 
Friede diesem Hause! 


Таже новопостав- 
ленный парохв ло0- 
завтв св. престожв, 
назнаменавз ся крест- 
ным знаменемз; лик 
же поетз тропарь 
и покдакв праздкина 
или святаго, егомев 
есть грам. И уда- 
DAMM во вся ким- 


валы. Таже клирз 
поетё: Тебе Бога 
хвалимъ... По om- 


пъти же сего ка- 
мпстникв или от- 
поручникъ его пред- 
ставляеть новаго 
душпастыря собран- 
ным людемг, пору- 
чая имз, дабы его, 
яко своего отца ду- 
говнаго, (почитали, 
ему св любовтю по- 
виковалися U своя 
должности кв нему 
ототнъ | исполняли. 
Ilocems > ковопостав- 
ленный парогв свя- 
щеннодпъйствуетз Бо- 
жественную Литур- 














Antwort: Und denen, 
die darin wohnen! 


Namestrik: TLasset 
uns beten zudem Herrn! 


Antwort: Herr, er- 
barme dich! 


Und er spricht die- 
ses Gebet: 


Suche heim, o Herr, 
diese Wohnung, und 
schlage weit zurück 
von ihr alle feindlichen 
Angriffe ; deine heiligen 
Engel mögen in dem- 
selben weilen, bewah- 
rend in Frieden die, 
welche hier wohnen, 
und es sei über ihr 
dein Segen, des Vaters 
und des Sohnes und 
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гю св отвътною про- 
повъдз. Возвратив- 
шимся же имв изъ 
цериве вв домз пароха, 


глаголетз | намъет- 
nuns: Maps дому 
сему! 


Omenms: И живу- 
щимъ въ немъ! 


Нампстнкикв: To- 
споду помолимся! 


Отвътв: Господи 


помилуй! 


Й чтетз стю мо- 
литву: 

ПосЕти, Господи, 
жилище се, и вся 
козни вражия > отъ 
него далече отжени; 
святи Твои ангелы 
да пребываютъ въ 
немъ,  сохраняюще 
живущия SAb въ ми- 
pt, и да будетъ на 
нихъ “благословене 
Твое: Отца и Сына 
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des heiligen Geistes, 
jetzt und immerdar 
und in die Ewigkeiten 
der Ewigkeiten. 


Chor: Amen. 


Ermahnung über die 
göttliche Liturgie, wel- 
che von dem Priester 
das erste Mal nach 
seiner Weihe und spä- 
ter nach fünfzigjähriger 
Amtsführung gehalten 
wird *). 


Der neugeweihte 
Priester vollzieht suerst 
фе heilige Liturgie, 
um die Ние des hei- 
йдеп Geistes anzurufen, 
mit eifrigem Flehen 
sich wendend an den 
göttlichen Tröster und 
Heiliger, dass er ihm 
smmerdar Helfer sei 
bei diesem grossen und 


*) Derselben Quelle, wie 
der vorige Ritus entnom- 
men (S. 1063). 


и Святаго Духа, ньтн 
и присно и во BEKH 
ВВКОВЪ. 


Jurs: Аминь. 


УвЪщан!еоБоществеи- 
ной Литурги, совер- 
шаемой отъ пресву- 
тера первфе по св. 
рукополощен!и, и по 
пятьдесяти лЪтЪхъ 
послЪ тогошде“). 


Новопоставленный 
пресвитерз первтье со- 
верщаетз св. литур- 
2ю о призывани по: 
моши Святаго Духа, 
прибъгая  усердным 
moreniems кз Боже- 
ственному Уттъщи- 
телю и Освятителю, 
да будетз emy всегда 


*) Заимствовано изъ того 
же „Гребника“,какън преж- 
nit чинъ, стр. 1068. 


heiligen Werke, und 
segnen ип heiligen 
möge alle Handlungen 
seines Amtes. Diese 
Liturgie wird vollzogen 
feierlich, unter Mitwir- 
kung anderer Priester 
und, wenn möglich, 
auch Diakonen. Ausser 
denselben steht dabei 
noch einer der ältesten 
Presbyter, mit dem 
Epitrachslion bekleidet, 
Darauf Acht gebend, 
dass der neu geweihte 
Priester Alles ordent- 
lich und mi Würde 
vollzieht. 


Nach Vollziehung der 
göttlichen Liturgie legt 
der neu geweihte Prie- 
ster seine Hände auf 
die Häupter der ап- 
wesenden (Gläubigen, 
segnend jeden von ihnen 
und sprechend: Ks 
segne dich der Herr 


пожощникв 65 дъль 
столь  важномв и 
святомз, и да благо- 
словить и освятить 
вся Onücmeia чина 
его. Совершается же 
литурая сля обычно 
торжественнь при 
сослужени UNBITE 
зереевв, + аще мошно, 
такожде и дзаконковв. 
Кромъ сихв присто- 
ums еще единв отъ 
старъйшиав  пресвт- 
теровз 85 впитрахили 
наблюдая, да ково- 
поставленный | свя- 
шеннодъйствующяй 
vepeü, вся чиннъ U 
лъпообряднь — совер- 
ши”. 


По cosepweniu Бо- 
жественныя литур- 
гг новопоставленный 
герей возлагаетз руцть 
свои на главы при- 
сутствующихь  втър-- 
китв, благословя ков- 
гождо изъ U глаголл: 
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aus Sion, im Namen 
des Vaters und des 
Sohnes und des heiligen 
Geistes. Amen. Er и! 
dieses aber desswegen, 
um die Gläubigen theil- 
nehmen zu lassen an 
dem Segen desselben 
heiligen Geistes, den er 
selbst bekommen hatte 
bei der heiligen Weihe. 
An einigen Orten ist 
es auch Sitte zu spre- 
chen: Ich lege meine 
Hände auf dein Haupt, 
und es wird gesund, 
d. h. gesund an Sinn 
und Verstand. 


Wenn Gott gerukt, 
einen Priester im prie- 
sterlichen Amte fünfzig 
Jahre verbleiben zu 
lassen, so vollzieht er, 
Dank dem Allerhöch- 
sten bringend für alle 
von ihm erhaltenen 
Wohlthaten, die gött- 
liche Liturgie am Ge- 
denktage der Liturgie 


„Да благословитъ Ta 
Господь отъ Üiona: 
во имя Отца и Сътна 
и Святаго > Духа, 
аминь. 7воритг же 
се сего ради во еже 
върнытз причастники 
сотворити благосло- 
ветя того > сажмаго 
Духа, его же cams 
получи 66 > святома 
рукоположени. По 
нъкуду же есть обы- 
чай глаголати: „Воз- 
ложу руцф мои на 
главу твою, и здрава 
будетъ“, cu есть, 
здрава смысломз, ра- 
зумомв. 


Aue же noemy 
vepew Богв изволита 
es зерейств > про- 
жити 50 лтътв, 
тогда OH, воздая 
Всевышнему благода- 
реже о прятиав от 
Него благодъянзите, 


‚паки совершает свя- 


тую  литурею вв 
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denktage der Weihe 
oder einem andern Sonn- 
oder Festtage т ен! 
sprechenden Feierlich- 
keit und Segen, wie die 
erste Liturgie vollzogen 
ward. 


Ritus der Segnung eines 
Eisenbahnweges und 
der Wagen *). 


Nach dem gewöhn- 
lichen Anfange, nach 
dem Trisagion und 
Vater unser.... Denn 
dein ist das Reich... 


Lasset uns beten zu 
dem Herrn! 


*) Die Kirche unterlässt 
nicht, auf die Bedürfnisse 
Rücksicht zu nehmen, 
welche im modernen Leben 
durch die verschiedenen 
neuen Erfindungen ent 
stehen; wir bringen dess- 
wegen hier als Anhang 
einige entsprechende Ge- 
bete, die entnommen sind 
der Lemberger Ausgabe 
des Trebnik 1873, 8. 1060. 


день принятаго руко- 
положеня или в 
иный день недъльный 
или праздничный св 
подобнимв “| торже- 
ствомз, яхоже совер- 
шается первая ли- 
mypein, и св благо- 
CAOBENTEME. 


“Mund  благословеня 
шелЪзнаго пути и HO- 
лесницъ *). 

По начала обыч- 
номв, по Трисвятомв 
и по Отче нашъ.... 
Яко Твое есть цар- 
CTBO... 

Господу помолимся! 


*) Церковь не оставляетъ 
бевъ своего благословешя 
и различныя новых откры- 
пя и изобрётешя, служа- 
пя ко благу людей. Дая 
полноты этого рода молеб- 
ств! здфсь приводятся Hb- 
которыя изъ нихъ, заиим- 
ствованныя изъ Львов. изд. 
Евхолопона или Требника 
1878 г., стр. 1060. 


30 
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Chor: Herr, erbarme 
dich | 


Allmächtiger, ur- 
ewiger Gott, der du 
sämmtlichoe Elemente 
zu deiner Ehre und 
zum Nutzen der Men- 
schen erschaffen hast, 
wir bitten dich in- 
brünstig, sende vom 
Himmel deinen Segen 
1 auf diesen Eisen- 
bahnweg und auf alle 
seine Anlagen; be- 
wahre ihn mit deiner 
allgütigen Vorsehung 
ganz und unbeschädigt; 
deinen Knechten aber, 
die auf ihm reisen 
werden, stehe bei und 
schenke deine Gnade, 
damit sie, in deinem 
Gesetze hier wandelnd 
und den Weg deiner 
Gebote vollendend, in 
das himmlische Vater- 
№14 gut gelangen 
können. Denn ein Gott 
der Gnaden und Er- 
bermungen und Меп- 
schenliebe bist du, und 
dir senden wir die 


Jurs: Господи по- 


милуй! 


Всемопи, предв ч- 
ный Боже, вся сти- 
ми во славу Свою и 
на пользу челов комъ 
создавъти, Теб  усерд- 
но молимся, да по- 
слеши съ небесе бла- 
гословене Т Твое на 
путь сей желёзный 
и на вся устроеня 
его; сохрани его все- 
благимъ промысломъ 
Твоимъ ц лв и не- 
врежденна; рабомъ 
же Твоимъ, иже на 
немъ путешествовати 
имутъ, благопоси ши 
и даруй благодать 
Твою, да въ закон 
Твоемъ здБ жодяще, 
и путь > вапов дей 
Твоихъ совершающе, 
въ небесное отече- 
ство  благополучиЕ 
присп ти возмогутъ. 
Яко Богъ милостей 
и щедротъ и чедо- 


Lobpreisung empor, 
dem Vater und dem 
Sohne und dem heiligen 
Geiste, jetzt und immer- 
dar und in die Ewig- 
keiten der Ewigkeiten. 


Chor: Amen. 


Lasset uns beten zu 
dem Herrn! 


Chor: Herr, erbarme 
dich! 


Gebieter, Herr, unser 
Gott, erhöre unsere 
Gebete, die wir heut 
darbringen, und segne 
+ mit deiner heiligen 
Rechten diese Wagen; 
sende zu ihnen deine 
Schutzengel, damit 
Alle, die in ihnen zu 
reisen wünschen wer- 
den, von allen Boshei- 
ten frei und bewahrt 
bleiben mögen. Und 
wie du dem äthiopi- 
schen Mann, welcher 
auf dem Wagen sass 
und die heiligen Pro- 
phetien las, durch dei- 


вЕколюбя еси, и 
Te6% славу вовсы- 
лаемъ, Отцу и Сыну 
и Святому Духу, 
нътн в и присно и во 
вЪки ВЪКОВЪ. 


Jurs: Аминь. 


Господу помолимся! 


Jurs: Господи по- 


милуй! 


Владыко Господи, 
Боже нашъ, услыши 
молен1я наша, днесь 
Te6% приносимая, и 
благослови + десни- 
new Твоею святою 
колесницы ся; посли 
къ нимъ ангелы Твоя 
хранители, да вси, 
иже на нихъ путь 
свой совершати вос- 
хотятъ, отъ всякихъ 
злоключенй свобож- 
денни и сохраненни 


пребудутъ. И якоже 
мужу Eeioncky на 
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serfluthen sie zu be- 
schädigen vermögen; 
deine darüber hinweg 
gehenden Knechte aber 
behüte in deiner un- 
aussprechlichen Gnade 
vor jeder Bosheit. Denn 
ein Gott der Gnaden 
und der Erbarmungen 
und Menschenliebe bist 
du, und dir senden 
wir die Lobpreisung 
empor, dem Vater und 
dem Sohne und dem 
heiligen Geiste, jetzt 
und immerdar und 
in die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. 


Chor: Amen. 


Darauf _besprengt 
der Priester die Brücke 
mit Weihwasser, spre- 
chend: 


Der Segen des all- 
mächtigen Gottes, des 
Vaters + und des Soh- 
nes | und des heiligen 
7 Geistes komme auf 


лою Твоею, да ни 
бурни BETpH, ни вод- 
ныя волны  повре- 
дати его возмогутъ; 
шествующия же по 
немъ рабът Твоя, по 
неизрвченной мило- 
сти Твоей, отъ вся- 
каго злоключеня CO- 
храни. Яко Богъ ми- 
лостей и щедротъ и 
челов колюбя | еси, 
и Te6% славу возсы- 
лаемъ: Отцу и Сыну 
и Святому Духу, 


нъ В и присно и во 
вВки вЪковъ. 


„Ликз: Аминь. 


Посемё зерей кро- 
питз мостъв свяшен- 
HOW водою, глаголл: 


Благословеше все- 
могущаго Бога Отца, 
+ u Сына + и Овя- 
таго Духа | да сни- 
детъ на мостъ сей, 
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diese Brücke und sei 
immer auf ihr blei- 
bend. Amen *). 


*) In den neuesten Aus- 
gaben des Rituale Roma- 
num ist auch ein Gebet 
zur Segnung einer Ma- 
schine zur Erzeugung elek- 
trischen Lichtes: 


Lasset uns beten! Herr, 
allmächtiger Gott, der du 
bist der Schöpfer alles 
Lichtes, segne diese zur 
Erzeugung von Licht neu 
geschaffene Maschine; 
und verleihe, dass wir zu 
dir, der du bist das nim- 
mer erlöschende Licht, 
nach der Finsterniss dieser 
Zeit zu gelangen vermögen, 
Durch unsern Herrn Jesum 
Christum, deinen Sohn, 
der mit dir lebt und 
herrscht in Einigkeit des 
heiligen Geistes, Gott in 
die Ewigkeiten der Ewig- 
keiten. Amen, 


и пребудетъ всегда. 


Аминь*). 


ж) Въ позднЪйшемъ из- 
дани „Rituale Romanum“ 
находится молитва на „бла 
гословен1е электрическихъ 
машинъ“ —  Вепефево 
machinae ad excitandam 
lucem eleciricam: 


Oremus! Domine Deus 
omnipotens, qui es condi- 
tor omnium luminum, be- 
nedic hanc machinam ad 
lumen excitandum noviter 
conditam; et praeste, ut 
ad te, qui ев lux indefi- 
ciens, post hujus saeculi 
caliginem pervenire vale- 
ашив. Per Dominum 


nostrum Jesum Christum 
ЕШош tuum, qui tecum 
vivit et regnat in unitate 
Spiritus sancti, Deus per 
omnia saecula saeculorum, 
Amen. 
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